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Porvort. 


D. gütige Wohlwollen, mit welchem ſeit dem Jahre 1838 
die flatiftifchen Weberfichten der wichtigſten Gegenflände des Ver⸗ 
kehrs und Verbrauchs im Preußifchen Staate und im beutfchen 
Zollverein, in nunmehr vier Schriften, bie Zeiträume von 1831 
bis 1836; 1837 bie 1839; 1840 bis 1842; 1843 bis 1845 
enthaltend, von dem Publifum aufgenommen find, giebt mir den 
Muth, in der nachfolgenden Schrift, die vierte Fortfegung, die 
Yahre 1846,1847 und 1848 umfaffend, mit Vertrauen vorzulegen. 

Die amtlihen Materialien wurden mir von dem König⸗ 
lichen Finanzminifterio, wie früher, bereitwillig mitgetheilt, und 
die fortvauernde thätige Hülfe, welche ein Rechnungsbeamter der 
Generals Berwaltung für die Steuern mir gewähren durfte, haben 
dem Werke immer mehr praftifchen Charakter und Sicherheit in 
ven Tabellen und Zahlenverhältniffen gewährt. . 

Ich bin im Ganzen der Ordnung gefolgt, welche in den frü— 
heren gleichnamigen Schriften gewählt war. Es läßt ſich flreiten 
über Manderlei in derſelben; es läßt fih darüber rechten, ob ver 
Zuder bei der jegt fo bedeutenden Concurrenz inländiſchen Zuf: 
kers nicht beſſer in den zweiten Abſchnitt vertiefen werde, ale 
daß er fortdauernd bei den Objekten ausländifcher Verzehrung, 
die Feine oder doch nur geringe Concurrenz des Inlandes haben, 
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verbleibe. Indeſſen mochte ich vie Stelle, welche diefer Artikel 
in ven vier vorhergehenden Schriſten bereits einnimmt, nit 
ändern; auch bleibt doc immer fichen, daß in Deutſchland bis 
1848 noch mehr Eolonial- als Runleirübenzuder verzehrt wird. 
So laſſen fih noch mehrere Gegenſtände bezeichnen, die man 
vielleicht anders einordnen könnte, doch werben dies wenige fein, 
und mid leitete der Gedanke, ohne die dringendfle Beranlaflung 
die einmal beſtehende Anordnung ſchon wegen der leichteren Ver⸗ 
gleichung mit den Vorjahren wo möglich nicht zu ändern. 

Die Commercial⸗Nachweiſungen werden von Jahr zu Jahr 
vollländiger; auch außerdem häufen ſich vie ſtatiſtiſchen Nach⸗ 
richten und Zuſammenſtellungen im Königlichen Finanzminiſterio. 
Aller Sorgfalt ungeachtet war es nicht möglich, die Ausdehnung 
des Werkes zu beſchränken. — Manche Gegenflänve haben, eben 
von dem mehr praktiſchen Standpunkte aus erhebliche Erweiterung 
erfahren. Dahin gehört ver Zuder, bei dem ſich genauere Zu- 
fammenflellungen und Bergleiche des indifchen gegen den Rüben⸗ 
zuder finden; der Branntwein, bei dem die Ergebnifle der Steuer: 
bonififation näher angegeben find; das Salz, bei dem die Eon» 
fümtionen fpeeieller behandelt find, und mehrere andere Gegen- 
flände. — 

In Betreff ver allgemeineren Betrachtungen konnte über 
bie Tarifveränderungen raſcher binweggegangen werben, da 
diefe in dee 1848 erſchienenen dritten Yortfegung eine ausführ- 
lichere Behandlung erfahren haben; dagegen find nicht nur vie 
Betrachtungen über ‘ven allgemeinen Waaren » Eingang und Aus- 
gang vollkändiger geworben, fondern es haben auch die Dar- 
ftellungen über den Schiffe» und Seeverkehr, tiber welchen voll⸗ 
fländigere Nachrichten zugänglich geworden, fo wie über ven 
Meßverkehr, eine ausführlichere Behandlung durch Tabellen umd 
vollſtändigere Nachweiſungen erfahren. 
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| Einzelne Drudfehler und Berichtigungen find umflehend 
nachgewiefen. Sollten ſich noch einzelne entveden, fo werben 
ſolche in der nächſten Fortfebung diefes Werkes angeführt wer⸗ 
ven, da ich hoffen darf, vie flatiftifche Weberfiht der wichtigſten 
Gegenflände des Verbrauchs und Verkehrs im deutſchen Zoll 
verein für die Jahre 1849, 1850, 1851 in nicht zu langem 
Zwifhenraum folgen laſſen zu Fönnen, wenn Gott Kraft und 
Geſundheit ferner verleiht und die Materialien fo bereitwillig, 
als bisher, gütigft mitgetheilt werben. 

Hiermit ſei denn auch biefe Schrift gleich den vorhergehen- 
den der nadfihtsvollen Kritik und dem Wohlwollen der ge- 
neigten Lefer empfohlen. 

Berlin, im Auguſt 1851. 


W. Bieterict. ' 
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Shiffahrts- und Seeverlehr .„ . . ... 

Nachweiſung des Beftandes der zur Rhederei in den. Preudiſchen 
Oftſechaͤfen gehörigen Seeſchiffe und Zaſtenſadrienge für ‚die 
Jahre 1846, 1847 und 1818. . 2... 0.0. 

Ueberſicht aller In den Offeehäfen bes Preußiſchen Staats in den 
FA 1816, 1847 und 1848 ein» und ansgelanfenen See- 

. e.. . 0 | [8 81 L L 8 BB ee tt  ıı 1. 0 .. 0 

Nachweiſung der feit 1834 in den Preußiſchen Häfen ein⸗ und aus⸗ 
gelaufenen beladenen nationalen und fremden Seeſchiffe. 

Summarifcge Ucberfiht der in 1847 In den Preußiſchen Offeehäfen 
nmach den verfhiedenen Flaggen ein- und andgelanfenen 
Gerldife - - 2 2 0 er rn . |. .  .L 8 2 12 1.2 0 

Spezielle Ucherfiht für das Jahr 1847; 


a. der Theilnahme der verſchiedenen ſeeſchiffahrttreibenden Ra 


tionen an dem Seeſchiffahris · Verleht in den Preußiſchen 
Offeehäfen, und ' 

b. ber Länder, aus welchen die Schiffe gelommen, oder wohl 
biefelben gegangen - » oo 00. Dr a er 


Eifenbapnen und Ehauffen . . 


Ueberfichten der Eiſenbahnen im Prerbiſhen Suau und in den 
übrigen Staaten des Zolverind >» 0 0 00 e. 


® 
eo... 
N} 


691 
ya 


Yrovinzieie Zufammenfiellung der Meilenzapi der Gtantshauffen, 
welche Anfang des Jahres 1848 vorhanden war und ber ſon⸗ 


Rigen im Jahre 1848 mit Ehanffergeld belegten, ans Provin- 


zial⸗ x. und Privatmitteln erbauten chauſſirten Otraßen . -. 
Ueberſicht der Meilenzahl der Staatschanflern, welche in den ver- 
ſchiedenen Regierungs- Bezirken des Preußiſchen Staats am An- 
“fange jedes der Jahre 1816 und 1826 bis einſchließlich 1848 zu 


unterhalten geweien und der außerdem im Jahre 1848 vorhan⸗ 


den geweſenen chauffirten Provinziale und Bezirkoſtraßen, Als 
tien-, Kommunal» und Privathauffeen, Bergwerleftraßen, auf 
welchen Ehaufleegeld erhoben worden if . . . 
Bergleihungen nah den Gefammirefultaten des Ein 
gangs und Ausgangıt und ber Zolleinnapmen im 
Bollverein 2 0 0 0 0 dene er ne. 
Bergleihende Weberfiht einiger Grgenflände der in den Zollver⸗ 
einsfaaten In deu Jahren 1834 und 1847 verzolit und refp. 
zollfrei eingegangenen Mengen von Eolonlalmwaaren und über⸗ 
feelihen Artilln -— oo 0 0 0 0 er 2 en 
Deberfiht der Zolierträge, welche in den Jahren 1847 und 1848 im 
Ganzen und nach Prozenten von den zum Eingange verzollten 
Baaren aufgelommen nd - - - 2 2 2 7 200. . 


Nachweiſung der innerhalb der Zahre 1846, 1847 und 1848 im 


ſaͤmmilichen Staaten bes Zollvereine vereinnahmten und reſp. 
zur Bertpeilung gelommenen Zollgefäle . -. - 2... 
Neberſficht der Antheile der Zoßivereinsfianten an den nad den pro⸗ 
viforifhen Abrechnungen für die Fahre 1846, 1847 und 1848 
zur Bertheilung gelommenen gemeinfgafligen Ein-, Aus- und 
Durdgangs-Ubgaben . . . . . ER 
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L. Allgemeine Beſtimmungen in Bezug auf den 
Zollverein in den Jahren 1846, 1847, 1848, 





a. Neberficht der Tarif» Berändernngen feit Ende 1843. 


| Die in der dritten Fortfeßung S. 7 bis 53 vom Jahre 1834 ab, alfo feit 
der Errichtung des größern dentſchen Zollvereing gegebene voflftändige Ueber⸗ 
fiht der Veränderungen des Zollvereins-Tarifs, enthält bereits auch fämmt- 
liche für 1813 beſtimmten Veränderungen. Es find ihrer gu viel, um fie 
tier alle zu wiederholen, weshalb wir auf jene Tabelle verweilen. Die 
: wiätigflen find die mehrfachen Berändernngen bei Eifen und Stahl, bei 
Garnen, insbefondere Ieinenem Garn; die Erhöhung bei kurzen Waaren. — 
Das Jahr 1848 brachte für Preußen und Deutſchland politifhe Stürme; 
kei dem Zufammentritt der beutfhen NRational-Berfammlung in Frank⸗ 
fart a. M. wurde auch über eine für ganz Deutſchland gemeinſchaftliche 
Jollgeſeggebung berathen, und viele Fragen über Veränderungen bes beſte⸗ 
henden Zoflvereinstarifs wurden beiproden. Die Regierungen der zum 
Zoellverein gehörigen Länder kamen wegen dieſer Berathungen überein, ben 
tefehenden Tarif auch noch für 1849 gelten zu laſſen, wie dies in dem 
Allerhöchſten Erlaß vom Sten November 1848 (Gef.-&. de 1848 ©. 351) 
anbgefprochen ift, welcher Erlaß als noch in der Hier von uns zu behandeln- 
ten Periode erſchienen, bier vorläufige Erwähnung verdient. — Dagegen 
sereinigtem fich in jener flürmifchen Zeit die Regierungen ſaͤmmtlicher Zoll⸗ 
wreinsftanten zn bedeutenden Zufchlägen der Eingangszöfle für feidene und 
balb ſeidene Waaren, Wollen-Garn und wollene Waaren. Das nähere hier» 
iber enthält die proviſoriſche Verorbuung, die Erhebung eines Zuſchlages zu 
den Eingaugsabgaben von einigen ausländifchen Waaren betreffend, vom 
ten September 1848. (Geſ.⸗Samml. für die Pr. St. de 1818, ©. 228, 
* 0.) Die oee huigien Zuſchlaͤge mit den Tarifſatzen laſſen wir bier 
olgen. 
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douſad · + Bufhlag. 


Benennung der Gröraflände, —* — 

Mach dem | NE dem [ad dem | R 

14 Zbalers| 214 Bubfis Ipaters] 24] Si 
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tr. 00. a0 Ixe} ur In. | ac ir. 








Tarif» Boßtionen. 


0 
iet dad ter Beriollung. 


en, Petinet, Slor (Gage), u 
— AR. er. 3) Sl. 


und) 
Stapf; ferner Go und Elber-| 
Rofe legt oder unecht); Bänder] 
gang oder Aheifweife aus Gelbe; 
endlich obige Baaren aus Floret- 
feide (bourre de soie), ober Seid 
und Slorelfeide . . . . .,. Er] 110 | 192l30 | 110) —| 1: 
He.jätte obigen Waaren, in welchen 
außer Seide und dioretſelde aud 
andere Spinnmaterialien: Wolle 
oder andere Thierhaare, Baum- 
wolle, Leinen, eingeln ober ver-| 
bunden, enthalten find, mit Aus. 
fhluß der Gold» und Süberfofe, 
fo wie der Bänder. 0.» 
M1b.|Weipes drei- oder mehrfach gezwirn-) 
tes wollened_ und Kameelgarn, auch) 
Oarn ans Wolle und Seide; ded- 
gleihen altes gefärbte Garn . Er) A| 1— - 
at e Waaten aus Wolle (einfhlieplidh an · J 
derer Thierhaare), ailein oder in] : 
Berbindung mit anderen nit fel« 
denen Spinnmaterialien gefertigt: 
1) bedrudte Waaren aller Art; un« 
ewaltte Waaren (gang oder]. 
jeilweife aus Kamımngarn) 
wenn fie gemuflert (d. d. far 
‚onnirt gewebt, % idt ober] 
Front) ind; ln chlagetücher 
mit angenäpten gemufterten Kanı«] 
ten en Anopfmader: 
und Stidereiiwaaren außer Bere] - 
bindung mit Gifen, Glas, Hol, 
Leder, Mefing und Stabl_. Ji@tr] 50-| 87130 | 10 — 
2) ungewaltie, ungemuflerte Waa · 6 
ML. Er. 
|Anmert. 2. Ginfahes und doublirtes| 
ungefärbtes Wollengarn mit Aus- 
f&luß v. hartem (engliigen) Kamm · 
Bm ren 


ner] ssI—| selis]| 10 - 





Die Erhebung diefer Zufchläge hat mit dem ‚Ende des Jahres 181= 
aufgehört- . \ 
’ 


| 
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b. SDaudeld- und SchitffahrtdsBertrag zwiſchen den Staaten des 
Dentichen Zoll» und Ssandelävereind, einerfeitd, und dem König» 
reiche beider Sicilien andererfeitd. Geſchloſſen zn Neapel 


. ten Tiften Januar, ratificirt den 12ten Mai 1837, (Geſ.⸗Samml. für die 


Königl. Preuß. Staaten de 1847, No. 22., ©. 211 sqq.) 


Das Königreich Neapel nnd Sicilien, 1987 O.⸗M. groß mit 73 Mil. 
Einwohner, 377% im Durdfänitt auf der D.-M. if reich an vegetabilifchen 
Raturprobucten der ſüdlichen Zone uud mehrfachen Erzengniffen des Dine- . 
ralreiche. Weniger bedeutend iſt die fabricative Thätigkeit. Die wichtigften 
Ausfuhrobjecte find Del, Seide, Schwefel, auch Salz und Alann, Süb- 
früchte, Eitronen, Rofinen sc. Die Schifffahrt und der Handel dieſes König⸗ 
reihe bewegt fi vorzugsweife an den Küftenländern dee Mittelmeers, Ich» 
haft ift die Verbindung mit dem Drient, außer Frankreich iſt in neuerer 
Jeit auch ein größerer Berfchr mit England eingetreten. Die Handelsverbindung 
tes Königreichs beider Sicilien mit dem Zoflverein iſt an ſich nicht erheblich. 
Reh ten tateflarifhen Ucherfihten des Hamburgiſchen Handels während 
ver vier Jahre von’ 1835 bie 1838 ſtellt ſich das Verhältniß der angelom- 
menen Schiffe mit ihrer Labungsfähigkeit (nach Commerzlaſten a 6000 Pfv.) 
wie folgt: 

Im Ganzen. Davon aus Neapel und Sieilien. 
Schiffszahl. Ladungefähigkeit. Schiffszahl. Labungsfähigkeit. 
1243 3990 194808 3 226 


1816 3779 186020 — — 
1817 4178 210630 5 434 
1843 330% 197878 1 73 


Unerheblier noh möchte die Zahl der in Dſtſeehäfen eingegangenen 
Schiffe fein. Indeſſen iſt es immer wünſchenswerth, daß Hantelsverträge 


. jam unmittelbaren Verkehr Seitens des Zoflvereing mit immer mehr aus. 
lastifhen Staaten abgefchloffen werden; und fo iſt auch dieſer Handelsver- 


trag mit Neapel und Sicilien ale eine willfommene Erweiterung der han⸗ 
telspolitifchen Verbindungen des Zollvereins mit entfernteren Mächten zu 
betrachten. | 

Der Juhalt des Handels -Vertrages vom Fiften Januar 1847 iſt in 
allen feinen Dauptbeflimmungen ganz entfprechend und gleich dem Inhalt aller 
ubrigen ähnlichen Handelsverträge. Es foll gegenfeitige Freiheit des Handels 
and der Schifffahrt fein; alle das Schiff betreffende Abgaben und Zölle fol- 
les in beiden Ländern auf demfelben Fuße behandelt werden, wie bie. Na- 
tienalſchiffe; — alle Erzeugniffe des Bobene nnd des Bewerbfleißes, bie 
auf Rational-Shiffen eingeführt werben dürfen, follen au in Neapel und 


1 Sicilien auf Schiffen des Zoflvereins und fo umgelehrt, eingeführt werden 
J dirfen, gleiche Rechte in Bezug auf Riederlegung, Auffpeicherung oder Aus- 


fuhr genießen, und keine anderen oder höheren Einfuhr-, Auofuhr⸗ oder 
Derchfahr⸗Abgaben entrichten, als wenn die Einfuhr. oder Ausfuhr derfelben 
Gegenſtände durch Ratioualfchiffe ſtattfände. Die Küftenfchiffahrt, die immer 





nehr von dem Geflätäpuufte eines Intänbifen Gewerbebetriebe Setradtet | 
wird, If von dieſen Beflimmungen ausgelloffen. Dagegen werden die Hä- 


fen au den Mündungen ber Schelde, Maas, Ems, Weſer, Elbe in Bezug 
auf Schiffe des Zollvereins und Neapels und Biciliens in jene allgemeine 
Beftimmungen mit aufgenommen — Differenzialzölle, nach denen ber 
Einfuhr auf Nationalſchiffen ein Vorzug vor ber Einfuhr auf Schiffen reſp. 
Neapels und Siciliens in den Häſen des Zollvereins und bes Zollvereins 
in den Häfen Reapels und Sieiliens gewährt würde, follen nicht flattfinden. 
Die Schiffe der beiden den Vertrag fließenden Mächte Tönnen in den ge- 
genfeitigen Häfen einen Theil der Ladung, ohne befondere Abgabe, laflen, 
einen anderen Theil weiter führen, nene Gegenflänvde einladen; bei Gtran- 
dungen follen ihnen alle möglihen gefehlihen Hülfen geleiftet werben; 
eben fo bei dem Einlaufen in Nothfällen. Der Grundſatz gleicher Beflen- 
erung fol auch bei den Ausfuhrabgaben flattfinden. Alle Begünftinungen, 
die einer andern Flagge eriheilt werben, follen fofort auf bie den Vertrag 
fließenden Mächte Anwendung finden. — Bei Waaren des Zollvereine, 
die anf directem Wege in die Häfen des Königreichs beider Sicilien durch 
Schiffe des Zollvereins oder durch Schiffe beider Sicilien eingeführt werten, 
fol ein Nachlaß von 10p.c. der dur den Zolltarif angeorbneten Zölle cin- 
treten, fo wie dieſe fo eingeführten Waaren des Zollvereins alle Tarifer- 


mäßigungen mit zu genießen haben follen, weldhe andern Nationen und na- 


mentlih Frankreich bewilligt worben find; wofür ale Gegenleiſtung von Eei- 
ten Preußeus und des Zollvereine eine Ermäßigung der zur Zeit beſtehenden 
Eingangsabgabe für Del in Faͤſſern um 20 p.c. gewährt, auch Erlaß ter 
durch Fabinetsorbre vom 20fen Juni 1822 beſtimmten Zlaggengelver für die 
anf directem Wege aus einem der Häfen des Königreichs beider Sicilien in 
Preußiſche Häfen elnlaufenden Schiffe Neapels und Siciliens bewilligt 
wird. (Art. 14.) 

Die übrigen Befimmungen des Vertrages betreffen die Art des Aus- 
weifes der geladenen Waaren sc. durch Dellarationeu und Papiere, die ge- 
genfeitigen Unterflüßungen durch die Eonfuln, die Befugniß der Einwohner 
der beiden contrahirenden Mächte in den beiberfeitigen Staaten zu reifen, 
zu wohnen, Handel und Gefhhäfte aller Art zu betreiben. — Die Dauer 
des Bertrages ift bis zum iſten Januar 1857 fefigefeht; falle nicht 6 Mo⸗ 
nate vorher. gekündigt iſt, währt derfelbe bis zum 1ſten Januar 1858, unt 
wird von da an eine einjährige Kündigung flipnlirt. 


c. .‚Webereintunft zwifchen dem deutſchen Zoll: uud Haudels⸗ 
bereine einerfeitd und Belgien andererfeits, wegen Unterdrük: 
fuug des Schleihbandeld. Vom 26ften Juni 1846, 

Es find in der dritten Fortſegaung S. 54 bis 67 die Verhandlungen 
erwähnt, in Folge deren der Dandels- und Schifffahrts⸗Vertrag zwiſchen 
dem deutfhen Zoll- und Handele-Bereine einerfeits und Belgien andererſeito 


am iften September 1844 abgeſchloſſen worben iſt. Dei Angabe der ein- wm 


zelnen Befimmungen diefes Bertrages iſt ©. 67 bemerkt, daß Art, 28 feft- 
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fept: Um den Schleichhandel an ber Grenze bes Zoflvereins und Bel- 
giens zu unterbrüden, fol eine befondere Uebereinkunft geſchloſſen, und ſchon 
jegt follen zu dieſem Behuf in abminifirativer Hinſicht alle irgend zweck⸗ 
tienliche Maaßregeln im gegenfeitigen Einverſtaͤndniß ergriffen werben. 

In Folge diefer Beflimmuugen und nad den desfalls eingeleiteten Bor- 
verhaublungen, warb unterm 26ften Juni 1846 die Vebereinfunft zwiſchen 
tem deutfhen Zoll- und Dandelsvereine einerfeits, und Belgien andererfeite, 
wegen Unterbrüdung des Schleihhandele abgeſchloſſen, welche fich in ber 
Gefegfammlung für die Königl. Preuß. Staaten für 1847, S. 5 — 230 
abgedruckt findet. Außer der allgemeinen Beflimmung, daß die contrafiren- 
den Regierungen auf Unterbrüdung des Schleihhandele durch alle angemef- 
fenen Maaßregeln gemeinſchaftlich hinwirken wollen, iſt inobeſondere feflge- 
fegt, daß Waarenniederlagen and ſonſtige Anſtalten, welche den Verdacht 
erregen, daß durch fie Waaren eingeſchwärzt werben ſollen, in den Grenzbe⸗ 
zirken der contrahirenden Theile nicht geduldet werden ſollen. — Innerhalb 
des Grenzbezirks follen Niederlagen fremder unverzollter Waaren nur an 
folgen Orten fein dürfen, wo ein Zollamt ſich befindet, und unter Verſchluß 
und Controle der Zollbehörde geftellt werden. Saͤmmtliche Waarentrans- 
yorte müſſen mit der im Grenzbezirke geſetzlich erforderlichen Bezeitelung 
verfehen fein, worin die Richtung des Transports auf das gegenüberliegende 
Zollamt des anderen Staats und die Dauer bes Transports bis zur Lan⸗ 
desgrenze, welche bie nach der beflehenden Gefeßgebung erlaubte Transport- 
zeit nicht überfhreiten darf, anzugeben iſt. — 

Der Ausgang fremder unverzoflter oder folder Waaren, für welche eine Zofl- 
oder Stenerabſchreibung oder Räüdvergütung gewährt wird, darf nur über fol⸗ 
gende Zollämter von Belgien nad bem Zollverein und vom Zollverein u 
Belgien anf den gleichfalls bezeichneten Straßen flattfinden. Ä 


A. 
\ Etat 
des bureaux situde sur les frontieres du Zoll-Verein, qui sont ouverls 
au transit ou & Pexporlation aveo decharge des ‚ et indica- 
tion des roules auforisdes. 





Henri-Chape eiTransit et exporta- 
tion avee döchar- 
'ge de sel et du 
sucre raffints e 
de vinaigre wai. 
gene ..... 74 route de Liego 
Alx-la- Cha- 


hapelie. . . . |Tulje 1 Aix 
Verviors ...| do de de. ILo chemin de fe | la 
our 


le burcan Cha- 
eo Welkenraedtltlerbesthal )pelle. 








- Dieiauailen den Busesaz eortespendeni 


! vroroet 68. 246 ransit ot ex orta- 
!tllon aveo d6charge | 
da sol raflins . . ILa route de 
viers & Eupen. |Eupen, 
Francorchampsido. et exportation 
' avee decharge du 
sel rafiün& et du " 
vinaigro indigönelLa route de Spa 
baraqueı E.. (Bin reuge (Ma 


mödy). 
Bras...... . [Transit du vin seu- 


lement, etexporta- 

tloa avoe dec 

du sel ot du suerel 

rafluts et du vi- 

naigre indigene [La route de Bas- 
- togne & Ettol 

FUE .... .1Donkols. 
Wolberg .. Transit ot exporta- 
tiouaveedecharge | 

du sel et du sucre 

raffints et du vi- 

naigre iudigbne |La route d’Arlon 

Luxembourg 


par Steiufort . |Steinfert. 
Aubangoe ... Transit ...... La route de Leng- 


wy a Luxem- 


bourg par AthusiPettange. 
Buret...,..|Framsit des enirs |Lochemin de Cier- 


vaux a Buret . |Troines. 
Martelange . [Transit des ardoises|jLo chemin de Ore- 


melanuge et de 
Perle & Martec- 
lange ..... |Martelange. 


Pour extrait eonforme, 
Lo Commissaire Belge, 
Morel. 
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Berzeichniß 
derjenigen Ausgangszoll - Hemier und Jollſtraßen des dentſchen Zoll⸗ und 
Dandels- Bereins an der Landeegrenze zwifhen Belgien, über welde 
refp. auf welchen fremde unverzoflte oder ſolche Waaren, bei deren Aus⸗ 
fahr eine Zoll; oder Steuer-Bergütung gewährt wird, nur abgefertigt 
. werben koͤnnen. 








Gegenüberllegende 


Zollfiraßen. Belgiihe Beufleied, - 


Bereldguung der Bellämter. 


2) Im Rönigreih Preußen: 


Aemter 
1) Naben, Baupt- Zotamt 1) atje, , Penr y-Ehavelte 
2) Herbe sthal . Welkenrath. 
2) Malmedy, desgl.... IDie beiden Zollftraßen über ' 
| die Nebenzoll⸗ und Anfage 


Aemter X 
— 
m © asdergoathum j 

urem 
Ture * * Haupi⸗Zollamt Die Zollſtraße über das Ne- 

| benzoll- und Anfageamt zu 

Steinfert or. IV olberg. 
Für die Richtigkeit 


Helmentag. 


Außerdem wird angeorbnet, daß die gegenfeitigen Zollverwaltungen fich 
eine Ueberficht der Hebe, und Abfertigunge:Befuguiffe miltheilen, daß fie 
J überhaupt ſich in fortbauernder Verbindung halten, und insbefondere bei ent⸗ 
': deckten Defraudationen fi Hülfreihe Hand Ieiften. Die beiberfeitigen Zoll- 
' tehörden und Beamten find berechtigt, bei Verfolgung von Schleihhänblern, 
oder von Spuren begangener Zollumgehungen, fi) anf das angrenzente Ge⸗ 
biet des andern contrahirenden Theiles zu begeben, um die dortigen Behör- 

den davon in Kenntniß zu fehen, wonach bie letzteren fofort alle erforder- 
fies gefehlihen Mittel anzuwenden haben, welche zur Fefifleflung und Bes 

Rrafung ver verfuchten oder begangenen Zollumgehungen führen können. — 
Die GÖrenzzollämter follen fih wöchentlich Verzeichniſſe der abgefertigten 
ten wmittheilen. 

Die Dauer biefer Vertragebeſtimmungen, iſt gleichgeſtellt den Zeitfeſt⸗ 
fepungen in dem Daspt-Danbeis- und Schifffahrtevertrage vom iften Gep- 
tember 18%. 





| . ⸗ 
1Sten Zali 1847. (Gef.-Gemmi. für die Rönigl. Yreuf. Giaaten 
Ne. 31 de 1847 ©, 288) 


Zu der zweiten Porifehung dieſer ſtatiſtiſchen Ueberſichten iR ©. 19 
- ber Anſchluß des Großherzogthums Luremburg an den Zollverein näher er 

wähnt. Der desfallſige Vertrag vom Sten Bebruar 1843 ging mit dem Siften 
Mär) 1846 su Ende. Unterm 2ten April, ratifieirt am 18ten Juli 1847 
wurde der Bertrag diefes Auſchlaſſes bis zum legten Dezember 1853 ver⸗ 
längert, mit der Modification jedoch, daß nach Art. 2 in Derädfiätigung 
der Schwierigkeiten, mit welden die Einführung eines neuen Münz-, Maaß⸗ 
und Gewichtſyſtems verbunden fei, die Staaten des Zollvereins fid damit 
einverſtanden erflären, daß der im Art. 11 des Bertrages vom Sten Februar 
1842 getroffenen Berabredung ungeachtet, das im Großherzogthum Luxem⸗ 
harg eingeführte Decimal- ( Maaß⸗ und Gewichts⸗) Syftem, fo wie der fran- 
zöfiſche Münzfuß beibehalten werde. Auch ward Art. 3 vereinbart, daß Ab⸗ 

änderungen ber nach den getroffenen Berabrebungen beabfitigten Einrid- . 
tung ber Zoflverwaltung im Großherzogihum Lusemburg aus örtlichen 
und fonfligen Müdfichten zuläffig fein, und die für zweckmäßig erachteten 
—— daurch eine anderweite beſondere Uebereinkunft feſtgeſtellt wer⸗ 
den ſollten. 

Dieſer Vertrag ſollte, wenn nit 2 Jahre vor deſſen Ablauf gelündigt 

wird, von 12 zu 12 Jahren als verlängert betrachtet werben. 


e. Vergrößernug des dentſchen Zollvereins in ber Periode von 
1846 bis 1848; Flächenraum und Einwohnerzahl Derfelben. 


Eine Erweiterung des Zollvereins aus Anlaß befonderer Berträge, hat 
feit dem Auſchluſſe Königl. Haundverſcher Landestheile uud eben fo Her- 
zogl. Braunſchweigſcher Landestheile an den Haunover⸗Oldenburgſchen Stener- 
verein auf Brund der Verträge vom 16ten Dctober 1835 — welde vom 
iften Dezember 1845 ab zur Ausführung famen und deren Seite 84 der 
Sten Fortſetzung dieſer ſtatiſtiſchen Ueberſicht gedacht iſt — , nicht flatige- 
funden. Dagegen hat das Gebiet des Zollvereins durch einzelne kleinere 
Bebietsaustaufchungen, resp. Abtretungen einige Veraͤnderungen erlitten, 
deren wir hier kurz erwähnen: 

1) Iſt ſchon vom iſten Auguſt 1845 ab, alfo fihon vor ber Periode 
von 1836— 1819, das Königl. Saͤchſiſche Gebiet durch Abtretung bes bie 
dahin in Sachſen enclavirt geweienen Böhmiſchen Entes Schirgiswalde, 
Nen-Shirgiswalde und Petersbach ſammt Znbehör, erweitert 

worden. Die Bevölkerung diefer Ortſchaften belief fi auf 1917 Köpfe. 
| 3) Bom iften Januar 1836 ab find die fogenannten Teihwolframsporfer 
Enclaven, mit einer Bevöllerung von 1017 Köpfen, von den großherzoglich 





ſachſiſchen Gebieten — alfo von dem Gebiete des Thüringenfchen Zoll» und 
Handelsvereins — an das Rönigreih Sachſen übergegangen. — 

3) Bei Bayern iſt vom 26ften Juni 1846 ab ein Theil des Fraiſchbe⸗ 
zirks mit 1661 Seelen dem Zollverein zugetreten. — 

4) Bom iſten Juli 1848 ab find vom Herzogthum Braunſchweig die Ort⸗ 
ſchaften Eüttgenholtenfen, Brunkenſen, Hohenbüchen und Coppengraben des 
Hauptamtébezirles Holzminden, in den Hannover⸗Oldeunburgſchen Stener⸗ 
verein aufgenommen, mit einer Bevollerung von 1234 Köpfen, 





neberſicht 
bes Blähenraume und der Bevölferung ber zum beutfchen Zoll⸗ and Hanbels- 
vereine gehörigen Staaten für die Jahre 1846, 1847 und 1848, 


A. Bevdllerung 


in Bezug auf die Vertheilung der gemeinſchaftlichen 
Zoll⸗Eirkänfte. 





a. Volkezahl von 1843 für die Revenüentheilung von 1886. 


Aumertung Da In den Zoltvereinäftuaten aur In breiiägrisen Perloden gezählt wird, und 
da die Zählung von 1063 der Revenlientbellung von 1844, 1845 und 1846 jum Grunde 
gelegt if, fo wird in nachſtehender Ueberficht für 1046 bie Volkezahl der verichiedenen 
Bereinöftaaten fo nachgewieſen, wie ſolche Behuft der Abrechnung Über die gemein; 
ſchaftiichen Zotlgefäte für das Jahr 1046 in Unfay gekommen IM, 








—— in 
year. QAuas 


atmeilen. 






@iurechners 
sabl. 
1. Königreih Preußen . oo. . 15787486 

ußerdem Zuremburg . - ... 179904 
2. Rönigreihb Bayın . oo... 


5 En —— 
4. ee lant 8 —* 


.oe .0. ‘ 

Er 4445778 
3. — Sachſen ..604 1760734 
4. Königrei Zürttembirg ee er Sa er a 1739706 
5. Großherzogthum Baden . oo 0 0 0 0 0 0° 1332317 
6. KAurfürflen bum Heſſen . 0 10 0 2 8 2 0 0 0 406 719320 
Te —* ha! —— Heſſen . 0 0 ee 0080 814655 
8 (der Berein 5 Pa a gi3167. 
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Blähen 
| anbait in Ciansban: 
*254 len. 





Vebertrag 


B. Brembperrfiche Gebietétheile, welche 
mit Preußen an den emeinſchaft⸗ 
lichen Zöllen Theil nehmen. 

(Rah der Zeitfolge der Verträge.) 
a. die Unterberrihaft des Fürften- 
thums Shwarzburg - ⸗Sonders⸗ 


haufen 

b. die Unterberrfihaft d. Bürftentpume 

Schwarzburg-Rudolftadt . 

e. bie Großherzsnl. Sächſiſchen Am- 
ter Allſtedt und Oldisleben 

d. das Herzogihum Anhalt-Bernburg 
(Oder- und Unterherrſchaft und 
Amt Mühlingen) . 

o. die Bühl Eirpefchen Drtfhaften 
Kipkerene, Cappel und Graͤven⸗ 


1. die —E Medienburg-Schwe- 
rinfchen Drfhaften Roſſow, Retze⸗ 
band und Schöneberg . 

g- Tas Herzogthum Anbalt Deffau | 
(Baurtland und Die Aemter Sans 
dersieben und Groß-Atsleben) . 

h. das Herzogthum Anhalt Köthen 
— und die Grafſchaft 

armsdorf) . .- 

b, das Herzogl. Samfen-Coburg-©o- 
thaifhe Amt Bollenrode . . 

k. das Lantgräfl. Heflen-Pomburgfie 
Dberamt Meifendeim . . . 

1. das a ohbergegtic Divenburgiige 

Fürftenthu irkenfeld . . 

m. N, ürftentpum — .. 

m. die Königl. Hannöverſche Grafſchafi 
Fa ein und das Amt Elbin⸗ 


©. ers lich Braunſchweigſche 
ürfentburm A k —5 ae 
tifteamt „Baltenie und .bas 

Amt Galvörd . es. 

p. das —G8 Lippe W 
g- das Furſtenthum Pyrmont . . . 


| Summ B. I. . :-I... 128,0 46205: 
Preußen es De Be 1 ..... 5199,76 164535 10 


6063/04 | 15991485 


Außerd 
bat Brofheriogttum Luxem⸗ 
bu “ . ° “ ® o . . ® ) } ® ‘ ® [) [1 47,8 1861.40 















‚Al, Rönigreid Bayern. 
1, Oberbayern „ 
2. em 


faty'und Regensburg” . 
5 Bien ion ve . 9 
6. Mittelfranten ©. 
7. Unterfranten und Hdaffendurg 
8 Schwaben und Neuburg . + » 





Day, 

a. von Sasfen- Weimar das en» 
clavirte Amt Ofpeim, mit Aus 
PL des Ortes Melperd . 
b. von Sacfen-Coburg- Gotha das 
enclavirte Amt Königsberg 











Davon geht al 
Me ‚Mm m Zhiringen Geitgene Umtne. 


Sreiben 













MM. Königreih Sasſ 
1. Kreis: *öirelotabejt Bubiffin . 
2. Dresven . 
3,» . geipala “ 
u. 0. . Awidau . 


IV. Königrei nirtiember 
1, —A — 


eo» 





“ w “ürfentpum Dohengollern · 
Sigmaringen opne die gu ber 
Dabiigen Seterematung arhd«- 
renden Gebietsipelle . ._» 

b, das Sartentpum Hopenpolierne 
Hechingen — — 





V. Oroßberzogthum Baden. 

1. Der See⸗Areis, nah Abzug der 
Inſel Reichenau, der Paradicſer⸗ 
und Kreuzlinger⸗Vorſtadt von Con⸗ 
ſtanz und dee Ortes Büſingen. 

2. Der Ober⸗Rhein⸗Kreie, mit Aus» 
ſchlud der zum Amte Jeſtetten ge» 
hörenden Orte und Höfe Jeſtetten 
mit Flachehof, Ganzenrieder⸗Hof 
und Reutehof, Lotiſtetlen mit Balm, 
Dietenberg, Rad, Locherhof und 
Volkenbach, Tettighofen mit Häu⸗ 
ferbof, Altenburg, Baltersweil und 
Breriwwangen und Abführenhof bei 
Weiſswei 

3. Der Mittel⸗Rhein⸗Kreies 

4. Der Unter-RHein- Kreis. ( Das 
frühere Condominat Widdern if 
unter ausſchließliche Hoheit von 
Württemberg gelommen.) - . . 


Kierm: 
vie zur Groſͤherzogl. Badenſchen Zoll⸗ 
Rerwaltung gehörenden Theile des 
Zürfientpums Sigmaringen 
Ueberhaupt 





VI. Kurfärſtenthum Heſſen. 
1. Provinz Riederheſſen (obne den 
Kreis Schaumburg) . 
2. oe  Dberdeflen . . . oo. 
3. ® Kulda 0) “ ‘ . . . 
4 oe Sanaıu . = 


uſammen 


Hierzu: 

die Srafigaht Schaumburg, mit Aus⸗ 
ſchluß von Schöttlingen mit ben 
Gihböfen und dem Hofe Eichen⸗ 
ru. 2 > nn 
Summe 

Davon geben ab: 
für den zum Thüringfchen Verein ge- 


hörenden Kreis Schmalfalden 


Nleiben 


VII. Oroßherzogthum Heffen. 
9. Provinz — en » 0. 
2. .e Gtarfenbtug . . . « 
9. .  Dpeindeflen ._._ -_. . 

" uſammen 

Hierzu; 
das Landgkaͤflich Heſſiſche Oberamt 
HNombüig 


DRMME 





3lordı 
317093 
224443 
832619 





Gimweharr- 


1365031 - 


83152 
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Uebertrag 191837 
5. Kreie⸗Direktion Oanterehein, aus⸗ 
ſcchließlich Bodenburg, Oeſtrum, 
Oſtharingen, Volkereheim, Schle⸗ 
wede und Nienbhagen. . . « 39954 
6. Die jeit dem I. Dezember 1845 dem 
Zollverrine angeſchloſſenen Com⸗ 
munien⸗Beſizungen 142 
Summe 231983 
Hierzu: 
a. die Preußifchen, unter Braunſchwei⸗ 
iſcher Z0ll> Verwaltung ftebenden 
rtfhaften: Wolfeburg, Hehlin⸗ 
"gen, Heßlingen und Lüchtringen . 2981 
b. Pie, dem Zollvereine unter Braune 
ſchweig. — angeſchloſſe⸗ 
nen Pannöverifchen Yantestheile *) 13555 
Heberbaupt BEER 248519 
°) Bem 1. Jull 1518 ab find blerven 1234 Cees 
len in ten Ortſchaften Luttgenbeitenfen, Bruns 
Seufen, Schentühen nn? Cepreugraben in Ben 
Dannerer » Didenburgihen Stenervercin anfe 
gernemium.- 
x. Perzogthum Naffaı. 
1. Amts-Bezirt Araubah . » . . 11309 
2. “ . Diez [er ar Tee 6 16816 
3. ⸗ ». Tiltenfurg © x. . 7022 
4 ⸗ .e Civil . 2 2 00 12192 
5. 0 «=» SBahenturg. . . « 12168 
6 ⸗ e DSadamart „0.0. 19300 
7. ud r Serbern .,. 0 0.0. 15681 
R. ⸗ ⸗Hochheim 2... 13518 
9. e . Seht . 0. 0 0 17906 
10. ⸗ .e Mein . . 2. 00% 18603 
11... » .e Königfein .. . 16219 
12. ⸗ .  Pimburr. 0.0. 16237 
13. ° .«e Marindrd . . . 9333 
14, ⸗ s Montabaur. . » 17947 
13. ⸗ .:» MNaflan . . .. 129.36 
| 6. e “ Rafätten er ver . 12358 
17. ° . MNeihelshpeiim . . . 1519 
IR ⸗ e Kenner . .. 14561 
19, . ⸗ Rüdesheim o —0 12927 
20. >» e Runll -. 2. 2 0. 11391 
21. 6 s Schwalbach o “ ‘ 11520 
22. « .« Gt. Boarshaufen . 11683 
23. ® ” Selterd . 0 ı 9 16955 
24. s ” Ufingen .oeo 60 .o0 220223 
25, s ® Walmerod oo 0.0.0. 1080 
26. s ® Weden .o oo 8 8 eo. 10588 
27. » s BWelbug . oo... 19997 
28. Amt Wiesbaden . . : 2... 12919 
29. Stadt Wiesbadenn 1499 
. Summe “ ® & ® . . 86,33 41862: 





Rieierheinng er Zereind Ftantem 








1 Bu Denim . SIUR:a |ISREEEB 


Gresherzuyioum \nsemburg. .. 
2. xXomgscub Nayın . . .. 
3. Aomyieup Zudem -. W 


4. Zonigreuh Surusmberg . . 

5. Srusderzouidum Yan . - . . 
o. Zurjürienipum Deolem - . . . 
7. 'Srunderzugipum Dee .. 

m Thurimuit . - on. 

3, Derguyıouuak veauui 


10. Derzosinus Haan 
11. Jtrie Suads Jmulfurs a, 


eins» Summe | - - - |... | Zn | EMEREER 


17 





Bevölkerung in Bezug auf die Ronfumtions- und Zoll. 
ertrag6-Berehnungen. 





Einwehnerzahl. 


Verelnéefſtaanten. 


Königreich Preußen mit Zubehör . . 
Außerdem Großdberzogthum Luremburg 
Kẽnigreich Bayern . . 
Königreih Sadfen . . 
Königreih Württemberg 
Großberzogthum Baden 
Aurfürfientbum BHeffen . . 
Sreppergeathum Heſſen 
Zhüringifher Berein . . 
Derzogtdum Braunfhrweig . 
Herzogtpum Raflan © . . . 
Yreie Stadt Branffun . . . 


T sl wE TaEE — BE 0 BE Bu 
.. 00.0 0 0, 000 0 eo 


. oe. 9.2 vo 0 0 
u 

. oo 0 0 6 0 0 0 
oo vv 08 © 








Summe | 29425194 


aumertung Rei der nur alle drei Jahre Im Zoftvereine Aattfindenden Zählunz ber 
Revöllirung if, um bei den Konfumtions: Berechnungen auch auf die in ben Zwi⸗ 
(cheniabren in dem Etsnde der Volldgahl eingetretenen Weränderungen Nücficht 19 
nchmen, vorfiebend für dad Jahr 1846 das Ergebnih der Zählung vom Desember 
1846 angenommen und slir die Jahre 1847 und 1849, unter Beifchlag und reſp. Ab⸗ 
feuung eines Trittheils und zweier Drittheile der Differenz der beiden Zühlungen 
von 1846 und 1849, die Bevditerungssani angelegt, Jedoch beim Herzogthum Braun: 
(dyweig unter Nusichiuß der Revölkerung des Harz⸗Ldeine⸗Diſtrikts, well ſür benfels 
den ein beionderer, ermäfigter Tarif altt und die in bemfelben vorfommenden er: 
soflungen abgefondert nachgeroiefen werden, mithin in den allgemeinen Verzollungen 
.des Zettvereind nicht mit enthalten find. — Dabel haben wir indeffen noch anzu⸗ 
fehren, dan bei der vorſtehenden Ermittelung die Berdikerung des gedachten Hari⸗ 
Leine Diſtrikts für das Zıhr 1049 chen fo angenommen worden iſt, wie ſolche darch 
vie Zabiung im Nahre 1046 feftgefiefit war, indem der Nachweis des Ergebnifſes 
ver leyten Zählung In dieſem Diftelfte, zur Zelt der Nufftelung der vorſtehenden 
Aerditerungd s Ueberſicht aoch nicht vorlag — Wenn ed daber and wahrſcheinlich 
iR, daß die Zeriegung der Bevölkerung auf die einzelnen Sabre, wie ſolche vorſte⸗ 
nen) erfolgt In, noch eine geringe Abänderung erleiden muß, fo kann Diefelde In: 
deſſen Jedenfand nur von fo geringer Vedentung fein, daß ſolche auf die nachfels 
genden detrenenden Konſumtions, und Zoltertragd Berechnungen einſtußlos dieibt. 


u 8 | 
d. Bertrag des Zollvereins mit dem Großberzogtbum Lurem- 
‚burg wegen Fortdauer des Auſchluſſes des Gropherzontbums 


 Rngemburg au den Zollverein, vom ten April, vatificirt am 


1dten Juli 1847. (Geſ.⸗Samml. für die Königl. Yreuß. Staaten 
No, Si de 1847 G. 283) 








In der zweiten Fortſetung dieſer ſtatiſtiſchen Ueberſichten iR S. 19 
- ber Auſchluß des Großherzogthums Luxemburg au den Zollverein näher er⸗ 
wähnt. Der besfaflfige Bertrag vom Sten Bebruar 1842 ging mit dem Siften 
März 1846 zu Ende. Unterm 2ten April, ratificirt am 15ten Juli 1847 
wurde der Bertrag dieſes Anfchluffes bie zum echten Dezember 1853 ver- 
fängert, mit der Mobification jedoch, daß nah Urt. 2 in Berückſichtigung 
der Schwierigkeiten, mit weldden die Einführung eines neuen Münz-, Maaß- 
and Gewichtſyſtems verbunden fei, die Staaten des Zollvereins ſich damit 
..  ‚einverflanden erflären, daß der im Art. 11 des Bertrages vom Bien Februar 
1842 getroffenen Berabredung ungeachtet, das im Großherzogtum Luxem⸗ 
burg eingeführte Decimal- (Man: und Gewichts-) Syflem, fo wie der fran- 
. söflfhe Münzfuß beibehalten werde. Auch warb Art. 3 vereinbart, daß Ab⸗ 
änderungen ber nad ben getroffenen Berabrebungen beabfichtigten Einrid- . 
tung der Zollverwaltung im Großherzogtum Luxemburg aus örtlichen. 
und fonfligen Rüdfihten zuläffig fein, und die für zweckmäßig erachteten 
Modificationen durch eine anderweite befondere Uebereinkunft feftgeftellt wer- 
den follten. 
Diefer Vertrag follte, wenn nicht 3 Jahre vor deffen Ablauf gekündigt 
wird, von 12 zu 12 Jahren als verlängert betrachtet werben. 


e. Bergrößernung des beutfchen Zollvereind in ber Periode von 
1846 bis 1848 ; Ylächenraun uud Einwohnerzahl derſelben. 


Eine Erweiterung des Zollvereins ans Anlaß befonderer Berträge, hat 
feit dem Anſchluſſe Königl. Hanndverſcher Landestheile und eben fo Her⸗ 
aogl. Braunfchweigfiher Landestheile an den Haunover⸗Oldenburgſchen Gteuer- 
verein auf Grund der Verträge vom 16ten October 1835 — welde vom 

1ften Dezember 1845 ab zur Ausführung famen und beren Geite 84 der 
Sten Fortſetzung diefer flatiftifchen Ueberſicht gedacht iſt — , nicht ſtattge⸗ 
funden. Dagegen hat das Gebiet des Zollvereins durch einzelne Kleinere 
GBebielsaustaufchungen, resp. Abtrelungen einige Beränderungen erlitten, 
deren wir hier fur) erwähnen: 

1) Iſt ſchon vom Iften Auguſt 1845 ab, alfo ſchon vor der Periode 
von 1836— 1848, das Könige. Sächfifhe Gebiet dur Abtretung des bie 
dahin in Sachſen enclavirt geweſenen Böhmiihen Gutes Schirgiswalde, 
Neu-Shirgiswalde und Petersbah ſammt Zubehör, erweitert 
worden. Die Bevölkerung diefer Ortfhaften belief ſich auf 1917 Köpfe. 
| 2) Vom iſten Januar 1846 ab find die fogenannten Teichwolframodorfer 
Enrlaven, mit einer Bevölkerung von 1017 Köpfen, von den großherzoglich 





ſachſiſchen Gebieten — alfo von dem Gebiete des Thüringenfihen Zoll» und 
Handelsevereins — au das Konigreich Sachſen übergegangen. — 

3) Bei Bayern ift vom 26ften Juni 1846 ab ein Theil des Fraiſchbe⸗ 
zirks mit 1661 Seelen dem Zollverein zugetreten. — 

4) Bom iften Juli 1848 ab find vom Herzogthum Braunfchweig die Dri⸗ 
ſchaften Lüttgenholtenfen, Bruntenfen, Hohenbühen und Coppengraben bes 
Dauptamtsbezirtes Holzminden, in den Hannover Ofvenburgfgen Steuer⸗ 
verein aufgenommen, mit einer Bevölferung von 1234 Köpfen. 





Deberfiht 
des Flachenraums und der Bevölferung ber zum deutſchen Zoll- und Handels- 
vereine gehörigen Staaten für die Jahre 1846, 1847 und 1848, 


A Bevdllerung 


in Bezug auf die Bertheilung der gemeinſchaftlichen 
Z3011- Einkünfte, 





a. Bollszahl von 1843 für die Revenüentheilung von 1846. 


Aumerlung Da in den Zoltvereintfanten nur in dreiiährigen Perioden gezählt wird, und 
da die Zahlung von 1063 der Aevenlienthellung von 1044, 1045 und 1046 jum Grunde 
gelegt If, ſo wird in nachſtehender Weberficht für 2040 die Wolkdsahl der verichiedenen 
Bereinäkaaten fo nachgewiefen, wie ſolche Wehufs der Abrechnung über die gemein; 
ſchaftlichen Zoligefäte für dad Jar 1040 in Unfag gekommen IR, 











Blächens 
Inhalt in | Eiumeehner: 
gan. Qnas sabl. 








1. Königreis Preußen „. oo 
ußerdem Zuremburg . 
2. Konigreich Bayıın . . » 


15787486 
179904 


.. Pe ee 4445778 
3. er Sadfen . 00 00 0081 0 08 0 9 21 ,0.. 1760734 
4. Köni rei Württembirg . 0080 0 dd 82 0 0 0 0 1739706 
5. Großderzogihum Baden : oo 0 0 0 0000. 1332317 
6. Kurfürſtenſhum Deflen - « oo 0 oe 0.0. 719320 
T. Groß id ihum Deflen 0 08 8 0 8 0 9 0 844655 
8. xy u der Berein > oe 0 0 oe . eo 38 

oo... 20. 2: 08 40 0 00 4 
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—* * Elemwohner: 
er. Qua dahi. 
44 in. 


6063,04 | 15991485 _ 





uUebertrag 


B. Fremdherrliche Orbietatgeite, welche 
mit Preußen an den gemeinſchaft⸗ 
lichen Zöllen Theil nehmen. 

(Nah ter Zeitfolge der Verträge.) 
a. die Unterberrihaft des Würften- 
thums Sqhwarzburs⸗ ⸗Sonders⸗ 


haufen 
b. die Unterherrihaft v. Bärtentpume 
Schwarzburg⸗Rudolſtadt . . 
e. bie — Säͤchfiſchen Aem⸗ 
ter Allſtedt und Oldieleben .. 
d, das Herzogthum Anhali⸗Bernburg 
Dder- und Unterherrſchaft und 
Amt Müplingen) , - 
o. die Fürftti Lirpefchen Ortfhaften 
Kipperebe, Cappel und Gräven» 


1. bie —EXEV Medienburg- Schwer 
rinſchen Oriſchaften Roffow, Neße- 
band und Schöneberg . „ » 

g-. Tas Herzogthum Anhalt - Deffau 
(Baurtland und die Aemier San- 
derelchen und Groß-Algleben) . 

b. das Herzogthum Anhalt» Köthen 

Haurtiand und die Graffcaft 
armadorf) . 
z. das Herzogl. Sachſen⸗Coburg⸗Go 
* —86 br Beflen. Don ir (sr 
. das Landaräft. Deffen-Homburgfche 
Oberamt Meilendeim . - u 
1. - — — Divenburgige 
Fürſtenthu irkenfeld 

m. das Fürſtenthum Waibea 

m. bie Koͤnigl. Hannöverſche Grafſchafi 
Doden ein und das Amt Eibin- 

gerobe 

o. vs Herzo ogliq " Braunfıhwe ſq⸗ 

ürflenthumm Blankenb A 
tifteamt Walfenried und .dae 

Amt Galoörbe 0. 

p. das ürftentham. Lippe |. 
q- das Hürfientfum Pyrmont . . . 


Summe 3» ..0.. oo. 8 Id, n 46203: 
Preußen en « “ . ® oe. . Q . » [ [} 5193,76 164535 10 


Auperd 
das Großherzogttum Luxem⸗ 
burg .e 8» 8 —0 8 .o.“ Der 4  aıı —0 .oee 6 47,06 1861.40 
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V. Großberzogthum Baden. 

1. Der See⸗Areis, nah Abzug der 
Inſel Reichenau, der Paradieſer⸗ 

- und Rreuzlinger-Borflatt von Con» 

ſtanz und des Ortes Büfingen . 

2. Der Ober⸗Rhein⸗Kreis, mit Aus⸗ 
ſchluß der zum Amte Jeſtetten ge⸗ 
hörenten Orte und Höfe: Jeſtetten 
mit Rlachehof, Bänzenrieter » Hof 
und Reutebef, Yottftetten mit Balm, 
Dietenberg, Nack, Locherhof, und 
Volkenbach, Dettighofen mit Häu⸗ 
ferhof, Altenburg, Baltersweil und 
Berrwangen und Abführenhof bei 
Weisweil ®. ‘ e ® ‘ o “ ® 

3. Der MitteloRhein- Kreis . - » 
4. Der Unter-Rhein- Kreis. (Das 
frühere Condominat Widdern if 
unter andfchließliche Hoheit von 
Württemberg gelommen.) - . - 


Summe 


Kern: 
vie zur Groherzogl. Badenſchen Zoll- 
Verwaltung gehörenden Theile des 
Fürfientpums Sigmaringen 
Bu licberhaupt 


V. Kurfürfentpum Heſſen. 
1. Provinz Riederheſſen Cohne den 
Kreide Schaumburg) . - 
2. ⸗ Oberheſſen .. 
3. Kulda 
4. HMHanau 


Zuſammen 


Hierzu: 

die Graffgaht Schaumburg, mit Ause 

. ſchiuß von Schöttlingen mit den 
Gichhöfen und dem Hofe Eichen⸗ 
ru. - > 2 0 200 
Summe 
Davon neben ab: | 

für den zum Thüringfchen Verein ge⸗ 

hörenten Kreis Schmalkalden 


Bleiben 





VII. —— 
e 


thum Heffen I 
1. Provinz O en. 310141 
2. ⸗BStarkenburg... 317093 
3. ® Rpeinpeflen . |... 224445 
uſammen 832679 
Pierzu: 

das Landgräftih DHeſſiſche Oberamt 

Domburg a 10473 


Summe !. . 1... 


cegr 


rarmellen. 
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Dörfer Kifhlin und Mollſchu 
3. von Bayeın die Euclave Kaulsporf 
3. vom Kurfärfientpum Selen ber 


4. von Sachfen- Weimar das Große 
peraonibum, ausſchließlich der Aem⸗ 
Oſtheim, Allſiedt und Oldiele⸗ 
ben, aber einſchließlich des zum 
Amie Ordelm gehörenden Ortes 
e er “ 0 ® ® ® L ® L ® 
* erzogthum Sachſen⸗Meinin⸗ 
gen: itburahaufen, einſchließlich 
bt⸗·Lõbnih mit 218 Seelen . . 
6. das Herzogtum Sacfen- Altenburg 
7, 206 Heizegihum Sachſen⸗Roburg. 
ausſchlieſlich des Amtes Köninsberg 
6. das Derzogthum Sachſen⸗Gotha, 
ausſchließlich des Amtes Volkenrode 
9. die Fürſtlich Schwarzburg⸗Son⸗ 
derohauſcuſche Oberherrfhaft . . 
10, die Kürftlid Schwarzburg⸗Rudol⸗ 
ſtadtſche Oberberrihaflt . . . . 

11. vom Fürſtenthum Reuß: 
a. Reuß- Schleiz, einſchließlich ver 
Hälfte der Pilege Eualburg (mit 
1333 Seelen) . x v0 0%. 
b. ch oe 2 8 8 9 0 
e, Reuß⸗Lobenſtein⸗Eberedorf, ein« 
ſchlieblich der Pälfte der Pilege 
Saalburg (mit 1543 Seelen) . 
d. Reuß- Wera, auoſchließlich der 
Pflege Qualburd x.» 2... 
Summe 





IX. Serzogtbum Braunſchweig. 
1. Kreis⸗Direktion Braunſchweig, mit 
Ausnahme der dem Steuerver⸗ 

eine angeſchloſſenen Ortſchaften 
Duttenſtedt, ſnpdauſen, Meer⸗ 

dorf nnd Woltorß 

9, Kreis⸗Direktion Wolfenbüttel, aus⸗ 
f&ließlich der Enclaven bei Gos⸗ 

lar, Oder, des BWirthahaufes zur 

Rat bei Oeiber a. W. W. und 
Deleburg . ® ® « “ ® “ . 

3. Kreis-Tireltion Helmfädt, mit Aus⸗ 
fhluß des Amts Caloörde . . 

4, Kreis» Direltion Holzminden, mit 
Ausfchliuß des Amtes Theding⸗ 
haufen und der Oriſchaften Bis⸗ 
perode, Beffingen und Harderode 38282 


Zu übertragen 3,0 191887 


62666 


81,47 
39193 
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—— In I Einwohner: 
geogr. Aue; sah. 
kratmellen. 


Uebertrag 191837 
5. Rreis-Direltion Onndereheim, aus» 
ſchließlich Bodenburg, Orftrum, 
Oſſtharingen, Volkersheim, Schle⸗ 

wede und Nienhagen . . 39954 


6. Die feit dem 1. Draember 1845 tem 
Zollvereine angeſchloſſenen Com⸗ 
munion⸗Keſihungen . 


Hierzu; 
a. er hen, unter Braunſchwei⸗ 
er Zoll» Berwaltung fiebenden 
hatten: Wolfeburg, Hehlin⸗ 





“gen, Peßlingen und Tüchtringen . 2981 
b. die, dem Zellvereine unter Braun. 
ſchweig. Zanauung angeſchlofſe⸗ 
nen Pannöveriſchen Landeeiheile*) 13555 
Ueberhaupt — 348519 
°, Dem 1. Jull 1510 ab find blerven 1234 Ere⸗ 
en in deu Ortſchaften Fustgenbeltenfen, Bruns 
Feufen, Behentaden amd Cerpengraben in ten 
Baunerer » Ditenburgichen Sterervertin auf⸗ 
grnemmen,- 
x. Serzegthum Raffau. 
1. Amts⸗Bezirk Braubah . . . . . 11309 
2. 8 . iez e oo... — 16816 
3. ⸗ .. Titienturg . oo — 7022 
4. Eltville . 0. . e — 12492 
5. ⸗ ⸗Hachenburg.... — 12168 
6. ⸗ v Hadamar . 0 020 — ⸗ 19300 
T. ⸗ ⸗»PHerborn.. — 15681 
R. ⸗ Hochheim W— — 13518 
9. — — Hochſt ⸗ U % ® — 17906 
10. s e Idſtein 6 4 e — 18603 
11. ⸗ .e KRönisflein «.... — 16219 
12. ⸗ » Limburg. 0. — 16237 
13. ⸗ .e Mariender ... — 933 
14. 0“ . Montabaur: . » .» _ 17947 
15. >» ⸗Naſſan . . .. — 12936 
16. a ” Rafätten [) ) [) o — 12358 
17. ⸗ s» Reiheliheiim . . . _ 1519 
IR 0. e Hennerod . . oo. — 1461 
19. ® ” Rũdesheim u.“ — 12927 
20. ® . Runtel oe. . .. 14391 
21. =» : Shwmilbahb . . . — 11520 
22. ⸗ ⸗»St. Goarshaufen . 116893 
33, “ u Selters . 00 2 0.8 — 16555 
24. ⸗ Uſingen oe ee. 0 — 22022 
25. e 2 Walmerod ) 0 — — 15080 
26. = . Wehen . 8 0 0 8 — 10588 
27. Weilburg d0o 0. 0 — 19997 
28. Amt Wiesbaten ® . — [) [) o ud 12919 
39. Etadi Wiesbaden [} Ü) [, 0 [} eo — 1499 


Summe 0) [ % [ ® ° 86,33 4 t 2 7 












xi. „Beeie € Oladı Srantfart a. æ. 
der Stadt und ihrer Gemar⸗ 


— 


anthene 0. Cartam) Re 
1 b. (einfach) auf Hi 2... 





Wiederholung der Bereind:Staaten. 
1. Königreich Preußen . - - oo. 
HA 









4. Kön id Sadlen .;.: . 
5. Groß u tum Baden . . 

. 0. Kunrfürfieutdum Heſſen - . 
z Suaepericatbum Sefln . » 


oe dum Branufchweig j . 


erzoatbum Raflau - -_. 
11. ‚Den Stadt Frankfurt aM, 


8247, | 9461381 


17 





B. Bevölkerung in Bezug anf die Ronfumtiond- und Z0ll- 


ertrag6-Berehnungen. 





2. 
3. 
4. 
5. 
6. 
7. 
B. 
9. 
10, 
1. 


Königreich Preußen mit Zubehör . . 
Yußerdem Großherzogtum Luremburg 
Königreih Bayern » » . » 
Königreih Sadfen . . 
Königreih Württemberg 
Großberzogthum Baden 
Kurfürſtenihum Heflen . 
Srcppergeatpum Heſſen 
Thurin 


Freie Stadt Frankfurt.. 


Eimwehneraßf. 


Lereinsflaaten. 


[her Brerein . 
erzogtdum Braunfhrwrig . 
erzogipum Kaflan. . . . 








Summe | 29425194 | 20537462 | 29649330 


Sumertung Rei der nur alle drei Jahre im Zoltvereine Aattfindenden Zählen der 


Revöllırnug IR, um bei den Konfumtions: Berechnungen auch auf die In ben Zwi—⸗ 
(heniabren in dem Etunde der Volktzahl eingetretenen Veränderungen RNückſicht ım 
nehmen, vorfichend für dad Jahr 1946 daB Ergebniß der Zühlung vom Deember 
2846 angenommen mund slir die Jahre 1847 und 1848, unter Beiſchlag und reſp. AB, 
fegung eines Tritthells und zweier Drittheiſe der Tieren, der beiden Zählungen 
von 1046 and 1049, die Wepdikerungssapl angeſetzt, jedoch beim Herzogthum Braun: 
(dyweig unter Ausſchluß der Revölkerung des Kars-Reines Difiriftd, welt füe benfels 
ven ein beionderer, ermäfigter Tarif gilt und die in demſelben vorkommenden Ver⸗ 
sollungen abgeiondert nachgeriefen werden, mithin in den allgemeinen Wersoftungen 


. des Zettvereind nicht mit enthalten find. — Dabei Haben wir indeſſen noch anın 


(ihren, daR bei der vorſtehenden Ermittelung die Berdikerung des gedachten Barys 
EetneDiſtrikts für das Zıhr 1049 eben fo angenommen worden ift, wie ſolche darch 
vie Zählung Im Jahre 1046 ſeſtgeſtellt war, indem der Nachweis des Ergebnified 
ver Iepten Zählung in diefem Difteifte, zur Zeit der Aufftellung der vorſtehenden 
Aerditerungd Uederſicht noch nicht vorlag — Wenn ed daher and waährſcheinlich 
iM, daß die Zeriegung der Yenöllerung auf die einzſelnen Jahre, wie ſolche vorkker 
hend erfolgt IR, noch eine geringe Abänderung ericiden mn, fo Tann dieſelbe Im: 
deſſen Iedenfand nur von fo geringer Vedentung fein, dan ſolche auf Die nadfels 
genden detrenenden Konfumtions: und Bollertragds Berechnungen einſtuüßtos dteibt. 





pr 


IE. Ueber ben allgemeinen Waaren⸗Eingang, ben 
| Waaren⸗Ausgang uud Durchgang im Ganzen, 
nebſt einigen Daraus folgenden Bemerkungen über 
Die Haupt: Eingangs: und Haupt⸗Ausgangswege 

des Zollvereins und die Handels⸗Verhältniſſe 

Deflelben überhaupt, 





J. ähnlicher Weiſe, wie ſolches Seite 9% der dritten Fortſehung unferer 
ſtatiſtiſchen Ueberſicht der wichtigſten Gegenflinde des Verkehrs uud Ber- 
draus im dentſchen Zollvereine für den Zeitraum von 1843 bie 1835 für 
das Jahr 1845 gefchehen if, geben wir nachfolgend zunähft eine tabella- 
riſche Veberfiht der Ouantitäten des gefammten Waaren- Eingange, 


Ausgangs und Durägangs in den einzelnen Staaten des Zollvereine für 


das Jahr 1847, alfo für das mittlere Jahr desienigen dreijährigen Zeitab⸗ 
ſchnitts, welcher Gegenſtand ber gegenwärtigen Bortfehung if, indem die 
Greigniffe des Jahres 1848 auf die normalen Verkehro⸗Verhältniſſe dee 
Zollvereins dergeſtalt nachtheilig eingewirkt Haben, daß der in diefem letz⸗ 
teren Jahre flattgehabte Ein⸗, Aus- und Durchgang keinen Anhalt zu einer 
Bergleihung mit den früherbin von ung für einzelne Jahre über den Waa- 
ven-Ein-, Aus- und Durchgangs⸗-Verkehr im Zollverein gelieferten Ueber⸗ 
fihten abgeben würde. 
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uebexrſicht 


Quantitaten bes geſammten allgemeinen MWaaren-Einganns, Ausgangs 
und Durchgangsé in ten einzelnen Staaten des Zollverein 
im Jahre 1847, 


wobei bie minder wichtigen Begenftinde fummarifch angegeben find. 
ECTIIECEXCECEœœ 
Obiette, weſche nach tem Zelltarif cen tn errwelfe abgefertigt werben. 
Ktereins: Staaten. Mehr Baum: — nen Ellen Rlade. 
Baum⸗ wollen⸗ SEtuhl⸗ und und 


wolle. Garn. GSecerumpf⸗garbe⸗ Stahl. 8 
aren, /Waaren. 


Außerdem Luxem⸗ 


burg - . . 506 308 34 1854 82571 189 
2.Bayen . . . 3824 | 40177 | 12302 | 122721 61590 | 22979 
3.Sadien. . » 11 75 191 | 48238 977 1142 
4. Württemberg . 6l 6273 | 18022 483 6762 450 
5. Baͤden . .| 24853 7191 16645 | 40298 16604 540 
6. Rurf.Hefien . 351 6265 181 | 25427 111459 
7. Großh. Heſſen. — — — 115 — 

8. Thüringen . . — — _ 


9. Braunfcpweig . | 53464 | 12709 5829 | 16232 16057 4202 
3 


Gingang 


10.Raflau . . « — — _ _ 
11. Zranlfurt a. M. — .. _ _ 


7 ..12627680395130 19172 |1302602 | 3549813 | 1577 
Daıu Eingang mit 
| der Por 8 . 


11 3 297 3 205 
" Summe | 445949 | 467162 | 72673 11958313 | 3854830 | 19.4559 


Außerdem Lurem⸗ 





1.$reußen. . 21 30495 | 27053 | 62353 | 281019 202910 | 1383038 
bug ... 4 l 9 109 161 5 
2.Bayan . . » 2215 1289 2083 | 37317 19617 1044 
DN3.Sadfın. . „I 81632 | 12385 | 13610 | 88947 5054 1632 
5 4. Wäritemberg .| — 622 | 1572| 4227 3584 17 
5. Batı -». . I 92 167 1376 | 19719 28913 2935 
S \ 6.Kurf.Sefen .I| — 65 2399| 6617 1947 360 
7. Großh. Heſſen. — — — — — — 
es A 8. Ihüringen . . — — — — — — 
9. Braunſchweig. 7 983 1552 4973 3782 | 11256 
10. Raffau oo — — — — — — 
‚Fi. Sranlfurt a. M. — — — — — — 
J Summe | 114545 | 44061 | 88716 | 412988 | 265968 | 15528 
5. Preußen» - . 16646 | 24076 | 40993 65352 256 
Außerdem Luxem⸗ 
burg D O ° — — — — 

2. Bapern... 42636 | 14186 | 31314 98154 71 
SJ 3. Sachſen... 38057 6482 | 25178 29129 17 
5! 4.WBürttemberg . 507 511 2949 1977 — 
@/ 5. Saden 1900 8723 | 24521 4 56 
= \ 6.Kurf.Deflen . 485 | 12228 138 602 — 
27. Groß. Veſſen _ _ — — — 

. 5 8. Thüringen .. — — — — — 
BS. Staunſchweig. 1801 1459 | 2666 23313 953 
10, Raffauı eo I o — nn ann — —— 
11. Branffurt a.M. _ _ — — 

Summe 


“Sonia, 64005 | 127750 | 23006 | 4553 











1. Preußen . > » 
ußerdem Lurem · 
burg · 
2. Bayın 2.2. 
3, Sadfen . 
« Württemberg » 

5. Baden. .» 


Bereinshanten. 






6. Kurf. Beffen 
27. Großb. Deflem . 
8. Zhüringen . . 
9. Braunfhwelg . 
10, Nolan. . 
11. Branffurta.@, 
Da a mit 





1. Bueußen es 
uberbem Tamm. 

burg » 
2. Bayın . 
3. Sahfen . . 
4 4 Bürttemberg 












Baden...» 
& Kurf. Beffen . » 
7. Großp. deflen 


10. Raflau 
11. Branffurt a. vᷣ. 


erT 
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KT ET ET al 


Obiekte, weldge nad dem Beltarif eeutnerrorife abgefertigt werdes 


ine .  Relnımaa 
ereiuehanten Eeinwand. Wein, Buifär ı un Gmäne Ko a d 
und andere! Mofl und aller u. Eurregate| Nee 
leinene Cider. Shtträcte und Katar. 


I. Preußen . . 73150 | 228720 | 150653 | 60057 l1118114 | 586000 
Außerdem Lurem- 


bus ... 350 2069 119 45 3407 1481 

2. Bayın . . . 2982 | 12241 | 27769 262 1693 | 33367 

3. Sadln . . . 32 | 987 28 47 488 

>14. Württemberg . 65 | 4998 | — 22 

E 15. Boten... . 1472 | 52512 | 13298 538 | 2210 | 1846 

25 6. Rurf. Helen. . 5818 47359 1698 3245 | W911 | 16998 
> \ 7. Gıoßh Deflen . — — _ _ _ 
8. Thüringen . . _ — — — — — 

— 59. Braunſchweig .16064 | 107 Nal 1116 | 14370 | 22699 
10. Naſſau . 0 — — — — —⸗ — 
11. Frankfurt a. M.. — — — * — — 

Dazu Eingang mit 
ver 9 "u 77 584 98 62 869 88 


"Summe 


1. Preußen 










.. 5563 
Außerden Lurem- 
burg 60 0 — — 16 36 
2. Bayern . .. 37 9 1178 88 
513. Sadin . . . 4 253 8218 258 
E 14. Surtiemberg . — 7 45268 — 
=] 5. Baden. . . 8 13 | 32901 171 
598. Kurf. Seflen . .. gl 6 4 — 
7. Großh. Heflen . — — — — 
8. Thouringen . . — — — — 
9. Braunſchweig 3 4| 12770 159 
10. Rafluu . . -_ — _ — 
11. Zranffurt a. M. — — _ 
Summe | 148566 | 125170 512 53975 | 6277 
1. Preußen . . 4568 | 25320 7812 8992 | 21406 3516 
Außerdem Zurem: 
bu oo. — 141 — — — 


2. Bayern— 2971 12025 4201 748 | 26547 6616 
3. Sadfen . 1. 


10. Refau . . 
11. Branffurt a. DM... 


"Summe | 15062 | 43939 15603 | 1891 3128 


* 1-5 a | 4is, siso 744 
3 148. Württemberg . 145 166 4 
8/ 5. Wadn. . . . 1613 3323 3123 1238 | 81055 1237 
3 e. Kurf. Deſſen .. 9 319 4 15 — — 
@ — Shen . _ _ — — — — 
* * — 290 827 2 z 151 9 








1 Pi er. . 
ußerbem durem · 
"bug 5. 











1. Preußen . . . 


14853 
Außerdem Eurem. 
bug ... ı 
2 Bam ... 33 
3. Sadin . .. 30 
4 Württemberg . [73 
5. Baden. 2 0. 308 
6. Kurf. Deffen.. . 80 
R — — Seſſen — 
. Thüringen . _ 
“ ! 700 


n. rt “m 
. Sranffurt a, 
Summe 







1. Eingang. 


2. Ausgang. 


9. Durdgang. 


3. Preußen . . . 
- Außerdem Luxem⸗ 

bug ... 
23. Bayen . . 


4. Württemberg 
5. Baden. . . 
6. Kurf. Heflen . 
7. Gros. Heſſen 
8 Zbüringen .oe 
9. Braunfgweig . 
10. Rofau . . 
11. Frankfurt a. M. . 

Dayı N mit mit 


Summe 


1. Preußen . . ke 


Anferbem Luxem⸗ 
VW oo... 

2. Pan 0... 
3. Sachſen . 
4. Württemberg . j 
5. Baden [} 
6. Kurf. Heſſen. 
7. Orosh. Helen . 
Thüringen . 

9. — 
10. Nafl [| “ 
11. —— M. , 


Summe 


1. Preußen . . . 
Außerdem Lurem:» 
burg . .. 
2. Bayern . 
3. Sadien . . 
4. Rürttembrrg 
3. Baden, . » 
6. Kurf. Heſſen. 
He roh. Heften 
Thüringen . 
* Draunſchweig 
10. Raffau 


11. Branffart ..M.. 
Summe 
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Obiekte, eeihe nad dem Betarif ceutnermweilfe abgefertigt werden. 


— Theer. 


7978562 | 112671 
663 130 
84559 | 25248 


81 en 
6855 1189 
6179 2231 

665 
3 
0 


212140 





3288363 T 14 

104805 | 7426 

14236 

230275 | 2369 

Gl 778 

— 14 

| 23 

1255 97 

| 40 
$e2als | 10085 236 
39475 59 | 23701 | 10325 | 84378 | 2078 
13983 | 1612| en | sol el 25 
_ 147 3| 6180 3| 7760 
. s!ı — 5| — 2% 
_ | 206 | 4618 4809 
al | sol ol "al I 
"83T 3207] | ıT SET ers Pt 112° 
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14. Yin! us ar We, vu _ J 


x Time ie" 





I. Prauseu - —B IXRRXRXEEVRI 
BETRETEN "Bu we 
2. Nuss. N RE a! 
2 t Zul . oo“ Si a En — 
3 4 Bien wi) Tag dei 
3 x a ſen . | Non San] —R 
rs n Bu u in . a sam il 
a RN — = — 
N Far PURE — =. — 
fe Nina —XX va Ka — 
Iv. ey au . — — — 
I... Maut Y u ._ — — 


— - 


°, Adele —XR Me Ttartbipseied ide Yu, 





Bussi ı aus; —XEX *. San ig SE 
Std Teisss akt Asieniängem 


SER 


TIL Dar I 


BEBEREEEEEE 


















oJ 








1. Qingang- 


Berrinsflauten. 


reußen „. . 
ußerdem Lurem- 
1 1 


3. Sadfen . . . 
4 SZnemberg 
3. Baden. . . 
6. Kurf. Seffen . .. 
7. Großh. Heflen . 
8. Zhüringen . . 

9, Braunſchweig 
10. Raſſau 

11. ranifurt a.M. 
Dazu ngypers malt mit 
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— 
[> ) 
ẽ 


1582 


1065| 3 


thiere, 
‚| Maui. 









ie |e Enanfer 


1940| 382 
1699 | 33426 
9863) 1137 
3 53 
485) 6607 
695] 1547 
6652 , 14723 


3 


Odjelte, weile In andeın Sröhm „ie in Zollerutnern abgefertigt 
erden. 


Miuteich Ehretu 323 


(einfcht, 






und 
Biegen. 





Summe 107103 306311 [25067 133047 96251 FEIN | 144725 
1. Preußen .„ . 253211 2987 |44118| 1689| 6304| 11629 10265 
ußerdem Lureme 

WM ...1 5061 — — | 1987 102 1425 

2. Dayın . , . 7294 35 | 2413| 3830| 12410| 7532| 18793 

en 1 3. Sadfen .„ , . 3350| 3029| 1112| 613) 3370 436 1164 

5 ]4. Bürtembrg „| — 97 392) 11) 1430 23 39 
S . Baten. . . , 1713 4| 134} 1464| 15947| 2497 42811 

& 6. Kurf. Deifen .:1I — — 413 50 210 79 558 
% Trost. Shen .| — — — — — 2 — 
Zbüringen . . — — _ — — — — 

5. Braunfgweig „| 6744 201 — 55 507 569| 1623 
10. Raflau . . — — — _ _ _ _ 
18. Zranffurt a. m. . — — — — — _ — 

Summe 49528 | 6162151582 | 9689| 40280 | ZI912 74680 

4. Preußen , . -— | ala] 2 6} 1 11 1 

Außerdem Lurem- 

br ... — — — | — — — — 

—42. Bayeıın .„ . „| 10893 14 74 3 269 19 46 
213. Sadfn . , .| — 5| 90| 21 -— | | _ 
214. Bender 1 — di —-ı — un % — 
D 5. aden. 0 — 6 6 | 0 1896 7 

3 \ 6. Kurf. Heſſin. .| — — — _ — — „166 
@ 2. Großp. Heffen .I| — _ - | —- _ _ — 
. 8 oo. — —32 ana — 

el 9 Brom Amis .I — 2) — 24 1988| 29 30 
10. Raflau . v — — — — — — — 
11. . drantfun a. M — — — — _ — — 

S| Tara] Ira] 20] mr: 81 


VDetraqhtet man —* ben Total- Eingang, fo iR derſelb⸗ bei ven 
in Zolleentnern angegebene Dbjelten geiegen, und zwar von 
' .. 233,379,749 Er. auf 
se .. 116,324 ⸗ 
sieht ne 
Die Sanptfähliähen Gieigerungen find folgende: 

Eifen un Stahl 

von 2,189,393 Ctr. 

auf 8,884 89 - 
. MO UM 0 0 0 0. 1,708.146 Er, 
Der Ban von Eiſenbahnen, die vielfach vermehrte Anwen- 
bung von Eifen und Stahl erflärt genügend, daß die Han⸗ 
velefpernlation auf größere Einfuhr von Eiſen ann Stahl 


Kaffee und Raffeefurrogate 
von 1,085,663 Ctr. 
auf 1,177,06483 ⸗ 

alle mehr 0o — 4 91,088 . 


von 243,365 Eier. 
auf 667,520 - 





' “io mehr . 0... 0 60 434.155 oe 
Die Beranleffung zu diefem erheblichen Mehrbezug Liegt 

in den hohen Preiſen der Eerralien und in der in Bolge der- 

- felten auf Grund desfallfiger Verabredungen der Regie⸗ 

unge des Zollvereing, eingetretenen zofreien Zufuhr von 


Materiel-Epecerei-Waaren und äfulite Eon- 
fumtionsartilel, die nicht ee aufgeführt fu, 
von 
auf 1,028,46% - 
alſo mehr .o. 798,130 ® 
Aus den dei dem Weis angeführten Gründen hat auf eine 
zollfreie Einfuhr von Dicht — circa 736,000 Eir. — Btatt 
orfunden, weldes Diele bedeutende Mehreirnfahr erflärt. 
Gteinlohlen 
von 6,381,857 Etr. 


auf 8,388,362 - 
allo mehe . . . . 1,906,505 - 
Diefe hier aufgeführten Diehreinfahren von . . ... - 


. 8,020,506 Tr. 
welche die oben berechnete Differenz von . . . 0... en . 
um „i 1 er. 


überfleigen, werben nicht durch Dinbereinfahren, die in ähnlichen Summen, 
wis etwa Die Wehreinfuhren bei Eiſen und Stahl, bei Steinkohle ıc. in 
großen Summen hervorträten, gededit, — vielmehr vertheilen ſich die Minder⸗ 
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 sinfuhren auf eine große Anzahl von Objekten, bei denen weniger als früher 
einging. — — Die erhebliäften Mindereinfuhren find noch 
— rohe Baumwolle 
von . 566,802 Eir. 
anf 445,839 = Ä 
| alfo weniger . . 120,953 Er. 
Baumwollengarn 
von 645,947 Eir. 
auf 467, 162 - 
aljo weniger . . 18,785 - 
Blase, Werg, Danf, Deede, 
von 301,414 Eir. 
anf 194,858 ⸗ 
alto weniger . . 106,556 - 
Däute, Zelle und Haare 
von 353,443 Er. 
auf 241,325 - 
alfo weniger . . 112,118 -» 
Thran 
von &60,685 Ctr. 
auf 319,338 - 
alfo weniger . . 181,337 ⸗ 
Dbjecte, weiße nicht einzeln genannt find, 
von 2,749,347 Etr. 
auf 2,312,661 - | 
alfo weniger . . 36,686 - 
find “ 1,096,435 @tr. 
ab von 1,189,931 = 
laͤßht 03A56 Ei. 


Es find Fleinere Mindereinfuhren von wmeif 10 . 20,000 Ctr., einige 
30 bie 50,000 Etr., welche unter Begenrechnung ber oben nicht erwähnten 
geringeren Dehreinfuhren, das nicht nachgewiefene minus von 93,486 Etru. 
decken. — 


Eine genauere Balance nach allen in Eentnern angegebenen Einfuhren 
des Befemmtelugangs 1847 gegen 1845 giebt die folgende Tabelle. 





Rs . 0 121 00.0 0 


wry aller Ant . 
aucer ved Bufiriurregeie, Klee 
. 3365 
zu. 0 U} © © ® ® ® ® [| © 465073 445219 


95858 
Jeat u Alnfwaa . 0 0 eo 02 10956 55474 


—* am nigt genannte Dbiecke, ch 
Kill » 2 2. 


60240 
iu —— vaieriai- x. Baaırn . 10241641 798420 
et 0 0 1 2 0 1 t . . 351314] 361896 10582 
ee 2... 20023 21279 1256 
& Fl Sri, feidene und halbſeidene 
ee. 2 2% 0.0. 15423 17799 
—— o 0 0 ..eo —0 0 6381857 | 8288362 I 1906505 
Pa a a aa a Er a er 154303 145810 — 
he un arlämmie © *28* . 2uiↄ 2338799 — 
Wollaes Garun un wein Boarın . 118566 


3749347 | 2312661 
225:949 1261165241 | S002UCH 
3736343 3736375 


Bon 31 Colonnen, in denen in der obigen Haupttabelle der allgemeine 
Banruriagang vor in Centnern angegebenen Quantitäten nachgewieſen if, 
zeigen nur 13 Mehreinfuhren, und von tiefen wiederum nur 5 oder 6 er- 
debſiche DOuantitäten von Mehreingang; wogegen in 18 Eolonnen ſich Diin- 
Tereingang zeigt; aber Diele Mindereinfahren find bei den meiſten Dbjecten 
viel aeri ah als bei andern Artikeln Meipreinfahren erſcheinen. Faſt ſcheint 
00, ale ob der Handel mehr ſich anf einzelne wenige Objecte bei ber Ein- 
fahr eoneontrist hätte im Jahre 1847 gegen 1845; wenigflene möchte man 
ſechli⸗den, daß die größere Specnlation weniger ſig auf eine größere Menge 
von Gegenſtanden auegedehat, als vielmehr auf einzelne Artikel, wie Eiſen 
md Stahl, Kaffee, Reis, Specereien ſich geworfen hätte. Jadeſſen find 
fotge Shlaffe Infofern immer dedenklich, als namentlich unter der Colonne 21: 
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„Ale übrigen Material-, Specerei- nnd Eonbitorwaaren, au andere Eon- 
famtibilien" eine Menge verſchiedener Begenflände enthalten find, und ge- 
sade bei diefer Eolonue eine große Mehreinfuhr fi zeigt, — ferner aber 
nöthig iſt, vor allgemeiner Schlußfolgerung noch die Objelte in der allge⸗ 
meinen Einfuhr zu vergleichen, die bei derfelben nicht in Eentnern, fondern 
in andern Maaßen und Gewichten angegeben find. 

Bir geben diefe Darſtellung, wie Seite 103 ber tritten Kortfeßung, 
und zwar fofort vergleihend 1845 gegen 1847 in der Reduction auf Zoll⸗ 











centner. 
Einfuhr. 
1848. 1847. 
Obiette. Mach Mengen —* aaß | Dan 
eter 
Deagm | Fiat. | 300-010. Drag. | geeist. | Ben ect. 
Reisen . . . . 1 130141281Scheffel 1106214] 35253053|Scheffel 






Reagen ec. . .» | 2020] vesat. 1616241) 7748436| desgl. 


Srenndolz - . . 62769 aiafıer 2353837 654421 Rlafter 








Saudell - » -» cs 1 865939 Std 3463756 1sur775 Stüd 

deegl.... 7553 —— — 2533237 860051 Schiffslaf 3225187 
Seringe . .. 338366] Tonnen 1015098 IZonnen 9 
Kalf ıc. . .. 114321] desgl 312963 esgl 
Etrim . .. 129.8 —8 485925 25087 Säifsian 

ferde . .. IE STUK 201805 uck 

indvieh — 527781 desgl. 211112 deẽal. 
Kä (ber 6 « [ ® ‘ ‘ . ‘ . ‘ ® % desgl. 
Esreine 0. 31739Stuck 347378 desgl 
——— si ol.» 0.0. desgl. 

einſchließl. Kälber 

and Gpanferlel) | 303257|Stüd 91577 desgl. 

zu m 





Bei Berwandlung ber vorgedachten Ein- und ber nachfolgenden Aus⸗ 
uud Durchfuhr · -Gegenſtände, welche nicht nach Zoll⸗Centnern ebgefertigt 
werden, if, wie früher geſchehen: 


der Scheffel Weizen = 8 Pfund 

der Scheffel Roggen ꝛ)c. = 60 Pfund 

die Klafter Brennholz = 374 Ceutner 
die Schiffelaſt Bauholz =. 374 Eentner 
ein Stud Banholz = & Centner 
eine OHopfeuflange = 2% Pfand 

die Tonne = 3 Centner 
ein Pferd = 8 Centner 
ein Stud Rindvieh =  Catıe 
ein Schwein = 1 Gate 


ein Schaaf ꝛc. ein. Schaaf 
und ein Spanferkel = 30 Pfund. angenommen. 


Und Hier zeigt ſich 1887 ein erhebliches Mehr der Einfuhr, und zwar 
iR von ven 13 Obſeeten, welde die Tabelle ©. 108 der dritten Bortfepung 
entpäft, die ih um 2 Eolonnen dur Trennung der Kalber und Spanferkel 
nach dem Tarif von 1847 in 14 verändert hat, bei 5 Mindereinfuße, bei 

7 DMehreinfubr, legtere aber bei mehreren Objekten, namentlich bem Ge⸗ 
- reine, als Zolge der zollfreien Einfuhr, ſehr erheblich. Wo weniger ein- 
ging, wie 3. ®. bei Deringen, Pferden, Schaafen und Schweinen iR bie 
. Differenz von 1847 gegen 1835 viel geringer. Die Balance beider Jahre 
im Plus and Minus nad Jollcentnern berechnet, ift folgende: 





Obiecte oer Einfuhr. 


J 
—E———— Bed» Grarner. 


Ben . - oo. 1890295 
oggen . . 4582508 
Brennholz 1 
aubolz . 3579294 
eringe . _ 96165 
alt e 8 ee 8. 9 — 216539 
Steine .. 454837 — 
ferde 0 . [ e — 36570 
indvieh ⁊c. . ® 0 9334 — 
Schweine .. . — 192 
Schaaf X.. 22 — 26642 
Summe 0616506 216223 
ab 216223 


bjerdt 0340283 


An Bauzen if der allgemeine Waaren- Eingang 1847 gegen 1845 
außerordentlich gefiiegen. Deun derfelbe war 


1845 


in WBaaren, die in Zoflcentuern beim Eingange angegeben, 22,379,749 Ctr. 
in Baaren ıc., die bei dem Eingange nicht in Zollcentuern 
angegeben, aber anf diefe reducirt find . . . . 13,769,188 +» 


find TER TE 
1847 


in Waaren, die in Zollcentuern beim Eingang angegeben 26,116,328 ECtr. 
in Waaren ıc., die bei dem Eingange nicht in Zollcent- 
nern angegeben, aber auf diefe vebucirt find . . . 3,100,437 « 
find ° 50,225,751 Cr. 
d. 9. es fand eine Steigerung Statt der allgemeinen Waareneinfahr von 
" 14,076,858 Zoll· Ctr., welches mehr if als der dritte Theil der Befammt- 
einfuhe des Jahres 1845. 
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Die Ausfuhr der Dbjecte, welche nach dem Zoutarif centnerweiſe ab⸗ 
sefertigt werben, betrug 
1845 . . 13,324,081 Ctr. 
1347 .. 1 „_13,087,237 . 
alfo 1847 mehr 723,156 «ir. 
Das dem Gewichte nach bedeutendfle Object der Ausfuhr iſt Btein- 
kohle 9,362,813 Zofl-Etr.; gegen 1885, wo die Ausfuhr war 
8,816,011 - ein Plus von 
446,502 Zoll» tr. Kerner Zink und Zinkwaaren 
436,934 =: gegen 1845, wo bie Ausfuhr war 
316,289 - ‚ein Plus von 
120,635 Zoll -Eir. 
Ddjelte, welche, einſchließlich Kochſalz, nicht einzeln in der Tabelle: 
anegeben find, wurden ausgeführt 
1845 . .„ 677,872 Zol-Er. 
1837 . . 781,261 . .„alfo 1847 mehr 
— 103,350 Il-Um 
Gämereien und Beeren: 
1837. . 569,566 Zoll⸗ cir. 
1845 . . 344,982 alſo 1847 
mehr 224,885 Jofl-Ütr, | | 
Diefe Gegenflände geben ſchon mehr ale bie oben berechnete Differen; 
von 723,156 Eir; fie beiragen 885,320 Zoff» Eir. 
Eine genauere Darfielung des Mehr und Weniger ber Husfupr ber 
einzelnen Dbjecte ergiebt die folgende Balance. 


Bethaunene Steine 





auf Preußen 


Kalt and Gypa. . . von 107,103 Tonnen 66,250 alſo 62 Prozent. 
See . oo... 306,411 — 3034857 9  . 


ee» 25,087 Schiffelaſt 12,586 - 50 . 
erde . ... o oe. © ® 33,047 Etück 20,607 ® 62 ® 
Rindoich - 2... = 96,251. » 38,376 - AM = 

Schweine U Dur Tr 0 Ye | ® 823,915 ® 223,873 ® 67 ® 
Schaafe eo — 0 0 144,725 ® 129,583 . 89 


Alles faſt, was zar See kommt, gebt bei Preußen ein; — bie übrigen 
Zoffvereinsftanten Haben an den Randgrängen mit den Nachbarſtaaten nur 
Graͤnzverkehr und meiſt nur in Rohprodukten, Getreide, Vieh ıc. — 

Bei dem Ausgang fallen von 14,047,237 in Zoll-Eentuern angegebe- 
nen Waaren auf Preußen 12,200,359 Zoll-Etr., d. h. 87,5 Prozent, ebeu fo 
viel ale bei dem Eingang. — Bou den übrigen nicht in Zoll- Eentnern an⸗ 
gegebenen Ausfuhrobjelten fleflen fi die Zahlen, wie folgt: 

' auf Preußen 


TREE N — — 
Wein . 0. . von 4,800,555 Scheffeln 3,662,471 alfo 76 Prozent. 
Alles andere Getreide - 2,101,630 - 1,593,513  - 76 


Brenn . .. 59,603 Klafter 178006 - 0 = 
Bauholz oo oo @ 707,161 Stüd 707,161 ® 100 a 
Bauholz... = 14,30 Schiffelaſt 123,621 - BB = 
Kalt und Gy . - 49,528 Tonnen 235321 - BI —- 
Heine . ... . 6,162 - 2987 - 9  ° 
Behauene Steine . = 51,582 Schiffolaſt A118 - 88 
Dferde . 0 0.0. 9 9,699 Stüd 1,689 . 17 ® 
Rinde . . ..  —- 40,20 ⸗ 6,30% 6 15 . 
Shure. „. .. 31,912 = 11,622 = 36 . 
Shafe . x... 72680 ⸗ 10265 - 14 0 


Im Geſammidurchſchnitt wird man immer fagen können, baß, wie bei 
- —— fo auch vom Ausgang zwiſchen 80 und 90 Prozent auf Preu⸗ 
en fallen. 

. Anders ftelit es fi, wie wir ſchon in ber dritten Fortſehzung ©. 106 
angedeutet haben, bei dem Durhgang. Bei diefem haben Bayern, Wärt⸗ 
temberg, Baden, ſelbſt Sachſen, als Gränzländer mit den Deferreichifchen 
Staaten und der Schweiz viel Durchgang. Es fam Durdgang von den im 
Tarif in Centnern angegebenen Waaren von 2,130,813 Zofl-Eirn. auf Preu- 
fen 1,061,230, d. 9. 50 Prozent; bei den übrigen Objekten 

anf Preußen 
Un 0 
Bein . . 0. von 2,825,809 Scheffeln 1,941,979 alfo 80 Prozent, 
Alles andere Betreive - 296,221 . 170,513 - . 
Brenn . . .  - 2,58% Klaſter 0 
Baudıl . oo... = — Stück — 
Kalk und Oyps . 10,893 Tonnen 0 


8 ⸗ 
0 . 


33 














Ausfuhr. 
1848. 1841 
Obiette. Maaß | Mengen Mach Mengen 
Mengen. eter n engen. eder in 
Gewicht. [de Em. Gewicht. | Bells Ci. 
Bein . oo . 15807607Scheffel 46814661 4800355 Scheffel 4080472 
Reggen 2: . . 1 2328350| besgl. 1862680] 3101630 vesgl. 1681304 
Sreuaupoll . . . 54515 Klafter 2044312] 60603 |Rlafter 2235112 
Zauyo . . .» 149763 Schiffslaf| 56166121 141340 Schiffelaſt/ 5300250 
seßgl.e . . . 472851 Stück 1891404| 732861 |Stüd 2931444 
Serfenflangen . | 171019} vesgl. 31201] 2652 | desgl. 530 
Kalle. .. 0. 53944 Tonnen 161832] 49528 |Tonnen 148584 
Saringe - ... 86372 l. 258965 6162 deasgl. 18186 
Etiine -. . . . 534136 Schiffelafti 200385 51582 Schifsiaf 1934325 
Pferde — 0 0 107 ti 539 täd 48495 
Rindvieh . . . 24887| desgl. 99515] 33001 | desgl. 132364 _ 
Sälter . . .. .. *. .. 218 | desgl. 2157 
Edweine „ . » 15020.Stüd 15020| 10178 | vesgl. 10178 
Craufrlel . . .. .. .. 21734 | desgl. 6520 


Shaafe ıc. (1845 | 
eiufplicht. Kälber " 
und Spanferfel). | 124920Stü4 374165 74680 | besgl. ZU 
me 18528250 == 18553625 


| Sie find fehr glei geblieben, es tritt nur bie geringe Differenz von 
2375 in Zollcentuern hervor, welde gegen eine Zotalausfuhr von mehr 
als 185 Millionen Centnern ‚ganz unerheblich iſt. Sperieller if die Ba⸗ 

lauce des Mehr und Weniger in Zollcentnern nad ben einzelnen Obſecten 





folgende: 
1847 gegen 1845. 
Mehr. Weniger. 
Wen .... — 600,993 CEtr. 
Noggen Ic. » . - — | 181,376 ⸗ 
Brennbolg . . . 190,800 Er. — 
Bauholz... — 316,362 + 
desgl. do 0 0 0 1,040,040 m 
Oopfenflangen . . — 33,674 ⸗ 
Kalt . . 0... — 13,248 uud 
Heinge.. . . . — 7,5410- 
Steine . 09H 2. 0 — 69,525 ® 
j Pferde 0.0 — 85,455 . 
Rindoieh. . . . 34,973 ⸗ — 
Schweine ...0 1 ‚678 ” — — 
Schaafe e. 0... 0 — 18,072 uud 
| 1,267,491. Kir. 1,233,118 Er. 
23,375. | 





4 fab viel mehe Dbjeete, bei benen 1517 weniger ensgefäßet wurde, 
«6 1085, und wur bei vier Artifeln kam eine Wiehrausfahr 1887 genen 
1085 vorg — aber alle 


Differenzen find nit erheblichz im Banzen iR fi 
die Unsfahr in Vielen, —— Bit in Centnern angegebenen Dbjecten 


ia Tentnern angegebenen Objerten . „— . . . 18,087,337 Er. 
bierten auf Ge- 


oo. 18353635 - 
—32,600,563 Cir. 
or Totalaucfahr war 1835: 


— 23* die im Tarif ia Centaern angegeben ſiad 13,324,081 ECtr. 
(a Dbfelten, die im Tarif nit in Ceninern angegeben 
a ut unin naegehen nn 
ind 31.852,31 - 
Dierna iR an die Uusfehe 1887 etwas gefliegen gegen 1835: aber 
ie fee We weist em Garıen um 748,531 bei einer Totalansfahr vom 
* Po Infanınengenommen war 1887 
Einfuhr 50,323,751 Sol. Ctr. 


— Mad Gewicht ee im gereiinet war bie Hasfahr 
wur etwa I der Einfuhr, 
Die Darqchfahr erſcheint gegen die Zahlen der Einfuhr und Hasfafır 
(mmer ſeht gering. 
Bei don in Tentnern angegebenen Dbjerten war tie Durdfabe: 
* „.» 198.941 Er. 
2120813 - 


alfo Kom IR m 145,872 Em. 


' BG —— 


L — — 





Quantum 1847 alfe 





Dbielte des Durchgauges. 
wehhr. | weniger. 








1. Rode Baumwolle. -. - 2 0 2 0 2 02. 69216] 542% — 18 
2. Baumwollen Garn 0 0 ) ® ® . [) 0} ® 717238 9981 22574 — 
3. Banmwollene Boarın - -» 0 0. 0. 614061 64665 42591 — 
4. Droguen und Apothekerwaaren... + 116089371 1277591 20822] — 
5. Eiſen und Stahl.. 0 0 0 0. 4 1 3501451 239ı6l — 11019 
6. Alachs, Berg. Danf, Herde . ..., 0. 13 45 — 
T. Eümereien und Beeren . oo 0 0 0.0 3068| 46446 3378 — 
8. Glas und Glabwaaren . - 2 0 0... 65575] 736551 8080| — 
9. Bäute, Felle und Haare .» 2 0.0 13237) 9619 — 3618 
10. Holzborte, Koblen, Aſche und Holzwaaren . 16301] 164831 1821 — 
11. Aurfer und Mein. - 2 2 0 0 0 0. 5864| 10377] 4513| — 
12. Leder und Lederwaaren . » 2 0 0 00. 955 56611 — 2294 
13. Leinen - Garn und Leinen- Waaren . . - . | 10135| 350821 447] — 
14. Bein, Mof, Citer . o > 2 2 Kr 1 2. 42525; 43329 — 
13. Ariſche und trodene Sudfrüchte.. 1841981 126071 — 5891 
16. Kaffee, Kaffeefurrogate, Ralao . . . . . 1 164137] 189114] 24977] — 
17. Gewürt 0 2 0 0 0 er 0.8 16517] 15603 — 
IB, Reis ® U) e e U U ®  ) 0} . o o o “ 33913 12126 2787 
19. Tabad 0 0 — 0) 0) 0 0} o © 0 e 0 ® 63482 53481 — 10001 
SD. ZJuder eo ® . ® 0 — o [) ® 0 ® ® 114266 616 m 26650 
21. Alle andere Materials ıc. Baaren . - . » 69964| 89598] 196341 — 
22, De . . . . ..0 0) . [) — 0 0 eo 41529 61930 23121 — 
2). Sobe Seide o o . . o ® ) ® ) . ) 62 73: 848 — 

24. Gefärbte Seide, halbfeidene Waarın . » » 6525] 8191) 19660 — 

" 25. Steintohlen . — 0 ) [ [} [ ® ) . [ 62122 534872 — 884 
26. Theer . e 0 0 0 so .o. .. “ 7183 202 6164 
%. Rebe und gekämmte Schaafwolle. 86325] 39371] — | 46954 
3. Bollen- Garı und wollene Baarn . . + 18771 2984871 610 
29, Zinf und Zintwaaren . .. 82 0 0 oo. ‘ — 


68986| 65078 
3, Thran . 81 00 ——64 0 0 7639 15112 7473 
31. Objekte, welche zuvor nicht genannt, auch Salz 315710) 5746421258937 


— 228 


3190813145872] — 


3908 
263: 





- Summe . [1984941 


Speciell erklärt fi die geringe Differenz wie folgt: 

Die Differenz der Durchfuhr erſcheint im Banzen von 1847 gegen 1845 
ki diefem Objekten ganz nuerheblich; viel größer iR fie bei den nicht in 
Eratnern im Zolltarif angegebenen Objekten, wie bie nachfolgende Derech⸗ 
sung zeigt. | 
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Un Betseie hatten dieſe 5 Zollſtatten 1847 Eingang: 











Bil 
ber. 








- Watpfoffen . 
Waidhaus . I 20 1 
Baldmünden 7 

Gihellam .1 72 


Der Hauptverlehr ift an dieſer Gränze in Nalurprobuften, wenn gleich 
auch nicht von erbebliher Bedeutung. Hof hat am wenigflen Eingang, 
Waldſaſſen vielleicht am meiften, doch iſt in manden Dbjelten, Roblen, 
Wolle, in Waldmünchen und Waidhaus noch flärferer Eingang. Das von 
diefen 5 Eingangsorten am fuüdlichſten befegene Eſchelkam hat auch einen 
ähnlichen Eingang; auch iſt vom böhmiſchen Glaſe hier der meifte Eingang. 

Paſſan, Simbach, Breylaffing, Reichenhall find die Bayerfhen Zolläm- 
ter an der Gränze Inneröſterreichs. Hier iſt der Verkehr viel lebhafter ale 
an der Böhmifchen Grenze und Paffau der bedentendſte Eingangsort. Das 
Nähere erhellt aus der nachfolgenden Tabelle. 


neberſicht 


der hldeutendſten Einfuhr-Gegenſtände in Bayern aus Inner⸗ODeſterreich | 
pro 1847. 








Eingangs. Nemter. und Bardes aralı. 






. . IE r. 
Baffan 0 2335 71824 
imbab . . 698 | 1068 
Breptafling 
eichenha 
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Getreide mt „Pit 
fenfrü Kraft⸗ 


Gerfe, Deſſaat Kur . mehl, I Tatade 
Eingenz6-Unnter. Bafır wnt| Sehnen, | ones wre |" eat | garen, Kife. Mühlen biätter, 

Bude Erb es, fab brito 

EA. zn Er. Str. Er. Etr. Eir. Ctr. 





W 
imbab . . 
Sreylafkna . 
Reihenyal . 


37232 | 2464 | 4021 | 1846 30 8 1512 | 16435 
} 















Theer, 





Oel in Tals Berte, 









ECingenge-Urmtrr. 








Daggert, 
Beſſern. Gicacin. Beh. auls Daten . Yungvich.| Kälber. 
el. Gtiere. . 

. Crüd. | Erdd. Erüd. Stück. 

 Yafan. . . 10:61 | 351 | 5350 | 683 | 245 | 142 
eimbab . . 149 185 | 730 471 53 SAN 
Greplaffing . 126 | 216 | 2320 | 657 305 | 329 
Keichenha 4 | 5711 2091 964 318 |__962 





2715 














Eingengs:Nemter. | Grmäflete 


Sameint. 
Stsw. 


— Svpanſerkei. Anderes Schaaf⸗ 


vieh und Ziegen, 













affan. . . 
imbahb . . 3 





Areplaffing . 3 43 
Reichenha 6 55 
18 | 7049 BU | 545 1540 
Nche Welke Melle Federn, Betten, I ebadınes 
Eluganz6-Kemter. "| MWoaren. Beberfpnien, nette 
Einer. Centner. Gentner, Geniner. 
Palau . . 771 12 88 1345 
Simtah . „| 18773 . 692 2190 n3 
——— . 39405 1581 2831 4440 
Reihenpal . 17 21 11 44 
38966 2306 5420 5943 


Rofenheim, Mittenwald, Pfronten find die Bränzflätten nah Tyrol. 
Die Produlte Tyrol und zum Theil Italiens, namentlih Südfrüchte, Reis, 
Del, gehen auf diefen Wegen ein, wie folgende Tabelle zeigt, in der alle 
A mehr als 100 Centuer, Scheffel ıe., Fingang weinen, aufge- 


. Saupt-limt, 


Nofenpeim 
Dlittenwald 


Pfronten . I 


Suupt-Umt, 


Rofenheim 
Mittenwald 
 Hisonten » 


Baupt-Umt. 


Rofenpeim 
Mittenwald 
Pfronten . 


Roſenheim 
Mittenwald 
Dfronten . 


Banpu-Kint (heian die Bern 


Rofenheim 
Dittenwald 
Pronten - 
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Befammter Baaren-Eingang Bayerny. 





i 
—8EX 
drö ‚bus | 10, au alles. 
gleichen alles ges 
wirute x. Gern. 
Sentuer. 
233 
mi 
enter für en Seite, ern, — 
i vie Brbeuhe| ei | Feen 
gebrauch 28. . 
Centuer. Centuee. Centuer. Gentner. 
3680 1554 —— u 
912 1000 — — 
1294 — 230 





Alee, Flechten, 










röehälzer iu | Erthel u. uf eler 
Gedanke due | Barghäier ——— 
Erntarr. Centuer. 
11442 — — 113 — 
1422 101 — 318 — 
4075 — 104 417 328 
Mobelien alter | Geſchnledetes 
tin und 
Schwefel. aan Urt, altes Brad. 
Geatuer. Centner. 
1468 — 
805 ._ 
859 354 
Ortuepvertes 
. I Ene nämiid 
Beraye en pin wien turTan| Ems” | Blase Me 
am Gifenguß ıc. Sıufen © 
Eeniner. Eentuer, Ceutuer. Ernturr, 
280 1988 67601 3240 





4585 
— 8760 





A Mr — 
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Wein, au 
Ereh eter Degem. 
Dintel, 








Gerfle auch 


Leinſaat und 
gemalıte). 


Beoupt-Umt. Reintetter. 











Eratner. 
Rofenpeim _ 
Mittenwald — 
Dfronten . a1 
„ INebe Bäute und Bau⸗ pH Nut 
Rirelaat. — e Gehe dar Leder⸗ —— De ein, © . 


SHourt-Umt, Eu weißes Glas. 







trausrert. Bioten, Tanne 






chaare, 





Eratuer. Gentner. Gentner. Kiafter. Kisten. 
Rofenpeim — — — 3815 139 
- Mittenwald: — 331 


Fronten . 672 495 13 114 _ 










Cägrwaaren, Bafbels ıe. 
BE lerne Dans: I Beine Helmes, 


Seljtehlen. ren (auéegeſegte) 
i 4 6 eRe, 
een. a Diät x. Heli. (Mt Hr ic. . 


eure. Schiffsiafl, 


Henpt-Nmt. 





Ceniner. 









Centner. Ceutuner. 





Kofenpeim 


Mittenwald 1112 
Pfronten . 571 










Rupfır und Wels 
fing, gefhmiehe, Leder ı0., Leh⸗ 


Ab Nr Zelnenwaaren, 
‚ [sare ıc., fehre 
——⸗* Kalt und Gyve. tes, gewalite⸗ 


ebielchte, ges ein und Mo, 













earbeitete Äfärhte, gedrudte | auch Giter. 
Sie Ph * Bänte ie. Seinwand 12 
Tonnen. Cent ner. Ceutner. Gentner. -_ Eratner. 





Rofenpeim 
Mittenwald 116 
Pfronten .- 217 











Friſche Sudfrüchte. 
as 6 fe ——— | ' — ala Dur 


tein ©. 


Sewt.Kat. des und zube⸗ Nnfelfinen, Gi ensgrrähfte. 


geltetes ıc. treuen 
Centn r. 


Gamer. Gentner. . 


Rofenpeim 1887 
Rittenwald 5595 
Pfronten . 7119 










Kaffee, roher, enfltären, Zuk⸗ 
umd Kaffrefure | KRäfe aller Urt. Iterwert, Kuchen⸗ Diele, " 
rogatt. wert x. 
Grateer. Centuer. Centuer. 
co 6754 


17180 - 


Rittenwald BI01 
Aronten 5303 











‚ Yeplimt, 
Nofenheim — 201 — 855 
Mittenwald — 114 — 2026 — 
Pfronten. — — — 844 — 
Selelwies — 5** 
Sei PR f 
Saupi⸗viai. — —* m ee * I 
Ceutuer. Gentuer. Centacx. 
Rofenpeim 1286 — — 
Mittenwald — 81 — 
Pfronten. — 932 890 
| —e— 
Da .ınaus, cin 
Baupt⸗Amt. ee Br —* — jun: ungvieh. 
Pleifen. 
Centuer. Ceatuer. Städk. 
Roſenheim 2769 100 297 
Mittenwald 2634 — _ 
Pfronten . I. 7A — — 
Magere 
Gaupt⸗Umi. ESchweine. * en 
Eerüd. 
Roſenheim 8861 
Mittenwald 405 


Dfronten . 835 





Sauyt Umt, 
Wedilnals@es 
brand. 
Roſenheim — 
Mittenwald 





— 1888 
Yfronten - 1458 2717 

















Bücher, JGebackene 
Santlarten| und ges 
SıwmtsUmt, Kup n gre⸗ 


Reſenheim 1396 | 5 
Mittenwalde. 681 137 321 
Pfronten - . 813 314 .3560 








Roſenheim iſt der Eingangéort, der am meiſten Eingang zeigt. Erze, 
Holz- und Steinkohlen, Reis find die bedeutenden Dbickte. Auch Apfel- 
finen, Eitronen, Südfrüchte, Datteln gehen viel ein; — dagegen wenig Seide. 

Diefe kommt, infofern fie über Bayern in den Zollverein kommt, am - 
meiften ein über Lindau am Bodenfee. Rohe Seide find notirt 3984 Eir., 
außerdem gefärbte, auch weiß gemachte Seide nnd Kloretfeide, ungezwirnt 
220, gezwirnt 117 Zoll-Etr. — Die widhtigften fonft in Lindau eingehenden 
Dbjelte find Baummollengarn 29854 und Baummollenwaaren 10985 Eir,, 
Robeifen 898 und Eifenwaaren 22,820 Etr., Häute und Felle 1481 Ctr., 
Holzborke und Lohe 1137 Etr., Wein und Moſt und Eider 7139 Etr. (mo- 
kei 6892 Ctr. aus der Schweiz zu ermäßigtem Cap), 13,087 Etr. Kaͤſe, 
1110 Zoll⸗Ctr. Reis ıc. — Es find die Produkte und Fabrikate theils Norb- 
italiene, mehr noch der Schweiz und Vorarlbergs, welche über Lindau 
eingeben. 

Neuburg, Zweibrüäden, Ludwigshafen (fonft Rheinſchanz bei 
Mannheim) find Bayerfhe Hauptzollämter in Rhein-Bayern. Neuburg gränzt 
mit dem Elſaß. Hier find Hanpteinfuhren 2157 Ctr. Eifenvitriof, 11,893 
Zoll⸗Ctr. Krapp, 1072 Zoll⸗Ctr. Eifenwaaren, 2239 Zoll-Etr. Flache, Merg, 
Heede, 1212 Scheffel Weizen, 1689 Zoll⸗Ctr. Mohnfaamen, 1439 Zofl-Eir. 
Böttherwaaren, 1929 Zoll-Etr. Kardendiſteln, 446 Zoll-Etr. graue Pack⸗ 
Ieinwand, 3303 Zofl-Etr. Wein, Moft, Cider, 2638 Joll⸗Ctr. Räfe aller Art, 
635 Zoll-Etr. Kraftmehl, Nudeln sc. überhaupt Muühlenfabrifate, 5413 Zoll⸗ 
Etr. Theer, Daggert, Pech, 225 Zoll-Etr. Tönferwaaren, 293 Zoll⸗Ctr. Or⸗ 
ſeille, 260 Zoll⸗Ctr. Perfio, 1450 Zoll-Etr. Korkſtöpſel. 

Es find neben einigen Fabrikaten hauptſächlich feinere Produfte bes 
fruchtbaren Elſaß, Farbſtoffe 2c. die Hier eingehen. Zweibrüden ift ale 
Bayerfches Tingangszollamt ganz unerheblid. Die größeften Einfuhrfum- 
men, die in den Liften hervortreten, find 135 Zoll⸗Ctr. Farbehölzer, 2377 Eir. 
Böttgerwaaren, 740 Zoll ⸗Ctr. Delkuchen. 

Dagegen erſcheinen in Ludwigshafen (Rheinſchanz), weiches einen Frei⸗ 
bafen Hat, fehr erhebliche Einfuhrquantitäten: 22,414 Zoll-Etr. rohe Baum- 
wolle, 95 Zoll⸗Ctr. Baumwollengarn, 208 Zofl-Etr. chemiſche Fabrikate, 
137 Zoll⸗Ctr. Bleiweiß, 401 Zoll-Eir. Kreuzbeeren, 1357 Zoll-Etr. Krapp, 
854 Zof-Eir. Farbehoͤlzer, 557 Zoll⸗Cir. Salpeter, 33,473 Etr. Roheiſen, 
2007 Etr. gefchmiebetes, 3639 Er. faconnirtes Eifen, 3010 Ctr. Eifenwaaren, 
19,798 Scheffel Weizen, 38,883 Scheffel Roggen, 11,928 Scheffel Gerſte, 
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1368 Sqheffel Bohnen de., 1000 Ctr. Rays, 928 Zoll-Eir. rohe bleu und 
Belle, 368 Eir. Branutwein, 817 Er. Wein, Moft, Cider, 11,569 Ctr. Raffen, 
653 Er. Meis, 11,153 Ctr. Tabalshlätter, 2393 Etr. Zuder, 2825 Zoll⸗Ctr. 
Tooferthon für Yorzellanfabriten, 484 Etr. außereuropälfge Tiſchlerholzer, 
507 CEtr. Böttcher- und Tiſchlerwaaren, 3623 Etr. Kupfer und Meſſing, 617 
Gier. Rolosnuß-, Palm⸗, Wallrath⸗Oel, 368 Etr. Thran. 

Die Objiekte ſelbſt zeigen, wie z. ©. Kaffee, Tabakéblaͤtter, Palmdl, 
Thran und audere, welche den überſeeiſchen Gegenſtänden angehören — daß 
unter dieſen Eingangsartikeln viele find, die Rheinaufwärts kommen, und 
eigentlich ſchon in Emmerih Eingang waren; — anderes iſt Eingang aus 
Frankreich und auf dem Rheine in der Thalfahrt über Neuburg. — Lud⸗ 
. wigehafen ift immer der beveutendfle Eingangsort in Rheinbayern. 

Der Ausgaug aus Bagzerſchen Zoflflätten beträgt bei den in Centnern 





5 im Tarif angegebenen Waaren 531,876 Zoll-Etr., d. h. von der Total-Mus- 


gangeſumme in Zoll-Eentuern von 1 ‚047,237 nur 3,5 Prozent. Die Ber- 
haltnißzahlen find bei einzelnen der in anderen Maaßen als in Zoll-Eentuern 
angegebenen Objekte etwas flärler, im Ganzen aber ift auch der Musgang 
in feiner Bedentung gegen den Total-Ausgang nicht erheblich. 

Die fpezielleren Zahlen über die wichtigen Ausfuprobjekte zeigt die fol« 
gende Tabelle. 
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Neberfigt der wichtigſten Dardfuhr-Dbielte an der Grenze des Königreigs Bayern 
im Jahre 1887. 
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& Cpemifge Basritie 2* 
X Ciienvitriel 3 16a 
&, Bardenerde „ 4| 44| 667 
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€ Niueralwaler., 8 142 | 1917 
T. Snwefeliäure . Ei “ 92 
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ar. Raps x. 1 13 N 
AA Kieeiaat « 1} 3 
N .. 43 
[7 
on 
158 
18 Rupier ».,ı — 
AA Kurye Waoren 2 — 
U keinen Garn und 
icinene Waaren . 3 4 
a, Oarlasın . R 2 23 
2, Rüplenfatrifete . »u| u 
R Tutadorikter . F 55 
a, Driunen 1 85 
*. Yarier 6 5 
2 SOcmammareı 3 2 
nr Sun —RB 4 — 
a Im . Ba) © 
* dsl non “ 2 108 
R —; 8 
A. Rode rzeuguile 
des Münralteik: os 18 
RM za ns 
* 3) — 
. ze. — 
x‘ — — 
—8 ris 5 


DER, De —ãù.,: (mebei Ruggenteot), Patinfe. Es 
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Bon den im Tarif nit in Eentnern angegebenen Dbjerten If uner- 
heblich der Eingang an Bird. Dan fieht dies einfach, wenn man ben Ein- 
gung (wenngleich derſelbe noch nicht auf die Confumtion fließen nn» dem 
Viehſtand in Sachſen gegenüberſtellt. 

Eingang war: 
Nach dem Staatéhandbuch des Königreichs 
Sachſen pro 1847 war Biebfland: 
Hferde, Maunleſel, 


Maulthiere, Eſel 963 [86552 Pferde; 542 Eſel; zuſammen 87124 


Nindvieh aller Urt 1137 554910 
Säweine. . . 81180 120931 
Gihadfe . . . 2660 583134, 


Bon Schweinen if, was über bie böhmiſche Grenze kommt, am erheb- 
tigen; am meiflen geben magere Schweine ein; die wenigften über Schan- 
von. Ihr Eingang ift folgenvergeftalt angegeben: 


Schweine Spanferkel 
gemaͤflete magere 
Zittau 1663 2741 65 
Schandan 366 1010 10% 
Yirna 53 6729 4086 
Marienberg 183 7495 1407 
Yuuaberg 76 6136 1881 
Eibenfiod 56 6645 41% 
Summe 2397 30736 7957. 


Un Betreide gingen ein: 















N? auch Safır, - 
Ijte. | Buchıeelim. 


Marienberg - .. 
Aunater oo... 
Eibenſto ‘ ® — ) 
mit der Poſt — . ® — 


Nechnet man ben Kopf zu & Scheffel Getreide Conſumtion, fo brancht 
Sachſen bei 1,836,914 Menfſchen (Zählung von 1846) zur Nahrung 7,347,656 

Sqheffel. Obiger Eingang if Im Banzen 484,179 Scheffel, nicht voll 
7 Procent des Vergehrungsananti. Man kann allerdings nie aus dem Ein⸗ 
geng anf die Eonfumtion mit Sicherheit ließen, JIndeſſen wird doch 
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(Gwerli viel Getreide, das aus Böhmen nah Sachſen geht, wieber and- 
geführt, fo daß man nit viel fehlen wird, wenn man — was Böhmen 
den Sachſen an Körneruafrung liefert — auf etwa 7 Procent anflägt, wo⸗ 
bei angerechnet if, was aus Zollvereinslanden (und das iſt gewiß mehr) 
Sachſen zugeführt wird. — Roggen, die allgemeinſte Betreibenahrung in 
Sachſen, iR am meiften eingeführt. 
| Der Ausgang if in Sachſen bei den im Tarif in Centnern angege- 
benen Dbielten 313,664, d. h. vom Totalansgang des Zollvereine von 
14,047,337 nur etwa 2 Procent. Sachſen hat nur Ausgangsfiellen im Zoll⸗ 
verein nah Böhmen; Baumwolle, Droguen, auch Thran find Husfuhrobjecte, 
 — Der Yusgang der nit in Centnern angegebenen Objekte ift unerheblich; 
Getreide aller Art beifpielsweife nur 3438 Scheffel! 
Der Durchgang ift beträchtlicher, namentlich bei den in Centnern an-- 
gegebenen Objekten. Es beträgt viefer Durchgang 236,633 Eentner; vom - 
Totaldurchgang von 2,130,813 Eeutnern 11 Procent. Hanptobjekte find: 
Daumwollen Garn . . 38,057 Etr. 





Drogen ... 0.0. 25,178 - 
Eifen und Stafl. . . 29,129 + 
Kıfe . . 2 2.0. 53,189 - 
Zuder . x 2 20.0 35,213 ⸗ 
Thran oo. 2 0 00%. 7,1600 » 


Summe 188,556 @tr, 

Es ift der Durchgang durch Sachſen nah Böhmen. Das Meifte gebt 
über Scandau, namentlich faſt ale Eolonialwaaren. — Bon den im Tarif 
: nit in Eentuern, fondern in anderem Maaß angegebenen Objekten — Pro⸗ 
buften — iſt der Durchgang außerordentlich gering; Getreide nit ein 
Scheffelz — nur von bebauenen Steinen find 820 Schiffélaſt angegeben; 
faſt die Hälfte von allem Durdgang in biefem Object im Zollvereine 
1773 Centner, von benen- in Preußen 8723 Schiffélaſt burdgingen. Die 
820 Schifftlaſten Reden bei Schandas notirt; Durchgang auf der Elbe. — 


Bürttemberg 


Hat eigentlig nur einen Ort, der Eingangs-, Ausgangs», Durchgangs⸗ 
Zollamt if, Friedrichhafen am Bodenſee; bei dem Eingang wird in . 
den officiellen Liften noch Heilbronn mit einem Freihafen aufgeführt; deſſen 
Eingang jedoch ſchon früher im Zollvereine auf dem Rhein Eingang war, 
während in Friedrichshafen die eingehenden Duantitäten nur Eingang an 
ber Grenze von Württemberg find. Die bei Württemberg als allgemeiner 
Eingang aufgeführten Summen find ganz unerheblid; von den im Tarif 
in Tentuern angegebenen Objekten 49,129; d. h. vom KXotalcingang von 
26,116,324 Ctr. noch nicht Ua Procent. Baummwollengarn 5273, Baum⸗ 
wolienwaaren 18,022, Eiſenwaaren 6119, Wein 4998, Käfe 3061, eis 
5560, Bruchfteine A511, rohe Seide 1387 Etr., zufammen 48,931 Er. find 
in Friedrichthafen die wichtigſten Eingangsohiefte. — Unerheblicher noch if 
der Eingang in den nicht in Centnern im Zolltarif angegebenen Dbiecten. 
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Un Getreide beifpielsweife nur 06 Scheffel Weizen und 135 Sqheffel an⸗ 
deres Getreide. 

Der Ausgang in Württemberg if in ben in Ceninern im Tarif an⸗ 

gegebenen Dtiecten 34,802 Etr.; d. 5. von dem Total» Musgange von 

18,087,337 Etr. au nur O,3 Procent. 


Banmwollenwaaren - » » . + + . 1572 Er. 
Drogen . 2 0 200000. 8207 ⸗ 
Eifen und Elf .» - - 0 0 0. 3584 
Häute und Leder .uo . oe o . 0 1016 
Leinengarn und Leinenwaaren . . . 126% 
Kofe . » oo 020. 0. 31% 
Gebrannter Raffee und Kafao . . . 1330 
Kraftmehl, Mühlenfabrifate . . . . 2427 


Tabad und Tabadsfatrilate . . . . 1612 
Bet nn. RER 


Oel in Kiffen ... . . . 1293 

Wollengarn und Wollenwaaren . . . 3107 

Bader . . 2 0 0. .. 93 
aufammen 23128 Er. 


find die wichtigſten AusfuhrsDbjelte bei diefen Waaren. — Bei den nicht 
in Centnern angegebenen Objekten ift in dem fruchtbaren Württemberg 
Betreide von Bedeutung. Es find 1847 in Friedrichshafen ausgeführt 
221,591 Scheffel Weizen und 93,881 Scheffel anderes Getreide. 

Der Durchgang durch Württemberg iſt in den in Centnern angege- 
benen Objekten 22456, d. h. von 2,130,813 etwa 1 Procent. Droguen, 
Eifen and Stahl, Raffee, Zuder, Del find die wichtigſten Objekte des Durd- 
gangs. Bon den nicht in Gentnern im Tarif aufgeführten Dbjckten find 
86,15% Scheffel Weizen und nur 168 Scheffel anderes Getreide angegeben. 


Baden 


iR, wie ſchon in den früheren Fortſetzungen angegeben if, als Grenzland 
in Bezug auf Eingang, Ausgang und Durchgang des Zollvereine fehr viel 
wihtiger, ale Württemberg. Es find 12 Zollämter zu bemerfen, 7 an der 
faplihen Grenze von Df nah Wet, Lupwigshafen, Conſtanz (beide am 
Botenfer), Randegg, Stühlingen, Kadelburg, bei Rheinfelden, bei Schufler- 
infel. Hier iſt der Verkehr des Zollvereins nach der Schweiz und Italien, 
infofern er durch Baden geht; Schufterinfel iſt an ber zuſammenſtoßenden 
Grenze der Schweiz, Badens und Franfreibe. — Gegen Frankreich, d. h. 
gegen Elſaß grenzen Alt-Breifach, Kehl, Neu⸗Freiſtett. Dann hat Baden 
noch zwei Zollämter, Mannheim und Knielingen bei Karlsruhe, welche den 
Eingang vom Rhein der zeigen. Indeſſen if, was bei Mannheim und Anie- 
Imgen als Eingang notirt iſt, fein unmittelbarer Eingang in den Zollverein. 
vielmehr find die Hier angegebenen Diengen Eingang bei Emmerich und 
daher auch diefe Duantitäten in der oben abgedruckten allgemeinen Tabelle 
nicht berudfiätigt, — Die in Iehterer angegebenen Quantitaͤten Eiugeng, 


beren Summe für die in Centnern im Tarif aufgeführten Waaren 328,066 
Gentner beträgt, bezichen fi nur auf den wirklichen Eingang des Zoll- 
vereins in Baden, d. 9. anf die Zollſtätten Lubwigehafen, Conflanz, Nan- 
degg, Stählingen, Kadelburg, bei Rheinfelden, bei Schuſterinſel, Alt Brei- 
fa, Kehl, Nen⸗Freiſtett. Dit Weglaffung der weniger erheblichen Dbielte, 
einige Droguen, Leder, WBollengarn ꝛc. zerſchellen 307,614 Ctr., alſo mehr 
ale 15 des ganzen Eingangs nach den Zoliftätten, wie folgt: 


Eingang in Centnern. 


ds 
Obiette, sr 0 


1. Rohe Baum» 
wo e . . 
23. Baumwollen- 













Etüßr 
lingen. 


Kadel⸗ 


bei 
durg. Mheins 


feiten.] ., 


Haus 
deaa- 
































9, Baumotin. 
4. heit he ga⸗ 


z. Aloe glech 
ten, Gatläpfel, 


Sum 
10. Barbe öfjer 
11. Pottaſche 
12. Schwefel. 
13. Eifenu. Stapi 
14, Abfälle . 


15-Blabe, Berg, 
an ‘ [} ® 
17. Sämereien 


—*8* " ſchler⸗ 
waaren .. 
20. Boͤttcher⸗ 
waaren. 
21.Kurze Waaren 
22. Leinengarn, 
Leinenwuaren 
23. Lumpen . 
24. Branutwein 
25. Dein, Mof, 


Cide 
26. Südfräßte 1298 
Zu überiragen|183202]12963 





























B. en Dan: 8* ** 
Urkerirag 183207 12963 12873123530 11503081156547120| 233 
77. Gewurze 
aller Urt sl — 191 — | 504) — 
28.Raffee,Raffer- 
2a Kalac!i 2210 HN — 
. Küfe . . | 36057 936 990 3031 4793| 94 
3. Konfttüren 900 a 1 8461 — 
31. Kraftmehl, 
Rüblenfabri- 
tete . . - 2653 491 — 
2 Kris © ® 1846 — 5 67 nen] 
35. Parier und 
Parrmwaaren | 1797 274 1174| 18 
3%. Rohe Scide | 13645 — I 390 — 
Gefärbie 
„en 67 — | 2239| — 
3. Errintohi > - 1 —|— 
Kr u. ge⸗ 
fümmte Schaaf: 
wo ee.» o ® — 
41. Gemeine 
Töpferwaaren| 2558 525] 633 
42. Orfeille . 1624 1624| — 
43. Rohe Erzeug- 
niffe zum med. 
Gcraub . 13 2398 1 
44. Grobe 
debeite 0 . 
waaren 1573 405] 35 
45. Baumöl, mit 
Terpentin ver» 
t... 157 
4. Bücher . 3481 2 6 
47. Kortiöpfel 1447 1391| 49 
48. Dh . » 1621 162! — 
49. Defiraß . 9688 u — 
50. Dbielte, dit 
in d. Weeg 
neberſicht nid 
einzeln genann 
e -_. 111306 47) 65711 8 
. Summe 97611121032j16 y 7 8258011483 


Diefe Tabelle zeigt, daß bei Schuflerinfel der größefte Eingang - if, 
beinahe eben fo Fark iſt er bei Kehl, am geringften bei Neu, Freiftett and 
At-Breifah. Dem Objekten nach iſt der flärkfte Eingaug Wein, Moſt und 
Cider, Kaſe, Krapp; fche bedeutend der Eingang roher Seide, die am weiße 
bei Eabwigehafen, Gtäplingen und Schuſterinſel eingeht. 








Viel unerheblicher iR der Eingang der niht in Zou «Gentnern angege · 
benen Objekte an Badens Brenzen. 

Der Ausgaug if 391,205 Ctr. von den in Certaern angegebenen 
Dbfetten, d. h. von dem Totalausgang diefer Begenflände von 14,087,237 
nicht ganz 20 Procent. Die wichtigſten Oje us Husgange find: 

Holzborke und Holzkohle . . 63,656 ir. 


Wein, Moſt, Cider 060 ® o ® ® 53.365 @ 
Kaffee und KRaffeefurrogate .„ . . 32,01 - 
Tabad ⸗— 00 oe... 0.00 237,065 . 
Inder . 0,8 0 8 8 vr 0 0 . 0 44,677 . 
Eifen und Stahl. een. 28,913 - 
ferner noch | 
Leder und Reberwaaren . . . . . 9,8516 + 
Saͤmereien und Beeren . . . 0: 8,088 = 
Droguen eo 9 ı 2 40 2.9 ‘| .oo 19,719 ®o 
Glas und Blaswaaren . u. 6118 ⸗ 
Häute, Belle, Haare . .o 0. +. 739 = 
Wollengarn und Wollenwaaren . . 7,525 = 


find "308,939 die 
Bern man na den Zollflätten die 391,905 Eir. vertheilt, fo fallen in 
abgerundeten Summen auf 


Eudwigefafen . . 19,000 Er. 
Conflan - . x. . 15,000 ⸗ 
Randese © «oo. 23,000 = 
Stühlingen eo 0 0. . 5950 = 
Ravellurg . . . . 15,000 =» 
bei Rheinfelden. . „ 1700 = 
dei Schaßerinfel .133,000 - 
Alt⸗ Breiſach eo 8,000 ® 

o ® ® U Due 0 *53 oe 


Kehl 

Neu-Freiflett . 
nn Tr wu 

Be Sauſterinſel iſt der Hauptausgangz — ſehr bebeutend If derſelb⸗ 
auch bei Kehl, dann folgt Stüplingen. Sehr unbedeutend If der Ausgang 
is At-Breifah und Neu⸗Freiſtett. 

Von den uiht in Zoll-Gentnern Im Tarif angegebenen Objekten ſiud 

: befonders bei dem Weizen Randegg und Ludwigshafen bie haupiſachlichten 
Hasena wie nachſtehende Tabelle näher zeigt. 
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ad, 
Unsgangs Hemter. | Wetzen.|Deggen.| Gerfie. Ende —35 — Blerde. it, 84. * 
er. ferte 
Bi 


Ekeffeſ. Eheffel. Scheffel. Scheffel.Eche Fel. Etäk. Stück. Städ. 





Ken - Sreiftett D — — — — 

Acht . 6553| 14) 511] 3170| 825 
At-Preifch . — — — al 
bei ESchufterinfel 2699| 472 | 2381| 6 237 
bei Rheinfelden vV — 461 1687 6 
Katelburg . » 370 — | Ubi 1276| 416 
Grüblingen - 453 16 2 6 — 
Randesg - «+ GB —— | 24) 2147 633 
Conflanz 316 — 301 2464 48 
Eurwigabafen - 10000 95| 448 4 

Summe 37477 u rm 1464| 15847 


Und der Durchgang iſt in Baden, eben weil es Grenzland if, nicht 
unbedeutend, 370,147 Ctr. von 2,130,813, d. 5. 17 Prozent, — In runder 
Eumme iſt der Durchgang notirt in 


Ludwigshafen mit . . 87,000 Eir. 
Eonflan » oo +. 600 = 
Rande - «00. 360 = 
- Stühlingen . o . . 88,000 - 
Rudelburg © © » . . 10,000 - 
bei Rheinfelden . © . 1,700 ° 
bei Schufterinfel . . 68,000 - 
Alt- Breiſach d0o 00 600 
Kehl © © ® ® 0 © 145,000 e 
Nen-Kreiflett . . » 60 - 


370,00 Tr., 
fo daß alfo Kehl als der bedeutendſte Durchgangsort, nad Kehl, Stüh⸗ 
lingen, erfcheint, wogegen Neu - Kreiftett ganz unerheblich if. — Den Ob» 
jetten nach find bie wichtigſten Durcdhgangsquantitäten 
rohe Banmwolle „. . . 50,838 Eir. 
Eifen und Stahl. . . 82,399 ⸗ 
Kaffee oe ev ee . —o 81,055 ® 
Zudr . 2 2 0.0. 8531 - 
DE oo... A. 
—7307,9705 ee 
Bon den nit in Centnern angegebenen Dibjelten ift Weisen das wid: 
tigſte. Es gingen durch Baden 217,195 Scheffel, und von dieſen 199,337 


bei Kehl. 
Kuürheſſen. 

- Der Eingang in Centnern iſt 417,630 Eir. von dem Totafeingange 
von- 26,116,324 Ctru. d. i. 1,0 Prozent. Er if ſtaͤrker als bei Babenz er- 
ſtredt fig zwar anf faſt alle Objelte des Tarife; do bilden folgende Ge⸗ 
genflände die Haupt⸗Eingangépoſten. Ä 








Eile nad Stahl... MIA Cu. 
's87 


Häute, Belle, Haare 
Bein, Moft, Civer . . 

| Ro fee und Raffeefursogate 

. e 8 0 — ‘ % L} . “ ' 


Ted . . 2 co 


Thran 0 0 0 0 
Blei und Bleiwaaren 
Droguen.. 


Er 


52,512 © 
86,911 - 
15,991 ⸗ 
82,402 = 
28,111 ⸗ 
16,778 = 
16,64 « 
255327 0° 


Sumi 305,123 Tr, 
Den vier Se vertheilt fih der Eingang ungefähr wie folgt 


61,000 Eir, 
Earichafen . o0 150,000 ® 
Wipenhanfen ... 161,000 + 


Rinteln . - » » 43,000 ⸗ 
GSumme 317,000 Er. 


Carlohafen und Witzenhanſen, des Eingang auf ber Weſer und ber 
Ben Otraße nach Hannover find die wichtigſten Eingaugeämter. 
799 Centner unbearbeiteter Tabackoblaͤtter gehen 30,038 Eir. ia Carle⸗ 


hafen ein. 


Der Ausgang if in Centnern une 111,76%, von 14,047,237 Ctru. 
noch nit O, Progent, Er iſt viel ſchwächer ale bei Baden; und ver- 


theitt fi: 
Ef .... 
Cariehbafn . . . 
Witzenhauſen . . 
Rinteln . . . » 


237,800 Etr. 
3,00 « 

57,500 - 

22,900 = 


| Gumme 111,200 Er. 
Die wiätigften Objekte des Ausgangs find: 
Chemiſche Babrilate - - © oo... 


Mineralwaflr. - x... 
Eifen und Staff. . . » 


2,070 Etr. 
2,337 a 
1,987 ° 


Sämereien und Beeren, Sefondere Rübfaat 3, 9,153 «+ 


Glas ® ® “. @ 0“ ® ® ® ® 
Holgwaaren . 0... 


Kurze Waaren. 
Leder und Lederwaaren. ... 


Leinengarn und Leinenwaaren 
Wein und Moſt..... 
Papier und Pappwaaren . 
Töpferwaaren aller Art . 
Wollene Waarn . . . 
Marmorarbeit, Gäleiißeine . 


|| 1 


16,490 ⸗ 
16,125 + 

926 = 
2,157 » 
9,863 » 
5,124 = 


6,353 - 


Der Durchgang if nur 22,848 Ctr., wovon das bedenlendſte Obiekt 
iſt baumwollene Waaren 12,223 Etr., von denen 11,003 Ctr. bei Caſſel 
notirt find. 





Brannf[hweig 
zeigt in Centnern einen Eingang von 560,622, viel mehr ale Rurhefien, 
felbſt als Baben. 
| Die bedentendſten Objekte find: 


Nobe Baumwolle . . . 53,164 Eir. 
Baumwolleugarn . . „ 12,709 « 
en FRnaaren . . 5,829 

e . 16,233 
— und Stafı . ER, 16,057 
Flachs, Werg, ® 4,2 
Samereien und —E . 13,723 


Gla ® “. [ } [ [ ) 3,276 
äute, Kelle, aare . . . 17,183 
olzborfe, Ho Ipmaaren . 8,526 


einengarn M. EAUCmDaaTEn 16, ‚06% 


Wein, Moft, Cider . « 10,795 
Kaffee 2. 0 0 0. 18,370 
Nei6 oo 0 0 0 0. 22,699 
Tabad ° .. 0 0 42,066 
Zuderr. . 2 2 0200 7,655 
andere Materialwanren 19,175 


Steintohte 0000. 212,140 
Schaafwole. . . » 
Wollene Paaren .. 
Thran 03H 8 0 0 24 2078 - 
Summe 322,801 Cr” | 
Da Zollſtaͤtten nah if in runden Summen der Eingang notirt: 
Braunfhweig . 448,000 Eir. 
Molfenbättel . . 32,000 « 
Holzminden . . 80,000 ⸗ 
| Summe 560,000 Eir, 
Braunfchweig ſelbſt mit feinem Handel, feiner Meſſe, der durchgehen · 
den Eiſenbahn if der Haupteingangsort. 
Der Ausgang ift verhältnißmäßig viel geringer. Es find 118,876 sr 
ungefähr wie bei Kurheſſen. Die Hauptobjelte find: 
Baummwollenwaearen . . 7,552 Er. 


Droguen . — } [2 — o 4,973 4 
Eiſen und Stahl.. 37782 
Blade, Werg, Hanf . . 11,256 
ämereien und Beeren . 9,5 
® 1,753 


olzborfe und Holzwaaren 3,718 
inengarn u. Leinenwaaren 13,589 
“ Stein oblen . 0 —0 oe ‚68 
Wollengarn u. Wollenwaaren 9,919 
Colonial- u. Dieterialwaaren 12,539 - 


Gumme 86,387 Cr. 


Glas . 
Beıbort Helle, ‚Haare . 


a2 
8825585 
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Den Zolfätten nach fallen in ıunden Summen auf 
Braunfhweig 100,000 Eir. 
Wolfenbüttel 2,000 « 
J Holzminden 13,000 — 
Enmme 115,000 @ir. — 

Der Daurch gang beträgt in Gentuern 32,885; unter biefen Schaafwolle 

mit 5,500 Ctru., von denen 4,9%1 Etr. bei Braunfchweig durchgehen. Alle 
. übrigen Obielte des Tarife zeigen in den Durdgangelifien uur ganz un⸗ 
erhebliche Summen, von denen über 1000 Centner nur finde 
' Baumwollenwaaren . 1450 CEtr. 
Bleiweiß. er [) 111 “ 
Kurze Baarın. . .„ 1875 + 
Tabadesblätter. „. .„ 1226 - 

Es if jedoch zu bemerken, daß bei dem Ausgang und Dardgang in 
Holgminden nur der Wefer- Leine Kreis beruͤckſichtigt iſt. Eingang, Aue⸗ 
gang, Durägaug in Bezug auf den Harz-Feine- Kreis ift bei Holzminden 
größer, ale vie oben bei Holzminden angegebenen DOuantitäten ausmaden. 
Es betrifft jedoch diefer Eingang, Ausgang, Durdgang lediglich den ganz 
von zollvereinsländifhen Gebieten umfchloflenen Heinen Theil des Könige 
reiche Hannover, worin Göttingen, Nordheim, Eimbeck Tiegen, weshalb es 
wohl feiner Ausführung bevarf, daß hier ganz eigenthümliche Berhälteiffe 
obwalten, die mit den Betrachtungen über ben allgemeinen Cingang, 
Ausgang, Durchgang bes Zofloereing gegen das Ausland gar nicht in Ber- 
gleich kommen, weshalb für diefen Eingang, Ausgang, Durchgang auch be- 
fondere Vorfihriften für die Zollausführung erlaſſen find. 

Die übrigen in diefer Darfiellung noch nicht erwähnten Länder bes 
Jollvereino: Großherzogthum Heffen, Thüringen, Naffau, Frankfurt a. M. 
bieten keine wirklichen Grenzzollämter, fondern find überall von zollver⸗ 


einten Gebieten umgeben. — In den gedrudten Zoflvereinsliften fliehen 


zwar bei Mainz (Großherzogthum Heſſen) und Frankfurt a. M. große 
Summen aufgeführt, die aber — mit Ausnahme ber geringen daurch die Poſt 
eingehenden Mengen — ſchon bei früheren Cingangsorten (Emmerich ıc.) 
notirt werben müffen, in welcher Art fie auch im der nachfolgend Seite 66 
bie 77 abgedruckten Tabelle berüdfichtigt find. 

Viel wichtiger num aber, ale all der Eingang, Ausgang, Durdgang in 
den zuleht genannten zoflvereinten Staaten if derſelbe im Preußiſchen 
Staat, und wir geben daher una zu der Darfiellung des allgemeinen _ 
MDnaren - Bingange, Ausgangs, Durchgangs des Zoll vereins im Preußiſchen 
Staate über. 


ueberſicht 


der 


Quantitaten bes geſammten Waaren⸗Eingangs, Ausgengs 
unb »usehgenge 5 


in den 
“einzelnen Provinzen und den wichtigen Hauptämtern des Preuß. Staats | 
| in bem Zabre 10av, 


wobei Die minder wigtigen Dbjette fammerifd angegeben find 
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mm 2204 up 
































ↄppaↄunoui; Hwrjaancy 34 GG 
banquoↄquvag fmaoıd °< 






6 je veiL —X 
@IFIAT! ISI6 __|ZS97T._|_ ENITS IS7E m A 
127 008 
FLOMI_ITZLET 


7— TAMHILVGOCACVVCAA 1207) 61018 ur > 
suıe nie (3 78 4 XRX tt 
tes 8 —v— ww f 0: — 
x "L9L bBReB_|SSHrz jEZER_ |OSOMIN| ZSOEOT zart er ? 
y 9_ 809 _Izess_IcH6__ IS [olnse_|_Soek__|_zn9__rseı _|e 
7 TEE: Be IZEE |9rL |ZCRD | BUSE = — 
F er 











«co 

RISTL 

Im 

rd 

Lg) KL OZE_N9LLE 
0. 



















m UI 114 —  IL068I 
— Aie — — is :. MNure a⸗ꝭ mug ng 
e⸗ 202 — Isızı |’ lag zubg-any 'q 
m 206 a⸗uy ꝙ 
FR res! 
— . ..0.60 nun nupranvcy mg 86 
ert Baagndrung jufsg- au * 





-ssänsıd, Turaoaf, °F 








XRX 
ITLRTUF.) 
Susan 





Vnubꝛanvq ayepıa 
qun 
watnrasıd 











waQun arpoeo 2)j2642203u233 Hof aa You alraa "slacy 


71 


OVg_| RSLPT__|ZLSE__|0196 














657. 

6 9% 
es ect —7 ser re 6c6 
vos | sesec _ | _ I — _ 
GISSE | EOLIE ISF6CT 10% SE9E | 686 
& 6sL si g on 
TE si 56 " 1 L 
am . 1 we 168 — — — 
ESLSTL| ę.0ꝙe En v 19: | 99 

un 
un, Anno GB» *(vnjry 
un )g ejanop ann | PUR | ‘P090z | "sus ‚a aloesı 
»13333342 nd Hhndy 
LEITET IT. aun 240% 
nöd 208 


uↄquaai 1paꝛ bqv a) 41213123 JngmoE ma You am 'ayalgcy 


ma —— 











spogn ru⸗n "n220002 
—VX 
qua quoaa puoıdy 








ers: | suung rg "Inaxk, 

0. .-. ugnguyd 22 9829) 
sus alpugg airrenvq; WAT ug 

szız “0 uud ag HAPAUNHIE 


90Ie |* * ° + Nmaoadmagig "8 
L.E 

sel 

vr Hy; arurzanııy MT u 
¶c61 Banquoquvag Fmiacaf, "C 
0sT * URAN NG AUrzanıy u MG 
091 |° ° ° -wapo Turacag "y 
6r oↄoeunmuꝛuzaq; 3jumyanıg use a 
912 tuıaoık ° 
LL. j 


— |. .* mg sum 4 NS .. 


2 |: Hang aeg d 


— 1138193 Bu 

«= ne mad 

— 1. ++ num wwmienodg se NS 

67 | Sasgpdınay zutag ang "@ 
nagnaiqh kuraoa °F 


mumanv ayFagya 


sung 'nınflgun 2333 qum 
nsiugasse, 





73 


N} 











Obielie, welche nach dem Zolltarif centaerweiſe abgefertigt werben. 
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Gehen wir zuerft auf die Dibjekte ver Einfuhr, Ausfahr, Durchfähr. 

Es iſt ein wahres Wort Runthe (ef. Dieterich der Vollewohlſtand im Pren- 
Bifgen Gtaate &.96) „daß eine Menge Kleiner, aber eben dur die Menge 
wichtiger Artikel Tog für Tag ins Ausland gehe." — Diefer Berlehr klei⸗ 
ner Artikel bildet einen fehr wichtigen Theil des Handels mit tem Ans⸗ 
(ande, des Verkehre überhaupt. Dieſer Verkehr mit Heinen Artikeln Hat 
für den Handel eine befonders große Beveutung, wenn man den Werth 
diefer Artikel berädfihtigt. — Für die Bewegung des Handels zur See und 
anf Eifenbahnen ift aber das Gewicht entfcheipender. Die größere oder 
geringere Ouantität ſtark in das Gewicht fallender Waaren bedingt bie 
Menge von Schiffen, Zransportmitteln und Kräften, die angewandt wer- 
den müflen, um Einfuhr, Ausfuhr, Durchfuhr zu bewerkſtelligen. Bon dies 
fem Geſichtepunkte aus find es immer wenige Hauptartifel, durch welche bie 
Lebhaftigleit des Handels bewirkt wird. Wir laflen eine Tabelle folgen, bei 
der auch die im Tarif nicht in Centnern angegebenen Baaren auf Gewicht 
reducirt find. 
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Obiekte der Einfuhr. 


Steinfehfn . 


Bau und —V 


Roggen ꝛc.. 


Eiſen nd Stat 
Weisen 


Simrrein” 


Deringe 


Prateriafwaaren ı (foweit diefetben nicht be 


aufgeführt ſind) 
eis 


Bebauene Steine 


Baumwollengarn 


Rebe Baumwolle 


Def. . 
Tdran . 
Zabad . 


Rein und Mon 
Kalt und Upps . 
Schweine . . 

Häute und Alle . 
Borle und Lehe . . 


Sü 


Theer . . 


ferde . 


obe Saeatneie . 


Rindoich 


Flachs, er danf und Deede 
dfrüchte 


Wollengarn und wollene Waaren 
Leinengarn und Leinwand . 


Rupfer und Meifing 
Gewürze . 


| 23 Dammel, Ziegen, Kälber vr. 


Glas und Slaswaaren ... 
Baumwollene Baarır . . . 
Leder und Lederwaaren . . . 
©elde und feidene Waareın - , 
Sonftige nit genannte DSbichte .. 


.o... 0 8 0 0 8 9 q © 


d 


m 0 o 0. oe 


er 


Menge 
® 
Beli-Erntuern. 


880916 
886000 


& 








Vre cent 
der 


Ocemmei 
famme. 


Bei dem Eingang ergiebt die Berechnung der. Prozentfähe, daß 


Gteinlohle . . . . 


. 18,7 


Banholz, Nutzholz, Brennpol . . 220 
Getreide, Weizen . 


Roggen sc. 


e 6, 


18,5 
80,20 


80. 
mehr ala die Dälfte der Einfahrobiekte dem Gewichte nad ausmaden:; nimmt 
man noch Eifen und Stahl mit B,os Hinzu, fo ergeben dieſe 4 Dbiekte (ua 





der Tabelle 6) 67,0 Prozent, d. 9. mehr ale # aller Einfuhren. Zuden, - 


Droguen, Gämereien, Kaffee, Geringe, befauene Steine, Reis, Material- 
- waaren, die nicht befonders hervorgehoben find, betragen, jedes Dbiekt über 
1 Prozent, zuſammen 18,5 Prozent, noch nicht 4 der Geſammt⸗Einfuhr. Die 
- Gier bezeichneten 14 Objekte der Tabelle machen von 41 aufgeführten Ob- 
ieften 86,0 Prozent. Die Tabelle wirft viele nit genannte Objekte gufam- 


u men, deren Gewicht A, Prozent beiträgt: 26 außerdem ſpeziell aufgenom- 


mene Gegenflände — Baumwollengarn — rohe Baumwolle — Thran — 
Del — Tabad — Hänte und Belle — Blase, Werg, Danf, Herde — Kalt 
und Gype — Wein und Moſt — Güpfrädte — Borke uud Lohe — 
Schweine — Pferde — Rindvieh — Theer — rohe Schaafwolle — Leinen- 
garn und Leinwand — Wollengarn und wollene Waaren — Gewürze — 
Zint — Schaafe, Hammel, Ziegen, Kälber sc. — Kupfer und Deffing — 
Baumwollenwaaren — Glas und Glaswaaren — Leder und Lederwaaren — 
Seide und feidene Waaren — machen jede dem Gewichte nach nit 1 Pro⸗ 
zent ans, alle 26 zufammen nur 8,07 Prozent, noch wicht den zehnten Theil 
der Einfuhren. Es berichtigen fih zum Theil nach ſolchen Zahlenverhält- 
niſſen die Anfichten über die Bedeutung die es für die Zahl ter eingehen- 
den und ausgehenden Schiffe hat, je nachdem von Baumwolle, Baumwollen- 
garn, Gewürzen, Südfrüchten, felb Wein und Mofl, etwas mehr oder 
weniger eingeführt wird. — 


Auch bei der Ausfuhr nimmt die Steinfoßle, und fogar noch iu viel | 


höherem Grade als bei der Einfuhr, die erfie Stelle ein. Mehr ale der 
dritte Theil, 2422 Prozent, der Ausfnhren, alle Objekte auf Gewicht redn⸗ 
eirt, ift Steinkohle. Die folgende Tabelle zeigt die Ausfuhren nah Pro⸗ 
zenten. 
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Gegenſtãade der Uncfuhr. 


Steinfofleen . . . » 
Do 


Sämereien und Beeren 
Zink und Zinfwaaren . 
De un DOelkuchen 


Dro 
Gifen "und Steht oo. 
10 Alade, Danf ıc. . 
aterialwaaren, dien e% 
123 Rolle ®. ® ® “ [} ® 
13 1 Leinwand ı. . 2 2 0 2. . 
14 a sRople, Aſche .. 
15 | Kalt und © ... 
16 Raumwollene Baaren ... 
17 I Wein, Mof .. 
18 | Wollene Waaren . 
. 191 Zuder . .o 2 2 20200 
Ried . . 0.0. 


Na WN 


n) 


Giro. 


20 

2ı | Rohde Baumwolle .. 
Das und Glaswaaren 
ee © Garn .. 
au 

Grfärhte Seide, feidene Baaren 
Tabad — — — ® [ } ® “ 
Thran . 00 
Kupfer und Deffing 00. 
Beine nn. 


Led 
Andere Diietie PER 


. EBBBNRUENDS 


eu aufgefäprt 


oo 8 Bo © 
. oo. 2 0 0 0 0 01 Si a 0o 8. 0 0 


. . ...... . .....uu„o....„„.ee 


Summe 


Dinge 


Bu 


Gefaunnts 


menge. 





Bei der Durchfuhr nimmt Getreide, ſelbſt ohne bie bedeutenden 
Dnantitäten Weizen und Roggen aus Polen, welche über Danzig ausgehen, 
und beim Ausgang in den Riften mit aufgeführt find, fo fehr die erſte Stelle 
eis, daB es mehr als die Hälfte aller Durchgangsobjelte nach dem Gewichte 
beträgt. Außerdem find Geringe ein bebeutendes Durchfuhrobjekt. Der 
größeſte Durchgang iſt in der Provinz Prenßen; 29,065 Tonnen find bei 
Sämaleningien, 30,386 Tonnen find bei Thorn nmotirt. Die Konfumtion 
Ruflands und Polens führt den ſtarken Durchgang herbei. — Eine näpere 
Ueberſicht der Durchgangsobjekte sieht die folgende Tabelle : 





Brount 

‚Deage Des 

' ABpgenfiude der Ourchfuhe. ... 3 008 3 —* ee 

1 Geirebe ausſchließlich jedoch ver bedeutenden | ne 

4 Duantitäten se | ARD Ro — VIX en 
weile aber Dance ve tan tn beim 


gang mit aufgeführt And. or... 


2 4 . 0. 000. 22238 . 7,13 
3 | Olas und Blaswanım . "2 22020. 67080 2,13 
4 Eiſen und St tahl o0 60 . 08 2 0 8 60 4 09 65352 2,00 
5 zint und Sinfwaszen . 9 8 0 0 0 .0. 00 64378 246 
6 ämerelen und B 45111 1, 
7 1 Moterlalwanren, weiche nicht fpeytell aufgefäprt And 432379 1,0 
8 Drog UM ET Le 2. 40983 131 
9 Steintohlen —VV — 39475 Ian 
10 | Wein und Moft en... F 25320 | On 
11 Baumwollene Waaren u. oo 0 0 0. 0. 24076 0,7 
lol. -o-2 2220. 23761 —3 


fe en 
13 | Kaffee und Kaffee-Surrogale > - 31406 —X 
1 —A und wollene arın .. 
e — ® 0 0 — % ® 


Zud ) [) 0 v 0 ® o ® [) 
17 I Alte brigen Dbiee . . . . 
Summe | 3119138 | 100 


Um nad ben Zotalverhältniflen Eingang, Ausgang, Durchgang zu 
überfehen, iſt die folgende Tabelle anufgeſtellt. 
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& ſtellt fi danach Heraus, daß die Provinzen folgendergeſtalt ſich 
ordaen:? 


| Eingang. 
1. Preußen . .. 13,161,775 Etr., d. 9. 30,05 Prozent, 
2. Nheinproving 10,831,207 - ⸗ da - 


3, Pommern .„ 8,146,061 0 ⸗  I9,ı6 . 
4. Brandenburg 6,570,064 ⸗ 15,48 ⸗ 
5. Weſtphalen. 1,33525632 - 316 = 
6. Bofen . . . 1.237,09 - oa . 
7. Shlefin . . 105236 - - du = 
8 Sachſen .o 178,646 « s 0, * 


42520,408 Er. 100 Prozent. 
AUuegang. 
1. Rheinproving 12,611,135 Ctr., d. h. 47,00 Prozent. 


2. Preußen 6,297,899 = ® 23,61 . 
3. Pommern . 3,780735 - ⸗ Ma 
4. Brandenburg 26818 - - De = 
8. Schleſien .. 658,255 . . 2,0 e 
6. Weftypalen . 512539 - . An = 
- 1. Sadıfn . » ° 650 - ⸗ O0 
8. Yofn. ._. 30,240 . On = 


26,603,814 Un 100 Prozent. 
Duarchgang. 
1. Preußen ® . 2,344,498 Eir., d. h. 75,17 Prozent. 


2. Rheinprovinz. 353,53 0. ⸗ NM = 
3. Brandenburg 2021 -» . 65 —- 
4, Sälefin . . EIAB = «0 Bd 
5. Pommern . . 88,073 - ⸗ Bm 
6. Bofen . . » 29,962 + . Os ° 
7. Wefphalen . 7301 ⸗ . On ° 
8. Sadfen . . 192 - - Om ® 


3,119,128 @ir. 100 Prozent. 

Ein- und Ausgang find die entſcheidenden Zahlen. Preußen, Rheinpro⸗ 
vinz, Pommern, Brandenburg find die A Provinzen, die hauptfächlich dem . 
Handel mit dem Auslande unmittelbar betreiben. Wie bedeutend Magde⸗ 
burg, Breslau handeltreibende Drie find, fo vermittelt ſich ihr Verkehr mit 
dem Auslande, der geographifchen Rage nach, durch andere Provinzen, bie 
mit dem Dieere und dem Auslande grängen. Für die Provinz Preußen ift, 
wach der Natur der Dinge, das Dififeegeflade der Eingange- und Ausgangs. 
ort; in Ponrmern if ebenfo Stettin nralter Haudelsplatz, der ſich in neue- 
fer Zeit außerordentlich gehoben hat; Brandenburg bezieht direft über Wit⸗ 
tenberge die ausländifhen Konſumtionsartikel für Berlin; in der Rheinpro⸗ 
vinz if der lebhafte Verkehr mit Belgien und Holland, zum Theil auch mit 


Zraukreich, — doqh find es vorzugeweiſe die Mandungen des Rheins, vie 
hier den Marken Handel motiviren. — Dieſe Verhaltniſſe laſſen ſich no 
Harer überfehen, wenn wir, wie S. 146 bie 150 der dritten Fortſegung ge⸗ 
ſchehen, die Dauptobielte einzeln. betrachten, wobel wir die Dunntitäten, die 
in den Daupteingange- und Ansgangsorten ein» und ausgehen, näher be 





eichnen wollen. 


. @ingeng. 
a. Jnlandiſche Ropprodufte, 


1. Steinlohle. 


Gommern . . 2,903,592 Etr., davon 2,715,124 in Gwinemünbe, 
Brandenburg „ 2,631,135 = co 2,630,364 in Wittenberge. 
Roeinproving . 1,446640 — -  1,282,979 in Haden ans Belgien, 
\ Sauptfählich mit der Eiſenbahn. 
Preußen . .. 599,521 = in Pillen, Memel und Danzig ziemlich 

| gleiche Einfuhr, wie die Tabelle ©. 68 zeigt. 


2. Holz. 

Bon Bau- und Nupholz in Stüden war ber Total- Eingang 
1,587,7753 davon fallen auf Provinz Preußen 1,461,173, und zwar 647,118 
auf Schmaleninglen, 802,506 auf Thorn, — beide⸗ alfo Eingang aus Rußlaund. 

Zu Schiffel aſten ging Ban⸗ und Nupholz ein: 32,674; von biefen 
fallen auf Provinz Preußen 26,136, davon 14,008 auf Schmaleningfen, 
11,069 auf Thorn. Außerdem hatte Eingang Nheinprobing 2653; wovon 
1417 in Saarbrüden, 876 in Trier. Pommern hatte Eingang 1960 Sıiffe- . 
laſt, wonon 1600 in Stralſund, 282 in Greifswald. 

Au Breunholz war ein Eingang von 49,330 Klaftern, wovon fallen 

18,166 auf Preußen; 11,426 Thorn, 598% Schmaleningfen. 
11,621 - Brandenburgs; 9385 Prenzlow, 1803 Branfer. 

11,420 - ofen, ſaͤmmtlich bei Pogorzelice. 

8,207 = Pommern, wovon 7566 in Demmin, | 

Das Vrenahol iſt kein für den Großhandel im Preußiſchen Staat er⸗ 


hebliche⸗ Obielt; — dies aber iR Bau⸗ und Nutzholz, worüber die Haupt⸗ 
eingangsorte oben angegeben find. 


3. Bon Bieh 

gingen ein an Pferden 20,607 Otück; 

6344 in Braudendurg, wovon 3440 Warnow. 

3595 . Weſtphalen, wovon 1590 Telgte. 

3267 - Schleſien. 

818 -» Sacfen. 

Un Rindvieh gingen ein 38,376 Stück, und davon 14,458 am Rhein 

und 96838 Weſtphalen. Schweine if Eingang 223,873 Stüd, wovon 110,715 
Provinz Poſen. 
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| 4. Heringe. 

V Aſ⁊ Tounen Total⸗Eingang, davon 
170,933 Pommern; 157,117 in Swinemünbe. 
111,033 Preußen; Yıllan 57,853, Danzig 39,987. 
12,596 Rheinprovinz; 11,248 Emmerich. 


5. Wolle. 
85,658 Centner Total- Eingaug, davon 

37,868 Schleſien; 29,351 Reu-Berun. 

19,365 ofen. 

6,963 Preußen: 3167 Thorn, 2549 Sqmaleniagken. 

6,635 Rheinprovinz; 5208 über Aachen (Eiſenbahn), 
1303 Emmerich. 

6,068 Yommern; 5865 Swinemünde. 

4,588 Brandenburg. 


6. Häute, Belle, Haare. 
1a016 Centner im Ganzen, davon 


109,894 Rheinprovinz; 21,823 Emmrrig, 57,153 über Kıten. 
47,371 Brandenburg. 


7. Flachs, Hanf, Heede. 
157,737 Tentner Total-Eingang, davon 
106,033 Preußen, und zwar 78,377 Schmaleningfen. 
15,983 Pommern, wovon 10,551 Swinemünbe. 
13,985 Rheinprovinz. | 





8. Gämereien und Beeren, wobei Leinfant. 
1,057,183 Eentner Total-Eingang, davon 

403,600 Preußen; 273,245 in Schmaleningfen. 

377,800 Rheinprovinz; 291,153 über Emmerich. 

106,663 Pommern; 60,948 in Swinemünde. 


9, Wein und Mof. 
238,720 Centner Total-Eingang, davon 
79,029 Pommern; 75,573 Owinemäube. 
"51,803 Brandenburgs 35,301 Wittenberge, 
16,076 Hauptamt Berlin. 
39,316 Rheinprovinz; 17,160 Emmerich. 
35,967 Preußen; 23,805 Danzig, 11,658 Pillau. 
16,361 Schleſien, wovon 12,795. Neu-Berun. - 
Nur die Eingangefumme in Schleſien IR auf Ungar- und öſterreichiſchen 
Wein zu ſetzen; der übrige oben bemerkte Eingang in den anderen Provin- 
zen A faſt ganz franzöfifger Wein. 


10, &ifen und Stahl. 


1,810,513 Gentner Total-Eingang, davon 
| | 1,712,661 in der KRheinprovinz, und zwar 
847,559 über Emmeri, 
863,896 Hachen eiunſchließlich Eiſenbahn. 
860,131 Brandenburg; 795,324 Wittenberge. 
682,548 Pommern; 618,99 Swinemünbe. 
205,729 Preußen; davon 136,833 in Danzig, 59,868 in Piüas. 


11, Kupfer uud Meffing. 
70,920 Gentue: Total-Eingang, davon 
686 Pommern, und zwar 25,507 Swinemünde. 
as Rheinprovinz, und zwar 15,285 über Emmerid, 
71,7 über Aachen. 

14,636 Schleſien; davon 5266 iu Neu-Berun, 
4993 » Matibor, 
1887 = Neuftadt, 
1558 - Mittelwalde, 

Der groͤßeſte Theil dieſes Eingange iſt Roh - Meffing ober Schwarz⸗ 


kapſer zur allgemeinen Eingangsabgabe, von den oben angegebenen 14,636 
Centnern 14,418. — 





b. AUnsländifhe Verzehrnugegegenſtände und Rohprodakte. 


1. Jucker. 
1,668,883 Centner Total-Eingang, davon 
848,145 Rheinprovinz; eo, 347 Emmerid, 
85,096 Aachen eiuſchließlich Eiſenbahn. 
370,604 Pommern; * 511 in Swinemunde. 
236,261 Brandenburgs 229,893 in Wittenberge. 
121,585 Preußen; 91,877 in Pillau. 
Ermmerich, Swinemünde, Wittenberge find tie Daupteingangsorte für 
den Bezug des Zudere. Es iſt bemerkenswerth, daß Smwinemünde (der) 
einen größeren Eingang noch zeigt ale Wittenberge (Elbe — Hamburg). 


. 2. Kaffte. 
1,118,114 Total- Eingang, davon mehr als die Hälfte 
570,407 in der Rheinprovinz; 512,078 in Emmerid. 
409,350 Brandenburg; 323,673 in Wittenberge. 
67,012 Pommern; 66,073 Swinemüube. 
32,950 Preußen; 18,137 Danzig. 43,717 Yıllan. 


Der Kaffee kommt in: ganz Aberwirgender Duantität über Emmerib 
und Wittenberge in den Zollverein. 
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3. Tabad. 


299,771 Tentner im Ganzen, davon 
160,818 Rheinprovinz; 149,743 Emmerid. 
60,239 Weſtphalen; 48,718 Minden. 
51,228 Brandenburg; 28,803 Wittenberge, 22,355 Berlin. 
Auf Rhein und Wefer ift der Haupteingang des Tabade. 


4. Del, einſchließlich Dellachen. 
317,288 Eentuer im Ganzen, davon 
155,983 Rheinprovinz; 78,175 Emmerich, 76,346 Hagen. 
112,036 Pommern; 111,983 Gwinemünbe, 
25,933 Brandenburg; 20,023 Wittenberge. 


= 5. Reit. 
586,000 Eentner im Ganzen, davon 
263,996 Rheinprovinz; 185,544 Emmerich, 62,068 Hagen. 
156,750 Yommernz 156,098 Swinemüubde. 
134,278 Brandenburg; 92,589 Wittenberge. 


6. Droguen, einſchließlich Farbehoͤlzer. 
1,302,603 Eentner im Banzen, davon . | 
503,963 Roeinprovinz; A04,455 Emmerich, 76,668 Wachen. 
421,519 Norımern; 410,085 Swinemünde. 
253,133 Brandenburg; 216,119 Wittenberge. 


7. Thran. 
200,364 Eentner im Ganzen, davon 
123,846 Rheinprovinz; 95,793 Emmerich. 
107,783 Pommern; 106,639 Swinemünbe. 
32,881 Brandenbargz 30,323 Wittenberge. 
30,593 Weftvhalen, 23,994 Minden, 4221 Rheine, 
die erſcheint au bei Rheine einiger Eingang anf der Eme. 


8. Rohe Baumwolle, 
262,768 Centner im Ganzen, davon 


178,681 Rheinprovinz; 124,746 Emmerich, 33,959 Baden, 
159,235 Brandenburg; 131,780 Witteuberge. 


e. Babrifwaaren. 


1. Twiſte. 
395,130 Eentner im Ganzen, davon 
231,080 Brandenburg; and zwar 112,871 wintenberge, 
114,626 Hauptamt Berlin. 
130,25 Rheinprovinz; 76,371 Emmerich, 32,593 Aachen. 


_w_ 
2% Baumwollene Waaren. 
19,173 Centner im Ganzen, davon | 
. 11,494 Brandenburg; 4097 Wittenberge, na38 Berlin, | 
7,802 Rheinproving; 3357 Emmerich, 3866 Haken. 


3. Bias und Blaswaaren. 
u 21,569 Centner im Banzen, davon 
| 10,203 Rheiuproving: 9933 Madden. 
er Fommern;z 6019 Swinsmünbe. 
1,983 Brandenburg; 1446 Wittenberge. 


4. Leder und Lederwaaren. 
12.109 Centuer im Ganzen, davon 
6,335 Rheinprovinz; 1647 Emmerich, 2787 Aacchen. 
3,2337 Pommern; 3212 Swinemünde, | 
1,986 Brandenburg. 


5. Leinengarn und leinene Waaren. 
73,150 Centner im Banzen, davon 
22,303 Rheiuprowing; 8821 Emmerich, 12,009 Hadhen. 
18,670 Brandenburgs 7478 Wittenberge. 
13,881 Schleſien; 12,224 Weſtphalen. 
6. Wollengarn und wollene Waaren. 
71,393 Gentner im Bauzen, davon 
44,810 Brandenburg; 17,609 Wittenberge, 9336 Berlin. 
80,221 Rheinprovinz; 15,480 Emmeri, 14,039 Aachen. 


DL Unögang. 
a Zulandiſche Rohprodukte. 


1. Steinkohle. 
9,108,805 Gentner Total-Ausgaug, davon 
8,589,960 Rheinprovinz: ee *5 — site im an 
366,018 Gälefien. 4,294, arbrüden, 1,700,888 . 


Die Rheinprovinz zeigt fa den gauzen Wusgang. 


2% Ban- und Rupfolz, in Tentnern berechnet. 
an oꝛi Geniner Total·Ausgang, davon 
3,915,037 Preußen; 1,597,671 Pommern; 1,471,687 Rielaprovis;, 
3. Getreide, in Gentuen. 


1301830 im Ganzen, danon 1,538,240 Preußen, 1,196,187 Yommern, 
971,705 Brandenburg, “1. Rheinprovinz. 





4, Bieh, anf Tentner reducirt. 
38,630 im Ganzen, wovon 
15,328 Rheinprovinz, 8,307 Brandenburg, 119 Gälefien. 
5. Heringe, in Centnern. 
8,961 im Ganzen, wouon 4407 in Schleſien, 4191 in Preußen. 
6. Wolle. 
115,961 Centner im Ganzen, davon 
75,870 Brandenburg. 
33,147 Rheinprovinz, wovon 25,313 Haden (Eifentapn). 
7. Hänte, Zelle, Haare. | 
24,765 Eentuer im Ganzen, wovon 16,720 Rheinprovinz, 141 Brandenburg. 
8. Blache, Hanf, Heede. 


138,038 Centner im Ganzen, wovon 
113,588 Preußen, 9181 Brandenburg, 8146 Weſtphalen. 


9. Sämereien und Beeren. 
537,169 Centner im Ganzen, wovon 
300,938 Preußen, 166,412 Brandenburg. 
| 10, Wein und Moſt. | 
61,834 Gentuer im Ganzen, wovon 58,372 Rheinprovinz, und von biefen 


53,655 in Emmerich (Husgang von Rhein- und Mofelweinen). 


11. Eifen uud Stahl. 
| 202.910 Eentner im Ganzen, wovon 
110,086 Rheinprovinz, 85,010 Weſtphalen, 22,58 Brandenburg. 


13. Kupfer und Meffing. 
- 41,803 Eentner im Ganzen, wovon 
. Ä 6,010 Rheinprovinz, 2998 Brandenburg, 1765 ;eRyhalen. 


13. Zink und Zinlwaaren. 
436,268 Centner im Banzen, wovon | 
261,953 Brandenburg, von biefen 260,539 in Wittenberge, 
160,928 Pommern, faft ganz 160,650 in Swinemünde. 


18, Del und Dellucen. 
398,979 Eentner im Ganzen, bauen | 
158,565 Preußen, und zwar 81,539 in’ Menel. 
118,454 Pommern; 60,445 in Swinemünde, 33,346 in Greifewald. 
63,403 Afeiaproninz; 60,636 Drandenburg. 


J 16. Tabad. | 
18,818 Centner im Ganzen, davon 9630 Rpeiupzoning, 2786 Scqleſien. 


16, Droguen. 

—* Centuer im Ganzen, davo | 

103,053 Rheinprovinz, und zwar 88,708 Emmerich. 

72,518 Schleſien, Hauptfächlih in Lieban, Mittelwalde, Nenfabt, 
| Gorlitz, au Nen-Berun. 

52,183 Brandenburg, wonon 45,761 in Wittenberge. ' 





b. Babdrifate 


i 1. Twiſte. 
27,053 Centner im Banzen, davon 
12,017 Rheinprovinz, 10,074 Schleflen, 1387 Weſwhelen. 


| 2. Baumwollene Waaren. 
093,353 Eentaer im Ganzen, wovon 
33,837 Brandenburg, 11,524 Rheinproving, 6963 Weſtphalen. 


3. Glas nnd Blaswaaren. 
28,645 Centner im Ganzen, davon 


9,986 Brandenburg, wovon 7324 in Wittenberge. 
9,353 Rheinprovinz. 


4. Leder und Leberwaaren. 
1,885 Gentner im Banzen, davon 
3,166 Rheinprovinz, 1934 Brandenburg, 1620 Scqhleſien. 


5. Leinengarn und leinene Waaren. 
110,756 Centner im Ganzen, davon 


53,350 Brandenburg, 24,011 Wefphafen, 13,309 Scehleſien, 
9,380 Rheinprovinz. 


6. Gefärbte Seide und ſeidene Waaren. 
14,868 Centner im Ganzen, davon 
7,408 Rheinprovinz, 4412 Weſtphalen, 2260 Brandenburg. 


7. Wollengarn und wollene Waaren. 
: 86,653 Centaer im Ganzen, davon 
20,731 Brandenburg, von dieſen 6,645 in Wittenberge, 


13,149 in Warnow. 
20,330 Rheinprovinz, 8089 Weſtphalen, 2533 Schleſien. 
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Es iſt fon früher angedeutet, daß, wenn blos nach dem Gewicht ge- 
rechnet wird, die Einfuhr viel größer fei, ale die Ausfuhr. Es Tann in 
mancher Beziehung von Intereſſe fein, das Uebergewicht der Einfahr gegen 
die Ausfuhr mach Provinzen zu zeigen, wenn alle Objekte auf Gewicht — 
Gentuer — berechnet werden. 

Provinz Preußen hatte 
Einfuhr 13,161,775 Etr. 
Mehreinfahr 6,863,876 Ctr. 

Diefe Mehreinfuhr erflärt ſich hauptſächlich ans folgenden Dbjelten: 

Bau- uud Nupholz | 
Einfuhr . 6,824,793 Ctr. 

Ausfuhr 3,915,037 - — 
Mehreinfuhr 2,909,756 Eir. 


Breunholz | 
VFinfuhr 681,225 Etr. 
Ausfuhr 3,300 = 
Mehreinfuhr 077,925 - 
Getreide | 


Einfuhr 2,697,036 Etr. 
Ausfuhr 1,538,240 ⸗ 
Mehreinfuhr 1,158,806 = 


Heringe — 
Einfuhr 333,099 Ctr. 
Ausfuhr 4.191 - 
Mehreinfuhr 328,908 ⸗ 
Steine 
Einfuhr 182,175 Er. 
Ausfuhr 1,237 « 


| Mehreinfuhr 181,238 - 
Steirkohle 
Einfuhr 594,521 Er. 
Ausfuhr 74,469 = 


Eifen und Staff 
Einfahr 205,729 Er. 
Ansfuhr 1,858 © 


Mehreinfuhr 520,052 . 


197,875 - 
Gämereien und Beeren Mebreinfahr 


Einfufe 402,700 Ctr. 
Anefuhr 300,938 - 
Ä Mehreinfuhr 101,762 - 
Zuder 
- Einfuhr 121,545 Er. 
Ausfuhr 20,853 ⸗ 


Drefreinfaht 90.002 - 
Tr 
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Provinz ofen, 
Eingang 1,337,697 Er. | 


Ausgang Ba . 


Diehreingung 1,907,487 Er. 
herrührend hauptſachlich vont 


I Brenafot;, bloe Eingans - © 2 0 0 ein. 628,350 Er. 


Ban- und Rupholz, bios Eingang “00. 880,905 » 


Getreide 


Bien " 


Deringe, 


Eingang 135,058 Ctr. 


Ausgang 217 - 
Mehreingang 134,841 - 


Eingang 119,556 Ctr. 

Anegang 433 » 

Mehreingang 119,123 - 
Provinz Pommern, 

Eingang 8,146,061 Ctr. 


Ausgang 3,780,735 - Ä 
Diebreingaug 4,965,326 Eir. 


Eingang 1,191,117 Ctr. 
Ausgang 1,186,147 = 

Mehreingaug 4970 CEtr. 
Eingang 512,796 Ctr. 


Unegang 238 » 
Mehreingang 512,538 - 


Steinkohle 


ander 
Reis 


Droguen 


Eingang 2,904,593 Er, 
Ausgang 2,433 » 
Deefreingang 2,902,159 - 
Eingang 370,604 Er. 
Ausgang 11 - 


Eingang 156,750 Er. 


Ausgang 259 « 
Deehreingang 156,491 - 


Eingang 421,519 Ctr. 
Ausgang 10,8 - 


Mehreingaug 411,251 = 
CT SRG 


Mehreingang 370,483 - 
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Transport 4,357,892 Cetr. 





Eifen und Stahl 
Eingang 682,548 Eir. 
Ansgang 2,818 _- 
Bein und Mof 
Eingang 79,028 Eir. 
Ausgang % ⸗ BR 
ehreinga 78,933 - 
Sämereien und Beeren Dreingeng 
Eingang 106,663 Eir. 
Nusgang_ 33,01 _ - 
Diebreingang 73,622 - 
Südfrüchte 
Eingang 50,918 Etr. 
Ausgang 1 ⸗ 
Mehreingang 50,912 - 
Gewürze, blos Eingang - - : 2 2 2 0 0. 9,7332 - 
Kaffee Kingang 67,012 Etr. 
Ausgang 125 =» 


Thran, blos Eingang . - . . 
Gteine Eingang 87,925 Ctr. 
Ausgang 21,600 _.- 
| Mehreingang 26,325 - 
Materialwaaren aller Art, die nicht befonders 
hervorgehoben find 
Eingang 604,816 Ctr. 


Unsgeng 13773 > 





Mehreingang 679,730 


Mepreingang 66,887 - 
. oe er 2. oo 107,783 nd 


Mefreingang 591,043 . 
. , ‚042,85 tr. 
Dagegen iſt allein an Holz ein Mehrausgang von 1,777,070. 
Dleiven TE 10 ir. 


welches der oben berechneten Differenz von 4,365,3236 Eir. ſehr nahe tfommt. 


Provinz Shlefien. 
Eingang 1,0523,396 Eir. | 
Ausgang 658,245 - | 
Mehreingang 394,151 Eir. 
erflärt fi fchon * a in St 
Getreide 


Eingang 240,989 Eir. 
Ausgan 228 = 


Mehreingang 312,761 Eir. 
Le RT Te 


‘ 





Transport 212,761 Cie. 
Ral ! und — 
| Eingang 102,853 Er. | 


Ausgang __ 25,356 _- 


Bieh Eingang 403310 Er. 
Bntgeng 7192 - 


Mehreingeng 42,188 = 
= — * "er. 


| Bei Zink und Steinfohte ift viel Mehrausgang, wogegen Flache, Saͤ⸗ 
mereien und Beeren und andere Objekte ebenfo viel Mehreingang zeigen. 
Die oben (S. 65 u. folgb.) abgedrudten Tabellen zeigen dies näherz — es 
kam hier nur darauf an, ungefähr einen Anhalt zu geben, wie ſich die Mehr⸗ 
- einfahren erklären. Das Mehr des Eingangs iſt überhaupt in Schleſien 
ſehr unerheblich. 


Groving Brandenburg. 


Eingang 6,5720,00% Gtr. 
Nusgang 26H 11 - 
Mehreingang 3,931,883 Ei. 
Die Babrifations- und Confamtionsoerhältuifle Berlins allein erflären 
don an fi die Mehreinfupr. .Cs mögen nur folgende Objekte angeführt 
werden : 


Eiſen und Stahl 
Eingang 860,131 Eir. 
Ausgang 22,652 - 


Steinkohle 
Eingang 2,631,13% Ctr. 
Ausgang 3,683 - 
Zuder Eingang 286,261 En. 
' Ausgang 81 


Kaffee Eingang 409,350 Ctr. 
Ausgang 263 . 
| Mehreiagaug 409,066 - 
Heise Eingang 124,278 Cr, 
Ansgaug 403 ⸗ 
Mefreingang 123,875 = 
Bein Gingang 51,803 Er, 
Ausgang 585 — 


M 51,318 + 
a. 


Mehreingang 837,479 Er. 


Mehreingang 2,637,451 - 


Diefreingang 286,180 - 


—⸗ 
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Transport 4,335,389 Cir. 
Sädfrüchte 


Eingang 60,605 Er. 
Ausgang MH ⸗ 





| Mebreingang 60,36% - 
Gewürze 
| Eingang 25,48% Eir. 

Ausgang 16 ⸗ 

Taback Eingang 51,928 Er. 
Ausgang A966 ⸗- 

Sonfige Materialwaaren 
Eingang 63,640 Eir. 
Ansgang_ 32,466 _- 


Mehreingang 28,4608 - 


Mehreingang 50,732 ° 


Mehreingang 31,173 - 
A ner tr. 
gegen obige 3,921,883 - 
eine Differenz von 581,188 Ei. 
Getreide zeigt dagegen einen Mehrausgang von 761,871 Geutuern. 
Provinz Sachſen. 


Eingang 178,646 Cr. 


Ausgang 65,940 = | 
Mebreingang 112,206 Er. 


Der Mehreingang vertheilt fi anf eine Menge von Objelten, wie bie 
oben abgedrudten Tabellen näher ergeben. 


Provinz Weſtphalen. 
Eingang 1,332, 562 En. | 
Ausgang 512,139 
Defrrigung_ 830128 Cr 

Steinkohle | 

Eingang 378,146 Er, 

Ausgang 69,193 - 
Eifen und Stahl u 

Eingang 53,275 Er. 

Unsgang__ 35,010 __- 
Taback Eingang: 60,239 Eir. 

Ausgang Mi - 


Mehreingang. 310,252 Ctr. 


Mebreingang 18,265 - 


Dehreigung 353 
Latus tr. 
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Traneport 388,843 Eir. 





Beireite 


Eingang 456,008 Er. 
Autgeng___28,338 _ - a 
Mepreingang__428,376_ + 
N tr. 
Die Rpeinyronin, hat on. 


Eingang 10,831,907 Ctr. 
Ausgang 19,611,195_-_ 
Gie r die einzige, die einen Mehrausgang zeigt. Er beträgt — 
Vorzugeweiſe wird dies Refultat durch die Steinfohle Herbeigeführt. Der 
Eingang verfelben iR 1,446,640 Etr. 
‚der Unsgang . ._. 8,589,0380 - 
Mehrausgang 7, 183,370 Cr. 
Man fieht, welchen Autheil die Ruhrlohlen und die Kohlen von Gaarbräd 
au dem Handeleverkehr haben; bei allen übrigen Artikeln treten [ehr große 
Summen auf; es if nicht, wie in der Provinz Preußen, wo ſelbſt au we- 
nigen Objelten die Bewegung des Handels ſich zeigen läßt; Iehterer ver⸗ 
theilt fih am Rhein auf eine große Menge der verſchiedenſten Begenflände, 
wie ans den ©. 70 ff. abgedrackten Tabellen näher ſich erkennen laßt. 








sıu. Eingang, Ausgang und Durchgang. 


Wi laffen Hier zunähft bie vollſtaͤndige Ueberſicht der eingefnen Gegen⸗ 
ſtände folgen, wie ſolche die Commercial⸗Nachweiſungen des Jollvereins 
in der tarifmäßigen Reihenſolge ergeben, und wie ſolche in ähnlicher Weiſe 
©eite 153 u. f. der vorhergehenden Fortfeßung diefer Schrift (erfhienen im. 
Jahre 1838) gegeben worden if, verweiſen dabei jedoch, um Wiederholungen 
: zu vermeiden, anf die Bemerkungen Seite 83 und 83 der im Jahre 1813 
erfhienenen zweiten Bortfegung für bie Jahre 1840 — 1842 und nehmen 
zugleich Bezug auf die der ieluenden ueherſa vorgedruckten erlautern 

den Bemrrlungen. . 
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ueberſicht 
| de⸗ 
Berkehrs des dentfben Bollvereind mit dem Auslaude 
in Yen 
8 Verbrauche gekommenen zollpflichtigen Gegenfländen der Ein⸗, Ans 


und Durchfahr im Durchſchnitte der Jahre 1841 und in den Jahren 1846, 
1847 und 1818, 





Bemertuugen. 


1, Beim Abſchnitt I. find nachſtehend die aus dem Harz- Wefer- und 
vefp. Darz- Leine» Difirilt frei eingegangenen Waaren⸗Mengen, 
weil ſolche dem Verlehre des Zolivereine mit dem Auslande nit 

angehören, außer Anfap geblieben. — Sodann find auch beim Ab⸗ 
ſchnitt III. diejenigen BBaaren- Mengen, welche auf der Wefer in . 
der Berg» und Talfahrt, ale nad dem Baundverfhen Stener⸗ 
vereine gehend oder dorther Fommend, abgefertigt worden, nicht mit 
nachgewiefen, weil dieſer Tranfıt eigentlich dem übrigen Durch⸗ 
gaugeverkehre des Zollvereins [don nm deshalb wicht angehört, 
als die betreffenden Waaren- Mengen in dem Befammt- Waaren- 
Eingange nicht mit enthalten lub. 

2 Die Mengen find überall nad Zoll-Eentuern, Preußiſchen Scheffeln, 
Tonnen, Rlaftern und Shiffslaflen zu 371 Zoll- Tentuern aufge» 
tragen und dabei Ouantitäten über 4 für voll genommen, Brüche 
unter I aber unberüdficgtigt gelaflen. 

3, Die unter Abſchnitt I. anfgetragenen Waaren⸗-Mengen umfaflen 
ohne Ansuahme alle diejenigen, welde entweder an der Brenze 
oder im Innern verzollt vefm ale Eingang zolifrei in freien Ber- 
kehr gefiellt worden find. Wo die bei diefem Wbfchnitie ale er- 
hoben nachgewieſenen Cingangs - Abgate - Beträge wicht den ange- 
führten allgemeinen Zariffäpen entipregen, berupt der Weniger- 
Ertrag in denjenigen Mengen, welde entweder golifrei, fo 3. ®. 
an tie Garnifon der Bundesfehung Mainz, oder zu ermäßigten 
Sähen atgelaffen worten find. 
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EW b. 
— ar mit Wolfe eher Beinen. 
en Blass 
hätten, I. Anmert. 
Pessl. Nehe — 
Scherben | Baum. tele und 
und Bra | weotie,. Jaungebleich⸗ Zu Betten —* 
ven Glas tes ein« m.| anaeleaies Ingl. 
und Bor weritrahtls selhlichtet 
seen i gan eder ungee 5 ein te, 
am. (Alıtıe. gebleichte o$. 
gefärbte 
GSarı. 
Kir. Eir. Cir. Er. Ctr. 
€ [Durdfenitt ven —— — _ 52179 | 398778 |_423123| 31466 |__4783 
= [Afgatenfap_in Pr. in Gr. Ihlm. ei | frei |__2 3 8 
38 Cingangeabgabe im Dur» 
3 3] fdnitte von 181% . ». |_— I — __ 846245 _ 10938 _ 38267 _ 
Be isa6 | 63323 | 352740 | 582516) 4,837 | 4020 
o”e 1847 I 62682 | 391151 | 305436| 30340 | 3897 
E33 1848 |_70727 | 396493 | 357981) 43750 | 3202 
> ,3]Durdiantt . . . . "380128 | Alssiil_ AU602 | 3723 
 EEjAbgatenfag tn_Pr. ELITE I fe |] 2 (| 3 B 
BEE, 0 — [171165032| 143511 | 32232 
sr] innengeapanbe In 1847 — | 898309] s1oz0 | 31836 
E | Freud. Abirn. idis — | 1073916| 131250 | 25936 _ 
e IDurdiinit . . . . — 1015752] 121927 | 30021 
&3 „[Duräfönitt von 1813 . |_57683 | 94144 | 19904 26052 
SE >|Agabenfag In Pr. Zbim| 3 | 3 | frei | Feel frei 
53 Isle 32579 | A158) ANi5T | 42501 
sd. 114545 | 1016 3| 33521 
„5 _87946 |__6266 16890 
* 60 | — 
*37 Io) fra frei 
£: Durdidnitti von 1845 . | 17083 [55688 | 68288 157 | 6014 
ER 1846 178531 | 18:80 316254 
23 1847 54298 | 90914 8739 
QEB 1818 50301 | 52958 6630 
== IDurdfhnit. . . . . 94377 | 74217 7208 
Dur (on von Eingan — 304634 | 40381 — 
a medr Auegang sul” — _ 
Eingang| 10634 Swiel 571358 _ 
1846 Det ) —*2* — — 38175 
ingang| 22961 Acs —Am 97 | — 
| 1847 medr — 4* * 9021 
ngang| 679 sr "am a 43176 _ 
1848 Reh \Audan a  — 4 1% 18 


N itt v0 
ur En N Mehr > | 




















3 Beumwelle und Banmmellen Waaren. 























ingaug 5 ELdE a — 














Durchſchnitt von 184} . 
a 1NAdaabenfag In Pr. Zhirn. 











ngangsabgabe im Durch⸗ 
„ (one vos 1844 . . 455787 
Sıa 1846 y853 
25 1847 8897 
Ra}: 1848 6160 _ 
© ;‚>1Durslanlt . . . . 8303 
F Abgabenfag in Pr. Tpirn. TE 
5° ſCingangeabgabe in 331 3363 
E eh. Thlrn. 1848 259520 
e |Durbinlt . . . . 30106 
ei, Durchſchn. von 1844 . 77 
s=2jAtgabenfag in Pr. Abirn frei 
35* 1846 0156 
44 1847 796 
228 
— Wsgꝛb⸗ 
Se 
33 
Ss: 


1816 










1847 (Mehr an — 

1848 Mehr — —5 

urchſchnut von Mehr Eingang — 
18448 Ausnan 72013 





3 Biel und Wichwearen. 








Ctr. Eır. | Ctr. 
93851 _| 14119 | 1533 |__6 
_ı I. [2 | 10 
23459_| 2530 | 3005 | 63 
B0S14 | 12417 | 806 | 8 
75590 | 12916 | 4u2| 5 
721 | 11218 | 630 | 2 
_ 75608 _ | 12084 | 536 | 5 
4 4 _ | _ 2 | 10 
2590 | 3094 | »ö2 | 
19535 3167 | 9231| 50 
_1106_| __2081 | __961 | 20 
Is7dl | 2081 | sie 50 
5813 2287 |_ 7357| 36 
frei frei fe frei 
6306 | 5127 | 651 | 3 
8538 4831 1035 | 92 
_ 13635 5148 | 774 | 72 
3566 | 59| al 
frei frei I rei | frei 
1618 | 43] 2 
772 | 15 1071 — 
500 08 | 3811 — 
68 | 15 | 18] — 
a al ——n 
8s098 | 11832 | 7706| — 
_ | 101.390 
81208 020 si — 
— | - I = 18_ 
=w052 sl — I — 
— [|_53]| 8 
wol — | — 
_ 2344| zo 
605042 f — — 
2512 217 @ 


2) Die in Bayeen um — nach der Echwelj zu Is Thlr. für den Teutuer wenneßten 


bunmmolleuen Mauren find beim 


aaren⸗Finuzang jur 


enfumtien abgefept. 
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4. Bärflenbiader⸗ und 8. Dreguerieo und Apotheler⸗ 
@icbmadherwaaren. 
















































% b. @e 
ea Bleiweiß 
ne, in | Tür ben (Rremters 
eriekun —X Metichuale Nlaun. rriß) ae 
oder Sifen | Materlallen | g nerbss febt. 
” x sebrand Ghierteft. 
sc 
Etr. Er. Cte 
E |Dursiönitt von 1893 .| _189 83 | 17829 | a004_| 2277 
= ‚[Abgabenfag in Pr. Zphirn. 3 10 3 |_1 |_2 
s: IStngangsabgabe im Durd- 
. =32| f@nitt von 1843 . . 567 5941 | 6538 _ 
sa 1846 | 353 19910 | 2185 
es: 1847 207 19904 | 240 
—— 1848 151 1 | 1986| _ 
® s5|Durdlänit ._. . | 237 7985 | 2290 
— =: Abgabenfap in Pr. Zhirn, 3 3} Ih 
S 846 | 1059 - 66457 | 3913 
SR ICingangeabgabe Im 63 621 66337 | 3267 
E | Preuß. Sim. 1848 | 453 4720 |_ 2579 _|_ 
s . 7TT 69938 | 3053 
&° ;[Durhfänitt von 1843 .| 1122 86 | 37152 | 1465 
ee: Abgabenfag In Pr. Thirn. | _ frei. ei. _ feet. feel. | _fret. 
z38 1646 | 1177 | 168 | 50883 | 2503 | 8038 - 
se 1847 904 147 | 48555 | 1730 | 6847 
‚BEE 1848 8 | ___143_ | 43503 | 1542 | 4190 
„ss [Durhihniti . . . 0. — TAEIEæICEACXCIGAITIMMGAS. 
—3 Adgabenſa r. — In Pr. Thin. frei. I Fe. fret. | frei. frei. 
& 
@& ‚|Duräfhnitt von isa .| 18 | 79 | vi | 2118 _| _Bren_ 
FH 1816 67 4 | 1127| ist | 9° 
@a33 1847 10 13990 | 1960 | -3407 
„a 1848 8 _12059 | 1188 _| 2138 
5 Durdlanlt _  . . 35 1205 | 203 | za 
Dargignit von | Eingang — — 3139 — 
Behr ſ 933 1933 | — _| do 
184 — »nch 5. 3 | F 
Ausgang 824 30943 8 1381 
— U | - 


I Gingang| —— 
1847 nen 697 es_| asssı | — _| sone 
1848 [ner ngan | 894 


duenanı — 
a — 700 
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Rod 5. Oroguerle⸗ und Upotheter⸗· auch Barbewanren. 








gu 
is. nah weiber, 


* abe in 
—* blen. 


1* Tagem & ⁊ 8 


—— von ‚ui 
Fa ae tr Ar Nueganı 


e — iuaaug 
Ausgang 
Ei 

























ingau — 21350 

1817 ı Yuan ee — 
WEingan — | (37 15003 

az u _ * 
sid —RB—— * X v8 18528 

wa — — — 
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Noch 5. Dreguerie⸗ und Upotheker⸗, auch Farbewaaren. 





1. 






2 2 4. 


fee 
Kreusbreren, Icchten, Eckerdop⸗ 


Quercitron, 































Rrapp. äpfel, 
en, Kir Creme Anepyerm. 
Eir. Er. Er. 
E |Dursfönitt von 1841 _. 78755 | ers8| — | 1a 
= [Abnabenfap in Pr. Thirn. 4 _ Y2__ 
=: Cingangdabgabt im Durd- 
331 fenitt von 18441. . . 1166 |_ — 1180 
Fr se 50506 | 68965 | 11806 
2,8 1847 99522 | 65730 | 17322 
—— 1848 45733 |_62842 | 7158 
> s=lDurdlanit . . . . . 78587 | 62512 | 12129 
— 5 Abgabenſaß in Pr. Zhirn. 4 _| fd. frei. 
32 Ein angeabgabe in es ee _ _ 
5 |  Preub. Abun. Ann | 035 im -— | 
Ss IDurdfänitt . . . . T 10562 13098 _ = 
7 _—. — 
= „ |Durdf@nitt von 1842 . | 27968 u | — 39 
n..o nein [| nun — ns 
E23 Abgabenfag In Pr. Thirn. | _ frei. frei. _ __ 
38 | 1846 | 3189 | 6735 | 25518 | 1335| 144 
ee 1847 | 25913 35751 | 1439 390 
WEI 1848 | 17760 21626 | 1110 | 14 
= 55 1Durdfänitt . . . . . | 25954 _ 27633 | 1291 | 226 
_s HAbgabenfag in_Pr. Zhlen. I frei. fret. 
@ 5 „|Duräfänitt von 1843 .|__2259 .58]| — 1003 
szE 1846| 56T | 8878 | 5153| A314 | 1126 
as 1847 | 2310 4894 695 89 
er 1848 | 1425 9338 670 


Durbienitt - - . . . 






3783 628 


Durdfhnitt von Eingang! 58491 — 13769 
— Rep Aus: ans — | _ 
Gingang | 44642 67640 | 11762 
—— GuBM m 





ngang| 50021 162 

ngang| 17680” 7013 

5 in Tingang| 37804 6iaa | 11008 
ein] N von —A 87604 50955 10 














Med 8. Drequerkes und Upetheters, au& Barbrmasıın. 


























































19176 = | 15208 
i ı + =: 
EM sis | 8500| — | a825 
.. 252353 | 141108 | 99252 | I8001 
€ u 15944 | 102424 | 116097 | 13627 
=i8 a) 221175) 15915 | 100755 | 69275 | 10283 - 
-öE L. 
—— 2 | 1875 | 13950 
‚2E : 
-: von Es ab * 7 
Blöde frei 





















































































































— 
Eingangsabgabe in 1847 3 
i Preuß. Spin 2883 
®_|Durarante. | mer 3100 
st, Dursihnitt von 1813. ss]. 329 
555 |Abgabenfag in Pr. Thlrn. a ur 
std eu 1816 | 8733| 40T 
zur 1847 | 83202] 202 
——— 1848 4739| 3413 
ni © [Oursfenit ne 7312) 316 
Se: Abgabenfag In Pr. Em. 7 t 
5 DIE DEEN 
SE. |Durdfänitt von 1B42_. 12 226 
SE 1516 — FT 
a: 1847 3705| 181 
br 1848 7564| 231 
=° |Durdfenit , . 5847 157 
Durchſchnitt von Eingang| 221240 
“ 1842 jr dr Ausganı) = 
Einganı 213314 
1846 Ausyana| _ 
rag 3 Cingang| 213150 
1847 | r Aueganı) * 
Megr 
ws |mer u 1 1 
Duräfänttt von Eingang] 204668] 
1848 [mr —E 8 
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mech 5. Droguerior und Apotheker⸗, auch Barbrwsaren. 






















n p» q 
’ Ealpeten, Terventin 
grreinigter Earetele 
. r E fel. 
Eir. Cer. Cer. Etr. Str. 
& IDu6fönitt von 1823 _.| 64606_| 118 |__7422 | 113806 |_21029 _ 
= TAbaabenfa$ in Pr. Zpirn. + 43 | si 3 _ 
32 |Singangsabgabe im . 
e2331 f&nitt von 1842. .1 10768 157 |__9896 |__9491 | 7010 
sen 63185 119 | 0324 | 110010 | 243I6 
IE 7143 314 | 5499 | 136789 | 30294 
32 72933 661 | __4310 | 143935 |_ 18575 
857 | erese | _ 331 | Bias | 1a0sıs | 20305 
ni . N 4 | 1 fe | 4 
&5 Iosst | 159 | 8471 
2 11190 137 | 7332 
3 12119 748 | 85617 
s - 11297 318 | 7150 
83 
2Duroſcnitt von 18411. 6754_| 3278 |__3146 
=<3 Anaateuiet in pr. Thin. _ feel, _|_ frei. ]__frei. _ u 
58 1846 | 6950 | 5,93 | 433 
2238 18471 7707 | 11685 | 12874 
“IE 1848 |__4309_| 6792 | 13395 
es #5 jDurdfenit . - . . .| 6322| Bo I 11237 
ze jäbgabenfaß Atgabenfap In Yı r. Aim frei. feet, | 
& 
er „[Durdfänitt von 184% .1 1285 
szE 1846 | 600 | 752 
a3 1847 | 1827 . 
wg 1838 | 6319 
= Durhihnitt - . . . . 2915 


Dergiontt von nor l$ Gingang| 57651 


Audaan _ 
Eingan 56335 
181 Iorcor [Singana _ 
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Durdfihnitt von 184%. | 1500884) 1159140 | 58743 — 
—— In Pr, Ehfrn. | fein | Tan 2 | 3 
17 angenbga — 
f@nitt von 184}. .| 50055] 1358598 | 170942 | — 1927 
A: 1577716] 1025087 | 12206 | 74735 AI 
1847 | 2298705) 1041818 | 19555 | 116460 463 
1848| 1424900 %92 | 51532 520 
Durdtönitt , . . ._.| 1707107] Yins210 | 13828 | Bos0n 625 
[bgabenfag in Pr. Then. | 1 1; 3-18 17 
ang] 1519029 | 30373 | 221193 | 1307 
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a ! 1847 42826 
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Neh 6. Elfen und Stahl. 




























7. 



















t, 
‘ Elſenwaaren. — 
wWen-· * * in (040 
f} 8 b ‚MM } ' 
He] Om Ortes join] Bar 
Ri ‚|Sriwan — 95° | one Id. Stuten, ech. 
. tirtes Ph rail. Woaren "in uß, Kid Dig 
Crahle | grarten, | Me gefirmißt | yerirtem 
blech x. | Bittern N —RA Eifea ni 9 
* —* find x. 
Er. Eir. Eir. Eir. Er. Cir. 
7 Durchſchnitt von 1841 14494 | 42031 |_ 35403 _|__3801[341077)291399 
= ‚jAbgabentag In Pr. Zpiım.| 4 | 1 | 6 | 10 | frei.) 4 
> & ICingangsabgabe Im Durch⸗ 
* 
255 ent x von 184} 57826 | 41624 | 211207 _ | 366885| — | 48567 
td j16 | 12480 | 43:94 - 3715[255230/200681 
=: 1847 | 12301 | 43679 386. 11246112|184824 
—— 1848 |_ 8458| 41056 _1936|161644] 252241 
> s=|Durdienit x 11080 | 43643 _61721220995[212649 
en gerenteb In Pr Di. Tom 43780 | 25703 Bin = en 
55 7 23700: . — 
== jCingangsatgabe in 1 49060 | 42452 | 254533 | 38275] — | 30804 
E | Preuß. Ahlen. Linie | 33708] 32125 | n37144_| 70805|_— | 42010 
Ss IDurdianit . . . 44199 | 39152 | 216227 | Ssıa — | 35411 
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ee, Durchſchnitt von 1843 . | 3750| 41139 13790|1454641238177 
of} Abgabenfag in Pr. Zhirn. | frei. Fred. frei. | 5 | feet. 
sz8 1846 | 4630| 49833 | | 20605|2400411132999 
7}: 1847 | 4490| 63345 219541233804]155287 
EN 1848 | 3504| 37285 |__82107 _| 14647| 70278|164538 
- #£]Durdfhnitt . . . . .| 4208| SOi55 | 98122 | 1906911843741150841 
- Abgabenfap in Pr. him. frei. | frei. frei 3 I frei 
SE |Dursfenitt von 1842. | 73431 38935 3064| 1asıg| 5032 
ser 1846 | 6743| — 3976| 159591 5481 
673 1847 | 6312| 81819 4113[248132] 4553 
„ER 1818 | 4555| 16933 8384| 41344] 5843 
=*® Daran 0... 58704 38622 | 47558 | S492linisi2] 5202 
Durchſchnitt von GCingang] 10744] 895 — 1195613) 53222 
* 1814 medr Ausaanıı — _ I — _ 
Eingung]| 7850| — — 115189 — 
1846 Irene are — 6041 168€ — 
Kingang| 78] — — | 12308 Ko; 
KENN — | 19666 on — 
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gene in Dun 
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Gerreidn, Hülfenfrüder, Gömerelen, au& Bern. 


|Brrfle (audı) 
—* 





















1847 


1848 
—— vor. 


Abgabenfap {n pr, an 









4 
45148 | 137527] 5745| — |__13512 

To 759496 | 3192738) 627431 | 391079 62 
92 Etr, 1081 Cir.) 22 Er. 


937101 | 5554249] 662753 | 687261 | 207779 
1084 Etr. [4506 Ctr.| 9 Etr. 102 Cir. 
153491 | 255792] 172951_| 208696 |__59492 
616696 | 3100926] 487712 | d3uul2 | 117824 














FE} 










392 Etr. |3196 Eir.) 3 Gir. al Cr. 
+ J 
15663 14356) 3003 
1817 31071 19209) 3685 
1848 17382 5536 





Durdfanitt . . . . . 






ET 























































































& |Durfchnitt von 184}. | 4613743 aaa 259748 
Abgadenfag In pr. Thlen, | frei. frei, frei. 
T= 1816 | 4569679 797966 536553 
601075 225078 
13'2806132 728712 
1401724 | 396951 
frei Fret. 
— —— 
& | — 51632 
8: 63600 | 51976 | 12455 
FH: Baus mm 
1 
a 6 3118 
ge: g A 
Durchſchnitt von Eingang 6331‘ — 
REN | = | 1065 
Eingang] 92 Er, | 2879950) * 22 Cr, 
1816 Dep N 1081 Cir 
— (Ausgang) 3810183 112023 | 450353 
Eingang |i0s1 Eir, | 5009360) 12 €ir. 


‚1506 Eir. 
154 


ı_43227 17899 








1208521263181 | 710826 | 669220 





8 \Cingang| 392 
Mm 
Duratänlı nn hr l 





7090 3Er.| — | dcr 





Er. 
Ausgangl 4834224 _ 914012 | 288692 | 379157 





rn ya Degen vro 1813 fiad die über Danıld ansgefübrten Tranfite 
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Ne& 9. Getreite, Sälfenfrähte, Sämerelen, auch Berrm, 


b. Gäwereen und Berren. 


2. 
Celſaat, ale: 








Leinfaat Km Dave, 


i. 
Berſſaoi. gelnberter. | faamen. | Blübefaat. 


Str. Er. Er. Gr. 








































E | 961 | ensssı |__2125 |_390510 
a „[Abgabenfaß in Pr. Thirn. Yı_|_r ri 11 
sE Ein angeabgabe m Durqh 
>33] fanitt von 184; 332 | 20016 89 | 16770 
;@ "17890 | 437579 | 1,56 | 420746 
8 8609 | 663125 |a) Er 474160 
E33 9753 | 715799 |b) 15041 _|_338095 
® ;=|Durdfanit . 12084 | 672168. t 4110600- 
„i 52 [Nbgabenfag in n Gr. Then, Thlen. AMAMC. 7 
SS Irianannanba, 7145 | 18232 3| 17531 
3” [Cingangeabgake —A — a9 | asıca| 2571 19757 
E | Preuß. Zhlen, (1848 406 | 20825 |___627 | __14087 
® TDurdfanitt . 503 | 23840 319 | 17125 
©S sjDuröfänitt von 1842 _.|_ 6398 | 3217 | 452065 96756 
Es jäbgabenfap In Pr. Tpirn. e frei._|_frei. _ frei, 
58 4521 | 277100. * 207 
Br 260227 
5: 7122 | 2946 | 421141 
ss 








& 

e:. 9 |__208% 
r53: 132 | 1474 
az 43| 389 
=* IDuchihnitt -. . . . 67 1117 





Duraiänıt von Eingan 
4} m Mehr ur 8 


4744 | 244316 
Ausgang _ 


1816 |mehrfginnans 12080 * 
— 
1847 Mehr ——— — 493 | 302498 


1848 Nehr Eingang 


Ausgang 
“ | Far ver Dreh name | — _ 





en Eiafhikhfih 0) 1698 Ceutner Erduhffe. 
b) 12984 8 ⸗ 





[Durdfhnitt von 184| 
[Abgabenfag In Pr, Thlrn, 


inaangsabgabe fm Durd« 
Hand _bnlit von 1847 . 



















[Abgabenfap Iı 
— 














Dursfönitt . ., . . . 













s5 Duraraı — 
jAbnabenfaß in Fr. Shi. 



















„jiz2sse] 
el, 






















1054 


Durbichnitt von 1842. | 28087 201 24448 — 
1846 | 55380] 92 21148 
1847 | 45236] 38 07 











Drdfbnt . . . .. 
. Durgränitt von ſmiehr Eingang 




















1 * Ausgang) 

1846 _ mer Fun 

Eingang 

1817 J— 
Tingan, 

1 [meorfäuem 








D mut von Tingan; 
Bu [ner I 


850 42) 


s981 | 3004 











freien 


Durchſchnitt von 1841 . 














s ® 

>: 
ass nit von 1844 . . 
2:8 1846 
et: 1847 
‚222 1848 
> se[Durgiänitt . . . . . 
„ EI [übgabenfag In Pr. Thirn. 
5 1846 
3a Eingangsabgabe in) gg, 
s HDurdfanit . - . . 
3 — 
25 5 |Durdfänitt von 1841 _. 
ss Abgabenſaß in Pr. Thlrn. 
»;58 1846 
=: 1847 
33 1848 
= 23 1Durdfänitt . . . ._. 
7 Abgabenfag in Pr. Thixn. 
EE IDursfgnitt von 1841. 
4: 1816 
Q23 1847 


Durchſchnitt von Eingan 
“ 1 Vebt — 
Eingan 
1846 KEN 





Abgabenfag in Pr. Zpirn. u 
in angsabgabe im Durch⸗ 
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Ne 10. Glas und Glacwaaren. 

















































b, Aamerf e. d. Spiegelglas. 
1) Wenn das Stück nicht über 
455 Preuß. Quadrate wißt. 
en, 58 . ß. 
wur mfı abe gsfanisuenen| SeBcTeart, Belnens 
gefhliffenen | gemuferteo 
a weißes 7 geblaſenes. 
ändern, | Blas 1. | voran tas | mma tas beisatee 
über 1 Quasjı bie 2 Aus ores. 
dratſuß dratfu 
ißt. mist. 
Etr. Ctr. Ctr. Er. Er. 
1112 18 58 13 
44 6 8 3 
4998 108 37 40 
1062 5 2 16 
915 8 3 34 
632 _ — 3 1 11 
846 6 2 20 
45 6 8 3 
47119 30 16 48 
4252 43 24 84 
2392 18 . 8 33 
3808 32 16 55 
373 2274_| 9722 _| 1810 
frei. . frei. frei. frei. 
96 2598 2674 1586 
264 1168 an 9882 
58 gg 501 _8149 
139 2595 _1686 I 2195 BL. 39 
frei. frei. frei. frei. frei. 
264 24818 8 64 682 
388 24502 33 41 43 
561 29125 9 39 2075 
251 19387 68 — 1299 _ 
400 24358 37 27 1259 
739 3039 — — — 
— — 226 1717 1797 
966 2317 — — — 
— — 2893 2672 1970 
681. 955 — m . — 
-— I _- _| 1160 _|__708_|_9848 
_ — _|_988_|__500_| 8438 
218 — — . — 
— — 1681 1293 0819 


8 






20 Bus 
dranol, 









grüd, 





Srüg, 








urtanit 8 “4 
aben! un 
Gin, m * 


—8 
(nit! en — 


J as 
Braljel. 


Rranel, 


Srüd, 


at 
Ar und geblafene, 


1900 Qnas 
Bratjols 


<röt, 























IT7 1 TI 


17 Er. 


sı 177 
6Cır. | Er. ! 5 Cr. 

















Karat in Tr Toten 








__irer, 


Frei. 





Er 
17 
sin 








ĩ A 








—J on Eingang 
a Lasse tee 

= — — fa Sin 
a 


fr Per} m * 
LEITET 


Turgiaul von Clinaug 
era) KOSSPR HAIR 
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Noch 10. 
Grae uut 11. Bäute, Belle und Haare. 
waarın, 

e 8 b 2) 4. 


Barblare, ber Rebe‘ (grüne, 

maltes oder | geſalzent 

veräeibetes ei tn) N 
audı Glas⸗ IAelle ur Res en⸗] Baare von 
mwaaren in Berbereitung Semi fir, —8* Indvich. 
Verbindung 

mit unebien Ingt. "Tebe gearı. 

Metallen sc 1 Bferbehaare. 


Etr. Er. Er. Er. Kir. 


Durchſchnitt von 181} . 1791 242158 |_ 12927 |_5884 1509 
Abgabenfag in Pr. Thirn. 10 rel. |__ 3 ftet, __ frei. 
Eingangsabgabe im Durch» 
ſchnitt ven 1813 . „I 17897 — 
1846 2380 209670 
1847 2083 209193 
1848 1195 181619 
Durdihnit » . 0. 1886 201227 


Abgabemag in Pr. Thin. 10 








13535 | 5803 | Im8  \ 
12313 | 4606 | 1627 
11486 | 3475 | 1473 
2145 | 4701 | 1643 
3 (frei I feel 


I: Eingang 
tien rein. beim Elugange In freiem 


WVerkebr aeileiiten Wagren. 











ER [Cingangsabgabe in A 33 —33 — 

= [__Prewd. Shin. dis | 11950 | — | — 

s 1Duräfanitt. . .o . .1 18857 326 N - | —_— 
= s|Durdfnitt ven 184} . | 7959 4948 |_4895_| 8392 
.=E3 |Abaabenfaß In Pr. Then. frei. | frei 7 7 
238 1846 1 8616 1 529 11 3 
se£ 1817 | 5746 4832 | 5415 764 
”::r 1848 | __4810 53: 4200 | 4347 _| 5771 
= #3 jTurdfenitt . . . 6101 | Ay | 4629 | 7782 


Atgabenfap in Pr. Thirn. Are 


Durchſchnitt von 181? . | 8290 
1516 | 13916 3 
1847 | 16221 
1818 | 12002 82 7 

Turbienitt. . 0... Tanz | 9139| Ai7| 97 


tt. Durchg. 
an tranfitieten Han 
Waurem. 


Taten von mebr zugang cıaa 
Eingang — 
Ausgang/ 6266 




















Zingang _ 7481 — 17Z 
_—_ * - _ |_79 8137 
118 I el — | —_— 
— - 3616 - | 401 378 
ur ont von Reir)y Eingang 7929 IT ·2 
84} Kursanı 15 





Oursfanitt von ehr |aingang 


1846 
1847 
1848 Wehr ig Ausgan 
Durdiänin von ERNF — 


— BE; 


fingang 
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12. Hol) und BHelmweanu m. 





bs Be d Nu beim WBoffertzanspert 
dr —e var Beıfaiffungse 


Kamertuug. au hm öRtigen Breeublihen 


ol 
heim 
Wellertranss es. bb. ee. 
vort. | 
Blöde eter | Blöde oder Bohlen, 
Ballen von | Ballen von Bretten, 
hartım Belye. weichem Helye.| Latten m. 
Rlafter. Erd. Erüd. Euifsiel. 
3 Dur&fänitt non 1845 . | 67364 
2 abeniag im em. 
ingangsabga urch⸗ 
fünitt von 133 5603 
ns 1846 ĩ 
a5: 1847 | 62851 
38 1848 |__48696 
> .5/Durdianit . . . 67309 
ui EE jübgabenfap ta Yr, Ehien. | _ 5 
= IGingangsabgabe lie Peer 
E veuß. Thirn. unse 4058_| 10175 
8 |Durbihnitt . . 4775 
rn 
85 {Duröfhnittt von 184}. | 49408 9882 _ 
E58 jAbgatenfap in Pr. Thlen.| frei. | 
s36 1846 | 54laı | 8584 
es 1847 59603 
— 1848 |_ 29001 | 66931 
=15 Durdbidnitt . -I__47582 | __Bo863 _ 
n jAbaabenfag 1% r. Thlen. frei. frei. 
S2 Puroſonin von 1845 .| 2101 _ 
SEE 116 | 3337 
ai 1847 2584 
er 1848 |__1066_ 
= Durchſchnitt · 2329 
17955 


a0 — 
328 


927 
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Nech 13. Bel und Heſizwaaren x. - 


Noch b. Man und Nubbelz beim Wafſſertranevport oder 
beim Ronttranspers zur Werfchiffungsablage. 


Unmerlang Qu ben Übrigen Thellen des Werrins: 



















































1. 2. 3. Eagewaaren, Babhel 
Eipenee, (Dauben) x. 
Ulmens, Buchen, Kichten, 
Eichen,, | Tannen ıc. und ed. . 
Uherns se. | anderes weiche laus den unter) aus ken unter 2 
Sei. Sels ıe. 1_grnannten Igemannten Holz⸗ 
Beljarten. arten 
ZhiMstan.| Caiffsiall. | Seifsten. | Gcifstafl. 
s [Durdfänitt ven 184} 36600 1498 10178 
El _ _1_2386tüd 6181 Stüd 
= ‚[Abnabenfag In Pr. Tblrn. _ 4 4 
> [Singangsabgabe im Durg- | 
—— ſchniti von 184) _ . . 309 _ 12207 2 _ 4852 
os. 1816 | 432 774 7066 
755 1847 1087 7020 
+: 1888 | __349_ 4998 
s>|Durdfanitt , , . - .| 63 6361 
= „5 jAbgabenfag In Pr. Zpirn ) 3 
ZR 18466 | A332 4698 
= abe in jr 1086 4680 
= 1848 337 2963 
° 6 4114 
= Durchſchnitt von 184} . | 21647 9313 
El 151 Stüd 135026 Stüd 
= r. Thirn · frei. frei. 
23 i816 | 27254 v48 
ER 131597 Stüd 
EEE 1847 | 28328 667. 
söß 25550 Stüd 
. 18418 | 18549 5872 
=: — 18112 Stüd 
-_ KDurdfnitt. - . . .| 24710 7326 
#8 57420 Stüd 
5 Abgabenfag in Pr. Thirn. frei. frei rei. 
Sr |Dursfgnitt von 1841. 115 131 
“El 1846 | 851 330 
=55 1847 348 468 
225 1808| 23 4 
=& HDurhionit . 0 . 0.1 Ai 287 
Derqhfchnitt von |, Fnsang| — 865 
184 Mehr 151 Stu 
Ausgang 21338 | — - 129745 Stüd 
. Eingang — 19304 —— — 
1846 Behr) Ausgang 26823 — — 2418 
| _ | 131597 Stüd 
Fingang — 21615 7 3 
107 |Mehriuug ang| 27241 |: 2802Gtäd 23550 Städ 
ngang — 7661 — 
1848 Mehr {Ausgang 18200 WS 874 
ASI2 @rnd 


Daraignitt von|. ejünogen — A —— es 
Le u an ER? Bndene 
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Red 13. Bel und Selivoarea s. 





| 
— 
Moden Beine Bel 
Beljbarte Tale 1. ge | trat Me 
ober _ IGotstehten.| Betzatae. | lhlere u. u re 
Serbnie be. und "Fear —** 
niers wis aren € 
eingelenter 
ea %. 
Er. Eır. Er Er. 

























G4. 


I Deraigalt von 184 63923 | 160564 | 8331 _| 2204 
Rt dr. it frei. |_frel,_ | feel. | 3 

nE ll — CTITTA 
Gꝛuui veꝛ = | — _|_— __]__6308 

& 70867 | 243553 | 7289 2903 
E53 72609 | 219577 | 5065 2511 
sı — |_B5003 | 2455_| 2279 
>. Durbibnttt . . . .|_664146 | 202879 |_4934_| 2061 
win frei. frei. frei. 3 

= 1 

sa Gin angeab abe In _ u Blur 

Ss |Durdiantt . BE 2577 
„gl Durhfänitt von 1845. |_ 88834 231 39410 
se Ss |Abgabenfag In Pr, je. Aion. a j frei. 
N: 1816 | 71546 Takt 9 Ans 
nee 1847 | 41497 | 114014 |  .29 51079 

E& 1818 | 38488 |__36263 8 38530 
Se|dDurdfänit  . . . . | 50 50510 |_8 BT 27 |_ 8 IE 

Abgabenfag In Pr. Thin. TA u V + 
© E Durchſchnitt von 1843. 156 
SEE 1846 453 
Q:s 1847 250 
* ww — 
u Durhfhnitt . . .- . . 244 


Durchſchnitt von Cinga — 
ee Wen — — 2011 


Tingang — 
816 |mesr‘ —— 679 — 
Mehr Eingang -sılı2 | 105 1055637 5036 
Auszand — - = _ 
Mehr —ãA 17 185 TOT 27 
ingangi 15936 ToRRor 0 
usgargl — 
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2. 13. 
Seh un) " 1 u 
g h 
Snflıno 
mente, 
zen 
Grobe 83 Selm. 35. Kalender. 
Gevolflerte [rede Wette Rt tee, 
Diebe. | rhrandıe 28 
Ctr | Orr. Ger. 
x 
E IDurdfänitt von 1847 . 3933 | 23919 
= jAbyabenfag in Pr. Zhirn. 10 4 2 
=: |Gingangsabgabe im Durch⸗ 
22cbriit von 184} . 891 656 58152 
258 1890 | 137 | 5143 | 12192 | —— 
558 1817 109 | 17082 8 Ä 
Ze _1818 | _108 6276 _| 14539 _ 
2 s>|Durhfenit — 115 | 9600 | 12203 
ger Arnatenfap In Pr. Thin. TE — CAXTC 
38 ſEingangsabgabe in 1816 | 1310 907 | 28551 


1847 | 1090 | 2347 | 21288 
Preuß. Ihlen. jsın | 950_| 1046_] 36012 | & 
Durhfänit . . . _ „| 1127_|  1300_]_206ie 


Durchſchnitt von 184} _. 146 | %373 | 14636 | 3000 





u Im freirn Niertchr aus] am ver) 


- -i — 

= 
3 * Abgabenfag | in Pr. Thin. | _frei._|__frel. frei. _ 
33 — ie | 164 | 5455 | 17970] 4 
Ser 1817 | 217 | 8563 | 18636 

E 1R48 26 4133 _ 9 
= #8 |TDurdfanitt . . . . 0 6050 _|_ 15062 





Abgapenfap in Pr. a yr. Thlen. er frei. frei. frei 














L- -)] 
FE ‚[Duräfänitt von 181? .|- 98 416_| 4392 
see O3 da] 34 | 1173 | 2150 
@23 1817 12 | . 1363 1478 
„ee 1848 44 429 | _1960 
m Durbiänitt . 0 0... 77] 953 18566 
Durchſchniit von Eingan — 1559 9283 — 1 
rt char 47 _ en) — 
ind —-— || -_ (m 
u 31 50 ı2 | ses] so | — 
Eingang — 8519 — — n 
1817 Mehr) yue, and 108 _ 8758 | 3857 | — 





Eingan — 2143 5860 — 
1848 —A 185 | — |. — | 3696 | — 


D itt — et, = 
‘ 184 de LH 107 _ ui u | — 






i Durdfönitt'von 1844. 








mitt von 184) 








A — 
[_ fanitt von 1}. 
S F 


Zounen, 


irn, 


1848 | 57232 





Zonnen, 





22119 








3 















































Durdfenit_. 64409 |_ 27065 

- ne Abgabenfap in r. Ehim. frei. 
= 5923 | 63537 
ER (Gingangsabgabe in 1547 ef 8799 | 58942 
Preuß. Spin. jan = 851 31499 
Duröisnüt . . . B = 7811 | 47993 
Durchſchnitt von 184} 6388 |_ 8406 








[Abgabenfag in Pr. Sol. 






frei. 





1846 





























Dust —— 
Eingan, 
Les jenen [Slnsena 
Eingan, 
ne 
1u8 [DREH yushannlandı Cir. 











Duraranit von [mer } 





Gingang| 11871 
Audgang|1421 Cit. 


















Me  __ |] 
21. Leber Brkenwaoren uud ãhn⸗ 










lche Fabri kate. 
tan Babrifate, 5 
Sal a b. .. 
utter, Bergl. Seid 
aus feinen Uns Be und Diss 
uis 


Schgare, iches Sro 
x. Iebretbl (hub am eine 
an and Gore | er: und 
Säute, yuen st. j&attlers ır. 
gabitem | 9 mio | weoaren, 
ehlleter faden und Biefekälge 
fouflige e. 
LE) 


fabritate x 







































* 
Durchſchnitt von 1843 . 696 
2. gabenfain in vr. Iiin. 50 
—F Ein angeabgabe | im Durd- 
23 fhnitt von 1844  . 
2* 1846 
SH: 1847 
Ss. 1818 |__473_ 
= Durbfonitt . .. 
 sjäbgabenfa In Fr. hirn. 
5 Singangsabgabe in 1846 
E | Preuß. Tpirn. 3 
ECxœÂre 
* 
es |Durehfähnitt von 184! . 
ars Ihgabenfag in Pr. — frei. . 
Zie 1846 | 24521 | 1942 | 20726 
mist 1847 | 25500 
&E 1848 |_ 23044 
sirsldurdinitt . . 0 . .| 24355 
„2_läbgabenfa In Pr. Thirn. | frei. 
* PDurchſchnitt von 13413. 3818 
nee 1846 | 7750 393 
a 1847 | 7411 4399 
Tr 1848 6373 _ 3781 |___350| 
a 6845 5191 

































ag retrfAuchene] aosrz | 10 | aisai 
Mir TSucheng] 1m | mel im 
. 1847 Rh an 24692 66 17408. 
u free fun] aaara | sro | iso 
—— en ” 





Eintaliehlik der feinen 6 , ⸗ 
7 —— fen effeten Medensere weie flber are ZarlsWeflien on. vo6 
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— ee 




















































in dt ur GSedleichte⸗ 
—A bee] iu 
Aube. vn die . 
ſchen ". 
Cir. Cir. Eı:. Er. 
I Durhfänitt von im: 1er __39 2 1243_| 64717 
baabenian in Pr 4 TE ] 1 
Tin —— — 
(ul von 184 h 4114 
AT} 164 
1847 177 
1848 126 _ 6 
n Anltt [ \ [ } [| ® _ 156 _ eh 
8 — —* birn. 22 4 _ 
1816 13508 
{ Ting —8 * nA? 11792 
1848 63230 


i 
8 IDurdldnit - — 10507 — 






















> Durchſchaltt von 1R4} . 63 3 

2: Ahaadenlan in Pr. Ipirn. ei. I frei. 1 frei. 

2% 7816 u I | wi 
” 1817 123 | 21569 22391 
3: 1818 vor | 50 | tus |_ 226 
= 95 /Uurdihntt - . . . . 72 "> I 21149 1838 


Ahaabenlad in Pr. Ipirn. iv. I frei. Irei. frei. 
DU 1 













U) 

as IDursfanlit von 184) . “_ 166 19 

= 1816 76 Tis 51 

@& i 1817 107 ‘o 19 
1818 112 


zı Durslbnitt © o — . - 


if | Ai 
Duraian Don gedr (Yinganı 












urchſchnitt von 184} . 





ingangsabgabe im Durch⸗ 
fhnitt von 181}. _. _. | 17599| 3742] 4233 | 14506 | 2332 |_459 
” 1K16 | Y714, T6s1| 24389 1710 






















Gingan 
eüten refp. en Eindange in freiem 


Verkehr geſteuten Waoren 











1847 | 6929| 1375| 21006 | 731 4 
1818 | 8132 6Rln| 15194) BIO 2 
Durhfanitt . . . . B258| 8622| 20506 | 1094 | 14 | 3 








Abaabenfag in Pr. Tbirn. 1 2 4 a z 4111 20122 3055 60 


















1836 | 10128| 2059| 4708 | 17083 
er abe in jr 7262| 4422| 8750 | 11327 | 3832 
dreuß. - turıs 1 32528| 2453| 6310 


Durbienitt . 26 3277 























Durchſchnitt von 184] . | 373| 32024 


Abgabenfag in Pr. Thirn. | frei. | frei. 
1846 269) 356 12 

1847 2413| 47540 

1848 491) 37780 

Durch chnitt — . . ) 


_ na _| ssı37 
frei. | _frel,_ 
10152 
14037 
131823 







Im freien Verkehr aus: au ven 


IT. Ausgang 
geführten Waaren. 


Durchſchnitt von 184° . 1 


1846 

1847 
18418 

Durdfanitt . . . . 





I. . 
en venfıne n 









iit i 
Deratanlit vn Image |Ginneng| 807 


Eingan 9445 
ne 
1007 une jCinnane| ar 
—A 


Burg ur von greyr Eingang 79244 — 





Er N 


896 


nel "ent in 





j Bl 








7 
[N | 





: — es — 
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25. Weterlalse uud Sopezerri⸗, auch Gentitersaeren and 
antere Geufumtibillcn. 





a. b. e. 
Bier aller 
Ur In Faſ⸗ Wronnts | Rrauy arte a Effie «in 
fern, auch wein Gr | Brannte | Uuonahme Irt in 
Deih te | vet, Anm] wein, |verMiers und! Beffeen. 
fie ". Weinhefe. 
Eır Etr. Etr. Er. Er. 

































































nitt von 184 8108 29364 1381 4610 1126 
$ Durchſch t 67 Ohm nm 
5 Abgabenfap In * Thirn. 24 AT 16 8 14 
® IGingangsabgabe im Durch⸗ 
E Anitt vor 1644 ... | 20290 _| 228321 | 21925 | 36834 _\ 1463 
= 1846 8157 25924 1663 1870 1079 
= - 200 Ohm 
a53 1847 7815 | 30886 | 2309 | 8611 1330 
Ex: 124 Ohm 
dr ısa8 | 6203 | 27722 | 2095 | 10898 | sıo 
——— 190 Ohm 
s@ElDurbfnit -o < . . .| 392 | 28177 | 2022 | 9460 | 1073 
u - * OEM N lc lo 
e jAbgabenfap in Pr. Thirn 2; ss |__36 8 | 4% 
= . 20372 | 202324 | 26080 | 61149 
= IGingangsabgabe In Jien 
g 1847 | 39448 | 241052 | 36624 
= Sreuß. Zpim. 1848 | 15438 | 216240 |_32656 
Durbfanitt . .E 18319 | 219872 | 31787 
7: _4102_| 133409 |, 2672 _ 2703 _ 
5 ⸗ Abgabenfap in Pr. Zhirn. frei. | _fret. frei. _ . 
or 1846 | 42084 | 151164 | 19916 | SO | : 
+: 1847 | 50428 | 36452 | 4526 
„Es 1848 | 39311 | 124781 780 
83 [Dursfanitt . 43911 _| 104132 | 8407 
5 [Abgabenlag in Pr. frei. fret. frei. 


















SE [Dursranitt von 1844. | 5132| 1423 |__157 
BEE — 1846| 609T | 10133 1 214 
e}3 Ä 1847 | 3168 | 11356 | 294 
QEs 1848 |__2903_| Ts | 271 
= & [Durdlanli . a0sı | 0500| zn 
Durch ſchnitt von Mehr Eingang 67 Ohm — — 
1843 Ausgang/ 32934 | 104045 1241 
Eingang | 200 Obm| — | 
m. REN | yusgung 33927 | 125240 
Cingang | 124 Ohm] — 
1847 Rebe) yusgang 42613 | 5566 
| Fingang| 10 Om) — | 1318 
1 Re yugnang| 33108 | 97050 
Durafpnitt von lang.) "oang| 171 Dim) - 
184} Unsgang| 36549 | 75955 
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Durdibnttt » . . . . 
Abgadenfag in Pr. Tpirn. 


Gingangsabgabe in 
reuß. Thlru. ae 


Durdfianitt . . - oo 


Durchſchnitt von 1844 . 


| 1846 









1847 MehtLingene 


Ausgang 


Eingan — 
1848 LE 2647 


ur Nr von Medr Inden 


usgang] 1005 


To I Bi 


8. 

28 — —— | 
25 Tgebenſeßdn Ihien. 
Et: 1546 
mE 1847 
”“:: 18418 
= a5jdurnihnitt . . . 0 . 

= (Abaabenfag in Pr. Thirn. 
Ss}. 

#3: 
ass 

8 

wis 





ee  Seaditerwansen 


d, % 4 2 " b 











































8 —* en De nt Butter. 55— 
Stuten. en. vu * 
Sir. Str. Er. it En. 
146_| _117_|_ 217008 |__35746 |_s415 
Be ı 8 | 8 37 3 
1163_| 931_| 1588153 |_129987 |_10709_ 
193 129 3U2188 2391 4491 
169 250387 25475 6393 
102_|_ 181220 |_ 2471 | 617 
_ 155 | I06_| 2414597 | 25850 |_ 5767 
_ | 85 | 56 |_3 | 2 
1520 3024 1702019 96624 8 
1352 7523 1037827 85269 12660 
_BI6 _11102649 |__82588 
1229 14180845 53260 
565 _|__94531 |__14823 |_ 4239 
frei. frei. _|__frei. frei. 
291 19342 18015 3 
439 125170 12384 9403 
2749 161230 10858 


Fayıs | 13762 | 


frei. | Frei. | frei. | free. 
1339 _ _ 41118 |__2224 
203 44639 1262 | 256 
2757 4339 | 1415 
1581 31089 674 
1514 3UU8U 1004 
— 152477 | 20923 
419 — 
* 222812 
270 


u __ * 


na . ... 
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Nech 23. Materials uud Spezerel⸗, au Genditerwaaren 
und andere Sonfumtibliien. 


i. Cäbfrüdte 1. k Gmlne. 


a, 
Friſche Gutfrüdte. 


‚| os 
| arrabtıe. 


to 











= |Durdfhnitt von 1843. | 37461| 153569 133275] 6560) 34302 |__8695 
E 100 Eric 
= ‚[A6aabenfag in Pr. Zpirn. 4 6 | 6 6, 
3:8 ICingangsabgabe im Durd- 
=33| fdnitt von 184] ._. | 74922|__1024 1533084| 42638| 222887 | 56513 
aA 1846 | 39496] 41721122521] 6653| 38809 | 7781 
53 1847 | 268300 23303 1267731 6726| 34122 | 7722 
—— 1848 | 31821) 27551 124491] 7036| 32628 | 7265 
® ;5|Durdlanitt . . _ . .|3:049| 30858124505) 6806| Asus | 7509 
85 |"baabenfag in Pr. Tplrn. ı\s| eo | 6 
2 1846 | 78992] 27814900721 4:3245| 252187 | 50576 
Eu a a rad jısi 73660) 155 |mrosn| 43732| 221734 | 80193 
z {1848 | 69642]__184 1197961] 45747) 211965 |_ar222_ 













Durbibnitt . TA098 206 1198:374| 44241 


Durchſchnitt von 184} . 





=: 2] 730] 126] 414 
= 3 |Abgabenfag in Dr. Thin. | frei. | frei. | frei. | feel. 
23a 7146|. 34 1306| 1899| 198 
ser 1847 45) 340| 496) 17 
25 1818| 11) 343) 123] 174 

= u |Durdiänitt . | 3 2701 2 173 9 

= |ätgatenfag In Pr. ? ir Tom. “frei. | freie 1 hei. | frei 

> 

@3 .‚|Duräfbnitt von 181} 95 — | 6623 4278 
säEl — 103 3274| 

:@ = 1317 | 3708 

= 1348 | 5332 

= ” IDurdfhnitt . . 


— g 
De von ‚| pr Eingang 












FrAusgang — 
Eingang 394621 41591 ir 
* ebwvwe ſangens * * a1 
1847 | 6185 33850 519 
1848 Rerly, ann “es 6 3 1077 
Durgfäniit von von ri * Taa3ri| 6633| 34692 Mi 
8 p PER DR ‘ u Tr 
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U] 
, en beyereie, oubiterwansen 
nu —— 
4. m. Kaffee. >» ©. 
| Sebrannter 
— iugi. 


| | 
Kalas in eat aue can 
Sertage. | Meker un Kalaı 
—— eine] © 
(daten tal. Sur 


ogate. 


Zonumm. Err. 











Durofguitt von 1848 . 
dr. Ahlen — | 





fing anasaba — 

“ fAniti von 184}. . 292081 | 5126448 
j 1846 
Il 1848 | 237869 | 8 
8 bnitt 


— — r. Ihirn. 


Sin 6 — 1846 


Buralanitt . . . 
Durchſchn. von 1844 . 
a Abgadeniap in_Yr. Thlen 
1846 
3 „: : 1847 


5 Durdianitt . . . _ 
Abaadenlap In Pr. Ihirn. 


& 

8% |Durbfbnitt von 181} . | 80136 

* I846 | 78389 

a3 1847 | 74173 
1818 1 48381 


SE |Huraianun — 1 60T 
gi 
Durgianitt von —A 210 


1846 





1847 


1848 


nit von 
1841 











urch 





zn Tau Bes | Toon 
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Durchſchnitt von 184° 


Gingangsabgabe im Dur. 












2 

& 

[| 

F}: 
33 fbnitt von 184} . 
es 1346 
erE 1817 
32 1848 
> »SfDurdfanitt , . . . . 
. E& jAbgabenfag in Pr. Thirn. 

55 1846 

52 ISingangsabgabe In 

3 Preuß. Thien. 83 

5 1HDursbfanitt . . .. 
@® s |Durefänitt von 1847 
= 3 |Abgabenfag in Pr. Ihirn. 
ses 1816 
232 1847 
mEeEI 1848 
= 85 |Durdfänitt . . . . 


Spaabenfas in Dr. bin. 









a8. 
22 
@ 3 1847 

..- 1848 
= 6 


itt 
Durafan! von Medr Singers 


Mer | Ausgang 


1847 





Abgabenfag in Fr. Zhirn, u 





@ingang 


Eingan 
Mehrſgin 


Noech 33. met und Eoneeeis, auch Tontitorwaaren 
d andere CTeuſumiibilien. 


uu ööä w ¶ ö öwö m öMm᷑Mmmmu—Ußm 
pP» q r » “ 







































ode Od 
Konfituren,| Nreftmcht, — @ als 
9 

Inderwert, A udn, San 55 dis: Miele. | Guron. 

16. lenfob ritate. halte 

Dis chela x. 
Eır. Cir. Ctr. CEtr. Str. 
4522 3914 3314 _| 202271] 7109 
u 2 ı | 2 | 4 
_49275 | _5981__| _13256_| 403530] 28437 
0 23097 3302 | 1955390) v04 
5164 749521 4705 1 6643641 453 
3816 |___6655 3621 | 59324] 1318 
4528 |_ 259224 3476 | 306510] 892 
mn 2 ı | 2 | 4 
50367 | 14035 ı 133208 1 3906521 3618 
56392 80623 18820 601 1608 
_4139 665 | 1 117486| 5272 
49:386 Try 3 | 197299) 3563 
1772 |__52188 __82] 2497 
frei _ frei frei _frei frei 
res GW | 149 113] 1635 
1937 619023 6277| 15946 
1984 139813 6901 1618 
1906 | 88276 __ 23601 64u0 
frei frei fret 
809 _23963] 11766 
1226 ; ? 15019] 5222 
1133 30: 83 12126| 3369 
665 0998| 2289 

1007 


2750 
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4 und 
6 Metesiele uud * æ- 
2/7 Tabak, ; 
L 2, Tabadslabrilate 
“ 8. 86. | 
, Rs Thee. 


E. Er. Ein. Eir 
2900856 | 15708 | 20291 121 | 3094 


ı 7195 6 | 
1810 
4546 














1 


— in ji 847 
urcienitt - 0 0. 0. 





3. Unsgang 
bau freien Bertche 


[rl nr SS hl —— 
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Neh 23. Meterlats uud Epererds, 






















> Gnitt Eing 
’ 14 vor —A 
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auch Geubiterwaaren unt audere ». Lei. 
Eonfumtitilien. 
x. Bader. Namert. 2. 
1. 2. 3, 
Aut Can, In Biffern | @pgcnemnte 
Biss, Bruch» Mebiuder Dekyuder eingehend, Delluhen ıc. 
oder Lums Innd Karin ür Ingl. Mebt 
pens uud (Budır Sledrrelen aus foldyen 
welßer ge⸗ eh +) . u. 
floßener 
Ruder. 
Etr. Ctr. Ctr. Ctr. 
= 
Durchſonitt von 14} .| 3045 | _314 | 1334879|__79915 
R- Abgabenfag in Pr. Zhlrn. 10 8 5 12 
=: (Ein angsabgabe im Durch⸗ 
33 ſchnitt von 184° . .| 23310 | 3515 4471] 132936 
ur u 1846 | 2223| 161 | 1358648| 53550 | 23868 
a8 1817 | 2513 198 | 1410701| 56356 ; 
33 1848 |_ 2090 |___131 | 1284560] 73331 
= :>1Durdfanitt , . . . .| 22755 | 163 | 1951303] 61079 
25 jAtgabenfag in Pr. Thim. 0 | 87| 5 IN 1 
a Eingangsabgabe in 1846 | 15260 1288 679321 58950 
= reuß. Zhin. je 17580 | 1584 | 7053505] 81849 
= 1848 | 12650 | __1048 | 6422800|__97426 
s JjDurdfanitt - . . . „| 15163 | 1307 | 6756515] 89408 
S — 
22 5 |Durdfänitt von 1848.) 5223) Bi) — |__ 25207 
22 Abgabenfag in Pr. Zhlrm.| frei. - frei. frei. 
58 1816 | 105 | Do Wu — 17184 
un 1847 | 111845 — 76694 
* 1848 | 143091 | __ _ 38997 
= 85 jDuröfonitt  . . . .| 138396 | 168 | — 44192 
.= fjAbgabenfag in Pr. Ihirn. | frei. di. | — frei. 
& 
e: ‚[Duräfänitt von Ind? . | 122045 — | 3516 
4: 1846 | 52857 | 68196 | 2923| 37535 
az . 1847 1 52029 h ıles] 60275 
—— 1846 |_83506 | s0B0s | 4] 31381 
=* |Durdienit . 62797 1372] 43064 
Darginit 1 von EinndannI — 133487 54708 
DET Ausgang] 49178. _ _ 
Eingang| — | 103 | 1358648 
1846 Dh han 158028 2 * 
Eingann| — 1410701 — 
184 am ang| 109332 — 
Eingan — 1284 34334 _ 
1848 Dept dus gang) 141001 — — | 
— 135 16787 — 
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. b. “ & . 
Yngeleimtss . 
D⸗ 
Dradyayinn, „Beine | 4 * 5* 
ou grobes 
Se f 5 bon, oder ei Zope, und Bapıı 
ler Formerar⸗ 
K. bei xc. 
N | 
Cte. Etr. Err. Er. Er 
— — 
1 PDurchſchnitt von 12603 | _.2674 
3 ‚[Abgadenlag in Pr. Ihirn. 1 6 
2Eingan — ur. 
ei: (niit von 1 2803 | 13362 
ss jsao]| ss | 27 
4: 1847 | 2047 2567 
25 issiↄais 1020 | 
® ;=(Dursignit. . . . .| 1955 | 2100 
ar: Abgabeniap in Pr. Zöim. 1 5 
7 2300 10440 
IR ICingangsabgabe In ji 
& 847 1973 11275 
5 zeuß. Shin. Ninıs | 1206 | 5920 
s WDuräfdnüt . oo . . 1826 
@8 id urchſchnitt von 1844. | 4192 
3 TAbgabenfah in Pr. — frei. 
Er: 1646 | 3578 
se 1847 4001 
WS 1848 | 2626 
5 jDurdianit , . . . .| 302 
= (Abaabenfaß in Pr. Thirn. rei. 
SE 2910 
a8: 2000 
„es 2132 
= * IDurdbfenitt . . 2504 











Dardignit von vr Singang rl - 
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1 Me 1074 

Debr [Dre ar Bar” 

1848 Tran fünsane] 2, 1313 
Te ve or [une] var 





x Durdfänitt von 184} . 
» ‚[Abaabenfaß in Pr. Tpirn. 
ʒ [Tingangsabgebe im Durch» 
32 | fänitt von 184) ._ 
ae = Tigge 
+ 1847 
=z2 1848 
> :5]Durdionitt . . . . .| 17 
iS Abgabenfag in Pr. Tpirn. 
Sa [Gingangsatgabe in 1816 
ren. Thlrn. Ihe 
Durdißnitt - . . . 


25 Durchſchnitt von 1842 

33 |Abgabenfag in Pr. Thirn. 
2:8 1td6 
ee 184 
“r: 1848 


Durchſchnitt — . [} “ [} 
Abaabenfas in Pr. Thirn. 


au Im freien Nierlchr aäue⸗ au ven 


6. 


ul Durch 
an tranfiı 


it 5 
Daraien! von Nedr Fingans 


Ausgan 

—— — 
Eingan 

1847 Mer due Rn 





Eingan 
—— 







frei, | Feel. 


41 
frei. 


182 
793 







| — 
- | 
a | —- 
— | am 
— 1 103 

— 5— 
Aaꝛ 

u | — 
- I 1 


Schich⸗ 
pulver. 


3. Gride und Seiden⸗ 
waaoren 


% 


Grfärbte, auch weilßge⸗ 
wachte her aud Flo⸗ 




















€ de. 
1. 2 
0 relemtı 
ungeroirmt. gr — 
Seide we. 
Ctr. Em. 
399 1676 
8 11 
3189 _| 18432 
310 1609 
325 1689 
229 1264 
238 1521 
3 11 
2480 17699 
2600 18379 
1832_| 13904 
2304 16127 
340 152 
frei. frei. 
235 126 
508 176 
120 456 
288 253 
ei. frei. 
269 687 
221 587 
276 087 
321 - 683 
273 652 
69 1524 
5 1483 
* B 
183 — 
109 806 
— 1268 










5* gar m Dune: 
Bi er ni . . 
1846 
1847 
1848 









155137 143 | 13202 









QDurhichnitt . 
& [üpgabenfag 1 in Fr. hin. 
Sin angsabge abe J air" ie 

1848 


Durebfe ——— 


Durchſchnitt von 1843 . 
Abgadeniap im pr. :. able: 







Ye 
a 


| 
——A— 
Abgabenſah in Pr, 




















UL 
Duraiguitt A an — 
Rehr — * 1 
1800 wveer—— si r 
3899 3368 — 467 
naar — — — 1419 — 
5 | sul m | — 10 
Ingan — — — 118 = 
ee LT we al 96 
nit yon Ingan — — — — 
oe | Sl se wi 


— ——ã— 





Ee⸗. SHiffsiafl. 















5 TDuräfgnitt von 184) . 10147 345 4846088 
€ 3142 Eir. 8019 Pferde-Faf 
& Jäbgadenfah in Pr. Thirn. N 19 nz 
= IGingangsabgabe im Dur. 
= | fdnitt von 1845. . 4631 3450 72612 
os 20800 | 07 | 6625657 
= 3E 528 Pferde⸗Laſt 
2535 17047 373 8235391 
ss“ 638 Yferde-LaR 
"TE 8532 245 7330462 
‚3E 377 Pierde-Laf 
—— . 15490 335 7397170 
€ s9 481 Pferde-La 
5 Hbgadenfap In Pr. Thirn. zul. — _ F * 
FE — in Hier 6182 | 3730 97576 
s zeuß. Abpirn. in en 3488 _| 2450 8370 
Durdihnitt - © oo. 5865 3347 86697 
s 
5 ; |Dursfänitt von 1843 791 _| 71590 _|__1109 7914705 
«= 5 jäbgabenfaß in Wr. Abim. “frei. rei. feel. frei. 
—ã—7 VV —— 
-rr 1847 | 336 61582 1317 9.362813 
w;: 3 248 30571 873 _ 1623330 
= #5 Durdignitt . . - 8 50784 879 8416284 
= HAbaabeniah in Pr. Zbirn. | frei. frei. frei. frei. 
143 461 326 15792 
36 I 437 | 236 53724 
42 1772 137 63182 
89 | 112 96 _38066 
.V 56 770 16 I 4257 
— 13142 ri — 18019 Pferde⸗Laſt 
7 61443 764 _|___3068617 
— m — — 
258 49309 361 
_ — oo ferde-La 
336 34535 944 * 27422 
— — — 377 Pferde⸗Laß 
248 2000 328 202868 
— — — 481 Pferde⸗Laſ 
za 39291 544 1019114 








‚ Kalp und Gmexin. 


‚3673| BO 


70 | 46015 


#. Uns 
ku Iııra Erin 


Dirt: 


Duraianit von Cinganı 
—— —A 


UN ET N 
— “* X 


— — .. 


Wer NIRRORR 
—EX 
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9. 3. Topferthen uud Topferwoaren. 


& bd. . d. 
Boyence oder Steingut. 


Tönfertbon Sewelne 
* um nes * — — 
Fopıiten. | liefen ve. | —* — PerBeldetee 


feiſen. ibertes. 


Er. Etr. Eir Eir. Str. 










































€ IDurdfsnitt von 184 _. _ voor | user2 | 2045 _|__89 

= |Abnabenfap in Pr. Thin. fl | 3 _ "10 

SE IGingangsabgabe im dus ,, 
N}: Fenitt von 181}. 8320 
558 M̃ 906 
oz: 1187 
s!3 497 
®,S|Dursiene. 0. 21020 | — 863 
„EE Abgabenfad in_Pr. Thlen. 
ER Ifinganasabgabe ale 

g Preuß. Ahlen 1848 

S IDurdieniit -  . 


3 
25 s|Durdieniit von en |_847 
2 3 [übgabenfap i Ehien. |_ frei. 
58 1846 | 1007 
=uE 1847 | 10985 
El Feen | Io 
= 5 Durdfanit , . . . 9567 
= HNbgabenfad in Pr. Ihirn.I Tre. 


& 

SE ‚[Duräfänitt von 1843 . | 8153 
ser gs srl 

as: 1847 | 2020 
.„& 1838 | 3630 | 

28 


Durdianitt © . 5097 







—* 
1848 —W Fingang 119970 


Ausganal — _ 
tt ORAL 'cyql — 
a von rer; a | * 5 


Y Zune 
— u 


1848 
ur Kant ® % « ® 2 
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b. 
Rinpdviech. 


erde, 
aulefel, 


—* 
ere, Eſel. 
“ fe ud | aube. |Tansnieh. | Aliter. 


Gräd. Gräd. Gtüd. Strüd. Std. 

















































Durd ſchnitt von 184} . | 47357 | 26857 _| 38092 | 14820 | — 
Abgabenfag in Pr. Thirn. In Pr. Them. It 5 3 2 |_- 
€ |Gin angeabgabe Eingangsabgabe Im Durdn Durdel 
=3s ſchniti von 184}. . - KK 18058 | — 
s:B 37747 | 11785 B08 | 36274 
=: 14473 8481 | 44395 
—— 12215 9965 | A134 
= '$21 Durbf&nltt . . . . .| 32407 | 12824 | 2856 — AmAi 
5* Abgabenſaß In Pr. Thlen. 5 2 _ 4 
ua be ggabgabt in 53 u — 12113 6957 
veuß. Zhlm. 1848 23468 






Durdfanitt . . . 







Dursfänit von 14} _. von 18! .| os6r | neo 


Abgadenfag in Pr. Thirn. aß in Pr. Thirn. feel. frei. 
1846 | 9812 | 18795 
| 1847 | 969 
1848 | _7756_ 
Durdignitt® . . .1 9089 


Abagabenfaß in nr. Ehlen. frei. | frei. 





1. Ausgang 
u im freiem Verkehr aus] an were 


7 I 
















& 

e: .[Duräfänitt von 184} . _ 
25 1846 

a23 1817| 40| - 304 

BE 1848 204 

— Durdianitt . . 214 








———— 
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* von 19 . 

—— Im Dart 
N) ir nie — ro 
8 1848 
* e 1847 
8 1848 
ws — 
















„82 € lAbaadenfap In Pr. Zhirn. T 
32871 | 155457 


55 Teinnangsabgabe im J 
Greus. Pbirn. 17 24537 | 147020 


. Durchſchnitt. 


1818 | 22215 | 212687 7 
2654 | IT | 14 








st.l Durchſchnit von 184! . 
2* Abgabenſay in Pr. Thlrn. 
ie 
wg 1848 
= 55 jdurdianitt . . . . . 

a jäbaabenfaß im dr. Ihirn. 
7: Durqhbſchnitt von 184} 
mE 1846 
51 1817 
SE IHurslaniit - - 7 


Durgfänitt von medr |Singane 95522 332293 


Eingan ie — 
1846 Mehr eAuenanı ii 





1847 Wehr — 21385 g ser 
18 IMehr —— — nun Bar B2 


Duraipnitt von Singang Fre SE ww E78 
1844 ang — 
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40. Wadhslrinwand, 









Wahsmenfielin, 4. Welle und Weollenwaeren. 
Wahesioflt. 
. f\ b. a Anmert. 1, b. 
VDeiße⸗ 
Alle andere 
Grebe SGetiuuge drrie eber 


ttungen, 
Deobe und | Gerbermene,] mebrfad 
ee Dt In getammie | beim —* — 
ieimwenb. monficiis Staafweik. sung water weirnes 


meel-Gern 
". 


Etr. 








E |Durdfänitt von 184} 8613 
= [Aaadenfag in Pr. Tom. 
=: [Eingangsabgabe im Durg- 
e33| fenitt von 184, 
FE 1516 
z5 1847 
=: 1848 
> 5” jDurdibnitt . . . 
25 [Abgabenfag in Pr. Thfrn. len. 
52 


Eine ngsabgabe In oe ir 


reuß. Thirn. 1848 


Durdf@nitt -© —— 7 








5 
©® „[Durbfänitt von 1843 . 
rs Abgabenfap in Pr. Tolrn. 
Er Fr 
Ser 
WIE 1848 
= #5jDurdfanitt. . . . . | 1 a 
Abgabenfag in Pr. Ihlen. | | 
& 
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Wir haben Geite 100 in ver Borbemerlung zu ber vorangehenden 
Neberfiht des Verkehrs des dentſchen Zollvereins mit dem Uuslande se. be- 
veite erwähnt, daß ſolche Die Ein,, Aus, und Durchführ, Mengen in dem 

zum Zollvereine gehörigen Herzoglich Brauuſchweigſchen Harz ‚Leine - Difirikt 
lat mit enthielten, weil legterer einem anderweiten Zolltarif unterworfen 
wäre. — Dabei if zugleih angeführt, daß die aus dem Darz - Leine- 
Diſtrikte in den Zollverein frei eingegangenen Waareumengen in ber vor - 
gebachten Verkehrs⸗Ueberſicht des Zollvereins nicht mit in Anſatz gelommen 
feien, weil folde dem Berlehre des Zollvereins mit dem Aunslande nicht 
‚angehörten. — Mit Rüdfigt darauf indeffen, daß viele unfere Ratifiifgen 
Neberfihten den gefammten Waaren-Berlehr und Verbrauch im deutfchen 
Zollvereine darzulegen beſtimmt find, darf auch der in Rede ſtehende Waaren⸗ 
Verkehr in dem zum Zolloereine mit gehörigen Herzoglich Brannſchweigſchen 
Harz ⸗Leine ⸗Diſtrilt, ſo wie der Nachweis derjenigen Waaren- Mengen, 
welche aus demſelben frei in den Zollverein übergeführt worden find, nicht 
fehlen und geben wir daher nadfolgend als Auhang zu ber vorhergehenden 
Hanpt- Berlehre -Ueberfiht, die über den Ein-, Aus- und Durdganns- ⸗· 
Bertehe im Darz- Leine» Diftrifte aufgeftellte befondere Tabelle. 





| u eberfidbt 
Werten „Eingangs ; Ausgangs und Durcthgangs 
I in dem zum Zoflvereine gehörigen 
Herzoglich Braunſchweigſchen Harz⸗Leine-Diſtrikt 
| an . rn 
die Jahre 1846, 2847 mund 18A8. — 
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IV. Webhandlung ber einzelnen Obiekte. 
A. Versehrungögegenftände, 


. Wei weigen eine Conceurrenz gleicher inländifer — nicht, re un 
in geringerem Maaße eintritt 


1. Juder uud Syrup. (35. 2.0.) 


Wir gaben die Produktion von Zuder in den Erzeugungsländern eo. Ä 


und 308 der dritten Fortſegung an; von Eolonialzuder ſtellte ſich pre 
1845 heraus: 

Amerita 11,840,000 Gentuer. 73,5 Prog. 

Aſien. 3440,00 - 23,05 

Afrika . 720,000 ” ba . 

15,600,000 ⸗ 100 = 
Ya den Hanbelsberichten, welche uns von den größeren Däufern freund- 

HR mitgetheilt werten, finden ſich bei forgfültiger Bergleihung aller, die 
uns vorliegen, für die Jahre 1846, 1837, 1813 feine beſtimmte Zahlenan- 
gaben über die Pretuftionen des Golonialzuders in den tropiſchen Erzen- 
gungtländern:; eine briefliche gefällige Mitiheilung des Daufes Sufe und 
GSibeth in London fagt ſegar aucdrücklich, daß der Mangel genauerer An⸗ 
gaben aus den Produltiousländern, die Zuſammenſtellung ifrer Erzengniſſe 
außerertentli ſchwitrig mache, und daß uur vom Reffee (worauf wir fpäter 
fommen werden) neuerlich dergleichen Tabellen anfgeflelt fein. — All 
Handeleberichte Rımmen aber turin überein, daß die Probultionen Yon Co: 
lonialguder im Steigen feien; in englifchen Berichten wird hervorgehoben, 
daB die Herabſehung des Zollee und tie Berwendung von Zuder zum 
Braun und Defiliicen den Verbrauch in England vermefre, wenngleich in 
legterer Beziehung Die Erwartung der Bermehrung des Verbrauche do& 
nicht in tum verheißenen Maaße ſich realikirt habe. (Dericht von Sufe und 
Sibeth vom 14 December 1847.) — Nähere Uingaben über die vermehrte 
Zuderprorultion in den Tropenlüntern find eima folgende mach einzelnen 
Handeleberichten von Safe und Sibeth, von welchem danfe die Sicher 
gehörigen Rachrichten immer am vollſtändigſten gegeben we 
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Beriht vom 19. Oktober 1847. 

Die Erndten in den Englifh-Weftindifhen Eolonien, in Mauritins, in 
Brafilien und in Euba, zeigen ein beträchtlihes Plus gegen 1846; von an- 
deren englifchen Colonieen iſt nicht mehr, von ven franzöfifchen viel weniger 
importirt; auch in dem Duantum von Java findet ein Deficit ſtatt. 

Beriht vom 1%. December 1847. 

Die neueften Berichte aus den Eolonieen melten überall reichliche Ernd⸗ 
ten. Bon Euba, welde Inſel in diefem Jahre über 1,100,000 Kiften (incl, 
Moscovade) Lieferte, wird für das nächfte Jahr mehr verbeißen, von Man⸗ 
riting ebenfalls; das Produkt von Louifiana wirb auf nicht weniger ale 
30,000 Fäffer geihäßt, und nirgends fcheint die Cultur weniger günflige 
Ansfichten zu geben. Dabei vermehrt fih die Produktion von Runkelrüben⸗ 
under, fowohl in Frankreich — wo zwar die Zahl der Fabriken abnimmt, 
aber das gelieferte Quantum von Jahr zu Jahr größer wird — ale auch 
in Deutfchland, wo biefer Induftriezweig, nicht allein was Duautität be- 
trifft, fonders au in der Dualität, anßerordentliche Fortfchritte macht. 
Unter diefen Umfländen fcheint eine Beſſerung des gegenwärtigen Werthes 
von fremdem Juder nicht bevorzufteben, und wirb ſelbſt die Behauptung 
deſſelben zweifelhaft. | 

Beriht vom &. Jannar 1848. 

Reichliche Erndten Haben zur Folge gehabt, daß, ungeachtet vermehrier 
Cenfamtion, beim Schluß des vorigen Jahres größere Vorräthe in Europa 
ubrig geblieben find, als feit vielen Jahren. Die Ausficht auf noch größere 
Zufuhren im Laufe dieſes Jahres beflätigt ſich auf das Entfhiedenfte aus 
allen transatlantifhen Ländern, auch dur die neneften Berichte von dort. 
Ale Eolouieen und Produltionsländer, fa ohne Ausnahme, werben mehr 
liefern ale im vorigen Jahre, fehr wohlfeile Preife werben zwar den Ber- 
brauch begünftigen, aber wir müflen daran erinnern, daß wir don früher 
den Werth des Artikels niedriger kannten, als jetzt, den der engliſchen Co⸗ 
Ionialforten (nuverzollt) in den Jahren 1830 und 1831, den der fremden in 
1832 und 18%. 

Bericht vom 23. Mai 1848, 

Die Zotalvorräthe von fremdem Zuder in Europa haben feit dem An- 
fang des vorigen Monats (April) beträchtlich, diejenigen der englifhen Eo- 
fonialforten aber nur unbedeutend zugenommen. Im Vergleich mit den frü- 
beren Jahren ſtellt fi) ein bedeutender Surplus aller Gattungen heraus, 
inbefien if derfelbe, gegen 1847 gerechnet, wicht fo groß, als er Anfang 
April diefes Jahres war. j | 

Es zeigt ſich jeht, daß die Erndten in Cuba und Portorico, fo wie 
auch in einigen der englifchen weftindifchen Eolonieen nit ganz fo reichlich 
ausfallen, wie fie in den erſten Monaten d. 5. geſchildert wurben; bas De- 
ſicit darin dürfte aber von Keiner Bedeutung fein, und nicht hinreichend, um. 
auf den Werth zu influenciren. — | 
 . Wenn nun das Jahr 1845 mach unferen Angaben S. 203 ber dritten 
Bortiegung, nad Abzug bes Rabenzuckers, ein Totalprobuttionsquantum auf 


v 
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der Erde von 15,600,000 Centaern ergab, fo möchte vielleicht, aurcihend an 
die Zahlen von 1845, nach deu Audentungen in den oben auszugeweile mit- 
getheilten Handelsberichten, die Probultion von 1847 oder 1848 in runden 
Summen folgender Weife geſchätzt werben können: 










Gentuer. 


" Bengalen, Madras, Yenang ıc. . . . 
Stanzöffde Kolonien . » . » .. 
Holändifh- und däniſch Weſtindien 
Euba und Gortorico -. » . 0.“ 


ava 
iam, Manilla, Ghina . . » .. .» 
ra n ee .— 8 ee 9 tr —0 0 


Eine ſolche Schägung bleibt höchſt unfiher; wir geben die gewagten Zahlen 
such uur gleihfam um das Bild gu verkörpern; ein beflerer Anhalt bleibt 
die Einfuhr nach Europa, auf welche wir fpäter kommen werben. — In den 
Heimathländern wird von dem probueirten Zuderfioff meift fo viel unmit- 
telbar zur Stelle verzehrt, daß die volle Produktion mit Einfchluß der im 
Yen Heimathländern verzehrten Duantitäten wahrſcheinlich viel höher als 
17 Millionen Eentner angefept werden muß. Die Snmme von 17 Millio- 
nen ift etwa dahin zu verfichen, daß fie den Export nad andern Ländern 
: (am allermeiflen nad Europa) mund ferner ven Theil des probucirien Inckers, 
der in den Ergeugungsläudern, in Amerika, Alien, als Zuder verkauft 
uud Danbelswaare wird, ungefähr bezeihnet. Genaue Erndieberichte des 
Zuders fünnen vielleiht noch weniger zutreffend aus dem tropifhen Erzen⸗ 
gungslaͤndern aufgeftellt werden, als in Europa zuverläffige Erubteangaben 
vom Getreide geliefert werden fünuen. — 

| Etwas fiherer faun man Yie Produktion des Rübenzuckers ſchätzen. 
Frankreich, Belgien, der Zollverein, tie öfterreihifhen Staaten, Rußland 
find in Europa die Landftriche, im denen aus der Runkelrübe Zuder berei- 
tet wird. 

Frankreich prodmeirte 1847 (Hamb. Börfenhalle vom 16. März 1850) 
43,793,000 Kilogramme (= 2 Zolipfund), alfo 87,586,000 Zolipfund oder 
875,860 ZJoll⸗Centner. 

Bon Belgien fehlen uns genauere Angaben. Die dortigen Fabriken ar- 
beiten aͤhnlich denen im nördlichen Frankreich. Dr. Stolle giebt in ber 
intereffanten Ueberſichtskarte der geographifchen Bertbeilung der europäilchen 
Rübenzuderinbuftrie die Zahl der Fabriken an; und zwar in Fraukreich 288, 
in Belgien 27. — IR die Duantität erzeugten Rübenzuders in ähnlichem 
Berhältniß, fo fämen auf Belgien 82,112 Zofl-Eentner. 


167 





- Für die öͤſterreichiſchen Staaten giebt Czoernig (Mitteilungen über 
Handel, Gewerbe und Berfehrsmittel sc, X, u. XI Heft ©. 499) an: 

1.1 7 144,538 Eentner 

I 1848 (ohne Galizien) 129,0 - 

- Men wirb hiernach die Zahl von 145,000 bis 150,000 Ctr. füglih für alle 
öferreihifhen Staaten rechnen Fönnen. 

Im Zollverein wurden 1848 etwa 511,800 Ctr. probueirt, und flieg 
1839 das Produkt auf etwa 659,800 Eir. 

Fur Rafland fehlen geuauere Angaben. Im Königreich Polen und im 
mittleren Rußland, in der Gegend von Kiew bis Tula und Kalnga, find 
ſehr viel Runtelruben- Zuderfabriten. Dr. Stolle giebt ihre Zahl auf 430 
im eigentlihen Rußland und 21 im Königreich Polen an, zuſammen 351. — 
Es iR kaum anzunehmen, daß der Gewinn in den ruſſiſchen Fabriken eben 
fo groß ſei, als in Fraukreich, woſelbſt dieſe Induſtrie ſchon längere Zeit 
ſehr kultivirt iſt. Indeſſen wird men doch immer 600,000 bie 800,000 Etr. 
Predultion auf Rußland nnd Polen rechnen können. — Hiernach ergäbe fi 
Rübenzuderproduftiou in runden Summen: 
Franfreih . . 876,000 Eeniner 
Belsien . . 82,000 - 
Defterreih . . 15000 - . 
Zollverein . . 660,00 = 
Rußland . . 700,000 = 
find 2,568,000 Tentner. 

Bei der Unfiherheit der Schaͤtzung der Zuderprobuftion in den Tro- 
venländern möchte fi das Bild im Banzen fo herausftellen, daß anf der 
Erde, als verfänflihe Waare, als Handels⸗ und Berlanfsobielt etwa 
19! bis 20 Millionen Eentner Zuder probncirt werden, von deuen ungefähr 
zwölf Prozent, etwa der achte Theil Rübenzuder if. — ebenfalls if an- 
verfenubar, daß auch für die Totalanſchauung der Zuckerprodultion überhaupt 
and der damit verbundenen Induſtrie, der Rübenzucker ſehr bezeichnend in 
die Konkurrenz getreten iſt. 

Die Einfuhren und Vorräthe von Colonialzucker waren in den Hanpt-⸗ 
hafen Europa’s nah Handelsberihten und einer Zaſammenſtellung, welche 
wir dem Herrn Eonful Delins in Bremen verbanfen, in den Jahren 1846, 
1387, 1848 folgende: 


. > 


Demburg .. . 7230000 "0000001 705000001 100000001 145000001 15000008 
. Bremen « 175000001 169000001 202000001 26000001 45000001 1100000 
Amferdam . + | 326300000| 144500000] 13510000 BI00C 18000000] 9200000 
Sptterbam . .I 737000001 534000001 772000001 55000001 84000001 10500000 
Antwerpen . - i 55000001 13200000| 13101000| . 7200000 
Dayre. «2... R 001 5ON0000| 9900000 17200000 
Borbeaur ... 2500000 . 215000 l 2500000) 9000000 
Marſeille ... 49300000) 523000001 2300 2100000] 2500000 
(Genua .... 218000001 327000001 74060000) 64000000 7500000 
Koone , no. \ 125 1790000) 1610000) 2300000) 





3300000 
rief .... BILU0000] 827100001 6430000001 13600000} 146000001 10900000 
Dbritanten 6418:3000001 8707000001 75150008 | 124800000|2105000001275500000 


Summe 1290800000} 1517000000 135 tot 1|195900000| 307. 20000|368900000 . 


Eine Bergleihung mit den Seite 20% der dritten Fortſetzung gegebenen 
Zahlen der Einfuhren und Vorräthe von 1843, 1844, 1845 zeigt, troß der 
vermehrten Eonfumtion von Nübenzuder, ein Steigen der Einfuhr und der 
Borrärhe von Colonialzucker. Dan Tann durchſchnittlich eine Einfuhr von 
etwa 14 — 15 Millionen Centnern und einen Borrath von 2—3 Millionen 
Centnern rechnen, weiches mit der oben angegebenen Totalproduktion des 
Eolonialzudere, fofern er Handelswaare iſt, auf der Erde von etwa 17 Mil- 
Tionen Centnern wohl übereinftimmt, da der allermeiſte Zuder der Erzen⸗ 
Fe welcher zur Betrachtung gezogen iſt, nach Europa gehender 
IIucker i 

Die Berzehrung des Zuders Hat in England, ſeitdem 1845 ber 
Zoll ermäßigt worden, außerorbentlih zugenommen. Sie war: 

1846 (cf. ©. 205 der dritten Kortfehung) - - . . + 5,200,000 Eir. 
1847 nach den offiziellen Tables of Revenue Popula- 
ton, Commerce 1847). - - » 0 0 0 0. . 8,779,8508 = 
1848 nad den offiziellen Liſten in Letters to ihe Right 
Hon. Labouchere by Newdegate: 
Import. . 0 .ı,ı 0 0.0. 7,098,086 Er. 
Export. . . 2 2. 8351% + 
bleibt Berjchrung im Inlande 5462,952 Er. 
In Handelsberichten wird fie auf 6,800,000 ange- 
nommen; — wir glauben jedoch, obigen offiziellen 
Angaben folgen zu dürfen, und feßen rund . . . 6,600,000 - 
Großbritanien hatte Einwohner: 
18311. . . 24,371,398 
1 . . . 236,859,168 
Dilfeeen, 2,582,766. 
Nimmt man hiernach nur eine jährliche Steigerung der Population von 
258,777 an, fo dürfte feit 1841 in 7 Jahren bis 1848 Großbritaniens De- 
völferung um 1,811,439 gefliegen fein und 1848 betragen haben 28,670,603 
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Einwohner und ſtellte fih danach die Zuderfonfamtion in Großbritanien 1848 
auf ZETRT Cmmofarı = 9 Mland pro Kerl 


Yu Frankreich war der Zuckerverbrauch 1847 (ef. Hamburger Bör- 
fenhalle vom 16. März 1850) 132,648,000 Kilogramme oder 2,652,960 Zoll- 
Etr., giebt bei 35 Millionen Einwohner etwa N Zoll-Pfund auf den Kopf. 
— Es find aber unter den 132,648,000 Rilogrammen, 43,793,000 Rilogramme 
Kübenzuder oder 87,586,000 Joll⸗Pfund, fo daß in Eentuern fi ergeben: 

1,772 100 Zoll⸗Ctr. Eolonialynder, d. h. 5,1 Pfund pro Kopf, 

. 875,860 Neäbenzucker, d. h. 2: - — 
Es mag angeführt werben, daß 1848 aus den frauzöſiſchen Colonieen erheb⸗ 
lich weniger als 1847 eingegangen war, dies Berhältuiß aber ſchon 1849 fi@ 
wieder wie 1847 geftelit Hatte. 

Ian Dänemark wird viel Iucker konfumirt, insbefondere Zuder aus 
den weftindifchen Colonien Dänemarks. — Das flatififche Tafelwerk giebt 
folgende Ueberfiht. 
| 184% 

Einfuhr des Königreichs Dänemart, der Herzogthümer Schleswig und Hol- 
ftein, fo wie des Fürſtenthums Lübed. 
1) von St. Croix ausklarirter, oder 
anf St. Thomas und Gt. Jean 


vrodugixter, rober . - oo. 12,127,045 Pfo. verzofit 7,898,521 fo. 
3) in allen anderen Fällen, zober . 11,678,167 - » 14,770,925 « 
3) vafinieter - . 0 0 0. 241,239 = ⸗ 239,697 « 
BOT - «Be 
Ausfuhr: 


1) roher, von Et. Croix ausklarirter 28,601 - | 
3) vober, anderer . - oo 0. %6,Mi » 
3) rafffnirteer - oo 00 0 023,339 .- 


- Wird der Juckerverbrauch nach der 
Berzoflung berechnet, an 
weftindifchen rohen Zuder für die 
Jahre 1839—1843 durchſchnittlich 8,58,508 - für 1844: 7,898521 - 
anderem nicht raffinirten Zuder für | - 
die Jahre 1839-1843 dur 
ni ne BE = 18779, 
raffenirtem Zucker für die Jahre 
1839— 1843 durchſchnittlich. 555,502 = = = 239,697 - 
"177575,101 - =» 
anf die Einwohnerzahl in dem gemeiuſchaftlichen Zoll-Tereitorio vertheilt 
(Bolkszapl im Jahre 1840: 2,078,508 und 1845: 2,170,887 Geelen), fo iR 
der Berbrauch pro Ropf in den Jahren 1839-1848 durqh ſchnitttih 81 Ye. 
und im Sabre 1844: 104 Pfund. 








neber 
Zahl der im Jahre 1667 in den Zolivereinsfanten 
in. den Jahren 1846, 1847 und 1848 verzollten 


b, Menge 


Bollvereluotäudern 


(eisftlehtih der mit elben zu einem engeren Ver⸗ 
* verbundenen Verein und Vereins + Gebietes 
thelle, welche, beiläufig bemerkt, auch bei agden ührigen 

nacloigenden Inlehen ers Hunge-rberiäten tiũ⸗ 





Indifhen 1. 2 9 


Mobsuder |Brets uud | Btebzudrr 
ent dar, ons ur Dobyuder 
5 He udette 


A. Preußen. | 
Dfpreufn - - x... 


ehprrußen a 13 7 11517 
of en a ee 8 0 » — 0} — nd nd 
ommern... .. 76 15 207752 
chleſſiie..... .. 4a 5 

Brandendurg - » 2 0 u. 75 10 | 337633 

Sachſen 0 [ o . “ ® . 36 43255 
Wefphalen . . 0 


Rheinland . 


Sm A. 
Außerdem Großherzth. Luxemburg 


7— mi 
> 
__ | 
m = 
1 
ı ® 
> 
8 


Nn. Die andern Bereinsländer. 


Königreih Bayern . » . . . 4 77118 
® Gadf . . — —0 4 — 3795 
oe Bü ritemberg oe. 0 1 — 

—A 112 

u ® ® 

Großperzogtfum Dein . . - 9 — 

Thuringiſcher Vertia.. _ — 

derzogt um Braunfgweig .. 13 7709 

Zreie Statt Branffart on A _ 





Darunter: a frei für die Barulfen ia Main, 
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(iS t 
beſtandenen Giedereien, welche indiſchen Zuder verarbeitet haben; s 
auslänbligen Zucers. 








des venze aten isdifen Bader. 
184. 19048 
2. 2 3 1. % 3. 
Brets uud Nebacer und Mobinder Brote und Bute,| Meobzuder und Bohruder 
Suts, Eoubiss u. a ? Gantiss ic. arin ur 
Badır. ermebl). Sledercieu. Bude. trmebl). @lederrien. 
Centuer. 


Ceutner. Enter. Centuer. Ceutner. Centuer. 








3238306 


28 


> 
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Borſtehende 7 erglebt zunaͤchſt, daß Die Anzahl der Golonial- 
sudisr-Baffinevisen, wie wie darauf ſchon S. 210 der dritten Bortfegung anf- 
mertſam gemacht Yale, pin abnimmt, wenngleich die Abnahme im 
der Periode von 1846 am 1848 nicht fo groß iR, ale fie von 1842 zu 1845 
war. Es if nit ohne Juterefle, wie feit einer Tängeren Reihe von Jahren: 
die Anzahl der Solonialguder -Raffinerieen im Preußiſchen Gtaate und im 
deniſchen Zoflvereine fi geſtellt hat. Wir geben darüber die folgende Ta- 


belle: 
nederſiqht | 
ver Zahl der aktiven Zuder-Raffinerieen, welche ansläudifchen Inder ver - 
arbeiten. 














58 CI 8] 5| 41 41 41 4| 4 44 1 41 41 4 
Siehttalen . . si s!ı 3| si S| a1 al 21 a) al a) al 2 
GM +. . oo yulmte [ni em u } ame | sm I m | mm | an ı un m 
OMMER . +13 8| dl 3I s| ara) 2| 21 2| 3| sı 3 
hen 2 0 2 la a at a! al 3l Sl 3] 31 2 
Brandenburg . 0 . . 4] 36|18| 14 11 | 11] 9| 9| 9| 9| Hl 9] 9 
Qantfen ce... dttlsslaaflajlısılslis) 9| 9| Bl El 5) 5 
Vehrbalen - . . .Lılalalalalalsı ai alalsalal z 
Rreinland . 0 x 0 Hs jalelzaizzlar lan 20123] 24] 24126 | 38 

Sunm A lie 
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Ebenfo iſt von Farin und Zudermehl eine ſehr geringe Einfuhr, die 
überbies fortvauernd abnimmt. Gie Be ſich feit 1843 im Zoflvereine: 
| 1843 518 Eir. 


Dagegen hat die Einfuhr von Rohzucker, welche in früheren Jahren an- 
danernd flieg, in deu neueflen Jahren, ungeachtet die Verſendung von Juder 
für das Bereinsausland gegen Erflattung der feſtgefegten Ausfuhr-Bergüti- 
gung fchr erheblich geftiegen iſt, befonders feit 1848 abgenommen; fie flieht 
indeffen immer noch fo wie 1843, uud da damals mehr Raffinerien waren 
als 1848, fo muß jede derfelben jegt mehr vaffiniren. Wenn im Sabre 
1843 iu 81 Fabriken verarbeitet wurden 1,253,018 Etr. Robzuder, fo fielen 
durchſchnittlich auf jede Raffinerie 15,369 Etr.; wenn 1848 aber 6% Fabri- 
ten raffinixten 1,284,560 Eentuer, fo fielen auf jebe Babrif durchſchnittlich 
20,071 Etr. Es zeigt fi dieſelbe Erſcheinung, die bei aller Fabrikation in 
der Regel eintritt, daß bei Fortſchritt der Induſtrie die größeren Etabliffe- 
mente, theile wegen ihrer größeren Fondse, theild wegen rationelleren Be⸗ 
triebs, mit beſſerem Bortheil arbeiten und die weniger bedeutenden. Etablif- 
"fements entweder gar nicht ins Leben treten laffen, ober, wenn ſolches den» 
no geſchieht. ſolche verdrängen. Die Abnahme der Einfuhr vom Colonial⸗ 
zucker in 1836 nud befouders in 1848 hat ihren Grund weniger in vermin- 
derter Confumtion, als im Steigen der Runkelrübenzuckerfabrikation. 

Wir Iaffen bei ver Wichtigkeit des Objekts, wie ©. 212 und 213 der 
dritten Bortfehung, bie Einfuhren vergehen Zuders und Errep feit 1832 
folgen: : 
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Ä Deber 
des felt 1883 zum Eingange 
(ae ansialiehtid Yed von vr Garnifon in alu und won den wicht: 


3. Bern und Budermehi. 
- Seite 
En. 
Bis 1839 einſchließlich Preu- 
d: 8 Ipie. Yald_Gom. 
| ss020 | 620 _ 





1833 356% — 6320 
1923 23039 — 2809 5619 _ 5619 
1824 23037 _ 35037 4403 _ 4403 
1935 30195 — 30195 _ 4461 
1826 16186 — 16186 2393 — 2593 
1827 14913 — 14912 1367 _ 1567 
1828 15011 — :I 101 _ 23 
1829 21751 — sl 980 — 980 
18% 2 4310 2687 zo 33 734 
1831 18676 1699 20375 1901 58 1959 
ariflaß: 11 hir 
1833 2 755 3678 
| | A tie 
1834 15 . 
1835 Hu 8874 | 12708 Bipts u. Endes mit ongefärleben 
1836 2336 25280 
1837 3180 5 
1638 7100 | 329233 
18% 2600 8743 11343 134 9 3233 
arifiaß: 10 hir. 
1848 1853 4693 6546 11 32 143 
1841 638 1398 2098 138 60 196 
Zeriffeb im Lonfe des Jahıra 1842 0 Thir. 
1842 1865 1536 3401 2. 88 
1843 738 7772 296) 34 177 518 
1544 681 1488 2069 183 53 238 
1845 1457 1964 135 54 189 
1846 419 1107 1526 02 sg ici 
1817 408 1350 1758 139 | 9 198 
1948 530 735 1263 1U8 23 131 


Qemertuna I ıu 1. Bunt: ıc Zuder Die in deu Jahren 193, 1538 und 3033 and 
Bayern und Warttemderg ın ermaülgtem Gage eingeführten refe. 
13 Ge, 5 Gier. und 1 Ger. Naiinade find in Deu für dieſe Jahre 
Seen antüreragenen Sieagen mitensteisen, —- 230 Aub S1778 
Sou.Geniuer mit der Kadieuer von 6) Thir. pro Beui:genner de: 
toten werden, 
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fi & t 
verzoliten Juders und Syrups 
vereinsländifchen Seſandten in Frankfurt a. M. zolifrei bezogenen Zuderd). 


% Ruder für Siedereien. 4 Eyrup. 
im Sreußen. u „aartern Enume. im Breußen, | |" LAU ‚abrigen Eumme. 
Em. Cir. Eir. Er. Etr. Ctr. 
biſches⸗ und von 1840 ab Zollgewicht. 

Tariffog: 4 Zhle. Halb Bolt. Tariffad: 4 Thlr. halb Gold, 
118813 — 118813 38 — 634138 
188823. — 188823 112226 — 112226 
207801 — 207801 109411 — 109411 
2659036 — 265036 96187 — 96187 
302360 — 302360 97519 — 9757 
333214 — 333214 857 — 186 
351872 — 381872 — 93596 
440921 — 440921 89117 — 89117 
2980 |. 8 429388 98121 146 7 
64149 — 764149 131665 241 131906 

Zariftaß: 5 hir. artfiap: > hir. 
449025 | 2627 451652 50632 69 80691 
KIN . 6019 4906403 47455 Bl 47506 
507967 42082 550849 44731 3196 47927 
7641468 107132 871600 40309 3550 43959 
886574 97301 983875 21199 1808 23007 
121889 141474 866363 833 7798 
8416014 2035317 1049531 2273 67 2340 
Eumrenuader sum 2363* vom 17, Juni 
289 bis 16. Pier, 1843 Tarif (. .. ala Thir. 
Mebınder sah wir ver .„ . h) 
riß 216129 133760 334 16 610 
822333 |. 195034 1017587 
827269 1726884 994953 
94683 186594 1133447 
1041027 213991 1233018 
1169834 72761 1342595 
1232976 176047 1409023 
1204160 154488 1354648 
1770650 140031 1410708 
1173006 111554 





—RXX 2 n u ander für Siedereien. Im Jatre 1036 And 1638 aen er. 
mit der Nachſtener von « Thlr. vro Zon⸗Centner betroffen. 

— Die von den Preußiſchen und reſo. vereindtännifchen Siedereien 

derogenen Lumpenzuder, weicht in dem vornachgewieſenen Bader 


Semertang & 


für Eiedereien mitenthalten And, Gaben berragen: 


⸗ 


ns —* Die acdeueqenden Wiengen Enmpenumdee bad 
den Gommersial,acweilungen eutwommen, Es 
ſcheint indeſſen, dab Die WUudfonderung des im 


Ion nn dem Bude für Siedereien enthaltenen Lumpen: 
10 008 zuckers friiher nur mangelhaft geidheben IR, und 
1 son daß alte die nedenſtehenden Mensen nicht gänıı 
lich ven wirklichen Verbrauch an Bumpensmeder 
ar ae Darfelicn., 
1833 73586 
164 130848 - 
1035 23740 
Diefer Radıweid pro 1836 IM wit ganz vol: 
1639 ee Rändig, indem ein Thell der Lumpenzuckee für 
Giedereien von einzelnen Vereinsaaten dei dem 
. Sarin mit angefegt iR. 
169 SI02:6 
1049 434098 
1668 306708 
1042 230684 


u n nachträgliche Vergolung and einem früher an: 
hängig gewordenen Vroyefie. 


Es teilt hervor, daß eine andauernde und in den lehten Jahren fehr 
beveutende Abnahme der Roffinade, des Farin und Zudermehle, des Syrups 
"#9 zeigtz — dagegen iſt ungemein gefliegen die Einfuhr von Rohzuder für 

‚ Giebereien bie 1845; — die Oinlegung ber Mübenzuderfabrilen feit 1837 
vermehrte das Zuderguantum; der Bedarf au Zuder flieg in der Nation 
jedoch noch mehr, fo daß bie 1845 keine Abnahme der Einfuhr von Roh⸗ 
zuder fihtlih wars diefe tritt mit 1846 ein und iſt von 1847 zu 1848 doch 
ſchon fo bedeutend, daß 1848 126,141 Er. weniger eingeführt wurben ale 
18375 in dem einen Jahre fiel die Einfuhr des Eolonial- Rohzuders von 
100:91, und if diefe Abnahme noch weit bedeutender, wenn die fehr geftie- 
gene Ausfuhr des von den Raffinadeuren im Zollverein gegen Rüdvergütung 
des Zolles nach dem Auslande ausgeführten vaffinirten Zuders mit berüd- 
fihtigt wird. — Diefes Ginfen der Einfuhr von Eolonialzuder wird aber 
überwogen durch die Bermebrung des Rübenzuckers. 

Herr Matthäi, Dirigent der Rübenzuderfabrit in Gotha, giebt die 
Koften für eine Rübenzuderfabrit folgendergeftalt au (cf. 5. ©. Schalze, 
die deutfche Zuckerfrage, Jena 1850): 

Berechnung bes Roflenpreifes von Rübenrobzuder für eine Fabrik, welche 

in circa 5 Monaten 25,000 bis 30,000 Eir. Rüben verarbeitet. 


1) 30,000 Eier. Rüben u 5 Ser. . » 2 2 0 0 0. 5000 Thlr. 
3) Drenumaterlal - © © 2 0 0 en 2... .. BB - 
3) Arbeitslohn — oo 0 0 0 re... 1830  - 


4) Berfchiedene Kabrifatione- und andere Unkoſten, als: Yxef- 
tücher, Meine Geräthe, Beleuchtung, Reparaturen an Ge⸗ 
räthen und Baulichkeiten, Kalt, Eomptoiranlofen . . .„— 1160 ° - ' 


Latas 11,370 Thir. 
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Transport 11,370 Tor. 
5) Thierifhe Roble . . oo 0 0 00 515 


6) Triebuft . . . 300 ⸗ 
7) Ziufen auf das Betriebe- und Anfage- Kapital von 25,000 


Thlr. zu 4 Prozennn. nn 000. IWW ⸗ 

8) Fenerverfihernng und verfhiedene Steuern .. . 690 ⸗ 
9) Gehalt des Fabrikdirigenten. 0000.50 ⸗ 
10) Abuntzung auf die Gebäude und Gerathe er. 700 ⸗ 
Summe 15, Ir. 


Hiervon geben ab: 

a) für 500 Etr. Syrup, welcher unter allen 

Umfländen einen Werth von mindeflene 

15 Sgr. pro Gentner behält . . . . 2350 Thlr. 

b) für Preßrüdftände, foweit fie nicht in das 
Zugvieh verfüttert, alfo auf andere Weife 
. verwerthet werden (a 23 Ser. pro Er.) 125 - 
c) für Düngerabfälle (beſtehend aus Scheibe- 
. sudfländen ıc.) circa 120 Fuder a 15 Ser. 60 - 
Es koſtet demnach die Verarbeitung von 30,000 Ctr. Rüben 14,600 Thir. 
Alfo kommen auf 100 Etr. Rüben 48 Thlr. 20 Sgr. 

In der Hiefigen (Gothaer) Fabrik find im Durchſchnitt der Jahre 1830 
bie 1843 gewonnen worden 6,55 6,83 7, Prozent Rohzucker. Nehmen wir 
hieraus einen Mittelertrag von 6, Prozent kryſtalliſirten Zuckers, wobei 
5,, erſtes Out, fo koſtet nad obiger Berechnung der Centner Rohzucker 
7 Thlr. 5 Sgr. Steigt der Ertrag, wie bereits in manchen Fabriken der 

Sal iſt, auf 8 Prozent, fo Toflet der Eentner 61; Thle." — 
Wenn nad diefen anf beflimmten Refultaten berußenden Angaben der 
Koftenpreis eines Centners Rübenzucker auch felbft zu 8 Thlr. angenommen 
wird, fo konnte bei einer Steuer von Einem Thaler pro Centner der Rü⸗ 
bearohzucker 1837 und 1838 bei einigermaßen günftigen Fabrilationsverhäft- 
siffen zu 9 Thlr. wohl zum Raffiniren bergeflellt werden. — Kauft der Naf- 
finadeur in Hamburg den Eolonialzuder, fo ſtanden die reife wie folgt: 

Rah Hamburger Handelsberichten vom 6. December 1850 (Börfenhalle 
Ro. 11968) galt der Centner Zuder (roh) 

Havana, brauner . . . 133 bis 15 Marl = 6 Thlr. 35 Ser. bis 74 Thlr. 

.: gta. ... MB m 7 Te 09 5 

Bahia, orbinairer weißer 143 .:. =7 .: 6. 

:» bramı „...14 4 : =m6 + WA: -.T 5 
Tritt hierzu ein Eingangszoll von 5 Thlr. pro Eentner, fo koſtete alfo das 
Rohmaterial — der Rohzucker aus Eolonialzuder — den Haffinadenr 12 
bis 14 Thlr. — Es liegt Har vor, wel’ ein Vortheil bei vielem Zof- 
fa mit her Dereitung von Rübenrohzuder verbunden fein mußte. Nimm 
man nun noch hinzu, daß die Rübenzuderinpuftrie für den Landwirth eine 
feße gute Rente des Bodens abwirft, den Boden ſelbſt verbefiert, auf ven 








—* ans dem Rohzucker, auch dem Landwirth bei Bereitung 
aus dem Rübenrohzucker zu Theil wird, ſo if Har, w 


z 
F 
: 
* 


VDeber 
des Standes der Rübenzuder-Zabrifation im Gebiete dee Zoll· 


Semertune. Die n nachſehend aachgewieſenen Quantitäten Otübden, find vie hähes 


| Betrieddlahr 1049. 
ah! —— des 
Wuruge der 
Bersinsliänden atıls — 5*5* 
ten. En. ur 
A. Rönigreig Dreuden: 
Dfyeußen . oo 0 0 0 0. 0 oe 0.0 0. — 29941 1996 
B reußen .. . .:. 00 8 8 8 Tr 0 40 0 — — — 
een b 121914 81238 
ommern —3333:3::::::::; J 121061 8071 
chleſſien. er 711632 | 47442 


"(Berlin anne. cle| > — 
Brandenburg | Beglerunge-Beyiit ee Be | u ; 3619 
21 98777 6233 


Seqhlen —R—* rin. -47| 3835973 | 255731 
Veſtphalen . 08 8 8 2 Tr ı 60 oo . — 
Rheiniand ae ee 0 8 — 0 0 , e ® — — 
ru A. 331239 
Außerdem Großherzogihum Lusemburg . - . . .» « — 


B. Die übrigen Bereinsländer. 
Königreih Bayern 
. — Sadien 


B 8.. 
Fr — Heſſen Fe . 
Drohherge tum Heſſen . . .. 
Thürinaliher Berein - - 0 0 0 0 een... 
Perzogtpum Sn afgweig .. . .. 


” aNau — 0 
Brele Stadt Branffurt . 





Veberhaupt im beulfgen Zonoereinr 
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age der Stenergeſetzgebung für intelligente nud vermögende Landwirthe vor- 
hauden war, Runfelrübenzuderfabriten anzulegen. Wirklich iR auch die Duan- 
tität des fabrizirten Rübenzuders in der Periode von 1846 bis 1848 incl. 
außerordentlich gefiegen, wie die folgende Ueberſicht näher nachweiſt: 


ſicht 
vereins, innerhalb der BVetriebsjahre 1849, 1844 und 1835. 
Uchen Vetriebe· Neſuitate in den mwätf Mongaten vom 1, Gentember bis Eude Auguſi. 


Betriedeahr 1041. Betriebsiahe 1009. 
Menge dee au 
Menge des aewon⸗ wonnenen Rohh⸗ 
Babl der | Menge der verar Dehrudere | Babl der enge der verar 
ofulnen | delirira Diem. | — — een Daten A 
rn. angenommen, Babriten. nommen. 


Er. Er. Er. Eier. 










3 24764 


177011 
154701 
960857 


8 
5 
34 
1 38143 
3 . 
65 5163271 


» 
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Bei einer näheren Bergleihung dieſer Ueberſicht mit derjenigen, welde 
die Dritte Fortſetzung diefer Schrift Seite 216 und 217 entpält, zeigt ſich, 
wie bebentenb die Zunahme der Fabrikation von Munfelrübenzuder im Zoll⸗ 
vereine, fowohl was a) die Zahl der Kabrifanlagen, ale au b) vie - 
Menge der verarbeiteten Runtelräben anlangt, feit dem hierüber 
gelieferten Iehten Ausweife ift. 

in Stelle der 96 Fabrilen, welche im Gebiete des Zoßvereine in dem 
Betriebejahre vom 1. September 1845 bis Ende Auguſt 1845 in Betrieb 
waren, find deren im Betriebejahre 184% im Ganzen 145 thätig gewefen, . 
und fällt diefe Vermehrung bis auf eine Fabrik, welche in den übrigen 
Bereinsfaaten zugetreten if, ausichliehlih auf Preußen und auf die bei 
Prenfen einrechnenden Bereinsländer und Bereinsgebietstheile, nämli anf 
die Unpaltinifhen Herzogthümer. 

Die Zunahme der Fabriken (— welche übrigens noch immer im Stei⸗ 
gen if, indem, wie hier beiläufig bemerkt wird, nach ben neueſten Notizen 
im geſammten Zollvereine jeht bereits gegen 200 Fabriten in Thätigkeit find, 
wovon 179 auf Preußen und die Anhaltinifchen Herzogthümer treffen —) 
beträgt ſonach ingerhalb der 3 Betriebsjahre von 184% bie 1845 etwas über 
51 Prozent. Es trifft dieſe Zunahme faſt ausfchließlih auf die Provinz 
Sadfen (mit den Anpaltinifchen Herzogthümern) nad auf die Provinz Schle⸗ 
ſien, indem in diefen Provinzen refp. 37 und 12, alſo im Gauzen 49 Fa⸗ 

brifen hinzugetreten find. 

Wir haben Seite 218 der dritten Fortfehung nachgewieſen, daß bie 
Zahl der Fabrilen, welde in Preußen ausländifhen Zuder verarbei- 
ten und aus Runkelrüben Zuder erzeugen, im Bergleih zu den gleich⸗ 

. artigen Kabrifen in den übrigen Bereinsfanten, im ziemlich gleichem Berhält- 
niſſe Ränden. 

Bon 69 Raffinericen ansländifhen Zudere, welche im Jahre 
1845 im Zoflvereine in Betrieb waren, trafen wämlid: 

a) anf Preußen . . . .. 53 oder 77 Prozent 
und b) auf die übrigen Bereinsflaaten 16 - 233 = 
und von den 96 Runkelrübenzucker-Fabriken, welge in dem Be⸗ 
triebejahre 184} gearbeitet haben, trafen ° 
a) auf Preußen . . . .. . N oder etwa 80 Prozent 
und b) auf die übrigen Bereinsfasten 19 - - 230 = 
Vergleicht man hiermit die Zahl der Fabriken beiderlei Hirt, welche reſp. im 
Kalender-Jahre 1848 und im Betriebsjahre 1842 in Thatigkeit geweſen Kar, 
fo ſindet fi, daß: 
1) von den im Jahre 1848 im Zollverrin vorhanden geweienen 63 
altiven Raffineriecen ausländifhen Zuckere, 
a) auf Yreußen ren en 50 oder etwa 79 Prozent 


aledann 2) von deu 145 Babrifen, welche in dem Betricbejahre 1845 Nun- 
kelrüden zu Zucker verarbeitet haben, 








m an u. * — 





a) auf Preußen . . . . .. 125 oder etwa 86 Prozent 


mb b) anf die übrigen Bereinsflaaten 20 - - 14 - 


treffen — und daß mithin die Zahl der Zuderfabriten in Preußen verhält. 
nißmäßig eine größere geblieben if, ale ſolches 1845 der Fall war. — Wird 
Dagegen bei dieſer Vergleihung von der Menge der verarbeiteten Runkel⸗ 
räben ausgegangen, fo if der Prozent-Antbeil Preußens nnd der der übri- 
gen Vereiusflasten an der Zuderfabrilation ans Runlelrüben, ungeachtet in 
Preußen in 1845 gegen 1845 48 Fabriken uud in ben übrigen Vereinsſtaa⸗ 


ten nur 1 dergleichen zugetreten find, fi faſt ganz gleich geblichen. 


Es wurden in dem Betriebejahre 1844 nämlih im Ganzen verarbeitet 
4,455,092 Ctr. Runfelrüben; davon 
a) in Preußen . . 2 . . . 3,879,535 Etr., oder eine 87 Progemt, 
b) in den übrigen Vereinsſtaaten 575,537 - = 13 
Ya dem Betriebsjahre 1843 find dagegen verarbeitet worden überhaupt 
9,896,718 Ctr., naͤmlich: 
a) in Preußen.... 8,628,509 CEtr., oder ewa 97 Progent, 
b) in den übrigen Bereinsfinaten 1,268,209 - + 18 
. „Weber den Betriebsumfang der verſchiedenen Runfefräbenguer-Bobrifen 
im Preugifhen Staate ‚und in den übrigen Bereinskanten geben wir bie 
nachfolgende, unter Zugrundelegung ber Ergebniffe bes Betieteaher⸗ 1843 
aufgeßrfte tleſſizirte ueberſicht: 
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Uns diefer Ueberſicht erfellet insbefondere, da von den in dem vorge- 
dachten Betriebsjahre thätig gewefenen 145 Rübenznderfabrifen nur 14 vor- 
. banden geweien find, welche unter 10,000 Etr., dagegen 29, wovon jebe bie 
und über 200,000 Etr. Rüben verarbeitet Haben, und befinden ſich don dieſen 
Iepteren 25 in ber Proving Sachſen und in den derſelben beizuzählenden 
Auhaltſchen Herzogthümern vor. — Welche Wichtigkeit die Rübenzuderfa- 
brifation in dieſer Provinz and im den gedachten Herzogthümern fchon er- 
langt Yat, dies zeigt überbies au der zweite Abſat der vorſtehenden tabel- 
lariſchen Weberfiht, indem danach von der Befammt-Kabrilation an Rüben- 
zuder auf jenen geringen Theil bes gefammten Zollvereins etwas über 72 
Prozent, alfo 6 Prozent mehr wie im Belriebsjahre 1845 der Fall war, und 
beiläufig bemerlt, etwa 90,300 Er. Rübenverbraub auf jede Babrik treffen, 
während der Durchſchnitt von 1844 nicht voll 70,000 Ctr. ergab. — 

Da die Rübenzuderindufrie in die gewerblihe Thätigkeit des Zollver⸗ 
eins erſt feit wenigen Jahren mit fo anßerorbentliher Bedeutung eingeire- 
ten iſt, fo laſſen wir noch eine Darftellung der Zahl der Kabrifen in Preu⸗ 
Ben Lin ven verfchiebenen Provinzen) und in jedem der übrigen Bereinsflan- 
ten feit 18% folgen, der wir eine Ueberfiht ber Geſammtzahl der Fabriken 
und ihres Fabrikats auſchließen. 


| Deberfigt 
ver Zahl der aktiven Runlelrübenzucer⸗Fabriken im Zollverein feit dem Japre 1841, 


Berrieheijad 












Bereinslanaten 


A. Preußen. 








Dfipreußen U .o 8 08 08 0 © ® J 1 2 23 
Beftpreußen . oe. 00. 8 11— 
oſen oe 08 0 0 vv 9. 0 L] ® e ® . 5 6 6 7 
ommtnn....6 .. 6 5 | 5 
—5 — .. . 21 ı 171 17 | 16 
burg 4 3 3| 3 

Som (e Ichüeßiich in den Uno f 
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Außerdem Großperpogi Zuremburg 


B. Die anderen Bereinsfaaten. 
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Bergleiht man die Duantitäten Rüben» Robzuder gegen die Colonial⸗ 
Mohzudermengen die im Zollvereine im Sabre 1848 erzeugt, bezichunge- 
weile verarbeitet worben find, fo treffen von überhaupt 1,796,345 Zoll-Eir. 
1,384,560 Eir. auf den Eolonial- Robzuder und 511,785 Ctr. auf deu Rü⸗ 
benrohzucker; alfo von 100 Ctru. Zuder überhaupt 714 Etr. anf ven Eolo- . 
niof- und 284 Etr. anf den NRübenzuder. Es ift ſchon jept befannt, daß 
das Berhältuiß des Rübenzuders in erheblichem Steigen if, and das Schluß⸗ 
jahr der nächflen Periode diefer Schrift (wenn ſolche zu liefern uns Kraft 
ud Mittel verbleiben) wird ganz gewiß viel mehr ale den britten Theil 
darthun, der vom allem Inder an Rübenzuder im Zollverein erzeugt wird, 
während das Jahr 1848 wo nicht gauz den dritten Theil zeigt. Es if 
hochſt merkwürdig, wie ſich dies Verhältniß feit einem Zeitraum von 6 Jah⸗ 
ven, insbefondere in denjenigen Theilen des Zollvereins, in welden die Rü- 
benzuder- Babrilation bebentend in Konkurrenz getreten if, verändert hat. 
Bir geben darüber die nacqhfolgende Tabelle: 


A. Preußen, 
Dfipreußen 2 0. b 
S: 


Weftpreußen . 
vPoſen 
Pommern “.. 
Schlefen . « 
Brandenburg . 
Sachſen . . 
Weſwbalen . 


Rheinland 


Summe A, Preußen | 


Im Großperzog- 
thum Ruremburg 
find weder inbifhe 
noch Rüben» Zuder- 
Raffinerieen vorhan · 


ben.) 
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ioosa2] 104472] 











Sufommen 


ws ae tn, wide: von Un Gin im Zulnenie 
‚wonnen worden if, 
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gelluug 


verarbeitet und derjenigen Rohzudermenge, welde aus Runlelrüben ge- 
feit dem Jahre 1843. 











vinshasirn, | ısıa. | mu. 


Er. 




















B. Andere Ber- 


einsfaaten. a. 83571] 79939 
Yan .:. _b._ | 3708 __ 5773 388 
i Bummel 87279 _83466 68746 
a T7616| 12147 1483 2449 
Sehen . ... (_b&_| = 1280 2051 


Kurfürfentpum Deſſen db. 





12907 _12307, 16365 
Greßheriogthum Sen! _ 


Summel 1727 __ 2149| 1536 1536 1 
a, — 7769 
be 23 27 2583 

Summel 18585 „_1e1o|_12080 12080) 11 





Brauniawrig .. 


a. — 
Thariugiſcher Berein * b. | 1727 a0 5 1536 
Roflan. .... | 


Zreie Stadt Aranffunt«__b. 





Summe DB . 20753) 25066] 25385 


Summe| 232743) 198727 01432 


a. 11611027j11696341232976 
Dierzu A Preußen b. | 103035, 191917) 1691 


"Summe]1144062]136138 11402111 ll 
_ 15918 1312583 140902311; 








To | 10a 183209 








eberbaupt . 





El 


Mir fügen diefer-Darfrlung eine verpicidenbe Ucherfiht für Poraßen 
und den Zollverein von 1843 gegen 1848 in zufammengefaßten Gummen bei: 


Bergieigende Ueberfiht 
der Menge Ropzuder, welche von den Raffinerieen im Zoffvereine 
a) an ausländiigem Zuder verarbeitet, und 
b) aus Runtelrüben produzirt worben IR. - 

















BY % a 4 % 6 % 
Han indie Der Moe n 
(dem auderaeminn] 2 
88 —— 
L [berechnet Nic 


ſ — 
für das Jahr] 3 
1812, 





Yahr. Bereinsfanien, 

















J 
—A Werten era liattißen|otu0rae 
Zufalag das Jabır em. | Mode | Rebe 
für num su auder. | mudır. 
penuder.) Inommen, 
Sr, | _gw. Sr. Sir. _löreuent.\Brerur, 
m Preußen. » . . asrsochineeznel 189814 |1147710) 83,5 | 16,5 
in * auberen Bereind- 
182” Maaten » 2 0.» 189420|1335240| _ 66762 26,1 
Im ganzen Zollverein 1473165131516] 256576 18a 





1173006/6600597; 440040 1613046] 72,1| 27,3 
111554] 


da Yreußen ER 
1a" * anderen Vereins · 





Raaten » 2 2 0. 1076175) 71745 | I 605 | 39 


7676772] 511765 ses] | 285 


Rec weit günftiger für den gefliegenen Rabrifatiousumfang der Run- 
telrüben -Babrifen uud für deren Theilnahme an Derfiellung des Zuderbe- 
für den Zollverein ſtellt ſich diefe vergleichende Ermittelung, wenn von 
denjenigen Mengen ausländifgen Rohzuders, welche von den Raffinericen 
im Zoflvereine verarbeitet worden, dasjenige Duantum im Abzug gebracht 
wird, weldes den Befigern diefer indiſchen Zuder-Raffinerieeu für die 
Gonfamtion im Muslande verarbeitet worden, alſo dasjenige Zuder- Duan- 
tam auf Rohjuder reduzirt, wofür den inlindifhen Raffınadeuren nach er- 
felgter Ausfuhr in das Bereinsausland der Zolibonifilations- Betrag von 
63 Thlr. füe den Gentuer erſtattet worden iR. 

Als Belag für diefe Behauptung laſſen wir eine, unter 
dieſer Voniftations-Beträge audermeit aufgeſtellte Berechaung — 





Im ganzen Zollverein 
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Bir geben ſqließlich Hier noch zur Berpleihung gegen die ©. 331 der 
Dritten Kortfehung abgedruckte Tabelle eine Ueberſicht der Probuftionen yon 


NHübenzuder 1843 gegen 1848 nach den Provinzen des Preußiſchen Staats 
und den verihiebenen Vereinsſtaaten bes Zollvereins. . 








Ste in 100$ 


wche weniger. 

6m. 

A. Preußen. 
Ofipren ne. — 

Weſwreußen oe... .. — — 

On 2 ren . — 
ommern . . — 
leſien .. — 
Brandenburg . ..... — 
achſen U) .oe u. 0 — 
Vefpbalm - » 2 0 0.2. — 
Ryeinlaud ee... 124 
Summe A 124 


RB, Die andern Bereinsländer. 


Königreich Bayern so. oe 8 2548 3834 1336 — 
8 Sachſen .0 —0 0 1941 51 1007 _ 
derzogthum .. 3903 | 1051| — 

Kurfürkentdum Deflen . . . . 1269 | 23335 1566 — 

——ãX so 77 

20 — 

—RX —— .. U | ua Br — 
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Eingaug und Ausgang von Syrup war 1846 bis 1848 wie folgt: 








Eingange-Werollung. | Unefuhr Im freien Vertehr. 
















Bereinehaaten. 








1817 1848 


A Preußen. 
Dfipreußen. -. » . . 
Weirreußen „. » . 


- Schleſien . “ e . ® ® ® 
Brandenburg . . 
Sachſen. ... 
Wehpdalen. . . » 
Rpeinland . » » 2 2... 


Außerdem Großherzogthum 
Luremburg . . » . 


B. Die andern Bereinsfaaten. 





Königreid Bayern . » . . 9 1 15 24 18 | 60 
.s Sadfien . » . . 2 15 51 143 37 96 

-» Bürttemndrg . .I — — 4 636 | 488 
Großherzogtypum Baden . » 17 5 70 472 | 37 

. Aurfürftentpum Helen - 3 11 — — — — 
—AF tum Heſſen — — — — — 
Zhüring (der Brenn .. — — — 
Herzogihum Braunfpweig . 4 3 443 


9 a ® . U) 0 
Freie Stadt Frankfurt.. 
Summe B. 





Neberhaupt | 904 | 452 | 1318 | 1635 | 15946 | 1618 
Bir Haben ſchon in der britten Bortfeßung S. 222 bemerkt, daß, je 
weiter der Wohlftand fi verbreitet, je mehr die Zuckerinduſtrie ſich vervoll⸗ 
fommnet, am fo weniger Syrup vom Auslande eingeführt wird. Es über- 
ſteigt die Ausfuhr die Einfuhr; das ganze Objekt iſt unerheblich geworben 
für Handel und Induſtrie. Der bei der Fabrikation des Mübenzuders ver- 


bleibende Syrup iR von viel geringerer Güte, als der bei dem Eolonial- 
suder verbleibende. 


Die Ausfuhr yon Zuder uud Syrup war in ben Jahren 1846, 
18837 und 1848: | | 
Brot- ꝛe. Zuder. FJarin und Rohzucker. Syrup. 
1846 . 0 6 160,251 Cie. 56 Cie. 1,635 Ctr. 
1847... 11185 - so. 15,946 - 
1848 . eo 138,091 e 90 ® 1,618 ® 
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Die ZuderBaffinerie iR im Zollverein und —*** im Preußiſchen 
GStaate eine der aller bebentendfien Juduſtricen. Hat fie gleich ihren Danpt- 
abfap in dem Verbrauch des Inlandes, nud iR nicht, wie etwa die Geiden- 
induſtrie, weſentlich berechnet auf den Abſan im Auslande, fo bleibt doch 
nit aus, daß eine in ſolchem Brave ſich hebende Induftrie (— welder 
iusbefondere durch die anfehnlihe Bonififation yon 63 Thaler für den Gent: . 
- mer Raffinade, die von den Naffinadeuren ausländifcher Rohzuder in das 
Ausland exportirt wird, und welcher Bergütungefap mathmaßlih eine Er- 
portations- Prämie im fich ſchließen möchte, eine namhafte Unterfägung fon 
viele Jahre zu Theil geworden iR und noch jept zu Theil wird —) an ' 
Abnehmer im Nuslande findet. Wir geben, wie 5. 223 der dritten Zort- 
feßung, eine vollſtäudige Darfiellung der Zahlen ber Ausfuhr. 


Deberfigt 
der Ausfuhr an Zuder und Syrup im freien Verkehr. 


1 Buden u 
&, @. 
Ya. Sarı Cu. 
* ander. Gemm:. 
En. Gr. En. En. 
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21093 673 I6 588 86 
1928 83 6 559 38 
1835 1379 Mm 1423 165 
1S26E I) V 616 7 
ver 33 215 W 
1588 11 3 no) 778 
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Es beftätigt diefe Ueberſicht in Zahlen die vorſtehende Anführung, daB 
ämlih die Ausfuhr von Zuder nur ein verhältnißmäßig Meiner Theil ber 
Produktion if, welde ihre Hauptabnehmer im Inlande Hat, — andererfeits 
aber auch, daß diefe Ausfuhr im Bergleih zu früheren Jahren in einem au⸗ 
ferordentlihen Steigen begriffen iR. Denn wie wir bereits nachgewieſen 
haben, beläuft fi die gefammte Roh zucker-Menge, weldhe im Jahre 1848 
im Zollverein an ausländifchem Zucker verarbeitet und aus Runlelrüben er- 
zeugt worden ifl, auf 1,796,345 Zoll- Etr. — Wird diefe Menge anf raffi- 
nirten Zuder reduzirt, nad dem Satze 4 Er. Rohzucker find gleih 3 Er. 
" Neffinade, fo macht dies 1,347,259 Ctr. raffinirten Zucker. 

Ausgeführt find in 1848 143,190 - mithin von dem gelammten Kabri- 
fationsquantam etwas mehr als 10,5 Prozent. Insbefondere zeigt fi die 
Miprausfuhr an raffınirtem Zucker in den drei Tehten Jahren 18461848 
und ale Beweis, daß diefe Ausfuhr noch im Steigen if, führen wir noch 
an, daß im Jahre 1839 das Ausfuhr- Duantım noch weit mehr als in ir⸗ 
- gend einem biefer drei Ießten Jahre betragen hat und bi6 auf 196,661 Eir. 
geſtiegen if. — 
Geht man bei Bergleihung diefer Ausfahr- Mengen bis auf das Jahr 
1833, alfo bis anf das erfle Jahr des Zollvereins zurüd, in welchem 21,607 
Preußiſche oder 22,333 Zoll⸗Ctr. raffinirter Zuder ausgeführt worden find, 
fo tritt die gefliegene Ausfuhr von Zuder in das Ausland noch mehr her- 
vor, indem die Differenz zwifchen der vorgedachten Dienge und ber Ausfahr- 
Menge in 1848 von 190,788 Ctr. — 168,555 Ctr., alfo über das Bifahe — 
mehr beträgt. — 

Erſt nah Abzug der Ausfuhr von der Einfuhr und einer Reduktion ber 
Raffinade auf Rohzuder laßt fih die Eonfumtion genauer fefiftellen, und 
geben wir bemgemäß eine Darftellung der Eonfumtionen feit 1822, welcher 
* * eine tabellariſche ueberſicht der GStenereinnahme aus dem Zuder 
ofgen Iaflen. 








Neberfiht der Zuder- 
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Bei der Rodzuder- Eonfumtion fann für 1848 fehr beſtimmt 5, Pfund 
pro Kopf angenommen werden, wovon 1,73 Pfund Rübenzuder find, 

Bei den Stastseinnahmen zeigt fih feit dem Jahre 1846, bie wohin 
die Einnahme ziemlich gleihmäßig im Steigen geblieben if, nugeachtet der 
- fortdanernden Zunahme des Zuder- Verbrauchs, eine Abnahme der Zofl- 

beziefungsweife Steuer - Erträge. — Es iR diefe Verminderung lediglich 
Folge der zunehmenden Konkurrenz ter Fabrifation von Zucker aus Runkel⸗ 
rüben, zu dem erft vom 1. September 1850 ab um das Doppelte erhöhten 
Stererſatze von 14 Spr. für den Centner Rüben. 

Der Einnahme - Ausfall in 1848 gegen 1847 berechnet fi für den Inder 
überhaupt anf 843,836 Thlr. 


Ueberfidt 
des feit dem Yahre 1836 tranfitirten Inders und Sprupe. 







1. Zucer. 


Jahr. Up 
Brets, Cantiss 
ec. Buder. 
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arin und 
ehzucer. 














30107 128654 
ZeUgewicht. 





1840 133266 2070 153336 13223 
isn 18017 21096 105143 12207 
1342 14977 41362 191135 

1843 134815 94917 189732 1067 
1814 164703 2 193737 12130 
1845 618 44948 11.1266 12194 
1816 52837 71419 124276 5222 
1817 52029 35587 87616 3369 
1848 83506 | 30807 114313 2289 


Es ergiebt diefe Meberficht, daß der Tranfit von Zuder, welcher in den 
drei Jahren von 1542 — 183% beinahe die Höhe von 200000 Centner jährlich 
erreichte, von da ab bedeutend abgenommen hat, indem ſich folher in ben 
Jahren 1845 — 1848 nur auf etwa 110,000 Gentner, alfo auf etwa 90,000 
Centner weniger beläuft. — Die Beranlaffung hierzu berupt in der geftie- 

genen Ausfuhr von Inder Seitens der Raffinadenre im Zollverein gegen 
NRüdvergütung des Zolles nad dem Bereinsanslanbe, alfo in der gefliegenen 
Konkurrenz des Zuderfieberei- Betriebes im Zollvereine für den Zuckerver⸗ 
Grau im Auslande. Eo erhellet ſolches insbeſondere durch Zuſammenſtel⸗ 
ung der Zuder- Ausfuhr im freien Verkehr, Cin dieſem if} die Zucker⸗Aus⸗ 


fahr gegen Südvergütung bes Zeue⸗ mit enthalten), und des teaufltirten 
—** weshalb wir eine ſolche Zuſammenſtellung vom Jahre 1840 ab hier 
en. 





ueberſicht 


des ſeit dem Jahre 1840 an der Grenze dee Zollvereine ans. 
geführten and reſp. tranfitirten Zuders. 


24 
Jahre, eeau Düde oral — — Samme. 








43118 

1840 0 | 153336 _ 
196454 

113 | 47497 

1841 77096_| 108143 












Bl | 2,209 | 153390 


26 | 39256 - 
41362 | 190135 _ 
— 3] 20801 


24 33940 
1843 54917 189733 
Zu I 

| ERDE 


15 44777 
SCH | 191737 _ 
29049 234 464 


1844 


235 | 78275 
18_| 44948 _| 114266 
45153 _| 192511 





s6 | 160907 
1646 | _T719_| 121276 _ 
71475 281553 


112195 
1847 BTCIG _ 
is 
143190- 
IN18 114313 
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Es tritt vom Jahre 1835 an ein Sinfen des Tranfite ein, und wäh 
rend bis dahin die Durchfuhr nambaft flärfer war, als die Ausfuhr, über- 
fleigt die Ichtere die erfle von 1846 an in nicht unbedentendem Grade. | 

Ale näheren Ausweis über den in der vorfiehenden Ueberſicht nur fum- 
marifh für die Jahre 1830 — 1848 nachgewiefenen Ans- und Durchgang 
von Zuder, geben wir in nachfolgender Tabelle no die diesfallfige ſpecielle 
Ueberficht nach den Bereinsflaaten für die Jahre 1846 — 1818. 


Spyecielle Ueberfigt 


der Aus- und Durchfuhr an Zuder in den drei Jahren 
1846 — 1848, 











1846. 1847. 1948. 
Candi Ben — he 
ndl6s un aubiss us 
Durds| 10. |Mebs Summe. Co —*8 Summe. * ehr Summe. 
fahr. I Bnder. | zucker. Ruder. | under. Ruder. | ınder. 
Gr. I Cm | om I er | cm I om | Keen | Em | Em. 





a. | 90214| 21| 902351 51014 19| 31033] 63675 D6| 63771 _ 
Preußen b. 1260) 2957| 4217] 2962] 104 3066 5308 91 5317 


Te ud — er 





Außerdem 
zogthum b. — — — — — — — — _ 
errem. Sum) 5 — I 511 








a. | 2685| 23] 2700| 496] — | 496] 1091 
Bayıım. || b. | 3488| 77711 11252] 1626| 1188| 2812 


b. | 1nsssosaı| arzs7| g7I| 34272] 35243] 76] 30222 


— — — J — — nun 


a. 1 13961 13967| 13321] — | 13321] 12971 
Sachſen 





‚(a 1289| — | 1289| 2567 2567| 2077 
Briten) b. | 3001 — | 3641| 2892 
Sume.| 4933 4934 54591 - 
a. 52033 520331 44348 
Baden b. 43781 42781] 43508 
Sume.| 94814 94814| 87856 
Ruten) Id -l0d- 
Sume. 2 mn 
her⸗ ®. 


A 
ar 
| | 
I 
| 
| 








42. 
Thüringen | b. 


Sum̃e. 
Braun —3 
ſchweig Sum̃e. 





Naſſau | b 
- HSume. 


Brankfurt \| }' 
0. . 


Summe. 


Te [ed Dee iu 





Summe | ® [1en2si]  56160aorjınısss| 3S0j112195|143091 
b. | 52857.71419:124276| 52029! 33587] 87616] 83506] 308uT! 


Zume. 2131001475 0 De [ups Baaso| B0oon, 257500 


Preußen zeigt bei der Ausfuhr die größchen Summen, doch find fie 
au iu Baden nicht unbedeutend und in 1848 an der Grenze dieſes Ber- 
einslandes fo gefliegen, daß bis auf eine geringe Differenz die Ausfuhr- 
Menge in Preußen erreiht if. An der Grenze Sachſens iſt die Ausfuhr 
fi ziemlich gleich geblieben. — In Bezug auf den Durchgang zeigen 
Baden und Sachſen die bedentenpfien Summen. Als befonders bemerfens- 
werth iſt dabei zu erwähnen, daß über die Grenze Badens in 18438 etwa 
33,000 Eentuer Zuder mehr Durchgang waren, als in deu beiden Jahren ING 
und 18472, ungeachtet auch die Ausfuhr von Zucker im freien Verlehr an dieſer 
Grenze gefliegen if; daß dagegen an der Grenze Sachſens die Durchführ 
Menge an Zuder, welde in dem Sabre 1836 auf beinahe 62,000 Centner 
fi belief, in dem Jahre 18%7 bis auf etwa 35,000 Eentuer, und im Jahre 
1838 noch um ciwa 4000 Eentner, alfo bis auf die Hälfte der Durchfuhr 
im Jahre 1836 zurüdgegangen if, ohne daß eine Vermehrung der Ausfuhr 
von Zuder an biefer Grenze flattgefanden Hätte. Sodann iſt audy der Rüd- 
f&lag bedeutend, welchen die Durchfuhr von Zuder an der Bayerfchen Grenze 
innerhalb der drei Jahre 1846 — 1848 erlitten hat, indem folde im Jahre 
1836 über 11,200 Centuer betrug, im Jahre 1847 dagegen nur circa 2850U 
Geniner und im jahre 1848 fogar nicht voll 800 Eentner. 


Da Sadfen und Bayern die Hauptgrengländer des Zollvereine gegen 
Deſterreich find, fo möchte aus dem Borfichenden die Folgerung berzuleiten 


S. Baer. (Be) 


Die Leisiorstefttion gehen Sa ſe ur Eiteth ae 1822 Im Duntelt 
beritjte som Ti. Yu 1789 Trigesteugeielt an: 


Bahlen - -. - - - - - 2 2 nen LINE Eratarr 
Java ur Eumatr - - - -» 2... Lem 
Exte mb Yerimue - - - - » . » . Ba ang . 
Sa Ousıa mt Era Aura. -. -. . . - zuanne . 
&. Dome . - - - . . . 8.80% JORRRR . 
Weiurien; engl, franz, beiied. Elraiım 1 
Dlanils . 0800 0 00 08 8 1 8. XXXX » 
Cerles d— Idᷣn ann 
ET Tata 


Vrafliea zıd Java ad die Dauntıretafticaslänter, aus Afrika, dem 
Geimathlause Ucthievien, fommt wenig Kaffet in den Handelz die Pre: 
tuftien het in Braflien beſonders fchr zugenommen. Dice war 1N17 Ne 
Rärtiie Erabie, die bis bafın je Vergefommen, und im Vericht von Suſe 
us Gibeth vom 17. Fuli 1519 auf 2,500,000 Er. angegeben wird, Das 
genaunie Dans fast in einem frubern Bericht vom 19. Diftober 1817, daß 
zur Braſilies fertvauernd in der Kaffee - Produktion ſteige, weniger Yara, 
wofcth die Zahl pro 1R18 gegen die von 1335 fogar fi neringer Arlit; 
auch in andern Colonieen made die Cultur Feine Fortſchritte, in Cuta nimmt 
fie von Jahr zu Jahr ab, auf den englifhswefintiigen Iufeln etenfalls, 
und in Ceylon muß fie, wenigfens für eine Zeitlang durch den Buin der 


ohne Rußland, mit dem reichſten Ratarfonde, die Cultur eines Produkte, wie 
Kaffee, vorzugeweife zu treiben beginnt, fo iſt es Leicht erklärlich, daß an- 
dere Probuftionsländer darunter leiden können, während as Totalergeugniß 
wi — | 
Einfuhren und Borräthe waren in den Haupthäfen Europa's nach Dan. 
delsberichten und Mitiheilungen des Deren Conſal Delins in Bremen: 








—RWRW 
ordeaur ... 
Varſeille 
Genua 
giueıno 


Mit geringen Differenzen find dieſe Zahlen ähnlich den ©, 229 der 
dritten Zortfegung mitgetheilten für 1845. 
Die Durchſchnittopreiſe ergiebt die folgende Tabelle. 


Preife 
der verſchiedenen Sorten Kaffee, völlig verfieuert, am der Berliner Börfe 
in deu Jahren 18%6, 1847 und 1848. 


er ta Em Siund in Eitbmureiäen 










| 
fein 


* [et le 





Mittels 
veris. 
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Es zeigt fih ein fortbauerndes Sinken. 

Die verzoflten Duantitäten Kaffee im dentfhen Zollverein find ähnlich, 
wie fie S. 230 für die drei vorhergehenden Jahre angegeben worben. Im 
Allgemeinen ıfl ein Steigen fihtbar. Dies erhellet aus folgender Ueberſicht. 


ueberſicht 
der in den Jahren 1846, 1847 nnd 1848 in den Zollvereinsflaaten verzollten 
| - QDuantitäten Kaffee 
(ansf&hließlih des gebrannten Kaffees, welcher bis (Ende 1845 beim Kaffee, von 
1816 ab aber mit dem Tariffape von 11 Thlrn. für den Ctr. bei Kakao - Maffe, 
-  &hololade ıe. mit nachgewiefen wird). 


Brryollungs » Dienge, 
Derriaslasten. 
1819. 


1916. | 1917. 
Er. 


Ctr. 





® Anferdem frei für die Garnifon in Mai 
A Prenßen. und für Die Geſandten in Frankfurt a.M. 


Ofttrenßen ren 9804 11084 
Weſtpreußen. rn 156 11 19177 
oſen. a 264 


chichen L } . ® . . ‘ 0 — 0 L} 
Brontendburg . » 1.2 2 006. HNO 
Sachſenn. 1 2. 105858 | 108521 
Behrbilen - o 2 > 0 0 en 0 0.0 32266 37316 


Rheinland 2 en 179594 | 193512 
Summe A. 513071 567666 


Außerdem Großherzogihum Luremburg . . 4526 4108 


B. Die übrigen Sereinsfaaten. 
Bapern . . a 40142 | 48199 
. 9 568; 


Sachſen . “ ® “ 0 “ v ® ® [ . “ 52676 . 23 
Württemberg 0 00er 21993 235304 
Doden. oo 2 0 0 er er 50464 61058 
Amfürftenttum Deflen - - 2» 2 2.0. 37325 29547 
Großherzogthum Defln - © » 2: 23010 23177 
| . 2361 . 71 
—— Fe ..... 28010 30175 
Braunfwig . © 2 2 0000 10271 11372 
Raflau .. ee ° 40 0 oe. 2. 0 : 5659 8566 
Branffuri am Main . . . 2 2 0 41455 48607 


Summe B. 301005 343128 
> 


Heberhan 818002 | 914902 
.: |» 33 





Das Berzofiungsanantum in 1847 von In 300: Pfund für den Kopf 
IR da⸗ **— welchet, wie die Vergleichung mit der Seite 2331 der dritten 
Bortfegung gegebenen Berzofiunge -Veberfiht für die Jahre 18233 — 1845 
erfehen laͤßt, bie dahin erreicht worden iſt. In dem flürmifchen Jahre 1848 
erlitt diefe Höchfle Berzollunges Menge eınen Rückſchlag von 0, Pfand anf 
den Kopf. Es gehört der Kaffee mit ga denjenigen Berzehrangsgegeafländen, 
welche bis einfchließli 1847 einen fortvauernd fleigeuden Mehrverbrauch zeigen. 
Wäprend im Jahre 1822 im Preußiſchen Staate das Berzoflungsquantum nur 
I Zoll-Pfand für den Kopf der Bevöllerung betrug, belief ſich folhes im 

Jahre 1847 auf 3,10 Zoll⸗Pfund für den Kopf, und iſt daffelbe mithin inner- 

halb diefer Jahre um 1,00 Zol-Pfund für den Kopf, alfo nm 155 Prozent 
geſtiegen. 

Die Zolleinnahme uud die Conſumtion auf den Kopf ergiebt folgende 
Darftellung. 





ueberſicht 
des zum Eingange verzollten Kaffees nad des davon aufgekommenen Joll⸗ 
ertrage für den Kopf der Bevölkerung in den Jahren 1836, 18%7 und 1848, 


Benellungs: Henze. Zeiertrag. 





TI Kent. 
Thir. * <ar, 


ee 


Daffelte, was wie vorſtedend hinſichts des gefliegenen Raffee-Berbrauchs 
angeführt haben, gilt auch bezüglich des Zollertrages von diefem ſehr wid- 
tigen Verzehrangs- Artikel. — Der Zollertrag von Kaffee im Jahre 1847, 
welcher fih im ganzen Zollveresine auf Gar Eyr. für den Kopf ter Bcvöl- 
ferang berechnete, iſt der hochſte, welder Iis tafin aufgelommen war, und 
überfäigt folder den Zollertrag Preußens im Jahre 1523 von beinahe 
Ar Sur, für den Kopf, um Ir Sur, alſo um 167 Present und mithin 
um 12 Prozent mehr, als der Kuffee- Bertram innerhalb derfelben Jahre 
wi naferee verſtehenden Anfudrung geſtiegen if. Diefe Iehtere Differenz 
won IR Prozent iſt lediglich Jelge der fort dem Jahre 1322 erfolgten Erho⸗ 
hang dee Zulliapes mom Kaffee. Ja des Jahren 1322 — 1531 betrug dieſer 
Jetſad wimlid 6 TIhte, pre Preuß. Centeer, zahlbar halb ia Gold; in 
den zei Jahren 1N32 wa 1833 6! Ir. Ceutant pre Preuß. Centner; 
in den Jahren 1 — 1339 63 Thlr. pre Preuß. Geatser und feit tem 
Jahre LIIO Die icpt, von weidem eriiren Jahre ab ter Zofl-Contner gilt, 
8 Ile, pre Ich-Scatuee, Wet era Bergleichenz ter ledeglich mominellen 
Werthe dieſer Tarıflüge wen INT2 und 1310 kis jekk, zeigt ſich fonad unter 
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Beradfihtigung, daß in 1822 der Zollſatz von 6 Thlen. vom Eentner Kaffee 
Halb in Gold entrichtet werben mußte, wofür wie ben Auffchlag zu 4 Sgr. 
pro Thaler (20 Sgr. anf 5 Thlr. Gold), alfo zu 12 Sgr. von 3 Thin. 
annehmen, eine Erhöhung des Tariffapes vom Eentner Kaffee von 3 Ser. 
— Es tritt indeffen diefem Mehr auch noch ein Plus von etwa 3 Prozent 
tes Tariffapes deshalb Hinzu, weil in 1822 der Zolfad von 6 Thlru. pro 
Centuer, Halb Bold, vom Preuß. Tentner erhoben wurde, während feit 1840 
alle Berzollungen nach dem Zollgewicht erfolgen. Genaner kalkulirt fich 
dieſer jeßige Höhere Zollbetrag vom Ceutner auf 8 Sgr. 5 Pf. Denn wenn 
im Sahre 1822 von 110 Preuß. Pfuuden Kaffee, einſchließlich der 13 Sgr. 
für den damals befiandenen Goldtheil, 6 Thlr. 12 Sgr. Zoflgefälle ent- 
richtet werben mußten, fo beträgt diefer Zollfag von 10633 Pfuud Preußiſch, 
alfo von dem jeßigen Zoll- Zeutner nur 6 Thlr. 6 Sur. 7 Pf., während 
feit 1830 von dem Zoll, Eentner Kaffee 6 Thlr. 15 Gyr. Eingangszofl zu 
entrichten if. — 

Der Ausgang von Kaffee war wie in ben Jahren 1843, 1848, 1845; 
nur zeigt fih 1888 eine höhere Ausfuhr. 







teußen 
uperbem Luremburg - oo.» 





2 
Bayern. 0 0100. 038 
©Sadfen. . “00.20. . 7315 
Württemberg . eo... . *° ® 3961 
Baden . x.“ .ee0. 0. 39327 
Au theffen .o ee eo 60 — 
—— ——— dei oo. — 
—ã on 1688. 

@ an 0 © e [ } [ ) um 
Hurt am Main .'. - oo. — 
5063 


Die Ausfuhr fällt vorzugeweiſe auf Baden, woſelbſt, wie fon früßer 
demerft worden, immer ber größefle Ausgang iſt. | 


Dres — gang von Kaffee arben wir ausführliger, als in ver dritten 
Sortfegung © «333, 


1 





v4 
|. ri ee 
Em. 


1848. 

Em. 

greußen u $ ala a 18178 ILS 23814 
u e . o ) 0) - — — 

—& ꝛ 3* Par Er SE 13267 26095 8453 
Sachſen. 4 346093 52551 381R8 
Württemberg .. 63723 6762 4860 
2 en . 0 8 0 0 u. oe 0 74148 80914 35 

. 0 2 0.0 .oe oo. 2. — 39 
Srahheeae | deffen vor .. — — _ 
Srennfämig en 992 136 76 
Raffau ® 0 eo o e ® —— — ⸗ f — 
Frankfurt am Main .:.... — 


Summe | 147590 | 186771 | 171646 
Der überwiegendfle Durchgang iſt in Baden; dann folgt Sachſen. 


8. Kakas, in Bohnen nnd Ralsofhanlen (25. m.); ſodann ge- 
brannter Raffee, ingl. Ralao-Maffe, gemaplener Ralao, 
Chololade m. dergl. Sarrogate. (25. n.) 


Wir bezichen uns auf Die Bemerkungen S. 233 der dritten Fortfegung, 
und heben nur hervor, einmal, daß der Verbrauch von Kakao nach den ver- 
zoliten Einfuhrquantitäten zunimmt, und nur das Jahr 1848 wieder zurüd- 
tritt, — ferner, daß gebrannier Kaffee feit 1846 (Tariffag 11 Thlr. pro 
Centner) bei Kalao⸗Maſſe, Chokolade se. mit nachgewieſen wird; doch iſt 
dies Quantum, wie aus den kleinen Zahlen hervorgeht, ſehr mubebeutent, 
fo daß dieſe Beränderung des Nachweiſes von Eingang, Ausgang, Durchgaug 
auf die Geſammtvorſtellung von dieſem Objeft von gar feinem Eiaflauß iM. 

Das Nähere geben die folgenden beiden Tabellen, 


Summariſche ueberſicht des Eingangs, Ausgangs und Durö- 
gangs in den Jahren 1846 — 1848. 





b. Rataomaffe, srmastener Kalao, 


Chofolade u. Chololadenfurrogate. 
Durchſchnitt von 1843 | len gaben Kate 203 86 117 41 


| 59 | 22 
IT a a .. 2 319 | 1446 |" 1177| 40 
1848 * al 37 1° 108 278 


° Webreusfahr. 
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Speeielle Ueberfiät 
des Eingangs, Ansgangs und Durchgange an Kakao in Bohnen und 
Kakaoſchgaalen, fo wie an gebranntem Kaffee, Kalaomaffe, ge- 

mahlenem Kakao, Ehololade und dergleihen Gurrogaten 
im Jahre 1847. 











Eingengevers 
 aellung, 





Bereinsflaaten. Unsfubr. 


Etr. 





A. Preußen. “ 
Dfiyreußen © © oo 2 000 0. . 18 6 
Weltpreußen . [08 re. ,8r 0 3 615 

ofen 0 ‘ . 3 0 0 ®. 0 9 91 
ommern . oe 0 8 8 8 20 0 ul ad 
Schlefien ‘ . eo 0 o . e ‘ “ 10 302. 
Brandenburg . 2 0 0 00 0. 87 54 
Sadfen .o oe, ı 8 8 oo ’ 8 9 60 — 
Weſwhalen .. 08 0 0 00 0 8 20 — 
RHeinlond - oo x oe v0 0 00. 136 125 
. Summe A. 283 1093 
Außerdem Luxemburg . . - . « 3 — 

B. Die übrigen Vereins—⸗ EEE 
Raaten. 

Bayım -» 2 2: 000 000 3 453 
Sachſen. 2 0 00 13 638 
Bürttembarg . » oo: 00%. 1330 4 
Daten - 2 0 vr 2 2 0 1200 16 141 
Aubeflin - - 2 0 00 00. 4 _ 
Großherzogihum Heflen - - » - « — — 
Zbärtngen Er Er — — 
Braunſchweig 38 15 
fa 2 2 0 ren 0. _ _ 
Zranffurt am Main. : —_ . — 
1404 1250 

1689 2343 


4 Säbfräüädhte (23.1) 


Bei ven Südfrüchten iſt es zunächſt nötig, die verfchiebenen Kategorien 
des Tarife, frifhe und zwar in Eentuern und ausgezählte, ferner trodene 
und getrodnete Datteln, Keigen, Kaftanien, Nofinen, Mandeln sc. getrennt, 
und nachher ſaͤmmtliche Suͤdfrüchte auf Gewicht redncirt, im Ganzen zu über 
ſehen. — Bir laffen die desfalifigen Zahlenverhältniſſe folgen. 
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a, Brite Süpdfrädte: als Upfelfinen, Ei. 
tronen, Fimonien, Yommeranzen, Granaten 

u, dergi. ( a3 Iplr. Gingaugsjoll pro Eir.): 
Durchſchnitt von 184. oo. . 

1886 . .ı »a» 2 0 


1848 ® ® 6‘ o 


aͤhlt Süpdfräät h 
— ——A———— 
Durchſchnitt von 1843. 


Die ahue Stuckzahl giebt, auf Cir. 
Dursfinitt von 18. 00.0. 
IM... 


Summe a. friſche Südfrühte iu Eir.: 
Durchſchnitt von 10: 0... 
1817; 2. 

18. . 2... 


b, Trodene und geirodnete Güdfräg- 
te, als: Datteln, Be IF dene gehauen, 3 80. 
zinipen ‚ Mandeln, en, 

Lorbeeren, —— vn hir, 
Eingangszo 


Durchſchnitt von 184. - - . . 
1846 [ ] “ — ® “ 


e. Brifde und trodene Sudfrüchte zu⸗ 
ammen: 


Durchſchnitt von 184} . 
146... .. 
1 1:& 7 
BB... 0. 





171048 
161923 
163139 
159139 


11064 


15738 
19160 
1260; 
12771 


DBarantier: * Frei für die Garniſen in Main m. 


E06 iR nit nnintereffant, daß befonders im Jahre 1848, aber auch ſchon 
1887 und 1846 ein Rüdgang der Total-Einfuhr ſichtlich if. Für 1848 if 
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dies aus den traurigen Zeitverhältuiffen Deutfchlands in genanulem Jahre 
leicht erflärlih; aber woher kommt der Rückgang ſchon 1846 nnd 18477 
Die Zahlen zeigen, daß der Rüdgang viel weniger in ben friſchen, als viel- 
mehr in den trodenen Südfrüchten liegt. Die Preife des wichtigſten Ob- 
iefte, der Rofine, find 1844 nicht Höher geworben gegen 1843, fogar um ein 
Geringfügiges gefallen. — Sollte der flärfere Zuderverbraudh eine Abnahme 
herbeiführen? — Jadeſſen if der Rüdgang des Mehreingangs bei trodenen 
und getrodneten Südfrühten vom Durchſchnitt von 1855 = 133,149 Eir. 
zum Durchſchnitt von 1848 = 124,322 - 
bob nur eine Differenz von 8,827 Er. 
alfo unerheblich, und kann eine ganz vorübergehende Erſcheinung fein. — 
Yu dem Mitteljahre der Hier behandelten Periode, 1847, war die Ein- 


gangeverzollung nach den Provinzen des Preußiſchen Staates und nach den 
Bereinsländern folgende: 


Eingangs-VBerzollung von Südfrüchten im Jahre 1847. 


ee udfrudhte 





a. b’ 
Friſche, als: Apfeiſinen, Citro⸗ —— 
Bereinsllenaten. — — Fe 3* 
ud Sr. ausgerähfte. ei: —* 
oder —8 
Er. Stüd. | Eır. Er. Eır. 
A. Preußen. 

Ofpreufen . 2.20. 712 2766 9 2663 3391 
ofen 0 Ü) [) . D) e e 99 12 — 23) 3323 
emmen . . 2. 00.0. 1933 3158 | 12 23956 | 25908 

Shichen . - . 2 0. 2994 668 2 6379 93753 

Brandenburg . . . . .; 13511 1150| 235 19375 | 27911 

CS adin . . 20. 3247 619 2 24538 | 27787 

Befrbalen . . 2... 412 1221| 2 1857 2271 

Rheinland. 3082 2131 7 14734 1823 

Summe A, | 26544 | 17526 | 59 ywwsı9 I 116922 

Außerdem Luremburg . . I — _ co 119 

B. Die andern Bereinefaaten. 

DBayen. . 2 0 0 0. 6791 915 3 12183 18979 

Sachſen 15872 36 _ 10474 12056 

Württemberg . . . 226 1] — 2188 2114 

Daden - 2 2 0 2. 71 1894 6 2619 2896 

Ru — Heſſen . . 327 296 ) 936 1264 

Sroßberzogtpum deffen 30 Hi — 1142 1172 

Thü . 8 — 0 364 12 g 3413 3777 

Braun — Fer 480, 1123| 4 1377 1861 

Raffan 0 0 .. . 0 44 — — 89 133 

Breie Stadt Sranffart . . 1222| 143! 5 1960 87 

Summe B. | 10237 | 5777 | 19 1 
(GESEHEN 
Usberbaupt | 36830 | 2303 | «8 1267 2 —— 


‚@= Uubertem frei für Gelandie m. 
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Die übrigen Bereinslande treten bei dieſem Objekt in der Eingange 
verzollang flärler auf, als bei den meiſten Begenfländen, befenders Bayern 
(Eingang aus Ytalien) und Sachſen (auf ver Elbe Eingang aus den füb- 
öſtlichen Provinzen des Deſterreichiſchen Staats). Im Preußiſchen Staate 
haben die Provinzen Pommern (Stettin), Brandenburg, Sachſen die meiſte 
Eingangsverzollung. Ihnen ſchließt ſich Rheinland an. 

Die Ausfuhr von Säudfrüchten iſt, wie die zuerſt mitgetheilten Zah⸗ 
3 —5* „ſo gering, daß wir fie für weiteres Detail hier füglich über⸗ 
gehen können. 


Die Durchfuhr des Jahres 1847 erhellet aus folgender Tabelle: 





Un ESuüdfrilchten find In 1047 durchgeführt: 


Dereiucelaarenm. % b. “ 
friſche. getrecnete. Summe. 


Gr. Er 





A. Preußen. 


DOfpreufen . 2 00. 
Venpreufen - © x 0. . 


. ©&a 
Werben . oo 2 0.0. 
Rheinland - - 2 2.2. 
Gumme A, 
Außerdem Suremburg . - » 


B, Die übrigen Bereiuskaaten. 
Bayern ren. . 


Bad 

Sur ürfenthum Seffen . . . 

—A Heſſen . . 
1 11.1: 77 

Braun Ania a 


u. 008 70 08 0 0 ev oo —ı 0 0 


a Stavi Sranffurt . 
Summt B. 


Ueberhaupt 


Bayern, durch welches aus Stalien nach ben öfterreiäifen Gtaaten 
Durchfahr if, zeigt die bedeutende Summe; nähft Bayern zeigen im Prea- 
hiſchen Staate Oſtpreußen und Pofen die ſtärkſten Mengen der Durchfahe: 
— 6 wird dies uur Durchfahr ua dem Ruffifgen Polen fein. 
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5. NReis. (25. s) 


Schon ſeit 1840 iſt der Eingangszofl von Reis von 3 Thlr. auf 3 Thlr. 
herakgefeht, weil diefes Surrogat des Getreides dem Publikum moͤglichſt 
wohlfeil zu ſchaffen wünfdenswerth war. Wir Haben ſchon in der dritten 
Fortfeßang gezeigt, daß die Reisnahrung in Folge diefer Tarifermäßigung 
ſtieg. — Im Jahre 1837 war eine Mißerndte; — der Zollverein geftattete 
freie Einfuhr des Reiſes, und es vermehrte fi die Conſumtion außeror⸗ 
dentlich, wenn gleich finanziell dadurch allerdings ein Nachtheil für bie 
Staatskaſſe entfland. Theile der zollfreie Eiugang von Reis im Zoll⸗ 
vereine, theils das Bedürfniß ua diefem, das Getreide erfeßenden Nah⸗ 


> rungemittel, hat die Zufuhr von Reis in Europa im Jahre 1847 überbaupt 
ſehr gefleigert. Die Börfenhalle, Hamburgifche Abendzeitung für Handel, 


Schifffahrt und Politif vom 2. Januar 1850. No. 11678 giebt für Ham⸗ 
barg in diefer Beziehung folgende Zahlen in Tonnen und Gäden: *) 


3ufußpr Borratyh. 


Pu. ES 

1845 5. . 7758 Xonnen. 53,525 Säcke. 1350 Tonnen. 14,200 Saͤcke. 
15355 5. . 663 = 323 - 1750. - 00 - 
136 . . 6855 - 807110 - 550 9,375 
187 .„ .12980 = 101,04 = 300 « 15,900 
1848 „ . 6,730 ⸗ 55,799 957 ⸗ 234,000 
Man fieht die bedeutende Steigerung 1847. In Pfunden Tann man fie in 
runder Summe auf etwa 123 Millionen annehmen. 

Wie fi die Berhältniffe ſpeziell im Zollvereine geftalteten, ergeben die 
folgenden Tabellen mit ben daran gefnüpften Bemerkungen. 





0) Dre Tonne sieht Erdmann in Schedett Waarenterilon und, vn Bad 
m 100 ⸗ 3 Win an, 


216 


Mederfigt 


der In ben Zahren 1816--1848 verzollten Mengen Heid Ceiatqueii⸗ der poll 
ftelen Bezüge ia dem Jahre 1847). 


Bereineh | En. 


a harsuter 
A, Preußen. 








enge ans 

Ofipeußn- . oo... 1590 

Behpreußen .o 2. 0 1048 

Yon . +. . . _ 

Gommen . .. . . .» . 9657 

Brandenburg » » «0 0 « 3713 

Sachſen .o0.o .. 5139 

Veſwhalen . oo. 0. 9 1930 

Npeinland .r 0. 0 0008 0 16355 

a jo) 

— 

Uußerbem Großderzogth. Turemburg 3 
B, Die übrigen Bereinshanien. 

Königreih Ban . . - - 6629 
® Gadfen .e. 00 0 3563 
® Bürtiemberg oe g82 

Oroſdetzegqua Vaden·. 2417 

Kurfürkenttam Heſſen... 1289 

Großtergegtum deln . . 887 

® 48 

Iräringifer Yerein 2 

Srrunghum Brasa . 1642 
. Nılm. . . 197 

Irre Stat Franlhert . 1338 

— 
—X © 488 


De ut ' IST 


8 
°a2 5 .. 
* Wale fer Ian tn Gunsiten in Yiaken uni Min Geinaken. 
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Ueberſicht 
des Eonfumtions- Duantums an Reis und des davon aufgelommenen Zollertrags 
für den Kopf der Bevöllerung. 









1. Confumtlen. 31. Bollertrag. 









In Sreufen. In den übrigen 


An den übrigen 
VBereinsflaaten. 


In Treußen, | Wereinsflaaten. 







Zufammen. Bufammen. 








1846 1140739|0,861 545871 0,12 1195326| O,06 [28 
1847 15184491 3,141145624| I,ı1 16640731 2,25 | 59642 
® 38 2,96 1133565] 8,05 16221931 2,11 


1848 370 0,211 10074 0,12 sv 0,2 | 79338} 0,1434 381481 0,087:|1174861 0,1189 
08 0 


Darunter: ° Gingangszeiifre, 


Bon welchem bedeutenden Einfluffe die im Jahre 1837, auf Grund ber 
für den etwa eintretenden Fall zwiſchen den Regierungen bes Zollvereine 
ſchon früher hierüber erfolgten Vereinbarung, aus Anlaß der Theuerung al- 

ler Eerealien geflattete zofifreie Einfuhr von Reis auf den Bezug dieſes Ar- 
tikels and dem Auslande gewefen if, dies ergeben die vorſtehend beim Jahre 
1847 aufgeführten diesfallfigen Diengen und das fi daraus berechnende Con⸗ 
famtions-Duantum für den Kopf der Bevölkerung, indem, nach Abrechnung . 
diefer Einfuhr-Kreimengen: 

a) für Preußen nur eine verzollte Lonfumtion von On Pfund, 

b) für die übrigen Vereinsflaaten desgl. O0 
und c) im gefammten Zoflvereine desgl. (u 
für den Kopf der Bevölkerung verbleibt. 

Alsdaun zeigt aber auch die geringe Dienge Reis, welche im Jahre 1848 
verzoflt worden, wie der in 1847 geftattete zollfreie Bezug innerhalb dieſes 
Jahres mit dazu benugt worden ift, auch den Conſumtionsbedarf für das 
Jahr 1818 zum großen Theil ebenfalls zollfrei zu beziehen, indem im Jahre 
3848 gegen 1846: 

a) in Preußen . - ı 2 0 0 0.0 Pfund 
b) in den übrigen Vereinsſtaaten. On = 
und c) im gefammten Zollvereine . . . Os = 
anf den Kopf der Bevöllerung weniger verzollt worden iſt. | 

Auf die Zolleiunahme von Reis mußte Alles dies nachtheilig einwir- _ 
fen, und es find die Einbußen an Zolleinnahme, welde die Staaten des 
Zollvereins durch die zeitweife freie Zulaffung von Reis zum Bortheil der 
Eonfumenten erlitten haben, nicht unbedeutend gewefen, wie ſolches die Ber- 
gleichung der durchſchnittlichen Zolleinnahme von diefem Artikel in den Jahren 
1884 mit dem durhfähnittligen Ertrage in den Jahren 1846-1848 ergiebt. 

Infolge der Seite 241 der dritten Fortſetung diefee Schrift gelieferten 
— des Zollertrages von Reis, belief ſich derſelbe auf den Kopf der 


alfo zufammen auf | Bram | Urs | Bass 


und mithin durchſchnittlich jäprlih auf | Unen On | ya 


Der duraiQuittlie läprlihe Bolertrag in den 
drei Jahren 1846— 1848, wie folher vorſtehend 
ermittelt erden. beträgt aur Pe 0,2530 0,139 0,2008 


Es find daher in Dielen I teren brei Jahren 


fi den Durchſchnitt von 184} von Reis durch⸗ 


nittlid für den Kopf der Bewölterung weniger 
au fge kommen .o. . .e ee} oo —. . 0,71 0,113 OA 


Un Eingangsyoli beträgt dieſer Ertragsausfall in den Jahren 1846 
his 1848 gegen 1843— 1845 im ganzen Zollvereine: 
= 618,720 Thaler, 
alfo durchſchnittlich jährlich 206,240 = 
und wenn, was eigentli richtiger if, hierbei ber Zollertrag des Jehre⸗ 
1846 von Reis ganz unberückſichtigt bleibt, fo ergiebt ſich gegen den Durd- 
fQuitt von 1841, in 1847 und 1848 ein Einnahme⸗Ansfall von 
alfo für jedes Jahr von 302,916 = 

Die Ausfuhr von Reis war, wie and im früßeren Jahren, in den 
Jahren 1846, 1847 und 1848 nur unbedeutend, indem folde im Jahre 1846 
nur 113 Eir. und im Jahre 1848 nur 690 Eir. betrug. — Im Jahre 1847 
belief fi dieſelbe dagegen auf 6277 Etr. und if dieſes im Vergleich zu der 
Ausfuhr in deu Jahren 1846 und 1848, fo wie auch gu der Ausfuhr in frü- 
heren Jahren ungewöhnlich hohe Ausfußr-Duantum, Iebiglich eine Folge der 
im Jahre 1847 geflatteten abgabefreien Zulaſſung von Reis in dem Zoll⸗ 
vereine. — Bon vielen 6277 Eirn. Ausfuhr im Zollvereine trafen auf Pren- 
Gen 5565 Eir. und davon 5726 Eir. auf die öfllichen Provinzen (der größte 
Theil im Hauptamtsbezirke Thorn) and 501 Eir. anf die weſtlichen Pro- 
vinzen. — 

Die Durchfuhr von Reis, welche in deu Jahren 1844 25,963 Eir. be⸗ 
trug, hat fi in den Jahren 1848 bedentend vermindert and erreichte foldhe 
in dieſen legteren drei Jahren nicht die Hälfte der vorgedachten darchſchniti⸗ 
lichen Durchfuhr⸗Menge, indem ſich folge nur auf 12,714 Ctr. berechnet, 
nämlich 15,019 Ctr. in 1846, 12,126 Eir. in 1847 und 10,998 Eir. in 1838. 
u an. der Darkfuhr-Denge in 1847 sehen wir nachfolgend die ſpezielle 

e 


A. Preußen. 


Dfpreußen . 0... 5 Er. 
 Wehprußen . x... 993 »- 
Don . 2 2 000 111 » 
| Pommern eo. 1.2. 0 0. 0 926 ® 
Shlefier . «+... 367 « 
Brandenburg - -» » + « 67 - 
Sachſen . 0 0 00200 — ⸗ 
Weſtphalen . ee. 0.0 — e 
Rheinland - «© o_ ._. . 1087 - 


Summe A. 3516 Etr. 
Außerdem Luxemburg.. — ⸗ 


B. Die übrigen Vereinsſtaaten. 
Bayern. 6681is Eir. 
Sachſen.. 744 

Württemberg.. 4 
Boden . 2 0 0 2 0. 1397 
Kurfürſtenthum Heſſen.. — 
Großherzogthum Heſſen. — 
. Thüringen .  . 0 0 00 © — 
Branuſchweig... 9 
RNafſſann.. 
Freie Stadt Fraulfurt. — 


Summe B. 8610 Ctr. 
Ueberhaupt 12,126 Ctr. 


6 Gewir ze. (.. k) | 


Die Preife der Gewürze waren mit wenigen Ausnahmen 1848 geringer 
ale 1844, wie eine Bergleichung derfelben nach ben Angaben ©. 243 und 
348 der dritten Bortfehung gegen die hier folgende Tabelle ergiebt: 





m 
9, reife 



















Ingwer 


der verſchiedenen Bewärze an der Berliner Börfe in den Jahren 1846, 1847 
| und 1848, 
Bur Gonfumtion verieuertez Breis. 
— [ee T mn I mm 

| zer. | @0. | z00. | en. | zn. | en. 
Ganuehi (Zimmt) Ye. ıs > 
15 8 

Malabar 20 
Gardamom in Ir _ 15 
Ceplon Po. * * _ 

ER 8 y 
9 9 | 

9 9 10 
ligaca Ye. 10 — 
— — Ib 3 

Cassia — — 15 
10 10 

11 u 
Sores Ye. 12 In 

19 


IliISönallı ans 


DI CE I 1 ZEIT RIEEN E 
3 


PIE 


JE 


i 
$ LET; 








Rem der Bewäne. 1646. 











1048. 
Thlr. | Car Ear. 
19 — — 
19 15 — 
20 _ — 
Piment Er. 23 _ 15 
_ — 15 
_ _ 26 _ 
— — —— — | — 
Ä 12 10 — 
gätinois | Pf. 1 13 2 
















—⸗ 
>} 
111 









Saffran — 777 | 
macedon | fd. 10 








|] 


Banide n.| 2 


1885 





| a Pfeffer. 


Einfapr und Befland war in ben Haupthäfen Europa’e nad den Mit- 
theilungen des Herrn Eonfuls Delius in Bremen folgender in Pfunden: 








Einfuhr Verräthe 


Damburg .. . 
RAremen.... 
Amſterdam . . 
Rotterdam . . 
Untweryen . . 
Davie..... 
Borteaur .. . 
Marfeille .. . 
Benua .... 
Livorno.... 


Trieſt.. 
Großbrita 


1406100 
103300 


nien 


In Einfahr und Borräthen ergieht eine Bergleigung gegen bie ©. 248 
der dritten Fortfegung mitgelheilten Zahlen eine Derminderung, die um fo 
auffaflender erfcheint, als die Preife niedriger geworben find. In ten Han⸗ 
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Werten green Par web geag über gehe Ye sh Den- 
* an — 
Von Pfeffer and Piment wer Einfuhr, Ausfuhr, Defreinfahr und 
Durchfuhr im Zoflverein: 


Summarifher Nahweis der Ein-, Aus- und Durchfahr. 






Durchſchnitt von 184} . 8433 
1846... © 8008 
u 
147.2... aus 10446 
1848 .... 32610 7989 


© Yuherdem frei für die Garniſen in Wain;. 


Die Mehreinfuhr giebt pro Kopf eine Eonfumtion für 1846 8,, Loth, 
1887 3,0 Loth, 1848 3, Loth, ducchfpnittlich 3,6 Loth, iſt alfo gegen 18%} an- 
züdgegangen. Bei Zuder und Kaffee Lönnen geringere Preife fehr viel grö- 
Geren Berbraud herbeiführen, da der Genuß des Einzelnen, insbefondere bei 
den Inder, doppelt To ſtark fein faun, als er bisher war. Nicht fo möchte 
es bei dem Pfeffer fein, der in jeder Daushaltung immer nur eine gering- 


. fügige Verzehrung haben dürfte. Niedrige Preiſe bewirken hier, wie es 


ſcheint, nicht fofort und micht allgemein einen viel größeren Verbrauch; die 
Grobuftionsländer werben aber, wenn der Berbrauch fi nicht fehr vermehrt, 
vdurch Dandelsfpefulationen bei niedrigen Preifen nicht zu größerer Produk⸗ 
tion und größerer Zufuhr veranlaßt. 

Einfuhr, Ausfuhr, Durchfuhr war in dem verſchiedenen Staaten bes 
Zollvereins und in dem einzelnen Provinzen des Preußiſchen Staats im 
Jahre 1847 folgende: 








Gereinofneten, Eiaſuhr. | Wustutr. Darq ſuhr. 
J Cer Eir Eir 
A Preußen. 
DOftrreußen v — ® “ e . . ® “ 746 
Wefprußen - - 20.0. .. 4117 
Senn e . ® ® 0 — — . . U) 2048 
ommern.6 77 
Schleſien..0 888 
- Brantenburg „oo 2 00. .° ı 
Sadfın . 2 2» 0 v0 2 2 0 0. — 
Befphalen . 8... .o.'. 0 — 
Rheinland . 2. 00.0 0 0080 08 8 8 8 © — 
| Summe A 1877 
Außerdem Lusemburg - oo . « — 
B. Die übrigen Bereindfaaten. 
Bayern. 00. 85 
Sadfen . .o,.:, .» 0 0° D 1669 j 
Birtiemberg 0100. 78 
Bar [] ® U} ® ® 716 
Kurfürhenthum' Heffen EN — 
Großherzogthum Pefien . . . » — 
Thüringen . 02 8 8 tr 8 8 0 — 
grunigweig . ee... 21 
Frankfurt am Main . oe.‘ . , — 
J Summe #B. 2560 
Ucberhaupt 3113 | 


® Außerdem frei für Me Garniſen in Dein. 


b. Zimmt und Caffia, Zimmtblüthe. 


Auch in Bezug auf diefes Gewürz findet fi in den Handelsberichten 

von Sufe und Sibeth und andern bie allgemeine Bemerkung, daß das 
Geſchaft in demfelben nicht Iebhaft, wenig Zufuhr und verhältnigmäßig auch 

wenig Begehr ſei. — Die Eonfumtion im Zollverein bat etwas abgenom- 

men; dies erhellet aus der nädhftfolgenden Tabelle, der wir eine zweite, 
welche für 1837 fpegieller den Eingang, Ansgaug, Durchgang nad den Pro- 

vinzen des Preußiſchen Staats und den verſchiedenen Bereinsflanten nach⸗ 
weißt, auſchließen. 


Summariſcher Nachweis der Ein-, Ans- und Durqfuhr. 
Einfabr. |  Masfape. | WebrsEinfute. 
Durchſchnitt von 1844 . Br 204 8490 
1846.... 
1417.20. 


L .e . 0 © 









Durchfuhr. 
Cetr. 





oaherdem frei für die Barnifen iu Wein. 





Opyezieller Nachweie der Ein-, Uns» und Darafahı im 
Jahre 1847. 


Bezrelusofanten, 


A. Preußen. 


a ® ® ® ® ® ® 
Befphalen FE 








Summe A. 5473 63 4 

Unperdem Großperzogtfum ETusemburg 2 _ — 
® Die übrigen Bereinsfauten. 

i .0.00.%. 23 a 57 

Bin San |) 

169 — 4 

39 4 350 

23523 — — 

188 — — 

27 — — 

197 — 2 

15 — — 

133 — — 

— | zus | 10 | - m 

Ueberhaupt 2 283 1362 


= Galgent, JZugwer, Cardamom, TCubeten, Muscatuäffe und 
Blumen, Wellen, Saffran, Sternanis, Banille. 


In dieſen Gewürzen, welche fa alle nad einer Vergleichung gegen 
Geile 233 und 344 ner dritien Fortſegung abgebrudten reife, een 
geworden Rad, vie theure Banilie nicht auögeihleffen, zeigt ſich Dichr-Eon- 
faution, wie aus der vaqhfelgenden Tabelle hervorgeht. 





3898 
Wir qeien uud cine Desiche Weterict der Einfahe, Husfahr, Durk- 
hade od den Yroningen des Yerufiften Steaks und den verfiehenen Ver⸗ 
niaeaaten für IT: 
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Ein-, Aus- und Durchführ im Jahre 1887. 











Bereinsellaeten. @iufahr. Nuefaßr. Burdluhr. 

“ Ctr. Ctr. Er. 
A. Preuß en. 
| Ofrreufen 2 2 2 0000 69 8 35 
Wehpreußen - > 2 0 20. 4 5 130 
0) (1 4 17 210 
ommen 00er. . 552 — — 
(fen -. 2 00 00 . 395 19 373 
Brandenburg . . ..1. 661 10 1 
achſen..... 00% 841 — | 
Wehyhbalen -. - - 2 0. . 121 — 2 
Rheinlannn.. 851 6 23 
Summe A. 3538 65 674 
Außerdem Großherzogth. Luxemburg ı — — 
B. Die übrigen Vereinsſtaaten. 

Königreih Bayırn . » . oo. . 591 34 606 
⸗ Sadfen . . 2... 823 40 22823 
e Württemberg - . . . 153 ı 20 
Großherzogtum Baten . - - » 455 3 192 
Aurfürftentbum Selen . . . » 225 1 15 
Großderzogthum Helen . . . » 288 — — 
Thüringiſcher Verein. 185 — — 
Herzogihdum Braunſchweig... 163 3 6 
e Naſſau 0 0 e 2 — and 
Breie Stadt Frantfurt . . . . 304 — — 
Summe B. 3189 82 3121 
Ueberhaupt 6728 | 147 3795 


| Faßt man alle Gewürze zuſammen, fo war Einfuhr, Ausfuhr, Mehr- 
einfahr und Durhfuhr in den Jahren 1846, 1847, 1848 wie folgt: 













Einfuhr. 






Kusfubr, 
Ctr. 


Durchſchnitt von 184} . 
1846 


62302 12901 

1847 . 7948 15603 
.9 

1848 46331 14323 
18 





° Wuberdem frei für Me Garniſen in Wein. 
. Das Jahr 1848 zeigt in diefem kurzen Zeitraum einen allerbinge nicht 
wmerbeblihen Rüdgang, befondere im Vergleich zu dem Jahre 1846. Es 
erflärt ſich dies fehr einfach ans den ſtürmiſchen Berhältniffen des Jahres 
1888, die dem Nationalwohlfiande nicht gänftig fein Tonnten. — Wenn man 
aber auf eine längere Bergangenheit zurüdgeht, fo iergiebt eine Verglei⸗ 
dung gegen die ©. 249 ber dritten Bortfehung abgebrudte Zahlenreihe, daß 

15 


: yon 1834-1686 a. 1846-1848 in der Verzehrung ber Gewärge ein Bert- 
füritt iR von 30 ober 35,000 auf 15 His 50,000 Gentuer, ».5. etwa von 





. 100 gu 150; während die Beuölferung des Zollvereins nur eima yon 25 zu 


29 Millionen gefliegen if, d.h. wie 100 gu 116. — Es iR alfo ein Fort⸗ 
f&ritt in Bezug auf Mehrgenuß ber Gewürze im Zollverein nicht zweifelhaft. 

Gäliehli geben wir noch für das Jahr 1867 eine Ueberfigt der Ein- 
fuhr, Ausfuhr, Durchfuhr aller Gewürze ua ben Provinzen des Freu 
ſchen Staats und den verfchiebenen Ländern bes dentſchen Zoloereine 


Beretiushaatemn. Eiafußr, Unsfahe. Durtlube. 
” Ä Er. 
A. Preußen. 











Dfvrenfen . oo 00. 863 
Wehvreußen . oo 0... 4338 
offen . eo 2 0000. 2289 
OUMEN - 0 0 0. . 100 
hlefen - - oo. . . 1373 
Brandenburg . eo... 3 
achſen er... 8 
Vefppalen oe oe 90 0 0 3 
Rheinland -. » - 2... 23 
Summe A, 8993 
B, Die übrigen Bereinsfaaten. 

23 Ba 00. 748 
nigreid Sadten . .. 4416 
Württemberg .. 145 
Brose tbum Baden . . 1258 
Aurfürkentdfum Helen . . . 15 

Großherzogihum Deſſen — 

Thariugiſcher Brrein . . — 
—* — . 

Ireie Stadt Frankfurt - . . _ 
Summe B. 137) 

Ueberhaupt 15603 





® Unßerdem frei für die Barnifon in Wieins. 
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IJ. Gonfitären, Zuderwert, Kuchenwerk aller Art, mit Zucker 

eingemadhte Früchte und Gewürze; desgleichen Kaviar, Sago 

.uud Surrogate diefer Artikel, Oliven, Paſteten, zubereiteter - 
| Senf und Tafelbouillon. (25. p.) 


Bie 1847 incl. blieben diefe Objekte in gleicher Höhe mit dem Durd- 
ſchnitt von 1845; ja 1847 zeigt eine Mehreinfuhr, und eine Conſum⸗ 
-tion wie keines der vorherigen Jahre; — dagegen if 1848 ein fehr erheb- 
liger Rüdfhlag. Die Ausfuhr if verhältnigmäßig am ſtaͤrkſten in Braun- 
fQweig; wir beziehen uns auf die Bemerkungen S. 250 der dritten Fort⸗ 
feguug, und geben die Tabellen, wie folde S. 250 und 251 für 1844 mit- 

getheilt worden, nachfolgend für die Zeit von 1848. 


Sammariſche Ueberſicht der Ein-, Aus- und Durchfuhr. 










Elufußr 






Mehr⸗ 


Daruuter aus Uucfabt. ioabr. 


Dre 


Durchfuhr. 


Eir. 
Dargiänitt von 184 


1846 . 
147... 
18... 


⸗ * — uud refp. für Geſandie uud dr 
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Spezielle Ueberſicht der Ein-, Uns, uud Durqchfahr im 
. Sabre 1887, 












SB ersinehaaten Eisfohi. | Uunsfabe. Derhtahe. 
En. 
A. Preuben. 

Rpreußen . - 2. . 16 
Vehveeufen - - 2 0 00. 1008 
ofen _ ... 57 
ommern oe. 10 
Icfien . .. 66 
Brandenburg - . . . 14 

chſen 0 0 e . — 
Beryhalen . . . . » . 13 
Rreinland . - 0 0 0 0. 7 
Summe A 283 

Außerdem tusmburg . . . . _ 

B, Die — Bereinskaeten. 

ön But . . .- T13 118 347 
ieꝛei⸗ Geadlen a0 eo 0 531 " 78 226 
PNOPRGEHRI- rn -vrc: BE 218 2” a 
Rurfurkendum Deflen . * 2* 268 31 
Großperzonttam Peifen +1, “ — — 

i i Berein oe 8 51 — — 
Faber lg . 2 zud | 1m 

@& . 

. Reflan 0o 0 8 1 — — 

Serie Giant Breaifert J ” — 
Gum B, 228 1383 88 


6 


i 


& fir ke Gesmifen in Winiug und für 








Dursfämitt von 1844 . 3994 1318 2679 2605 
* 16... 14 1751 2798 | 2266 
147... 4793 1653 3140 2551 


188 ..n 3803 1313 2490 3407 
° Qnußerdem frei für Gefandıe. . 


Ein-, Aus- und Darchführ im Jahre 1847. 






















2. Preußen. 
Ofvruben - 2 2 20% 
Wehpyreußen - 2 2. 2 0. 
Poſen. 


G 
Weſtphalennn...... 


Summe A. 
Außerdem Luxemburg 


B. Die übrigen Bereinsflaaten. 
Königreih Bayern 
eohfen . 

N Bärkirmberg . 
Großherzogtbum Baden . 
Aurfürflentbum Deflen . 
Srobberge ogthum Heflen . . 
Thüring (der Berein . . 
dergogihum Brannfhmeig . . 


Zreie Statt Aranffurt' 
Summe B. 
Ueberhaupt 
Die Mehreinfuhe war im Steigen bis 1847; aber 1838 erſcheint fie 


viel geringer. Einfuhr und Ausfuhr find am meiften in Oſtpreußen; Durch⸗ 
gang if am größchen in ter Provinz Schlefien. 


®. Mufchels oder Schaalthiere and der See, ald: Auſtern, 
Summern, auögeichälte Muſcheln, Schildfröten. (25. r) 
Es ift merkwürdig genug, daß die Mehreinfahr 1848 zwar gegen 1847 

zurüdtsitt, doch aber ſtaͤrker iſt ale 1846 und als der Durchſchnitt der Jahre 

184. — Der leichtere Transport dieſer Geethiere, inobefondere anf dem 


dileabefnen pen Hamburg und ‚Giettin, fo. wie auf der Müeinifden, mag 
rung erflären. Die Bevöllerung des Zollvereins flieg nad 
* Durchſchuitt von 1843, 1844, 1845 von 28,759,570 zu dem Durqhſchaitt 
1846, 1847, 18489 anf 29,537,329, d. $. von 100:103; der Durchſchnitt der 
Mehreinfuhr von Geethieren flieg von 1844 zu 1848 von 3208 zu 3786 Eir., 
d.h. von 100 zu 118, alfo in viel höherem Verhaltaiß. Weiter zuräd läßt 
ſich ſchon deshalb Keine Bergleihung anftellen, weil feit dem Jahre 1843 
von den Mufcheln nur die ansgefhälten mit verzollt werben, nnaus- 
gefhälte dagegen vom Eingangszofle befreit worden find. — Das Jahr 
1847 zeigt die größefte Einfuhr, befondere in Brandenburg, hauptfählid 
wegen der Conſumtion in Berlin, und- in der Rheinproving. — Ale Belag 
für die bedeutende Eonfumtion Berlins und für die Anſicht, daB foldhe ins- 
befondere durch die Eifenbahnverbindung diefer Stadt mit den Seeküſten un. 
gemein gehoben worden ift, führen wir an, daß von bem geſammten verzofl- 
ten Eingenge au Mufhel- oder Schaalthieren aus der See in den Zoll⸗ 
verein, welder in 1835 2783 Zofl-Eir. 
. 18316 3302 = 
« 1837 &705 D 
. 1838 3620 
betrug, auf die Berzollungen in Berlin 
in 18355 519 Zofl-Ete. 
. 1846 10123 . 
trafen, und hat fi ber Rüdihlag in 1848, welder in golge der Ereigniſſe 
in diefem Jahre, gegen 18%7 im geſammten Zollverein etwa 1100 Etr., und 
derunter in Berlin etwa 500 Etr. betrug, in dem Jahre 1849 — für wel⸗ 
des die Rommerziel-Radhweifungen des Zollvereins bereits vorliegen — 
nicht nur wieder ausgeglichen, fondern es hat die Berzoflung in dieſen Ich- 
teren Jahre fo bedeutend wicber zugenommen, daß das höchſte Berzollunge- 
quantum von 1817, weldes, wie vorbemerft, im ganzen ZJollvereine 4705 
Cte. und darunter in Berlin 2267 Gtr. beitragen hat, beveutend überfritten 
werben iR, intem im Jahre 1849 im ganzen Zollvereine 5321 Ctr. und dar- 
unter in Berlin 2.00 Cte., alfo mehr als die Hälfte, nämlich beinahe 53 
Prozent, verzollt worten find. 


Das Rühere geten die beiden folgenden Tabellen: 









Anseiubr. 
Cir. 








Durpigant ven IM. RATE] 110 sn 107 
su . .. sw 149 3153 
m ... rl) 44 46 88 
„ ... 3 , | 6 149 


® Usheten frei fie Die Geunifen in inim. 
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Ein-, Aus- und Darafuhr im Jahre 1887, 


A. Preußen. 


Ofvreufen -. . . . 
Befpreußen 0.0. 
ofen . ° 


OMMEeN - - 0 0 0. 


Shlefen -. . x... 
Brandenburg . . . « 
Sadfn. -. . . 
Wefpdalen . . . . 
Rpeinland Fe 


Summe A. 


4 Außerdem Großperzogth. Luremburg 


B. ‚Die übrigen Bereinsfkaaten. 


Rönigreig Bayern .. 
en. o. 


® ogt 
——— been 


derzogt um Sraunfgtoeig 
. Freie Stadt Branffurt eo. 


Summe B. 


Ueberhaupt | 


2 

3 

N 
— — 


I. 


11141411183 





IS Il slsoSun | 


= 
2 


111111218 


& 15 
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WBersehrungd: und Berbrandt-Wegenfände, bei weichen in⸗ 
landiſche, aleiaarrie⸗ Erzeugniffe mit den auslänbifchen 
coucurriren. 





1. Wein und Moft. (25. f.) 


Der Urt der Derfkellung in den früheren ſtatiſtiſchen Ueberſichten der 
wichtigſten Gegenſtande des Verkehrs und Verbtauchs im dentſchen Zollver⸗ 
eine uns auſchließend, geben wir zunähft die Größe des Flachentaumes, 
welche im Prenfifhen Staate dem Weinban gewidmet iR. 


— mann 


Miepaime ınce | ıner Lavee | once Loser | once 
befatet. 


Wera —A am — — 


. Bofen .. . I Ta Qu 18 1sıl 74 F or! sau dd 2 14 
8. Schiehen . | « 146 as) 13:1 49 | el 7 
141 








$, Brandenburg] 3393 134 4191| 1001 41 k: 113 

4, Sadien .. I 3073 100] Suzsı 124] 3477 6| 2 

$, Nyeintund . Jet bi2IISESI| 141148583 | ı0ı | 14 Vas 18 
Zufammen salısss! zul areas] Sol assel Sei a6r2] 170 


Dei einer Bergleihung dieſer zum Weinbau benupten Grunbfläde mit 
Yen hieraber von ung Seite 25% der dritten Zortfepung für die Jahre 1833 
ie 1515 and Seite 170 und 171 ter zweiten Fortfeßung für den 2tjäfri- 
gen Zeitraum von 1820 dis 194% gelieferten Radweifungen, zeigt ſich zwar, 
daß feit dem Jahre 1N2O, in welem 

2) ia der Press Yofen - 01 Morgen 





yalaımıan 
dedaat gemein, Vamerdair Tufes BÄNED- 
ven Attauend m Ran. > nn ne. 8,330 Dioegen 
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hinzugetreten find; deffen ungeachtet hat in dem Iehteren Jahren eine Bermin- 
derung ber Orundflähe des Weinlandes flattgefunden, wie foldhes Berglei- 
Hungen der fpeziellen Notizen über deu Weinban in den einzelnen Provin- 
zen tes Preußiſchen Staats ergeben. 

Es vermehrte fi nämlich der Weinban in der Provinz Poſen feit 
dem Jahre 1820 bis 1845 von 201 bis anf 788 Morgen. — Im Jahre 1846 
iedoch (— in weldem übrigens die Weinlefe in diefer Provinz in Bezug auf 
Menge and Qualität zu deu vorzüglichften gehörte, welche bie dahin in bie- 
ſem Berwaltungsbezirte flattgefunden hatte, wenn gleich auch bie befte Kres⸗ 

cenz dort nicht in den eigentlichen Handel übergeht, vielmehr nur ber örtli- 
chen Eonfumtion zufällt —) wurden im Bezirle von Meferig 65 Morgen 
anegerodet und zu anderen Rultararten verwendet. In ben beiden nachfol⸗ 
genden Yahren 1847 und 1848 trat noch ein anderweiter geringer Abgang 
ein und blieben ſonach in dieſem Iehteren Jahre nur no 734 Morgen Wein- 
land. — Ju der Provinz Schleſien vermehrte fi der Weinbau feit 1820 
bis 1837 von 4509 anf 5575 Morgen; von 1838—1842 trat eine allmählige 
- Abnahme bis auf 4907 Morgen ein, von 1842 ab ift indeflen wieder Zu- 
gang geweien, fo daß das Jahr 1878 mit 4947 Morgen ſchloß. — In der 
Proving Brandenburg waren, wie vorbemerft, im ‘jahre 1820 2464 
Morgen vorhanden; bis 1838 flieg diefe Morgenzahl auf 4081; von 1839 
bis 1833 erhielt ſich dieſelbe über A000 Morgen, fanf dann in 1846 bie auf 
399% Morgen zurüd, erhöhte ſich jedoch in 1847 wieder um etwa 200 Mor- 
gen in ten Bezirken Potsdam, Zoſſen und Erofien (insbefonbere in der Um⸗ 
gebung von Potstam um. 140 Morgen) und hatte in 1848 einen Umfang 
von 4189 Morgen. — In der Provinz Sadfen flieg der Flächeninhalt 
des Weinlandes von 1820, wo 2779 Morgen bebauet gewefen, bie 1842 auf 
3621 Morgen, ſeitdem Hat ſich diefe Morgenzahl indeflen wiederum allmäh⸗ 
lig vermindert, indem 1888 nur noch 3477 Morgen mit Wein bebanet ge- 
weſen. — In der Rheinprovinz flieg der Flächenraum des Weinlandes 
innerhalb der Jahre 1820-1837 von 43,630 anf 50,932 Morgen (berictigte . 
Angabe), feitvem iſt indeſſen biefe Morgenzapt his 1848 auf 48,586 Morgen 
zurüdgegangen und zeigt ſich diefer Iegtere Rückſchlag insbefondere im Ge-⸗ 
biete des Rheines, weniger in den übrigen Flußgebieten; im Gebiete der 
Moſel iſt ſelbſt noch ein kleiner Zugaug geweſen. 

Der Flaͤcheninhalt des Weinlandes nad den Flußgebieten hat namliq 

nach vollen Morgen in der Rheinproviaz betragen: | 


an an der Miete 
an der Rabe - 


an der She 9— 
u der Saar 


gebieten 





Nach den Eiruertief en wurden im Preußiſchen Gtaate kaltivirt: 
1830, 18355. 1848. 





Morgen. Morgen. Morgen. 
I. Kaffe 1,201 235 24 
MM. - 2,696 2,341 2,346 
it. 8,503 10,311 10,280 
IV. 16,818 20,000 20,031 


V. = 11,567 13,749 13,9% 


v1. 11,716 14,858 15,098 
oder nach Prozenten 
l. Klafle 2,3 0,3 0, 
IL « 5,1 Js 3a 
IT. + 16,3 16,8 16,8 
IV. ⸗ 82 S2,s 32.2 
V » 2 22.4 22. 
VL ⸗ 2 _ Ba 24; 





ET" PT vou 100, 
Des Berhältuiß in dieſer Beziehung iR ſich alſo zienlich gleich BP 


Die Nfeinprovinz iR im Yreufifgen Staaie Deienige, die fo v 

— Berfäitsife ungen U. ah ach wie 5 
Darfelung ber Dartigen Berpättuifl: mötyie iR, und grhen Dir 

Behaf in den beiden nachfolgenden Tabellen wie Ueberſicht der 

vinz in 18 mit Weinöden bepflanzten Grundfläde, fo wie et 

tee Beben ahalte nad} ven verfiirsenen Binßgebisten in von af 
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Die berechneten Progentfäpe zeigen, wie viel Weinland in den verſchie- 
denen Ylußgebieten unbebaut bleibt. 


Der Weinbau in den verſchiedenen Vereinsſtaaten überficht fih aus fol- 
genden Tabellen: 


Im Thüringfhen Berein. 


Biäheninhalt des Weinlandes. IDaven find ehue Ertrag geblieben. 
Beurunung der Berrinslänter und 
—— in welchen 1846. 1847. 
Weis gebant wird. 





ısa0.|ısac.|ınarn.|ınae. 


—X mu mon none, Fr 





Mes [min] Mre.|min 


















1. Breußen (Kreis Erfurt, 

Shleuf ingen und Ziegen 
FR 11111701 111.170] 111700 — 1142! — 142] — [142 

2. Broßterssntt. Sat. 


fen (eref. Allſſtedt und Ol⸗ 
diseleben, incl. Melpers) . 







711401 5] 12 

3. Sadfen-Meiningen 93 8931 301 IL 50 14 1131) 31) 3 

4. Sadfen-Altenburg. 79 141 87) 1311461 10 7150| 12 5 
5. Schwarzburg⸗ Son- 
peröpaufen (Oberderr⸗ 

Boll. 2 202 20. 3451 345 3451 1 | 90| — | —| — | 90 






6. Shwarzburg- NRudol- 
ſtadt L Oberherriibaft) | 65] 58]_65}_89)_.65, 55 
"Summe|10161124j1015| B3j1008|106] 60 


Da ver Weinbau zu 1. in 
ven zum Thüringfhen Bercin 
en 7 Preußiſchen Ge⸗ 

ietstheilen, ſchon in dem ©. 
233 nachgewieſenen Weinbau 
Preußens, bei der Provinz 
Sadien mit nachgewieſen ift, 
fo muß derſelbe vorliegend, 
zur Bermeldung eines dop⸗ 
yelten Nachweiſes, abge 
werden .. 0. 
* bleiben alsdann für den 
Zpüringfhen Berein, aus. 


18) _2 ı155|__ 51] 84 
3) 33 1178| 1001156 















170] 111]170| m1lı70) - „. 142) — |142 


MUT eo 0. I voalızal soslıoa! soslııel 58 Inrıl 33 | 3010 1001 10 


Der im Thüringſchen Verein gewonnene Wein gehört * verdg der 
Vom, alfo der fehten Steunerklaſſe an. 
Die Gefammtmenge ver Crescenz beirug: 


in 183%. . . 10,482 Eimer 
- 1835 . .„ . 5090 - 
® 1836 od 0 714 
and 1837 ..0 0 810 ® 
:- 188.2... 
® 1839 ..0 0 3 nd 
. 1840 .. 


Latos an dam 





Transport 17411 Eimer. 
337 


in IM . oo. 2 0200. . 000.00 @ 
a 1843 .. 2. 0 ı 8 oe be 0 vo. 1,207 oe 
oe 1833 . 062 708 008 8 Tr 8 [8 RL To 8 0 8 ° 
oe 184 . 0 8 08 8 8 LT LE To 2. 4 2 e 
o 1845 Fe ER . oe 0. 0 53 . 
⸗ 1846 . 0 0 0 0 8 8 0 TE 8 8 0 0 2,008 eo 
@ 1887 .1[e[rT oe 2. L 8 x. 8 se ee 0 4,668 “ 
. 1838 . 00,0 0 00 00 0 .... 2 oe. 0 885 ® 


alfo zufammen 26,611 Eimer. 
Dird davon abgefeht der in ben Preußiſchen Bebietsthei- 
fen Des Thüringfchen Bereine gewonnene Wein, mit etwa 5,568 = 
fo bleiben 22,043 @imer. 
und bat fonach innerhalb ver 15 Jahre; von 1834-1818, 
dor darchſchnittliche jährliche Weingewinn im Thäring'ſchen 
Berein, ausfchließlih in den dazn gehörigen Prenbifhen 
'@ebietstheilen - 0 0 0 0 en ne .. 18% Eimer 
betragen. | 
2. Im Dberamte Meifenheim. 


Ce betrug der Weinbau im Tlußgebiete der Nahe und Glan: 











Zur renanttekte: Kilo zufemmrn. 





Mergen.|Q.«Rıb.| Mergen. 0. Rp. Mergen.|Q.-Rıb | Rergen.!Q.»Rın.| Mergen.in..Bteh. 
1846 | 371 | 125 | 480 2 5651! 52 [146 | 179 | 16 | — 
117 | a 3, 4% 160} 567 | 52 | 1415| 6711 9 128 
18 | 371 88 | 461 | 150] 591 | 95 I 1530| 19 | 33 19 
































und der Weinge winn belief ſich, nach Abzug von 15 Prozent für Zeh- 


mung ıt. in 1846 anf 9,513 Eimer | oder durqchſanittlich auf ben 


. 187 - 11,06 - . 
188 - 8085 - Morgen etwa 6, Eimer. 


In den vorhergehenden Jahren von 1838--1842 und in 1844 und 1845 
(für 1883 iR der Nachweis nicht vorhanden) wurden gewonnen: 
in 1838 auf 2,535 Eimer 


. 588» 
AM. 215. 
18. 78 - 
. 18 . 113 
® 1843 ® 696 e 


alſo in 10 Jahren uberhaunt 39,203 Eimer 
oder darqhſqͥniitlich jahrlich 5,920 Eimer. . 
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8. Im Koͤnigreich Sachſen. 





alſo dard quitlich jährlich. 22043 
und einſchließlich der Griräge der fistatifchen Weinberge vom 
Vurhihnitih - oo 0 0 er nn 1047 





Überhaupt 

Rah dem Berhältniffe: 10,000 Sähfifhe Eimer find = 9805 
Preußiſche Eimer, berechnet fih diefer jährliche durchſchnitt⸗ 
üche Gewinn uf ewma . or 00 nenne 
„‚Preußifche Eimer, 


unm trlungen, 1) Im Königreih Sachſen I der Weinbau zur IL, und LIT. Erewerliaffe 
tingeihapt. Wie viel von der nachgewiefenen Anzahl UAcker auf jede dieſer beiden 
Stenerklaſſen mint, iſt nicht angegeben, 

V Jur Rerjeichnung der vroduktiven Flächen find 20 QuadratsRutben (vr Acker) auf 
einen Piahlhaufen zu 7 Schock gerechnet worden. 

3) Außer dem vorfichend nachgewieſenen AWeinlande find, nach neueren Mittbeilungen, 
im Konigreiche Sadıfen noch 87 Acker 40 Duadrat Ruthen ſogenannte ſiskaliſche 
MWeinterge vorbandın, deren Ertrag nach mehriahrigem Durchſchnitt fih auf etwa 
13y5 Eimer Meinmoft pro Acker beläuft, und berechnet ſich ſonach ber jährliche 
durchſchnittliche Ertrag dieſes Weinlandes auf etwa 1047 Sächſiſche Eimer, | 

O) Der Eachſiſche Adler iſt gleich 2,10755 PVreußtfhe Morgen. — Tie In 1048 des 
bante Flache, 2693 Acer 140 Duadrat:Ruthen und 87 Acer «0 Quadrat. Ruthen, oder 
sufammen 3779 Acer 100 Quadrat: Rutben, berechnet ſich daber Im Ganen auf etwa 
0038 Preußiſche Morgen. 


4 3m Kurfürſtenthum Heffen. 


In Kurheſſen wird Tediglih in der Provinz Hanau ſteuerpflichtiger 
Beinbau betrieben. — Er betrug: | 





Me preduttive Fläche: 





der Weingewinn: 


t VI. 
| sufommen. reuertläffe. til. 
M. Acker. Q eo. wimer. Eimer. Quart. Eimer. Quort. 











ofen mmen. 


Fimer. [Dnert. 








1012| 132 . 40 |1780| 22 | 1207] 15 | 340 | 1 
1844 1012| 132 40 11780: 22 | 1021| 17 Mi 1310] 58 
1845 [1012] 133 40 1778| 22 | 1300| 33 36 | 1560| 9 
1846 11010| 132 40 1771| 232 | 4581] 27 ann 26 | 668 53 
3847 1010| 132 40 117781 22 32 42 | 186 219 6039 1 
1848 j1001) 234 86 |1 20 6 1637 1 ı 5073| 7 


Summe * 20 | 6447] 59 j21244 
alſo durchſchnittlich | a6 3 | 1074 40 | 3540 
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Der Rurhefkige Ader (150 Huthen) IR gleih Gen Preubifte Per- 


gen. Die in 1548 mit Wein bebaute Zlähe von 1624 Morgen 20 Qua⸗ 
drat· Nuthen find daher gleich eirca 1518 -Preufifge Morgen. 


Hinſichtlich der vornachgewieſenen Eimer-Zapl bedarf es keiner eo 


daktion auf Preußiſche Eimer, weil für die Stener vom inländifhen Beine 
in Karheſſen das Preußiſche Bläffigfeite-Maaf eingeführt iR. 


. Jahr. 


5 Im Großherzogtham Auzemburg. 


Es find mit Beben bepflanst: Welngrwiun: 


. | n. 1. 

———————— — sufammen. 

Acttaren. Keftaren. Heftaren. Setellter. tellter. | Settollser, 

1843 6,31 773,20 837,0 3248,11 | 26772,28 | 30020, 
1944 63,51 113,0 837 01 37241,cı ! 36279,25 | 4000310 
1845 6,57 73,0 837,07 1992,02 8206,20 | 10199, 
1846 6,5 713,30 837,01 6312, | Alldd,eo | 47497 02 
1847 70,09 762,03 837,01 53271, I 292720 | 3344, 
1848 70,83 162,03 837,01 4116,90 | 38038,u4 | 42155,7% 


Unmertnug. Der Hektare iR glei „91002 Preuſüiſche Morgen: 1000 Kefteliter And 


ofeih 1000,°%, Yreukiibe Eimer. Es berechnet ich hiernach im Beokbersogthum 
Buremburg die mit Reben beufanse Grundfläche amt 3318 Yreukiide Morgen. Tier 
vornadhgewickene Weiagewinn betragt tür die 6 Jahre von 1030 — 1948 snfamımen 
204,138 Hettoiiter. 
Außerdem find im Sroßherzogthum Eurcmdurg an Wein im ge: 
anetihtem JZuſtande von der Bremse gegenüberlicgender Gruudſtücke 
ialandiſcher Beſitzer eingebracht: 
iq 2867 . . . . 2137 Hektoliter 
in 108 . . . . 2308 ⸗ macht fammen 200  ; 
Sür die Jahre 1063 — 1908 ermangelt der dedlalifige Ausweld. Man 
Bann indeſſen anuchmen, daß verbaitnitmäiig im diefen 4 Zabren 
an foldem Weine fa viel eingebracht werden fein wird, als Die 
Sabre 1907 ud 108 im Bergieich ıu dem eigenen Weingewinn 
ergeden. — Es würdes alddann noch etwa 


„der daurchſchaittiich jahriih 24,836 ⸗ 
d. 6. etwa di, ae Yeenbiide Cimce. 


Mit Bennhung dieſer Nachrichten ergiebt ſich folgende: 
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ueberſicht 
des Flaächenraums an Weinland in den Zollvereinsfiaaten. 











Bereinelonten. 





Bemerlungen. “ 


1. Preußen (ohne die darin eingereg- 


6026 | in 1848. 
104632 | incl. 5 Morgen in Hohenzollern⸗ 
Sigmaringen. 


neten Länder und Landestheile) . 61933 | in 1848, 
Außerdem: 3 Luremburg. 32:8 I in 1848. 
b) Meifenheim - 1431 | in 1848. 

Bayın - » 2 er 0. .f 104281 


2. 
2 Sachſen ..0 . . . ® . “ 
4 Bürtimbrg . . . -» 


«de Baden . o . [) . 0 . 59152 

"6. Aurfürftentpum Heflen . 1518 | in 1848. 

7. Großherzogthum Heflen . 0091 

8. Zhäringen . » oo... 897 | in 1848. | 
9 Braunfdweig . » » » — 1 dat keinen Weinbau. 
10. RAaflun . . 2... 15543 

11. Freie Stadt Frankfurt 700 


Ueberhaupt oder 18,5: grographiſche Qua⸗ 


bratmeilen. — (1 geograph. 

Duadratmelle = 21490, 346 

prenßifche Morgen.) 

Auamertung In Verug auf dieienigen Tereindländer, bei weichen vorfichend im der letzten 
Soalte nmichts bemerkt IA, ermangeln nenere Nachrichten über den lmiang des 
Meinbaues und if folder daher fo beibehalten, wie berfeide, mutter Angade der 
Duelien, Geite 174 und 175 der smweiten Sortfeßnng nachgewieſen worden. 


Der Gewinn an Wein ift im Preußiſchen Staate und im Zollverein 
folgender: 
ueberſicht 
vdes Weinmoſigewinnes im preußiſchen Staate in den Jahren 1846, 1847 und 1848, 













Es wurden gewennen nah Abzug von 15 Sreient für Behrung ıc. 


Groningen, in weichen iruerpfil; 


iger Meinten ſich befinket. , alfe durchſchnitt⸗ 


lich jabrlich. 


9. Poſen.. 
2. Schleſien .. 
3. Brandenburg . . 
4 Satin . . . » 
5. Rheinland . 


*) Sad Der Nngabe in der Weinbauftatinit ber Oiheinsroninz, wobei Indeffen Bemerft 
worden, daß Wie Wienge des gewonnenen Weines, welche nicht bat genam feſtgeneiut 
werben können, ſedenfalls eine größere geweſen ſei. 


| 16 
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| a der Rieinprosinn And außerdem zur Rlterung im Jalande an 
Wein von fremden Trauben in gequetſchtem Zuſtande von der Grenze ge- 
genüber liegenden Oruudſtũckten inlandiſcher Beſiher eingegangen: 
in 1847 . . 3678 Eimer. 
1818 . „ 3367.» 
“ 1849 .oeo 81 17 
in ver Provinz Sachſen: 
in 1897. . . DB Eimer. | 
Der in den Jahren 1843 — 1845 im Preußiſchen Staate gewonnene 
Bein belief fih (S. 360 der dritten Fortfeßung unferer ſtatiſtiſchen Ueber⸗ 
ſichten) auf 239,160 Eimer. — In den Jahren 1844 find daher durchſchnitt 
lich 353,943 Eimer mehr gewonnen worden. Es treffen hiervon 
auf die Provinz Golfen . . . . 1,429 Eimer. 
.. . Gälfen . . . 31,38 - 
a0. . Brandentung . . 7867 - 
.= 0 . Gadfen. . . .„ 18818 + 
und auf bie Rheinproving - - . - . 339,520 = 
macht wie vorfiehend zufammen mehr sa yr2 Eimer 





Wie bedeutend übrigens der durchſchnittliche Ertrag in den garen. 1846 bis 


1848 von 625,102 Eimern, auch den daurchſchnittlichen Gewinn in ben früße- 
von Jahren feit dem Sabre 1819 überſteigt, geht aus Folgenden hervor. — 

Nach Seite 179 der zweiten Zorfeßung dieſer Ueberſichten fin» in deu 
2 Jahren von 1819— 1812 im Preußiſchen Staate durchſchnittlich jährlich 


391,870 Gimer, alfo innerhalb diefes Zeitraumes 9 ‚#26,550 Eimer gewonnen ar 


werden. — Dazu der Weingewinn: 
a) aus den Jahren 1843 — 1815 (Geite 360 der dritten 


rennen 71780 Eimer "|: 


Sortfetung ) 
b) ans ten een 1816 — 1815 (wie vorfiebead) . ._1,R8%,307 
weht zufammen son 1519 — 1518 12,0.N.667 . = 
oder durchſchaittlich jährlich — — 
und überfieigt fona® der durchſchuittliche Gewinn in 1516 . 
bie 1818 vn. 6 620,102 - 
Yen Miihtigen Darchſchaitt ven 1819 — 1818 jührlih um ZU, = — 


Seite 179 der zweiten Zortfehung iR der Weingewinu im Preufifger | 


eiaade mad ten einigen in den einzelnen Jahren georbuet. Es wurten 


ud 
in 189% (das gefegmeifle Teiajahe * | 
Güte unr Bene) . . 83839 Eimer 
m feigt bereei —8 | En BEL,183 - 
OL Er Er er. 3A - 
« . me ee L .L LE 768.235 - 
. s . ) (0) ı er co - 
. 1 [N > er FRE > 





vw... 
— 


— im Wi 








Pour 2.. 
ö— —— ——— 





ur. 2 
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2388 
Er@E 
63: 
"ER 
232 
' 

53223 
= n = 

| -4 

| 


‚02 Eimern iſt fo bedeutend, 
en. 30 Jahre nur in 7 Jahre 


3% und 1828 flatigefunden, 


Es Hat hiernach innerhalb der 30 Jahre von 1819— 1848 gegen 1846, wo 


"32,162 Eimer gewonnen worden, nur zweimal eine reich! 


1833 innerhalb der verflofien 


nämlich in den Jahren 1R 
worten ifl. 


in dem jahre 1837 von 625 


ug 202 200 cHel Pa 
BEST 32905 239 MUPHING, 237, 
., I Gıymudjgang qum 


06 .. . 0. 0 0 rel 
eg . 0 0 eo oe. Lrel 
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Ueberfige 
des Deiagewinnes in den Staaten des Zollvereins. 


MBelns 

Bereineleate. senian. Bemerfungen 
Vrenbiſche 
Eimer. 


1. Preußen (ohne die einrech⸗ 
nenden Bereinsländer und 
Bereinegebietöitpeile) . . | 225480 





SMiäpriger Du Durchſchnitt von 


Außerdem: a) Luremburg . | 51724 Siähriger Dure Derafgaitt von 
by Meifenpeim . 5920 10jäpriger Durignit von 
— 1812 und von 
j * 1848. 
2. Boyem . 2 > 20. . 1 798683 
3. Sabfn - » 2 2 00. 23620 wie zu 1a. 
4 Bürtiemberg ee 7 
6. Aurfürhenihum Deflen © | sit _ Säbriger Durgfgnist von 
T, Großher um m. . | 232890 
5. Thuri m u den . 14:0 jähriger Duräigait von 


v — .. — 
10, Raſſau .. 62150 
11, Breie Stadt Frankfurt .. 16023 


Zufammen | 2782964 | 100,00 


hat Heinen Beiuban. 





Die Ueberganasabgabe von vereinsfändiigen Wein nad Preußen, 
Sachſen, Lurheſſen, Thüringen, Braunfgweig and Luremburg war für die 
Jahre 1846 — 1848 folgende: 
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VDeberfidt 
der vom vereinsländifhen Weine und Moſt in Preußen und in ben übrigen be- 
theiligten Bereinsflaaten erhobenen und nach dem Berhältniffe der Bevölkerung un- 
ter diefe Staaten repartirten Vebergangsabgabe für bie Jahre 1846 — 1848, 





Antheil 
Betrag der aufgetem,| nad dem 
Berölfes | menen „uebergange» Berhälts 


Bereiucehaaten. niffe der Bemerlungen. 
rung. abge Bevölke⸗ ’ 
rung. 
Seelen. I ze0r. |e&ar.| ar. | Ten. 
1846, 


1. Preußen . - . . . 115787486] 54369; 17 130779] Es betrug die Brut⸗ 
Außerdem Lusremburg | 179904 to⸗Summe der Uebers 
2. Sach ofen . D 0 — ® 17607 34 










ee —3 gangſabgabe von Wein 
Zhüringen | 973167 a —— Thlr 
. Braun Sweig .. «1 247263 1835 199893 * 
00062 = 
Summe l19686868Jl1 5 | 163662] 1837 149515» 
u 1838 154393 = 
1839 15743 . 
1840 221798 . 
eußen [16453540 2 . 
——— Eusemburg 186140 1843 Fer . 
2. Sachſen . . . +] 18361 u 20089 - 
3. Aurbefien 1845 183751 . 
" Thüringen nenne j 


4 .. 
5. — ... 


Pr 

Außerdem Luremburg 
Sadin . . .».. 
Kurheſſen 
Thürin 


—* .. 821] 12 
Summe [2044717611221] 14 | 5 | 12218 


Es erhellet aus diefer Ueberſicht, daß innerhalb der Jahre 18341818 
in dem Jahre 1837 der höchſte Betrag der Uebergangsabgate von Wein 
und Moſt, nämlich 222,902 Thlr. aufgelommen ift, und daß in dem darauf 
folgenden Jahre gegen dieſen Betrag ein Rückſchlag von etwa 100,000 Thlr. 
Rattgefunden bat. — 

Der durchſchnittliche Antheil an der gefammten Brutto-Theilungsfamme 

ergiebt für Preußen 136,138 Thlr. — Wird, wie and früher gefchehen if, 
angenommen, dag die Eonfumtions-Anthelle für diejenigen vorerwäßnten 


sap 
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Bereinstänber, welche bei der Theilung mit Preußen konkurriren, etwa 20 
Projent vom Ganzen beiträgt, fo treffen von der Geſaiamt- Eonfumtion an 
vereinsländifhen Weine auf die Bevöllerung Preußens noch 80 Prozent 
oder etwa 5,861,000 Duart. 
Es beträgt nämlih der Darchſchniti der in den Jahren 1846 — 1848 
aufgelommenen Uebergangsabgabe . . . . . . 169,586 Thlr. 
Davon ab 20 Prozent __ 33,917. 
Bleiben für Preußen 135,669 Thlr. 
Diefe geben,. den Centner zu Thlr. Mebergangsabgabe berechnet, 162,503 
Ctr. und den Centner zu 36 Quart angenommen, 5,860,908 Quart Bein. — 
Es berechnete ſich diefes Confumtionsquantum für Preußen nach Seite 261 
der dritten Fortfepung nach dem Durchſchnitt von 1843 auf 6,985,692 Quart, 
alſo auf etwa 1,125,000 Quart mehr. — Die konſumirte geringere Menge 


iſt größtentheils lediglich dem vorgedachten Conſumtions· Ausfall in 1548 
beizumefien. 


Die Ein-, Aus: und Durchſuhr vom fremden Wein war 1846 — 1848: 





















Einfuhr. 
Er. 


Ansfubr. 
Ctr. 






Mehr Einfuhr. 
Eır. 


Durbfubr. 



























Durchſchnitt von 184} 152477 41118 
1846... . 302184 79342 272842 41639 
147 .... 250337 1233170 | 125217 43329 
1888. . 181220 16170 19990 31089 
Durchſchnitt von 1848 121914 122633 396856 


Unmertung Die unter den Einſuhr-Mengen enthaltenen Weine, weile zu ermasıy- 
tem Satze vergelit und rein. zoltirci atgeiertigt worden, ſind im der mad: 
folgenden ſpoezieuen Lieberficht beienders erſichtlich gemacht, 


Die Gingangs- Berzolung hat betragen: 
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Berrinellsaten 


| a. Preußen. 


Oſtpreußen. 
Weſwreußen 
Poſen .. 
Pommern . 
Sohlen . 
Srandenburg 
Sadfen . 
Weſwhalen 
Rheinland . 





Summe A. 
Außerdem Großherzogth. Luxemburg 


B. Die übrigen Bereinsflaaten. 
Königreih Bayeın . . . - 


. Sadln . » . » 
. Württemberg . 


Großherzogihum Baden . . 


Kurfärſtenthum Heften . . . 
Großherzogihum Helen . . 


Tpüringifher Berein . . . 
derzog um Sraunfgwei 6.» 


Freie Stadt —* .. 


Summe RB. 





Veberhanpt 


m 5m 


m 15 Sgr. ans ker Schweiz. 
za 3 Thlr. 6 Gge. aus Neuenburg. 
frei von Meihenan uud BWähngen. 


[2 ten 
a ae. Ir n Dein und für Be: 


Die zur Eonfumtion gelommenen Duantitäten freniben Beine ergeben 
ſich aus folgender Ueberſicht: 
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N Veberfigt 
der in den Jahren 1845 1848 zum Eingangsabgabefahe von 8 Thalern uud yon 
9) Thaler (— welde Ichtere Mengen nachfolgend unter der Linie mit Beinerer 
Drudſchrift befonders aufgeführt worben —) verzollten auslänpifchen Bein, 
und der Gonfumtion für den Kopf ber Brvdllerung. 





Su orfammtn Belverrige. 

wnenge im. 

! yuart.| Rettsgir, | Huart. | Omen. 

1846 105184 139466241 0,36 43389 1561284] O,ı2 | 208553 |7507908| @,.25 


. 43 
1847 | 136907 15648652] 0,2. „ 45681 1643796] O,13 038 72924 
1848 | 205000 |3815640| 0,25 92 1072512] O,0u 195782 4888152 0, 


° Darunter zu ermäßlgiem Sahe. 


Bergleiht man die Refultate dieſer Ueberſicht in den Totalfummen mit 
der äßnlichen Nachweiſung, welde wir ©. 267 der dritten Fortſehung biefer 
ſtatiſtiſchen Ueberſichten für die Jahre 183% bie einſchließlich 145 gegeben 
Yaben, fo ergiebt fi, wenn das Jahr 1848, weldes der politifhen Ereig 
niſſe wegen in ber Eonfumtion ansläudiiher Weine einen. fehr erbeblichen 

Näckſchlag erlitt, dabei unberüdfichtigt gelaflen wird, von 1824 — 1847 eine 
ziemlich vegelmäßige Zunahme des Bezugs ausländifger Beine. Denn wäh- 
send diefes Bezugsquantum innerhalb der Jahre 1833—1815 ſchon im Jahre 
1845, wie in feinem der Borjahre, bereits die Höhe von 7,24%,A60 Quart 
erreicht hatte, Rellte ſich dieſer Bezug im Jahre 1846 fogar auf 7,507,908 
und im Jahre 1847 auf etwas weniger, oder auf . . . 72924438 - 

Ueberwiegend bleibt indeffen immerhin im gefammten Jollvereine bie 
Berzollungs- Menge im Preußifchen Staate, wie ſolches das in vorfichender 
Tabelle und im der Ueberficht Seite 267 der dritten Fortfehung berechnete 
Verzollungsauantum für den Kopf der Bevöllerung an die Hand giebt. Es 
findet diefe bedeutende Mehr-Berzollung im Preußiſchen Staate ihre Erlin- 
terang in dem Umflande, daß der Berbrand ansländifher Weine in Pren- 
Ben ein weit größerer, als in den übrigen Bereinskaaten if, welche größ- 
tentheile einen verhältuißmäßig weit größeren eigenen Weinbau haben und 
von ihrem Weingewinn noch eine bedeutende Menge zur Confumtion an 
Preußen abgeben. 


Die auf den Kopf fallende (Zingangsabgabe vom ausländifhen Wein 
bereihuet fi wie folgt: 
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Deberfigt 
der in den Jahren 1846—1848 aufgekommenen Eingangsabgabe vom ausländifchen 
Beine und des Zollertrages für den Kopf der Bevölkerung. 











Ya Breußen. Ju den are Barrinee Zu selammten Zeu⸗ 
Jahr 
| | sr. 
Thir. | Sar. 





1846 1321472 | da 1702019 | 1,4 
1847 1255256 | 2,28 382971 1637827 l ss 
1848 847920 | 1,35 354769 1102689 1, 


Eine Tabelle über das Zollauffommen vom ausländifhen Weine haben 
— wie für die Jahre 1834 — 1845 Seite 268 der dritten Zortfehung gegeben. 
Iunmnerhalb diefer 13 Jahre war der höchſte Zollertrag für den Kopf der Be- 
‚völferung 1,3 Ser. Der Ertrag in 1846 ift fonad nur um ein Geringes 
gegen dieſes höchſte Auflommen zurücd geblieben; dennoch überfleigt derſelbe 
den Ertrag für den Kopf der Bevölferung während ber Jahre 1834 1848, 
alfo während eines 15jährigen Zeitraumes, aus 13 Jahren. Yu 1848 war 
ein bebeutender Rüdfchlag aus demfelben Grunde, welden wir bereits bei 
der vorhergehenden Eonfumtions-Veberficht angeführt haben. Auch was dort 
iu Bezug anf ven überwiegend flärferen Verbrauch ausländifhen Weine im 
Preußiſchen Staate bemerkt worden, findet volle Anwendung auf den davon 
auflommenven Zoflertrag. 
Rimmt man diefe Zollerträge auf den’ Kopf der Bevölterung feit 183 
und 1848 gufaumen, fo berechnet ſich ſolche durchſchnittlich 
für Preußen auf . . 0 0 2. Yu Ger. 
und für die übrigen Vereinsſtaaten uf On - 


Die Unsfahr von Bein war in den Jahren 1846 — 1848 folgende: 


Unstfupr von Weis. 





Wereiacllaatrn. 


A Vrenden 


vo 0 8 8 0 0 





® 





48 
7268 


— n| zu | e55 | ım 


Wie | Ta | 125170 | 1812 


fein Saar Aranltert, Is d Äniter uitanfgenemmenen Derzog- 
DE Tmamiäeigiäre Tonter, fee jetzt Sntteheung erlangt hatte, find 
ee Te menden: 


IE RR Vena, Or. 182,553 Zef-Eir. 
I Dt 1 u £ 2 52 get 0 a = 
VER KR & 2... AA - 
NE nn RUE 9 - 

| 22 > |} \ 9 2: Tee 
12T ©. 7° : Bsp“ 
INA? nn 8 0 88 RAND - 
Dnm— —. | 3% N 2 spe 
ni)? S 2 m 

INK a. 1 2 8 8.58 SnnaR 


Kern. 
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- Der jährliche Durchſchnitt der Wein-Nusfuhr in 1846 — 1848 berechnet fi 
auf 121,914 Zoll⸗Ctr. und hat fi daher faft auf gleicher Höhe mit dem 
Durchſchnitie der 10 Jahre 1836— 1845 gehalten. Dabei iſt jedoch erwäh⸗ 
nenswerth, daß innerhalb der 13 Jahre feit 1836 gerade das Ichte Trien- 
nium 1816 1849 das Fleinfte und das hoͤchſte Weinausfuhr⸗Ouantum ent⸗ 
halten, indem die Weinauefuhr⸗Menge in 1846 von 79,342 Ctr. die geriugſte 
während ber gedachten 13 Jahre geweſen, während die Ausfuhr in 1848 von 
161,230 Ctr. in keinem diefer Jahre überſchritten worden iſt. Es trifft viefe 
letzte bedeutende Mehrausfuhr ausfchließlih auf den Export an der Grenze 
des Großherzogthums Baden, nämlich 113,047 Eir., während das Maximum 
diefes Ichteren Ausfuhr-Berkehrs in den früheren Jahren von 1836 ab fi 
niemals höher als auf 80,085 Ctr. belanfen hat. — Bon jenen 113,087 Etr. 
warden allein über Schufterinfel 100,893 Etr. ausgeführt. — Bon der Aus⸗ 
fahr in der Rheinprovinz trafen in 1847 53,655 Eir., und in 1848 37,021 
Etr. auf das Hauptzollamt Emmerih, und der Reſt größtentheile auf das 
Dauptzollamt Aachen. 

Mit Bezugnahme auf den Inhalt der Bemerlangen ©. 270 und 271 
ber dritten Fortfeßung geben wir noch eine Berechnung, wie fi das Total- 
quantum des verzehrten Weines im Zollverein und im Preußiſchen Staate 
für die Jahre 1816-1848 approrimativ berechnet. 

Im Zollvereine war: 

Totalgewinn 2,782,96% Eimer a 60 Quart = 166,977,840 Quart. 
Totaleinfuhbr 244,597 Er. 236 = = 8,805,492 . 
find 175,783332 oe 
ab die Totalausfuhr von 121,914 Ctr. à 36 Duart = 2,288,904 = 
173,194,428 Ouart. 
giebt bei einer Bevölkerung von 29,649,330 auf den Kopf 5,8; Quart. 

Im Preußifchen Staate war in 1848 durchſchnittlich der inländiſche To- 

talgewinn 628,102 Eimer a 60 Quart = 37,686,120 Duart. 
Ausgang war 1848 an Preußifchen Zollſtätten 43,175 Ctr. Es wird gewiß 
nicht zu viel fein, wenn man etwa die Hälfte diefes Ausgangs auf Raffauer 
und Großherzoglich Heflenfchen Wein rechnet, und für Preußen daher ver: 
anfchlagt eine Ausfuhr von etwa 
25,000 Etrn. Preußiſcher Wein, oder A 36 Quart = 900,000 Onart. 
bleiben inläudifher Wein für Preußen . » . . 3,78g120 = 
vereinsländifcher ZBein nad der Tabelle ©. 245 sqq. 5.861,00 = 
Berzehrung fremden Weines wird man nah dem Ein- 
gang von 1838 in Preußiſchen Zollflätten anneb- - 
men können anf 105,990 Eimer, d. i. & 36 Quart 3,615,640 . - 
| find 38,463,760 Duari. 
"giebt bei ver Bevollernug Preußens im Zollvereine von 16,597,282 auf den 
Kopf 2 ıB Quart. 

Dieſe Summe iſt beinahe noch einmal fo groß, ale ſolche für 1943 mit 
t,s Duart berechnet wurde. Der Grund davon iſt die fehr flarfe Erescenz 
befonders 1846 und. 1847. — Wir können icbo nit beftimmi genug bie 


U nnd 


in der dritten Bortfegung hervorgehobene Bemerkung wieberheien, def dieſe 
Abſchaͤgungen höchſt unſicher bleiben. In einem guten Weinjehre wird in 
den Gegenden, in denen ber Wein wäh, viel Wein getrunfen: — für Wein 
nicht producirende Ränder, wie fo der ganze Nordoſten des Preußiſchen Staats 


zu bezeichnen if, wird der Weingennß in guten WBeinjahren fich wohl etwas 


vermehren, aber keinenfalls in fo beträchtlichem Verhältniß, wie hier, mit 1 
au 2 berechnet iR. Es wird am Rhein vielleiht der Weingenuß wie 1:2 
fi$ vermehrt Haben in den guten Weinjahren gegen bie ungünfligen, keines- 
wegts in Pommern, Brandenburg und Preußen. — 

Schließlich zeigen wir noch die Darchfahr von Wein. 


Durchfuühr von Bein. - 





ıL ui 184% 180% 
Eır. Ger. 8. 


Bereinoellasten. 


A. Prenßes. 





Ofpreufen . oo... 2451 
Weſpreußen... 10739 
ben 2 0 00. . 597 
OMMER 0 ee 673 
Allen . 2 200% 1553 
Brandenburg . » 0. . 399 
Soden - oo 0 00.0. 3 
Behpbalen .» » oo ne... 371 
Rheinland -. » - 0... 2217 
Summe A. 18993 
Außerdem Tusemburg . . 3 
B, Die übrigen Bereiuskaaten. 
yern 60 0 0. 0 0 4 
Sachſen ® % ® ® ® 523 
ürttemberte - - 0 oo . 66 
Zurfürkratfum Delin : > - *179 
u [7 . | 
Großperzogthum Deflen X 
Thüringen.. 
Srann nfgwcig ee... 619 
Zreie Clan Bienkfant |} | = 
Summe B. 12093 
Ueberhaupt 468 433239 31089 . 


Die Darhfahr von Wein iR in ben vorgedachten 3 Jahren den frü- 
deren ziemlich gleich geblieben. Seit 1836 war die Durchfahr: 
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53,674 Zofl-Eir. 
1837. 49,164 
1838. 41,258 
1839 . 43,247 
. 50,662 
1541. A5,265 
1842 , 2,736 
1833. A3,AN5 
181% , 37,38% 
:„ 1845. 42,525 
alfo überhaupt 449,560 = 
oder durchſchnittlich jährlich 43,986 = 
während der Durchſchnitt von 1886 
bie 1858 ih auf . . . . 39,686 Zofl-Eir. berechnet, — 
Diefer letzte Durchſchnitt zeigt fi deshalb weniger günflig, als die . 
Duräfuhr in 1848 von nur 31,089 Er. gegen afle vorangegangenen Jahre 
nicht unberentend zurüdgeblieben iſt. Der überwiegend größere Theil ver 
Weindurchfuhr findet an der Grenze gegen Polen und Deſterreich flatt. 


% % % % n % 8 ® 
> 
£ & 


2. Tabad. (26. 5. 1. 1. 2) 


Die im Zollverein, insbeſondere im Preußiſchen Staate, mit Taback 
bebaute Fläbe nimmt ab, und mag die größere Verbreitung des Baues der 
Runtelrübe, fo wie der Hin und wieber vorgefommene wenig günftige Aus⸗ 
fall der Erndten, an biefer Erſcheinung Untheit Haben. Wir Iaffen in meh⸗ 
reren Tabellen die Ueberfihten des Tabackebaues mit der Eatußtereäuung 

über die Totalproduftion folgen: | 


ssez Irı |senrzlza |zıos Fıarlısı I um - -» 


u 
ug -139%y wahıdangind 
usuad‘yp2dgunz 2 u} moquno 


BLE | 1O808 | L | zer ızı | 601€ [se 
6 | mes | vor | ser | Est | osı.sc | 69 








uugshag 'aololg u⸗abj⸗ 

„u3) oje ap -Banqust 

piyz Wdolssggsun usa un °c nf 
sa3)unıaUc 


zuung 





auvju20 8 
“ - usppgdyagz °L 
| e es uu9023 9 
. Buagusgunisg ° 
2 


.  asgnaıdya ne 
0 0 usgus2dyT | Baus 3 


1111118138 


3iuass $ 
VIZBOIIPOGOE ION pIuAsInsy 993 gummi °v 


ayuaunıg uspluuydsg ꝓoqv pn sung) noꝑigaaad 994 uolujaoaq; uaujalurs wg m) gygr ↄiquꝭ mi 233 noec⸗·pj 998 
oo. 193414242n | 
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Bezüglich derjenigen Vereinslande, in welden der Tabadsbau ebenfo 
wie in Preußen befteuert wird und welche mit der preußifchen Regierung 
die Webergaugsabgabe von Tabad von den ans den übrigen Staaten des 
Zollvereins eingehenden Tabadeblättern und Tabadefabrifaten theilen, Tiegen 
theils berichtigte, theils neue Hatiftifhe Notizen über den Umfang des Ta- 
backebaues in diefen Bereinsländern vor. — Wir Iaflen folhe nachſtehend 
folgen nnd zwar für den Thäringiſchen Verein vom Jahre 1832 ab, weil 
die früheren Angaben aus den Borjahren nachträglige Berichtigungen er- 
fahren haben. 


ueberſicht 

des Tabadebaues in den zum Thüringſchen Verein gehörigen Rändern end 
Landestheilen (ausfchließlid in ven dazu gehörigen preußifdhen Kreiſen Er 
fart, Schleufingen und Ziegenrüd, indem der Nachweis hierüber in ber 
Ueberſicht des Tabadsbaurs im preußiſchen Staate bei der Provinz Sachſen 
mit erfolgt if. 


‘ 


Mäödeninhait der wit Iabad berflausten Gruudflüde in Magdeburger Morgen ın 180 Q.R. 


















. urheffen. Greßhericanh, 
Jahr ——8e Each ſen 


Sachlen⸗ Eehim: 
Meiningen, | Witenburg, 
















€ Ament. a 
Nudelflabt. 


















8 881] 143 
1635 123 * 1 9635| 97 
1836 11 5 _ 984 120 
187% 3 — — 7044 7 
168 2 — — 68175 
1839 B — * 8191 40 
1840 4 — _ 935) 30 
1841 1 — — 7 30 
1842 3 — — 53 039] 87 
1846 4 — —— = 1904 3 
1868 un — — | — 
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ö Debertigt 
des Tabadstaues im Rönigreihe Garfen. 








Zährliger Durhihnitt | 91] 148 
oder beinape 205 Preußifche Morgen. 


Leberfidt 
des Tabadsbaues im Kurfürkentium Hefica. 











B. 
jabearaı wit Tabad berflannien DIET - 
ce 7 ee P1:779 Bu 





1.Kare. | m. Kia. | mu. ’Kone. sufammen 





zur 
IV, Kaffe. 














meer. In.m meer. In.o.| wer. In. m.Imere.lo m.lnir. Io m.hneer.lo.m. Ina Io.m. 





1803 | 136 
184 2 
1865 .s 
"1846 Rn} 
1817 “ 







alſo durchſchaiitlich jäprlich 


Da indeilen 458* der Zladeniubalt des Tabadslandes in dem rm sum 
lin il Na Bere Vereine —X Areiſe — — enthalten 
at — vm 6 —X — Gen el 

je 

Sgmaltaliifäen —* en 


und bleiben ſonach für Kurdefien vorliegend no nadınweilen . . . 
oder etwa 791 Preubiſche Morgen. 





7 Ba Bei Aug In Bemmuer 1949 Ratsgebabern Rartıa Bagsiidiens, merund Die Tabeditett 
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VDeberfigt 
des Tabadsbaues im Großherzogtum Braunſchweig. 





A. Filächenraum der mit Taback beyflamten Aeuerpflichtigen 
Gruntfläde. 


Jahr. 


Zufammen 26 


alfo durchſchnittlich jährlich ii 64 
oder (der Braunſchweigſche Dorgen ik = 0,97977 Preuß. Morgen) 
eiwa 43,0 Prenß. Morgen. 


| Ueberfigt | 
des in den Staaten des Zollvereins mit Tabad bepflanzten Flaͤchenraumes. 


Blähraramm 
Bereinsflauten. Sebadslonder. Bemtrkungen. 


1. Preußen h unbefruerl \ } | 


Durchſchnitt von 1848, 


a. Pr — Enclaven 





Roſſow, *— und Schöneberg 
b. Braunſchweigſches Amt Calvörde ür 1Ban. ' 
E. Landgräflid ——* — Oberamt Bür ' 
Meindem .- .o 2 000. 
Summe 
2. Bayern . 9 8 08 0 08 8 0 i 
3. Sachſen... oo... Wie zu 1. 
4. Württemberg oo, 0. 04 
en 333: Sjäpriger Durchſchniti 
3 ur € e 0 ® ® rY [} ® “ t N ® 
7. Sroßherzogihum Heffer .. 8 
* Thäringen .. . 


. Braun Gel - , Gjäpriger Durchſchniti. 


4 Raffau 
11. Zranffart am Dein . 





erbaut 8441 
oder eiwa 3,4 grsataphiide" Dnabraimri en. 


17 


Der Gewinn an Taback im Zollvereine berechnet fi ungefähr wie folgt: 
‚1. Preußen mit den zubehörigen Gebietstheilen. 
(zufolge der Statiſtik für 1847) 





I. Kaffe . 1,792 Morgen 9 Er. „. . 18,138 Er. 

MH. Klaſſe. 5017 - AU Or... NN -»- 

III. Mlfle . 889 0 - A =» . . 193% - 

IV. ARlaſſe. 20 - aM 0... 18 - 

nicht beſteuert. 1927 - AM - .. 8518 - 

Summe 235,001 Cir. 

2. Bay . . . . 19,456 Morgen & 54 Etr... 101,177 Eie. 

8. Heſſen . ee. 0 60 205 uud ä 4 “ o40 923 « 

4. Württemberg .ooe 10,000 = a 6 .oe 60,000 ® 

6. Baden . 080 708 00 8 8 8 Tr 8 0o 0—0o 0 0 0 110,000 u 

6. Rurfürftientgum Heffen 791 Morgen 5 Cie . . . 395 - 

7. Großherzogth. Heſſen 265 | - AG = . . 13,608 = 

8 Thüringen . . - 9297 - AM - .. 2 - 
9. Braunfhwig - » 3 àaà6 = . 

ueberbn — 


Die Ueberſicht der Brutto - Einnafme von der Uebergangsabgabe ver- 
einsläubifhen Tabacks zeigt noch eine geringe Abnahme. 


Ueberfiät 


der Brutio- Vebergangsabgabe von vereinsländiihen Tabadablättern und Tabads- 


fabritaten, welche in den Jahren 1848 in Preußen und in den äbrigen betheiligten 
Bereinsfanten erhoben und nah dem Berhältniß der Bevöllerung über dieſe 
Staaten zur Theilung gelangt if. 







—— 


Berelaclaader. u ν Bewertungen 
1.2 fen . 0. 0 Die Brutto es Ein 
ußerdem Luxemburg nahme in den frü- 
2. 237 .. heren Jahren betrug 
< Aucheflen . » . - 
4. Thüringen . ° 0. | 973167] 3585| 37 | 6 23 hir. 
Summe [16863] GL609| 23 | SI KWi6lOlınz7 — 00 . 
————-[Il853 — 55067 ⸗ 
1847 1630 — 17 N 
— — 11819 — 55097 - 
1. Jırade 16453540] 5 | d seKlaıı 6137 -» 
ã eurtuburg 1861 374 646 1812 — 64175 >» 
2. Sohlen» . . 0 0 ASCHE 39723 1 1893 — 05 > 
2 Kurbeflen en. 78891 13 11401]1844 — 74853 » 
4, Tyürin Mo... . 0972 a 1843 — 66437 ” 
». Branı weg. - . 1) 21881 271 6 
Summe [2044779 ST I Ask 


a 


un — * .. 


3 Kurdefien ... . 
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etrag Autheil 
— | Basler 
* erganges ewolle⸗ 
Berreinsläuder. —e— KH Mr er runganer» Bemerfungen, 
. hältntffe. 
Kerf. Thir. | Sar. ve. Thir. 
1848. 


1. Preuß 
Außerdem Luremburg 
2. Sachſen.... 


4. Thäringen.... 
5. Braunſchweig 





Summe D4A7176| 6345| 8 63445 


Wir Iaffen die verfchiedeuen tabellariſchen Ueberſichten des Eingange 
und Ausgangs von fremdem Tabad nad den verfhiedenen Rategorieen, Ta- 
badsblätter, Cigarren, Schuupftabad, folgen, fügen au eine Ueberſicht des 
Verbrauche für den Kopf und des Zollertrags aus dem fremden Taback Hinzn. 


I. Tabadablätter, unbearbeitete, and Stengel 










Einfuhr. 
Gr. 






Nusfubr. 
Ctr. 


Durchſchnitt von su e 0. | 290856 | 12645 | 278311 











er er. 






— 24951 
.. . 1 292650 | 19354 | 273296 — 30995 
1847. . . 1 319757 1 18311 | 301446 — 40331 


IL Tabacksfabrikate. 
a. Rauchtabadck in Rollen 1c. oder geſchnitten. 


Durchſchaiii von 184} . . . 1 15708 | 32454 — 
1443... 14939 | 28845 |. — 13906 
188... 12002 | 254194 — 


5 
* 
mn 
- 
ns 
ws 
|] 
2] 
WG 
| 


u’ 


.Cigarren. 


Durchſchnitt von in 0. 
6 0 

1447.. 26350 3038| 23343 

18418... 23710 3189 | 19521 


. | e. Schnupftaback. 
Durchſchnitt von 184] . . . m| al — 8141 605 
168... 107 | 1973| — 10866 | 882 


1141 
— — . — — — 
RER 
ER 
u I 


1. Tabadsblätter, unbearbeitete und Stengel. 
Eingenge-Brnoliang. im ferien Werte. 

wereiushnaten 1846, ie. | mm 1008. 
Em. Er, | Gm. HR €. 


A, Preuden. 











Wehrreußen . . . « 

oſen [ DE —0 [) e 0 

ommern.. 0 0. 

chleſien . or er 00 

Brandenburg . » » . 

Scfhlm . . ... 

Schalen . . . . 1352 

Ayeinland [} . [}  ) © ! 875172 
Guume A. 3091188831 |129222 


Yuperdem Susemburg . . . 


B, Die übrigen Bereinöhaaten 


Königreig Shin 


® erg 
Sohlen — a 
Großherzogthum dein 


3* iſcher Berein . . 
Herzogthum Sraunidwcig 


Freie Stadt — oe 
Sımme B. 









sıl3ı :or0'232866] 19354] 11] 1sasu 
wis vida * 
* 


Uubertem: a zu I Ibir. 13 Sar. für den Eentner aus Beunoner. 
b frei für tie Garnifen in Mainz. 
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Ua. Rauchtaback, in Rollen sc. oder geſchnitten. 





Eingauge⸗Verzelung. nstuhr Im ferien Verkehr. 
















Berelnahanten, 1946. | 1947. | 1948. I 1046. | 1817. | 1000. 

Em. Er. Er. Er. Er. Er. 
A. Preußen. 

Oſpreußen. ... 319 331] 3986| 446 

Beflvreußen een 395 2871 148 244 397 

Fl NM 2. 2 2. 89 823 81 50 59 

emmen - : 0.2.“ 289 173 2 28 

Shlhen . 2... 443 231 20331 1 1547 


Brandenburg . . . . 
Sehen. 2» 2200. 1396 
Weirbalen . . . . 


. 41 431 14 27 
Aheinland 


a 374 315 208 





Summe A. | 696 
| Außerdem Großherz. Luxemburg 24 


37) 3109| 3300| 2706 


B. Die übrigen Bereinsftaaten. 





Königreih Bayern 0.0. 5548] 54331 5729] 285% an 2265 
Sachſen 591 48 45811 4883| 4631 

. Württemberg . 115 1480| 1404| 13607 

- Großpergogthum Baden . 301 159 16705| 14771] 14138 
Aurfürflenttum Heflen - . 365 671 109 > 


Großperzogthum Heſſen 


| —* iſcher Verein . . 296 
derzog! um Duni 284 


Sreie Stadt —R .. 200 
Summe B, | 7912 





Weberhaupt | 14599 


Außerdem: a frei für die Garuiſen in Mein. 


Ib. 
Werstuunenten. 


a. renden. 


BVeſwreußen 
ofen ® ® @ eo ® eo ® 
OMMETR ® [ } ® ® — [7 
hichen .0u0 oe 8 2.3 © 

Brandenburg . . . . 
fen .e 8 ı 0 eo 

VWeſwha 0 [} ® ® [ } 

Ryeinlaund .0 ee 0 0 0 

Summe A. 


Uuperdem Tusemburg . 


B, Die übrigen Bereinsfaaten. 


Köuigreih garen .. 
® ® 
Großtergogiium —* 
Kurfürſtenibhun HPeſſen. 
Großperzogipum Heſſen 
Tpüringifder Berein 


Uußberdem: 


Drryeatdem Breunigmig 





“ 
‘ 
® 
® 
L} 
® 


Eigavren 


Glugenge-Teryoliung. 


108. 2861. * 
em. em. 












Leo Sänuuyftabad. 





Elugange⸗Verzollung. uhr im freien Verlehr. 








Bereinofanten 106, | 107. | zu. | 06. | 2007. | 100. 
Em. | Er. | Er I em | em | Er. 
A. Prenßen. 
Dipyreufn . © 2 oo... 1 3 4 21 11 
Weſtpreußen so 9 ı 4— 60 — 4 — 2 
oſen . eo. 0 |) 0 Ur 0 — 2 ud 10 3) 
Femme . 0 — 0 ® 2 3 2 — - 
chleſien 040 eo .o .o 12 123 13 449 431 
Brandenburg . 2.0. 22 3| 23 9 10 
Sadfen 0 — . . eo [(} 5 3 4 — m 
Wefybolen . oo 2 0 0. 5 2 3 12 16 
Adeiinland . oo 0 0.0. 7 6 5 9 16 
. Summe A.| 54| 62| 56 6512| 517 
Außerdem Lurembng . . 3 4 2 - | — 





83. Die übrigen Bereinsflaaten. 


Königreig Bayern .. 
Sachſen . . 

» Württemberg . 
Großperzontfum Baden . 
Aurfürfentpum Heflen . 


oe oe td’ eo 81 0 8 8 0 
| 
|] 
| 


® . 1 11 — — — - 
AI ne HE TI ZI ISIS 
derzog um Sraunfotseig 3 5 21 — 1 12 
Freie Gtadt Branffart . si ıl-|-|- 


Summe B. KIE 49 20013 106901 10456 


Weberhaupt | 203 | 137 | 207 | 109786 1202| 10973 








vr ng | ıo |.zerage | zone | Hıstea | ** ocssı | mrgeon | ·o | eınart versi 


on | was | ern | eosse | vsue | ssisre | “ı 
un me 





3 — 
Ye 
I enge) nnd |" 
a — —— 
a4 





— Sunpotuggrmmo]] 
2 z0q mar wajını #3) 


„yaguz (uaınotısa) mapjgeriene wu denanea⸗a 229 Jdog © a9) wonmnjuop 230 
Gunnyaıaıg 
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VDeberfigt 
bes Zollertrage vom ausländifgen Tabad. 


Tu Breußen. 
Jahre. 












An den Übrigen Werrinse | Im gefammien Belvereln. 
fleaten, 








| pro Revf pro Revf 
Thlr. . 
1846 1164747 2,1 2133008 Zn 
1817 1354641 2,46 2291635 2,9 
1848 981813 17 1754441 ln 





Wenn man na bdiefen Materialien die Hauptfrage beantworten will, 
wie ſtellt fi der Verbrauch von Taback überhaupt im Zollverein und im 
Preußiſchen Staat insbefondere, fo Täßt ſich Folgendes zufammenftellen, wo- 
bei größtentheils das Jahr 1847 zur Norm genommen if. 

Im Zollverein wurden probugirt 0 . - 0... 518,733 Zofl-Etr. 
Einfahr von fremden Tabadsblättern 319,757 Zol-Eir. 
Ausfuhr . . . 0... 3831 - 
Bleibt Mebreinfuher - oo 0. 01,846 Zoll-Eir. 
Einfuhr von Tabadsfabrifaten . . . 39,84% Joll⸗Ctr. 
Ausfuhr von Tabadefabrifaten „. . MO = 
bleibt Mehrausfuhr 00.0. 116 ⸗ 
giebt Zuſchuß von fremden | Taback im Zollverein . . 300,20 = 
hierzu 518,732 - 


macht 819,012 Jod-Eir. 
oder 8,1901,200 Pfund, bei 29,537,642 Einwohnern auf den Kopf 2,715 wo» 


bei anzumerken ift, daß, infofern auch im Zollverein produzirter Taback aus- 
geführt worden if, diefe Mengen in der Ausfuhr von Tabad überhaupt mit 
enthalten find. 

Für den Preußifhen Staat insbefonbere ftellt fi die Rechnung etwas 
anders, und muß hervorgehoben werben, daß fie infofern nicht mit gleich 
amnähernder Genanigkeit gemacht werben kann, als bei dem fremden Taback 
nad den Berhältniffen des Zollvereine fi nicht beſtimmt ermitteln Täßt, 
wie viel von der Einfuhr und Ausfuhr des Zollvereins auf Preußen insbe- 
fondere fällt. — Indeſſen werben fih doch [häpungsweife die betreffen⸗ 
den Zahlen finden Laflen. — | 

Produzist wurden 1847 im PrenBifhen Staate . . 225,091 Zofl-Ekr. 
An Uebergangsabgabe für fübvereinsläudifchen Tabad erhielt 1847 Preußen 
46,963 Thlr., welches bei einem Zoflbeirag von 20 Sgr. pro Eentner glei 
zu nehmen fo. nen 70,34% 3oll-Etr. 
Ben fremden Tabad war im Preußiſchen Staate, d. h. 
an Preußiſchen Zolllätten 1847 an Tabadeblättern 

Einfuhr 191,576 Zoll-Eir. 
Ansfahe 10,982 = 


bleibt Mehreinfufe . - - + . 181,318 Fe 
. Latus 18 1 v 0 





Transport 181,318 Zoli-Ete. 
Bon Tabackefabrikaten 1847 in Preußiſchen Zolilätten war 
Einfuhr 2* Joll⸗ tr. 
Autfuhr ⸗ 
bleibt Mehreiufi·hß 178 = 
giebt Zuſchuß an fremden Tabad 199,007 Tot-Tir. 

Dei dem gefammten Zofiverein ergab ſich an Tabadsfabrifaten ein Mehr⸗ 
ausgaug; im Preußiſchen Staat ſtellt fih, wenn man nach den Preußiſchen 
Zollſtätten rechnet, ein Mehreingang heraus von 17,748 Joll⸗Ctr. Wahr⸗ 
fyeinti if diefe Summe zu hoch. — Biele im Zollverein an anderen als 
Preußiſchen Zolifätten ausgehende Tabadefabrilate mögen Preußiſche Ta- 
badsfabrifate fein, anch iſt wohl ein nicht unbetraͤchtlicher Ausgang Preußi⸗ 
fer Tabadefabrifate nach anderen Zollvereinsflaaten. Dies läßt fih nah 
den Zollliſten nicht näher ermitteln. Es wird fi vielleicht rechtfertigen, 
wenn man den Zufhuß an fremdem Tabad für den Preußifchen Staat anf 
190,000 301 - Er. in runder Summe fchäßt, wobei es in der That für die 
Conſumtionsberechnung auf den Kopf nicht darauf anfommt, ob einige Tau⸗ 
fend Zoll⸗Ctr. zu viel oder zu wenig angenommen find. Hiernach ergäbe 
fig für den Preußiſchen Staat an Tabackeverbrauch: 

Inländifher Tabad . . + . 225,091 Zofl-Eir. 

Bereinsläudifcher Tabad . „. „ 7TOME —- 

Zufäuß von fremdem Tabad . 10,000 = 

find 455,535 Jof-Cir. 

Legt man nun bie ©. 17 für Preußen, wie es im Zollverein mit den ihm . 
zngetheilten kleineren Staaten ale Ganzes beflcht, angegebene Bewölferung 
von 16,525,411 Einwohnern excl. Luxemburg zum runde, fo berechnen fi 
für den Kopf 5 Pfund. — Es ſcheint, daß im Preußiſchen Gtaate ein 
noch etwas flärlerer Tabackeverbrauch flattfindet, als in den übrigen Zoll 
vereinsſtaaten. 

Unerwähnt kaun nicht bleiben, daß nad) den oben mitgetheilten Tabellen 
die Einfuhr an fremden Tabackoblättern abnimmt, wogegen die Einfuhr an 
fremden Figarren zunimmt. Es deutet dies auf vermehrten Verbrauch auch 
der feineren Cigarren; die allermeiften Cigarren, welde im Lande verbraucht 
werben, find, wie auch die Zahlen in den Tabellen beflätigen, ans inländi- 
ſchem Taback gearbeitet; wie denn überhaupt der inländiſche Taback bei wei: 
tem der Haupttheil des verbrauchten Tabade iſt im Zollverein und im Prea- 
ßiſchen Staate. — Verhaͤltnißmäßig iſt übrigens von den verſchiedenen Ta- 
- badefabrilaten ber bedeutendfle Ausgaug au Schnupftaback; obgleich ber 
Verbrauch von Schuupftabad gegen den Rauchtaback nur ein unerbebliches 
Dbielt if. — 

Schließlich folgt noch eine tabellariſche Darficlung des Durchgangs 
von Taback: 
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Zu den Jahren 1846, 1847, 1848 IR in den mahl- und fdladhiieuer- 
plliqigen Drtfchaften des Preufifgen Gtaates im Jahre 1847 die Mahl. 
Reuer jeitweife unerhoben geblieben, wegen der ungewöhnlich hohen Preile 
des Getreides. Die Schlachtſtener · Erhebung hat zwar fortgedeuert, indeffen 
Tann man dieſelbe in 1847 eben der hohen Preife des Getreides wegen, ale 
eine nit ganz normale betrachten. — Wir haben daher nachfichend, ebenfo 

- wie e6 bei der fpäter wachfolgenden Ueberſicht der Mahlſtener · Obiekte, we- 
gen der vorgebachten zeitweifen Einfellung der Mahifener- Erfebung in 
1847, hat geſchehen müflen, auch nachfolgend die Reſultate der Schlaqt · 
Reuer-Exhebung aus demfelben Jahre unberüdfihtigt gelaflen. — 


Refultate ver Ohlahifeuer in den mapl- und fhladtkeuer- 
pfligtigen Städten des Prenfifhen Staate. 










[&ertemadt im ei]ierbrauc an Aleifk auf Leo) 
elncpf dır Wereitirung im ch 

sentiisen Cradıdalıt. 

Dad: und (hiedifenen 


ädrige Drie. Bewertungen. 


1, Ofipreufen. 


1, Memei 
2, Pilau. . » 
u.» 


4, Gumbinnen 
5. Infterdurg 
6, Königsberg . 





Summe ersten 





u Behpreufen. 
k, Danzig mit Repfake- 


gaa 


Slim. 20. . 

4, Nariendurg . 

5 Wariumeder \ > 

« Granteng, Statt . 
2, Arktang 


f 
a 
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Seelenzahl im ei⸗Verbrauch er. Kicdih auf den 


















denttihen Stadt⸗erf der Bevelternng im ei⸗ 
basket. gentlihen Stadibejirt. 


Maht: und ſchlacheſlener⸗ 


michtige Orte. im Jahre 


1846, | 1818. 


m. ofen. 


1. Remyen . » 
2. Oſtrowo. 
3. (incen . » 
4. Inowraclaw 
5. Bromberg 
6. Yılla . . 
7. Frauſtadt 
s. Krotoſchin 
y, Rawitfſch 

FZruny . 


ın. Zaberowo . 
tt. Meeris . . 
12. (Hräß . . 
13. Schwerin . 
4. Polen . . 


IV. Pommern. 


1. Colberg.. 
2. Cödln . . . 
3. Treptow a. R. 
4 Demmin . 
Greifswalde. 

. Anflom . 


8. Stettin . 
9. Alt- Damm 
in, Stole . 
11. Stralfund 

GSwinemänd 


Wolgaſt. 


. 
L 
e 


eu 
och 


39| 121 Die Wahl: und 
€ a m 


— On — und Schlacht⸗ 


ſeit 1. Januar 


1847 aufgeheben. 
al. felt 1. Juri ı8ı8, 


e 


pro 1848 nn. Die 
fte der Benälterung 
Unfat Pe —R 


Mahl· uud Iatshrlenete 
Or. 


V. Saleſien. 


g. —— 
2. Arauteuſtein 
J. Glaßſꝰ.. 

4. Reunadtt. 

% Nee 

6. Yrcstam 
7. Glogau 
n. agan 
v. Werte 
Lıeanıp 
Jauer 

Des. 
Arıca 

Orrein 
wre. 
Xatibor 
area 
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[&ertemaht im eis 


Urrbrauch an Reith auf den 
—B 
benfet. 


ionf der Wrnciterung Im ehr 
genttihen Eratibejirt, 





Tabl und (blahtfirners 
richtige Orte. 







im Jahre 





1516. | 1518. 





vu. Sadfen. 


Merfeburg . 
Magteburg 











Salzmwetel 
Burg. . 
Saldertat „ 
Adcreichen 
Zurtlinburg 
Erfut . . 
Langenfalga 
Nertbauien 
Stendal .. 

















Yı, Befrdalen. 





In der Provinz Befrhalen fintet eine Erhebung von 
Nadl» und Schladrüceuer feit Ente 1848 mit mehr Matt. 
Sen ten in ber dritten Zertfegung Liefes Werts Seite 289 
aufzefübrten 6 Siaãdien iR die sc. Etener in Bielefele un? 
Irasterz feit 1. Juli 1946, in Pamm feit 1. Februar 1917, 

. in Fabersern feit 4. Arril, in Minten feit 1. Mai und in 
Menter feit 1. Juni 1848 aufgebeben. Wegen ter diernach 
gem Zheil mur theilmwerie erfelgten Erhebung ter Salagt · 
#eger in tiefen Stätten in ten Jahren 1846 und 1948 ik ter 
Xaaweis hier gänzli unterklichen. 










Benertanam. 


“ 
fgeben 


1kar.teirı.@en 


TLIELL IT SIERT er 
ray ang ann — 
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Wabl» und (hlahtfleurs 


mMidilar Drit, im Jahre 


1X, Rpeinprovinz. 












1. Nahen 22. ll; 
2. Burtfheid » . 

3. Saarlouis . - + 
4. Coblem » «ll. 
5. Ghrenbreitftein. » 

6. Bon». 00. 
7. Eöln 5 
8. Duß. .» . . 
9. Düffeldorf . 
10. 


13. Emmerid . » 
44, Saarbrüden 
Jülich. 





[27188812 











x. 3Znfammenfcllung der 












Oftpreußen . 
Weftyreußen 
Pollen. 

OMmem » 

hlehen . » 
Brandenburg 
Sadfen .- 
Rheinproving 











‚Te iR HöhR merkwürdig, weld ein außerordentlicher Mädfhlag in der 
Fleifävergehrung 1848 gegen 1816 Rattfand. Ju fehr wenigen Ortfcaften 
var bie Bleifhoerzeßrung 1818 eben fo groß ober etwas größer als 1846; 
wämfih nur in Tüft, Rönigeberg in Pr, Stadt Grauden, (niht Behung), 
Heiligenſtadt, Rangenfalze, Gaarloni in den übrigen aufgeführten Drt- 
ſchaften iR überall eine Berminderung eingetreten, und zwar oft eine deden · 

‚ tende, bisweilen um die Dälfte, z. V. in Gnefen von 59 Pfund 5 Loth anf 
2 Pfund 15 Loth, in Zaborowo von 20 Pfund 24 Loth auf 13 Pfo. 25 2rf., 








im Alt-Damm von 55 Pfund 13 Loth auf 26 Pfund 6 Loth. Gang gewiß 
int im der Rürmifchen Zeit des Jahres 1848 in vielen mahl- und ſchlacht · 
ſteservflichtigen Drten Defrande gewefen, und ein Theil des Minderbetrage 
fallt wohl anf diefe Beranlaffang; indeffen erklärt die Defraude doch nicht 
ven aflgemeinen großen Rüdfchlag. Die Preife des Fleifhes waren IRR 
negen 1846 in allem Provinzen gefliegen, wie nachfolgende Tabelle zeigt. 


ueberſicht 
ver Jabreedurchſchnitis · Marktpreiſe des Rind» und Schweinefleiſches in den ver · 
ſchicdenen Provinzen des Preußiſchen Staats pro 1846 und 1848. 


Ein Srenfitäeg Bund galt In-Greufifhen 


berärefdhen. 






Breringen 





Nindfeit. Schmwelnefleifde. 





” 1 
Preußen Durhihnitt aus 12 Markifläbten | 2% 2 3% Ir 
veſen 3 FH: 3% 3%, — 
Brandenburg 25 3 3,7 Er“ AN 
Tommern J 2 . 2 27 3 45 
Sälefien . “1 . 2 2 3% En 
Sadfen . 8 . 3% 3% 3 12 4% 
Beftrbalen . 24 Ira 3, 33 Er 
. Rbeinland . .n 35 3% 4% ri 


Es iR außerdem nicht zu bezweifeln, daß der Mangel an Erwerb bei 
vielfach geörter Orbnung und Ruhe tie weſentlichſte Beranlaffung der her 
abgegangenen Fleiſch · Eonfumtion gewefen iſt. Die politifhen Stürme im 
Innern des Staats waren dem Wohlſtande des Volkes fehr nachtheilig. 
Vergleicht man den Durchſchnitt von is33 gegen 1812, fo zeigt ſich gleih- 
falls eine Abnahme. 






Frerinıen 





-|- n| ı) — |ı5, 

=|-| »|1]| I [000 

-|-| s|a| — | 

— 8 23] — [108 

— = — 053 

10| 6| — 10,8 

.. 1) 5| -/|- 23m | — 
einland. ....| 5 -|-| || - |% 
Der ganze Staat . | 312 wi] -—I—| 8| | — | 8 


Auch iſt derfelde erſichtlich aus einer Darftellung derjenigen Stäbe, 
velche 1816 und 1848 refp. unter 0 Pfund und über 80 Pfund pro Kopf 
aleiſchverzehruug hatten. 


18 


. 12, Gödlin - 
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Ja den Städtes: — — r 


A. Berebrang a don “Yfund und 
er. 
1. Marienwirter rn 
3, Kempen . 0 [8 8. re. 

3, Ofrowe . . rn . 

4 One er rn 
5. Krotoſ in . . . . . . . o © 0 
6 Rawitzſch 

7 .3Iduny an Tr Le LT 8 0 
. Zabor0Ww ne 
9. Meferip . a 
, Schwerin [ D . . D . 0) . 
ıı, eolberg 
1. Tarpowa-R.. . ... 
14. Demmin : . 2 2 0. 
15. At: Damm . oo. 
16. Swinemändtt . . . 
17. Hirſchderg u. 
18, ärantenfein . 8 8 8 eo . 0. 
19, Coſel ® [) . ° “ . ® 0 e 
W. Zei . . .. . . 
2. Burg . . ... 


34 
® ® ‘ . L} ®. — ®. [3 
. 


11181181188111881111281 
1112111117*811125111161 
EREREE. HESERERS. SESSSE 


20, Saarbrüden . , j . . , . 
B, Serzehrung von & Yluud und 
darüber. 

ı. Rem . > 2 2 0% 


3. Pilau. . . 00. 
3, Graudenz (Zekung) ee. 
4. Bromberg . - 0.0. 
5. oſen... 
tettin. Fe Er 
a EEE Zu 
8 Wlogan . 020. 
a (117 
w tea © 2 0 87 | 16 
1. Berlin ... oo. . . 
12, Brandenburg . .. .. 
13. Rathenow - 2 2 2 ne. so | 27 


SEHREREEE 


2RXEB.&äC 


— — — 


* 
TTXÆCCCCCCCCCCCCCCCTECDC 


14. Potsdam.... 
15. Charlottenburg . . . 

16. Sprantau -. -. - 2... . . 

17. Cottbus - » © 2 2 2 2 2 2 2. JS | 10 
18, Guben . a “ o nd [ . . . . [) 

19, Frantfurt a. DO. . .. 

20. Magdebur..... 2 2 2 0. | 2 
21. Saw > 2 2 0 0 rn rn. st | 8 


22. Erfurt ® ® ® ® D . . . ® . 82 1 
23. Saarlouis ... 390 2711 
24. Coblenz uud prenbreifein 2.0. JR 133 
br Rom . . oe. .... 11210 


26. Cöln mit Daß - - >» .... In] 
9. Düffelvorf . .  ) eo e o . [) U) [} 9 23 


Bir laſſen folgen die Verſtenerungen nach Stüchza 
deren Zuſammtarechnung ſich ergiebt, daß durchſchrnittli 
Stuckte Bith gegen 18%} wenig ſich geändert hat. 
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Die Daräjfhnitteberehuung über bie Jleiſch⸗ Eonfumtion für den gangen 
Vreußiſchen Staat findet ſich in dem bei Hayn fo eben erſchienenen größern 
Werte: Tabellen und amtliche Nachrichien über ven Preußiſchen Staat für 
das Jahr 1849; und da für die übrigen Bereineflanten Feine neueren Rad 
richten über den Viehſtand vorliegen, fo verweilen wir auf die Bereijuungen 

©. 47 der dritten Korifehung diefes Wertes. 

Wir gehen fogleih zu dem Eingang, Ausgang, Durchgang der verſchie⸗ 
denen Diehgattungen im Zollverein in den Jahren Ri! über. 





a. Pferde (39. a) 
Es war im Zollverein: 





Der Durchſchaitt des Dichrlingangs war: 
für 1855 27523 
1817 3770 
. 1813 23318, 

Der Dehrringang if nicht unbedeutend gefallen; - ver Zuſchuß zum 
Pferdeſtand im Zolivercia wird geringer. Es if möglich, daß die Bermeh- 
ung der Gifenbahnen den Bedarf an Pferden verringert. 

Bir lafien Tingang und Ausgang nad den Zolivereinsflanten und im 
Preaßiſchen Staate folgen. 


18246 1846. 
Yereiachansen. Jung. | a0n3. | He3- ans. | dunı. | vamı- 


Zrad. | rel. \ et. 1 Oral. Etict. Scũct. Aral] Er. | Eis. 
Ustrebem feet: an: mrartblchene Dreibaften une für Die 





Trauben . 
Auberdera ——9 


Kurſürſtenthaum Sen 
voß berzaamum Deßen 
duͤriuqen 





Vrganaweig a 155 
Karla u. — — 
Arundiart am Wan _ — 

Zum | 8 rg 
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Eingang. Ausgang. 
Stüd. etät. 
Ofpreußen . . . . 877 6 
MWefvrenfen . . . . 120 3 
Don - 22088 4 
Gommen . .. . . . 17% 149 
- Shlefin . - - x . 32367 260 
Brandenburg . . . . 6342 148 
Sabfn. - :» » » . 3997 37 
darunter 56 frai anı (RO) 
BWefrhalen . . . . 3595 dem Bannevericen 
Rheinland . __%045_ 902 


Summe 8 21938 1689. 


Eingang und Ausgang find bei Preußen fchr gefallen, — intereffant 
(A ım Bezug auf die Zollvereinsflraten der außerorbentliche Rückſchritt des 
Eingangs in Kurheſſen gegen 1853. 


bh Rindvieh. (39.b.c. d.) 


Eingang, Ausgang und Durchgang war für 1843 nach den verfchiedenen 
Bieh - Gattungen und im Ganzen folgender: 
a a a as 
_erie._| Sie. | Eid. | Sie, | orig. 





t. Ohſen und Zuchtſtiere. 


1846 11785 | 18795 _ 7010 134 
1847 14473 | 18014 — 3541 304 
1848 12215 | 11365 350 — 204 
2 xüpe. | 
1846 30613 | 12357 | 18256 — 190 
18417 9027 | 19009 * 242 
1 2708| 658 | 5 — 170 
3. Zungpdieh. 
1846 9808 9483 325 _ 68 
1847 8481 6050 2131 — al 
1818 9965 4197 5168 — Li) 
1. Kälber. | 
1846 36274 4865 | 31409 — i 
1847 4439 7189 | 37206 — J 
1848 4134 | 6519 3 
atte dieſe Biehgattungen 
zuſammengenommen, 
war: 
1848 88480 | 45500 | 42980 
1847 95381 | 40280 | 85101 _ 578 


188 90502 | 29238 | O3 | - 165 





In den Rommerzial- Nachweiſuugen für 1845 et retro wurben bie Kälber, 
welche von 1846 ab, ohne daß der Eingangszollfah von 5 Gar. für das 
Stuck eine Uenderung erlitten hätte, in der Tarif» Pofltion 39. g. beim 
anderen Schaafvieh, Ziegen und Spauferkel in einer Oumme mit nachge⸗ 
wiefen, während der befondere Nachweis dieſer Viehgattung von 1848 ab 
beim Rindvieh mit erfolg. — Um daher eine richtige Bergleihung mit 

‚dem Geite 299 der dritten Fortfehung erfolgten Nachweis des Eingangs, 
Austgangs und Durchgangs au Dehſen und Gtieren, an Kühen und an Jung- 
vich im den drei Jahren 1843 — 1845 anftellen zu können, if erforderlich, 

die in der vorfichenden ſummariſchen Stäckzahl mitenthaltenen Kälber 
abzufehen. — Es berechnet fi) alsdann von Ofen und Stieren, Kühen und 


. Yungvieh zufammen, ber 
Eingang. | Nasgany. mern Debrame. — 
Eiül. | Grüd. | Erik. | Grüd. | _Erüd. 


1846 52206 | 40635 | 11571 398 
1847 60986 | 33091 | 17895 5:7 
1848 49218 | 22715 | 26503 435 


Summe 12010 | son | som] — | 1404 


alfo durchſquitilich jaͤhrlich 508031 32147 | 18556 | — 468 
Es betrug der jährlide Durch⸗ 
Qnitt 
in 1811 79778 | 21078 | Bo I| — 


3198 
41716 — 7864 | 520 


33853 
Co felgen noch die Tabellen über den Eingang und Unsgang mad ben 
verſchi Bereinoflaaten und den Provinzen des Preußiſchen Staats. 



















1646 184%. 
Wersinshanten. Uuss Ein Kuss Eins Aus; 
. | gang. I gang. | gang. I gang. | gang. 
1 Städ. I Stüd. | Eräd. I Strüd. I Gräd 
. — em: E ffähen 
. N a earihiefenen Sautesthellen. 
Prtußen. 3unı?2) 5069] 320021 6304| 29039| Siys 
a 6439 a 590% a 631 
b 881 b 391 b 577 
Außerdem eupenburg ... 6883| 1251 382] 102 . 
Bayın . . 9909| 11312] 14456| 124101 126441 9982 
214362 a18447 137671 
Sachſen . ... ER 294 34 34 3370 3 2149 
a 806 1164 
Württember - - . . : 8 —a 1591 
Baden.. :.. 4177| 159471 3987| 9702 
a 2156 a 1 
b 151 b 172 ' 
Kurfürftentpum Heflen. . . . 2101 515) 200 
a 10118 a 801 
oßbergoathum Selen . - -— I1I-|1- | — 
—ãa— . i. 5990| 5071 51591 452 


Raſſan.. 
Brantturt am Main 





Im Preußiſchen Staate haben im Jahre 1847 in den —2 Re⸗ 
aierangsbezirken die Eingangeverzoflungen betragen: 


an Ofen, Kühen 


und Fungvieh: au Rälbern: 
Stüd. Ä Srät. 
in Ofipreußen . . . : 479 2581 
: Welpen . . 52 — 
—Poſen..... 747 | 3 
: Gommern . . . 1719 315 
- Sälefin. . . . 653 15 
» Brandenburg . . 2025 a 437 3131 
: Gehfn . . . . 1159 a 1151 317 
- Wefiphalen . . . 7008 Ih 2016 3740 
. Rheinland . . . 4632 9815 - 


öMMC ⏑ — 
Summe 18400 |, 18017 


Darunter: a 1a ermähigten Tariffähen aus Sannever. 
» frei aus dem Bannonerfhen Stenervertin angeichleffenen Sub. Orticeften. 





e. 6 weine (8. e) 


Wit Berweifung anf Die Bemerkungen ©. Mi und folgende ber Written: 
Aortfegung neben wir ähnliche Tabellen und Darfiellungen, ale dort für 181} 
mitgetheilt ſind, für 1818. 


Eingang, Ausgang und Durdgeng im Zoliverein war: 


STerere 
Etäd. 


a. gemäßecte. 
16 . .... 21636 il 
1847 -. ." . .. 8 URS 31 
isaßs.. 24 88 72296 58 
b. magere 
BEE... 0. 23003 20732 | 228967 ra 
1817... 0... 223:U8 8263 215446 
nen 323006 10728 312280 2271 
e Spauferkel 
BE. .... es | 10002 | 52232 3 
187 0... 2000 72001 21734 7 
WB . . 0... 122736 15553 | 1041483 199 


ne — 1888: 


Ja Yen vergangenen deri Zahren 1883 — 1515 betrug der Mehr⸗ 
agang: 
nur a. am gemäftelen Sämeinen 35,513 Städ 
&. an mageren . 332,293 
mitfin yafanımen Seree Sal 
and in den deri Jahren 1840 — 1613 wear burtfmitiliher Mehreingang: 





Unten betragt — Mehreingang an Gpenferkin 
vn 1UE  1SS 2  CAWE Sind. 

warnt Von verfänchenen Bereingfanten war der Gin- uab Hintgung fol: 
enden: 





Bereiusllauten. - 
1846. 
Vreufen . 26491 
a 23074 
b 79 
außerem turemburg . . 9 
Raven. . . . 125 
Sadfen . . . 3634 
ürttemberg . . — 
Baden 247 
a 7 
Kurfürflenttum Sehen . — 
a 608 
YBraunfweig . — 
a 1871 
Summe . 
a 4560 
b 9 
1847. BIZER! 
Drenßen 19948 
a 1739 
h 61 
Auperbem earenders 66 
Bayern oo. . 106 
Sahfen a. 2 
Württemberg - . _ 
Bar . . .. Äh 27 
| 
Kurfürſtenthum Heflen . j 2 
1 | 
Braunſchweig 40 
a 1242 
Summe 22837 
a 31401 
6 
1848. 26301 
Dreußen 17448 
a 2028 
)) 64 
Außerdem Enremburg . ; 
Bayern . -. . 106 
Sıdfıa . . 7 
Zauemberg oo... — 
Baden . . on 291 
Kurfürſtenthum Heſſen 7 
F — 
Zraunſchweig 
17% 
Summe Z0128 
J a 6 





Aofertem; . m ermäklgten Sim, 


1582 | 174770 
a 3143 


3597 | 229643 
a 6179 
bh 7 
23039 
914 | 155269 
a 271 


ans dem Sanneveriäen Stenrveriin 1. 





6526 


214 
743 
40 


5182 
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In Preußifgen Staate Betrug in 1848 der Eingang nat den Proviagen: 


Sreovinsen 





Hatertem: a & ye mäßige Cigajane . Sennereriäen 


d danneı, auderes Schaafvieh, Ziegen, Kälber und 
Spauferkel. (39. d. e.) 


Un bei vieler Biehgattung And die Berhältniffe gegen das Ausland 


ziemlich gleich geblieben, wie fie für 1545 angegeben worden. Wir laſſen 
übalide Derfirllungen felgen, als in der dritten Kortfepung Seite ML und 
5 gegeben fa. 
Eingang, Ansgang und Durchgang wer im Zollverein wie folgt: 
1. Sammel. 





I 7 “-. 
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Diefe Zahlen Iaffen indeſſen feine Bergleihung zu mit der Scite 30% 
der dritten Zortfeßung nachgewiefenen Stückzahl, weil dafelbfl bei dem au⸗ 
deren Schaafvieh, fammt Ziegen, auch die in 1873 — 1345 zum Cingange, 
Auegange und Durchgange abgefertigten Kälber und Spanferkel, welche von 
1836 ab, wie bereite vorflehend erläutert worden, bei dem Rindvieh und refp. 
- hei den Schweinen mit nachgewiefen worden, mit in Anfaß gefommen find. 
Um viefe Bergleihung herbeiführen zu fönnen, iſt deshalb erforderlich, 
ten in 1INI6— 1848 befonders nachgewieſenen Ein-, Aus- und Durchgang au 
Rältern uud Spanferkeln, vorliegend hinzutreten zu laffen. — Derfelbe hat 
betragen: | 
4 an Rälbern: 

1 
Eingang. Ansgang. | Mehreinqang. 

Etuct. Etid. St. 





. Durchgang, 
Etũct. 







































1446 36274 4865 31409 4 
1447 . 44.395 7189 1208 L 
InJR . 41344 6519 34825 |) 
und 5. au Öpanferfeln: 
EEE 
Eingaua. Ausaang. Mehreingang. Durch qang. 
Etuück. Stück. Stüct. Ehid. 














. 69214. 16982 
1847 . 72301 21734 30967 7 
1848 . 122736 18253 104483 199 


Einſchließlich diefer letzteren beiden Biehgattungen beträgt ſonach der ne: 
fammte Cin-, Aus- und Durchgang an Hammel, fonftigem Schaafvieh und 
Ziegen, fo wie an Kalbern and Spanferkeln, und zwar der: 





Eingang. 


Ausgang. | Mehreingang. | Durchgang. 
Stück 


Etüd. erüd, etüd, 






















1846 . 25177 134445 117333 699 
1847 . . 260263 103603 156660 851 
1888 . 205204 80334 214870 74 
alfo zufammen 807245 318382 488863 1824 
10T ber 
mithin Darchfähnittt. jährlih] 269081 106127 162954 1 
1847 waren durchſchnittlichſ 324294 116069 | 206208 29644 


uud 1843 darhiguittlig| 237726 | 159821 a nr > 
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Der Ein-, Aus. und Durdigang nach den Bereinsflanien war: 


Xerrineoaaten. 


treußen . 

Yußerkem Turemburg 
Aayern . . 
Buadien - » 2.» 
Aurttemberg °. . .» 
Nm . . 
kurfärkentfum Pech 


Sraunfgweig . 


meußen . . 


rirzegitum Defen _ 


Arauuqweia 


v 


— Tee 
Zieaen. 
Einzang. | Nnsgans. | Einsens |: Nasıenı. 
Stud. Grad. Etũct. Etũuct. 
184 6. 

6305 2374 55:01 10178 

a 718 a.— 
b 3% b_9 
» 1 187 172 & 
1618 36068 Ss 4162 
21618 4a. 2661 er 
_ — 21 
20 9098 215 35803 
— 414 14180 339 
a 564 
10) | 9 5502 4% 
na 550 
6419 ul 16262 S2NT 
a 2133 - a — 
b 3% b 113 : 
ı 8 4% 
FTIR 3789 uses 6466 
a 1473 a — 
b 333 b 51 
1} en. ] 118 136 
» 273 . 
49 ı 13888 23 au 
12 613 2218 531 
.- —— 5 „9 
“| vu 763 | 15755 
b IS, 
_ Er, | 1818 | DEN 
na m 
a ı 
4 433 
a It 








TE nn m Fu r m 
. . ⸗ 
— 


STREET LTR TR 


“. „s . * 


28* 


Ne, 
a’. 


* 
Br: 
3 
X 
= 
* 
3 





eh 


— 
— 


—X u 


% ” u Y f 
‘ ” 


u b-. 


4224 


du Mut u, 


y., 
Pi 







Nuteres Schaafeich un? 


Eingang. | Aussaun. | Eingang. | Ausgang. 
Stück. Stũck. Skück. EStuck. 












Berieivelnaaten 

















. Brenßen . 4 
Außerdem Luremburg Us 
Am . 1512 
Sadfiım . . 29 
Büärttemberg 1% 
Zara . . ggln 
Laurfürſtenthum Hefſen ie 
Araunſchweig 1047 
Summe 61374 20042 
a 1602 
h 1831 
Aukerdem: a zu ermählgten Eahen. 
» Eingangsjolfrei. 
Im Preußifchen Staate betrug 1R47 der Eingang: 
Hammel. Unteres Schaafsieh und Ziegen. 
Süd, et. 
Ofpreufen . ° 175 1,688 
Weftpreußen . 1,981 1,266 
Jofen . . . 16,362 1,928 
Pommern . . 2,772 3,833 
Sälefien . . 56% - 9,403 
Brantenburg 42,347 (a 238,758 
.Sadfen . . 997 (b) 1,838 
Wefippalen . 1,15% (ce) 3,433 (e) 
Rheinland . 1,960 (d) 4,028 
Summe 73,395 56,185 
Darunter: a 3 Et zu ermäßigten Gäyen aus Sannaver, 
" bh om s vesg. . 
rm .s desgl. und on 
V 5 dollirei, and Preußiſchen dem Hannöverſchen Steuer 


verein angeſchloſenen Ortichaiten. 
d 5: gollfeei and Belgien, 
e 9 s wie zu e1. 


Mit Berweilung auf die Bemerkungen ©. 306 der dritten Zortfegung 
geben wir noch Tabellen über die Eingangeabgaben für 1845, wie ſich folde 
6. 306-309 für die Zeit von 1833—185 abgedrudt finden. 
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(GERD 


Ueberfigt 


ver Eingangsabgabe von Bien, ‚eide in den drei Jahren 1846 — 1848 im Zofl- 
ein aufgekommen if. 









ge 
) Kil 
. vn. bern, Echwei⸗ 





lua ERLIELVMXIIEAMXIIII 
1897 sap: Fa 17364 10183 7390| 24537 |147020/12041,37430| 10948 137 1645 0,7 
188 23510799 684] 22215 [212887 20137,31221 11006 1417577] 0, 





Ermittelung derjenigen Eingaugsabgabe, welche in Folge der geflatteten Be- 
zuge von Bieb zu ermäßigten Gäßen, refp. eingangsabgabefrei, zum Bor- 
theile der Conſumenten unerhoben geblieben ifl. 






E&rerine 










Ochſen Rinder 
Vferde. und | Kühe. | (Inny 
Stiere. 


Jabı. “ 
vi). Kane (mager. 


A. Im Zollverein find zu den vollen und zu ermäßigten Tariffähen, 
o wie aolfrel age: | is von 






1846 117851 30613 
18H 14473] W032] Bis 26301 
Ins 22181 27% 

Summe 


384 Br 
— A 


Durchſchnitt | 32407 


B. Büre für diefe durchſchnittliche Stüdzabl die volle Gingangsab- 
aube entrichtet werten, fo würden durchſchnittlich im jenem Jahre 
erhoben worten fein: 


<bir. sel Tbir. dei. Teir. | Tee. | Tüte. | Tate. Tbir. 
syn 653411739151 35272 432739 
a u Wu mn —— — 
W259 68362 
. In der Sirtigteit Kit End durchſchnitilich jedoch ua Geite 139 und 


10 nur erhoben worden: 


li: Tote. | Tele. | Tote. | Tote. zer. N Tee. | Te. 
LESE WFT II — 013 


D. Es find dader zum Bortheil ver Eonfumenten in den Jahren 184° 
durchſchnittlich a uncrboben geblieben: 


<br. zen | Tele. I Tbir. | Tbir. | Thir. | Teer. | Tote. 
iu wa Se 7804 


21571 915 134] 85777 
N et 
430 1049 
mithin K. von der vollen —— 
sl, —X— Treu. Bregeat. | BSreicat. Vreuat. = 





0%, 47, 2, ) 17,7 
an Ge —*8 8 *8 3 Pr 
nor wa Yrerram . ' Ban W x O OÖ, 15m 


gr nA, 1 Te ED LT FE m + on Dr nn u m ur. 
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uud wenngleic derfelbe hiernach für die drei Jahre 1836— 1818 durchſchnitt⸗ 
lich in Gelde fi auf 23,283 Thir. weniger beläuft, fo iſt derfelbe dennoch, 
wie die vorflebenden Progent-Untheile ergeben, in der Wirklichkeit verhält. 
nißmäßig Yeshalb nicht unbebentend geftiegen, weil die Gefammt-Einugange- 
abgabe von Bich aller Art in den Ichten drei Jahren 18461848 gegen bie 
drei Jahre 1833 — 1895 darchſchnittlich jährlich um 1R9,197 Thlr. zurüdge- 
blieben if. 


4 Jileiſch, feifches und gefalzenes. (25. h.) 









Einfuhr. 
Ctr. 


1... | „an | zes 3160 2564 

Bir... |, 6 | 9403 KT) 3541 

m... | „en | 12615 8 | 232 
510 


° Darunter zellfrel. 


In den drei Jahren 1843—1835 war durchſchnittlich Mehreinfuhr 1176 Eir. 
— Die drei Jahre 1846 — 1818 ergeben dagegen eine durchſchnittliche Mehr⸗ 
ausfuhr von A123 Er. nnd iſt ſouach das Verhältniß von 1840 —1842, im 
weldyen Jahren eine durchſchuittliche Mehrausfuhr von 18,854 Er. ſtattfaud, 
wenn gleich noch nicht in demſelben Umfange, wieder eingetreten. | 


& Butter (235. g.) 


Bei Yutter iſt der Mehreingang gegen 1845 etwas gefliegen, doch er- 
reicht der Zuſchuß noch nicht die Höhe, welche derſelbe in den Jahren 1843 
und 185% hatte. Die meifte Einfuhr if in der Provinz Brandenburg, da 
ans Holflein und Mecklenburg die meifte Zufuhr kommt, deren befonbere 
Berlin bedarf. 


Das Nähere ergeben. die folgenden Tabellen: 









Einfuhr. Meberinfahr. Durchſuhr. 





71 Pu in 18015 9306 | 1m 


17222. 12384 13001 | 1 
1769 


”» 


1003. 
u 10688 13823 674 


829 
| 849 
Darunter: n un ereäßigten Gägen ans Sannener ır. 


1.7 


vs 3.5 
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Speziellen Ragweis der Ein-, Uns- nad Durdfahı in 1847. 
Bereinshunten. | Einfuhr. Kusiadı. | Deralek. 
Eir. Eır. Eur. 





t. Preußen. 


O reußen “ . ® 
Weſwpreußen 
oſen. 
ommern ® 0 “ 
Hichen . rer nr. 
Brandenburg eo.“ 
—ã nen. 
Rheinland 2 2 0 nee 
Summe A. 


Außerdem Großherzogth. Luremburg 
B. Die übrigen Bereinsfhaaten. 















noͤnigreich Bayırn . 0. 11136 
Sachſen FE ER 1661 7 
⸗ Württemberg rn. 7 — _ 
Großperzogtfum Baden . - . . 249 . 103 108 
Kurfürftent um Helen U) . e. @ > 2 —⸗ — 
(öroßberzogtpum Deflen . . . . 4 — _ 
Thüringiſcher Verein - .. 2 - — 
dergogtpum Braunigweig - .. 1497 81 13 
äreie Stadt Sranfuri . . . 5 _ — 
Summe A 
eberhaupt 475 — nn 





@ KRäfe aller Urt. (25. eo.) 
Dei diefem Obiekt iR gegen 1848 — 1835 feine erhebliche Beränberung 
eingetreten, wie die nachfolgenden Tabellen ergeben: 







v— em 
’ % 





, 









. 1 
A 1 
1 
d | ; 
n47. 55 3 45868 33460 , 
a 316 N 
b 8 
e 28 
ISIN ı oo 0. 2339 2 38487 2555 
a 39 
b 9383 
e 32 ı & 
Uaranıeı: re 
a nn 
u when | 


TAT en un, . 
EB SCnStER Fieber „1 0 D 22.7 ER See re 
. . - 8 > . * 
4 
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Nach ven Provinjen des Preußiſchen Staats und den übrigen Vereins · 
Naaten war in 










Bereinshoaten. Einfahr. Narfuhr. Durhfußr. 
Er. Er. Et. 
A. Greußen. | 
Dfvreufen . . 2.22. 680 48 
Beirreutn -» . . . 251 3 
fen . 2. 2 rn 4 6 
Fonnern ra 1671 13 
hicdhen . > > 202. 229 26 
Branbenburg nen 2234 26 
Sıdblm . ..: 2 20. 714 _ 
Weirdgalen . . . 2 2. 502 
Rheinland -. . - 2. 2 2. 3980 
Summe A. 9805 
Außerdem Luremburg . . . 42 
WB. Die übrigen Bereinsftaaten. 
Bay » >. 2 2 2 0. 7171 
Sıdfen . re. 89 
Württemberg nee 257 
Bad ee ee 83 vo» 9» 6 0} ® 22407 
gurfürflentgum Seflen . . . 48 
She oothum deſſen .. sı 
rin oo 
—— — een 267 


Raffau 2 
Aut Stadt Sranffurt . . . 4079 
Summe B. 36686 








Ucberbaupt 46533 


Die Einfahr an Schweizerkäſe zu ermäßigten Sätzen kommt in der 
Rcmmerzial-Rahweifungen wie folgt vor: 





"reußen .oe8B,}7 ee ı ı 2 ee ee oe 2 98 — + 14 
Aayernn. .. 6090 4425 
Sachſen . oe [e)$8h . 8 2 0 0 D . ® — — 10 
aurttemberg Fe . 13923 
IDEEN . 2: 2: 2 20. ee 0... 21407 19098 
—ãæ Peſſen..... 25 7 5 
areie Stadt Franffurt . - - ... 3957 4478 
22 





9. Talg und Stearin. (36.) 
Bon 1836 an iſt Gtearin befonders angegeben, weshalb die Tabelle 
aber Einfuhr, 1 Basfahr Durchfuhr beide getrennt angeben; — nad den Ber- 
eineſlaaten und Provinzen für 1847 find beide Objekte gufammen genommen. 


- = [2775 





u 24700 . 23814 | 
1846 : 1290 1286 
Gusme 25050 950 - 3100 
1 37673 828 36845 
- 1847 2 7201 49 2152 

Summe | 39874 877 35997 | 

| 46015 1277 | 448 | 
1848 2 1214 16 1198 
Summe 4729 1293 | 4593 
Darunter: Eingangszelfrei In 10416 9 Etr. Teig t . 

s in mi 9 =» N ans Erriaren. 
in Inu & : . 


Spezieller Rahweis für 1847. 





Bereineſtanten. Einfuhr. 


A. Yreußen. 


leſſen· 
Drandenburg 
| en .. 


Bayern ® % ® & 
Sanlen ‘ ‘ L} & ® “ ® 
Württemberg . » 


Sn Arab” Oellen . .. 
u .. 
Orehbergogthum Sehen - 
Tpürin . 
Srauniüweig 

Raflan . . 


Sranffurt am * 


. 0. 0. 








3499 
83 


68 


L 
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Sn. Lichte (Talg, Wachs⸗, Wallrath: und Stearin:Lichte). (23.) 








1. Tales, Mehr⸗ 
» 2. Stearin⸗ Einfuhr. | Auscuhr. — Durchfuhr. 
3 a r. 3. Wachs: und Einfuhr. Uusfubr. 
Battrarh:Lichte. Eır. Eır. Str. Eir. Er. 
n 
1846 323 
233 
77 
1865 14 
140 
138 
23 
INN 3 34 
Summe 228 





Bu Beringe. (3. 1.) 


Bei den Heringen, einem Hauptuahrungsmitiel im nördlichen Deutfch- 
land, war, aud wohl in Folge der flürmifchen Zeit, beſonders 18148, der 
Mehreingang geringer geworden, fo daß ſich die Verzehrung auf den Kopf 
etwas geringer flellt, ale 1833—1845. Audeffen iſt die Differenz doch nur 
gering. Näheres, aub über die Eingangsländer, fo wie über Aus- und 
Durchfuhr, geht aus den nachfolgenden Tabellen hervor. 












Einfuhr. 


Unstuhbr. | Diehreinſobr. Derchfuhr. 








10889 oe 
* * — * * sr —_ — 10% u mayunn 
— — | — “. — Sc — — | ı De nn En BE noyo 
8 @ 777 | 2 82 96 u ß Te nn —— 
— — 1 — mn 88 — — coiĩ .. . 0 0 4z 
— — 609 — — 129 — — go wis mugubala⸗⸗g0q 
_ _ 61 _ _ ori _ 8 gr wa unan agaax 
” y vos 72 y yo8 8 u 969 . 60T 2: 81 00 wog 
= € 9A 6Lz 2 6. t L 7] 32T 7 
ee el TE 
- _ ** _ — dr _ z 3 Bangmsınz —— 
08:84 2 950065 ANZ LOBE tirs.z LST8L 0848 sie | tt 
u 7° 7 OYr5 2 DTITY% 2 sur, wunsg 
— 
VVIIVDC 


—XLXX 
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‚Snegielter Nachweis der Ein-, Aus- und Durdfuhr im 
Preußiſchen Staate für 1847. | 


Ausfuhr. 
Tonnen. 





Durdfuhr. 
Tonnen, 











Einfuhr. 






- 3685 - 
R 30296 
Polen 1193 
tmmem . . 0: 1864 
Sblien . . . 3304 
Srandenburg . 1] 
Som 2. 2 22.2. — 
Srfpbalen _ 
Aypeiniand — 
74112 
ueberſicht 
mr in den Jahren I846— 1848 nach Abzug der Ausfuhr im Zollverein konſumirten 
Heringe. 










Es find sum Eingange verzoilt und reſp. 
eiagangszeufrei abaefertiat. 






Die Ausfuhr | Mieiben zur 
hat beiragen.| Gonfumtion. hu 








Jahr. Er übris 
In Brenken. | gen —X Zufammen. 
flaattu. 


Tennen. 





Tennem. 








1846 76613 4340 290953 
1817 273412 5624 281096 ya 
1848 230026 1843 237869 





10. Andere gefalzene und getrocknete Fiſche. 
(Ag. ©.) 


Der Mehreingang halt fih in ahnlichen Zahlen wie 1843 — 1845; — 
Rheinland zeigt andanernd den größeſten Eingang, wegen der Nähe Hol. 
lands und Belgiens; auch mag die dort wohl größefte Eonfumtion durch 
vie Kaftenfpeifen in der katholiichen Bevölkerung mit herbeigeführt werben. | 











In. . 700 3708 33992 „259 
1817 . 47261 2001 55260 4118 
188 . 40417 1899 38518 28 





In 1847 war: 








a. Preußen. 

9 _ 
& w 
3 4 
— 4 
333 136 
2 3 
2 [U 2 
6 | 
443 228 

'B, Die übrigen Bereinsheaaten. 
Königrei® Ba .. 1505 u 1016 
igreio ** .. 1207 1508 252 
21354 — Ti 
Großben Fa — — 3233 3 23u5 
Kurfürkentpum Heſſen 717 1 | 
Groß tum Helen . _ _ 
Ipüringifcher Verein. . 70 — — 
oonun Braunfhweig . 8 > |} — 
Rıflau . . . 88 — — 
Zreie Stadt Frankfurt . 555 — _ 
Summe B. 4. 1538 3998 
Ucherhaupt 572361 0 4118 


218. Getreide und Säülfenfrähte. 0. a.) 


Indem wir die Bemerfung verenfhiden, daß wir, wie an ſchon ©. 
308 angeführt werben if, bie im Jahre 1847 in den mahlfienerpflichtigen 
Drien dee Preafifgen Staats flattgefundenen Berfiruerungen an mefl- 
Reuerpfliätigen Gegenänden unteradfstist leffen, weil in dem gedachten 
Jahre Die Erbedang der Dtabifiruer wegen der in Felge des ſchlechten Aas- 
(ale der Erndte des Zahıre 1816 ungewöbalih Gehen Preife der Gerealien 
eine Zeitlang ſiſtirt worden iſt, und die in dieſer Periode unverfieuert ge- 
bliedenen Dtragen untelannt gebliehen find, laffen wir zunäht bie Refultate 
der Mahifiearr- Ergebuiffe aus jetem der beiten Jahre 1816 und 1818, fo 
wie Die aus beiten Jahren ſich dildenden darchſchaittlichen Berfienerunge:- 

Mengen nad Körnern felgen: 


"ssPunumg 





OT |NEZIOE |TZ ISIESTIIZBEITT 





609197 Of IGIEL |CPIT 
89201 99 TEIGY |IBOL 
POE|LI jEB 17279 


DS 
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= 
9 IFOEIGI IFTSI6I 


3% LBEIFI jOlEif 
BSZIEL 1ELIS IE EOE 5% 1287 
niet IS6LjE pı T0E II Id) — 


GZPIEL |SSEIE v8 Irırlo | 
era |z81 z k.ılıı ıozltı |98 jsoszi fsıszı 
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Es ift zwar eine Verminderung in der Rörnernahrung nach biefen Ta- 
teflen, insbefondere bei dem Weizen, der Brotnabhrung ber wohlhabenderen 
Acwobner der Städte eingetreten, indeffen ift fie fehr gering; — und bie 
Einwirkung des Jahres 1848 tritt bei dem Getreide bei Weitem nicht in 
ahalicher Weiſe hervor, ale bei der Fleifchverzehrung. Geht man anf frü- 
bere Jahre zurüd, fo übertrifft in den mahl- und fhlachtflenerpflichtigen 
Städten der Durchſchnitt der Jahre 1836 und 1833 noch den Durchſchnitt von 
1530—1932 fogar bei dem Weizen. Die Durchſchnitte find: 

Weizen. Roggen. Zufammen. 
EEE nu ⏑ü— El m —— — N 
INI0 — 1832 . 78 Div. 29 Eh. 237 Pf. 27 Lth. 316 Pfp. 2% Erb. 
14433 — 195. M + 7. 236 - 20 » 3 - 2727 =. 
1816 und 188 . 9 - 6 - MV » 23 - 30 -» 8 « 
Den Scheffel Weizen zu 85 Pfund, ven Scheffel Roggen zn 80 Pfund 
gerechnet, war 1846 und 1843 durchſchnittlich Verzehrung: 
Ren . - . ... Arcı Scheffel 
Roggen auf Weizen redueirt 
3; Sheffel ın Weizen. 
Roggen . . . .. * Scheffel 
Weizen auf Roggen reducirt u . 
Ks Scheffel in Roggen. 

Stellt man die Refultate der Berzehrung an Weizen und Roggen in 

ten mahl- nud ſchlachtſteuerpflichtigen Städten des Preußifhen Staats feit 
. längerer Zeit zufammen, fo war die Verzehrung: 














Altes auf 
Mogyen res 
ducirt. 






oder In 








Sfund.| Loth. | Scheffeln. 
1831 65 1 0,69 20|1|23 3,010 3,602 3,2 
1838 83 24 0,006 232! 2 am 3,362 3,85 
184 7 29 0,028 71 2% 2,9:3 3; Jıy34 
1845 98 [ Is; | 236 2,98 ‚x 4,15 
184% 0 6 Losi 240 2 3,00 3,083 4,128 


Ein aflmähliges Steigen der Körnernahrnug iſt ſichtlich; doch ift mög⸗ 
Id, daß bie befiere Eontrofe der Berwaltung der Mahl- und Schlachtſteuer 
tei dieſen Zahlenergebniffen von Einfing gewefen if. 

Zur Berzehrung müßte, augenommen, daß die Berzehrung anf bem 
kande wie in den Städten wäre, bei 16,331,187 Einwohnern des Preußiſchen 
Staats nach der Zählung von 1849 probucirt worden fein: 


an Beun . . ... 17,327,389 Scheffel 
dazu Hals Ausfaat . . 34654378 - 
20,792,867 Seffel. 


Die Ausfuhr des ganzen Zollvereins beiträgt im Durchſchnitt von 1846 
16 1848 5,450,920 Gcheffel, wovon anf Preußifge Zofiftätten nicht & Mit 
lienen Sccheffel fallen; 1847 beifpielsweife 3,662,471 Scheffel. 
| 20 
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Un Noggen muß für die Verzehrung probmeirt werben 
| | 49,008,503 Gcheffel 
Dazu 4 ale Unsfaat . . . 12,232,148 . 
| | find. 61,262,340 Geffel. . 
Die Befammt-Nasfahr aller Getreidearten außer Beizen betrug 1847 im 
ganzen Zoliverein 2,101,630 Scheffel. — 
Eingang, Ausgang und Darchgang der verſchiedenen Getreibearten, bei 
weldem Gerſte jeht befonders angefährieben worden, war im dentſchen * 
verein für 1846, 1847, 1838 folgender: 


1846. 


Graf (aus Hafer * 1 len 
Roggen. gemallıe). ei nr Bine, ‚Sinlen, Cumme. 


Schefel. Scheffel. Schefel. Scheffei. Sa Schefe. 
Ginfapr . 730496 | u 677431 | 394079 
Ausfuhr . . I 4569679 —* _197966_ 506102 
Mehreinfuhr .— DT TTV ee 


fo * 1081 
Mebrausfubr | 3810183 — 170535 


Weisen, auch 
Sr und 
Dintel, 












86200 | 5359944 
.:. 21 * 118 
536553 | TOBINHS 


L 





“1195 
1683144 





112023 | 450353 









Durcfubr . | 477617 | 222626 | 63600 | 2455 | 831277 . 
1847. | 
Ginfuhbr . . | 937101 | 5554249 | 662753 
* 1084 | * 8506 | * 
YAusfubr . . | 4800555 | 544389 | 601075 
Wirdreinfupr — 5009860 61678 
4 “1064 | * 8506| * 9 


o 
Mebrausfuhr | 3863454 
urchfuhr. 2415509 


92:59 87266 
. 35 + 1 





1848, 


177051 
2806132 


2633181 

















253792 
1461313 


Einfubr . 
Ausfuhr .. 


WMWepreinfuhr 
Alſo — 6829034 1206521 













° Unßerdem: Centner. 


Die Ausfuhr von Weizen iſt gefliegen, nad war namentlich 1848 flär· 
ter als je vorher. Bei dem Roggen if in den Jahren 1846 und 1887 eine | 
fehr ſtarke Einfuhr durch ungünflige Erndten herbeigeführt. Wir laſſen fol- |; 
gen den verzollten Eingang, den Ausgang nnd Durchgang nach den verſchie⸗ 
denen Zoflvereinsflaaten, welcher Tabelle wir mit Berweifung auf die Br- 
merlungen S. 332 u. folgd. der dritten Fortſezung Darfellungen des Ber- 
— der zu ermäßigten Steuerſaͤtzen eingegangenen Getreidemengen bei- 
ügen: 
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ERREGER v— 
Weisen, auch Spelßz eder Dinfel. 


Rasten. Mehr: Mehr⸗ 


Eingang. Ansgang. Eingang. Nusgang. 


Cache. | neh. | Euer. | Esche. | Ecehe. 
En —— 


Durchgang. 











Luxemburg 






' ... 
um deifen 
hum Heſſen 








5164735 | 1354574 
30984 1108 
609968 59616 

















Giugaup. 
Echeffei. 









RNafſſau.. — 
Itantfurt a. v. ins 
Sıume X 
CXI 


Preußen. . | 4823984 


Außerd, Luremburg 39% 
Ay 4 195% 
Sayica XF 
Bürtirmberg 


Aaden 

Kurfären 1 See 
— 

Tdari 
Arauulau . 
Kalan . . - 


Srunffurt aM. . 





Finn a. WM. . 
Qua | BIT 


. Gen 


Unsseus. 
Scheffel. 








Mehr⸗ 
Giugang. 
EScheffel. 
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Hafır, Rachweiren. 


Mehr⸗ Mehr 
Eingang. | Uusqang. 


Echeffel. | Chef. 


Re. 


Mehr Mehr⸗ | 
Eingang. | Ausgang. 
Schefei.EScheffel. 













Durchgang. 
Scheffel. 


Durch gang. 
Scheffel. 


Elugang. 
Schefſel. 


Ausgang. 
Scheffel 






























25651 | 49472 
5520 — 
1728732 | 5400 


2 , 












— “4 
| - _ sl — ss | — 
HI — Is sel — | 239376 | 22092 

187 | — _ I | — 2 
_ se — us| — ml — 

. 0208 1217 nl —- | — 
ar 850 3| 1000| — sg 
30 _ _ _ —, _ 
31648 ur | el — 108 

N — ee | 
0 | — 43227 | 99075 
“4 


2847 
412424 


27402 
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Bebuen, Erbfen, Dinfen, Bisfe, Milden. 





I eu ... 63134 629300 — 475566 
ußerdem Lurembarg . 1090 . 7719 — 1620 
Bapern 0] 5576 633 4944 — 

“ Sachſen 0 ” 6 . 16298 13 16285 — 
Süritemberg 0.0. — 1172 — 1172 
Aurfürhentpum Bei os | | mm * 

u um Deflen — 
—A Deſſen 1728 _ 1728 _ 
Thäri n en . . O o — nd on — 
Braun Gneig 49% 862 3333 — 

Raſſan [} . — — — — 
grantfurt a. M. . 0 pi 9A — — — 

536553 





veußen . . — 49600 
ußerdem kusemburg . - 159 
Yayern ... 1656 

Sadfen 

Württemberg . 30 


Bad U} 
x fürf 
—— 


R w 
a 


sranlfurt a. M. 


Preußen . 
Außerdem turemburg . . 
Sayern .... 
Suhbfen . 2 2... 
—ãX ... 
Baden. 
Kurfürkeatpum deffen 
—— deſſen 


et A ve ——— — vogr-- — we .- 





La. 5, 
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Vergleichende Zufemmenfelfung 
des Grozent-Berhältniffes der in den drei Jahren 1846, 18%7 und 1848 ge- 
gen ermäßigte Säße und reſp. zollfrei in ben Zollverein eingeführten Ge⸗ 
treide - Mengen von der Sefammt-Einfuhr und der biesfallfigen Einfuhr in 
dem vorangegangenen dreijährigen Zeitraum von 1883, 1844 und 1845. 


Der Antheil der Getreide - Zoflerleichterungen von ber gefammten Ge- 
treide-Einfuhr berechnete ſich nad Geite 332 der dritten Fortſetzung: 
von Gere, Hafer, von Bohnen, Erbfen, 


von Weisen. von Roggen. Sudyweisen. Linſen, Hirſe, Widen. 
Vrozeut. Projent. Prozent. Prozent. 
für 1843 anf . 36 45 17 26 
: 184... UA 63 | 86 34 
- 185 - .„ 9 42 81 | 55 
and durchſchnitt⸗ 
lich jaͤhrlich auf 61 50 81 35 


Bei Zugrundelegung der in ber vorhergehenden uud in der nachfolgen- 
den Ueberfiht nachgewieſenen gefammien Getreide- Einfuhr und der davon 
zu ermäßigten Sägen und zollfrei abgefertigten ‘Diengen, bereuen ſich bie 
iu Rede ſtehenden Zollbegünftigungen: 

von Gerſte, Safer, von Bohnen, Erbſen, 
von Wen. von Noggen. Vuchweizen. kinſen, Hirſe, Wicken. 


Vroient. Vroꝛent. VDrozent. Projent. 
für 1846 anf . 89 ” 92 18 
: 17: . 9 98 9 28 
- 138 - . 3. 88 9 15 


und durchſchnitt \. | b 
Sy jahrlich auf 70 95 940 20 


..-.—- 
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Weber 
des in ven Jahren 1846-- 1848 im Zeflverein gegen ermä- 





A, Huf Brund be 
fonderer Bewil- 
ligung und refp. 
von Berirägen. 


5 Ju ermäßiaten 
3 Satze n. e 






a) Un der Grenze von‘ 
Berchtesgaden in 


Bayern; an deri 
fahkta-böhmilhen 
Eumesgerage; Gib» | «0564| 71osisesie 












Fr F BR 17 
eingang in Bachfen 219081] 678181217 168175 
für den Grenzbezirt 
und Cingang aus 
dem hannöverfcen } 
Gteuerverein. 


u), Eingangsabga. 
efrei. 

Aus der Schweiz 

und aus audge- 

ſchloſſenen, vem 

Steuervereine an« 

eſchloſſenen Preu- 


iſchen Ortſchaften 
ic. 










64837) INITEBSIN EZB 388632231551 181215 





Sunme 


B. Auf Grund all: 
gemciner Beate 
tungindolgedee 
(dichten Nnv- 
falls der Eruptel 
von 1348 und de 
bohen Preife de 
Cerealien. — 


z0ßfrei 










I 
® eo . 





Ueberhaupt 


370722735 WV.53 9391 : DIB9R25E X 
“gie 1088 | 1506 ® 3106 
1470837 
“ 1176 






Numertuna Die unter der Yınte meet " auigerubeten Wengen ind außerdem vor: 


% 
‘ 
$ 
l 
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tıda 


Sigte Satze und refp. eingangszollfrei gugelaffenen Getreides. 


Gerhe. Bohnen, Erbfen, Linfen x. 






1048. an 


Durch⸗ 
ſchalti. 


1841. 


269123} 948011512791108934|153412|104922]175981 





319653551704 7341300897 1163479155537 1813 


618821 6588er‘ 48060 IK 17890, 


(GEREREEDEEERNEDEER 
66224911821961367461 710241189607131 NET 











% 
Durde 
Safe. | 
4178511 20078/29155122061 
648/ 11201 1948| 1239 
er “N „ It 
un 
4 


; ENTER — "a 
141008 1162383 291980 


tomımene Setreine / Nbfertigungen nach Centnern. 
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Bereänung A 
ver aus ver Zuieflung des Geirebes zu ermäßigten Gäßen uud refp..zu gänzgli- 
dem Erlaſſe der Eingangs-Abgabe [Dr ai Gonfumenten enifpringenden Zoll⸗ 
Erleichterungen. 


Te ren 





YAnmertuug Die in der Verroliung witentbaltene Centuersabl iR vorchend anf 
Schefel reduzirt (1 Scheel Wesen gleich ws Yuud und das fonfige 
Getreide der Scheel zu 00 Yiund angenommen) mit in Unfag ge⸗ 
bracht. 


Der verzollte Eingang nach den einzelnen Provinzen des Preußiſchen 
Gtaats war folgender: 





—N ⸗ 7 2— — , mu er. 





on ° 1yagoBgogBung 
«na ·qjaa qun u⸗qyo 
usb m? aaunıg, 











ınece rare lesosı lwozı | © © © © u 
09 iss Icon Issrı I ° * * ua⸗iuuio⸗ 
0 I 995 se | "© u3j0| 


Keocıe IDeLE ERS ER ungnaug 
W993 | W993 | W932 | wo2 |" 

an | map 7 
usa) ipa 
Er 2a ws R 


ug * 
"SPBL Ari si WINDE aa u gung mapjıgnand, ↄꝛa uslmasıd, maupkurs usa u uommmuon anf HBunBuN-aujsg 930 





progsbun arg, 
ıp9Jaagan aa 9 aag 


Die unter der Hauptfamme ber Tabelle angegebenen Zahlen zeigen dent⸗ 
I, wie in ven Jahren 1846 und 1887 der größefte Theil des in den Preußi⸗ 
(Gen Gtaat eingegangenen Getreides zolifrei und zu ermäßigten Zollfägen 
einging; in 1848 iM dies weniger der Fall. 





Wie fi der Ausgang von Getreide nah den Preußiſchen Yrovinzen | 


ſtellt, zeigt die folgende Tabelle. 


u eberfigt 
der Beireive- Ausfahr in den einzelnen Provinzen des Preufifgen Btaate 
in den Jahren 1846, 1847 und 1848. 


Erbien, 
Srovinyen Beim eye. | Gere. 8* * 
Ms 


1846 
Serwaltungs-Bezirt. 

=. Rönigeberg . . . | 247051 | 200461 | 28287 | 1zol13 | 365013 
Yreuben |: Dana -  Tasines | sa | 10] — | az 
ofen . . 001 8 08 8 0 8 60 4 — 2 100 ng _— 
Omen 2 547770 | 148143 | 336740 | 4410 | sı7ıe 
Ben >22 ss | Cl 5327| ai 
Brandenburg » > © 0 0 . | 8384 | aan | 212619 | 201S | Sole 
Sadln . ». - 2. 2... .. 60 23 | 90 863 | 2213 
Beſwbalen | or 2I01178 518 


Meinl - - » » 2.27 Ieı7ı9 | 5477| ana | 178590 | 4600 


Srrwaltung®- Bezirk. 
—* — 
ORMETR .o ee e au ee .» ., a 9 
Eis: rer. . 
Tanden 4 

achſen — ® ® [ ® 
Weſwhalen... 
dein er... 


Unmrrtung. Des im 1045 über Den; imafitirte reiniiche Gbetreite, fo weit feldhes darch tie 
Geato okay gegangen, If unter tem vorieheuten Unsyang im frchen Vertehe mitbegeiäirn- 








Te rt eg Terre — 


317 










Breviasrn. 


Bermaltungs- Bezirk. 
a, Königsberg . . 
Preußen Ib De 8 8 





270820 | 116554] 439011 9208 | 381173 


r anzig ... 826208 B6o0n 125052! 6268 | 120449 
Teilen . 2 2 2 2 2 00.5 — — — 

Roemmern. . 1356524 544704] 1229979| 293821 | 137312 
Shicfien -. . 2 2 2 2 0. 6u53851 1528 93210 1142 
Srantenburg .. 925323 5251 Se 
Suabien . © >» 2 2 er 2 08% | 57 
Weſtrhalen. 198954 45W 3283 
Rbeinlon® - >: > 2 2 2. 3.3833) 50482 5504 











5231166 | 1192837) 2683347 





417972 | 704905 


Das Yahr 1836 kann nicht füglich zur Vergleichung mit herangezogen 
werden, da nnter dem bei Danzig als Ausgang angefchriebenen Getreide 
auch das durchgehende ruffifhe Getreide mit enthalten if. Die Jahre 1847. 
und 1848 zeigen das merfwürdige Refultat, daß audh bei dem Weizen 
ein größerer Ausgang bei Pommern und Brandenburg ſich zeigt, als bei 
Behivrenfen, fo daß der Betreidehandel in Stettin und Hamburg- Berlin 
ven Weizenhandel in Danzig jetzt noch zu übertreffen fcheint. — 


Bir fließen dieſer Darſtellung eine. Tabelle des Durdgangs des 
Getreides in den Preufifhen Provinzen an; und bemerfen nur, daß bie 
größeren Summen 1847 und 1848 gegen 1846 eben darin ihren Erundb 
haben, daß 1836 das in Danzig aus den Eonto- Lagern ehren yolni- 
(de Getreide als Ansgeng in den Zoflliften angegeben iR. 






"msppsbsgmm agaj10gy ustau, may pas sÄnofgng mag Anm y} SQjssıE) Spjinjan suuymnıı Bilanz Jugn rail mi 90z Panzimun 
B \ —.. 
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Die Durhfänittspreife des Getreides für bie verſchiedenen Provinzen 
des Preußiſchen Staats und für den Staat im Ganzen, mit Hinzunchmen 
der Kartoffeln und des Mindfleifches, ergeben ſich für 186, 1887 und 1848 
are den folgenden Tabellen. 


Meberfigt 
der jahrlichen Durhfhnittspreife der vier Haupt» @etreidearten in den 
Provinzial - Abtheilungen des Preußifgen Staats für die Jahre 186, 
1847 und 1848. 


Der Berahifhe Ebrflel galt turalänitefih In Clibergreihen. 






Wehen. Dleggen. Gerfle, Hafer. 
Sreeimlotsmbthelfangen. 














iv. | mm. [me ae] mono. 


| 
159 2.173 5,134 %.143 ; 1573,30 12 
5715 sein selon) 










Preußen.» . »| 794 — — 
— —— 
Pommern u. Bran. 

benburg . 
Sälefien 
Sadıfen - 
Weftpbalen 
Rheinland _. 


Ucberhaupt 





2,5 65,%, 30,3]; 






836 














86 1,11107,1621 4 


Veberfigt 


der Getreide-, Kartoffel- und Rindfleifchpreife im Durchſchnitte der Jahre 
1846, 1847 und 1848 für den ganzen Preußiſchen Gtaat. 










fund 
A727 


in Else 
— 


GP Brrab. Gachet galt In Gilbergreihen | Gi, 
so; | 5 


100; 
ni! 


Bir machen —— aufmerkſam, wie fi 1848 die ten 
gegen 1847 und 1846. Das Getreide — halb fo ee pt 





m. Rraftmehl, Pindeln, Bader Cekrte mad Beäbienfabeitete 
23.q 


Der ſchlechte Ausfall der Erudte 1846 bewirkte im Jahre 1547 eine 
außerordentlich ſtarke Einfuhr, die ganz zollfrei ober doch zu ermäßigten 
Saͤtzen geftattet ward. Diefe Berhältniffe führten auch herbei, daß 1887 im 
ganzen Zollverein ein bebeutender Mehreingang dieſer Objekte ſich zeigte, 
während fonft in vemfelben regelmäßig ein Mehrausgang vorhanden if. 
Diefer it and 1848 im flürferer Onantität als in den Borjahren wicher 
. ‚eingetreten. Bayern hat nad Preußen den bedentendſten Ausgang... Wir 
verweifen auf die Bemerkungen ©. 341 der dritten Fortſehzang und fchließen 
pro 1846 — 1848 ähnliche Tabellen an, als fie pro 1843 — 1845 in der 
dritten Fortſegung S. 330 gegeben warden. - 












Mehrein⸗ Mebraus⸗ 
Jadbi. Eingang. | Unegaug. ganı. * Durdasn). 
° Cer. En. Er. 




















36: ..... 40014 6482 
IT... 200% — 30337 
188 . . 2...» 134760 | 13571 


Uusgaue 

Beretsoßanten. ısıe ! 180%. won 

En. En. En. 

Jreaben ern 35746 | 31764 | 102449 
Bervem Lusremburg 37 231 
et. . 8818 | 14592 | 1923 
Gel - - . . . . 17 20 
berg 221 27) 44 
den 238 304 6:68 
Aurfürkeutfam Heſſen . “ 328 25 
te Deſſen — — 
Ihäringem . . oo. . oo. — — — 
ae77 335 | 3307| 4383 
\ —X am Sala. . . . — _ _ 
Gumme | 611 | 61902 | 130815 


1846. 1847. 
Er. Er. 





18. Qämereien und Beeren. (9. b.) 
—a. Anis und Rümmel. (9. b. 1.) 


Einfahr. Musfuhe. gmlmır, Durkfaht. 


Er _ Er. Str. Str. 
1846 1383 11163 9780 161 
1847 660 7981 321 o 
1848 400 7122 6722 
Summe 2443 26266 23823 — 
Durchſchniti l 8765 7941 


Der Eingang hat fi vermindert; — ber Ausgang vermehrt. Der 
Degenſtand iſt nuerheblih, doch mag hervorgehoben werden, daß von den 
Nusfußrhäfen Hamburg noch die meiften Geſchäfte darin zu machen ſcheint; 
ver Hauptausgang iſt in Wittenberge, 1837 3. B. von ber Tolalausfahr 
von 7331 Gentuern 6606. — 


b. Delfaat. (9. b. 2.) 


Hauffſaat. 
Einfuhr. Auckfuhr. Br Durdfahr. 
Etr. Ctr. Ctr. Er. 
166 .17800 4921 12069 152 
1847 8609 36 . 4943 4 
1848 9789 2946 Son — ——— 


Summe 362323 
Daran TR 


Die Ausfuhr iR im Durchſchnitt ſich gleich geblieben; die Einfahr ge- 
ſtiegen. Der Zollverein bedarf eines Sufhuffes vom Budane; es tritt 


ERBEN 


pro 181# gegen 1842 gefiegene Mehreiufupe herwor. Der weile Eingang 
iR in Preußiſchen Zollſtätten; von 8609 Ceutnern Tolaleingang 1847; im 

Vreußen 8133; und hierwon mehr ale die Hälfte A819 Provinz * 
(Tilſit), das andere meiſt in Schleſien und am Rhein. 


Leinſaat und Leindotter. 


Einfahr. Mnslahe. .ſc. Derhihr. 

En. Err. Er. En. 

16 .. . 43718579 277100 160478 1474 
1847. . . . 563125 260227 W288 389 
1548 . . . 715799 421141 294658 1467 
Summe "1716503 58468 758035 3350 
Durchſchnit 572168 31940 25269 1117 


Mohnuſaamen (einihl. Erbnüffe). 


16... 1786 » 1760 — 
7 ..:.: 0 WM 6676 1 
1518... 150 105 106 — 


Summe 22981 376 21605 
Durchſchnitt 660 TUR 
Kaps, Rübeſaat. 
1840.. 420746 390417 400329 195 


1847... 474160 90647 38313 676 
148... 339095 372316 300819 635 
Summe 1233001 1458340 Iusitti 1506 
Durchſchnit 411000 49447 361553 508 


Die wichtigen Objekte find Leinfant, Leinbotter, Raps und Bübefaet, 
Bon dieſen iſt eine bei weitem größere Einfuhr ale Ausfuhr; na 
bedarf der Zollverein au bei dem Raps, troh des immerfort fi) mehrenden 
Anbaues, eines erheblichen Zufchuflee vom Auslande. Im Banzen fdeint 
jedoch Liefer Mehreingang abzunehmen. 
Es if bei der Wichtigkeit diefer Objekte nicht ohne Jutereſſe zu fehen, 
woher insbefondere der Eingang kommt. Wir laflen eine besfallfige Ta- 
befle nach den verfihiedenen Zollvereinflanten folgen. 
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Leinfast un Leindetter. Days, Mũbeſaat. 





Preußen . . 

Außerdem !uremburg 
Bayern . . . .. 
Sadfen . . U eo ® ® 
Bürtimderg - . . » 
Baden ® . U} 
Kurfürkenthum. Seffen . 
Groß herzogthum Heflen 
· 


Sraunſchweig... 
Rattan ,„ . .. 
Sranffurt am Main. . 


Summe 


Preußen 

Außerdem euremburg 
Bayern . 2. 2 02. 
Subln. oo 2000 
Württemberg er 


Auten 
Kurfürfentpum” deflen . . 
Wreßherzogthum deſſen 
Zbüringen . .. 
Sraunfmeig 2 . 
Rıfau . . . 
sranffurt am Main . 





5 — 
- [hand 2131 
17) — 
EEE a —— — 

563125[260227|302898 












Preußen. . 
Auserdem Luremburg 
Bayern - 2 00 
Eeadin. . 2. 2 2. 
Bürttemberg ur. 
At .... 
Nurbeflen . 
Großpergootäum Selen 
ingen U L} [| 0 . 
Araunfgweig -. . . . 


6925511415331|277220 
247) — 24 





PIERRE 


Raflau . . . 


' Zrenffurt am Main 


— 

* 

253585 
HERHEHEENEE 


| 
ng 
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Die Preußiſchen Zollſtaͤtten zeigen den allermeißen Eingang; und in 
Yerufen if. es bei Reinfaat und Leindotter die Provinz Preußen, bei Raps 
und Nübefaat die Rheinproving, bei welden bie Haupteingangsfaunmen her- 
vortreten. Dies wird no klarer aus folgender tabellariſchen Ueberſicht für 
don Preußiſchen Staat. 


Im Preußiſchen Siaate in 1848, 








Kaps, Brübefant. 





LSrinfaat uud Leintetier. 








Greriasen. 3C3E; me Mut: 
. Jan). | Gang. 
Er. Er. Et. Kir. 
Ofipreußen - . . : « _ 
Sehpreußen . - 0. — 612 
Veen ne _ zu — . 
vmmern ‘ 0} — B 
chleſien [2 . D 501 BAR — 
Srandenburg ® eo 0} 251 BON ‘ — 
Wi [| 85 u — 1264 
De r en ee 8 ee. 0 ‘ X Is; — 
Rpeinland - . ._.. x 1 — 
Eu 





un "u — 
026126904121 
| 


Die meifte Leinfeat kommt über Schmaleningken (261,708 Eir. im Jahre 
1887), der meifle Raps und Hübefaat über Emmerich (163,929 Eentner im 
Jahre 1817) ein. 


ec Kleeſaat, Wachholderbeeren, alle nicht namentlih ange- 
führten Gämereien. (9. b. 3) 


KRleeſaat. 
(iadahe. Under.  Wisteendieie. Tearıbiabe. 
Ce. Em. Em. en. 
1586 53963 19113 85351 33398 
1887 3851 197 186538 133% 
OT TI E SE 23023 20319 


Derafgait "SR ——— 


aqchholderbeeren 
15% RS 7 sy 348 13 
St? N W0 — 1 
R2 XX 6GR 5 6 


| FE X" gg Ti V Yung "7 Tue > Y 
} 317 \7 6 Ge 1 7 = Zunge \ SV unge =" Vu 2 





TITTEN Te — — 
» . u Aue: Yopnyuas a md ne » 
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Alle nit namentiih angeführten Sämereien. 


Eintuhe 
ne Er. 
3 1886 8833 

1847 9683 
1848 8532 
umme 727 


| Darchſchnitt 9016 


Andfubr. 


Mebrandtupr, Durchfuhr. 
Er 


. Ctr. 

876 93 

4285 38 

19990 142 

25151 2372 
Gi 


Das witigfte Objekt if Kleeſaat, die meifte Ausfuhr iR im Branden- 
targ über Wittenberge und Warnow. 


14. Getrodnete Cichorientwurzgeln. (Allg. ©.) 


Einfur. 


1836 12604 
1817 1911 


1838 16185 


Summe 47902 
a. 12857 


Durchſchaitt 15967 
4286 


Ausinhr. 


Etr. 
19205 


21127 


12957 


53289 


17763 


Mebreinfuhr, Mehrausſahr. Durchſuhr. 


Er. Ctr. Er. 

_ 6601 239 

. — 2016 708 
3228 _ _ 


Nr —— ——— — 


— 1200 332 


Der ſounſt Rärtere Ansgang hat in den lebten Jahren abgenommen; 
- und da der Eingang gefliegen ift, hat fi ber Mehransgang gegen früher 
vermindert. Yu Wittenberge war 1847 ein Ausgang von 17570 Eitr.; pro 
1835 war derfelbe eben da 20,080, In diefem Ausgangsort find die Zahlen 
alfo ziemlich gleich geblieben, — im Allgemeinen mag ber vermehrte Bau 
von NRunlclrüäben und die damit zufammenhangende Zuderfabrifation in 
Sachſen nit ohne Einfluß fein für den fon dort allgemeiner gewefenen 


Auban der Cichorien. 








25. Gebadenes Obſt. (Allg. ©.) 


. Giufube, Audfupe.  Wrehreinfube, 
em. en. Er, em. 
116 6739 7 17 7 68338585 — 
a 1697 
1887 83773 1355 732414 8 
a. 2308 | 
1888 61201 13746 4485 10601 
a. 36% | 
Guume 212333 DT TP DE 17:5)" wu = 5 > x Zug 
a. 71 
Durbfäsitt "07T 800 GO — 770 
a. 2457 


® Darunter sollfeel aus ber Schoci. 


Undauernd Reigt die Einfuhr, und da die Ausfuhr wenig uunimmt, * 
der Mehreingang. Der zollfreie Eingang aus der Schweiz, der in ber 


Tabelle befonders angegeben worden, iſt unbebeutend gegen die erheblichen 


Danntitäten, die namentlich aus Böhmen fommen. Die Specialtabellen 
für 1847 zeigen 13,513 Ceutner in Schlefien, 37,924 Centner im Rönig- 
seid Sachſen, welche Eingangefummen wohl fa ganz auf Böhmen zu 

rechnen find. Auch aus Italien und den Deflerreichifchen Staaten kommt 
DODbſt nah Bayern. Auch die Preußifge Rheinproving Hatte 1847 Ein⸗ 


gang 14,62% Centner. Jedenfalls könnte in der Obfkcaltur, für welde der . 
Boden des ganzen Zoflvereins fo ſehr geeignet iR, noch viel gefhehen, und 


der bedeutende Mebreingang wohl vermindert werden. 


1. Dei in Zlafchen und rufen. (25. e. ) 


Einfubte. Audiuhr. Wiebrausinie. Durchtubr. 
Er. em. Em. Cer. 
1846 139 a4 212 132 
1847 9 2% 196 237 
1843 95 912 817 33 


Summe IN 15 12: 1 
Durbfänitt 106 518 AUS 64 
Es mag bei dem unbedentenden Objekt nur angeführt werben, daß bie 
verbäftnifmäßige Marke Ausfuhr 1948 zum großen Theil anf Baden fallt, 
woſelbſt 71 in Raudegg ausgingen. 


— ** 2 * M “ 
Zu : u te a EEE EEE er — 2 
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17. Bier. (25. a.) 


Die Hauptergebniffe, welche aus den vorliegenden flatiftifihen Ermitte⸗ 
langen über das Bier in Bezng anf den Preußifhen Staat hervorgehen, 
redaciren fi) auf folgende wefentlihe Geſichtopunkte: 


| 1. Die Bierfabrifation und Biercoufumtion hat im Preußiſchen 
Staate bie 1348 fortdauernd abgenommen. Erfreulich ift jedoch, hier ſchon 
bemerken zu können, daß, wie neuere Erfahrungen beflätigen, ſeitdem eine 
erhebliche Zunahme wieder eingetreten iſt. Nach denfelben Säßen der De- 
rehwungeart betrug die Verzehrung 1845 auf den Kopf 12,20; und 1888. 
Ys Duart. Die Bierſtener betrug 1815 — 1,264,489 Thlr. und 1848 nur 
1,029,132 Thlr., alfo 235,357 Thlr. weniger. — Rechnet man, daß 1Ctr. 
Braumalz 100 Duart Bier giebt, und 20 Silbergroſchen Steuer entrichtet, 
10 war das Xotalquantum, weldes im Preußiſchen Staate verarbeitet und 
gewounen ward: 
1855 — 1,896,733 Ctr. und 189,673,350 Onart, 
1838 — 1,543,698 Ctr. uud 154,369,800 Onart. 


2. Die Brauerei wird im Preußiſchen Staat mehr ale Gewerbe 
betrieben, weniger als Nebengefchäft. Es giebt 8,769 gewerblidde und 
2,167 nicht gewerbliche, bios für den Hausbedarf betriebene Brauereien. — 
. Der Zahl nah giebt es mehr Brauereien auf dem Lande, ale in den 
Städten: 


auf dem Lande gewerblihe 4783 
wicht gewerbliche 2683 
find . . . 7A66 
in den Gtädten gewerbliche 3986 
nicht gewerbliche 84 
" find . . . 3070 
zufammen 11536 


Aber die flädtifhen Brauereien find die bei weitem größeren Anfalten; 
. me in Berlin zahlt 7,595 Thlr., eine in Erfurt 5,575 Thlr., eine in 
Danzig 5,18% Thlr. Steuern; von den Ländlichen, näher angegchenen 
Drauereien erfheint ale höchſter Eteuerfap 1,800 Thir.; die fläbtifchen 
‚ Brauereien zahlen im Ganzen 739,823 Thlr. Stener; alfo durchſchnittlich 
‚jede mahe an 132 Thlr.; die ländlichen zahlten 289,309 Thlr., von den länd⸗ 
lichen durchſchnittlich jede nahe an 39 Thlr.; vie fläbtifhen Brauereien 
verarbeiteten 
1,109,73%, Ctr. Braumalz a 100 Dnart = 110,973,50 Quari., 
vie Ländlichen | | 
433,963} a N ⸗ —W A3,396,350 
3. Von den Provinzen des Preußiſchen Staais brauen Sachſen und 
Drandenburg das meiſte, Pommern, Pofen und Weſtphalen das wenigſte 


In allen Provinzen iR im Jahır 1848 weniger gebraut als im 


ur 


& Das Duantum vereinsländifgen (alſo befonders wohl Bayerfen) 
Diers, welches vom Preußiſchen Dierfabrilationsguantum Yinzutritt, if 

_ zwar von 1845 zu 1848 geftiegen; indeſſen bleibt Diefer Zuſchuß immer 

ein ſehr geringer. Er beirug 1845 (cf. ©. er 2 


2.411.900 Duart, fo daf 1845 das Totalguantum des verzehrien Biere 


- auf 192,085,150 Quart bereiuen würde; — 1848 beitrag für Preufen bie 
Uebergengeabgabe 18,198 Thlr. à 74 Ser. der Centuer = 68,792 Er. ä 
5 Quart = 3,439,600 Quart; wonach das Totalgquantum des im Preufi- 

ſchen Staat verzehrten Bieres fh berechnen würde auf 157,809,400 Quart. 

. Diefe Reſultate werden durch die hier folgenden Tabellen ihre nähere 
Reätfertigung erhalten. | 








Statiftifche Ueberſicht 
der Bier- Brauereien im Preußiſchen Staate und in denjenigen Bereins- 
länbern, ans welchen bie Braumalzfteuer-Eiunahme in Preußifche, vefp. in 
die Kaflen derjenigen Provinzen fließt, welchen jene Bereinsländer zu⸗ 
gewiefen ſindz für das Jahr 1848, | 


yroviuien 


. Preußen. 


“ — 
Königsberg 











auf dem Lande 
Summe 


in ben Städten] 
2 Yon... . auf Ban kante 


. b. Zerwaltungs · Bezirt den Gtädten] 
Dana ı 2. H 








Summe] 


ja den Städten] 





» jauf dem Lande 


in den Städten|* 


5. Brandenburg . fer dem Lande 





in den Städt 
6 Sachſen . . . je dem Yande 
Summı) 





in den Städten] 
7. Weſwhalen . . {ar dem Lande 


in den Städten] 
d. Rheinland . „ lauf dem Lande 


Summe 
Tr 


Zuſammen Jar dem Lande | 
Summe 




























nu 


0152 
* Muperbem in Merlin ciue wicht Maly vermentraie 


— en en 


331 











tur Die In der vers 
Devon baden ergebenden | 
* ee ee —— ar I 
tt. IMetreg b 1abi bercäurt von einer Brauerei 
Rraumalj- ex en 
Aare. Ein, | u 
en | an, (era ete 5 
„i® epenbier ben. 1 20 . n 
—* a , in Tanıie. us Pi Dre Ban Einer erios 
Kühe | gie Aeuerfrei ‚jengenem:| au 
DTaUe ln rgue bereitet 23 
csorn. reien. . werden. ’ 
Thaler, Duart. fgr. »f. Thir. 
70 101 74538 Memel 12887 


21212 a 38299 | 1442018 


166 Königsberg 11972 


Srauenburg 11522 
32 


Danzig 5184 
3 dito 12492 
5 dito 2050 
I2 1966 
a 1859 
53 2 
102 Stettin 12645 
3 dito 1818 
133 dito 1529 
95 Aünf Brauereien — 
gr R über 2000 Thir.— 
Näheres IA nicht 
angegeben. 
Berlin 17593 | 
dito 5527 
dito 535 
Erfurt 15575 
3 8 dito 3482 











Halle 


Cappenberg |1800 
IABolmarſtein65091 


= En 
302 118543 | 
67 55318 I) 2767241 18 9,0 


1169 345 | 173861 


1377 | 60 | 39823 
2330 Itso7 | 288909 |\1ss0sosı 186828 16149133] 9, 


1867 11029132 Danzig 5184 





232 


Deberfigt Ä 

9) de berisfänitifigen Gteuererträge aller im Preußiſchen Ginate im 
Jahre 1848 in Betrieb geweienen — *55*— alſo der gewerblichen unb 
nicht gewerblichen Fabrikations·Anſtalten, und 

3) der Kopfzapl welche von ber Bevöllerung ber verſchiedenen Provinzen 
anf eine Brauerei trifft. 





1) ————— —— — 


2) EÆofrahi 
Srovinzen * b. —— anf ine 
is den anf dem [ie | 8 ei. (Gaistlik erilı. 
. Sıätten. xanbe. edler Foren 
Tblr. Tblr. Thlr. 





Rachrihtlicher Bermert. 


In Berhin treffen darchſchnittlich auf jede Brauerei: 
a. in der Ste . „. 2357 Thir. Braumalıfleuer, 
b, auf vem Lande (in 
ber Umgegend) . 1317__- . 
auf Stadt und Raub darchſchnittlich 2065 Thlr. Braumalzfieuer 
‘ und von der Desölferung 11,50% Köpfe. 


kt u] Bene As Hd Zu Jr GE — 
. . ... Pr . Ti. 
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Veberfigt 
des Detriebs-Umfanges der in 1848 in Thätigleit geweienen 3986 flaͤdtiſchen 
und A783 landlichen gewerblichen Bierbrauereien, nah Maaßgabe 
der verficuerten Malzquantitäten. 


Ben den gemwerbilhen Wierbranereien haben an Yiranmalz perfleuert: 







über über 
Krerinyem über 2000 Cir. |1090 bis 2008 Gtr.|106 bie 1000 Eer.] Anter 100 Etr. 


in den lauf demi in ten lauf Lem in ten lauf temi in den janf dem 
Stadten. Lande. höräbten.| Kaude. IStädten, Kante. Otädten. Kande. 





1. Preußen. 
Berwaltunge. Bezirk 
ön — 
Serw. Bezirk anzig 
%. Polen. - 
3% Pommm . . . 
2. Schleſien .. . 


3. Brandenburg, 
Serlin . . oo. 
Reg.⸗Bez. Potsdam . 

- « dranffur 
Summe 5 


Sagſen .. 
Wehrbalen . . . 
Rheinland . . . 


Ueberhaupt 


⸗2 


1 
1 
2 
1 
1 
8 





oder Prozent 


ueberſicht 


des Prozent- »Antheile der verſchiedenen Provinzen des Preußiſchen 
Staats an ber Bierfabrifation in ben Jahren 1836 — 1848, 









1848 16,» 19,: 


16,7 100 
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DBeberfigt 
ver in den Jahren 1846—1848 vom vereinsiäubiiden Bier in Yreußen uns 
in don übrigen betheiligten Bereinsfinaten erhobenen Uebergangtabgabe und 







Bereinshantın. 









I, gu er... 9 I 13185, @s betrng Biete 
uberem Yurembur . 1501 Urdergange - & 
2. fen . eo 0... B oo 14% * ec 
3 Thüringen - - . 2 2. 8131, 
%. Braunfgweis - . . .- a * * 
Summe 
I. Preuſen. 


veußen 
—8 eurcwbura .. 
‘ €» chſen 0 
Tpäringen . ern 
. Yraunfhweig . 


de BD 


%. Sachſen.. 
% Idüringaen - . 2. . . 
4 Yraunfdweig 


Gumme | 19721353] 15817] 15 | 6 | 13017 


Die Berhälteiffe des Zollverein zum Ansiande find in Betreff Yes 
Biere von feiner Erheblichtkeit. Im Ganzen wird mehr ausgeführt als eis- 
arführt: — doq beträgt der Mefransgang darchſcheitilich nur 36,519 Gir, 
ni 1,0700 Quart. Etwas if dic Auefuhr feit 1535 gefliegen. 


Das Nahere ergeben vie folgenden Tabellen: 








335 
Einfuhr. Ausfuhr. Mehreinfuhr. Mehransfuhr. Durchfahr. 


Ctr. Eır. Er. er. Er. 
Darunter ıu | 
ı Thir. aus 
Hannover. Ohm. 
1846 8155 55 42,084 200 33,927 6091 
E20 
1847 7197 57 50,328 12% 42,613 3168 
a1 
b fen 
1848 6203 88 39,311 190 33,108 2903 
» ım 
Eumme 22,153 200 131,823 514 109,648 12,162 
h 1 — 
Durchſchnitt 7385 67 43,94 1 171 36,339 405% 


Aukerdem: a Frei für Be Garniſen in Main;. 
b Ohm wm 10 ar. ans Rallersichen. 


Ausfuhr 








(2 1 1 2 . 23928 28915 30320 
ußerdem Lurembung . 2.0. 1 — 
Bayern. 2 rn 12269 11277 5141 

achſen. 248 13 
Württemberg » » 2 2 > nen 6 18 16 
Baden. V 4575 8733 1563 
Kurfürſtenthum Heſſe..... 62 104 246 
Großherzogthum Deflen . . . 2... — — — 
Thüringen . Er _ — — 
BDraunſchweig.... 995 1305 1837 
aſſau RL 2 2 2 28 — — — 
Areie Stadt FZranffut . . 2 2 2. _ — — 
Summe 42084 30428 3311 





18. effi 0 (235. c d.) 


Mit der alleinigen Bemerkung, daß bei Bier und Effig in Flaſchen oder 
Arulen eine einmalige flarfe Ausfuhr von 2415 Eertnern im Jahre 1848 in 
Alt· Breiſach im Badenſchen flattgefunden hat, wodurch die Ausfahrfumme 
dieſes Objelts im Jahre 1848 überhaupt ſich fehr erhöht hat, find die Ver⸗ 
haltniſſe fehr gleich geblichen, wie folde für 1813—1845 ©, 857 der dritten 
Bortfegung angegeben worden. Dies erhellet aus folgenden Tabellen: _ 





a &ifis aller Urt in Käffern. (25. «) 
En. j €. j Cm. " 


Eiafehr. 


reſp. ER I 


186...» - 1079 


se 
Guamme 5219 


—E Dr | 


8131. 


3710 


1841 105 
1136 59 
1945 162 
4913 326 
1637 108 - 


b. Bier und Effig in Blafhen oder Krulen. (25. d.) 


Darunter frei für Geſandte. 


AU... 19 


3 
137. 0. 1689 
18... . 10 
Summe 464 

3 


Durchſchnitt 155 
. 1 


18 Soyfemw. (13.) 





291 


98 203 
270 2737 
2647 1581 
3015 4551 
1005 1514 


Die Einfahr ik 1846 — 1848 gegen 1849—1845 auf die Hälfte herab⸗ 
geſanken; die Ausfuhr iſt ſich ziemlich gleich geblieben, weshalb jept gegen 
die frühere Mehreinfuhr ein Mehrausgang fi berechnet. Bayern und Sach⸗ 
fen find die beiden Vereinsflanten, welche den größeften Eingang zeigen, zu 
ihrer Bierfabrifation auch fortdanernd eines Zufchufles aus Böhmen bebür- 


fen. Näheres ergeben die beiden folgenden Tabellen: 


Einfuhr. Auefupr, Mehreiufuhr. Mehrausfuhr. —*2 
Str. 


Darunter ıu 10 Gar. 
aus Hannover. 


1846 . 12,192 17,870 
a. 988 18,636 
1848 . 14,539 8,679 
45,185 
15,062 


Summe 36,609 
Durqhſcha.i2202 


5678 23159 
8758 1478 
— 1060 
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so. Branntwein (2. b.) 
Auch die Dranutmein- Fabrikation und Eonfumtion iſt im 


Staate im Abnehmen, wenngleich diefe Abnahme nur gerin 
den 1845 verarbeitet 22,869,302 Scheffel Getreide und Kart 


Preußiſchen 
a iſt. Es wur: 
offeln, uud 1848 


der Durchſchnitt ergab nach den ange⸗ 


nommenen Säßen der Berechnnng 1845 anf den Kopf 5,16 Quart 


berechnen ſich 22,861,972 Scheffel; 


‚ er ergicht 


Darftel- 
dritten Fortſegung behandelt 


ir folgen übrigen der Art der 
iR, und geben zunächſt die flatiftifche Ueberſicht der Branntw 


® 


Iung, wie folde Seite 360 und folgende ber 


1848 pro Kopf Aus Quart. — W 


einfabrikation 


im Preußiſchen Staate für 1848: 


4 





Bier. Zu ulen Provinzen iR im Jahee 1618 weniger gebraut als im 


Zedre 1888. 


Ä 4. Das Quantum vereinsländifen (alfo befonders wohl Bayerfiten) 
Biere, welches dem Preußiſchen Bierfabrilationsguantum Yinzutritt, iſt 
zwar von 1848 zu 1848 geftiegen;z indeſſen bleibt dieſer Zuſchuß immer 

ein fehr geringer. Er betrug 1845 (cf. ©. 304 der dritten Fortſetgung) 
.. 2411,800 Quart, fo daß 1845 das Totalguantum des verzehrten Biere fi 
- auf 192,085,150 Quart berechnen würde; — 1848 betrug für Preußen bie 

Uebergangsabgabe 14,198 Thlr. à 74 Sur. der Centner = 68,792 Ctr. à 
50 Quart = 3,439,600 Duart; wonach das Totalquautum bes im Preußi⸗ 


fen Staat vergehrten Bieres fid) bereuen würde auf 157,809,400 Dnart. 


Diefe Refultate werben durch die hier folgenden Tabellen ihre nähere 
Rechtfertigung erhalten. 


7 r———:r rap ‘ 





Statiftifche Ueberſicht 
der Bier-Brauereien im Preußiſchen Gtaate und in denjenigen Bereins- 
länbern, ans welchen die Braumalzfteuer-Einuahme in Preußiſche, vefp. in 
die Kaſſen berienigen Provinzen fließt, welchen jene Bereinsländer zu⸗ 
gewiefen And; für das Jahr 1848, 
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1. Preußen. 
in den Stadten 671 327] 111 338 1 
* —ãeS— ‚dem Lande 70] 303] 44 | | 418 
Leim] Tele] en] 
SETS EERIFEIR 
[ur Summr EELW ii 12 
in den Städten 36 = — 
3 Poſen. oo. - auf dem Lande DE J — 
Sum Grau ef m — 
in den Städten 1 252 | 
. Yommern. . . Jar dem Yande x EEF 562 a 
Summe] 37 Sıjsoifsng eis] vo [m 
in den Stäpier l _ 
4. Schleſien. . . {auf dem Lande | 177% — 
Samen Be] 
in den Stadter I A a | 
> Brandenburg . jet dem Tante 409 5 
Summ j 9] 7] av 867 6 
in den Stätten! 601 553 5 
Sohlen . . . jet dem Kante TEEFR 6% 49 
Sammel Tea realen eig Te | rar] 
in den Städtenl 54 66 si sıı 7 
7. Vehppalen . . jet dem Lande 393 1091 atliesoi 1831 135 
Summc] Til fs zes) an 
in den Stad * 4 sel 659 | | 
vn Rdeinland je dem Lane 5 2 39,1 1826 | S62 | 55 . 
— 
in den Stadter X SB 8 400 | 259 | 24 ! 
Jufammen janf dem Laude I 366 | 1793 | 876 
Summitlul5 I su, 63276: 111535 I 4103 | 900 
® Neicıtem im Merlin cine m 


t 
| 
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Deven baden . 
die Broumal): Seerlemahi nad der Bählung von 
ruer rt 1846, 
tet. der 
Branmalıs 
flentr⸗Eln⸗ | 
nahmen 
b. firtet. es dhlich» Darm 5 
—— — Ih für hi nemahl 
ertir h 
„ | ihr I Iovenbier für reelde den. 
werks ots in Danıiz. Usberbeupt. der Han Biel en 
lie u flenerfrei 
———R— bereitet 
reren reien. werden. 
Thaler, 
70 10 74538 
166 | 28 | 21927 |) 14802181 38299 | 1442018 


| 


67979 








129 1 I 174250 

191 91 27532 32006 | 20351 
25 8 [rer 

06 9 | 152704 

242 | 115 | 65516 I) 1780317] 230740 | 1769577 
sun | 12 area 
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615 


1144 


33833 
18695 |} 1597262 


302 118543 
n67 55318 |) 2767241] 135 je 
1169 | 345 | 173861 . 


1377 | 60 | 739823 
29%0 |1807 | 289309 
1867 11029 


bonn jun 


Jur Die In Der vers 
hergehenden Ich» 
en Spalte na 
gerniefene Seelen⸗ 
abi berechnet ſich 
pro epf 


das Bier 
auautum, 

wenn 1001 der 
Quart aufi Sten⸗ 







9,36 





Der hödfle Steuer» 
ertrag Il aufgefewmen 
von einer Brauerei: 


2 @gr. | er. in mit 
Eteuer Ertrag 
angenems| auf 
" Imen wer⸗ 
ken, auf 
Qnart. fg .pf. Thir. 
Memel [2887 
10,03 | 2]—] Königsberg 1972 
Srauenburg 1522 
Danzig 15184 
10194381 B,64 2 dito 2492 
| dito 2050 
ofen 11966 
4,68 -11) Bromberg |1859 
Liſſa 2 
Stettin 
5,16 | 1I— dito 1813 
dito 1529 
glüber 2000 Thlr.— 
Näheres If} nicht 
angegeben, 
Berlin 1759 
14,07 | 3 dito 5527 
dito 5125 
Erfurt 15575 
18,30 8 dito 3482 


Halle 








Cappenberg 
Bolmarftein | 591 


St. 
5 
Et 
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Deberfigt Ä 

9) der burdfehnititigen Gtenererträge aller im Preußiſchen Ginete im 
Jahre 1848 in Betrieb geweſenen 57 alſo der gewerbliden unb 
nicht gewerbliden Zabrilations-Anfalten, und 


2) der Ropfzahl, welche von der Bevölferung der vielen Provinzen 
auf eine Brauerei trifft. 





1) Durchſchaltetlichee Stenrranflemmgn 









jeder Braucrel. - 
Srovinsen. % b. e· melde ale 
in den anf dem in den Gräb | keairstihe art. 
Siebica zande. |. 
Tblr. Thir. Thle. 

Oſtpreußen..... 80 1362 
Welſlwreußen.. 272 7ER 
You. 220. .... 123 343 
Pommern. 2 2 000 % 1430 
Shlfen . . 2 2 20. 107 1961 
Brandenburg .» 2 2: 20“ 233 2381 
Sachſen. 2 0 0. 175 1427 
Weſphalen... 20 604 
Athdeinland. 62 980 
Im ganzen Gtaate 89 1413 


Rachrichtlicher Bermert. 


In Derlin treffen varchſchnittlich auf jede Brauerei: 
a. in der Stadt . . 23257 Thlr. Braumalsfleuer, 
b, auf dem Lande (in 
der Umgegend) . 1337 - “ 
auf Stadt und Land durchfchuittli 2065 Thlr. Braumalzfiener 
" und von der Bevoͤllerung 11,50% Köpfe. 
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VUeberfigt 
es Betriebs-Umfanges der in 1848 in Thätigleit geweſenen 3986 Rädtifgen 
und A783 landlichen gewerblichen Bierbranereien, nad Maaßgabe 
der verficuerten Malzquantitaͤten. 


Ben den gewerblichen Bierbrauereien haben an Niranmalz verfleuert: 








über über 
Krerinsem. über 2000 ir. |1000 Bis 2080 Etr.I106 bie 1000 Gr. unter 100 Eir. 


in den ke in den lauf demi In den lauf Demi In ten lauf Dem 
Stadten. Stabdten. Laube. Stadten. 


Kante. Otädten. Lande. 


Sachſen.... 


1. Preußen. 
Ienwaltung »Bezirk 
Königeber _ 26 
— „eye Dan 1 1 
3 emmern — 0 — 3 
 Shlfen . . . — 17 
I Brandenburg. 
Berlin ® U} . © 0 6 
Reg.⸗Bez. Potsdam . 14 
Srankfurt 16 
Summe 5 | : 36 
45 
1 
20 








6 
7. Wefiybalen . . . 
“ Rpeinlan . . . 
Veberhaupt 163 p 
187 





oder Prozent - O,r0 2,18 


Veberfigt 


des Prozent⸗ ⸗Antheils ver verſchiedenen Provinzen des Preußiſchen 
Staats an ber Vierfabrifation in den Jahren 1846 — 1848, 







er 


V—— — 





17, . W, | 
16,2 | 20, | 7,. I18,: 
16,. 19,: 7,8 2. 


1847 
1848 


17,4 100 
16, 100 
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neberſiqht 
ver in den Jahren 1846-1818 nom vereinclaudiſqen Dier in Preußen unb 
in den übrigen beiheiligten Bereinsflaaten erhobenen Uebergangtabgebe nah 
"ber Hatheile bier Bereinsfanien en Difer grmeinfgaftlihen Tisnafme. 





Berrinshanten. 


ee 
® [} 


. 3368 
—* 


52 


„> 





arfühet; — Ye ketzäge tunhfnittlicd war 36,540 Gir, 
NELNTES Dart. Etaaa iR dic Nasfahe feit IS ' 


Das Midere ergeben die felgenten Tabellen: 


i 





—— 4— 


oe. DR NE CT En Tem... ... 


E02 
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Einfupr. Ausfuhr. Diepreinfapn. Mepransfahr. Durchfuhr. 
er. Eır. Etr. 
Darunter au 
1 Thir. and 
Hannover. Ohm. 
16 8155 55 42,084 200 33,927 6091 
E20 
87 797 57 50,428 12% 42,613 3168 
a 8 
Bm 
18418 6203 88 39,311 190 33,108 2903 
b_ 1m | 
Eumme 22,155 200 131823 51% 100,618 12,162 
h 1 | 
Durchſchnitt 7355 67 13,941 171 36,549 405% 


L 171 


Nokerbem: a Are für Me Garniſen in Mein). 
h Ohm ın 10 Egr. and Ballerslchen. 


Yusfufr 






Bereinselwaten. 





— ußen. en 23928 28915 30320 
ußerdem Luremburg . . 2 20. 1 3 - 

Bayern - 2 2 12269 11277 5141 
Sachſen. 000 248 13 188 
Wärtiemberg .. n 6 18 16 
rn 4573 8733 1563 
Kotfürfienthum Shen - 2 202. 62 104 | 246 

Srobperzogtpum deſſen nn — — — 

rin se er ee oe ı ı 2 0 — — — 
—— ne. . 995 1305 1837 

Areie Statt Frankfurt aF — — — 
Summe 42084 50428 39311 





18. © f fi 0 (25. c d.) 


Mit der alleinigen Bemerkung, daß bei Bier und Effig in Flaſchen oder 
Arufen eine einmalige ftarfe Ausfuhr von 2415 Certnern im Jahre 1818 im 
Alt-Breifah im Badenſchen ſtattgefunden hat, wodarch bie Ausfahriamme 
dieſes Objekis im Jahre 1848 überhaupt ſich ſehr erhöht Hat, find die Ver⸗ 
haltniſſe ſehr gleich geblichen, wie ſolche für 1843-1845 ©. 357 der dritten 
Fortſegung angegeben worden. Dies erhellet aus folgenden Tabellen: 





a effig aller Urt in Faſſern. (25. «) 


Einfußr. 
En. 


Y12 Minen ae der 
. 1079 


. und 


— E ẽ 


Ancfahr. Mehraucfahr. Darchfehr. 
Ctr. €. €. 


8131 


2710 


1841 105 
11286 59 
1945 163 
4912 326 
1637 100 . 


b, Bier nud Effig in Flaſchen oder Kraken. (25. d.) 


Darunter frei für Geſandte. 


AS... . 


1847 o U} ® “ 
1848 . 
Summe 


Durchſchnitt 


193 

2 
169 
1023 


464 
3 


155 
1 





18 DSopfen. (13.) 


291 


98 203 
270 2757 
2647 1581 
3015 4541 
1005 1514 


Die Einfuhr iR 1846— 1848 gegen 1843—1845 auf die Hälfte herab⸗ 
geſanken; die Ausfuhr if ſich ziemlich gleich geblieben, weshalb jept gegen 
die frühere Mehreiufuhr ein Mehrausgang ſich berechnet. Bayern uud Gag- 
fen find die beiden Vereinsſtaaten, welche den größeſten Eingang zeigen, zu 
ihrer Bierfabrifation auch fortbauernd eines Zufchufles aus Böhmen bebür- 


fen. Näheres ergeben die beiden folgenden Tabellen: 
Husfuhr. Mehreinfußr. 
Ger, Er. 


Einfuhr. 
Er. 


Darunter zu 10 Gar. 
ans Hannover. u 


Summe 36,609 
Durhfäe.12,203 


17,870 
18,836 

8,679 
45,185 
15,062 





Mehrausfahr. Durchfuhr. 
Ctr. de. 
— 5678 2159 
— 8758 1878 
5860 — 1960 
ö— WW 
— 2859 1866 
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so”. Branntwein (25. b.) 
Auch die Branntwein- Fabrilation und Confumtion iſt im 
Staate im Abnehmen, wenngleich diefe Abnahme nur 


den 1845 verarbeitet 32,869,302 Scheffel Getreide 


berechnen fi 22,861,972 Scheffel; 


Preußiſchen 


gering iſt. Es wur⸗ 
und Kartoffeln, und 1848 


ber Durchſchnitt ergab nach den au 


nemmenen Säßen der Berechnung 1845 auf hen K 


1838 pro Kopf As Quart. — Wir 


ge: 
er ergicht 


er Darftel- 


opf 5,16 Quart, 


folgen übrigen der Art d 


ehung behandelt 


if, und geben zunächſt die ſtatiſtiſche Ueberfiht der Branntw 


lung, wie ſolche Seite 360 und folgende ber dritten Fortſ 


einfabrifation 


im Preußiſchen Staate für 1848: 


Statifiibe 
der Branntweis-Brennereicn im Pren- 






Brorinien. 


&s find alfo In Betrieb gewrien } 
















1. Preußen. 
a — ——— 











Konigeberg. 









in den Städten 
.. je dem Lande 


J in den Städten 97 
3. Pommern. . . jet dem Lande | 257 
B Summe] 351 | 


aleseile.[mo.s 
slss[zesälgelelolele — — 


‚in deu Stätien 
4. Sälefen.. . - [eur dem Lande 








Summe] _891 ] 
















[ 143] 3 | 
5. Sadlen . ._. (in den — 3 | | 
. !ga den um —æe jet dem Lande H 
(hen Gebietsibelle.) 697 | 3] 
[7 312 

7. Beftppalen . ja dem ande |_664 8] 
— 108 rl 8a] 1 | 

ind 159 9 
8. Rpeinland . . N uf de Lande 490 [sa | a | 
l Summe | 158 | 


in den Stäbten 
Zuſammen Jauf dem Lande 


Summe] 11975 | 3028 





neberſicht 
ßiſchen Staate für das Jahr 1848. 













Nah Verhältnis der Ber 















& 
An Brannts = " x 
bahn (eet| Tara unb Krr Winsen | DT Käfer Gtreremeg m | © 

Es find voran, allen an Birannnerinfieurr tom, 2 
eiter: iA aufgetems men anf den Ker i E £ 
men: 2% E Pr 

' * Darunter SD. 55 

s. au Getreite. 8 7 
von landwirth⸗ u = 

wei 5 
bh. au Karteffeln. Brranerriem unmcafene ErE von einer Brennerel zu | mie == 
um ermäklg 3” = 
. en. ad € 
Zhefel. Thaler. pr. ſ. | Duart The. I 9 
a 460251 |)- Borienen 8903 | 313 
b 1615932 466570 9 4,7 Geierswalde 5712 28 
—s]) ° 90 Matbeiten 3540 1 31 
a 19222 dochſtrieß 1992 | 258 
b 1372258 347927 10 3 | 5,1 Dembowalonka 1253 33 
Tre) * 198 Belſchwit 6810 I 391 
a 3321945 Dabow 8423 311 
b 1947759 | 46918 10 4 5,17 1 Rallay 7530 20 
2269704 1) 7° 1259 Straelno "3201 3 
a 774350 Oberwid 9139 | 315 
b 1921180 13 8 | 6,02 5| Heinrichsdorf 6 19. 
3195535 Kißerow 692 | 331 
a 465648 Neificht 4904 I 586 
b 1684608 5 11 Lampersdorf 4719 91 
2153256 Wohlau 464 | 655 
a 62,429 Fricdrichsaue 17920 1 681 
b 5351408 17 11 |89 | Reichnow 12757 58 
538837 Pracdikow 11567 I 7:39 
a BO5S52 admersleben 163% | 32 
b 4070815 17 3 18% | Sakengleben 16104 21 
4876667 | Gr. Rofenderg 15237 | 333 
a 321579 Gütersloh 4205 | 239 
b 329535 5 10 Weſtheim 4168 37 
654114 Hardehauſen 3815 | 276 
a 248595 Beyenburg 5599 | 346 
b 938601 | 444958 41 713» auf der Hardt 3121 80 
a 3629676 |\ | Friedrichsaue 17920 | 3361 
b 19232096 5353499 9 | 100|4 Hadmers leben 16332 | 397 
äXVXXVCXRCCC u» © > 
22861972 Hötensieben 16104 | 3748 
u en 
a6 Abias der 
4921,09 Teiler. 


en en ee TE 
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Zu diefer ſiatiſtiſchen Meberfiht fügen wir Bolgendes erläuternd Hinzu: 
1) So wie für das Jahr 1845 — Seite 361 der dritten Bortfegung — eben 
fo Hat auch in der vorſtehenden ſtatiſtiſchen Ueberſicht wicht erſichtlich ge- 
macht werden können, wie fi) der Getreideverbrauch in 1848 auf bie 
einzelnen Gattungen von Weizen, Roggen, Gerfle und anderen Getreibe- 
arten vertheilte, indem der Nachweis hierüber von der Berwaltung, als 
ohnehin nicht immer genau zutreffend aufgegeben if. Dies gilt übrigens 
auch im Allgemeinen von jedem Materialieuverbrandy an Betreide über: 
haupt und au Kartoffeln, indem bei der Verfienerung des Maiſchbottige 
raumes es auf genaue Feffiellung der Menge der zum Cinmaifchen be: 
nutzten Dlaterialien nicht ankommt, ſolche alfo nur ſchäzungsweiſe, auf 
Grund der hierüber zur Kenntniß der Verwaltung gelangenden Be- 
trieb -Berhältniffe in jeder Branntweindrennerei, feflgeftellt werben 
kann. Nimmt man indeflen an, wie auch Seite 363 der tritten Fort 
ſetzung geſchehen iſt, daß das Berhältniß der Anwendung ber verfchie- 
denen Arten von Getreide zum Brauntweinbreunerei-Betrieb in 1848 un- 
geführ daſſelbe gewefen if, wie ſich ſolches aus der Statifti des Brannt- 
weinbetriches für das Jahr 1842 — Geite 317 ter zweiten Zortfehung 
— ergiebt, fo würden von ben in 1838 im Ganzen verarbeiteten 3,629,576 
Scheffeln Getreide aller Art, etwa: 
3,92 Prozent ober 142,291 Scheffel auf Weizen, 
28,00 ⸗ » 1,052,301 ⸗ Roggen, 
66,51 - ® 2,306,971 . ⸗ Gerſte, nud 
05 . 38313 > - andere Getreidearten 
treffen. — 

3) Es find außer dem nachgewieſenen Matcrialien-Berbraude von überhaupt 
3,029,876 Scheffeln Getreide und 19,232,096 Scheffeln Kartoffeln, in 1R4S 
noch an fonfligen nichtmehligen Oubſtanzen ale verbraucht nachgewiefen 
worden: 

a) Zuckerwaſſer: 15% Eimer in dem Verwaltungobezirke Danzig (130 
Eimer) und in ber Rheinprovinz (24 Eimer). 
b) Ebreſchen: 313 Scheffel in der Provinz Schleſien. 
c) Runtelrüben: 5325 Centner desgl. | 
d) Runtelrübenfprup: 13,00% Ctr. im Regierungsbezirte Potedam, and 
2. . Sranffurt, 





e) Wein: 176 Eimer im Regierungsbezirke Frankfart. 
f) Honigwafler: in unbefannter Menge desgl. 
g) Weinhefe: 3% Eimer in der Provinz Sachſen. 
h) Melaffe: 15,535 Centner besgl. 
i) Wachholderbeeren: 600 Scheffel in der Provinz Weſtphalen. 
k) Obſt⸗ uud Wein-Trefter: 202,243 Eimer | 
1) Stein . . x... 71 - in der Rheinproninz. 
m) Weinheſe.7185 4⸗ 
Dieſe nichtmehligen Subſtanzen find zwar gegen den Seite 363 ber 
dritten Fortſetzuug nachgewieſenen Verbrauch aus dem Jahre 1845, int- 
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befondere an Dbft- und Weintreftern, fo wie au Runfelrüben und an 
Befländen aus der Rübenzuderfabrifation nicht unerheblich geftiegen; im- 
merdhin iſt der Verbrauch indeffen im Vergleiche zu dem von Getreide 
und Kartoffeln, nur don wenigem Belange, and) deshalb ber Gteuer- 
erlöß darans in der Branntweinftener-Einuahme mitenthalten. — 

3) Die Brennereien in denjenigen bei Preußen einrechneuden Vereinsgebie 
ten und Vereinsgebietotheilen, aus welchen die Branntweinſtener in Preu 
ßiſche Kaſſen fließt, find mit dem in denfelben aufgefommenen Gtenerer- 
trag in der obigen ſtatiſtiſchen Ueberfiht miteuthalten. 

Die Bevölterung diefer Bereinsgebiete und Bereinsgebietstheile, be- 
lauft fih nad der Zählung von 1846 im Ganzen auf 217,731 Köpfe und 
die Zahl der in denſelben in Betrieb gewefenen Brennereien beitrug: 
35 in den Städten, und 
91 auf dem Lande; mithin 
126 im Ganzen. 
Davon waren: 
17 in den unter Preußifher Berwaltung flehenden Königlich Hannöver: 
(deu und Herzoglich Braunſchweigiſchen ©ebietstheilen; 
37 im Fürſtenthum Walded; 
33 ım Fürſtenthum Lippe und in ben Fürſtlich Lippeſchen Ortichaften 
Lipperode, Eappel und Grävenhagen; 
1 im Fürflentfum Pyrmont; 
37 im Landgräflih Heffen-Homburgfchen Dberamte Meifenheim; und 
1 in den Großherzoglich Mecklenburgſchen Enklaven Roffow, Neteband 
and Schöneberg. . 
Die Maifchfteuer- Einnahme Hat von diefen 126 Brennereien überhaupt 
63,558 Thaler, alfo durchſchnittlich von jeder etwa 504 Thaler betragen 
en Ertrag auf ben Kopf der Bevölkerung berechnet ſich auf etwa 
8 9 Pf. | 

A) Bond den im Preußiſchen Staate and in den vorgedachten Vereinsgebiets⸗ 
theilen in 1848 in Betrieb geweſenen 8947 Branntweinbrennereien, kamen 
Netto anf 5,353,439 Thaler, alſo durchſchnittlich von jeder Brennerei 
398 Thaler. — Es zahlten von dieſen 8947 Brennereien: 

137 jede über 5000 Thlr. Steuer, 

2337 = zwiſchen 500 bis 5000 Thlr., 

8049 = ⸗ OO >: MO = und 

253 = unter 50 Thlr. 

8947. 
Die Durchſchnittoſumme von 598 Thlr., welche, beiläufig bemerkt, den 
Durchſchnitt von 1845 um 51 Thlr. nicht erreicht, würbe viel höher ſich 
fielen, wenn nicht insbefondere in der Rheinprovinz viele Brennereien, 
Die aus nichtmehligen Subſtanzen Branntwein bereiten, vorhanden wä- 
zen, welche nur einen geringen Beitrag zu der geſammten Maiſchſtener 
Einnahme liefern. — In dem einzelnen Provinzen ſtellt fi der durch⸗ 
ſchnittliche Ertrag ieder Brennerei weſentlich verfihieven. — Es betragen 
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namlich diefe durchſchnittlichen Gteuerbeiträge einer jeden in Betrieb ge- 
weienen Brennerei, nach Abzug der Boriſikationen für ausgeführten und 
der Erſtattungen für den zu fabrilatorifgen ıc. Zwecken verwandten 
Branatwein, in der Provinz: 

Preußen jr Berwaltungse- Bezirk Königsberg 658 Thlr. 
| . . .- Danzig . 1822 - 





Yofen ee ee EEE 1910 = 
Pommern. 1146 ⸗ 
Schlefien. rennen. 382 ⸗ 
Brandentug . © 2 2 2 0 nee 1693 . 
Sadlen - © 2 2 2 2 0 0.0. . 110 - 
Weſtphalen.. 373 » 
Neinland - - 2 2 2 0 0 er ne. 116 = 


5) Ueber die Theilnahme dieſer verfigiedeuen Provinzen nad Progenten au 
der gefammten Branutweinfabrilation, fügen wir eine ähnliche Ueberſicht 
bei, wie folhe von uns in den vorangegangenen Fortſezungen Geite 365 , - 
der dritten Fortfeßung für die Jahre 1843 — 1845, und Geite 320 der 
zweiten Fortſetzung für die Jahre 1833—1842 gegeben worben iſt. 


ueberſicht 


des Prozent⸗Antheils der verſchiedenen Provinzen des Prenßiſchen Staats 
an der Branntwein⸗Fabrikation in jedem der Jahre 1846, 1847 und 1848. 








Brandenburg. 









Königs 
ber. Damis 


Uecberhaupt. 








Geht man bei Bergleiung diefer Refultate bie auf das Jahr 1822 zu- 
rüd, fo zeigt ſich insbefondere in Berlin eine bedeutende Abnahme der 
Branntweinfabrilation, indem diefelbe im Jahre 1822 5,, Prozent betrug und 
feitvem allmählig bis auf den vorſtehenden geringen Prozent-Antheil zuräd- 
gegangen if. Es beruht dies in der gefliegenen Konkurrenz bes Brennerei: 
Detriebes auf dem Lande, und zwar in der näheren Umgebung von Berlis, 
wie foldes die vermehrte Fabrikation in deu beiden Regierungsbezirken Pots- 
dam und Frauffurt ergiebt, indem deren Progent-Antheil im Jahre 1823 nur 
vefp. 7, und 7a. alfo im Ganzen 15,, Prozent beitrug, während ſich ſol 
her jetzt zuſammen auf etwa 24 Prozent beläuft. In den übrigen Pro 
- vinzen hat fi dieſer Progent-Autheil gegen 1522 theilmeife gehoben, theil- 
weife vermindert. In der Provinz Sachſen hat folder in Teinem ber 
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früheren Jahre von 1822 bie 1845 15 Prozent erreicht. Im Jahre 1846 
warbe diefer Prozent - Antheil dagegen nicht nur überfchritten, derfelbe hat 
ſich vielmehr in den beiden daranf folgenden Jahren jährlich um ungefähr 
2 Prozent gehoben, fo daß folher in 1848 bereits 10 Prozent überfleigt. 
In den weſtlichen Provinzen bleibt der jetzige Progent-Antbeil immer noch 
gegen den früheren gurüd. Es wird insbefondere aus ber Provinz Sachſen 
ein Theil des fabrizirten Branntweins in die wehlihen Provinzen überge- 
führt werben, uud hierin die Beranlaffung mit beruhen, daß die Theilnahme 
‚ver Branntweinfabrifation in diefen Provinzen faum den früheren Umfang 
wieder gewinnen kann, obgleich die techniſchen Fortſchritte in denfelben eben- - 
falls zugenommen haben werben. 
6) Bon Zntereffe if die Bergleihung des Stenerauflommens von denjeni- 
gen DBranntweindrennereien, welde, weil folge nur einen Theil des 
Jahres nnd hauptſächlich nur im landwirthſchaftlichen Interefle in Be- 
trieb find, dem ermäßigten Steuerfaße, d. h. jetzt von nur 1Sgr. 8 Pf. 
für je 20 Duart Meifhraum unterworfen find, alfo im Vergleich zu. 
den übrigen Branutweinbrennereien, weldhe von 20 Quart Maiſchraum 
2 Sgr. zu erlegen haben, eine Steuer von 4 Pf. für jede 20 Duart 
Maiſchraum oder 163 Prozent weniger entrichten, um fo mehr, als fchon 
in einzelnen Fällen für dergleichen Brennereien noch eine größere Be- 
sünftigung in Anſpruch genommen wird. 
Bir Iaffen daher hierüber eine Prozent- Berechnung in ähnlicher 
Art folgen, wie ſolche Seite 362 der dritten Fortſetzung von uns gege- 
beu worden iſt. 


ueberſicht 
wie viel Prozente die Steuer von ber geſammten Maiſchſteuer (einſchließ 
Ki der bonifizirten Beträge für ausgeführten Branntwein) betvagen, welche 
in den Jahren 1832 und 1848 von den landwirthſchaftlichen, mit dem er- 
mäßigten Steuerſatze beiroffenen Brennereien anfgelommen ifl. 









Ereußen. 





lt.,Beirt 
Jahr ——— Bart 








Brandenburg. 


Sachſen. 


Königss 
dire, Danıig 








1848 . 0 — 
1342.... 


mehr . . 
Alſo 1845) weniger . | 


In 1845 war . . 5.1 8» 


Es erhellet hieraus, daß gegen 1842 im ganzen Preußiſchen Staate der 
Antheil der dem ermäßigten Stenerſahe unterworfenen ſogenannten land⸗ 
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wirthſchaftlichen Brennereien au der Branntweinfabrilation für den Tonfum 
ungefähr um 1 Prozent gefliegen iſt, daß aber in den weRlihen Provinzen 

dieſer Untheil um etwa 18 Prozent und in dem Berwaltungs - Beziste Kö⸗ 
nigeéberg um 6,, Prozent zugenommen hat. 

Der in 1848 durch die in Rede fichende Begänfligung deu laudwirth⸗ 
ſchaftlichen Brennereien zu Theil gewordene Steuererlaß, berechnet ſich auf 
86,466 Thaler, 
wovon 48,885 Thir., beinahe 56 Prozent, auf die weſtlichen Provinzen und 
davon 40,114 Thle. auf die Rheinprovinz, alsdaun 16,878 Thlr. auf den 
Berwaltungs-Bezirf Königsberg, 9979 Thlr. auf die Provinz Schlefien, 4386 
Thlr. auf die Provinz Braudenburg, 5723 Thlr. auf die Provinz Sachſen 
und nur geringe Beträge auf die Provinzen Poſen und Pommern, fo wie 

auf deu Berwaltungs-Bezirt Danzig treffen. — 


7) Ein wichtiger Theil der Branntweinftener-Gefebgebung if die Stener⸗ 
Bonifikation, welche für ausgeführten, refp. für den zu chemiſchen und 
fabrifatorifchen Zweden verwandten Branntwein gewährt wird, indem 
diefe Stenervergütung nit nur von wefeutlidem Einfluffe auf das 
Gteuereinlommen, fondern auch auf das national-ölonomifhe und land- 
wirthfchaftliche Intereſſe it, weil Hierbei ein Abſatz von Landesprobuf- 
ten in veränderter Korm vorliegt, folde überdies au das Intereffe des 
Handels in fo weit berührt, ale ber Vertrieb des Branntweins ie ver- 

miehrtem Umfange in die Hände des Kaufmanns übergegangen if. — 
Wir haben bisher diefen Gegeuftand in unferen flatiflifhen Weberfichten 
der wichtigſten Gegenſtaͤnde des Verkehrs und Verbrauchs im deuntſchen 
Zollvereine uur oberflächlich berührt, weil davon eigentlich direkt nur 
derjenige Theil ber zu bdiefem Vereine gehörigen Linder berührt wird, 
deren Regierungen die Branntweinflener als eine gemeinſchaſtliche thei- 
len, gehen indeffen diesmal auf denfelben durch den Nachweis diefer feit 
1834 gewährten Bonififatione- Beträge etwas fpezieller ein, wegen ber 
vorerwähnten verfchiedentlihen in dieſer Beziehung obwaltenden In⸗ 
texefien. — Die Höhe des Bonifilationsfapes für ausgeführten Brannt- 
wein, wozu bis zum Jahre 1832 lediglich derjenige gehörte, welcher in 
das Vereinsausland exrportirt wurde und dem von da ab auch noch ber- 
ienige Branntwein hinzugetreten if, welcher aus den in Gemeinſchaft 
der Branntweinfteuer ſtehenden Bereinsländern, in biejenigen Bereins- 
länder und Bereinsgebietstheile übergeführt wird, welche jenem engeren 
gemeinfchaftlichen Branntweinfteuer-Berbante nicht angehören, betrug: 
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a. b. 
In fämmtiihen dem Branntweinfteuers Daramter im Königreic« 
Lerbande angehörigen Regierungen des GSachſen und im Thhring: 


Zollvereins. ſchen Verein. 

Thir. Thir. 
im Jahre 1 0200 BEE: ee 33 
u Ber 1835 . ee 0. 0 154,048 ee 1 te 3091 
18368... 1626 5 ee 33 
eo = 1837.00 000 1935 0. ee 7108 
“ ® 1838 . 0.0. 0 223,256 . 0 00 0 0 1 0 7203 
=. 1839... . 551,631......... 19283 
IE OT ee 1585 
ud ” 1841 . 00 0 0 541,657 oo 08) 8 8 0 0 0 4857 
A ee 3386 
18143.... | ' Gr A736 
- un (>) > BER |:)| 7: 5 7 EEE 9398 
“a nd 1845 .o. 0. 0. 443,228 ..o . u.a. 0. © 74 10 
u 0: 186... MI. ee 1,075 
* “ 1847 08.0 295,336 . 0.000 00. 0 17,228 
* ⸗ 1848 . oo. 0 305,684 Pe . 0 18,204 
a ® 1849 .oe. 0. 0. 551 ‚6 41 .och 0o ee oe ’ 19,283 


Au Uebergangsabgabe von Branntwein find aufgelommen: 














Pd in ſämmili⸗ 
mit Preußen im en- 
1. Im Königreihe Preußen gern Bereine ſtehenden ) | 4223 | 2362 | 3173 
ereinsländern und Ber- 

eins » Gebietstheilen. 


2. Im Königreide Sadln . . . . .» 
3. Im Tharingſchen Bereine © 2 > 2 2 0cn ...]| 695 | 635 | 505 


Summe | 5090 | 3340 | 3817 


| | oder durchſchnitilich 4082 Thlr. 
In dem Triennium 1848 beitrag bie durchſchnitilihe Einnahme 8759 - 
.:..» ⸗ 184? — ⸗ 


Der Betrag biefer Urbergangsabgabe nimmt ſonach fortvauerud ab. 


Den Branutweinfabrilationg - Betrieb in den mit Preußen in Bemein- 


Icaft der Branutweinftener ſtehenden Bereinsländern ergeben die folgenden 
en: 





Statififee Ueberfigt 


teen 
1846, 1847 und 1848, 















tädten 
Geiammtzeht aber) ur —— — 


u ® = nu 


J in den Städten 
—— auf dem Yande 


Getreide (Preuß. Schffl. 

a ar on ) 
Zufammen 

Auferdem an uicht meh⸗ * 
ligen Subfanjen Sache 





An twei i Ab⸗ 
— —ã* —88 


mn . 
Davon von — 
Örennereien zu ermoͤß atem 
Sa oo 9 0... hir. 814 d kl Sy 86128 


geist zug 
nf en [ee Fleafietie 


ww: 
oiterng b. das Gonfumtious- _BReart. | Quer. | Quer. | Dauer. I Dearı. 
beträgt: | Duantum, das Duart 


ju 2 Sgr. gerechnet. | 2,00 2,00 2,61 6, Ya 


Nnmertungen. Es bat fonach im 288: 
1. jede Brennerei im Durdfhuitt 37 Thlr. Steuer amischracdt ; 
8 der Materialien: Verbranch 11 Prozent au Getreide und EB Pre. 
um an Kartoffeln, und 
3 die Elsumr von den Ianbwirtkicantiichen Brranezeich zu ermälıs- 


tem Eayt von der geſammten Maischiener:Zıunahme etwa 30 Pre. 
sent beizagen, 
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Den vorhergehenden brei Ueberfihten fügen wir noch fofgende erlän- 
ternde Bemerkungen bei: 


Im Königreige Sachſen war in 1848 ber jährlihe Durchſchnitt des 
zur Branntwein -Fabrifation verwendeten Materials an Getreide und Kar- 
toffeln 1,421,015 Preußiſche Scheffel. Der Durchſchnitt von 184} war 
1,279, 327 Preußiſche Scheffel. — Der Durchſchnitt von 1843 iſt dagegen 
1,393,80% Preuß. Scheffel. — Hiernach hätte fi die Branntweinfabrilation 
im Königreiche Sachſen vermindert. — Läßt man die Nefultate der Jahre 
1846 und 1847 ſchon wegen der Theuerung der Cerealien und des dadurch 
befchränften Betriebs der Branntweinfabrifation anfer Betracht, und wird 
die Bergleihung lediglich auf den Materialien-Verbraud in 1848 beſchränkt, 
in welhem überhaupt 1,614,105 Preuß. Scheffel Getreide und Kartoffeln 
zum Einmaiſchen verwendet worden, fo überfleigt die Verwendung in dieſem 
letzteren Jahre den Durchſchnitt von 18433 noch um ein Mehr von etwa 
193,000 Scheffeln und hat fih alfo hiernach die Branntweinfabrifstion wic- 
der gehoben. — Der durchſchnittliche Steucrertrag war jährlich in 1840— 1842 
319,259 Thlr.; in 1833 280,109 Thlr. Derfelbe beträgt im 1848 durch 
ſchnittlich jährlich 280,706 Thlr., in 1848 jedoch 327,448 Thlr. — 

Im Thüringfhen Verein if die Branntweinfabrifation noch von 
geringerem Belange ale im Koͤnigreiche Sachſen. Es wurden in bemfelben 
verwendet: 1844. 1845. 1846, 1847. 1848, 

Öetreide (incl. Oraupen- 
mel) . . Sceffel 84,875 89,958 78,22% 59,838 88, * 
Kartoffeln . . „ 338,998 439,289 310, 129 288,085 338,016 
- = 423,873 529,237 A18,353 347,921 426,883 
Der Steuerbetrag belief fi | 
dagegen auf . . Thlr. 94,511 116,430 80,608 59,220 80,183 
Die größte Einnahme in diefen fünf Jahren kam daher im Jahre 1845 auf. 

In den bei Preußen einrehnenden VBereinsländern. und 
Bereinsgebietstpeiten, ans welden die Branntweinfleuer 
nicht in Preußiſche Kaſſen fließt, if dagegen, wie bie obige De- 
triebs-Weberficht ergiebt, die Branntweinfabrifation fehr bedeutend und na⸗ 
mentli in den Anhaltfchen Herzogthümern, wie ver nachgewiefene Steuer- 


ertrag und das Branntwein - Produftionsquantum auf den Kopf der Bevöl- 
ferung zeigt. — — 

Rimmt man enblih alle Länder unb Landestheile des Zollbereing, welche 
die Branntweinfteuer als eine gemeinſchaftliche theilen, zuſammen, fo beträgt 
für das Jahr 1848: | 

a. Die Oefammtzahl der vorhandenen Brennereien: 

in ven Städten . 2,543 
auf dem Lande . 11,831 
| - Summe 13,974 


b. Die davon in Betrieb geweſenen Zehrilationg- Nafalten: 
iu den Gtänten . 1,888 
- auf dem Lande . ni 
Summe — 
Davon haben hauptſaͤchlich verarbeitet: 
| Betreide. Kartoffeln. Andere nicht wehlier Gubfanzes. 
in den Städten I . . 63 .. 20% 
auf vem Laube 1334 ... 5524 tm 
Summe 223 . - 6239 ..... 1597 


| 10,169 
Bon ven in Betrieb gewefenen Brennereien zahlten: 

180 je 5000 Thlr. und darüber Steuer. 

MA HD = = 500 = darnnter 2901 

2342 - unter 50 Chir, . oo. = gaaji® ermäßigten Sägen. 

10,169 

Die Branntweinfleuer - Einnahme beirug, nach Abzug der Otean-Bar 
gütung für exportirten und zu chemiſchen Zwecken sc. verwendeten Brannt: 











- wein im Betrage von 304,698 Thlr., überhaupt 


me 5,894,943 Thlr. 
umnd davon ber von den landwirthſchaftlichen Brennereien anfgelommene Erlös 
674,786 Thlr. 
alfo etwa 9:5 Prozent. 
Der Gteucrertrag auf den Kopf der Bevölkerung war darchſquittiic 
9 Sgr. 1m Pf. 


. und das Confumtionsanantum, wenn das Duart Branatwein su 2 Sgr. an- 


genommen wird, « . . -» . .. . da Quart pro Kopf. 
Bei der Annahme jedoch, daß (wie im großen Durd- 
ſchnitte vieleicht zutzeffender fein wird) das wirkliche 
Steuerauflommen von 20 Quart Maifhraum bei beu 
techniſchen Fortfchritten des Branntweinbrennerei-Be- 
triebe, jetzt höchſtens nur etwa 14 Sgr. betragen wirb 8,3 Quart pro Kopf. 
An Materialien wurben überhaupt verbrandt: 
3,954,989 Scheffel Getreide, 
21,539,271 . Kartoffeln, 
Summe 25,498,260 Scheffel. 
Außerdem an verfiedeuen fonftigen Subflanzen, namentli$ an Obf- und 
Weintreſter, Runlelrüben, Rübenzuderabgängen sc.: 
Ä 219,025 Eimer, 
5,800 Scheffel, 
34,060 Gentner. 


Der Berlehr des Zollvereins mit dem Unslaude hat fig in Betreff det 
Branntweins wenig geändert. Von den drei getrennt angegebenen Dbjelten 
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1) Branntwein, Arral, Rum ıc., 2) Eranzbranntwein, 3) Preßhefe, ift bri 
Franzbranntwein and Preßheſe durchſchnittlich eine Mebreinfuhr, und biefe 
Hat gegen 184} etwas zugenommen; — indeſſen find die Hier zur Sprache 
kommenden Quantitäten überhanpt feir geriugs bei Branntwein, Rum, Ar- 
rak berechnet fih ein Mehransgang. Er iſt von fehr verfihiedener Größe 
und betrug 5. B. 1846 145,156 Ctr., dagegen 1837 unr 10,092 Eir. Be- 
rechnet man den dreijährigen Durchſchnitt, fo Hat derſelbe von 1843 zu 18%} 
von 106,667 Ctr. zu 83,363 Ctr. abgenommen. Näheres über diefe DVer- 
hältniffe ergeben die folgenden drei Tabellen, die in ähnlicher Weife wie 
©. 371 ff. der dritten Fortſetzung für 1845 jept für 1843 anfgeftellt find. 





Mehr⸗ 
Ein⸗ Kat NT Durd- 
ei Nuss j 
RNereinslaaten Ta fuhr. |® fuhr. fahr. fahr. fuhr. 
Cir. Er. Eir. 
1. Branntnein, Arral, Rum ıc. 20 1710801 — 11451561 10133 
a 


1846 (2, Aranzbranntwein .. . . « 
3, Preßhefe . oe... . . . oe 


1. Branntwein, Arral, Rum x. 


1847 (2. Srangbranntwein . . . «TE 
3, Preßhefe ° 2 . . ® ° “ 


1. Branntwein, Arral, Rum ıc. 


1848 (2. Branzbranntwein . . . -» 
8, Preßpefe . a 


1. Branntwein, Arral, Rum ıc. 


Zufammen 2. Sranzbranntwein . . . . 
3. Preßhefe- 2 2 2 00. 


1. Branntwein, Arrak, Rum ıc. 


Durchſchnitt (2. Sranzbranntwein . - . . 
3. Sreßhefe- > 2 2 00 
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Ra den Provingen des Preußifgen Staats war bie Einfuhr im 
Jahre 1847: 


Darunter: 
Srambranntwein,. Vreühefe, 
Er. Er, Ecr. 
Oſtpreußen... . 1376 — — 
Weſtpreußen. . 1867 — 
Poſen.... 398 13 — 
Pommern ... 3338 388 3 
Shlefin .. . + . 1106 Ro} 2 
Brandenburg . . . 9801 ns 1178 
Sadfen . © . . . 338 202 7) 
Weſtphalen . - . 1097 a 1") 
Rheinland . . 8262 os 403 
Summe 33283 108 9233 
Der Ausgang betrug nach den Provinzen des Preußifhen Staats: 
1846. 1847. 1848, 
Er. Eır. Er. 
Dfipreuten „. . 2,199 1,580 1,514 
Weftpreugen . .„ 1,711 259 5,170 
Don . x... 70 52 52 
Pommern.... 17801 2,757 10,483 
Schleſien . . . 27,394 8,595 29,640 
Brandenburg . 63,159 13,071 58,811 
Sachſen . . -» 8 4 9 
Weſtphalen . . 318 320 478 
Rheinland . . 975 353 578 
Summe 113,735 26,991 106,334 


| Bei der Wichtigkeit des Objekts: Branntwein, fcheint es von Jutereſſe, 
feit einer Reihe von Jahren bie Ergebniffe biefer Fabrikation zu überfehen. 

Es würde zu viel Raum erfordern, und ein zu großes Detail überdies bem 
Dlid auf das Ganze Nachtheil bringen, wollten wir die Refultate von 1831 
ab Jahr für Jahr folgen laffen. Wir wählen daher fünfjährige Zeiträume, 
dann das Jahre 1848 nnd fielen nad) Provinzen in einer ausführlicheren 
Tabelle die. Refultate von 1831, 1836, 1841, 1846 und 1848 neben einan- 
der, wobei aber allerdings das Jahr 1846 wegen der hohen Preiſe der Ce⸗ 
realien in Folge des ſchlechten Ansfalle der Exrnbte diefes Jahres weniger 
Anhalt zu Bergleichungen darbietet, — 
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8 anpt⸗ 
über den Branntweinbrennerei-Betrieb im Preußiſchen Staate in den Jahren 1831, 
den Stener- und Zollverband aufgenommenen Bereinsländern und Bereinsgebiets- 

ren Zapl und Betriebsumfang aus der vorangegangenen ſpeziellen 
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1201 250 379 I 4 31 
39 2401 283 _ ı 2 
15| 2701 285 _ ' N 
1001 2614| 274 ) ı 2 
1504| 1403| 2907 322) 14] 409 
18361 9786| 1187| 2163 1985| 1277| 325 
318. Brandenburg 1811] 444| 8830| 1324 I 44 19 
Iisıcl 212] 703 915 5) 1601 9 
15] 190) 701 891 67) 101 x3 
Ts] 885) 7281 164 1 | 510 1 
488 456 944 302 
IV. Yommern . . jisstl 2410| 2498| 538 1 
1846] 120] 269| 389 
2537| 354 
4511 273 
| 4007 324 
V. Schleſien. 492 27301 3222 190 
369 2178| 2547 * 
358] 2020| 2387 IN: 
1259| 1416| 2675 224) bie 


319 209] 553 
1 40 207 
1253 23 148 
2 22) 193 
FIT 
406) 607] 1013 
| 4 722 
230, 331) 561 
247) 3090| 6% 
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223] 267| 490 
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Tabelle 


1836, 1841, 1846 und 1848 einſchließlich in denjenigen, im Laufe diefer JZabre in 
tbeilen, aus welchen die Branntweinfteuer-Cinnahme in Greußifge Kaflen fließt, de⸗ 
Branntweinbrennerel⸗Statiſtik für das Jahr 1848 Yervorgept. 

weisadprenuereien. — 


Die Im Betriebe qewreſe⸗ 
nen Brauurnweintrenne - 






geweſcuen haben vers Den deu im Betriebe geweſenen haben Liener 
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208 4101 668 
214 288] 636 
335 247) 413 
ııje°) 4151 407 
oje) 4781 391 


751344| 2792513 
598113| 3035943 

















659.173) 2988100 
218761) 963137 
1683661 1212887 
I98002| 2147179 
207004] 2169728 
321943| 1947739 
133846] 33423 
98945 











303875 
537481] 276478 
354024| 440225 
182774 156348 
321579 329335 
Szölr2l] 1651936 
385999 


43411441 3215164 
4347436|15066034 





Die Bergleihung der Jahre 1831—1848 ergiebt ſonach, daß: 
1) von der Geſammtzabl der vorhanden geweſenen Dreunereien: 
a) in des Staͤdten. 40960 
b) auf dem Lande . . 6034 
alſo —— 10994 
eingegangen ſind; 
2) die Zahl der in Betrieb geweſenen Fabrikationsanſtalten: 
| a) in den Gtädten um 2687 Brenuereien 
b) auf dem Lande um 2172 . 
alfo zufammen uam A859 Vrennereien 
zurüdgegangen iſt; 
3) von den in Betrieb gewefenen Brennereien: 
I. welche hauptſächlich Betreide verarbeiten: 
a) in den Städten . 1391 
b) auf dem Lande . . 659 
alfo zufammen 2050 
1. welde Hauptfählih Kartoffeln verarbeiten: 
a) in ben Städten . 1343 
b) auf dem Lande . . 2029 
alfo zufammen 3372 
eingegangen find; 


4) bie Zahl der größeren Brennereien, welde höhere Steuerbeträge zabfen, 


verhältnifmäßig bebeutend zugenommen hat, wie dies denn and ſcho⸗ 

das Factum beflätigt, daß bei ber großen Zahl eingegangener Brenne- 

zeien das Geſammtaufkommen aus dem Branntwein- Fabrifations- Be- 
triebe nicht bepeutend abgenommen hatz 

5) daß die Verwendung von Getreide zu dieſem Fabrifations-Betriebe fid 
vermindert hat, während die Verwendung von Kartoffeln dazu geflie- 
gen if, und 

6) daß ſonach die fon gemachte Bemerkung: des im Ganzen etwas abge- 
nommenen Branntweinbrennerei-Betriebs ſich beftätigt. 

Diefes zeigen auch die von 1841 ab wieder abgenommenen Branntwein- 
©teuer- Erträge, welche in den in der vorfiefenden Tabelle gewählten fünf 
Jahren nnd in den nachfolgend mitberüdfichtigten beiden Jahren 1821 uud 
- 4826 anfgelommen find, ungeachtet der zufolge der Berorbnung vom 16. Juni 
1838 vom 1. Dftober deſſelben Jahres ab erfolgten Rectifizicung des Brannt- 
weinſteuer · Satzes. 

Es betrug dieſes Aufkommen naämlich, nach Abzug der für ausgeführten 
ıc. Branutwein gezahlten Bonifikations⸗Betraͤge, welche indeſſen nachfolgend 
in dem Brauntweinſtener⸗Ertrage des Jahres 1821 miteinbegriffen find: 


eo — — — 


u — —— 
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Im Breufis . den» Wells | Aihein- 
Jahre a Vrenben. | Bofen. — Sälcfien. vn Sasim. phalen. yeerim. 


Eblr. Thie. I Thlr. 1 Thlr. I Thir. Thir. I Thlr. | Tpir._| Thir. 


1821 | 4504165 al 764345] 8970141618077 
1826 | 8248093 
ı831 | 5248579 
1836 | 5196729 
1841. | 6477255 
1846 | 4740094 





1848 | 5353430 








©. Jabrik ‚Meterialien und Halbfabritate, zur 
weiteren Verarbeitung Dienenb. 





ı. Nobe Baumwolle. (2. a.) 


Bir haben in der dritten Fortſegung ©. 376 und 377 die Grobattion - 
der rohen Baumwolle auf der Erde von 1828 bis 1844 angegeben. So 
vollfländige Nachrichten fehlen uns für 1846, 1847, 1848; jedoch Haben wir 
fie von NRorbamerifa, und da die norbamerilanifchen Yreiftanten fehl das 
Hauptproduktonsland für Banmwolle find, wie denn 3.8. 1844 von 2,508,000 

Ballen Totalpropuftion 2,033,000 auf die norbamerilanifchen Freiſtaaten 
fallen, alfo beinahe } der Geſammtſumme, fo werben biefe Summen mit 
Hinzunahme allgemeiner Angaben über die Banmwollenprodultion 1848 über- 
haupt, und über die Einfuhren aus anderen Rändern als Norbamerila wohl 
. zu einiger annähernden Berechnung führen können. 

Unter Waſlhingtons erfier Bräfiventfhaft war die Kultur der Banm- 
wolle in Norbamerila noch fo gering, daß Thomas Jefferfon, der ale Agent 
den Handelsvertrag mit Englaub abſchloß, dieſes Artikels gar nicht erwähnte. 
Jetzt iſt England mit feiner außerordentlihen Baummwolleufpinnerei und We- 
berei faft in vollfommener Abhängigkeit von der Produktion der Baumwolle 
-. in Nordamerika, fo daß ein Mißjahr der Baummolleuerndte in Rorbamerifa 

tie nachtheiligſten Folgen für Englands Wohlſtand haben müßte. Lange 
fon fürchtet England ein ſolches Ereiguiß; ehe die anderen Produftiong- 
länder den etwa ausbleibenden Bedarf decken könnten, würden Jahre verge- 
ben; England könnte fih nur durch außerordentlihen Vorrath von roher 
Baumwolle in Liverpool fiher ſtellen. Hebt fih die Baumwolleufpinnerei in 
Nordamerika, wie dies jeßt in den gröberen Barnen in den ſüdlichen Staa⸗ 
ten der Union der Fall fein fol, fo daB alfo Norbamerila von feiner Pro⸗ 
dultion ſelbſt ein viel größeres Duantum verbraucht, ale bisher, fo wird 
au eine folhe Wendung der Berhältniffe für England eine größere Pro- 
duktion von Baummolle in den anderen Prodnktiousländern außer Norb- 
amerika fehr wünfhenswertb machen. — Alle Nachrichten in Handelsberichten 
flimmen darin überein, daß bie jetzt dies nicht der Ball ſei; daß bie übrigen 
Produktionsländer Baumwolle für den Markt Europa’s und überhaupt ge⸗ 


gen die norbamerifanifchen Freiftanten nur in ähnlihem Verhältniß liefern 
als 184). — 
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Man fürdtete fon im Jahre 1846, mehr no 1847 eine Mißerndte 
der Baumwolle in Nordamerika, und dadurch entfiebende höhere Preife des 
Rohvrodufte, welches jedoch nicht in dem beſorgten Grabe eingetreten ifl. 
Der General- Eonful Hebeler in London fagt in feinem Handelsberichte 
für 1896: „In Anfang diefee Jahres waren die Spinnereien in Lancaſhire 
in voller Befchäftigung und die Fabrikate Hinterlichen anfehnlichen Gewinn. 
Das Rohprodukt flaud ungemein niedrig im Preife und der Borrath beffcl- 
ben war faft anfehnlicher, ale zu irgend einer früheren Zeit. — Allmählig 
gelangten indeffen neue nnd großartige Spinnereien, die durd die gewinn- 
bringenten von 194% und 1845 ins Leben gerufen waren, zn voller Thätig- 
feit, und die Produzirung erhielt nun einen fo maßlofen Aufſchwung, daß 
der Abſatz ſelbſt in den vier erfien Monaten des Jahres kaum mit jener 
noch Schritt zu halten vermochte. — Sodann aber begann eine Steigerung 
in der Baummolle, die, weil fie auf mißratbene Erndte und ſtark abuch- 
mende Ausfuhren von den vereinigten Staaten begründet war, mit jedem 
Monat beveutfamer ſich entwidelte, und endlich am Schluſſe des Jahres 
eine Preiserhöhung von nicht weniger ale 60 bis SO Prozent darſtellte.“ — 
Herr sc. Hebeler fagt indem Handelsbericht für 1847, daß bie in dem Han- 
delobericht für 1576 angeventeten Beforgniffe leider in Erfüllung gegangen feien. 
Im Zufammenbange mit den fchlechten Getreide⸗ und Kartoffelerndten 1836 und 
1337 feien in Mancheſter und anderen Handelsplätzen Englande viele Fatlif- 
fements eutflanden, der Geſammtverbrauch der Baumwolle Habe betragen 
153% 1,427, 482 Ballen; 1835 1,577,617 Ballen; 1846 1,561,233 Ballen und 
1337 1,120,279 Ballen. Diefe Zahlen zeigten beutlih, welchem Drud bie 
britifhe Induſtie 1897 erlegen fei, und nur dic Hoffnung auf eine güufli- 
gere Erndte laffe für 1848 beffere Zuflände erwarten. — Dies beflätigt denn 
auch der Handelsbericht des Herrn General⸗Couſuls Hebeler für 1848, in 
welchem die Erndten von Baumwolle in den norbamerifanifdhen Staaten 
folgender Geſtalt angegeben werden: 

1835 . . .. 23,320,000 Ballen, 
1836 . . . 2,100,537 - 
1337... 1,780,00  - 
' 158 . . . 2,347,600 
fo daß 1838 ziemlich das gleiche Nefultat ale 1845 ſich ergiebt. 


Wenn man die Seite 377 der dritten Fortſetzung angegebenen Produk⸗ 
tionsquanta von Brafilien, Aegypten, Weftindien, Oſtindien und Levante für 
1833—1844 vergleicht gegen die Produktion der nordamerikaniſchen Freiſtaa⸗ 
ten von 2,03%,000 Ballen, fo treffen auf Brafilien 6 Prozent, Aegypten A, ı 
Prozent, Weftindien nicht voll 1 Prozent, Oftindien und Levante 11 Pro⸗ 
zent. In der Börfenhalle, Hamburgiſche Abendzeitung für Dandel, Suiff- 
fahrt und Politik No. 13015, — 30, Januar 1851 if Zufuhr yon Baum⸗ 
wolle in London, Liverpool und Glasgow angegeben: 
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1850. 

Vallen. 
Werdameritanifde Freiſtaaten 1,181,956 
Drefllin . - 000. 171221 
Dfindien. . . . on. 29,143 
UeBUten 2 200 e 39008 
Beinin .. 2.2... 570 


189. 1808, 187. 
Salea, Salem. Batien. 
1,876.251 1,374,200 873,130, 
100,235 110,570 


72,705 2019 20,670 
10133 7,833 6,80 


Nimmt man nad den Jahren 1848 und 1849 die Verhältaißzahlen, fo 
fallen gegen bie aordamerilanifche Produltion auf Brafilien 7, Progent und 
12 Prozent, Aegypten 2 Prozent und 5 Prozent, Weſtiadien O,, Prozent und 
O0 Prozent, Ofindien 16 Prozent und 13 Prozent. 

Man wird hiernach nicht viel irren, wenn man gegen bie nordamerika · 
niſche Produktion rechnet: Brafilien 7 Prozent, Aegypten & Prozent, Weſt · 
indien 1 Progent, Oftindien und Levante 13 Prozent. Hiernach ergäbe ſich 
die Baummollen-Probuftion auf der Erde nach den beſtimmten Angaben für 
Nordamerika und annäpernder Schägung der übrigen Probuktionsländer: 


1846. 1847. 1818, 
" Balıen, Ballen, Vauen. 
Nordamerilaniſche Freiftaaten . 2,100,537 1,280,000 2,347,600 


Brafilien. 22000 e 187,035 124,600 164,332 
Aegypten 200 en 84,020 71,200 93,90% 
Beindien 222.0. . 21,005 17,300 23,376 
Oſtindien und Levante 252,060 213,600 281,712 


— —— 
Summe 2,603,657 2,207,200 2,911,024 


Die Hamburger Börfenhalle vom 3. September 1850 No. 11887 giebt 
folgende Ueberfit der hoͤchſten und niebrigfien Preife für Baumwolle is 
Eiverpool von 1843 bis Auguft 1850, 


ueberſicht 
der höchſten und niebrigfien Preiſe für Baumwolle in Liverpool während 
1843 bie Auguſt 1850. 





Baumwolle 
pro fund in a. 


ordinary . .„|4:13}]5} „|. 3163 |3: [o1|4 64 
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Here General-Eonful Hebeler ſtellt in feinem Handelsbericht für 1848 | 
folgende Preife zuſammen: 


Sluctuationen des Werthes der Banmwolle. 
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Ungweidentig zeigt fih in 1836 und 1847 hoher Preis, der 1848 zu⸗ 
rüdging; aber, wie wir vorgreifend bemerfen, 1849 und 1850 aus ähnlichen 
Urfaden wie 1846 und 1847 wieder fehr in die Höhe ging. 

Die Einfuhr und die Vorrätbe roher Baumwolle war in den Haupt- 
bäfen Europa’ 1816 — 1848 folgende: 


VUeberfidt- 


der Einfuhr und Beſtände von roher Baummolle In den raropälfgen Häfen 
am 31. Dezember 1846, 1847 und 1848, 
















Einfuhr. Befſftände. 


Namen der Häfen. 










. 1846. 
Ballen. 


1817. 
Ballen. 


Samburg ... 
Bremmn  ... 
Amferdam . 0. 
Rotterdom . 
Antwerpen. . . 
Have . . . 
Borteaur . , o 
Marleile . . . 
Gen . .. 
Leghoörn . . 
Tri ' 


uf 0... 
Großbritannien . 
Summe 


61601 71457 47846 
11932 14008 17086 
12860 6351 11241 
26198 2816 1840 
30660 


323935 | 267994 | 237408 
2510 5490 9419 
36511 24170 23254 
2 29955 21000 


87124 | 102506 58079 
1243520 | 2231000 | 1738940 


1881536 | 1799114 | 2213514 | 













Englands verminderte Einfuhr giebt allein den Ausfchlag, für die äbri- 
gen Häfen Europa's war bie Ungunſt ber Jahre 1846 und 1847 weniger 


bervortretend; ja Havre be Grace hat 1848 lerer weniger Einfuhr ale 1847 
und 1846, 


Im Zeollversine war: 


Einfuhr. Unefupe. Mehreinfuhr. Darkfahe. 
En En. on. 


. u. 
AU... 3323,70 259 820,161 178,531 
1547... 891,151 114,545 276,608 54,298 
18 „ . . 396,493 87,946 308,537 .. #,M1 
Onmme 1,160,384 235,070 005,314 ° 283,130 
Durdfäritt 380,128 78,357 301,774 94,377 


Dee Mehreingang iR etwas weniges geringer, ale sah bem Durd- 
f@nitt der Jahre 18431885, welches um fo bemerkenswerther if, als 1846 
und 1847 für die Baummwollentultur und die damit anfammenhängende 


. Baummwollenindußrie ungünflige Jahre waren; 


Wenn man rohe Baumwolle mit „; Abzug auf Garn redmzirt, fo war 
1846—1838 durchſchnittlich jaͤhrlich: 


im Zollverein fabrizirtes Garn . . . 274,338 CEtr. — 39,5: Prozent. | 


Mehreinfuhr fremden Garnes; nämlich: 
ungebleidhtes ein- und zweidräthiges und 
Watten Mehreinfuhr 184% 406,118 Ctr. 
zu Zetteln angelegiee, ge- 
ſchlichtet oder ungeſchlichtet 
Mehreinfuhr 1834 40,043 Ctr. 
find 446,157 Etr. 
davon ab Mehrausfuhr für 
1848 von ungebleichtem brei- 
und mehrbrähtigem, ingl. 
alles gezwirnte, gebleichte 
oder gefärbte Garn . . . 27,219 Eir. 
——— — IE Er. — 60, Prozent. 
693,276 Etr. — 100 Prozent. 
Die Stürme des Jahres 1848, Mißerndte roher Baumwolle in Nord⸗ 
amerifa und baburch berbeigeführte habe Preife bes Rohmaterials in den 
Sahren 1846 und 1847 Fonnten nicht geeignet fein, das Etabliffement neuer 
Baummollenfpinnereien bervorzurnfen. Dan ficht ſehr deutlich, wie wenig 
ein Schutzzoll wirken faun gegen foldhe, dur die Natur der Dinge herbei- 
geführte Umſtaͤnde. Uebrigens find die Zahlen in Betreff des Duantums 
der im Zollverein verfponnenen und verarbeiteten rohen Baumwolle fehe 
gleich geblieben gegen 1843—1845. — 


Einfuhr, Ausfuhr, Duschfuhr vober Baumwolle nad deu Zoflvereine 
ſtaaten war folgende: 


. 
—— 


m ge rn · — 


BGroßsderzogthum Heffen 


363 









@infabr. 





Berelnslluaten. Ausfuhr. 


Bay . 2... 
Sa . . ... 
Württemberg. . . . 
Baden . - . 

Kurfürſtenthum deffen 


Tbüringen ..... 
Braunſchweig 
Nafſau . . .. 
zrantfurt a. M. . . 


Summe 


PFreugn . . 
Außerdem Euiemburg . 
Bayern 2... 0.0 
Saıdfen . .... 
Württemberg . .. 
Baten. . 
Kurfürflentpum Heffen 
Großderzogthum deffen 
Zhürinnen . . 
Braune ... 


art aM. . 


Summe 
1848, 

Preußen „. . . 225959 23688 202271 
Außerdem Luxemburg . 50 —_ 830 
Bm . 2.2.0. 15793 127 15666 

Sachſen eo 0 [} o 3onlo 63930 — 
Bad O [} 54502 194 64308 
——— pᷣeffen 1458 — 1458 
Zuahhergogtgum Heflen 68 _ 58 

en 0 1} 0 — mu m 
Braun Grorig .. 00332 7 60323 
a au .oe 0.0. 44 — 44 
Frankfurt a. M.. 1171 — 1171 


Summe | 396403 | E7946 | 300847 




















Die Einfahr nad den verficbenen Provinzen ws Preußiſchen Staais 


ſtellt ſich wie folgt: 










Srovinyem ‘ 






Dfipreußen oe... —0 .—.: 0 © 283 

Söehpreufen .. 0... 1720 

o fen eo... 2» 60 0 .oo. — 
OMMEN 00. .. 2868 

chleſien .». 0 0 0 0 .. 182 

Brandenburg . . « oo. 1106°0 

Sachſen eo ı 2 oe .oo UNE 

Befpbaln . . .» » .. 8766 

Kheinland . oo. 





®. Boummwollengarn. (2. b.) 


Wir Haben in der dritten Fortſezung S. 380 bie 387 den Inhalt der 
Berhaudlungen volifländig angeführt, welde in ber Periode von 1843-1845 
in Bezug auf Erhöhung des Twiflzolles RRattgefunden haben und wie die 
Tarifverhältnifle vemgemäß geordnet worden. Allerdings ift diefe viel be- 
regte Frage auch in der Zeit von 1546 bis 1843 nicht ohne Beſprechung 
geblieben, und namentlich bei dem volfewirtbfchaftlihen Ansihuß in Zranf- 
furt 1848 wiederholt in Erwägung genommen, Indeſſen haben alle dieſe 
Berathungen für den thatfächlichen Beſtand der Berhältniffe des Tarife und 
der Art der Beſtenerung für die Jahre 1846, 1847, 1848 ım Zollverein 


keinen Einfluß gehabt. Für viefe Periode find die Berhäftniffe genau fo 


geblieben, wie folde in der dritten Fortſetzung S. 380 bis 387 befchrieben 
worden. — Der Andrang vieler JInduſtriellen auf Erhöhung des Twiſtzolles 
ward fodann von dem Königlich Preußifchen Diiniflerio für Handel und Ge- 
werbe aufgenommen, und es wurden von bemfelben Borfchläge auf nicht un- 
bedeutende Erhöhung des Zolles auf Twift vorgelegt. Die desfallfigen Ta- 
riſverhandluugen fanden aber erſt nach dem Jahre 1848 in Kaflel und Wies⸗ 
baden flatt. Den Inhalt dieſer Berathungen alfo, die im Zufammenhang 


find mit den in Frankfurt abgegebenen Vorſchlägen, müflen wir derjenigen 


Fortſetzung diefer Schrift vorbehalten, welche die Jahre 1849, 1850 und 1851 
zu behandeln haben wird; — es würde bie Darſtellung Rören, wenn wir 
den noch in das Jahr 1848 fallenden Beginn diefer Borfchläge Hier befon- 
dere, als einen Theil des Banzen, behandeln wollten. Wir erlauben uns 
nur auf einen Aufſatz in den Mittheilungen des ſtatiſtiſchen Büreau’s in 
Berlin No.12 und No. 13 des Jahres 18459 aufmerlfam zu machen, welder 
überfhrieben if: „Staatswirthſchaftliche und flatiflifhe Betrachtungen über 
die Anlegung neuer Baummollenfpiunereien im Preußifchen Staate und im 
deutichen Zollverein”; — und nad den Preifen und den Verbältniffen iu 
England und Deutſchland die Frage zu beantworten fucht, daß und unter 
welchen Borausfeßungen und Bedingungen bci den in der Periode 1946, 
1837, 1848 gültig gewefenen Zollfäben Baumwollenfpinnereien im nördli⸗ 
hen Deutihland neben den englifchen fehr wohl beleben können. 


— — — — 


Pr? a‘ ner 
» 
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Ueber die Zahl der Baumwolleufpinnereien im Zollverein haben wir 
Seite 387 der dritten Fortfegung bemerkt, daß 815,000 Spindeln im Ganzen 
im Zollverein angenommen wurden. Diefe Zahl beruht auf einer Angabe, 
welche bei den Verhandlungen der Induſtriellen in Berlin im Jahre 1845 
in dem damaligen Handelsamte gemacht wurde. Seitdem find in den meiften 
Staaten des Zollvereins genanere Zählungen der Baummollenfpinnereien 
und ter Zahl der Spindeln vorgenommen, nur vom Königreich Württemberg 
fehlen fic, von dem jedoh in Memminger’s Statiſtik vom Aahre 18 - 
fi eine Angabe findet. Die Hauptfumme aller im Zollverein vorhandenen 
Spindeln ſtellt fi etwas geringer ale 815,000. — Das Nähere ergiebt die 
folgende Tabelle: 


Veberfigt 
der Raftinen- Banmwollenfpinnerei in den Gtaaten des deniſchen 
Zollvereins für 1846. 


Namen ber Staaten. Zahl der Anſtalten. Baht der Svindeln. 
Preußen . .» 2... 152 ' 170,433 
Dr . . 2... mM 50,533 
GSadfen . - . » . . 132 574,998 
Württemberg . . . . 12 33,000 
Baden . . . . 2 18,000 
Rurfürftenthum Heffen 2 1,500 
Großherzogthum Hefſen . 1 1,800 
Thüringen . . 0.0. 41 2 
Braunfchweig m — 
Naſſan.... ..1 10 


Frankfurt am Main .. 
| — 


2) Nach Memminger’s Reſchreibang von Mürttemberg 1041 ©, 48, ba. eine amt: 


lich publicirte Sabritentabelle für 1846 von biefem Staate nicht eben fe, wie von den ' 
Übrigen Vereinsſtaaten vorliegt, 


Einfuhr, Ausfuhr, Durchfuhr von Baumwollengern war im Zollverein 
folgende: i 


2%. Ungebleidhtes ein- und zweidräthiges Baumwollengarn 
(ungemifcht oder gemiſcht, mit Wolle oder Leinen) und Watten. 


Mehr. | 
Einfuhr. Ausfuhr. Einfuhr. Yuefupr, Darsfahr. J 
Cir.. ci er. Ä 


1846 582516 ‚11158 —* — — 

1847 305436 pe 295269 — 90914 

1848 __9 357981 » 357981 351718. 52958 
Summe 1245933 on 12318341 220 


Dertfgmlie Miss — oT in — 





9. umeetuns. Zu Zetteln augelegtes, geſalichtetes oder unge- 
" | ſolia tete⸗ dergleichen Baumweollengarn. 


Mehr⸗ 
Einfuhr. Auäfuhr. Sinfahr. Masfupr, Duräfahr. 
Err. Ser. 
1846 47837 1151 16886 — 
1847 30340 373 29967 — * 
1848 43750 274 42476 

Summ⸗ 121027 1705 1209 — 
Durchſchnitt 642 340 40043 90 





2b Ungebleihtes drei- und mehrdräthiges, ingleihen alles 
seawirnte, gebleiqhte oder gefärbte dergleichen Garn. 


Mehr - 
Einfuhr. Ausfuhr. Einfuhr. Auofußr. Durchfuhr. 
dr, de. Er, Ctr. Etr 

1846 4029 42504 — 35475 . 6254 
1847 3987 33521 — 2534 139 
1848 3242 16890 _ 13648 660 
Summe 11258 92915 EEE 17777 Due 11 > 5 wu 
Durkfänitt 3253 30972 — — —AA— 


Baumwollengarn überhaupt. 
Mebr 


Einfuhr. Auefuhr. Einfußr. Ausfuhr. Darafabr. 
Er; ir. 


Ger, En. 
1846 634382 53813 579569 — 83107 
1847 339763 34061 295702 99812 
1848 404973 23431 381542 59625 
Summe 1379118 12205 1250013 
Durdfänit 459706 AUTUB A18933 
*) Darunter 9 Centner irel für die Garniſon in Mainz. 





— — 
u 
— 


Die Zahlen find ähnlich denen für die Jahre 184}. Der Mebreingang 
it bei ungebleichtem ein- und zweibräthigem Baummollengara (ungemiſcht 
oder gemifcht mit Wolle oder Leinen) und Watten etwas gefliegen; ebenfo 
der Mehreingang von zu Zetteln angelegtem, gefchlichtetem oder ungefhlid- 
tetem dergleichen Baumwollengarn; wogegen der Mebrausgang von nnge- 
bleichtem drei und mehrbräthigem, ingleihen von allem gezwirnten, ge⸗ 
bleihten oder gefärbten Baumwollengarn gleichfalls größer geworten if. 
Die Totalfumme des Zuſchuſſes des Auslandes an Baumwollengarn bleibt 
ſich hiernach ziemlich glei. Vertheilt man die Totalfunnne alles im Zoll: 
verein vorbandeuen Banmwollengarns von 693276 Centnern, von deres 


374338 Gentner im Zollverein ſelbſt gefrounen find, fo kommt bei einer | 


„nm riet 
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Bevölkerung des Zollverein, wie fie für Eonfumtionsberecänungen S. 17 
angegeben ift, anf deu Kopf 2,35 oder 2,3: Pfund. Hechnet man auf Watte 
20 Prozent der rohen Baumwolle, fo war von leßterer im Durchfchnitt der 
Jahre 1845 ein Mehreingang von 301771 Centnern; davon ab 2’, bleiben 
211917, und hiervon 1 ab ale Abhang der rohen Baumwolle bei ihrer 
Umwandlung zu Garn, läßt 219470 Eentner, wozu Garn des Auslandes 
218938 Eentner, macht 638408 Zoll-Eentner, oder auf den Kopf der Bevöf- 
ferung 2,15 bis 2,16 Pfund. — Es iſt doch nicht unintereffant, daß troß der 
hohen Preife der rohen Baumwolle 1836 und 1847 fo wenig Rüdgang ifl 
in Bezug auf das Duantum Baummwollengarn, das fi) anf den Kopf ke- 
regnet. Dffentar haben vie Banmwollenfpinner in Lancafpire die Preiſe 
niedrig gehalten, felbft wenn fie mit Schaden verfauften. Die Preife in 
Liverpool für Garn zeigt die folgende Tabelle. 


nueberſicht 


der höchſten und niedrigſten Preiſe für Twiſt in DManchefler während 
| 1843 bie Anguft 1850. 























12. I nie K 10. I 108. I 1007. Ko ıs. | 1800 ele Aal 

% %s |} %o |) .. 

s |. ev |. = 1. 18 de |e de Is 1. le e 
SER FHERRSES Es: eiissesimslesisele: iss 
2 u. > . = “ = e.inn et" 85558 “.iEn 
HIER HELD BEJET EOIETI HJ EOIEL I HIETIRT HET 

£ ũ |® ã ũ n u * 
d. d d. d. d. d. d, d. d. d. d. d. d d. d d. 


Twist 
No. 0. Water 
best secunda i 
"No. 40. Mule 
best sceunda | JuE 








8 | 93] 721 73] 61] 82] 7 I 20] st 
12] 1olıos| 9:lıoz| 8} | zıl1os| 8:] 123| 10: 


" Ueber den Eingang, Ausgang, Durchgang von Baummwollengarn nad 
ven verfhiedenen Bereinsflanten und den Eingang und Ausgang nad den 


VProvinzen des Preußifhen Staats laſſen wir die Tabellen, wie &.389, 390, 
* 391 der dritten Fortſetzung folgen. 


Nach den Bereinsflaaten war folgende Einfuhr, Nusfahe und Durchfuhr. 
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- Ungebleihtes ein» und zweidräßtigee angemifäten oder mit 
Belle oder Leinen genifätes Oanmwollengaru und Watten. 





























1846 1847 1848 
Bereinsflanten. 
D er ein | mn Io J Ourch⸗ 
ehr * | fahr. a | * ir Ar fuhr. 
Str. Cer. Ctr. tr. Er. Sr. En. Str. 
Sreußen -. -. . 1434202 48441228832 141 124701267475] 6771| 14308 


Außerdem Lurem- 


burg - oo 32 — wi — — X si — 
Bayen . x . | 25925 373804 12312] 608 39754] 17606] A861 24412 
Sadfen . . 1 56896 34634) 27465] 7 37261 34991| 3619| 13049 
Württemberg . 111782 23 62071 34 2331 56600 140 „4. 
Bad 1 17326 1514 92241 4461 11804 45431 11 1132 
—— 

Heſſen. 2230 — 1416 ıı — | 2383 ı — 
Großhergogthum 

Shen . . 2622 — 25201 — — 23502) — — 
Thüringen » .116425 97 — — 113381 — — 
Ziguo ſcweis . I 6438 165) 7585| 337 101 1368| 178 — 
Jranffurt “mM. | 7949 — I ®R2 — - I 52 — | — 





Summe 1532516 187601305436] 10167| 909141357931| 6267| 52958’ 


Zu Zetteln angelegtes, geſchlichtetes oder ungefhlichtetes, 
ungemifchtes oder mit Wolle oder Leinen gemifhtes 





Baumwollengarn. 

greuben .. 131] 404% A yj 
ußerdem Luxem⸗ 

burg I . ® — — — — 
Sayern ...- — 4 — _ 
Sachſs en. 0 0 m 19 — m 
Württemberg . — wi — — 
Baden 0 . 252 — — 
Kurfürftentpum. 
Großhergogthum 

Helln. . « — 121 — — 
Thüringen .o — ne — 
Braunſchweig — 69 53 — 
Naſſau _ 3 — _ 
Sranffurt a. M. — ss — — 
Summe 1591 43750| 2374 





Weßvhalen. 
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ungebleichtes drei- und mehrdräthiges, ingleichen alles ge— 
zwirnte, gebleichte oder gefärbte nugemiſchte, oder mit Wolle 
oder Leinen gemifhte Baummwollengarn. 


























1946. 1047 18948 
- | Bereinsflaaten. Ein Nuss | Durh: 1 Eins Kus ⸗ D ⸗ D 
fabt. fuht. fahr. fahr. fahr. Izns (ehr. habe, ae 
„Eır. Er. | Er. Er. Er. Etr. 
grtußen . . 1 2058 4045| 1648 
 Außertem Lurem⸗ | 
burg _ 
Bayern . X 
Sadien. . » TH 
Württemberg . : 14 
Rıra . . 3 X 
Kurfürſtenthum 
48 


Sreßbergogtbun 
roßberzogthum 
Thüringen . » 9 
Araunfhweig - 102 
Raflau . . .. 
Frankfurt a. M. 941 2 


Summe 4079| 42504) € 8739 342 











Ungebleichtes eins und [Su Betteln angelegtes, . 
weit rathige⸗ — aan ed. unge N 
















| te6, gebleichtes oder 
h dhlichtetes Baum⸗ ar 

Srevinsen. garn und Matten mollcugarn. gefärbte Au minellene 

— HER 

1846. 1847. | 1848. 1 1846. | 1847. oe | 1847. | 1818. 

Etr. Etr. Er. 1 Er. Cr. | Cr. 





Dfipreußen -. . . » 
KBehpreufen . - » 
efen ® U} — ® “ 
x emmern U} — 4 — 
Schleſien .. 
Brandenburge. 
Sachſen . - - 


Adeinlande. 


Summe 


Mi Ausgang allen Barnes nad den Provinzen des Sreufifigen Staats 





u. os. vo .ı 0 0 0 








BWehppalen . ... 
Rpeinland . . 2: 2.2. 


3 Nohe und gelämmte Schaafiwalle. (HM. a.) 


Mit Berweilung anf die Bemerkungen ©. 391 bis 395 ver dritten Fori⸗ 
ſehznug dieſer Schrift, welche in der Dauptfache auch für 1846181 gültig 
finds; auf die Schrift von Dr. U. v. Patow: die Wollproduftion des Yent- 
ſchen Zollverein und die Mittel zur Berminderung der für diefelbe aus ver 
Ronkursenz der überfeeifhen Wollen entfichenden Nachtheile; endlich auf vic 
Tabellen und amtlihen Nachrichten uber ten Preußifhen Staat für tat 
Jahr 1849, faffen wir die Hauptgedanken über Bollproduftion und Wol⸗ 


verfehr im beutfchen Zollverein und im Preußifhen Staat in folgende Ei | 


zufammen, bie ihre nähere Erläuterung dann noch durch die ſich ihnen an- 
f&lichenden Tabellen erhalten werben. 

1. Im gauzen Zollverein wird weniger Wolle probuzirt, als ter 
Bedarf für Tuchfabriken ꝛe. iſt; doch iſt der Zuſchuß der vom Auslaude 
kommt, fehr gering, und hat in 1846— 1818 gegen 1843 — 1815 noch abge- 
nommen; der Durchſchnitt der Mehreinfuhr für den Zollverein iſt feit 1318 
bie 1835 zu 19836—1815, wenn die ausgeführte Gerberwolle unberückſichtigt 
gelaffen wird, von 20,095 Ctr. anf 10,472 Etr., und unter Zurechnung ter 
Berberwolle, deren Ausfuhr in den letzteren drei Jahren gegen den Durd- 
fchnitt von 1843 — 1845 fi um 6591 Eir. vermindert hat, von 5844 Zof: 
- te. auf 2812 Zoll-Etr. gefafien. Nah der Zählung von 1839 find im 
Preußiſchen Staat 16,296,925 Schaafe; in dem übrigen Theil des Zollver 
eins können angenommen werben (cf. v. Patow) 5,860,000. In runder 
Summe find demnad im Zollverein etwa 22,160,000 Schaafe, die à 2,3 Pt. 
pro Schaaf 48,752,000 Pfo., oder 487,520 Zoll-Etr. ergäben; — hierzu der 
Zufäuß des Auslandre von 2812 Zoll-Eitr., ergäben 490,333 Zoll⸗Ctr., die 
im Zollverein verbraucht würden, auf den Kopf etwa 1,7 Pfund Wolle. 

2. Der Schaafſtand ift im Zollverein fehr verſchieden; in den füblı- 
Seren Bereinsflaaten fehr gering, in den nördlichen, befonders in den mitt: 
leren und öflliken Provinzen des Preußiſchen Staats iſt die Schaafzudt 
ſehr bedeutend. Kür diefe if die Wolle ein bebeutenber Erportartifel. Wat 


II 


te 


x I Tr 
—— ——— — 
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die Landwirthe in den Provinzen Pommern, Brandenburg, Sachſen, Poſen, 


Schleſien, Preußen an Wolle gewinnen, auf deu großen Wollmaͤrkten zum 
Berlauf kommt, wird theils von ben großen Tuchfabrikanten in diefen mitt- 
{even und öftlichen Provinzen, theils von den Fabrifanten in den weftlichen 
Provinzen, theils von anderen Vereinsflaaten, theils von Ausländern, na-- 
mentlih Engländern und Belgiern aufgekauft. Es find meift feinere, beſſere 
Wollen, welche fo verkauft werden. Wegen dieſes Abzugs von der inlänti- 
(hen Wollproduftion im Zollverein, ift für den Bedarf der Tuchfabriken und 
gewerblichen Tuchmacher Zufhuß vom Auslande nöthig, der kefonders aus 
Rußland, Polen und den öſterreichiſchen Staaten ſtattfindet. Am meiften 
geht in Schleſien cin bei Nen-Berun; diefe eingebenden Wollen find in ber 
Regel nicht die feineren Sorten. Außerdem gcht aus den Oeſterreichiſchen 
Staaten viel Wolle ein in Bayern und Sadfen. 

3. Die Ausfuhr, die in den Zollliften notirt wird, muß zum größeficn 
Theil ale Preußiſche Wolle bezeichnet werden. Die als verfauft auf ten 
Wollmärkten angegebenen Duanta können mit der Zotalausfuhr nicht über- 
einftimmen, benn viel der auf den infändifhen Märkten verkauften Wollen 
schen an inländifche Fabrifanten, auch wird viel Wolle von Landwirthen ver- 
Fauft, die gar nicht auf die Märkte kommt; indeſſen ift doch immer cine be 
deutente Duantität der Verkaufsquanta auf den MWollmärkten wohl für dar 
Ausland, und die Nachfrage des Auslandes beflimmt in der Regel den Freie. 
Es zeigt fih nun in den letzten Jahren im der Wollansfuhr des Zollvereing 
cine Abnahme. Der Durchſchnitt der Wollausfuhr aus dem Zollverein war: 
1R37—1839 155078 Zoll⸗Ctr.; 1830—1842 138,139 Zoll-Etr.; 1843 1845 
151,917 und 1846—1848 130,691 Zoll-Etr. Die geringe Summe 1846 bie 
1848 rührt theils her von dem fehr ungünfligen Jahre 1848. In diefem 
betrug die Ansfuhr bes Zollvereins nur 122,666 Zoll⸗Ctr., welches unzwei⸗ 
felhaft zu einem großen Theil von ben politifhen Stärmen und ungludli- 
Gen Verhältniffen dieſes Jahres herrührte; auch waren gewiß mit aus dem- 


ſelben Grunde die Preife auf den Wollmärkten fehr gering gegen bie frü- 


deren Jahre. Es fehlte wohl an Nachfrage, ba gerade nach dem Preufifchen 
Staat Faufende Engländer, im Juni 1848 wenig mochten gefommen fein. — 
Der allgemeinere Grund des Rüdgangs der Wollausfuhr Tiegt aber in ver 
fteigenden Einfuhr von Wolle in England aus Auftralien uud anderen Fän- 
tern. Herr v. Patow weifet nach, daß nach England gingen: 

1835 aus Uuftralin - © - 2 2 2 0 000. 4,210,000 Pfund, 
aus Südamerika, dem Cap und Oftindien . . 2,673,00 =  .. 

' Ä zufammen 6,853,000 Dune, 

1839 aus Auftralin - © .o © 2 2 0 2.2.2. 35,879,000 Pfund, 

aus Südamerila, dem Cap nnd DOftindin . . 15,575,000 = 
| zufammen 51,45%,000 Pfand, 
wogegen aus Deutichland nach England gingen 1835 23,798,000 Pf. und 
1849 12,750,000 Pfand. — Das Mittel gegen diefe Gefahr für die Woll⸗ 
prodbuzenten im Preußiſchen Gtaat ift zu fuchen, in ſteigender Induſtrie im 
Zollvercin in Tuchen nud wolleuen Waaren, wodurch dan unter vermehrten 
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Abſat an folhen nah dem Uuslande, im Inlande mehr Wolle verbraucht 
wird; in Berfeinerung der Wollen, denn bie aus Auftralien, Amerika und 
Afrika kommende Schaafwolle iſt nicht der feineren Art, nud die zationellere 
Betreibung der Schaafzucht im Preußiſchen Staat ſchafft vorzüglicheres 
Produkt, — Allerdings kann endlich uicht verfaunt werden, daß der Wegfall 
des Ausfuhrzolles, ein Objekt von etwa 250,000 Thlr., ouch nach dem Durch⸗ 
ſchnitt der Ausfuhr von 18461848, um welhe Summe die Wollen wohl- 
feiler verlanft werden Fönnten, auch von Einfluß fein würde. JIndeſſen mag 
doch dieſer Einfluß, wie uubebingt derfelbe anzuerkennen iſt, auch nicht über: 
fhäyt werben. IR der Verkaufspreis 50 Thlr., fo iſt der Ausfuhrzoll von 
3 Thlr. vom Ceutner, eine Preiserhöhung von 4 Prozent. — 
Die hier entroidelten drei Geſichtspunkte werben ihren Beweis finden 
- in dem folgenden Tabellen: 





Einfuhr, Ausfuhr, Durchfuhr von Wolle im Oanzen. 


| meh 
Einfuhr. Ausfuhr. Einfuhr. Ausfuhr. Durchfubr. 
Darunter 
Gerderwolle. 
em en. CEtr. Em, Etr. em. 
18846 149,677 137,903 7322 11,77% — 51,133 
1847 192,577 131,506 sim 21,071 — 39,371 - 
1838 98,254 122,666 ssos — 24,412 34,456 
——————— 
Summe 400, 8300 392,075 zum 8,133 — 123,960 


Durä- 
ſchnitt 133,503 130,691 <o 2,812 _ 41,653 - 





Gin-, Int- and · Durhfaht nad ben verſchiedenen Zolloereinsſtaaten. 
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Ginfspr un» Ausfuhr von Wolle nah Den Provinzen des 
Greufifsen Staats. 


Brovinsen. 1006. 
u. 
En. Et, 
Ofyrenfen . . oo... 3710 218 
Veſtpreußen 0 0 0 ⸗ . . 3167 — 
El EEE Zn Ze 19265 
oemmern... 6065 4123 
Shlfen . . 2 2 0. . 36093 815 
Srndenbung . . 2: 2... 3872 66631 
sw 
Sablen - 2 2 2 2 202% 2330 “w 
Beiphpalem - . . 2 2 0. IT| 1129 
Hoeinland » 2 2 een 5952 12188 
KH 


Summe 81359 118261 
us 


Ueberfidt 


der in den Jahren 1046, 1847, 1548 auf nachſtehend beuannten Märkten vertauften 
Volle und der dafür bezahlten Preife. 











Es wurden vertauft: | Die Breife waren pro Teutuer Welke: 






Ramen der Su, Sabr. mitılere.| erkisaire. 


Thir. | Thir. 


feine. 





Teutmer, 


Tbir 
1846 775399 | 1024 85 

1. Berlin . .-. » I8szhharübiehr| 81455 I 110 

In4% 39402 7 


IIm | 60300 107% al) 
I Derbft 13l6o | 117 9 
grübjahrt 615711 117 99} 
Herbſt 23000 98 
4 ssrüblahr| 59000 99 1 
Derbi 3000 — 


20773 661 
srühiahr| 29051 75 
21090 49 


18000 66 






2. Breslau . . 









3. Stein . . 











4. Landsberg a. d. W. hr Grũhiahr 18800 0} 
INS 13000 4, 

| 7 [74962 72 

5. Polen Srühjahr]| 17960 16 


6. Königsberg in Pr. 








En ME Eee A A em... 


— 


Es wurden verfauft: 


— 
Ceutuer. 


Newen der Srödte. Jahr. 


| | 1846 4329 
7. Magdeburg . - » 181: Frühjahr an 5 


BER 
8. Paderborn . » » 1847 Ei BE} 
1848 23:34 


1846 
9. Stralfun . . - 11845 —2* 
1848 





1846 | 
10. Kodblen . . . « 180 Vario 


| 
11. Müplpaufen . . 100 (Brio 
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Die Vreiſe waren pro Centaer Welle: 


67% 





. mittlere.) ordluaire. 


Thlr. Ihr. 


so | 4 
60, | 40: 
32 


4. Flachs, Werg, Sauf, Heede. (8.) 


Der Durchſchnitt der Einfahr war in den Jahren 1846—1818 um 78,750, 
der Durchſchnitt der Ausfuhr um 87,236 Er. geringer als 1843— 1845, wo⸗ 
ber e6 kommt, daß die Diebreinfuhr 1856 — 1848 ſich um 8486 Eir. höher 
berechnet ale 1843—1845, obgleich unzweifelhaft das Gefchäft, der Verkehr 
in dieſen Dbjelten 1816-1848 viel geringer war als 1833— 185. Wir 
haben ſchon in der dritten Fortſegung ©. 396 u. 397 bemerkt, daB ber Preu- 
Bifhe Staat und insbefondere die Provinz Preußen für diefe Produkte im 
dem Berfehr mit Rußland den Aueſchlag sieht, Die nachfolgenden Tabellen 


. ergeben das Nähere. 


Im Zollverein war: 
Einfuhr. 
. 6% 


116 . . 200,881 
18837. . 181,824 
1848 . . 3323,31 
Gumme 637,946 

. Diarrchſchuut 212,649 


Auefuhr. 
Cir. 


132,999 
155,287 
163.538 


452,828 


Mehreinfuhr. 
Er. 


67,882 
29,537 
87,703 

185,122 
61,708 


Durchfuhr. 
etr. 
5481 
4,553 
5,8% 
18,877 
5,293 


Roh ven Bereinofianten war Einfuhr, Ausfuhr und Durchfuhr wie folgt: 














735 | 105; 
230 
505 7 





- | 3647) 




















Ir. ir. ir. 
“+ [164201) 325 | 20595) 1303 


» + [119558 























zı8 | aglız | aeg) 
388] 8615| 25 
aBılı | RENT 
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Im Preußifchen Staate war in 1848:| Ein- und Ansfuhr in Oftpreußen war: 
























Brovinnen. | Einfuhr. | Uuefuhr. städte Einfuhr. | Unsfubr. 
Er. Er. Etr. Er. 
Ofvrenfen . . | 187208 | 139219 I DMemel . . . . 
Weſtpreußen . . 28360 200 I au 
ofen . 2... 13 — obannieburg 
. Pommern . . .| 152 40 Samalming en. 
Glen . . .|I 12357 1194 | Stallupönen . . 
Brandenburg . . 1736 2591 ITft -. ... 
Sachſen 2102 Al I DBraundderg . . 
Befiphalen 2241 5940 | Königsberg . . 
Rheinland . . . 3628 135 _ | Reidenburg 
Summe | 223670 | 150263 * 187208 





5. Droguerie und Apotheker, auch Yarbewaaren. (5.) 


Ebemiſqhe Fabrikate, mit Ausnahme der naqfolgend be⸗ 
ſonders bezeichneten. (5. 4.) 


Es if nicht unwichtig, und ein Zeichen ber fortſchreitenden Induſtrie 
im Zoflverein, daß die hier in Rebe flehenden chemiſchen Fabrikate in ber 
Ausfuhr fleigen; die Mehrausfahr daher als ein Zeichen Deffen, was an 
das Ausland abgegeben werben kann, nicht nuerheblih größer wird. Der 
Durchſchnitt der Mehrausfuhr von 18431845 zn 1816—1848 iſt geftiegen 
von 19,323 CEtr. zu 29,662 Ctr., d. 9. von 100 zu 153, — Bir geben die 
Tabellen etwas voliändiger als in der dritten Kortfeßung. 


Im Zollvereine war: 


Einfuhr. Ausfuhr. Mehrausfuhr. Durchfuhr. 
Ctr. Etr. en. Er. 
1846 . 19,940 50,883 30,983 11,227 
3 
1847 . 19,908 48,555 28,651 13,990 
23 
18 . 14,111 43,503 29,392 12,059 
[| 5 j 
Gumme 52,955 142,941 88,986 37,276 
| Ed | WE | 
Durbfänitt 17,985 87,647 29,662 12425 
| 24 


* Darunter frei für die Sarniſon in Wein, 


. RNeach den Provinzen des Prenßiſchen Staats und den übrigen Vereins: 
Raaten war (m ‚gehe 1 1847: | 










I. Preuben. 


reuß © ® 3 
ofen © » 2. 00. .. 
Fonmein | . . 
hlefien . .. 
Brandenburg. 
able - -» - . .. 
Beipbalm - » - 0. 





Rheinland . - 2. 2. 0.0. 


Summe ]. 11236 
Außerdem Euremburg - . . 163 


1b. Die anderen Bereinskasten. 
Dayem 2 2 0 00 2246 
Eadin . 2 2 2 2 020 3127 
Sürttemberg one 8079 
Kurfürfenigum Dein” ı | Am 
Kur um m .. 7 
—A Ofen .. 3% 





—ã 
Naıflan . 
Stunffurt a. m. 


bs» Wlaun 6.6) 


Ym Jahre 1388 war in allen gewerblichen Unternehmungen ein Gtifl- 
hand, oder doc ein ſchwñcheres Betreiben als in anderen Jahren. Die Pro⸗ 
daktion von Alena war 1818 fchr viel geringer ım Preußiſchen Staat als 
Inte und 1847, au die Ginfahr fremden Uleuns in den Zollverein wear 
geringer. Da die Prodaktion aber 1816 und 1867 flärfer war, als 1843, 
1nat und 1813, ſo zeigt ſich in der Yrotuftioa son 1516—1848 eine gleide 
Aumme als 151--INIS ned dem Durchſchaitt; die Bichreinfuhr war aber 
Indö- 1818 fehe viel (Qwäder ale 1513 — 1535. 

Im Preußiſchen Staate wurde webagirt: __ Su den Jabrem 


Mn va must. Cergpairiiuse : Cer. Ch. Er. 
Vrandenbange Preafiiger .— . . 1381 12,589 11,328 
Galli.» oe a 22 8,069 
anni - Tiariagiider un NT 2 U 6,61 
WeRndaniee 2 2 nenn LU 1,09 1,368 
Weverrbeiniee > 2 2 8 22. 366 2 CIE 17,818 

Come 037 Sul AS 


ER | u en EEE 


Miiher Dabitmit . . . 53358 Eir. 





·— — — 
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Am Zollvereine war: Mehr- 
Einfuhr. Ausfuhr. Einfuhr. Ausfuhr. Durchfuhr. 
Er. Cte. Er. 
186 . . 2485 2503 — 8 
147 .. 2400 1730 720 — 1960 
1838 . . 1936 1542 394 — 1488 
Summe 6871 5775 1096 — 6609 
Durchſchnitt 2290 1925 365 — 2203 


e. Bleiweiß, rein oder verſetzt, Chlorkalk. (5. c.) 


Die Einfuhr bat abgenommen, die Ausfuhr if mit alleiniger Ausnahme 
des Jahres 1818 fehr gefliegen, und ergiebt daher der Durchſchnitt von 
1846 1818 eine nicht unerheblich größere Mehrausfuhr ale 1843— 1845. 

Im Zollvereine war: 

Einfuhr. Ausfuhr. Mehrausfuhr. Durkfuhr. 
Er. Etr. Er. Er. 


1816. . . 1557 8938 7381 , 2679 
1817... 1748 6847 5099 3407 
1338. . . 958 at90 3232 2138 

Summe 4263 19975 15712 8224 
Durchſchnitt 1421 6658 5237 2741 


d. Mennige, Schmalte. (5. d.) 


| Die Produktion im Preußiſchen Staate Hat abgenommen. Sie ıfl in 

den drei Jahren 1836, 1847, 1848 geringer gewefen, ale 184 und 1845. 
Ebenſo war Einfuhr und Ausfuhr befonders 1848 fehr viel geringer, als 
früher. Sachſen, das von diefem Objekt viel produzirt, hat 1848 wahrfchein- 
lich andy nicht fo viel, und gewiß nicht mehr probuzirt, als in früheren Jah- 
ren. Nähere Angaben über Sachſens Produktion liegen nicht vor. Die Ab 
nahme der Totalproduftion und der Mehrausfuhr fann nur dur das Rud- 
gehen aller Fabrifation im Jahre 1838 erklärt werben. 


SauptoPBergs Difirike: 





Jahr. Schleſiſcher. Zächſiſch⸗Thüringſcher. Weſtphaͤliſcher. . Meberbaurt. 
Brodule. | Werth. VBredutt. Werth. 1 Brobuft. | Werth. IBrotuft.j Werth. 
Er. Thir. Err. Thir. Eır. Thlr. Er. | Tbır. 
1846 6486 | 79407 | 7704| 99702 
18417 6104 | 72108 | 7286| 91450 
1848 051 80579 I 7388| 86465 
Summe 





19641 | 332004 | 223781277617 


Durchſchuin 453 | Tran l 460 | 7us4 en| 77364 | 7460| 92539 


* 
nn Ar ya 


Am Zollvereine wer: ° 

Einfuhr. Ancfuhr. Mehrausfahr. Darchfähr. 

Er en. €. &r : 

1846 . . 5,500 19,860 14,360 490 : 

1847, . 7276 16,306 9,530 6235 
18588. .„ 3958 9,986 6,033 406 
Gumme 16,730 48,652 29,923 1521 . 

Durchſchnitt 5,577 15,551 9928 507 R 


e. Bitriof. (5. d. and 5. e.) 
- uch bei diefem Objekt zeigt fi, wenn gleich in etwas geringerem 
Brabe, wegen des nachtheiligen Einfluffes des Jahres 1848, ein Rückgang 


a der Produktion and der Mehreinfuhr nach den Durchſchnitten der Jahre 
18460- 1848 gegen 1843— 1885. : 


Im Zollvereine war: 
Kupfet-Bitriol, gemifchter zc. und weißer. Waſſerglas. 





Mehr⸗ 
—— — — 
Einfahr. Ausfuhr. Einfuhr. Ausfuhr. Durdfuhr. 
0 Er, En. Er. Ei. 
186 .„ „ 3553 785 2508 — 619 
1847 . 3558 2208 1350 — 958 
1848 5. . 3043 4708 — 1662 8340 
32 
ö— — — 
OQumme 10153 7657 2436 — 1917 
. a9 ' 
Durchſchnitt 338% 25523 832 . — 639 | 
’ a 


° Darunter zotiſtel ans dem Hannöverichen Gtenerverein. 
Eifen-Bitriol, grüner. 








1846 . . 20737 1803 18924 — 5233 
. 73 
1857 , . 3234111 1061 21350 — 505 R 
° 1168 
1848 .„ . 17834 2831 15003 — 187 
® RT 
Oumme 60973 5695 55277 — 1375 
18 
Dur&fänitt 20324 1898 18426 — 425 
03 


° Darunter frei and dem KHunnöwerihen Gieuerrerein, 
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Nah den Vereinsſtaaten war 1847: 















Einfußbr. 
ne nn 


ar. leiten, Bitrtet. 
En. - Er 


Unefupr 
EEE cl ze nn F 
ee ken Vurnel. 


Er. 












Preußen 631 
Außerdem Luremburg . . . .» — 
Bapern. .4 311 


Sadfn. . .».. ... 
Württemberg. 40 
Dobn 2 2 0 0 ee. 
Kurfürſtenthum Helen . . . « 
Großherzogthum Heflen . . » 
Thüringen . oo 0 0. 

Braunfgweig . . » » » 

Rafaın . . 
Branffurt aM. . . . - 


Die Gropduttion im Preußiſchen Gtaate war: 


Bl. 


10596 u sctir 


g sist | 9698 | 6:17 
geroT | 8596 | 60061 
sc” 


u) 
au 





1795 
Ooeę sics - 
ERTV 90 
ful gest 
666 6671 
IF} 75 
BorTT: “sl 








TR 1 pmR 


siarZ 
EN ——— 


£Il6ST | 11923 | 1508 


1420 £eı7sı 1 68101 





983 0681 crr 

EFT 1; SSEG Sr 

96. E01 cr9 
u) ZTy) | 41 





—X 


de 


mug,gınz 


Gore | 739€ we | zur | 05 Biss Jauun 











it | 08€ 

est 9s | 9r0L 

al - 

TZSı | 6652 | ZEHP 

1)‘ a) | u) 

wst 81 Hai 
—XX 


Ha 
|. I UHELLN ST 
ang - uhr 
— ——7 uvuavoa 
aꝙö—nuq · Bıngusauvıg 


unbi⸗ Basg - 1anua 
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f. Gelbe, grüne and rothe Farbe-Erde. (5. T.) 
Auch Hier zeigt fi eine erheblihe Abnahme der Mebreinfuhr, und 


zwar fehr fihtlih nad den Zahlen ver Einfuhr nnd Ausfuhr, wefentlih 


tur 1838 herbeigeführt. 
Am Jollvereine war: 


Einfuhr. Anofuhr. Mehreinfuhr. Durchfuhr. 
Str. em. 


Er. Cr. 

16 . . 78,831 34,189 44,642 1,561 
1317... 75,93% 25,913 50,021 2,310 
1838. . 35,610 17,760 17,850 1,325 
Summe 190,375 7,862 112,513 5,296 
Durchſchnitt 63,458 25,95% 37,50% 1,165 


g. Galläpfel, Krapp, Ederboppern, Kuoppern. (5. g. 1—3.) 


In den Rommerzial-Üeberfihten bis 1845 einfchließlih, wurden dieſe 
Gegenftänte nur unter drei Hauptabtheilungen in der Art nachgewiefen, daß _ 
lediglich Krapp, fo wie Eckerdoppern und Knoppern getreunt, alle fonftige in 
Rede ſtehende Artikel dagegen, als: Galläpfel, KR :beeren, Eurcume, Quer 
eitron, Eofler ıc. in einer Spalte erfchienen. — Bon 1846 ab, find die 
beiden Spalten für Krapp und für Ederboppern und Anoppern wie früher 
für ſich getrennt beibchalten, dagegen werten bie übrigen Artikel in zwei 
Spalten nadhgewiefen, und zwar in der einen: Rreugbeeren, Quereitron, 
Saflor, Waid ıc. und in der anderen: Aloc, Flechten, Balläpfel, Curcume 

und Sumach. — 
| Nah Maaßgabe diefes veränderten Nachweiſes laſſen wir diefe Gegen - 
flände hier folgen; um inteflen leicht überfchen zu können, bei welchen Ar 
tifeln die Mehr-Einfahr, Ausfuhr und Durchfuhr gegen früher ſich wefent- 
lich anders gefaltet Hat, find in der nahfolgenden fummarifhen Berglei- 
dung die Gegenflände in derſelben Art zufammengeftellt, wie folches früher 
geſchehen. Außerdem if anzuführen, daß von 1846 ab Aloe und Flechten 
- binzugetreten find, welde vor 1846 bei den dem aflgemeinen Eingange-Ab- 
gabe» Sage unterworfenen rohen Erzcugniffen des Mineral-, Thier- und 
. Manzenreihs zum Gewerbe- und Medizinal ⸗Gebrauche nachgewieſen wur- 
den, von demfelben Jahre ab indeffen zollfrei zugelaffen werden nnd dage- 

gen mit dem Ausfuhrzofl von 10 Gar. belegt worden. — 


t. Rreuzbeeren, Duercitron, Saflor, Baid ic. 
Einfuhr. KAusfuhr. Mehreinfuhr. Durchfuhr. 
Etr. m. Er. Er. 


1318 . . 17,299 5233 11,563 8,878 
1897. . 18,935 5,23% 9,701 11,266 
1818 . .„ 17,110 4,109 13,001 897 

Summe 49,31% 15,078 3266 21,0 


Duräfänitt 1648 5,026 11,422 7,014 


























3 Krapp. 

Einfuhr. Susfahr. Dietneinfapr. Darkfehr. 
136 . . 90,506 2518 81.088 sans 
1547 . . 99,523 35,751 63,771 4,808 
1888 „ . 85,733 21,6% 24,107 2,521 - 
Gumme 235,761 82,895 152,866 123,568 
Darbfgeitt 78,557 277,632 50955 4,189 
3, Aloe, Flechten, Galläpfel, Enrcume, Samach. 
⸗ 1840. 68,965 1,325 67,680 1,314 
147 .. 6570 1,839 64,291 695 
1818 . . 52,843 1,110 51,732 9,338 
Gumme 187,537 3,874 183,663 11,347 
Durchſchnitt 62,512 1,291 61,221 3,7182 

| 4, Ederdoppern, Kuoppern. 
1846 . . 11,906 184 11,762 1,1% 
1817... 1732 390 16,932 89 
1848 .„ . 7158 145 7,013 670 
Summe 36,386 679 35,707 1,885 
Durchſchnitt 12,129 226 11,903 623 

Zufammen 1-4. 

1846 . . 183,676 232,722 165,95% 16,471 
1847 . . 197,500 82,814 153,695 16,944 
1848 .„ . 122,843 26,9% 95,853 13,826 
Summe 509,023 102,526 406,502. 16,811 
Durchſchnitt 169,676 34,175 135,501 15,614 


Die durchſchnittliche Mehr- Einfuhr war: 


1834 | 1844 | 1843 
el: Gr. Lolt:Gtr, u. Er. 
n Krapp . . . . I 89319 | sı9a | 361% 


pi Eckerdoppern und Knoppern . oo. 18424 | 16352 ! 13769 
an Rreupbecren, Duercitron, Saflor, 


Waidð 
4. an Beate, "Gatäpfet, Gurcum, 24013 | 79436 | 71437 





+ 
a u 
* 5 . 


Summe | 152756 | 140980 | 121330 | 


h. Barbehölzer. (5. h.) 


1843 
RedisEte. 


11472 
61221 
135501 


Gommeru (Gteitin) macht in diefem Objekt immer das Hauptgeſchäft. 


\ Der Räckſchlag 1848 iR erheblich. 
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Sm Zolivereine war: | 
Einfuhr. Ausfuhr. Mehreinfuhr. Durchfuhr. 
Et. Er. Er. er. 


1836 . . 302,036 88,733 213,318 - 6,273 
1847 . . 296,728 83,242 213,486 3,705 
® 013 
1848 .„ . 234,603 47,399 187,203 7,36% 
” 13,08 . 
Summe 832,377 219,373 614,00% 17,542 
Durchſchnitt 277,792 73,12% 204,668 5,847 


° Darumter gemahlen ober geraſpelt; beren Nachweis felt 1047 in ben Rommerilal: 
Leberfichten ſchon deshalb abgefondert erfolgt, weil von da ab Zarbehötser In Blöcken 
eingangdsolifsel geworden find, 


Einfuhr 1847 nad den Zoll— Einfusr 1887 im Preußifhen 
vereins-Staaten. Staate nah deu Provinzen. 







gemahlen 


ermehira n h 
“ eeer 
Blcden e gerafpelt. 


Vereineflaaten. Bicden. gerafpet, Sroviuzem 





DOfipreußen . - » 


eußen 
Außerdem Furemburg anehpreufen 0. 


Bayern . 0,0. 08 © e ® 
€ achfen . 0 ® j 0 mmern . ® ® 
Bürttemberg. Schlefien 


—ã Heffen 
—AãA Heſſen 
—— - * 
Naſſau.. * 
Zrankfurt a. A 


Summe | 276116| 20612 
a N — 


Brandenburg .. 
Sadien . . . +» 
Wefpbaln . . . -» 
Rheinland . . - . 





i. Korkholz, Pockholz, Cedernholz, Buchsebaum. (5. 1.) 


Die Berechnung des Durchſchnitts giebt 1848 eine ziemlich eben fo Hohe 
Summe der Mehreinfuhr als 18%}. 1846 war eine folde Steigerung ber 
Einfuhr, daß der Rückſchlag 1847 und befondere 1848 durch dieſes Plus des 
Jahres 1846 aufgewogen ward. 

Im Zollvereine war: | | 
Einfuhr. Anefuhr. Mehreinfuhr. Durchfähr. 

Er, Er, Er, Er. 


186 . . 25,258 304 24,854 148 
1847... :15,9%4 202 15,742 181. 
1848 . . 15315 383 14,973 91 
Suum⸗e A ⏑—— 
Durhſhu 1880 — 6 10508 1 


25 


% 


k. Pott» (WBaide) Affe, Weinſtein. (5. x.) 
- Die Eirſuhr nimmt 8 die Ausfuhr if unerpeblig. 





3m Zolfvereine war | oo. 
Gifar Husfahı. ‚ Dehreiafahr. Daurchfuhr. 
| En ete. 
1816 . . 18,108 ss 138,307 2,663 
‚» 1887 . . 102432 8,399 94,025 3,286 
: 1848 „ . 100,735 5,397 95,358 2,8435 
Summe 347,347 19,657 337,69 8,79% 
Duräfenitt 115,782 6,552 109,230 2,91 
| Eiufupr 1847 nad den Zoll- I Einfuhr 1847 im Preußiſchen 
vereins- Staaten, Staate nad deu Provinzen. 


Fe ER 777) 127 "77 u264 


Außerdem Luxemburg .. 133] Vefpreußen . . oo 0. 8,79 


Bayern.. 11,2501 Poſenn... 2 2 0. — 
Sachſen. : 2... 10,882] Pommern -. . . 2... 12,568 
Württemberg . - .. . 2911 Schlefien . . 18,741 
Baden. = 2 00 0. 1,270] Brandendtung . - 0. . 1,927 
Aurfürſtenthum Helen . . 3383 Sahfen . » » 2. 2. 3,806 
Großherzogthum Heſſen .. 82Weſtphalen . . . 5,455 
Thüringen » » 2 2. . — Nenn . 2 0. 22,057 


Braunfgwig » : » .. 336 Gemme 77,612 
Raflau oe 1 8°. 0 — 
Kraft MM. . . 0.30 


Summe 102,524 


l. Soda (uugereinigte und gereinigte). (Bd. d.) 


Auch in diefem Obiekt, das in der Fabrikation immer größere Unwen- 
dung findet, zeigt das Jahr 1848 eine fo Harfe Abnahme der Einfahr, daß 
der Durchſchnitt der Mehreinfuhr von 1848 gegen 1844 nicht unbebentend 

berabgegangen ifl. 
‘m Zoflvereine war: 
Einfuhr. 
Darunter ungerei 


nigte Soda ın 4 Tuie. Ausfuhr. Mehreinfuhr. Durchfuhr. 
En. Gr. Ger. Er. Ge, 


Ir 95,899 u 7,033 89,867 189 
1837 106,905 u 6,538 1003699 37,857 
1848 84,733 17,041 4,687 80,046 32,59% 
Summe 237,537 20,00 18,255 269,283 104,090 


Darhfguitt 95,385 . 6,085 89760 34,697 


——_— pe 
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Einfuhr in 1847 
nad den Bereinsflaaten. im Preußiſchen Staate nad 





Etr. den Provinzen. Er. 
Greußen » © 2 0 0 0 0 943501 Ofipreufen . . 2 0 0.0937 
Außerdem Lusemburg . . . 5 Weftpreußen . . » .. 813 
Dayem 2.2 0 0 000 LEN Poſen. ee. — 
Sachſen... 2,6261 Pommern. . 589,315 
 BWärttemberg . 2 0 2.0 3,0721 Schlefen . » oo 0.0. 7116 
Baran. . . . 023481 Brandenburg .  . . . 15,395 
Kurfürſtenthum Hefſen .. 422 Sadin . . . . -» . 3,396 
Großherzogthum Heffen . . 1,2491 Weftpbalen . . ». . .. 806 
Thüringen . 2 2 20200 31 | Rheinland ur 752 
Braunſchweig er Er 1,070 Summe 94350 
Rıflaıu . 2 2 020. 6 


Zranffurt .M. . . . . 1,058 
Summe 106,905 


m. DMineralwaffer, natürliches, in Flaſchen und Krügen. (5.m.) 
Die Ausfuhr iſt in Bezug auf die vielen Mincralquellen im Zoll⸗ 


verein, in Raſſan, Heffen, Weſtphalen, Schleſien ıc. die wichtigere Frage. 


Das Jahr 1848 war nicht ohne Einfluß; der Ausgang war bebeutend ge- 
ringer ale in früheren Jahren. 
Im Zollvereine war: 
Einfuhr. Ausfuhr. Mehrausfuhr. Durdfahr. 





Etr. Ctr. CEtr. Er. 

1856 . „ 18,001 69,514 51,513 6,364 
1897. . 13,627 65,18% 51,357 5,830 
1838. . 10,223 46,217 35,99% 5,347 
Summe 41,451 180,915 139,06% 17,631 
Durchſchnitt 13,950 60,305 A6,355 9,884 


n. Salpeter (gereinigter und ungereinigter) au falpeterfaures 
Natron. (5. n.) 


Die Hanptanwendung des Salpeters iſt bei der Bulverfabrifation. Es 
iſt daher durch die Verbältniffe des Jahres 1848 wohl erflärt, daß, während 
bei faſt allen übrigen in dieſem Abſchnitt behandelten Fabrikmaterialien eine 
Verminderung der Einfuhr, nud fomit auch des Verbrauchs bervortritt, bei 
dem Salpeter der umgekehrte Fall ſich zeigt. Es if 1818 mehr Galpeter 
eingeführt, ale in den nächſt vorhergehenden Jahren; weshalb auch der 
—— der Mehreinfuhr für 1846 — 1848 fih Höher berechnet, als für 
183 1845, 


Im Zoflvereine war: 





s88 
€. Er. Ei. ex. 
16 . „ 63485 6,50 56,535 600 
185847... 67183 7,707 59,436 1,837 
184585 .„ . 72,93 8,309 : 686236 6,319 
Summe 203,561 18,966 184,595 8,736 
Darkf@mitt 67,55 6,322 61,532 2,915 


Einfuhr 18847 
ns Den Bereinsſtaaten. im Preußiſchen Staate nad 
Er. " deu Groningen. en. 
Gel -. . » :.:.. Over . . . . . » 185 
Außerdem Lusemburg -. -. . — Weſtpreußen.. . . 77 


Dayern or 82 0 2 0. 1,002 Poſen . oe 08 8 8 8 0 4 — 
GSadhfn . » . 2.2. . 10,528) Pommern . . . . 0. 7,66% 

Büttemdr -. .... 1,134 Shlefen . -. . - 2... 6 
Daden. 2 2 20.0. 3,856 | Brandenturg . . . . - 9,615 
Kurfürſtenthum Heflen . . 1,156] Sahfn . . » 2...» 1,23 
Großherzogthum Hefe . 186 Wefphalen . . . » . . 1,855 
Thüringen . 2... 12] RHeinland . . 2. 2... 235.897 

Branuſchweig 230 Summe 47,237 
Kflaın 2200. — 


Frankfurt a. m.. 112 
Summe 67,143 


o. Galsfäure (58. 0.) 


Wenn auch 1848 bedentend weniger Ausgang zeigt als 1847, fo iſt doch 
die Sabrifation, die meift mit der Sodafabrilation im Zufammenhange if, 
und ais Abgang bei derſelben abgefegt werden muß, fo im Steigen, daß 
1536 — 1848 ein höherer Durchſchnitt der Mehrausfuhr fich zeigt, ale 1843 
big 1835 der Fall war. 

Im Zollvereine war: 0 
Einfuhr. Ausfuhr. Mehraucfuhr. Durkfahr. 

Etr. Etr. Etr. Ctr. 


16... 11 5,793 5,674 752 
17... 314 11,685 11,371 120 
13... 31 6,792 6,231 56 

Summe 994 24,270 23,276 928 
Durchfgnitt 331 8,090 7,259 309 


p. Säwefel. (5. p.) 


Die Produktion von Schwefel if im Preußiſchen Staet gering bie 
Einfubr iſt auch 1RAG, 1847, 1848 andauernd geſtiegen. 
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rden probuzirt: 
Es wu produz 1816 . . 298 Etr. 


im Schleſiſchen Haupt-Berg-Difrift {1837 . . 855 ⸗ 
1838. . 655 - 
Eimme 1408 Cr. 
alfo durchſchnittlich jahrlich nur 365 Tr. 
Im Zollvereine war: 
Einfuhr. Ausfuhr. Mehreinfuhr. Durchfuhr. 
e 





Er. Er. tr. Etr. 
1836 .. . 110,910 142 110,768 116 
4817 .„ . 136,789 5,119 131,01% 78% 
1838 . . 143,935 13,996 129,939 430 
Summe 39167 1003 I AO 
Durchſchnitt 130,545 6,638 133,907 443. 
Die Verzollungs⸗Mengen betrugen: 
Bereinsflaaten. Er | En Pag VBreußen. * 
Preußen Ofipreußen . . » 10 
- Außerdem Euremburg . 1) Weftpreußen . _ 
Bayern Pr er Tr 40 60 ofen er Br ver 6 — 
—è W —2 — .. 36877 
Bürttemberg .o.. hlefien. . .. 239 
. a Brandenburg . 31007 
Kurfürftentpum Heflen . Sadfln . . .. 193 
Großherzogthum deſſen 24881 Weſtphalen . . 46 
Zhüringen Ra, Rheinland . . » 30997 
Rafau - oweis 9 Summe | 105369 





afau oo. 
Frankfurt .M.... 
Summe 11109101136789114393% 


4. Sähwefelfäure (3. o.) 


Die Mehreinfuhr von 8276 Er. für 188} Hat fih für 1848 in eine 
Mehrausfunr von 5289 Zoll-Eir. verwandelt. Es iſt hiernach eine Differenz, 
von 10,065 Zofl-Etr. Dies ſcheint nur darin feine Erklärung zu finden, daß 
die vereinsländifche Fabrikation au 1846 — 1848 fortgegangen iſt, bei der 
Stockung anderer größerer Fabriken im Zollverein die Anwendung ber fabri⸗ 
zirten Gchwefelfäure im Zollverein geringer warb, und daher Abfap berſer- 
ben im Auslande geſucht werben mußte. 

Im Zolloereine war: 

Einfuhr. Ausfahr. Mehrauefahr. Durchfuhr. 
Etr Er 


Er. ei. . . 
186 . . 6,52% 7,133 909 2,345 
17. . 59 12,874 7375 2,138 
1848 . . 4311 13,305 9,083 . 2,297 


Summe 16,33% 
Durchſchum 





». Harze alter Gattungen, europäifde uud außereneopäifge, 
roh und gereinigt. (3. 1.) 
Diefer Artikel * bis Ende 1845 bei deu Gegenſtaͤnden des allge⸗ 
.. meinen Cingangs- Ubgabe- Sapes von 15.Sgr. für den Centner nachge⸗ 
wiefen. Vom Sabre 1846 ab nimmt berfelbe eine befonbere Stelle bei den 
Droguerie-, Apothefer- und Farbewaaren ein, und if von berfelben Zeit 
ab uur mit einer Eingangsabgabe von 5 Sgr. für den Tentuer belegt.. 


Im Zollverein war: 








Einfußr. Audinutze. Mehrreinliuer. Durst. 

Er. Er. En. Eir. 

1846 0992523 4,515 9737 7 | 1,724 
1847 116,097 6,931 109,166 2,389 
1848 69,275 4,758 64,517 2,903 
Summe 284,624 16,203 268,420 4,115 
Durchſchnitt XV —XRX 2,322 


Die Einfuhr nad den Bereiusflaaten in den drei Jahren 1846, 1887 


und 1848, fo wie nad den einzelnen Provinzen des Preußifchen Staats in 
3887 hat beixagen : 


Bereinsflaaten. 1646. Breußen. 1847. 

Eir. Eır. 

greußen ea 58074] 91 1 Ofipreußen. - » « 303 
ußerdem Yuremburg . 12 5 Welipreußen . 0 „1 3968 
1 11 2. .. 24137 ofen . 2.2.1 
Sin . » 2 2 20% 2513 ommem . - . + | 43819 
„ürttemberg nen 51 Shiefien . . . « 8 
er . 10658 Brandenburg „. „ | 18596 
Kurfürfenipum Heſſen . . 1445 I Sadfen: . . » 2633 
Großberzogthbum Heften . - 77 Weſphalen. .. 253 


THÄrIndEen 2 2 es 8 
Braun ſchweis er 374 
Hflau oo 0 09. . 12 
Srankfurt am Main. . . 11209 
Summe | 99252|116097| 692°: 

Darunter frei für die Bundes: 
fung Um . . » .. 3455| 134 1305 


2| Rheinland . » . . | 21595 
Summe | 91356 





s. Terpenthin und Terpenthinöl. (5. q.) 


Wenngleih das Jahr 1845 auch bei Terpenthin und Terpenthindl er- 
heblich weniger (Eingang zeigt ale 1847; ein Rüdfchlag in runder Gumme 
von 30,000 anf 18,000 Centner; fo war doc, wie fon in der dritten Fort- 
feßung S. 407 angebeutet worden, der Eingang fo andauernd im Steigen, 


be fih na dem Durchſchnitt von 181} eine größere Mehreinfuhr berechnet, 
ale 18i}, 


eo 
- en a —.24 
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Im Zollverein war: 
Einfupe. Andfuhr.  WMebreiniubre. Durdfuße. 


Er. Er. Er. Em. 

116 23316 228 24,088 578 
1377 30,294 315 29,979 414 
1848 18,575 173 18,401 679 
Summe 73,185 17 72,468 1,571 
Durchſchnitt 2305 20 Ma Sa 


Eingang nad den Vereinsſtaates in den Jahren 1848 und nach den Pro- 
singen im Preußiſchen Staate in 1847. 


1847. 
Eir. 


Wereineflanten. 1846. 
Er. 


1848. Seeußen. 1847. 
Er. Er. 











grenden >. 0.0. 0 0 1 16698| 22309] 130461 Ofipreußen . . . 7 
ußerdem Luxemburg .. 21 121 101 Weſpreußen..283 
.Bayern..5.. 205 oſen...... 621 
Sachſen. 5831 782 ommern.... 223 
VWäürttemberg. 296 2671 Schiefien . . - « 144 
aden .. 150 1898| 1313| Brandenburg. . . | 3481 
Rurfürfentbuim Beffen .. ahlen . . » 2162 
Großherzogtum Heflen - . 1520 1170 Befiphalen . 43 
® Adelnlaud . . . 1 9079 
Thürineen . oo 00. 18 6 

Braun! Gwelg ern 4% Summe | 22309 


oo. 191 — 
Sranffart am Main . . . 439) 428 
©Gumme | 24316| 3029 18575 


* Darunter feet für die Garniſen In Mainz, 


t. Sonfige Gegenflände, welde in den Rommerzial-Ueber- 

- fiäten, theilweife erſt von 1846 ab (Drfeille, Perfio, zwei 

ans gewiffen Flechten uud Moofen bereitete Farbewaaren) 

als zur Tarif-Poſition 5, „Drognerie⸗, Apotheler-, and 

Tarbewaaren" gehörig, nahgewiefen worden, und der allge-- 

meinen Cingangeabgabe von 15 Sgr. für den Zofl-Eentner 
anterworfen find. 


1. Getrodnete Cichorien. 


Dre Nachweis dieſes Artikels, welder, dem Tarif zufolge, eigentlich 
pierher gehören würbe, if, wie früherhin geſchehen, bei den Berzehrunge- 
und Berbrauds- Gegenſtaͤnden, bei welchen — gleichartige Erzeng · 
site mit den auslänbifgen concurriven, Geite 325 erfolgt. 





Gifte, tmöfuie. itsheeinfuhe, Ourfabe, 
€. em. En. em. 
1846 1% 6 168 8 
1300 139 21 1001 2 
1848 237 3% - % — 
Same —⏑—————— 
Darqhſhait 1—7 
8. Drieill⸗ 
Eiefie.  indtuie, Wiehreiniete. Darchtabr. 
Ex. er cm. Em, 
1846 868 107 761 439 
1887 2% 258 2386 589 
1858 1085 85 1000 337 
Suume 777 Teuer Ye 7 TV Zunge 777 Yung 
Drafhaitt” 13 — 1 
4. Perſio. 
Eiufute. Audfuhr. Wiehreinfube, Darchishr. 
en. Gr. en. Eir, 
1886 268 5 18 39 
1847 847 110 737 96 
118 842 58 384 103 
CGmme a, = — On 
Durdfänitt Si —— Si 7 un 
5 Sergras 
Eluiahe. Untiue. Mehzraudiuhr. Durdfahe. 
€. Er. Er. Er, 
1846 189 s151 2963 68 
1847 248 1782 133 — 
1848 190 1590 1400 — 
Oumme 627 6523 ST 
Durch ſchnitt —AAi 317 1965 


6. Tiſchlerhoͤlzer, außereuropäifche, welche anderswo nicht genannt worden. 
Ginfußr. Ausſuhr.  Wiebreinfuße, Duschiuhr, 


En. Er. en. Eir, 

1846 : 42906 208 42698 1847 

1847 32509 143 32365 1708 

1848 212317 217 21000 ar 
&umme 96632 569 


Darbfehnitt 32211 1% 32021 * 
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7. Bade. 
Einfuhr. Andfahhr. Wehreinfube, Durchſuhr. 

er. En; er. em. 

1846 5812 230 55823 118 
.: 2% 

1847 6367 60 5697 308 

| ® 17 

1848 6333 343 5990 208 
® 5 

- Summe 18513 1243 17269 634 


42 
Durchſchnitt 1 60757 211 
. 14 


® Darunter frei and der Schwei. 


8. Undere rohe Erzeugniffe des Minerale, Thier- und Pflanzenreihe, zum 
Gewerbe und Medizinal ⸗Gebrauche, fo weit folde nit namentlich befon- 
| dere aufgeführt find. 


Einfuhr. Audſuhr. Mehzreinſuhr. Durchſuht. 
er. Em, Em, Em. 
1846 10718% 24183 83001 11825 
a 1235 
b 5 | | 
1847 106813 28373 78480 19034 
a 672 | 
b 5 
c 38823 
1848 76562 34557 42005 16369 _ 
a 205 
b 13 
e 789 
790559 Sri MI EUR 
a 212 
b 23 
e Mi 
Durafuitt I6853 2 Gi Ar 
a 707 | 
b 8 Ä 
e 1590 
Darnnter a frei aus der Gchwels (Worzeind. 
» feel far Die Garniſon Im Mainz. 
e rohes Fiſchbein zu 16 Ger. und gu 1 Ger. der Centuer. 


Bon diefen vorfichend unter Ar. 1 — 8 aufgetr G 1de 
find, den Einfupe- Mengen na, bie eubienrepäfhee Kifäterkoten um 


Summe 








Bereinshenten. 


beiten Gegenftänben zeigt das Jahr 1848 gegen 1547 einen vet erheblichen 
Nüdgang. SOrifpielsweile mag hervorgehoben werben, daß die Einfuhr 
iſ Tentnern auf 


& 


106,000 auf 76,000; Natron von 1393 auf 2375 Drfeilie von 2640 auf 
1085; Perſio von 887 auf 443 Zoficentner herabgingen. 


@ Zubige (Nie S.) 


Sufe u Sibet i i 7. 1848 
Der eth geben im Berichte vom 7. Januar folgende 
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Bon 1848 liegt uns in deu Haudelcberichten, Die uns gugegangen find, - 

eine gleiche Darſtellung nit vorz indeſſen ift in mehreren Handelsberichten 

wiederholt angegeben, daß ſolche fo wie 1887 ausgefallen, daß man 113,000 
 Maunds ale Ertrag der Erndte Dſtindiens füglih annehmen könne. ’ 

Es geht aus obiger Darftellung hervor, daß, bei allen Schwankungen 
einzelner Jahre, im Banzen aus Dflindien, excl. Madras, Bombay feit 
länger als 10 Jahren immer 100, 110, 120 Maunds als Erndteertrag an- 
genommen werben lünuen. Das "Moaf der Maunds iM nicht fiber und. 
conſtant; nach ven Berechnungen Mac Callochs flellt es fih in manden " 
Jahren auf 34, in andern auf 3}, in no andern auf & Kiften, fo daß 
man den Erndteertrag in den hier bezeichneten Theilen Oſtindiens jeht auf 
höchſtens 30,000 Kiften, und da diefe nad Mac Eullo& immer 254 Pfund 


Gewicht haben, anf 7,620,000 Pfund jährlich annehmen fann. 


Sufe und Sibeth fagen im ihrem Hanbelsbericht vom 17. Inli 1889: 


* Indigo macht Feine Ausnahme von allen andern Artifeln, die für Fabrik⸗ 


Junduſtrie gefordert werben, der Verbrauch vermehrt fich jährlih. Bon In⸗ 
digo aber haben wir in ben leuten Jahren in keinem Theile der Welt eine 
Vermehrung in der Produktion bemerkt. 
. Mac Culloch bemerkt für frühere Jahre, daß, während der 9 Jahre, 
bie der 1814 erfolgten Befreiung des oflindifchen Handels vorangingen, der 
jährliche Ertrag der Indigo - Erndten in Bengalen für die Ausfuhr 5,600000 
. Pfand beiragen Habe; feitvem die Häfen aber dem Welthandel geöffnet wor: 
den, Habe ſich die Erzeugung des Indigo um den dritten Theil vermebrt, 
and betrage die Ausfuhr in den Jahren von 1814 bis 1830 durchſchnittlich 
jährlich 7,400000 Pfund. Es fcheint hiernach, daß feitdem nur eine geringe 
Erhöhung der durchſchnittlichen Ausfuhr ans Bengalen eingetreten fei. 
Bengalen in Dftinvien ift derjenige. Landſtrich auf der Erde, aus dem 
in früherer Zeit faft allein Indigo nah Europa kam. Indeſſen wird ber- 
felbe jeut auch in Mabras, Bombay, auf den Philippinen, Java, Isle de 
France und in Südamerika angebaut. Schon Humboldt maht auf den 


Anbau des Indigo in Amerifa in dem Essai polilique sur le Royaume . 


de la nourelle Espagne Tom. III. p. 54 aufmerffam, wobei er an; 
führt, daß 1825 aus Mittelamerita 1,800000 Pfund Indigo nah Europa 
gegangen feien. 

nu Die Einfuhren uud Beſtaͤnde von Indigo in ben Haupihäfen Europa’s 
waren 1846, 1847, 1848 folgende : 


» Tr. 
t © 
. . 
{) „+ 
‘ 
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Lebe ef icht 
der Einfuhr und der Beſtaͤnde von Indigo in den Europälfchen Häfen 
| Au den Jahren 1846, 1847 und 1848. 


1846. 184% 1848. 

Namen ter Häfen. Einfuhr. | Beflänte. Einfuhr. | Bellände. 3 KBrflänte. 
Kiften. Kiften. Kiften. Kiflen. Kiflen. 

Hamburg . . » 6495 340 6211 500 5344 450 
Amſterdam.. 8336 814 7008 1597 I 5104 I 93 
Rotterdam - - . 6681 925 7006 1685 6648 1842 
Antwerpen . . » 963 39 1000 85 968 92 
Bar . : . .» 5695 6888 729 8326 2079 5236 
Bordeaur . . » 3160 3760 25306 2692 2032 QAu84 
Marfele . . . 226 272 168 46 471 126 
Genua . . .. 303 105 263 117 418 142 
tivornm ... 318 192 226 166 209 82 


Zi . . oo. 574 430 580 10 75 339 
Großbritannien . | 29618 33978 31113 32132 25480 29170 


Summe | 62451 41515 63853 48235 45943 40812 


Sehr auffallend if der Rückſchlag im Jahre 1848, der nur in dem ge- 
RRörten politifchen VBerhältniffen im Innern der europälfhen Staaten feinen 
Grund haben fann. Aber auch mit Einrechnung dieſes ungünftigen Jahres, 
war der Durchſchnitt der Einfuhr in den Jahren 18i8 — 58,416 Kiften 
jährlich a 25% Pfund = 14,837,664, wofür 15 Millionen Pfund angenom- 
men werben mögen. Der Preis des Indigo iſt nach ber Berfchiebenheit ver 
Waare fehe verſchieden. Der lehte Berliner Börfen- Preis-Eourant von 
Waaren in Parthieen für die hier von uns behandelte Periode vom 29. De- 
cember 1848 giebt folgende verſchiedene Preife von Indigo. 


- Berliner Börfen - Preis- Eonrant vom 29. December 1848. 





Ä Verſterert. 
Indigo, ODſtind. feinblan.. . Pfund 2 — 2! Thlr. 

.- violet.. 1 —22 ° 

- mitteilt. . 14 —1} - 

. »  feingefunt. . - 1 - 

» oryd. gefeuert14 — 14 - 
Madras1—41 
Java... 141— 13 ⸗ 
@uatimlla . . ... » 1 — 1 > 


Rimmt man ald Durchſchnitt 2 Thlr., fo iſt das Handelsobjelt bes 
jährlich na Europa kommenden Indigo etwa 30 Millionen Thaler. Die 
Einſuhr von Zuder betrug in den Haupthäfen Europa’s 1888 (ef. ©. 168) 
13,576,000 Zoll - Eentnerz rechnet man ben Preis des Eolonial- Rohzuders 
(ohne Steuer) 5 Thle., fo find das etwa 70 Millionen Thlr. — Kaffee 


kommt nah Europe (cf. ©. 206) 3,800000 Zoll-Eeninerz das Yfund (one 
Sterer) zu & Ger. giebt etwa 40 bis 50 Millieren Thaler. Den fcht, 
ein wie ſehr beveutendes Dbjelt für den Welthandel ber Sudigo if, 
hiernach anch in allen Berichten großer Handelshänfer immer eine der * 
Stellen einnimmt; während anßer Kaffee und Zucker nicht immer Weis, 
Gewürze, ſelbſt Baumwolle fpeciell behandelt werben, geſchieht dies regel- 
mäßig fpeciell über den Judigo. Er if ein Höchft werthvolles Farbematerial 
von ganz allgemeinem Gebrauch für Gewebe und Zeuge aller Art; feine 
Farberei kann beſtehen ohne Indigoküpe. 

England Hatte 1846 71013 Str. Einfuhr 

46053 » Unsfahr 
blieb zum Berbrauh 24961 Eir. 


1847 war Einfuhr 74410 Er. 
Ausfuhr 38173 Eir. 


blieb im Lande . . 16237 Er. 
Dan kann hiernach durchſchnittlich 2 bis 25 Million Pfund als Berarf Eng- 








: Iande annehmen. Die Mebreinfuhr des Zollvereins, die im Ichten Triennie 


wefentlich auch wegen bes Wenigerverbrauchs in 1848 zurudging, iR in run- 
. ver Gumme 3 Millionen Pfund. Näheres ergiebt folgende Tabelle. 





Ciafehr. Ausiutr. Biehreinfaße, Durkiabr 
er Een. Er. Eer 
1816 23809 5263 23546 7665 
1847 25068 5353 19715 6414 
118 1738 45236 18203 5751 
Summe 76605 15143 61363 19830 
Darchſchnitt 233535 5047 20333 6610 


Wie ih Tingeng und Ausgang nad den verfchiedenen Zellvereingflanten 
verteilt, erhellet aus folgenden leberkiäten. | 
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öärttemberg 





Die ein Preußen non vn Yeroinyen jun. in 1847: 
tr. 


Brandenburg . 
Sadin . . . 


Weſtphalen. 


Rheinland . . 


51 
ı. 
Be. 
2 . 
0 « 
56 - 
233 >. 
03 - 


Summe 18168 Etr. 


J. BeaumBl. (26. Yum. 1.) 
(Un der Grenze mit Terpentinöl verfegt,) 


Wir geben die Tabellen, wie Geite 43 der britten Fortſehang, und 


man nur anfmerlfam auf ben bedentenden Kückgang der Einfabr im 


Jahre 1848, 

Im Jollvereine war: 
Einfuhr. 

Er. 
1846 .„ . 66,74% 
1847 „ .„ 69,35% 
1848 „. .„ 53439 
Gumme 179,537 
Darchſchnitt 59,846 


nad den Bereinelanten. 


eben - - 020. 
u —* Eusemburg . 


"Sasdlın er au 


Bad . 
Kurfürfientpum Schen . 
Srobbergogthum Helen - 
—ã 


— a. m. oo 


Unsfabr. 
Etr. 


498 


494 


165 


Mehreiafuhr. Darqhfuhr. 
Er. Etr. 


Einfahr 


347341 Ofiyreußen . 


66,244 _ 
69,354 12 
2,945 _. 
179,043 12 
59,681 ã 


ssehpreufen . 
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8 Del in Fäſſern. (26.) 


Der Tariffap iſt vom 1. Juli 1847 ab von 13 Thlr. anf 14 Thlr. für 
den Joll⸗Ctr. ermäßigt worden, weshalb 1848 eine ſtarke Einfuhr flattfand, 
während 1847 eine große Ausfuhr, befonders in der Provinz Preußen, war. 
Der Durchſchnitt giebt 1846—1848 eine Mehreinfuhr von 16,787 Zoll-Etrn., 
während der frühere von 1843— 1835 eine Mehreinfuhr von 58,708 Zoll⸗ 
Em. zeigt. 


Im Zoffvereine war: 


Mehr⸗ 
Einfuhr. Ausfuhr. Einfuhr. Ausfapr, Durchfahr. 
Eir. Er. Er, Ei. Ei. 
116 . . 53,550 17,188 36300 — 37,735 
17... 56.356 76,694 — 20,333 60,275 
18... 13.331 38,997 34333 — 31,381 
| van 
Summe 183,237 132,875 50,362 _ 129,391 
m 
Durtfanitt EL A AUT 3 — BU 
k 29 


 Deranter: & frei für die Garniſon in Mainz. 
b u 1 Thlr. 5 Sar. aus Hannover. 


Nach den Bereinsflanten war: 





















Durdhfubhe 

















18 18. 
Eir. 


1846. 


Einfuhr. | “Nusfuhr 
Er. 


1816, | 181, 
Etr. 





1847. | 1618. 


1946. | 1817. 
Etr. 


Cr. | CEır. 






Er. 





reußen . . ge wohe dunss 4103 5413 9055 


ußerdem Euremburg . .. 
Bayern . 2 0 00% 
Sachſen U ® ..o & 
Büärttemberg . . 


Kurfürfenthum { Seffen' 
Sroßpergogtjum Heſſen. 
Thüringen. 
Zi faweis 00.0. 

— — aM... 


402 
In den einzelnen Grovinzen Preußens war in 1847: 








Durkluße. 

En. 

Ofpreußen .e 0. 0 263 
Werpreußen - . . . . 3638 
yomm . © [) [) o . . 126 
SOMMER oo 0 0 0° 633 
Ehlefien - . 2... . 693 
Brandenburg - . . . — 
Sach chſen 0 [) Ü . . eo —7 
Weſtphalen 0.0. * 
 Reinland. x. 0... — 
8113 


| Befonvers aufgezeichnet find: 
a. Kokoenuß⸗, Palm-, Ballratt-Dei. (26. YAam. 1.) 
Die Einfuhr nimmt in erheblichem Grade zu. 


Im Jollverein war: 
Mehreinfuhr. 


Einfuhr. Ausfuhr. Darchſuhr. 
en. Ci. Er. Et. 
16. . 10789 CM 135,188 4,257 

& 

1837. . 123,980 495 123,485 4,592 
1838 .„ .„ 159,545 95% 153,595 6,315 
Summe 413,314 2086 ° 411,223 15,16% 
Durchſchnitt 137,771 695 137,076 5,055 


Darunter: a Are für die Garalion in Main 






Surfärfiontfum Shen  . 2. 2... 
Großberzogthum Dein . - . . » 
Thüringen. .. 
Izun ſaweia Fr 


aflau - ». .. 
Frankfurt a. M.. 





— — — —— 
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"Einfuhr in Preußen im Jahre 1847: 
Dfipreußen . . . 4 Er. 
Weftpreußen . . . 167 =». 
Poſen. me 
Yommemn . . . 78251 - 
Sählefen . . . « 87 - 
Brandenburg . . 11,339 - 
Sadfn . .» » . 801 - 
Wehvpaln . . . 1,07 - 
Rheinland , . . 13,085 ⸗ 


Summe 111,961 Ctr. 


b. Delfuhen, ingf. Mehl aus folden Kuchen. (26. Anm. 2.) 
Die Ausfahr war 1847 fehr gering, wechalb im Ganzen eine geringere 
Mebrausfahr von etwa jährlich 100,000 Ctr. fig zeigt, als 1843 — 1845. 
Im Zolivereine war: 
Einfuhr. Ausfuhr. Mehrausfuhr. Daurchfuhr. 


Chtr. Ctr. Ctr. Ctr. 
1846 . . 23,868 465,836 441,968 98 
1837 . . 566532 337,718 291,066 71 
1838 . . 399931 439,4020 399,81 314 

Summe 110,441 1,232,956 1,132,515 ——— 
Durchſchnitt 36815 414,3109 377505 161 


Die Ausfuhr nah den Vercinsflanten war: 





Preußen 
—* Luremburg 
Rayern.6. 
Sachſen.. 

ürttemberg ... * 


Bad — 
Rurfürfenthum Heften . 
Großherzogthum Deflen 


RAefan . . . . Ä 
Frankfurt a. m. . 0 
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Uusfuhr in Preußen: 





chl ...0 
Brandenburg . 
Sıdlm. . » 
VWefiphalen . 
Rheinland . 





| ®. Theer (Mineraltheer und anderer), Daggert, Pech. (37) 


| Sqon 1847, mehr noch 1838, war ein fo bedeutender Rüchſchlag, daß 
dadurch die durchſchnittliche Mehreinfuhr gefunken if. 
Im Zolivereine war: | 
Einfuhr. Ausfuhr. Mehreinfubr. Durchführ. 
Er. Gr. 


Eier. Ei, | 
186 . . 150,199 10,070 140,139 5141 
137... 180,628 1008655 129639 2,020 
1848 . . a 7,647 119,770 3,630 
Summe HE2 23702 00 AO 
Duräfiniti 129013 067 16 


® Darunter frei fir die Buudesſeſtung lm, für die Sarnicon ia 
Mainı und außerdem an Aipbalt. 


Nach den Bereinsflaaten war: 












—X iarcnovig· * 
Bayern . 
Eahfen 





Baden . 1 
Kurfürfenthum oefien 
—— deſſen 





653 
ie! 
Summe 115019811406241127417110070|1 


Einfuhr in Preußen im Jahre 1847. 


Ofprenßen  . . 26,193 em. 
Wefpreugen. . . 11,311 
Polen. 2 2 07. 9939 








Gommen . . . 13,817 - 
Shlfen. .. . 31 » 
Brandenburg . 1110» 
Sadfen . . . . 168 - 
Weftphalen . . . 7696 - 
Rheinland . . ._ 2,247 


— — 
Summe 108,413 Eir. 


10. Thram. (Ag. Sap.) 


Die durchſchnittliche Mehreinfahe war: > 
. 1837—1839 : . 198,892 Er. 

1890-1882 . . 304310 - 

183-195 . . 323,599 - 

1816—1888 . . 250,168 - 
Das innerhalb der 9 Jahre 1837 —1845 fortdanernde Steigen iefes für 
viele Gabrifationen wichtigen Objekts, hat ſonach nad dem Durchſchnitt von 
1846—1818 einen nicht mnerheblihen Mädfälag von mehr als 73,000 Eir. 
erlitten, und zwar Iebigli beim Gingange, indem der Musgang in den Ich 
den dl Fa gegen das Trienninm 1849— 1845, ſich giemli gieich ge- 


Es wer im Zollverein: 





Semerfans Ys mE fab MS ir. mb = IS ZU Bir. Tires vun einem Vreuhifken 
Meikikiingz m 1 © ar u Geummz seumetshgnde sugeintert uud 
us usußeteutes Bungee umE auibeinmE. 


Beh ven Berrintfraien wer: 








Kurfürkentfum Heien . 
EGreiderzogthum Denen 
Tduria m. 0. 0. 


Einfahr in Preußen im Jahre 1847. 


Düyreufenr. . . 2522 Ei. 
Behyreufen . . 1,90 
Yofen .. _ 
Gommern . . . 101,852 
Shlichern . . . 437 
Brandenburg . . 19,757 
Gahfn. . . . 61% 
Wefpfpalen . . 32,107 
Apeinlanr . . . 9,972 
Summe 363,513 Er. 


sn 0 8 8 hu 
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11. Seife (1. 
a. Grüne, ſchwarze und andere Schmierfeife (31. a.) 
Im Zolivereine war: 


Mehr- 
Einfuhr. Auefahr. Einfuhr. Ausfuhr. Durchfuhr. 
er tr. Er. em. Er. 
1 . „. 375 20 81 _ 16 
187.0. 233 370 — 117 2 
1848 . . 150 202 — 52 21 
—— — — —— 
Summe 778 866 — 88 61 
Durchſchnitt 259 289 — 30 20 


b. Gemeine weiße Seife «31. b.) 
Einfuhr. Ausfuhe Mehreinfuhr. Durchſuhr. 
Een. Er. . Etr. Etr. 


1336 . . 3735 490 22453 300 
147... 196 5237 1419 189 
a 2 . 
11 
1848. 23513 395 2118 7 
a 5 
Summe 719% 142 5732 586 
a 73 
vs ı 
Durchſchnitt 23% 471 1927 195 


Darunter: a aud dem Eteuerverein gu 3 Thle, für den Centner. 
b frei für Geſandte in Kranlfart a. M. 


Nach den Bereinsflaaten war: 









Einfuhr. Ausfuhr. Durchfuhr. 












1816. | 1847. | 1818. I 1846. 





4817. | 1848, 
Er. | Er. 















gehen oo. . 
ußerbem Luremburg . .. 
Boyım . 2. 20% 
Sadfen ..o [} 0 0 

Jrnemberg eo... 


Kurfürhenthum Heffen 
Großherzogthum deſſen | 


EE-TBuR PS 36 
al E31. 


gl ıa1ı 





—— ca grmcarı heiher Oele — — — 
bis 1845 durchſcheittlich um 1200 Etr. zurickgegangen. Un feiner Seife iſt 
vie Biefrensfahe um 15 Eir. gefirgen. — Gehe bebenizab war bie Rehr- 
autfahr in 1546. 


18. Sol; und Solmwearen. (12) 
a. Brennholz beim Weffertrensyort. (12. a.) 





Einfahre. Uinsfuße. Diehreinfahe. Darchfuhr. 7 

Kader, Klar. Kieier. Master, 4 
18586 . . 60,381 5181 6,230 3,337 4 
» y 
1847 .„ . 623,851 59,603 3,218 2,588 F 
1848 . .. 48,696 29,001 19,695 1,066 i 
Summe 171.23 142,735 29,183 6,7 i 
Durthſchnitt 57,309 47,3823 9,1727 2,329 ä 
. 6 3 
N 






en 


- 


. Darunter frei and der Edweis, 


Im Banzen zeigt fid gegen den Durchſchnitt von 1848 — 1848 eine 
Berminderung der Mehreinfuhr von etwa 8200 Klafters und würde folde 
bedentend mehr betragen haben, wenn nit in 1843 die Ausfuhr gegen 1846 
und 18437 anfehnlih zurüdgeblieben wäre, fowehl an ber Vrenßiſchen els 
auch an der Bayerſchen Grenze, welche Minder⸗Ausfuhr in 1848 jedoeh 
theilweiſe durch die Weniger⸗Einfuhr ausgeglichen if, welche an der Ge | 
Preußens Rattgefunden Hat. J 


Nah ven Bereinsflaaten war: 


ih 
iii ILL” 2 


- 
— — — — 
„Bee m 
2.0" 


In den öflichen Provingen des Preu⸗ 
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. 1846, 1847, 1848. 1846. 1847. 1848, 
Klafter. | Mtafıer. | Kiafter. J Slafter. | Klafter. | Kiafter. 





Jreuben .. . 1 47402 | 49621 17402 | 17806 | 8371 
Außerdem Luxemburg — — * _ 
Boyern . 2» 2. 0. 0. 979 1147 36553 | 41538 | 20273 
Sahfen 2.2 v0. o. 11953 11906 — — — 
Zärtiemberg . oo... 4 ım | 86 
Aurfürfentpum Seifen , 2 — — J 
——ã— Heſſen — — — — 
graunidt —X 121 — — — 
Srankfart FR m. . . , _ — _ — 

Summe 62851 | 48696 1 54141 | 59603 1 29001 





b. Dan- and Nutzholz beim Waffertransport oder beim Land- 
transport zn Berfäiffungs-Ablagen. (12. b.) 


Aumerlung Marten, Wugforieten oder Epieren, welche bis Ende 1046 im den Öflichen 
Provinzen des Preufifchen Staats vro Etüd der Eingangsabgabe von ref. 
1 Thle. 30 Egr. und 2 Thlr. unterworfen waren, ſind von 196 ab als de; 
fondere Poſitionen des Zariis ausgefalien. 


Einfuhr und Ausfuhr in 1816 — 1848, 














Kusfuhr, | m — 


Benennung ber Gegenflände. 
Einfuhr. | Ausfuhr. 


4 Einfuhr. 


Blöde oder Ballen yon nen 
| Polze. (12. b. au. ) | 





Dergleichen von weigem 
olge. (12. b. hb.) 


ßiſchen Staats 


Bohlen, Bretter, Latten ıc. 
( .ce) 


Darunter: a Sara Sagewaaren und Babhel; von weichen Gel. 








Eichenes⸗, Ulmen«, Eſchen⸗, 
Ahorn⸗ x. Holz. (12, b. 1 ) 









Duchen⸗, Bichten- Tannen. 38. N1847 
und anderes m wei Poly x. 


a, aus ben,porflebend| 1846 
zu 12.b.1 genannten 11847 


Holzarten. 
7 3. 398 
“| . 
998 ; 
e 15112 e 18112 


Unßerdem: b Gtüd Sepfeaflangen. 

e Stück Blecke oder Bellen von weichem Holze. 
Daruster: d Ehiffislah Wohlen, Wereiter, Latten ıc. 
Außerdem: e Stück. 







Sn ten übrigen Theilen bes Zollerreind. 


3. hMu 12.b.2 genannten 
(12. . ) Holzarten. 






Wir Inüpfen an dieſe Ueberfiht folgende Bemerkungen: 


a Blöde oder Ballen von bartem Holze. (12. b. aa.) 


Die Eingangsobgabe, welche 1845 5 Sgr. für das Stüd beirag, iR von 
1846 ab auf 6 Gar. für das Stüd erhöht. Die durchſchnittliche Mehraus- 


fuhr war: J 

1837—189 . . 6276 Stück. 

1810-1812 . , 12121 - 

1813—1885 . . 42,663 - 

1210-188 . . 879 - 
Die bedeutende Mehrausfuhr in 1843 — 1835 Hat fih mithin in den letten 
drei Jahren wieder vermindert. Befoubers hervorzupeben iſt die bedeutende 


(Einfuhr und Ausfuhr in dem Jahre 1847, welde in keinem der anderen 
Jahre feit 1837 erreicht worden if. 
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In den Provinzen des Preußiſchen Staats betrug die: 








Sipreußen . oo 0. 
Wehrreußfen . . oo. 
Poſen 

Pommern. 
Brandenburg 


114942 


KUusfuhr 






3606 

2105 5451 
56333 377 
11301 15414 
85945 137813 66931 


PB. Blöde oder Ballen von weihem Holze. (12. b. bb.) 


Die Cingangs-Abgabe betrug bis Ende 1835 1 Sgr. für das Stück; 
fie ift von 1816 ab auf 14 Sgr. (a5 Thlr.) erhöht. Es beirug die durch⸗ 


ſchnitiliche Mehreinfuhr: 


1537—1839 . 
1870—1812 . 


. 366,182 Stück. 
. 331,373 = 


1813185. . 462415 - 
A818 . . 519,636 - 


Die Mehreinfahr ift fortdauernd im Steigen. — Bemerkenswerth iſt die 
ungewöhnlich Hohe Einfuhr in den beiden Jahren 1846 und 1847 von burd- 
fchnittlih etwa 1,480,000 Stud, während folche bei nicht wefentliden Ab⸗ 
weichungen in den einzelnen Sjahren, in den 3 Jahren 1837—1839 nur 
523,680 Stüd; in ben Jahren 1810 — 1842 nur 574,796 Stück und in ben 
Jahren 1833 — 1845 nur 748,387 Stück beitrug. Im Jahre 1848 ging die 
Einfuhr wieder febr bebeutend auf 458,094 Stüd, alfo ungefähr auf den 
Durdfänitt der 9 Jahre von 1837—1845 zurüd, Die Ausfuhr flieg in den 
drei Jahren 1856—1878 durchſchnittlich auf 590,401 Stüd, während ſolche in 
den Yahren 1837— 1839 nur 182,193 Stückz in den Jahren 1840-1812 
sur 193,423 Stüd und in den Jahren 1833 — 1845 nur 286,072 GStüd be- 
trug. — Die Ausfuhr in 1848 von 773,235 Stück iſt die höchſte, welde bie 
bahin vorgefommen if, und hatte folde in dieſem Jahre, in Verbindung 
mit der in demfelben vorgekommenen bedeutenden Diindereinfuhr zur Folge, 
daß feld eine Mehraucfuhr von 319,151 Stück flattfand. — Wir fügen 
noch, wie früher, eine fpezielle Nachweiſung der Ein- und Ausfuhr für die 
Jahre 1886-1848 nach den Provinzen des Preußiſchen Staats bei: 


— — I BEE 


412 
ae. ee. Brit. 
. Dvreuln . . 6231680 | 265796 | 111324 | 


Wehpreußen - . 58 en 148014 158512 
ofen . 0 » . 94347 97112 35126 — 
ommern . . 1 1239 2350 I} 131835 
Shlcfien . . » 151 262 — — 

Brandenburg 261 4880 2808 26938 


Summe | 1490199 | 1472817 | 454094 | 428609 


Die Einfuhr erfolgt beinahe gänzlich aus Rußland, und bie Ausfuhr - 
über die Preußifhen Oftfechäfen. 


». Bohlen, Bretter, Ratten, Faßholz (Dauben), Baudſtöcke, 
| Stangen. (12. b. cc.) 

Die durchſchnittliche Einfuhr iſt fih beinahe gleich geblieben; die durch 
ſchnittliche Ansfahr Hat ſich dagegen gegen 1843 — 1845 um etwa 12,500 
Schiffslaſt vermindert. 

Die Ein- und Ausfuhr in ven Jahren 1846 1848 war: 








Einfuhr Wuslupr 


Vrovinen 1846. 1811. 186, 1036. 1047, 1088, 


I edlffslch. | Eiifsleh. | Shiffstaf. | Euifsio. | Ehifisieh. | Suilfsiel. 


Ofpreußen . . 11041 15035 10707 44206 47611 27441 
Weſtpreußen.. 10405 11069 6982 20325 20:03 |. 14269 
"ofen . 0 0 0 680 602 300 — 


— .. 2412 1970 7442 2959 
. Shlefien . : » 13 — — 
Srandenburg . 0 619 4% 3510 
Sadfen . . . 1 e _ 

80550 48179 





® Darunter 31 Schiffſlaſt Sügewaaren und Faßhoiz von weichem Hole. 


Die Seite 42% bie 429 der dritten Kortfegung gegebenen Ueberſichten 
der Seeſchiffe der Preußiſchen Oftfeehäfen übergehen wir hier, und werben 
ſolche bei der Darftellung der Schiffahrtsverhältniffe im Zufammenhange 
fpäter bei den Schlußbemerkungen mittheilen. — 


s. Eichen⸗, Ulmen-, Eſchen⸗, Ahorn-, Kirfh-, Birn-, Aepfel-, 
Pflaumen-, Roruel- uud Nußbaumhbolz. (12. b. 1.) 


Die durchſchnittliche Einfuhr, weldhe 1843-1845 309 Schiffelaſt betrug, 
iR, befonders wegen ber verhäftnißmäßigen flärleren Einfuhr in 1847 (1087 
Schiffelaſt), etwas geftiegen; dieſelbe beträgt nämlich 1844 633 Schiffelaſt. 
Dagegen iſt auch die Ausfuhr in 1816 — 1848 durchſchnittlich größer gewefen, 
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als i in den drei Jahren 18431845 and um 3063 Schiffelaſt geſtiegen. Es 
ergiebt ſich ſonach für 1846 — 1848 eine durchſchnittliche Mehroncfahr von 


2749 Schiffslaſt. 
Yu 1847 betrug fpeziell die 


Einfupr. 


GSchifftlaſi. 


I. iu Preußen. 


Brandenburg - - x... 193. 


Wefpbalen . . . 2 0 0. %5 


Rheinland . 2 2 2 0. 


u. in den übrigen Bereinsflaaten. 
Dem 0 20. 


1 


Sadbfen - « : 2 2 2. .67. 


BVürttembrg . oo... 


1 


28,320 


Zufammen 1087 


Ausfuhr 


Schifslaf. 


. 3,939 
25,381 


28,328 


e. Buchen⸗z auch Fichten⸗, Tannen-, Lerchen⸗, Pappeln⸗, Er- 
| (12.6.2) 


Die Mehreinfahr ift durchſchnittlich in 1846 — 1848 gegen 1843—1845 


len- und anderes weidhes Holz ıc. 


um A268 Schiffslaſt gefliegen. 


Die Einfuhr und Ausfuhr hat in 1846—1848 betragen: 


Einfuhren 


Bereinelaatem 1846. 141. 














greuße ı. = .. 
guperdem Euremburg - .. 
“ Bayern .o te. o 


Dar a 
Kurfärfenipuin Sefen . 
Großderzogthum deſſen 
Thüringen .. .. 
Braunigwel » - » » 
Naſſau ® ® ® 0 [} ® 


Sranffurt a. M, 


1848, 


Kusfuhr 


| 1846. 1811. 1849. 
hist.) Ehiffsifl.]| Ehifsift. | hiffei.| Shiffsth.| Shtfein. 











10283 | 14528 | 9897 
12332 | 11240 | 4153 
e 1590 
a 200 3 _ " 
— 152652 | b 9 
5 _— _ 
14050 


e 
8 


"2 nt 


Wayz urn pi) = imaqzıge 
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e. Holzborke, Holzkohle, Holzaſche. (12. c. d.) 
1. Holzborke oder Gerberlohe. (12. ec) 


Mebr- 
wu — 

Einfuhr. Ausfuhr. Einfuhr. Ausfuhr. Durchfuhr. 

Ctr. Ete. Er. Er. Er. 

1816 . . 70,867 71,536 — 679 423 

1847. . 72609 4,397 31,112 _ 250 

1838.. 53,864 38,488 17,375 — 59 
— — — SR. —— — 

Summe 199,339 151,531 47,508 _ 733 


Durchſchnitt 66,446 50,510 15,936 — 
2. Holzkohlen. (12. c.) 











16. 0 293,553 129,554 113,999 _ 6 
1817. . 219,577 119,01% 105,563 — — 
1858 . . 145,507 36,263 109,234 — — 

Summe 608,637 279,831 328,806 — 6 
Durchſchnitt 202,879 93,277 109,602 _ 2 

3. Holzaſche. (12. d.) 

1446.. 72283 49 7238 _ 393 
1947.» 9,065 29 5,036 — 510 
18338. . 2,35 8 2,347 — 216 

Summe 14,803 86 14,717 — 1,119 
Durchſchnitt 4,93% 29 4,905 — 373 


Bei einer Vergleichung dieſer vorftehend zu 1. 2. und 3. erſichtlichen 
Durchſchnitte mit denen der Sjahre 1843—1845, welche Seite 43% der drit- 
ten Fortſetzung nachgewieſen worden, zeigt fih bei der Holzborke oder 
Gerberlohe ein Steigen der Einfuhr, welche größtenteils an der Grenze 
Preußens in der Rheinprovinz im Dauptamtsbezirfe Malmedy erfolgt, und 
ein Abnehmen der Ausfuhr; Beides hatte zur Kolge, daß die Jahre 1846 
pie 1848 mir einer durchſchnittlichen Mehreinfuhr von 15,936 Ctr. abfchlie- 
Sen, während in ten Jahren 1833—1845 eine durchſchnittliche Mehransfahr 
von 34,911 Ctr. war. — Die Einfuhr an Holzkohlen iſt durchſchnittlich 
gegen 1833—1845 in den folgenden drei Jahren um etwas mehr als 42,000 
Ctr., und die Ausfuhr um etwa 21,000 Eir., alfo am ungefähr 21,000 Ctr. 
die Mehreinfuhr gefiegen. — An Holzaſche beträgt die Mehreinfuhr in 
18461848 gegen die der Jahre 1843—1845 etwa 3300 Ctr. weniger. 

Bon Holzborke oder Gerberlohe geben wir nachfolgend die fpe- 
zielle Einfuhr-Nachweiſung nach den Zollvereinsflaaten für das Jahr 1847 
und die Uuöfuhrlifte für die Jahre 1846 — 1848, 
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aflau . .. — 
Arankfurt a. M. .o+ — — = — 
Summe | 2413533 | 219577 | 145507 | 129554 | 114014 | 3623653 


KIIAR Uuolube 
Eir. 
greußen .0o . ..0o 60858 43538 21 188 10101 
ußerdem Luxenburg. 1265 5154 3805 2200 
Bayern .» «0 0 .- 1929 989 1873 3BR 
326 6108 863 985 134 
nn 458 20635 13327 15629 
Kurfurſtenthum Peflen . co 136 304 38 
(hrohprrjogtpum Deſſen _ _ — — 
Thürin en . . . © — — ⸗ m 
Braunfämeig . . 21931 39 15 56 
as oe. eo. . oe — — — — 
grantfut a. M. . . . — — — — 
Summe 172609 71546 41497 
An Holzkohlen war nad den Bereinsflanten : 
Einfuhr Unefubr 
u | 107. | 20m. a | m | 10m. 
En. Em Ei. Cer. 
—8 .. . 83257 | 71740 | 61221 | 15932 6612 6103 
Superbem Euremburg . 1 50329 | 36557 | 30164 | 71903 | 160 | 7u8S 
Bayern . 0 0 00 63626 11430 22297 1472 J 924 
Sachſen. . 0. 44939 | 36225 , 2Uu85 us 1548 1475 
ürttemberg .o. 0. — — — — — — 
Bad 4 9 219 | 38068 | 38308 | 19900 
Kurfürkentpum Hefien 161 259 u” 49 4 743 
Suabbergsatbum Heſſen _ _ — — _ _ 
tn : . 0. — — — _ _ _ 
Bram weis ... 1237 1212 2122 121 608 a 


d. Holzwaaren. (12.0. f. 5.) 
Im Zolivereine war: 
1. Hölgerne Hansgeräthe. ca, 0.) 


Mehr⸗ 
Einfuhr. Aucfuhr. —5 ausfahr. Dardfahr. 
em. Er, 
1816 .„ „ 2,903 10,325 — * 1318 
17 . . 21 11,197 — 8626 1,657 
18 ,„ „ 23,279 12,523 — 10,248 2570 
Summe 7,693 33,98% — 26,291 5,743 


Durchſchnitt 2,56% 11,328 — 8764 1,914 
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2. Beine Holzwaaren. (12. f.) 














Mehr⸗ 
Einfuhr. Ausfuhr. Einfuhr. Ausfuhr. Durchfuhr. 
Er. CEtr. Gr. er. Er. 

136 . . 2703 48,85% — 46, 151 4,656 
17 . 0. 2368 51,079 — 18711 8,979 
148 . . 1,710 38,530 _ 36,820 6,193 

Summe 6,7=1 138,463 — 131,682 15,828 
Durchſchnitt 2,260 46,155 — 43,894 5,276 

3. Gepolſterte Möbel, (12. g.) 

16... 19 168 _ 30 34 
1817... 109 217 — 108 12 
1858 .. 10 2868 — 185 a 

Summe 3% 667 _ 323 90 
Durchſchnitt 115 222 — 107 30 

4 Grobe Böttherwaaren, gebraudte. (12. h.) 
1816 . . 5,553 55 — 12 1,173 
1847 . .„ 17,082 8,563 8,519 _ 1,363 
1848 . . 6,276 4,133 2,143 — 429 

Summe 28,801 18,151 10.650 _ 2,965 
Durchſchuitt 9,600 6,050 3,550 — 988 


B8. Grobe, rohe, ungefärbte Bötther-, Drechsler⸗, Tiſchler⸗ 
Baaren, bloß gehobelte Holgwaaren und Wagenarbeiten. 
(12, a. Anmerkung.) 


1816 . . 27,526 28,273 — 747 6,810 
1837... 20735. 28,683 — 948 7,240 
1838. . 21,269 18,180 3,089 — 4,235 
Summe 76,530 75,136 159 — 18,285 
Durchſchnitt 25,510 . 25,045 465 — 6,095 
6. Grobe Mafhinen von Holz. (12. a. Anmerkung.) 
1856 . „ 3895 5,076 — 1,181 98% 
1847 5... 3,269 5,343 _ 2,074 122 
1848 . . 2,089 6,734 — 4,685 517 
Summe 9,253 17,153 _ 7,900 1,973 
Durchſchnitt 3,084 5,717 _ 2,633 658 


Bei vielen diefer Objekte zeigt ſich der Eiufluß des Jahres 1848 in der 
faR überafl geringeren Einfuhr, uud bei den Hauptansfahrertifein, Böttcher- 
umd Tiſchlerwaaren (4. und 5.), auch in ber verringerten Auefahr. 

— Ä 27 


418 





Boem Hölgerses dausgeräth (12. 0.) wer Einfshe und Ausfuhr 


ſreneller folgende: 
@infnbe Uuneoluhr 
Bıreinaßantın. 7 
Etr. 
Yreufen . . » . 7197 8828 
Außerdem Turemburg . 143 35 
Bayern4 1063 886 
Sachſen 8 oe 135 47 
Bürttembrg . . . 101 80 
Yarm . - . . .. 61 436 . 
Kurfürſtenthum Helfen 435 1233 
Droßpergogtpum defien _ _ 
Thüringen - » - - — — 
. Braunfhweig ... 1443 2 
Ralau. » . 0... . — — 
Iraunkfurt a. M. 8 8 — — 
Saume 11137 | 123522 


u 3 Thlr. pro Ger. 
and Hannever 
\ ei, ie Gerandt 
‚ kafeten iüñ 
die Aunbesie: 

ung um .. | — — zu 










Zeine Holygwaaren zeigen 1848, 1837, 1848 eine verminderte Ein- 
fuhr; die Ausfuhr war 1836 uud 1837 ungefähr wie 1845; fiel aber erheb⸗ 
lich 1848, 





€@Eiufubr Unsfube 
Bertinoftaoten. — * 

Preußen .. 20383 
Außerdem Yurembdrg . 38 
Yayın . oo... 5519 3608 
Sachſen “ ® . . ” 37 63 
Bürttemdbrg . - - 88 90 
Baden ... . 4307 
Kurfürſtenthum Heffen 15587 86 
Großderzogthum Helfen — 
Thüringen — — 
Braunſchweig... 589 1326 
Rflau. » 2 0. — — 
Srantfurt a. M. — — 

Summe 51079 | 31530 





Darunter: frei für Befandse 


419 


Bon gepolſterten Möbeln war: 












Ciufube vusfuhbr 

Nerelnsllanten. 1816. | | 1006. | 186. 1818 

Er. Ctr. Ctr Er, Eir 
Preußen . 9 65 40 71 123 246 
Außerdem Luremburg . 1 1 — 2 7 _ 
KRavern 0 [} ® 0 6 1 — — 45 —— 
Sacien oe... 5 3 21 3 19 7 
Raten . » . 14 16 3. 83 — 3 
Kurfürfenthum deffen 3 — 27 — — _ 
Eroßherzogthum Heſſen — — — — — — 
Thüringen . oo. .ooeo — | | — —— — 
Braunſchweig... 1 ı 1 6 7 77 
Alta - 0 — — — — nd —n 
Sranffurt a. R. 14 2ı 8 - |. — 
Summe | 131 109 101 164 217 286 

Darunter: frei für Geſandte — — 6 


Bon groben Böttherwaaren zeigen die Liſten 1847 in Baden be- 
fonders eine bedeutend geftiegene Einfuhr. Spezieller war Einfuhr und 
Ansfahr: | 















Einfußbr Kusfuhr 


Dereiusllanten. 1RIG, 1917. 1648. 


Preußen .„ . 
Außerdem Zuremburg 
Bayın . 2... 
Cadien . oo. 
Bürttemberg . . 
Baten.. . 

Kurfürkenthum Heffen 
Großherzogthum Heſſen 
Tbüringen x... 
Brannſchweig . . » 
Rafan. , 2... 
arankfurt a. M. 


Pe Er vr 0 0 


Grobe Bötther-, Dredeler-, Rorbfiehter-Waaren ſind 
1846 und 1847 ziemlich wie 18%, dagegen 1848 in Einfuhr uud Ausfuhr 
fehe herabgegaugen: 
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Es we u) ben Bereinsflanten : 
Unslubr, 
Bıerelushanten. ARBE 01. | som. 
Cer Er. Em. 
Zreupen . . . 7114 
ußerdem Luremburg . 6 
ayern.. —04 6740 
chſen . ev ee eo © el 
gürttemberg . .... 8 
Kurfürflentfum Peflen . 168 
—— deren _ 
naen . - — 
Sram ſoweis . 461 
—X am Moin. . | — 
Summe 18080 


55 En. 
Darunter: PR 3.07 ion im 
in Neinz 





Gleiches gilt im Ganzen auch von groben Mafhinen vou Holz. 
Nah den Bereinsflaaten war: 








Einfuhr. Ausfuhr. 
1646, | 1847, | 1846. U 1846. | 1817. | 1048, 
Er. Eır. €. Er. Em. " 








greußen ® ® e e . D 
ußerdem Luxemburg - 
Bayım . x 2 2.0. 
Sachſen “ . L) U) ® @ 
Bürtiemberg oo... 


Bad . 
Rarfürkesipam deſſen 
Sroßpergogtgum defien 
Thu ri ngen ® [} “ o 
* 


—— 
en. 


Ilgiliy 
EI I 1 188! 


8 
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| 13. Sänte, Yelle und Saure. (11.) 


a. Rohe (grüne, gefalzene, trodene) Hänte und Zelle zur 
Lederbereitung, rohe behaarte Schaaf-, Lamm- und Ziegen- 
felle, ingleigen rohe Pferdehaare. (11. a.) 


Einfuhr. Ansfuhr. Mehreinfuhr. Durchfuhr. 


er. Er. Er. Er. 
-1846 209870 21336 188533 14143 
1847 209193 232327 185966 9069 
1848 184619 16359 168260 510% 
Summe 603682 60922 542760 28316 
Durchſchnitt 2012327 20307 180920 9439 


Schon 1846 und 1847 zeigen einen Rüdgang der Einfuhr, der aber 
noch viel erhebliher wird im Jahre 1818. 


Nah den Bereinsfinaten war: 





Einfuhr. Uusfubr. 
Bereluefleaten. sıs6. | 1017. | 1048. | 1846. | 1847. | 104. 
Eir, Etr. Eir. Er. Etr. Etr. 
Preußen. - » . 15856100707 1470901 11208] 9856| 85005 
Außerdem PER 7517 347] 6064 106 
Bayern . 2. 20. 1003 2088| 4336) 4943 
Eodien. . . 0. 5036 1476| 1399| 1 
gürttemberg 00. 2168 6 8 
. 5961 5874| 6129| 387 
— Heſſen .110457 8 x 87 


Örebbergogthum Heſſen 912 
hüringen . . . ..» 
Sunigmeig . ... 1977 

" Ra ſſau U} L ® 3 
Frankfurt Mm. ve. 1493 


Summe 1209870 Isgjıs1010 21336) 23227| 16359 





Eiafahr in Preußen im Jahre 1847: 
Oſtpreußen.... 645 Ctr. 
Weſtpreußen... 64 - 


Hof . . . ..: 1857 -»- 
Gommen . . . . 5581 ⸗ 
Schleſien er 0 112 - 
Drandniang . . . 31492 - 
Bahn . . . . . 187 - 
VWeſtyhalen d— 0. 5825 . 
Rheinland . . .„ „ 101937 - 


- Summe 169797 Ekr. 
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b. Belle zu delzveri⸗ —RE Dereitung. (11. b} 


Im Zollverein war: 
Einfußr. Aucfuhr. we hreiafahn. — 
Etr. Etr. Cer. 
1846 13535 -  &529 9008 5 
1847 12313 4833 781 469 
1848 11486 4200 7286 382 
Eumme 37334 13561 ° 23773 41350 
Durchſchnitt 12445 4520 1925 417 


In den einzelnen Staaten des Zoflvereins war: 
















Elunfuhr. 


| — 


1846. 1817. | 164%, 


Ausfuhr. 





Vertineſtaaten. 





1846. 1841. 


Farnemberg— a ... 
Kurfürfentpum. Oeſſen . 
Oroßpergogthum Deffen 
Thüringen . oo. 
Srannigmeig . 


Branffurt a. m. . , 
Summe 


vei dieſem weniger wichtigen Objekt ſind die dreijäbrigen Durdfänitie- 


>. gahlen 1843 gegen 181% ziemlich gleich; doch zeigt das Jahr 1848 allerdings 


bei Einfuhr und Ausfuhr einen Rückgang. 


e. Haſen- und Ranindhenfelle, rohe und Haare (11.e). 
Im Zollverein war: 


Mehr. | 
Einfuhr. Ausfuhr. Tiufude. Ausfuhr. Durchfuhr. 
Er, en. Gtr. Er. En. 
1836 5303 4125 1673 — 154 
1847 4696 9415 — 719 81 
1848 3875 4347 — 472 57 
ö — u — 
Summe 14376 13887 487 — 292 


Durchſchnitt 47901 4629 163 — 97 





Naſſan oe. . 0.8 .e oo — 
Frankfurt am Main .. 59 
Gumme 469 Er. 5415 Ctr. 


Anch Yier machen wir anf den Rüdgang 1838 aufmerkſam. 


d. Haare von Rindvieh. (11. d.). 
Im Zollverein war: 


Einfuhr. - Ausfahr. Mehranofuhr. Durchfahr. 
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Ein- und Ausfuhr in 1887 in den verfchiebenen Bereinsflanten. 
Einfuhr. Ausfuhr. 

Iren . . 2 202. 3102 Er. 3055 Ctr. 
Außerdem Luxemburg. 1. — ⸗ 
Bayern... 52 - 105 - 
Sohlen -. . . ... 335 = 16 >» 
Württemberg. . . . . — ⸗ 77⸗ 
Daten . . . . 10.» 815 » 
Kurfürſtenthum Heffen . 94— 131 » 
Großherzogthum Heſſen. 493 - — ⸗ 
Thüringen. . . 2 — F — — 
Braunſchweig.. 2 > 16 -» 


Ctr. Ctr. Ctr. Eer. 

116 1828 8310 6482 37 

137 1627 9068 8137 _ 

1a — 1737 52 3798 — 

Summe 4928 23345 18417 37 
Durchſchaitt 1643 7183 6139 123 


Es yeigt das Jahr 1848 auch bei dieſem unerheblichen Objekt einen 
Rüdgang bei der Einfuhr. 
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Kür die vier erſten Hauptobielte ſtellte ſich der Geldwerth der Mehr- 
ausfuhr, wie Geite A4& der dritten Fortſetzung nachgewieſen worden, nech 
dem Durchſchnitt: | 

von 1843 anf 1,357,527 Thlr. 
von 1843 auf 1,670,298 - 
Für die durchſchnittliche Mehransfuhr in den Jahren 1848 berechnet ſich bei 
gleicher Preisannahme wie früher: 
a. von 17,98% Zoll-Etrn. Iohgaren Hänten, Fahlleder, 
Sohlleder sc. zu 56 Thlr. auf . . oo .. 1,007,10% Thlr. 
b. von 1,851 Zol-Eten. Brüffeler und Däniſch Hand⸗ 
ſchuhleder, Cordnau, Saffian zu 172 Thlr. auf . 318,372 - 
ce. von 2,659 Zoll-Eten. groben Schuhmader- und 
Sattlerwaaren zu 75 Thlr. auf. . . . 19435 - 
w. d. von 1495 3.-Ctrn. feinen Lederwaaren, zn 00 Thir. auf 597,600 » 


alfo zufammen auf 2,122,501 hir. 


Dei weitem größer als in 1843 gegen 1844, ift daher das Steigen bes 
Geldwerthes der durchſchnittlichen Mehrausfuhr in den drei letzten Jahren 


184, — Es trifft diefes Steigen anf die drei letzten Artikel zu b — d. 


Bei den Häuten, dem Sohl⸗ und Fahllever iſt dagegen ein Rückſchlag von 
etwa 200,000 Thlen. 

Die Häute und Felle ꝛc., welche 1848 eingeführt wurben ‚ und in Be⸗ 
treff anf welche wir einen Rüdgang nahweilen, kamen erſt nad 1848 zur 
Berarbeitung. Es ift daran zu benfen, daß das 1848 gefertigte Reber aus 


dem Borrath an Rohmaterial früherer Jahre bereitet wurde, und als gün- 


ſtige Erfcheinung zu bezeichnen, daß dieſe ſehr blühende Induſtrie trop der 
politiihen Stürme im Jahre 1848, nicht zurädgiug. | 


Wir Taffen, wie in der dritten Fortfehung noch eine Ueberſicht der Ein- 
fahre und Auefuhr von Leber und Leberwaaren nach den Bereineſtaaten in 
den Jahren 1846, 1847, 1848 felgen. 
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ver Einfahr und Suefahr ı von Leber- und Ldederwaaren zc. 





. 









Bayern Paar er Br er , 
Sachſen “ * 0 ® 0 0 ® 
ürtiemberg a 


Bad . 
Aurfürfenthum veffen 
—AA Heſſen. 


—3* W 
Zrankfurt am "Main . - 


zum o 0 ® “ 
ußerdem Luremburg 


Zo nembers ... 


Bar . 
Surfürkenthum deffen 
Großherzogthum Deflen 
Thüringge 
Braunſchweig. 
Naſſau 0 0 . “ L} 
Frankfurt am Main - . . 


Pa er Er er 





Suhene . .. 
ervem Luremburg . . . 
Bayern .e. 8 0 0 0 0 
Sachſen. 
Württenberg.. 
Baden .... 
Kurfürſtenthum veffen 
Großherzogthum Deſſen 
Thüringen 2... 
Braunſchweig . . » 
aflau .oe. 0 ® . 
Zranffurt a. M. 





.. 5 gg 


ur me oa m... 


al 7 {Is 


(gl: 








ſicht 
nach den Vereinsſtaaten in den Jahren 1846, 1847 und 1848, 










Grete Schuhmacher⸗ 
unt Sattlerwaaren, 
Blafebälge ıc. 





Balkan Biegeno und] Gummi in ber 

Gaaffelle für Imtänsıi urfpränatichen 

diſcht Safflan und | Borm v. Schuhen, 
Keberfabrifanten. Flaſchen x. 





Felne Lederwaaren 


Lederue Bands 
von Gerbdaan ır. 


ſchuhe. 





































(21. ©.) — (a1 d.) (21. d.) (21. b. Anmerk. I_ (21. h. Anwmert.) 
@infahr. | Wusfuhr. | @infuhr. | Nusfutr. Pa Pag Einfuhr. | Nusfubr. . Tal 
Cr. Er. Er. Kir. Etr. Etr. 




































57 68 16 307 _ 706 | 68 

B — n — — — 

8 12 — 258 — 2 | 

0 80 — 27 — 27 12 

4 3 — 85 — — 6 — 

2 18 | 10 50 _ | — 

1 39 7 3 _ a| — 

5 31 — I 73% — 21 - 

i | -|I| s| —1|I-—-| - 

2 1 I — _ 401 — 
_’"H|_-I NR | — | 2|_— 
121 37 46 2157 — 913 80 

A J. 
4 1025 69 23 67 19 231 — 940 | 118 
7 21 7 — 5 — — — — 
60 128 10 13 8 1 264 — 9 — 
89 21 21 23 74 — 33 — 30 2 
31 289 3 277 3 — 117 — 6 — 
131 3311 18 736 17 14 55 — 30 — 
31 | 156 1 “ll 3 9 1 _ 39 1 
I — 6 _ 2 —| 78 _ _ _ 
«| — 1 — 1 — — _ — — 
u| 3ı 2 1 11 141 — — 61 2 
247 _ _ -| —| 4 _ _ _ 
“| — | — a1| — 68 _ “ol — 
„€; ha 177 17371 268 6 23T I. — 1155 123 
A 8, 

187 49 205 36 60 — 1557 | 5 

19 16 5 _ | | — — — 

32 1201 61 7) 1 - a| — 

63 8 16 15 52 — — I — 

12 267 2 23 2 — — — — 

41 751 7 561 7 39 — 11 — 
5 145 .1 403 7 5 — BI — 
63 — 7 — 21. — — 2 — 

8 212 1 9 — 11 — 2| — 

3 - 12 — a — — B81 — 
486 Zst 126 I 12871 156 07 — 601 —— 


Segentande find im der (mmmarifdhen Neksehcht des Zokvereind naderieicn. 
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15. Eiſen und Stahl. (6.) 


Rechnet man, wie wir S. 350 der britten Fortſehung auf Grund der 
beftimmteren Angaben früherer Jahre über bie Eifenprobnftionen der ver- 
fehiedenen Länder des Zollvereins angenommen haben, in runden Summen 
gegen 100 Etr. probucirtes Roheifen und Gußwaaren im Preußiſchen 
Staate, 65 Etr. in den übrigen Staaten des Zollvereins, und gegen 100 Ctr. 
Stabeifen im Preußiſchen Staat, A2 Etr. in den übrigen Theilen des Zofl- 
vereins, fo kam au Roh⸗ und NRobftahleifen und Gußwaaren und an Stat- 
eifen im Zollverein zum Verbrauch: 













Bretuftien. 
fm, 

—A 

eiſen, Buß. 
waaren. 

Err. 


Mehrelnfuhr. Eamme. 












— 


Nehelfen 
it. 








Ziabeiſen. Rebelten | 


CEtr. 


Stabeiſen. Stabeiſen. 


Ctr. 













| 





Etr. 






Preuß. Staat . 
Zollverein . . 


EA Start . 
oltverein 


2979636] 2320301 "97 
tısuc|| Tossa] 1osasae]]1557898| 976919] 6174204] 4555806 


11030100 


he4s 3307104 2104 


333 — 
2. | j LI 2) ‘ 
isis 35 Iren 596101] 6290102] 3788943 


10079944 


Zieht man das Mittel aus der Totalprobuftion, fo erhält man 11,409, 125 
Zoll-Eentner; vechnet man blos das Stabeifen, fo erhält man ale drei⸗ 
jähriges Mittel 8,573,930 Zoll-Etr, Bei einer Bevölkerung des Zoflver- 
eins von 294. Millionen Menſchen, ergäbe die Totalpropultionsberehhung 
einen Berbraud -von 38 bie 39 Pfund Eifen auf den Kopf; legt man die 
Berechnung des Stabeifens zum Grunde von 154 Pfund; das Mittel aus 





—** Staat . 
ollverein 


der Produltion von Roh⸗ und Rohſtahleiſen und Gußwaare iſt 6,835, 185 Ctr.; 


woraus ſich ein Verbrauch von Eiſen von etwas über 23 Pfand auf den 
Kopf im Zollverein herausſtellte. Eondert man von den Zahlen ber Pro⸗ 
duktion von Roheifen, Rohſtahleiſen und Gußwaare, die Gußwaare, fo if 
die Produltion von Roh- und Ropahteifen im Preußiſchen Staat 
1836 .. ‚836 Zoll-Eir. 
1847... 2202 097 ⸗ 
1848 .. 2,112,036 ⸗ 
Schaͤtzt mau 65 Procent als gleiche Produktion in den übrigen Zoll⸗ 
vereinsftaaten, fo erhält man 
für 1846 . . 1,223,550 Cr. 
für 1897. . 1,131,363 - 
für 1848 . . 1,372823 - | 
Die Totalproduftion von bloßem Roh- und Nehſtehleiſen im dentſchen Zoll⸗ 
verein waͤre hiernach 


ING — 3,103,396;5 1817 — 3,633,4605 1848 — 8,480, 450 Cir. 


—IL 
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und der Durchſchnitt für. 1848 — 3,407,338 Eie. — Der Durbfänitt der 
Mehreiufuhr von Roheiſen für 1846-1848 iR 1,753,303 Ctr.; alfo berech⸗ 
net fih für den ganzen Zollverein an biofem KRoh⸗ und Rohſtahleiſen das 
Berbraudsgnautum nah dem Durchſchnitt yon 1846 —1848 anf jaährlich 
5,160,540 Zoll-Eentuer, oder bei 294 Millionen Menfchen für den Kopf ein 
Verbrauchsquantum von etwa 17} Pfund, 

Ale diefe Schägungen find unſicher; bie Probuftionen von Eiſen in den 
Zollvereiusftaaten, excl. Preußen, find durch Rechnung nach Analogieen ge- 
funden; man ift ferner in Zweifel bei der Berechnung des Eifenverbrauche, 
nach welder Sategorie von Eiſen man rechnen fol. Roheifen fommt ale 
ſolches weniger unmittelbar zum Berbraud; es wird mei zu Stabeifen 
verarbeitet. Rechnet man aber blos ua dem Stabeifen, fo fällt der Ber- 


brauch von Roheifen, als ſolchee, fort; auch die Gußwaare fommt daun nicht . 


zum Anfog. Aus dem Eiſenſtein wird oft ſogleich Gußwaare gearbeitet, die 
unmittelbar in den Berbrauh kommt. Rechnet man nad der Totalproduk⸗ 
tion von Roheiſen, Rohſtahleiſen, Bußmwaare und Gtabeifen, fo iſt bie 
Summe offenbar zu groß, denn das gewonnene Roheiſen ift großentheile im 
dem nachher angegebenen Stabeifen vorhanden. Man wähle aber au unr 
die kleinſte Zahl, fo if der Berbranh 154 Pfand pro Kopf jedenfalls ein 
ſehr bedeutender. Stabeifen ift es, welches am meiften für die Rleingewerfe, 
für Eifenbahnen sc. unmittelbar in Anwendung kommt; der Eentner Fofct 
4 bie 5 Thaler, 153 Pfund folchen Eiſens iſt auf den Kopf eine jährliche 
Ausgabe von 18, 20, 2% Gilbergrofden, ein Berbrauh ungefähr wie von 
Kaffee oder Salz; wobei wohl zu beachten ift, daß Eiſen nicht in gleicher 
Art dur deu Verbrauch vernichtet wird, wie Kaffee und Salz, fondern zum 
allergrößeſten Theile dem Lande verbleibt; — der Verbrauch des Eiſens if 
gleihfam wie eine jährliche Rapitalsanlage, die für den Wohlftand der Na- 
tion reproducirend, neue gewerbliche Thätigkeit wedend und belebend, wirft, 

Schon die oben ganz allgemein nur angegebenen Zahlen zeigen, wie 
ſehr das Jahr 1848 ſowohl nad der Produktion ale nad der Mehreinfuhr 
gegen 1846 und 1847 zurücktritt. Dies wird aus den Spezialtabellen noch 
mehr erfichtlich. Ä 

Wir laſſen folgen: 
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VUeberfigt 


der Prodnktion von Eiſenerz und Gifenftein im Preuß iſchen Staate in 
1846, 1847 und 1848. 





1846. 18417. 


















“ 
2 
= 
“ 
2 
z 
3 
ne 
2] 








Pr ,,lsel:s, !® 
2 —— Bergamıs-Bnirt. | m 5 <> e& | E23 
& ss | E32 | == | 83 
< = | Se av | <e 
3 [2777 Es aa E&z 
* Tennen, | Tbir. I Tennen, | Tpir 
z(Öumbinnen - » . 2.2. 1649| 25 40 7t 
6 3 tettin o . [) U e [ . 153: 3 0 933 ya} 
=. Stralfund rd 829 953 1819 581 
4 aranfurt. 2 2 2 2 0. a2 | 44 827 
Er | Summe wzot BR 762 _1137 
E/lBredlau . 2 2 2 00. 376: 3462| 4215 
Slitirgnid . . 31924] 11009| 55151| 261.45 
= (ID phein — Lanteaherri. Berab. 274171 212291 46323] 28305 
* Privat» Bergbau | BOBISAIENTEHN 6792091254770 
© Summe | 879263204634 „346 313435 





Magdeburg — Ötantesperrl, 
8 8 Ber 81461 


-) 
I! 


„ ergba . 11 8415 
8 Gewertieafiti." 

* cher Bergbau . | 10751] 3911] 11204| 1992 
.S WMRerfeburg — Privat- und ge« 

* werkſchaftliche 

sl Zrivat eben auf 

we anbesherrlichem 

3 Gebiet . . „| 8723| 11578| 3631| 4600 
| JErfurt — gewerkiaftl. . . | 35517) 25646| 24889 17625 


Summe 74617 56851 70533 _52906 
—E arneberg. .. ... 15997] 4795 
3 eohMünfer . oo... 20... 7402) 28198] 7906 
2esllMinen .... 9392| 5161 
5 Dũſſeldorf 0... ..| 46m Lone 13150 400m 
“ Summe 7 67037 21865 
Arnsberg Siegen . . 
Düfeiber Siegen. . 
Biegen . . 
Can Düren . . 
£ Coblenʒ Siegen 
5 Landesderri. Bergbau 
= Standesherrl.. = 
z Coblenz Saarbrüden |. 
Coblenz Düren . . 
Yan Düren . 
Saarbrüden 
are Düren . . 
Summe 
Heberdaupt 


U ——— 
e I ®s 
u 0 * 

218 
—F #4 
2 | £E 
23. ._ 

[A 177 Ex 

Tennen. | Tkir 
4089| 1032 
4 71 
5587 22 18 
r0076l 2391 


4227) 4929 
1625| 1093 
42206 22: 74 


— 


10217] 8420 
87761 1755 


188771 1800919 


_18187| 13043 
56057] 43077 
12580] 4023 
27791| 14109 
7683| 3498 
_11516| 5550 
59579. ZT 


126575 123651 
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Das Berhäfteiß der —EXRX von Sqhleſien zur Rheinpro⸗ 
win, iR ungefähr wie 8:5, 


VDeberfigt 
ver Eifenprodattion Im Preußiſchen Staate in den Jahren 1846, 1847 und 1848. 


Haupt Berg » Difritte. 
* 0% 1 am We: 
** Sihl.-| work, > 
e d les ° Mir, frroancueni fprungse 
Geseulände bendurg» gätee | 3 8 * ns —A 


Sr. | €. | ae] Gr | Ge} —⏑—⏑⏑—D —O — 


391376140840] 40368| 808262|1880846| 3715373 
86849218:3222| 43266|12067177220209:| 4894105 
918319]41847| 7337011078500721 12036] 3662627 


Roheiſen und Roh- * 
Stahleiſen. 








is isooʒiuouoꝛ ʒiiꝛanssi * 
Gußwaaren aller 2 18471277744 — tion 258658 1105007 4879701 
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1848j19019411886001533801137052| 251805] 811011] 3786066 
Is1611 1695olzsı7elaraoslssgaasli 135503 12028230 













18471176784|735190)39051 62861 2,1301406/308 10.434147 503:32 


Geſchmiedetes und ge- | 
184|155012,601012135596|555237| 90159317248480[10478195 


walztes.Eifen aller Art. 











2] 52550| 114941 
4921| 74798° 14432% 
| 6835| 39287| 63174 






223:31 1739006 
21 2059989 
4 1118018 








Eiſenblech (auch Bi 
bie). 





Gifendrabt (au Sue) 
drabt). 





Stahl (Rohſtahl, Guß⸗ 
J ſtahl). | 


Außerdem: EStück. 


Außerdem find nachgewieſen: 


in 12 Stahl- und Eiſenfabriken für 


1846 265,016 Thlr. Stahl» und Ei⸗ 

im Brandenburg - Preußi- fenwaaren. 
den Diſtrikt. 23,380 Etr. Blecheiſen, welches zur 
1847 Sturzbledfabrifation abgegeben 


worden. 
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u werthe von 35,752 Thlr. 
im Sqalefiſchen Difritt “ 7 m Faß verzinntes Blech und 251 


Schock Schwarz ⸗Sturzblech. 

In der mit der Rohflahl- Hütte 
in Verbindung flehenden Eifenfabrif 
wurden für 57,158 Thle. Stahlwaa- 
ren erzeugt. — 
in 67 Zengſchmieden und 22 Ambos- 
| fabrifen für 409,200 Thlr. Ei- 

fenwaaren. 
" 29 Hämmern und in 166 Raffi— 


| 1846 21,802} Ctr. Reineifen zum Gelb- 


1846 


nirheerden find 50,053 Ctr. Red- 
und Raffinirſtahl zum Geldwerthe 
von 467,246 Thlr. | 
\ 25 Reck⸗ und Raffınir-Hämmern 


j 1847 
im Weſwhaliſchen Diſtrikt 


und in 62 Raffinir⸗ und Stahl⸗ 
fabriten 45,833 Ctr. Ned- und 
Raffinirſtahl zum Geldwerth v von 
537,10 Thlr 


5005 Centner raffinirten Stahl zum 
Werthe von 77,079 Thlr. 
223 Ctr. Gußſtahl zum Werthe von. 
6,124 Thlr. 
/4167 Tentner raſſinirter Stahl zum 
Werthe von 63,997 Thlr. 
466 Ctr. Gußſtahl zum Werthe von 
12,295 Thlr. 
3000 Centuer raffinirten Stahl zum 
Werthe von 34,590 Thlr. 
3811 Ctr. Gußſtahl zum Werthe von 
13,667 Thlr. 


1848 





im Rheinifhen Diftrift {1 





1848 
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In Bezug anf die Berfältnife zum Uuslande war: 
Ginfapr, Anefuhr und Darchfahr im Zollverein. 


a. Robeifen aller Urt, altes Bruageifen, Eifenfeile, Dam- 
merſchlag. (6. a.) j 


——8 Ausfuhr. Wefreisfaht Durqhfehr. 
Ger 





er. 
186. . re 19,821 ° — 40,603 
a 336,917 
197. . 2,298,705 14,267 2 204,438 N,⁊60 
a 088,302 . 
1848 . . 1,424,9000 7,326 1,31757% 11,256 
:a 803,906 
Gumme 5,301,3211 41,414 "5,259,907 79,619 
a 1,94,213 
Dorgquitn 1,262, 100 13,505 1,253,302 26,530 
a 646072 


Dornnter: a aus Belgien zu 3 gr. vom Crutner 


Namestung Megen ded aus den amgeichlofienen Hannoverichen Banderibeilce nach dem 
Weutteriande audgeiihrten Robeiiens fiebe Bemerkung Geite ten. 











Elufube Kusfuße Durkluhr 

Bereinshaaten. 106. | 1847. | 100. I anı6. | 07. | sun. Fass. | ı817. | a0. 
Eır. Cir. Eır. Er. | Gır. | Etr I Eır. | Cır. | En. 
Zueuß 14787 — 1350724 2] 4344 247] 23701 17% 

dehrorn tusemburg 33738 430727 a) —-I -| —I - 

Bayım . . » 4766 13832 8262 2| 277 2624 12006| 2540 
Sahfen . - . 47522] 14445 N 14 3 
Bürttemberg .. 622 21 203 _ 
167861 32317 X 10501 1008 6883 

—X deiſen 1587 _ 
Großherzogth. deſſen 9468 _ 
Thüringen . . — _ _ 
Braunſchweig AU 6 _ 
Rafau . . _ _ _ 
Sranffurt aM. . m. . 3261 996 _ 


@umme 11577716 22967051142 1900119821|14267 


ẽ 


Die Einfuhr in Preußen betrug: 
















Tährlicher 


Brevingen. Durchſchnitt. 


Dfipreußen . 
Isehrreußen . 
—* ... 
emmern . 
Slefen . 
BRrandenburg 
Sacſen 
Weſwhalen 
Adheinland 677073 


130724 





Die Einfuhr von Roheiſen fiel von 1847 zu 1848 beinahe um bie 
Hälfte, von 2,293,705 auf 1,324,9005 d. h. es iſt etwa für 873,805 Thlr. in 
diefem einem Objekt vom Auslande 1948 weniger gekauft ale 1847, 


b. i. Geſchmiedetes und gewalztes Eiſen (mit Ausnahme des 
facounirten) in Stäben. von 4 Dnadrat-Zoll Preußiſch im 
Duerfhnitt nnd darüber; Luppeneiſen, Eiſenbahnſchienen, 

aub Rob-, Eement-, Bub. und raffinirter Stapl. (6. b.) 


Im .„Zollvereine war: 


s Einfuhr. Ausfuhr. Mehreiafehr. Durchfahr. 
Ctr. CEtr. Ctr. Er. 
1 . . 1,025, 087 38,108 976,979 108,373 
a Ey 4] 
b 71,861 
r 20 
d 3 
14427 . . 1,094,818 12,826 1,001,992 13,586 
[| cu 
bo 114672 
d 2 
1m8 . 0 639,726 83,625 596,101. 13,506 
a 1,3 
1 866 ' . 
Le —ro 
Summe 2,709,631 134,559 2,575,072 165,370 
a IH 
b_ 136,405 
e 20 
d 62 
XXXVXVXXXXCECE——XIXIXIIIITtTETEL æœææœæœæX— 
Durchſchniti 903,210 44,853 258,357 55,123 
n ns 
..e 7 
d 38 
Dernunter: a zu 8 Ger. vom Geniner ans Pannorer. 


b gm 1%) Thir. vom Tentner aus Beiglen. 
e ;u 1 Thle. vom Genturr aus Vroreſſen. 
& frei für Me Garniſon in Mainz und ans tem Hanntrerihen Eiruereneln. 
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12. Nohſtahl, feewärte yon der Raffifden Grenze bis ıur 
Weihfelmündang eingehend. (6. b. Anmert. 2.) 
Die Einfuhr hat betragen: 
186 . . 2686 Ctr. 
184... 618 : 
1838 . . . 320 - 
Onmme 6426 Er. 
Durchſchnitt 2141 Eir. 
Anferdem weifen die Rommergial- Nahweifungen au bergleigen Mobſuabi 
eine Durchfuhr von 147 Etr. im Jahre 1848 nad. 
Die Ein-, Aus⸗ und Durchfuhr an gefchmiedetem ac. Eifen (6. b.) be- 
trug nach den Zollvereinsflaaten: 


Einfuhr Kasfahr. Durdalfluhbe 
Vereiushaaten. 


1646, 184°. iu46. I Iuı46. | 2647. | 1048. I 1046, 1847. I 194%. 
Eir. Cir. Eir. Ctr. Cix. Vtr. Cir. Eır. I Ver. 


711003) 689317]361368134456[31218/38195| 71919/24399 
„3 3 0 281 18 8 36 


Figeſer 0... 7739 
ußerd. Yuremburg 2 
. Bayern [er er er | 
-Sadien . eo . . 
gürtiemberg .. 


Bad 

. Kurfürftentb. Heſſen 
Ba 
Thüringen . - » 
raum hweig . » 


aflau . ... 
Arankfurt a. M. . 








Der Unterfied der Einfuhr von 1847 zu 1848 giebt für letzteres Jahr 
ein Minus von 405,092 Etr. a A Thlr. ein Rückſchlag von 1,620,368 Thlr.!! 


Die Einfuhr in Preußen beirug: 











äbelicher 
Srreidaln, 


Ofipreußen 9 
Wepreußen . 4176 
oſen. .. 1616 
ommern. 1617 
SHlefen . . . . 87 
Brandenburg 341931 
Sohlen . 2: 2 2 2 0. 26232 
Beltphalen 12796 
Rheinland 17419 
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e. Gefgmiedetes und gewalztes Eifen (mit Ausnahme des 
faconnirten) in Stäben von weniger ale Quabdraätzoll 
Preußiſch im Querſchnitt. (6. ec.) 


Im Zoflvereine war: 
Einfuhr. 


An —— — —. 

Außtzerdem geknovrertes Zain⸗ 

eiſen anf der Grenze ven Hin: 
delang mad Freilaſſins. Ausfnhr. Mehreinfuhr. Durchfuhr. 


Etr. Etr. Etr. Er. Er. 
1536 . 12,206 871 707 89 12,447 
ıRt7 . 19,585 483 23,321 17,264 23,010 
a 39 ' 
b 20 
r . 10. . 
18538 . 9692 ° 520 2,511 7,181 4,370 
a 6% 
b si . 
Summe 41,483 1874 13,539 23,93% 39,827 
a 1081 
s» 109 
e 10 
Durhfän. 13,828 625 4,180 9,018 13,276 
I6Gt 
er 
e R} 


Darunter: a frei für die Garniſen in Mainz. 
b zu 3 Gar. vem Centner aus Hannever. 
e in 7913 Gar. rom Centner ans Haunerer. 

















| Einfuhr. Ausfuhr. Durchfuhr 
Bereinoflanten. 1816. | 847. | 818. nic. | awı2. | asın. | aus. | ası7. Fıyn 
Er. Er. Er. 1 Er. | Er. I Er 1 Er. | Er. | Cır 
gruen . 10669| 17153| 7630 | 2121| 261} 440 ı 9811| 848] 530 
Berdem eorenbur _ — _ — ı ı 3 — | — 
Bayn. . - . 1955| 3533| 89 18 6 391 — 1Ii8240 512 
. 10 420 320 
Sadfmn . .......| 452] 7396| 551 a0 no 3) -| 5 
Württemberg ...::- | - — | = 1215| 935] 468 
. 161 48 4 100 1613 1979. 9760 0% 
| Kurfärhentgunn Seen. .| 10) vo | 38 6 
Orohperzogthum Heften 79) 9 5 wi —- | — — -| -|- 
Sraunfämig . >. | sis | 1cıl S09) 17 | al si 2 
Kaflen . . - | - I'-1 -| -|I -1| -ı- 
Aranffuri .M.. 4 ıI -—!I -!I! -I -| —|— 
| 19585| 9692 | 7707| 232112511 I1944712301014370 
ale sw 





eUrherdem gelne preites Balncıien. | 
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Die Eiufupr in Preußen nach den Prosiszen war in 1887: 
Dfiveenien . . . 1830 Eir. 
Weprenfen . . . . . 143 - 

Golan :. . . 2 2222.09.» 
Pommern . . 2»... 806 - 
SHlfn -. . 2.2.2... 8 - 
Draudendiug . . . .. WE « 
Sachſen. 2 20. 18 - 
Weftppaln . . . ». ».. M2 -» 
Rheinland . . . » 2. 18 - 


Summe 17153 Er. 


d. Bagonnirtes Eifen in Stäben; desgleichen Eifen, weldes 

su groben Beſtandtheilen von Mafhinen und Wagen (Rur- 

bein, Achſen u. dergi.) roh vorgefhmiedet if, in fofern der- 

gleigen Beſtandtheile einzeln einen Centner und darüber 

wiegen, auch Pflugfhaareneifen; ſchwarzes Eiſenblech, rohes 

Stahlblech, rohe (unpolirte) Eifen- und Stahlplatten; An- 
fer, fo wie Anler- und Sciffsketten. - (6. d.)- 


Borvermert. Dieie Gegenſtande, welche wie Eeite 15 der dritten Fortſetzung bereitd aus 
aeiuhrt worden IR, in Solge der ſchon vom 3. Geptember 1866 am einge: 
tretenen underweiten Klaftiftation und Tarinrung des Artikels Eiſen amd 
Stahl, eine befondere Etelle im Zoltarii und in den Kommeriial: Nadh: 
weilungen einnehmen, find früher unter den beiden Tarifpoſitionen 6b. und 
6. ce. mit nachgewielfen worden. — 


Im Zoflvereine war: | 
Einfuhr. Ausfuhr. Mehreinfuhr. Durchfuhr. 


Er. er. Er. Er, 
1536 . . 78,735 5,511 69,244 14,394 
1847... 116,160 1,108 115,352 17,796 
an 
158. . 51,532 2,21% 49,318 15,653 
0; 
Summe 212,727 8,833 233,894 47,843 
1 
Durchſchnitt 0, 2,9% 77,965 15,938 
[ LAU 
b 2 


TDaruuser: a treh für Die Garniſen In Main. 
b zu 5 Sar. und refp. 29 Egr. vom Geniner aus Hannevet. 
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Einfuhr Uusfubhr Durdfuhr. 
Berelneflanten. 1816. | 1842. | 1046. | ı816. jus7.| ı810. | anı6. | our. isi. 
Eir. Er. I Er. J Em. 1 Er. | Er. 1 Er. | Er. |) Err 
gun . 165493|104347145366| 4607| 288] 653 | 1921 3r8l 3415 
ußerbem turemburg . .. 10  — I — 1 — 
Bayern . .. . 1 1500| 3133| 3011 — | 277] 201 481 296 7218 
Sachſen. .1 4074| 2656| 26 20 22] 2711 217] 185 
Bürttemberg rn 21] 7300| 5241 65| 411) 53 | 1189| 243] 287 
. 1 2941| 3912| 12741 8109| BI) 674 | 9471] 6217| 3675: 
Kar förfeutbun Heffen . 35 15 1 — g— 37 40 10° 
Großherzogthum deſſen 44 159 5 —I—- | -|i| -| — 
— qaweig ... 71 3551| 1190| — 606  — 
Ztanffurt a. m . 81 ee — — — 


Summe 114735 116486)51587 a 5511 1108 2214 1143941177961 1653 


Die Einfahr in Preußen betrug 1847: 
Dfipreußen. . . 2,687 Er. 
Weftpreußen . . 3,59 - 
Yon . ... 1 - 
Yomman . . . 6148 - 
Schleſien . . . 1 = 


Brandenburg . . 57,805 - 
Sadfen. . .» .» 2290 - 
Weſtphalen. 24 - 


Rheinland . . . 4,077 
Summe 103,337 * 


e. Weißblech, gefirnißtes Eiſenblech, polirtes Stahlblech, vo. 
lirte Eifen- und Stahlplatten, Eifen und Stahldrath. 
6. e.) 
Im Zollvereine war: 0 


‚Einfuhr. Ausfuhr. Mehreinfuhr. Durchfuhr. 
er. et. j er. Ctr. 


136 . . 12480 4 ,630 7,850 6788 
[ 3 
h 21 
1847 .. 13,301 4,490 7811 - 6,312 
1 348 © D ‚9,58 " 3,50% . 4,953 4,555 
Summe 33,339 ‚12,62% 25 17,610 
» © | | 
 Durdfenitt 11,080 . 6,208 6,873 — 5,870 


Daranter: a 1m 3 Thle. vom Centner aus Neuenbura. 
b frei für Die Barnifen In Mein 
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Wersineaaten — * * e. 
8. 
Im . 2: 2 2 00 4013 63 2118 8 
ußerdem Luremburg . . | — ur ee | 
yern . ® . . 13 | } 14 
Alien . . 1327 
Württemberg . IS 32 3 ) 
Baden. - 2 2 2 2. ‚Ay m 136 
Kurfürſtenthum Deflien .| Ai 14 3 11 
Großderzogthum Heflen . ei BB 611 — 
Tpürin 0.00% 4 2121 147 — 
— 200.0. 11 129 1171 104) & 
. Klum. » 2 2 2 020% — —-|- — 
Sranffurt a. M. 3 3 81 — 


Summe 11248011230118.458 


In Preußen beitrag die Einfuhr in 1887: 


Dfipreußen . 910 Er. 
Weftpreußen . . . 94 - 
Poſen . . 235 - 
Pommern 1,568 - 
Sälefien . Ss - 
Brandenburg 4,289 -» 
SDachſen ... 763 
Wefivbaln . . . M - 


Rheinland . . . 


1,005 


Gumme 10,129 * 


Und bei dem Weißblech, geſirnißtem Eiſenblech sc. mag auf die beben- 
tende Verminderung der Einfuhr in 1848 anfmerffam gemadt werben. 


Eifeuwaaren. 


1. Can grobe Gußwaaren in Defen, Platten, @ittern sc. 


Im Zollvereine war: 


6.) 
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U LU 0] 


Mehr⸗ 
De ——— — 
Einfuhr. Aunofuhr. Einfuhr. Ausfuhr. Durchfuhr. 
en. Er. Er. Er. Er. 
1836 . . 33,79 39,835 — 6,041 47,115 
ar | | 
1557... 83,679 63,335 — 19,666 51,819 
a 219 
e 1061 
u. 39 . 
e 8679 
d 1 
— — ——————— ⏑ — 
Saumme 128,529 150,465 — 21,936 118,667 
a 7. 
» 3. 
e 9 
d 1 
Durchſchuit 42,843 50,155 _ 1,312 38,622 
1 u | 
e 3 


Darunter: a zu 7113 Sgr. vom Gentner aus Hannever. 
b frei für Geſandte und für Me Garniſon in Mainz. 
e frei für Die Bunbesfeflungen Daflatt nnd Lim. 
d za 30 gr. vom Gentuer ans Bannoyer. 











Einfuhr. Auefuhr. Durchfuhr. 






Bereilneſtaaten. 








« | 3848. | 1846. 


. 1847. 1848. 
Er. 











Zreußen .. 
Berdem Euremburg 
Bayern 


6574 


17122657]19431134380167731123238] 4623| 8061 
4 47 17 — 
802 


3584| 4565132635135080 








Sachſen 3611| 2926| 2805| 1223] 6851| 7203! 1763 
Württemberg. 4953| 101) 2231 1241 1855| — | — 

Bar . 8996| 8586| 7337| 6451| 9891 1017| 262 
Kurfürkenthum Heffen . 2681 44] 175) 307 81 381 453 
Großperzogthum deſſen A —-I -I -1 -1|1 





Thüuringen . . 
Praan aweig 


Naffan 
—X MR. 
- Summe 


N 1463| 1360| 1unı] 4x: m 


—XRXRX * —IXES 
In Preußen beirng: 
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oo. “Uasluhe 
_ —— — 
| er. 





reußen . .° . [ 13 
——— 1012 
oſen .. — 
ommern a 

. chleſien ® ® eo 203 
Brandenburg oe... 5428 
Sa [ e “ ®. } [} 23 
Befphalen Er 1962 
Rheinland . 00 0 oe 8919 





Während 1846 und 1837 ein Plus der Ausfuhr ſich berechnet, zeigt ih 
.1848 eine Mehreinfuhr, da der Berlauf an das Ausland, bie Ausfuhr 1848 
außerordentlich zurüdging. 


2. Grobe Eifenwaazen, die aus gefgmiedetem Eifen oder 
Gifenguß, aus Eiſen und Stahl, Eifenbleh, Stahl und Ei- 
fendrapt, auch in Berbindpung mit Holz gefertigt; iugleichen 
Waaren diefer Art, die gefirnift oder verzinnt, jedoch nicht 
poliert find, als Aexte, Degenklingen ıc.; Maſchinen von 
Eifen ꝛc. (6. f. 2.) 
Im Jolloereine war: 


Cinfahr. Ausfuhr. Mehrausfupe. Durchfuhr. 
der, Ei. Er. 


1446 . . — * 97,201 54,186 A8,758 
vos 
| ı 5 | 
1807. . 63,206 115,657 72,451 65,548 
Dr 
N Ä 
18. . 23000 83,407 50,335 28,359 
s 2 


Eumme — 295,205 sw 143,065 


b 
9 
e NS 
Durdfanitt 30,330 09,433 61,983 R71,555 
rn — 
33 
. 15 


Darunter 2 zu 3 Thlr. aus Neuenburg. 


a werl t 
e Im für De BET un Ulm ut tu: iı. 


4 Maſchltaentheile rd 15 gr. vom Continue. 
ve u 80 @ar. aus AAnneti. 
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WWwmw ¶õMi crr 
Eta fuher. Arsefahr. Durchfuhr. 
Bereinofentem ng. ſ n. | 1846. | auıc. | 180r. —8 1846. | 1817. r. 
Etr. | Em I Eır. | En. Er. Cr. I Etr. | Eır. | Eır. 
reußen . . 2176420012 1204 19363 975281873011181731236 101148540) 
Außerdem uremburg 1101 97 31) 18 3 
Yapern .. . . 1 6183| 5568 4078 R 2008 31901 341501147371237421 7699 
Sadfn -. . . . , . 1 5957| 5301) 23951 3302| 1801] 674 11817 13712] 3808 
Sürttemberg >00... 1 1013| 720| 397] 2512| 1983 16485 691 3 211 16 
aden 


3945! zn 17 ur 9712 8045| 2381| 2654| 1085 















Kurfürfientpum Deffen . 84 H 681 432) 3704| 214 
Sroßberzogthum deſſen .1 7441 3410 * — — — —2— 
Thüringen . . . 671 2944 10 — | — — J — 
Braun Feig .11013 313) 2551 871) 107 574 141 1412, 724 
Naſſau . . oo . . — 2 — — — — — 
Sranffurt a. M. . . . 1 2115| 1780] 13601 — | — — J — —-| — 
Summe 143015|43208'23069197201|115657|82407|48758,65548|28359 
In Preußen war: 
Einfuhr Unsfuhr 
Grovinen. 1817. 1816 1844. 
Ctr. CEtr. Cir. Etr. 
Ofwreußen...... 63) 334 2922 223 
apeipreußen ne 608 1717 138 
ofen rn. . 69 1250 391 
ommern . 1058 387 768 
Sälefien . 2. 72 2166 1138 
. Brandenburg ne 5225 6655 5173 
Sachſen en 2759 y2ı 447 
Befiphalen ER . 501 178720 14281 
Rheinland . - . . . 7640 67260 44142 
Summe 0912 97528 67301 





Es find befonders Weſtphalen, Rheinproving und Schleſien, die von 
diefen Objekten Abfat im Anslande haben. Man kann den Durkfcnitte- 
preis diefer groben Eiſenwaaren für den Erntner 6 Thlr. annehmen. Die 
"Ausfuhr war 1847 115,657 Tentner und 1848 83,487 Eentner, d. h. um 
33,250 Centner geringer, ein Minus in Gelde von 199,500 Thlr. 


Noch ſtarker tritt der unglädtiche Einfluß bes Jahres 1848 hervor bei 
dem Artifel: 


‘ 
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| 3. Beine Eifenwaaren, file mögen ganz ans feinem polirten 
Eifen oder Stahl, oder aus Dielen Eifengatiungen in Ber- 
bindang mit Holz x. gefertigt fein. (6. €. 8.) 
Im Zollvereine war: 


Einfuhr. Ausfahe. Mehrensfahr. Durhfahe. 


er. de. Er. Ex, 
16 . . 3715 20005 16,890 3,978 
| 3* | 
17... 3866 21,958 1800 . 4,118 
1548... 1.986 14,687 6,711 8,358 
—— 
Gumme 15515 372206 MOM 16,075 
* 
Deräjgaiit Sta 10 a 
b 3 


Daramterı = 1m 5 hir. vom Gentner ons Menenburg. 
b frei für Ne Barnifen in Weinz. 


Sadfen . E ii 
Württemberg FE 
8 rfü at ® [ } eff . . . “ } 
Be 
Ihöringen - >» - 2» 2 0 0. 
— Ra... 
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In Preußen war: 





@infuhr. Nnefobr. 


Sfpreufen -. . . 2 2 02. 
Sehpreußen ran 


Brantendurs - - 2 2. 
Sahbfen . » 2 2 2 2 000% 
Wehrbalin . -» 2 2020. 
Rheinland . . : 2 2 0. 








Es iſt dies die Hauptinduflrie in Solingen, Remſcheid, Grafſchaft Mark 
und Regiernngsbezirk Düffeldorf. Dan kann von biefen feinen Eiſenwaa⸗ 
ven den Gentner zu einem Preife von 75 Thaler in minimo veranfcdhlagen; 
er fleigt wohl auf 100 Thlr. und darüber. Die Jahre 1846 und 1847 zei 
gen von 184% an ein’ Steigen fat um das Doppelte; die Ausfuhr war 18% 
11,303 und 1847 21,954 Zoll⸗Ctr. Uber fie ſank 1848 wieber auf 18,617 
Zoll-Etr., und dazu kam, daß, während in den Jabren 1846 und 1847 von 
fremden feinen Eifenwaaren nur eine Einfuhr war von reſp. 3715 und 
386% Ctr.; folde 1848 flieg auf 7936 Etr. Rechnet man den Berluft blos 
nad der verminderten Anefuhr, fo betrug berfelbe in 1848 gegen 1847 
7307 Etr., d. h. 548,025 Thlr.; geht man aber nach ber Verminderung der 
Mehrausfuhr, d. h. fragt man, wie viel weniger in biefem Dbjelt vom Aus- 
ande den inlandiſchen Fabrikanten Geld gezahlt wurde, fo ſtellt ſich eine 
Differenz von 18,090 gegen 6711 CEtr., d. h. von 11,379 Eir., im Werthe 
etwa von 853,325 Thaler herans!-— So wirkte 1848 anf Handel: und Ju⸗ 

dufie! | 


16. Blei und Bleiwaaren. (3.) 


Die Prodaftion von Blei Hat im Preußiſchen Staate zugenommen, wel: 
ches beſonders aus vermehrier Produktion im Rheiniſchen Oberbergamte- 
Bezirke herrührt; — die Einfuhr fremder bleiiſcher Produkte uud Babrilatc 
iſt namentlich 1848 zurüdgegangen. Dies ergeben die folgenden Tabellen: 
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Blei (rohes) in Blocken und Mulden, and altes. (9. F 


Mehr⸗ 
Einfuhr. Ausfuhr. Cinſ r. uefahr. Darhfahr. 
Er. Ete. 
AR. . 90,51% 6306 94,208 — * 
a 13 
IT... 73,590 8,538 70,052 _ 596 
4% 
18... 37,721 13,855 43,866 — 626 
a 79 
b 107 
Summe 226,825 28699 198,126 _ 219% 
a 88 = 
h_ 1017 
Durchſchain 75,608 9,566 66,032 — 741 
a. m 
h 339 


Darunter: a frei aus Lem Bannörerfhen Stenerverein. 
» frei fur Die Wuutesfehung lm. 


Blei», Silber- und Goldglätte (3. a.) 


16. . 12,447 5,427 7,020 — 129 
17. . 123,916 4,783 8,133 _ 108 
. a zis 
a 404 
Snmme 36,581 15,358 21,223 — 444 
a 812 
U [0[J[‚‚‚‚‚eoeee ee ER 
Durchſchnitt 12,193 5,119 IA — 115 
a 271 


Darunter: a frei aus dem DBanneverihen Gteurrverein. 


Grobe Bleiwaaren, als Keffel, Röhren, Schroot ıc. (3. b.) 


16. . 596 551 | — 416 
a 66 . 
s 15 

1847 482 1,035 — 543 381 
) 101 

1848 . 530 71% — 2 174 
a 33 . 
an Sa 

Summe 1,608 23,350 — 743 662 

a m 
» ıs \ 

Dersfänitt 536 703 — "ET 
a 144 . 
b 30 


Daramını a zu ermäßigten Gäpen ans dem Banntrerfhen Gteurrterein. 
» frei aus Bamever. 
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Beine Bleiwaaren, ale Gpielgeng x. (3. c.) 


Methr⸗ 
Einfahr. Arcfuhr. Einfuhr. Uusfuhr. Durchführ 

En. ex . die. der er 

1846 . 8 81 — B — 
1847 5 9 _ a —. 
148 . .2 73 — 69 — 
Summe 15 . 195 — 179 — 
Darchſchnitt 5 65 — 60 _ 


Einfuhr von Dies in Blöden und Mulden im Jahre 1R%7 
nach den Zollvereinsfaaten. 


Preußen. 53,004 Ctr. 
Außerdem Luxemburg 83 - 
Bayern... 3,379 

Sachſen.. 20. 678 ⸗ 
Württemberg - - . . - 1,996 - 
Baden . » : 2 2 0 0. 31 ⸗ 
Kurfürſtenthum Heffen . . 12,639 - 


Großherzogthum Heſſen. 655 - 


Thüringen . -» 2.2... 1° 
Braunfdweig - .» . . .» 4921 - 
Ru. 2 0002. 248 > 
Frankfurt a. MR. .. 705 » 


Summe 78,590 Eir. 


19. Zink und Zintiwaaren. (32.) 


Bei dieſem für den Preußiſchen Gtaat fo anßerordentlich wichtigen Db- 
jeft hat Die Produktion in den Jahren 1840 — 1848 ſich eiwas vermindert; 
and iR die Ausfahr namentlich in deu Jahren 1846 und befondere 1848 
geringer geweien ale fonft. 





sus sehr BORDOL 
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| 1. Roper Zink. (48 a) 
Im Zoffvereine war: . 





Pehr- 
5 — 
Einfahr. Ausfahr. Kinfuhr. Ausfuhr. Darchfehr. 
Etr. Etr. em. Etr. Etr. 
16 . . 3450 216,922 — 21202 aM 
a Wis 
ı u ’ 
187 .. 159 2111 — MIST 6,6 
a 117 
a 1185 . 
b 6 
Summe 5,306 860,348 _ 854,912 112,939 
a 66 j 
» 16 
a 1338 . . 
b 8 


Darunter: a zu 1 Thlr. vom Centner an6 Torel. 
b frei ans dem Bauncverien Steuervercin. 


2. Blede und grobe Zintwaaren. (43. b.) 


116 . . 1% 9,382 — 9,192 683 
187. . 184 15,773 — 18,589 7 
148 . . 237 6,013 — 8,776 236 
Gumme 611 31,168 — 30,357 1,365 
Durchſchuitt 20% 10,389 _ 10,185 855 


3. Zeine, auch ladirte Zinlwaaren. (43, e.) 


146 . . 40 120 — 80 11 
17 .. 22 50 2 _ 13 
num 
Summe 117 313 — 96 8 

ee ———— s „ s¶s¶ „ „» »—— —— ———— —— — —————————⏑ 


Durchſchnitt 39 71 — 32 12 
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Spezielle Nagweifung vom rohen Zink nah den Vereins⸗ 
faaten. 
















Einfuhr Kuslubhber Darchfahr. 








Prtußen.. 
Außerdem Yusemburg . . 
Bayer 2. 2 000. 
Sabfn . 2 2 200 
Sürttemberg . 


Surfärhentpum Heften. . 

roßbergogtpum Deflen . 

apart ie ER, 
raun 

Nafau. . 8 

Zranffurt a. DM. 


Spezielle Nachweiſung von Zinkblechen und groben Zint- 
waaren nad den Bereinsftaaten. 







.0o37 0.82 0 


Baden . 
Kurfärfientyum Selen . 
Großherzogtum Deflen . 
Praunlhmeig . . .- 
r er. 
Roflou. . 8 
Fraulfurt a. M.. 









Oſtpreußen..... 


Sc fpreupen .. 500 3061 
o ſen eo oc, 2 ee 8 60 — — 
ommen . 1 37887 
chleſien . 161 3295 

Brandenburg 130663 

Sam . . ...-. 156 0 
Weſwhalen 1 1 
Rheinland 3857 20179 
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18. Kupfer und Meſfing. (19.) 
Die Produltion von Kupfererz, Barlupfer, auf Aupferhämmern verar: 


beitstes Kupfer hat fi 18161848 gegen 1343— 1348 vermehrt; Die Pro⸗ 





Dies erhellt zunähft aus der Produktions⸗Tabelle für den Preußiſchen 


Staat: 


Preife von Kupfererz, Barkupfer und anf Kupferhämmern verarbeitetem Ru: 
pfer von 1843 bie 1848 ſich ziemli glei geblieben, die Preife von Dief: 
fing aber in den Jahren 1847 und 1848 wenigſtens gegen 1815 und 18%6 


anßerordentlich gefallen find. 


dultion von Meſſing hat ſich vermindert, won noch kommt, befi zwar bie 


ggg” ” Mn mn Sinn — — — — 
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Aus den bier und ©. 472 der dritten Zortfegung mitgetheilten Ouan- 
titäten und dem Geldwerthe der hierher gehörigen Objekte bereuen ſich 
folgende Preisverhältniffe: 


Kapfererze. Garkupfer. VBerarbeitetes Kupfer. Meſſing. 


1833 12, Sgr. 31,0 Thir. 43,3 Thir. 39 Thlr. 
m 123 De - 3. Ai - 
18355 12: - 239 34 . 50 + der 
IM 1 : 9 .- 35 > 63 = [ Eentuer. 
17 12 30 306 - 3m - 
1848 130 >» 309 - We - 32 - 


welcher Darflellung wir anſchließen eine 


Vergleichung der durchſchnittlichen Prodaktion und der Geldwerthe von 
1846 — 1848 gegen 1893 — 1845. 


. Dengen. | 
| Afo 18 
1848, 184}. mehr. weniger. 
Er. Or. En. en. 
1. Rupfrede 0 02.2. 732532 6A 0 — 
2. Barkurfr . » » 2 2 2.2303 19613 132 — 
3. Auf Kupferhämmern verarbei- 
telee Rufe .» 2 2 2 2 %,457 20065 6392 — 
% Mefns - » 2 2 200202. 2016 27,851 — 7,287 
1 Geldwerth. 
Thir. Thulr. Thir. Ton. 
1. Aupferere © © 2 2 0 2. 310691 267,665 43,027 — 
2. Salurfr . . 2. 2.020. 710206 592,331 124,875 — 
3. Auf Kupferhaͤmmern verarbei⸗ 


tetes Kupfer... 1,0220 797,383 24857 — 
d. Meſſing. » © 2. 898,636 1,195,685 — 297,039 
| Summe 2,948,783 2,553,063 392,759 297,039 

‚730 95,720 


9a Bezug auf die Verhaͤltniſſe des deuiſchen Zollvereins gegen das 
Ausland geben wir folgende tabellariſche Darfiellungen: : 
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4% Re. (Btäd-) Meſſing, Roh⸗- oder Schwarzkupfer, GBar- 
oder Rofstteu-Rupfer, altes Benchkapfer oder Meſſing. 


m Zofisereine war (19. Unm.) 
ö : 
| Ä Mehr 
— ——— — 
Einfahr. Auefubr. Eiafahr. Auefahr. Durkfahe. 
er, er. Er. en. Er. 

1886 . . MS 3,559 81,439 — 470688 
187. . 637 258 61,157 _ 3,3$5 
148 . . 33409 A238 32,981 — 2,950 


a 240 
Oumme 142,148 6,571 135,577 — 11,353 
a 4 


Durchſchnitt 87,353 2,101 45,192 - 378 
11 


Darunter: o frei aus dem Haunsverſchen Sierewereis. 


3. Geſchmiedetee, gewalztes, gegoſſenes Kunfer und Meffiug 
au Geſchirren; auch LRuüpferſchaalen, wie fie vom Hammer 
kommen; Blech ıc. (19. a.) 


IE. . 03 4,300 — 338 1,060 
187. . "69 0287 660 
m | 
isis ER — m 1,20 

In 
[PFaPurCYTuBETY:, ET 777 — 
Fur 
Derhfdei 105 306 — 2 WI 
>» 1m 


Darunter: k Pa Thtr. vom Gratuer | aus tem Hauueverſchen Gesusrbertin. 
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3. Reffel, Pfannen und dergieigen; auch alle fonkige Wan- | 
ven ans Kupfer nad Meffing ıc. (19. b.) 


Mehr⸗ 


Einfuhr. Ausfuhr. € { — r. Wasfatr. Darafahr. 
116... 5283 Kun - 3.188 3,006 

0 

e I 

d . 

5 

| 66 

e 6 
188... 2 6,000 A 

04 

| 163 

e & 
Summe 14,801 24,199 — 9,398 12,178 

23 

e 2 

d 329 

e 138 
Deräfmitt A938 ME — 3132 A059 

2,5 

e 1 

| 80 

e 42 


Darunter: a zu 5 Thlr. vom Centner aus Neuenburg. 
& zu 6 Thir. dom Centner aus dem Sanneverfhen Steurrverein. 
e ju 15 Sgr. rom Centner Maſchlinentheile. 
d frei für die Garniſen In Mainz, für die Bundeeſeflung Raflatt und vu 
Geſandte. 


a frei aus dem Hannsöverfſchen Steuervertin. 

Die Vergleichung mit den Seite 473 und 47% der dritten Fortſetzung 
gegebenen fummarifchen Notizen über die Ein-, Aus- und Durchfuhr in den 
drei Jahren 1833—1835, zeigt beim Roh- Meffing und Kupfer in den 
drei Ichten Jahren 1846 — 1848 eine durchſchnittliche Mehreinfuhr von etwa 
2%00 Etr. — Bei dem gefhmiedeten Kupfer und Meffing if tie 
darchſchnittliche Einfahr um 469 Etr. gefliegen, die Ausfuhr hat ſich dage- 
gen um 2762 Etr. vermindert; beide Mengen zufammen geben eine durch⸗ 
ſchnittliche Mehreinfuhr von 3231 Ctr. — An Keſſels, Pfausen und 
foufligen Baaren aus Kupfer und Meffing find aus dem Auslande 
durchſchnittlich 381 Er. weniger bezogen. Die Ausfuhr aus dem Zollver 

eine hat dagegen ebenfalls das durchſchnittliche Ausfuhrquantum von 1333 
bis 1845 um 340 CEtr. nicht erreiht. Es iſt daher auch an ſolchen Gegen. 
Händen im Banzen eine Minderausfuhr von 141 Ctr. geweien. — Grwäh- 


fuhr an dergleichen Waaren aus den Zofivereinsflanten in das Bereinsant- 
iaud wegen ber vermehrten Durchfuhr abgenommen. — Es if inbeffen le 
diglich die bar die Ereiguiffe des Jahres 1848 geflörte Ausfahe vereiss · 
landiſcher Erzengniffe an der gedachten weniger günfigen Bilanz Schald. — 
Bie nachtheilig dieſer geftörte Musfuhr- Handel fi bei manchen Waares · 
Artifeln geäußert, werben wir am Schluffe der vorliegenden Fortſehung aus- 
führlicher nahweifen. — 
Die fpezielle Ueberſicht der Eiufapr, Ausfuhr und Durchfuhr mac ben 
. Bereinsfaaten für 1816, 1897 und 1848, fo wie den Nachweis über die 
Einfape und Durchfuhr nah den Provinzen des Preußiſchen Gteats im 
Jahre 1887 enthalten die folgenden Tabellen. 


1. Roh- (Stüd-) Meffing, Rop- oder Schwarzkapfer x. 
(19. Aam.) 






Bereinshaasen. 






















on .. . .. — ssglaiga] 15glız73] 225] ar: 
s-|- =1= 
117: u a3] — | 19 
Sadlın 2.2.0.0. 423| 205|1389] 292 
Bürttemberg . .... 1310 655) — | — 
Baden. 202 en 1051| 440) 137) 55 
Aurfürftentpum 746 
Großperzogtpum Heflen 25 u 7) 
Zpüringen 2. 220. = 
Braunfhnrig a we 21 
(1 TEE 74 7 
drantfurt a. . . . . . 3 


2. Gefämiedetes, gemalztes, gegoffenes Nupfer and Mef- 
fing an Geſchirren ıc. (19. a) 


Baden 
. Kurfü 
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3. Keffel, Pfannen und dergleichen, auch alle fonfige Waa— 
ven aus Rapfer und Meffing ıc. (19. b.) 


jet 


tr. | Er. © 
6359 1538) * —9 107 














Vereinsfaaten. 
















— 
Preußen . » 
Außerdem &uremburg 
Bayern 








794 mu 1710| 6382 
51 








su 336 
Sadfen . . 542| 219 
Württemberg -l— 
Baden . 13557] 152 
Rurfürhientbum Heffen“ 30) 16 


Großberzogthum digen 
Thüringen 
Sraunfehmeig 
Kafau. . 
Sranffurt a. m 










B Mobs —— — — gegoſſe⸗ Reffel, Wannen ıc. 
Di gmalıtea ı. Aur| ade fenflige Woarın 
Brenbiiger Staat. vn w —E ”.|es Be —8 


Brain. 






Dfsreußten . . 
Beirpreußen . . 


ofen 

emmern 
Brandenburg 
Eadien . 
Weftppalen 
Rheinland 


19. Ziun und Zinntwaaren. (83.) 


. Wat bei dem Zinn, vom dem im ganzen Zollverein aur eine verhält- 
nißmäßig ſehr geringe Duantität von etwa 2500 bis 3000 Eir. in Sachſen 
gewonnen wirb, von dem danach ehwa Ts des Bedarfs vom Muslende gc- 
nommen werben muß, zeigt das Jahr 1848 einen ſehr entſchiedenen Rüd- 
gang bei der Einfuhr. 





4 Zinn in Blöden, Stangen ic. uud altes Ziun. «43. Anm.) 


Eiafuhr. Uasfahr. 
. dm. Er. en. 
186 .„ . 185,830 2,5233 13,297 
17 . . 215% 2585 18,999 
1848 „ „ 13,487 1,226 12,221 
Summe 50,791 6,333 43,457 
Durkfänitt 1690 2111 14,819 


2,885 
9,340 
3,113 


2. Grobe Zinuwaaren, als: Schäfſels, Teller, Löffel, Keffer 
nad andere Gefäße, Röhren und Platten, (88. a.) 


16 . . 203 
. 1387. . 2310 
IS 5. . 65 
Summe 378 
Durchſchuitt 159 


3 Beine, au ladirte Zinnwaaren, Spielzeng ıc. (43. b.) 


1846 ,„. s5 
1847 ® L 33 
1848. . 18 

8 


Summe 86 
Durchſchnitt 29 


Derunter: a frei für Die Garnifon in Diaimg. 


317 — 114 29 
8230 — 210 110 
269 — 204 86 
1,006 — 528 225 
335 — 176 75 
aa — 206 & 
457 — 424 36 
492 — 474 10 
1,190 nd 1,10% 89 
397 — 368 30 
Zinn in Blöcken, Staugen x. und alten Zinn. 
@iufubr Unefubr Durhlude 


Bereiuceheatem 


Sachſen ... 
—8 |.“ 
Kurfürftent (m . 
Senn ef 

rin . 
— 


—X am 


1046. 
En. 


1947. 


Er. * Pr. Pr 
4588 
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2... Erze, 
—waänmlich Eifen- und Stahlſteine, Stufen, Bafferblei (Reiß- 
. dei), Balmei, Kobalt. (7.) | 
Eingang und Ausgang, der weſentlich dur den Grenzverkehr fih re- 
gulirt, if, wie ſchon iu der dritten Kortfegung bemerit if, fehr verſchieden. 


Der Eingang hat gegen 1845 fehr abgenommen, und war in dem Triennio . 
.: 1846 — 1848 befonders 1848 geringer. 


Im Zolivereine war: 
Einfuhr. Ausfuhr. Mehreinfuhr. Durchfuhr. 
en. Er. Gr. 


Er. 
1816 . . 255230 230,0M 15,189 15,959 
147 . . 246,112 233,808 12,308 248,132 
1848 . . 161,688 108,970 62,678 21,348 
Summe 662,986 582,815 80,171 305,335 
Durchſchnitt 220,995 198,372 26,723 101,812 


Na den Bereinsflanten war: 


@iufshr Uuofuhe Durblube 


1846. | 1947. | 1808, 1008. 1807. —8 
Ctr. Cir. Etr. Er. Gtr. Er. Etr. | Er. | Er 








Zreußen oe. .0 15098410121 90794 5211584072481 10141336 
ußerd. Lurembur 2 — IC — — — 
Bayern.... . 1 82573] 73927] 66965 1€ 21 8 
Sachſen .oı ee 0 5594 In 6215 — 1 — 
Württemberg . . 2 — — — — 1 — 
aden 5.... 7699| 764 — J — — 
Kurfürfſtenth. Heſſen 37| 208 -i- 1 — 
Großherzogth. Hefſen) — — — - | — — 
Thüringen . -I — — — — 1 — — 
Braunfhweig . — 1 10 —— —1 — 
Naſſau en... 60 — — ad —— — 
Frankfurt a. M.. 2 1. — — — — 
Summe a a 161644124004 1|233803| 1089701159591248132141344 


Bir geben, wie ©. 479 bie 483 der dritten Bortfeßung, eine Znfem- 
menfellung der Mehreinfuhr und Mehransfuhr an metallifgen Prodnk- 
tionen im Zollverein nach den jährlichen durchſchnittlichen Ergebniffen in den 
Triennien 1846— 1848 und 1843 —- 1885, mit Angabe der ſich für diefelben 
berechnenden ungefähren Geldwerthe. 

Daß 1816 — 1848 mehr als eine halbe Million Thaler weniger an 
das Ausland gezahlt if, als 1348 — 18048, Hat zum Theil feinen Brand in 
. von Serbältaiffen des Jahres 1848. | 


A. Eifen und Eifenwaaren. 


1. Roheifen 
. 2 EN gefmicbete Cifen in 'Stüden, Euppen- 
eiien, | ifenbapuf@ienen , auq Rode und Taf 


Stahl 

3 Ale ef miebetes Gifen m u iiner 
. Sr —— ꝛc., —A ' ie 
. Beihbieh und fee ... 


GEifenwaaren: 
n ganz grobe Gußwaarn . . » . . . 
b, grobe, aus aefomievetem Eiien 0.0. 
e. feine Eifenwaaren . . 2... 


Summe A, 


B. Blei und Bleiwaaren. 
1. ei in Blöden ce. ». - : 2 0°. 
2. Gla 


—* Bleiwaaren . , . . 3; 
3 eine Bleiwaarfen. 0... 


Summe B. 


C. Galmei und Zink und Zintwaaren. 


1. voper Binf oo... 
2. Dicde und grobe Binfwanree 0.0. 


3. feine Zinfwaazen oo oo oe ne. 


Summe C. 


D. Kupfer un Meſſiag und daraus ge⸗J 


tigte Waaren. 
1. 38 (Stüd-) Deffing, Roh⸗ und Schwarz⸗ 


er 
2. Gejamieeit, gewalztes, aesoſſeueo/ zu Or 


3. — Yfannen und dergl. 333; 
Summe D. 


BE, Zinn und Zinnwaaren. 


2 rohes inn 1.2. 0.0018 8 8 8 8 an 
robe Ziunwaaren. en. 


eine Zinnwaaren.... 20. 


F. Etrrgg.. .. 








461 













ven 1816 — 1918, Durchſchaltt ven 1843 — 1845. 
Geldwerth für Breie Gelwertb für 
. ’ für den 
Mehreinfuhr.| Mehransfuhr. Diehransfuhr.j Sentwer. | Mehreiufuhr. | Wehransfahr. 
Irir. Thlr. Tuͤlr. Thir. Thir. 
3214387 — 1468746 — 14 2692701 — 
. 3862606 _ _ 
529138 — — 
52461 — — 
— 1012275 an 
. 16838885 | 2633947 27391875 
5052938 — 
396252 — 
45981 — 
— 2470 
— 1800 
44223 427 
37063 — 
— 1804880 
— 112035 
_ 1280 
— 1918195 
1353760 — 
— 133260 
— 313200 


135760 446460 
u — 
N — 


370475 — 
gen 5280 
_ 22080 
370475 27300 
115 — 
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Zufawumerkkellung 





Meſſing ꝛc... 
u E. Zinn und 
Zinnwaaren - - . 
ur Ge... 


184} waren 
d 184° fähr- 
el 
weniger . . . 


Unmertung In Ermangelung anderweitiger zuwerlaſſiger Nachrichten über bie verſchie 
denen Yreife der nachgewieſenen Obichte find flir 106-1048 Diefeiben bei. 
behalten, weiche für 1063 — 1045 in Anſatz gekommen. 


vi. Steine. (23. a, u. b. Anm.) 


Des Geldwerth der Produktion in 1848 ı in der amtlien Ue berfſicht 
des Bergwerksbetriebes nicht nachgewieſen; wir können alſo nur die Pro 
daltionsverhaͤltniſſe von 1846 und 1847 mittheilen. 
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Ueberfigt 


ned Geſdwerthes der nachfolgenden Prodnkte des Steinbruch » Betriebs im Preußi 
{dem Staate an ben Urfprungserten, in ben Jahren 1846 und 1847. 











Grebutte des Steiubruch⸗ Betrirhe. 

Bau-, Werk⸗, Sand- und 48 — | 476651157523 
Bruchſteine. 1847] — 1 598341130123j243%% 

Dahfdiefr . » Br 2 N 

Müptenfeine . . oo - 0° 186 _ | 126 

Traß und Zraßfieine . . . 1846 1 

Bublpab 220. Be = — 


- Weber Einfuhr und Ausfuhr geben wir die folgenden Tabellen: 


1. Orud- und behanene Steine aller Art, Mähl⸗, grobe 
Säleif- uud Wehſteine, Tnffeine, Traß-, Ziegel- und Bad- 
Reine aller Art beim BWaffertransporte und beim Laubirang- 
porte, wenn die Steine nah einer Ablage zum Verſchiffen 
befimmt find. (33. a.) 


Einfuhr. Ausfuhr. Mehrausfuhr. Durchfuhr. 
Schifftlaſt. Schiffslaſt. Schifftlaſt. Gchifftiaſt. 


136 . 20,800 70109 49,300 197 
1817, . 11,09 51592 34,535 1,773 
en 8,592 30,571 23,039 112 
Gunin D0aEm aan Ta Fa 
Derhfgni InaO0 woman  M0M 70 


Daranter: a Fri aus Hannover, vom Bobenfee und yam Chauffechen, 
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3 Waaren aus Alabaſter, Marmor und Gyedfkeins ferner: 

unädte Gteine in Berbindung mit unedlen Metallen, and 

geſchliffene Ahte und nnägte Steine, Perlen und Korallen 
ohne Faffnug (SS. b.) 


Mehe⸗ 
EEE er — 
Einfuhr. Aunefuhr. Einfuhr. .  Daerbfafr. 
Gır. Er. Gh. .Em. Em. 
157 .. 978 1,317 — 94 197 
IB . . 248 573 — 323 9 
Summe 1,005 2,638 — 1,633 469 
Durchſchniti 335 "87% _ 5 156 


Darunter: a frei für Befaude. 


3, Grobe Marmorarbeiten (Statuen, Büſten nud dergleichen), 
feine Schleif- nad Wetzſteine, auch Waaren ans Serven- 
thinſtein. (33. Anmerk.) 














1816 . . 6,900 13,998 _ 7,098 28 
1847 .„ . 8,276 10,338 — . 6,163 4,325 
1838 . .„ 819 87 — 551 178 
Summe 19,369 33,180 _ 13,811 [Wr 
Durchſchuitt 6,456 11,060 — 4,604 1,60% 
& Slistenfeine. (33. Aum. 1.) 

186 . . 1,175 19. 106 — 63 
1847... 92 9 923 — 116 
1818 .„ . 1,009 20 989 — 3 
Summe 3,116 198 2,918 — 213 
Durchſchnitt 1039 66 973 — 71 


u Kalt und Gyps, gebranuter. (16.) 


a den Jahren 1846 und 1837 hat eine Bermehrung der Produktien 
Rattgefanden; vom Jahre 1848 find amtliche Nachrichten über deu Gtein- 
bruchebetrieb nicht mitgetheilt. 
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Veberfigt 
des Geldwerthes der Produftion an Kalk, Kalkfieinen und Gyps im Preußiſchen 
j Staate an den Urfprungsorten, in den Jahren 1846 und 1847. 









Haupt » Berg » Difritte. 


Arantenburg » Preußifcher 
ra 


571478 


Die Mehreinfahr vom Auslande hat nach dem Darchſchnitt von 1816 
bis 1848 unbedeutend abgenommen, welches durch die fehr verminderte Ein⸗ 
fuhr 1848 weſentlich herrührt. 


Einfuhr. Ausfuhr: Mehreinfahr. Durkfahr. 


Tonnen. Tonnen. Tonnen. Tonnen, 
1816 . . 9,183 61,550 37,633 10,393 
a 19,99 
b 219 
‚.e 282359 
197. . 95,885 49,528 46,357 10,898 . 
‘a 9,08 
b 395 
e %,818 
1838 . . 79,351 46,534 32,817 5,420 
.. a 820% o 4,204 
b 39 
e 2,119 en 
Gumme 375,519 157,612 116,807 ° 23,716 
a 31,0% . 4,84 
b 1,007 j 
e 81,196 
Durchſchnitt 91,173 52,537 38,936 8,905 
a aa . 1421 
e 21068 Unherdem: * Genmer. 


Darunter: a gu 2!|a Thir. pro Tonne nad Veſ. 16. Kam. 2. des Boktarifs. 
, b zolfeel aus dem Stenervercin uud vom Wobenfer. 
e frei ale Düngungemateriaf. 












ne, 
Zeum. 

. 3 

sw 

. — 

X — 

2 

Kurfürkentpum Shen . _ 
Oroperzogipum Deſſen. _ 
Tpärin en 0 ee 0 L 
Braunfdwl - - - » _ 
— m.5 J 
Summe 51 


38 Steinkohlen. (3%.) 


Wenn gleich 1848 weniger produziert wurbe, ale 1836 und 1887, fo Ret: 
die Produktion auch 1848 no etwas höher ale 1843 — 1815. 


Neberfigt 


der Gteintoplen- Probnttion im Preußiſchen Stante und bes Geldwerthes derſelber 
au den Urfprungsorten in den Jahren 1846, 1847 und 1848, 







⸗ s Difirlie, 
daunı Bu Arie Dan an Tome eſtwerth. Teunen zu Geidwerth. 38 Qei acer⸗ 
N Eame.] 
Thfr. Shtr 

Shieffher . - . . . j 6500851] 180138 STERN 
Sãchſiſch⸗Thüringſcher u8912| 7018 non: 
Weftppälifher . . - . | 6725058] 2796388 alt 
Nheinifher -. - - . - 4997708] 235226 1856: 

Summe 118312529| 7024919145461] 74040% 17871581) 67016. 


In Bezug auf den Verkehr mit dem Auslande berechnet ſich nach den 


Durchſchnitt von 1846 — 1848 eine erheblich geringere Mehrausfuhr al: 
1843— 1815, welches weſentlich dadurch herrührt, daß 1848 die Ausfuhr fch: 
wenig größer war als die Einfuhr. 





ee N FE 
Kirn. gu 
u Ta TE EP Tagen 
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Im Zollvereine war: 





, m 14 Ger. ans 
Einfapr. Ausfuhr. Hannover. Mehrausfuhr. Durchfuhr. 
Etr. Etr. Pferdelaſt. Etr. Ctr. 
1816 . 6,625,657 68,262,708 a2 1,637,051 _ : 53,22% 
a 6,292,561 
. 32 
1047 8,235,391  9,362,813 c” 1,137,422 53,483 
a 1,822,219 ' 
— ER . 
1348 7,330,562 7,623,330 ik) 292,868 38,066 
a 3,017,133 
. 23 
Summe 22,191,510 25,248,851 1443 3,057,341 144,772 
a 21,122,213 
‚eo 1,43 
Durdh- 
ſchnitt 7,392,170 8,4 16, 284 m 1,019,11% 48,257 
an  7,040,73% 
® IH 
Darunter: a ın ermählsten Saken und zollfrei. 
Ankerkem: 9 Sferbelafl zu tıla ar. aus Hannever. 
Nach den Bereinsflanten war: 
Einfuhr. Ausfuhr. Durchfuhr. 
184°. 1818. 164%. HIN. | 1846. | 1847. win. 
Er. Etr. Er. I Etr. | Err. 
Preußen . 
Außerdem 
turemburg 
RAyım . . 
Eadfen . . 
Bürttemberg 
Raden . . 
Kurfürſtenth. 
Heſſen.. 
Großberzogth. 
Heſſen.. 
Thüringen . — — 
Sraunſchweig | I 212067] 324511 
aflau . . _ — 
ãrankfurt a. N. 
Summe 


Uuberdem: * Bfntriafl. 


Mebreinfuhr. 








EICGCC EEE —— 
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no uud Ausfuhr im Preußiſhen Staate. 


Uusefupe 

Ei. Er. 

veußen . . 377820 3517 364 9 
= reußen - » zu 216886 * 37561 74105 61216 


Voſen. — = _ — _ 
ommen . . 2595915 2904592 | 2361029 7399 2133 12595 
Alchen . - » 19279 17041 28330 | 380831 | 366046 | Zu3ur 

Br emburg . 231048 2832932 | 2946918 |- 21 3683 393 
a en o 0 — 2 — EB 

Weppalen . . | 322567 | 376532 335312 | 77562 | 68194 61054 


'Rpeinland . - I 2964125 | 1407165 | 2284150 | 7533553 ı 8589980 | EBI2ı8ı 
Summe 63658 7839183 6909149 804064 | 9104805 | 7283.83 


Uußerdem: ° Sierbelofl. 








Wir geben ſchließlich, wie Seite A90 und 491 der dritten Fortfehung, | 
eine vergleigende Ueberſicht der metalliihen und mineraliſchen Produktioues 
im Preußiſchen Staat nach den Ergebnifien des Jahres 1847: 


. un. ee et ee ER 


J 


. Metalle. 
— — —— 
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ueberſicht 


ver Quantitaͤten und des Werthes der wichtigſten Produlte des Bergbaues in 
Preußiſchen Staate für das Jahr 1847. 
















* 

7. 9 ent 
SE | weten: Grete Oder Bergamte-Bayiıt. —— 
a1 ſumme 
2 

% 


chleſiſcher 


1. eier . . 86 —X 
Rheiniider . 
Sıl eſiſcher 
2. Gartupfer . ef Epüringfäer 
















99278 
737101 


Ep ensure Deu FE > 


| 37502 | 
desgl. | 1948 0,1. 


13240 
| Ctr. | — 3 





tiniſcher . . 
PBSchleſiſcher . 
. Sächf.-Thüringfeher 


Rheinifcher 110432 


_[ Tr 
131 
u, 9 
105) __ 
2043610 
un 


Schleſiſcher » 
Sächſ. Itaringſcer 
Rheiniſcher . » 





| desgl. 10817 
242852 
220729) 
desal. 472859 0,2 


“mn —— sm ü 


Tonnen. 250? 
Gr. 2 204: 0,2 
Tonnen. Tr! 

















_— Cr | ____ 

7. Manganer I Ctr. 
(Braanfein) Rbeiniſcher | 143 —8 105851 (yes 
Ctr. 18941 0,4 


3. Arfenilerze . 











9. Roheiſen, Brandenb.» Preuß. 58081 

Ropfapteifen \\Schlefiiher . L382468 
und Gußwaa⸗ . DI 32,0 

3342077 

6518461 


Summe I. PMetalle 1102593161 30,6: 













Beuenunng Der Berg: 
weites Bredatte. Ober BergemieBeritt. Kara 





Baurt-Einthels 
ung. 










Brandenb. » Preuß. 
Schlefifher . . . 













11. Srennbare Materialien. 


3. Braunlohlen (Sächſ.⸗Thüringſche . 
Weſwhaliſcher . . 7% Ä 
Rheinifcher . 11376 


ı 233195 














[ \|Esar-Tfüringieer| 2001 
N . rin er 
1. Kochſalz. — 9:30: | 
Rheinifher . . . 4086j ! 
55057 
u Branpend.» Preuß. | 125191 
Schieffber . - » 4212 
-- IR. Maun . . Sicht.» Thüringfche Y661 
B Befphälifer . . 1 
Rheinifher . . » 30610 
0) 5 
= 1Brandenb. « Preuß. 4665 


43 \lSchtefifder . . . 32 
3. Süriol, . lSshr.-Thäringiger| 26% 
Rheiniider . . . 








\ Summe IH. Sale | 17330] 8,4 






3ufammenfelilung. 


 Medle . ! or re. Wr; 
I. Brennbare Materialien - Co 2 0 0 2 nn. ;: 
ısl.. Sale . * . [) . [} “ ⸗ . ‘ . 0 8,4 


Ueberhaupt [202450651 100,» 
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Im Ganzen hat eine höhere Prodnktion fintigefunden, ale im Jahre 
1835. Sie entfleht weſentlich durch Mehryrodultion an Eiſen und Stein- 
kohle, während bei den übrigen Produkten bald ein höheres, bald ein gerin- 
geres Duantam hervortritt. 

Wir Haben übrigens vorfiehend bei Aufftellung der Diengen und bes 
Geldwerthes der wichtigften Produfte des Bergbanes im Preußiſchen Staate, 
die diesfallfigen Ergebniffe des Jahres 1847, wie folhe die amtlichen Zu- 
fammenflellungen ergeben, gewählt, weil die mit den Ereigniffen des Jahres 


1838 verbundenen Verkehrs⸗ und. Betriebs-Störungen, auf die Produkte des 


Bergbaues in demfelben Jahre und auf den Geldwerth derfelben, nicht ohne 
weſentlich nachtheiligen Einfluß geweſen find, ſolche alſo auch keinen Auhalt 
zu einer Vergleichung mit der Seite 490 und 491 der dritten Fortſehung 
gegebenen ähnlichen Ueberſicht für pas Jahr 1845 abgeben konnten. Um in⸗ 
defien zu zeigen, in weldem Umfange die gebadhten Ereigniffe auf den Berg⸗ 
bau des Jahres 1848 und. auf den Werthe- Ertrag derjenigen wichtigſten 
Produkte, welche in der vorfichenden Ueberfiht ale ſolche beſonders aufge- 
führt find, nachtheilig eingewirkt haben, fließen wir hierüber bie nachfol 
gende vergleichende Tabelle au: 
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Es ergiebt fi Tonach für 1848 gegen 1847 ein Befammt- Mindergeld- 
wertb von den vorfichenden Produkten bes Bergbanes von nahe au 3,000,080 
Tpalern, and würbe folcher noch ungefähr 300,000 Thaler mehr betragen 
haben, wenn einzelne Begenflände verfeiben in 1887 nicht mehr als in 1848 
abgeworfen Hätten. — 

Faßt man die Geldwerthe aller Bruben-, Hütten- und Galinen-Pro- 
dukte zufammen, fließt man alfo aud alle fonfigen minder wichtigen Ge⸗ 
geuflände, insbefondere auch alle aus den Roh- Hüttenprobuften erzeugten 
Objekte ein, fo ſtellt ſich nach den amtlichen Zabellen der Verwaltung für 
. Berg-, Dütten- und Salinen⸗Weſen der Geldwerth, welder fih von den 

Erzeuguiffen des Berg- ıc. Baues in 1848 gegen 18%7 berechnet, noch weit 
. geringer. Es betrug derfelbe nämlid: 


in 1847 
1) von den Gruben . . ... 10,904,671 Thlr. 
2)» - Sitten. ». 2»... 34,858420 «- ' 
3)) «+ =» Scılummn ..... 1.503,99 - 
alfo zufammen . . — 47,167,080 Thir. 

| dagegen in 1858 | 
1) von den Orubden . . . . . 9,572,513 Thlr. 
2) Ben 2... 25.612,89 - 
3) - - Salın . .... 1,426,293 - 

alfo zufammen nur . . . . . . 38,611,699 Thir. 


mithin in 1848 gegen 1847 im Ganzen 10,555,381 Thlr 
oder abgerundet über 105 Millionen Thaler weniger, und hat ſich dieſes 
Minus in 1849, wie die uns für dieſes Jahr vorliegenden amtlichen Ueber⸗ 
fiäten ergeben, leider noch um etwa 1,320,000 Thaler erhöht, indem ingbe- 
fondere der Geldwerth der Hütten-Betriebsprobufte auf nicht ganz 23,730,000 
Thaler zurüdgegangen ift, während der Eruben-Betrieb ungefähr } Million - 
Thaler Mehrertrag geliefert Hat. 

Daß der bedeutende Minder- Ertrag in 1848 gegen 1847 wicht ohne 
Rüdwirkung auf das bei dem Gruben⸗, Hütten- und Salinen-WBetriebe be- 
ſchaͤftigte Arbeiter-Perfonal fein kounte, liegt auf der Hand. — Ale Belag 
dafür führen wir an, daß diefer Betrieb im Jahre 1847 7209 Arbeiter mit 
einer Samilien- Mitgliederzapt von 17,298 Köpfen mehr Lohn und Brod gab, 
als ſolches im Jahre 1848 der Fall war. 


=4. Karben oder Weberdiſteln. (17.) 


Bei diefem unerheblichen Objekt zeigen ſich für 1846 — 1345 ähnliche 
Zahlen, ale wir für 1843 — 1845 mitgeiheilt Haben, indeſſen if allerdings 
1848 eine verminderte Einfuhr auch Hier erfichtlich. 
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Im Zollverein war: 


Einfuhr. Yusfahr. Mehreinfuhr. Durchſuhr. 
Er. Er. ei. Er. 
1846 . . 11851 2,997 8,854 100 
1837 . . 13,035 3,072 9,963 60 
1888 . . 82333 2,585 5,688 207 
Summe 33,119 8,654 24,465 367 
Durchſchnitt 11,090 2,885 8,155 132 


Einfuhr und Ausfuhr im Jahre 1887. 


Mad ken Niereinsfieaten. Einfuhr, | Ausfuhr. 
Ctr. Ctr. 
— 8204 1609 
ußerbem Euremburg 25 2 
Bay. » 2 2. 1516 1064 
Sachſen ... 1670 362 
Württemberg . .. _ — 
Ban . . 2... 1561 — 
Kurfürftenthum Seffen _ 9 
Großberzogthum Heſſenj 24 — 
Thüringen - - . . — — 
—3 _ L 
KRafau . — — 
öranffurt a. M.. 35 — 
Summe | 13035 372 


Nah irn Prodimen Bes 
Preußlſchen Stasts. 


Einfuhr. 


Unsfahr. 


D 0. 
— 


dem a 
ommem . . . 
chleſien . . 

Brandenburg . . 


Sabfen . . - . 
BWeftphalen . . - 
Rpeinlann . . . 

Summe 





25. Abfälle (1. 


Wir beziehen uns über die für dieſen Artikel entfcheibenden Geſichts 
punkte auf die Bemerfungen in der dritten Kortfeßung Seite 393, 49%, A95, 
denen nur hinzutritt, daß die friegerifchen Berhältniffe im Rorben Deutfd- 


laude 1838 für dieſes Jahr in Betreff der Ausfuhr wichtig waren. 


Dabei 


iſt zu erwähnen, daß der Verbrauch von Knochen, insbefonvere für die Zul 
terraffinericen im Julande, die Aufräumung früherer Beſtände durd die in 
den vorhergehenden Jahren flarfen Ausfuhren, ein Steigen der Einfuhr, wel- 
Ges au 1848 fortdauerte, nothwendig herbeiführen mußte. 


Im Zoflvereine war: 


Einfuhr. Ausfuhr. Mehreinfahr. Duchfuhr. 

Er. En. Er. En. 
1916 . . 6233 51,689 10,634 10,378 
1817. . 623682 39,721 22,961 5,290 
158 . . 70,707 12,7% ° 57,993 3,985 
Summe 195,732 104,148 91,588 19,658 
Durdfäuitt 65,24 34,715 30,529 6,551 






RR 


Bade 

Rurfürkenthum Helen . 
Oroßperzogtpum Deſſen. 
— "ion 
Kaflan ' 


113111 


sein 


“ u 
£ — 





710777 51689 397211127341103:81 5 


Einfuhr und Ausfuhr in 1547 im Preußiſchen Staate nah 
den Provinzen. 


_ Einfuhr. Ausfuhr. 


Dfivreußen . . . 6,389 Etr. 15,449 Er. 
Weflvrenßen . . . 2,89 - 9,193 
Poſen. .... 9 . 
Yonmmen ... 982 - 

Sälefiun . . . . 1559 - 
Brandenburg . .„ 7501 - 923 
Sachſen. .» . 3893 - 
Weitphbalen . . . 1493 =» 
Rheinland . . .„ 18313 - 3,70% 


Gumme 39,984 Etr. 32,955 Etr. 


Bereits Seite A905 der dritten Fortſezung haben wir angeführt, Daß die 
Abnahme der Ausfuhr insbefondere die Provinzen Prenben uud Pommern 
(= alfo die Oftfechäfen —) träfe. — Die Zortdauer diefer Abnahme be- 
weifen die nachfolgenden Unsfuhr- Meugen diefer Provinzen in den Jahren 
1842, 1845 und 1847. 

Es betrug nämlich die Ausfuhr: 

1842 


a) 
u 8 8 8 8 98 


1885. 1887. 
Gr. Er. en. _ 
in Ofipreußen . . 35,827 20,055 15,419 
» Wefprenfen . . 19,448 15,548 9,193 
- Gommerm .. . 3,636 13,123 3,335 
Im Jahre 1848 war die Ausfuhr noch bedeutend geringer. Indeſſen 
wird diefe ungewöhnlich geringe Ausfuhr größtentpeile ber Blolade der OR- 
feehäfen' dur die Dänen, in Folge des Krieges in Holflein und Schleswig, 
beizumeffen fein. 
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Fabrikate und Manufacte. 





1. Banmwollenwaaren. (2. c.) 


Nah Seite 362 war im Zollverein fabrigirtee Born 274,338 Zoll. Eir. 
Mehreinfuhr fremden Games . . . . « . . 58938 = 


| 693276 Zoll-Eir. 
Nach Abzug von 4, d. i.... ee... II = 
bfeibt Baumwolenwaare 519,957 Joll · Ctr. 
Der Durchſchnitt der Mehrausfuhr an Baumwollen⸗ 
waaren iſt 80 4 . . 2:20 08 8 8 8 8 Lo 72,013 ® 
| bleibt zum Verbrauch im Zollverein 447,944 Zotl-Etr. 
fo daß bei der auf 29; Millionen gefliegenen Bevölferung fi etwas weni- 
ger als 1843 — 1845 für den Kopf, nämlich 1,02 Pfnud Ratt 1,07 Pfund be- 
rechnet. — 
Au baumwollenen Waaren war im Zollverein: 


Einfuhr. Nusfahe. Mehransfuhr. Durchfnuhr. 
a... m. 


Gr. Ctr. 
186 . . 9853 70,156 60,303 62,873 
a 6884 
187. . 8,897 88,796 79,899 64,665 
a 1008 
b 1 
isas. 6,160 81,997 75,837 53,402 
a 616 ‘ 
Summe 4,910 230,949 216,039 180,940 
a 2368 
1 
Durchſchnitt 8,303 80,316 72,013 60,318 
Ä es | 


Darunter: a zu 30 Thlr. vom Geniner aus Neuenburg. 
» frei für Die Barnifon in Mein 


- .. RaG den Bereinsflanten vertheilt fih die Ein-, Aus⸗ und Durhfahr 
wie folgt: 


J 458 





Duräfude, 


— — 






Sachſen. 2857 
Württemberg eo. 0.20 408 
Ba .o . + 0 j 4668 
Kurfurſtenthum Hefien . 1 AUS6 
—5* deſſen 


vi; .o 
— — oo... 


f W 
Frantfurt a. ...⸗ 










11531 


J U — — 
Ti 2112) 137 — 
333 6896160 Tui 3188796,199° 52836 





hichen . . 
Brandenburg . ee. 
Sadin. . . 
Wefipbalen . . oo. 
Rpyeinland ». » » » oo... 


In den drei Jahren 1843—1885 erhielt durchſchuittlich jährlich der Zoll⸗ 
verein zum eigenen Berbraude: 

a) an woher Baumwolle . . © 2 2 20.0. . 304,633 Zoll. Cir. 

b) am ungebleichtem ꝛc. Baumwollengarn . . . . 438,271 . 
Es betrug dagegen bie durchſchnittliche jährliche Mehrausfuhr: 

c) an gezwirntem ac. Baummolengaru ern. UI = 

d) an Baumwollenwanrn . 2 2 2 0 20. 67,823 - 
Junerhalb der Yrei Jahre 186 — 1548 betrug die jährliche durchſchnittliche 


Menge: 
wa. . . 301,771 Joll Ctr. 
«bb .. . 846,157 “ 
EL NN - 
:d... 208 - 
In Betreff der Preife Haben wir S. 359 angeführt, daß man bei roher 
Baumwolle für 1846 und 1847 eine Steigerung bie auf 60 und 80 Pre- 
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zent annehmen könne; — da bie Preife aber 1848 ſchon wieder zurüdgin 

gen, reinen wir eine Steigerung won 30 Prozent. Bei den Garnen zeigt 
fi) dagegen nad den Angaben der Twiftpreife in Mancheſter S. 367 feine 
-  SBeränderung der Preife, und if offenbar, daß bie vielen Falliſſements in 
Mancheſter wefentlih ihren Grund darin gehabt haben, daß, um den Abfag 
des Barnes fik zu erhalten, niedriger verkauft ift, als gegen den Einkauf 
des theuren Rohmateriale anläffig war. Wir laſſen daher für Garne und 
baummwollene Waare die früheren Preife. Hiernach ſtellt ſich die Geldbe⸗ 
wehnung wie folgt: Ä 





in den Prei Jabren 


In Ben drei Jahren 
1916 — Isis 43 


1813 — 18 











ven dem en das von dem 
Nustante | Nustand gesl Nuslanke 
tmrfanaen. gohle. emrfangen. 


Thlr. Thlr. 


an das 
Ausland ge; 
jabie. 





Thir. Thtr. 








für die Gegenflände zu n ER 71245041 _ 4874144 — 


. 1 14277024 _ 14021672 — 
.: . » CC... _ 163124 — 1276140 
oo. - : dd... _ 12212210 _ 11529740 


Summe | 21519528) 138771531 18898816, 12803880 
Ziebt man tie vom Auslande empfan- 


genen Aeträge von ten an daſſelbe _ 
arzahlten Summen ab, oder . „ | 138771: — 12605880 — 


ſo bleiben als durchſchnittliche jährliche 
Mepr-Sreransjahlung . . » . 1642378 — 6092936 _ 

Es ſcheint in dem Triennio von 18461818 nach den Preisverhältuiffen 
der rohen Baumwolle, die viel höher 1846 und 1847 waren als früher, nach 
den politifhen Bewegungen 1843, daß zwar in diefer Zeit ein bedeutender 
Fortſchritt in der Fabrifation von Baummollengarnen und baummollener 
Haare im Zollverein nicht eingetreten if, daß aber die Bevölkerung des 
Zollvereins im Verbrauch baummollener Waare fi etwas befchränft Hat, 
weshalb möglich wurde, daß troß biefer gebrüdten Berhältniffe die Abgabe 
on Baumwollenwaare an das Ausland — die Mehrausfuhr — flieg. Dies 

erhbellet aus folgenden Berechnungen: 
1. Der Berbraud an Baummwolleugara, — wie Seite 363 bei 
Reduktion der rohen Baumwolle auf Garn erſichtlich gemadt wor- 


den — iſt | 
in dem Trienuium 1835 durchſchnittlich jährlich 475,821 Zoll ⸗Ctr. 
ee 1844 . . 6158 ⸗ 
oo. 18aj 693,92 - 
“or. . 1842 . . 69326 - 


2. Das hiervon im Zollverein fabrizirte Garn beitrag: 
in dem Triennium 1835 durchſchnittlich jährlih 34 Prozent. 

1848 ⸗ 35,8 ® 

⸗ ⸗ 18% ” ⸗ 390 ® 

” — [2 1848 . ® Li 39. a 


4680 


3. Die Einfuhr an baummolienen Waaren (eiaſchließlich zu er- 
mäßigten Saͤtzen) war: 
in dem Trienniam 183} durchſchaittlich jährli 14,930 Zoll-Eir. 
⸗ 2 —8 1843 . ⸗ 15,393 . 
.. . 1843 . . g6E — - 
s ⸗ 1841 a — 8,903 . 
4, Die Ausfuhr au daumwollenen Waaren dagegen: 
in dem Zrieunium 1835 darchſchnittlich jährlich 00,535 Zol-Eir, 





oo. 2... 18% . 8508 
. oo. P 184} . . 277508  - 
Fr . 1.0. . 8036 - 


5. Die Ausfuhr an Bonmwollen-WBaaren hat die Einfuhr 
an dergleihen überfiegen: 


in dem Trieanium 1835 darchſchnittlich jährlih am 75,596 Zoll⸗Ctr. 


Br 1684 . 70a00- 
2 ® ⸗ 181 = ud * 67,822 ® 
2 s 1848 = a « 2,013 “ 


VD. Wollene Waare. (A1. b. ce. d.) 


Bir Haben bei dem Artikel Rohe Schaafwolle S. 370 darauf anufmerf- 
ſam gemacht, daß die bedeutende Duantität Wolle, welche aus Auſtralien 
und andern außerenropäiihen Erzengungsländern jeht nach England geht, 
don Abfag des Rohprodukts, wenigfiens aus dem Preußiſchen Staat, nad 


den Ausiande, d.h. Hier immer hauptfächlic England, vermindert. Wir 


haben angebentet, daß gegen dieſe, den Wollprodnzeuten drohende Gefahr, 


das beſte Begenmittel nur in fleigender Induſtrie in wollenen Waaren im 


Zollverein zu ſuchen fei, fo daß theils im Inlande mehr Tuch und wollene 
Waare verbraucht wird, theils der Abfap der wollenen Waare aus dem Zoll⸗ 
vereine fi vermehrt. Es if erfreulich, aus den Zollliſten zu erſehen, daß 


(epteres in der That der Fall if. An wollenen Garnen bedarf der Zoll: 


verein noch immer eines Zuſchuſſes vom Auslande, dagegen fleigt die Mehr⸗ 
ausfuhr an Tuchen nad wollenen Waaren. 


a. Einfaches und donblirtes ungefärbtes Wollengarn. 
(Allg. Satz.) | 
Im Zollvereine war: 


Einfuhr. Ausfuhr. Mehreinfuhr. Durchfuhr. 
er dir. Er. Ete. 


13460.. 33,837 9,833 23,00% 4,153 

1837... 63,243 6,319 36,924 6,833 

1848 . . 32,509 2,771 29,738 483 
Summe 109,589 18,923 90,666 19 


Durchſchuitt 36,530 6,308 30,222 6,3% 





edlen 


| 
| 
| 
| 
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Einfuhr Nusfaber Dursfuahr 
Bereluehanten “| 1847. | 1048. 1847. | 1848. | ıs46. 1848. 
Cer. Er | Er. | Er. | Er. | Em. 
Suter 0.‘ 26358[30900|207601 1 802 | 308 2| 1712| 3977 
Gerdem "euremburg 2 2 I - I — I— — —21— 
Bayern 721 263] 81 476) 357 | 453 67) 300) 206 
Sachſen. oo... —* 910 wa 7879 6073 1873 en 4629| 4062 
Württemberg .. 42 38 — — 
eu e.. 1% 147 1" 16 3 101 913 192] 238 
Surfürfenihum Heffen 45 — — —1 -| — 
—— Deſſen. 15 st IT —-I — I- 1-1 -1 — 
—X | 8483 | 





Einfuhr im Prenßiſchen Gtaate in 1847. 


Dfivreußen . . . 189 Er. 
Weſtpreußen. 46 
Poſen.... — 
Pommern ... 3 
Schleſien... 881 
Brandenburg . . 123,013 
Sachſen. . . 758 
Weftvhalen . . . 1 
Rheinland. . . . 10,186 


Summe 30,900 Eitr. 


n. Beißes drei» oder mehrfach gezwirntes wollenes und Ka- 
meelgarn (auch Garn aus Wolle and Seide); desgleihen 
alles gefärbte Garn. (41. b.) 


unmerian . Die vorfiehend eingeflammerte Gtelie If dei Faſſung der Tarifpoftion für 
1046 — 1849 Ginnngetreten. 


dIw Zofoeseine wer: 
Einfuhr. Ausfuhr. Mehreinfubhr. Durchfuhr. 
CEtr 


Etr. En, Etr. 

1846.. 8,847 5,512 3,335 2,674 

1347. . 7,893 4,206 3,687 2,728 

1848 ® “ 6,365 8,1 19 3,246 2,674 
üö—x—————EXEE 

Gamme 23,105 12,837 10,268 8,076 
9 

Durq chnitt 7,702 79 3,4233 2,692 
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— FF * 
En. | Enr.E St. X Fe 


en 
ußerdemm Luremburg - - + | 1 
Aayern. 1 4 
Sadfen . 

" Bartiemberg [) ® ® [) . oo» ® 


Rad . 

Karla nm en ... 183 Ar 
m pe 0.1399 316] & 

re derzogthu 300] 316 





| 4 
——ã ar SE: +1 351] 325 
Naſſau. eo 0. .. 66 BO 
Aranffurt MM... 0.5 1528[117C 


Sunnne j6847l7893lesesl ssızl a200lsııo Rraralaranzsnı 
Einfuhr im Preußiſchen Staate in 1847. 

Oſtpreußen.. 45 Er. 
Weftpreußen . . 34 — 
Poſen.. — — 
Gommern . . » 9 - 
Säiefien . . . 5 > 
Brandndbung . . 3 - 
Gadfen . . - . 76 - 
Weſtphalen.. 1238 - 
Rheinland . . . 3,030 

Summe 8,360 * 


e. Wollene Waaren. (dl. co.) 


Dieſe Poſition hat nach dem Zolltarif für die Jahre 1846--1848 fol- 
gende auderweite Faflung, reſp. Klaſſifikation erhalten. 

Waaren ans Wolle (einſchließlich anderer Thierhaare) allein oder in 

Berbindung mit anderen, nicht ſeidenen Spinnmaterialien gefertigt: 

» 4, Bedrudte Waaren aller Art; ungewallte Waaren (ganz oder 
theifweife aus Rammgarn), wenn fie gemuftert (d. h. facemnirt 
gewebt, geſtickt ober brochirt) find; Umfchlagetücher mit ange- 
nähten gemufterten Kanten; Pofamentier-, Knopfmacher⸗ und 
Stidereiwaaren, außer Berbiudung mit Eifen, Glas, Holz, Le 
der, Meffing und Stahl. (50 Thlr. Eingangszoll vom Ceniner.) 

. Gewalkte unbedrudte Tuch⸗, Zeug- und Filzwaaren; Strumpf 
waaren aller Art; fo wie alle ungewalfte ungemufterte Haaren. 
(30 Thaler Eingangszofl vom Centner.) 

3. Rußteppiche. (20 Thlr. Eingangszoll vom Centner.) 
Die nad) diefen Unterabtheilungen aufgefteliten Ein-, Aus- und Dart 
fühe-Zabellen laſſen wir nachſtehend folgen: 
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1. Bollene bedruckte Waaren aller Art; ungewallte Waaren 
(gan, oder theilweife ans Rammgarn), wenn fie gemnftert 
(2 5. fagonnirt gewebt, geſtickt oder drochirt) find; Umſchla— 
getüäher mit angenäften gemuflerten Kanten; Bofamentier-, 
Auopfmaher- und Gtidereimwaaren, außer Verbindung mit 
Eifen, Glas, Holz, Leder, Meffing nad Stahl. (#1. c. 1.) 


Im Zoliverein war: 


Mehr⸗ 
— — — — 
Einfuhr. Ausfuhr. Einfuhr. Unsfahr. Durchfuhr. 
Er. en. | m. Et. en. 
1846 . 0 7323 10,431 — 3,108 10,04 1 
a 3 
117.0. 058 - MM — 016 5,385 
148 . . 1,893 16,948 — 15,051 4,201 
Enge 
Summe 3750632 MM — MU 19,597 
ae 3 
Eng» 
Durchſchnitt 4,591 -© 13806 — 9,315 6,532 
ee 1 oo. 


Darunter: a frei für die Garnifen in Mainj. 


3. Gewallte unbedrudte Tuch⸗, Zeng- und Filzwaarenz 
‚Gteumpfwaaren aller Art; fo wie alle nngewallte nn- 
gemuflerte Wollenwaaren. (A. c. 2.) 


1846 0 0 17,31% 71 ‚007 — 53,693 10,665 
. 1% 
a 14 

1888 .„ . 11,639 67,057 — 685,418 13,001 
3 


Summe 41,6%. 212,608 — 10,002 38,709 
a 797 
Durchſchnitt 13,881 7069 — 56,988 12,908 
. 238 . 


Darnatırı a feel für die Garnlfen in Wein und für Gefandts. 
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Saumariſcher (pegielter Nachweis nah den Bereinoksaten 
von deu vorſtehend unter 1. uud 2, uaugewiefenen 
Bollenwaaren. 









En. 

son FEEE 14018 
5: Yı3 
31011 4413 

Et E AÆAl 


1134 5 


3j88588:84001| 206761184 28| 19202 


m Preußiſchen Staate war in 1847: 
Einfuhr. Ausfuhr. 


en. Er. 
Dfipeußen . . 212 1,374 
Wehpreußen . . 35 4 
Poſen.... 7 162 
Pommern... 62 1,087 
Gälfen .. . 189 2,2775 
Brandenburg . . 3,756 20,005 
Sachſen...883 9602 


Weſtphalen.. 298 8,058 
Rheinland. . . 2,558 19,484 
Gumme 7,153 53,361 


d. Fuß⸗Teppiche. (1. c. 3.) 





Inm Zellvereine war: 
Einfuhr. Ausfuhr. Mehrausfufe. Durkfahe. 
Etr. Er, Ctr. Er, 
186 „ . M7 580 163 857 
1847 . . 355 589 2 497 
AB. . 17 561 4 200 
. Summe 889 1730 84 1254 


Durchſchnitt 296 577 281 418 
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Diefen Specialangaben der einzelnen Objekte ber wollenen Waaren 
laſſen wir mit Hinweifung auf die einleitend ausgeſprochenen Anſichten 
folgen eine 


Vergleichende Berechnung 
des durchſchnittlichen jaͤhrlichen Gewinnes des Zollvereins aus der Mehr⸗ 
ausfahr von Wollenwaaren in das Ansland für das Jahr 1844 und 1844. 


In dem Triennium 1845 find durchſchnittlich jährlich mehr ausgeführt: 
1. an wollenen Waaren (Tarifpofition 41. e. 1 und 2.) . . 38,900 Eir. 
2. an Zußteppichen (81. ©.3.) . 0 2: 0 0000. . 83 » 
Dagegen wurden mehr eingeführt: 
3. an einfachen und donblirten ungefärbtem Garne . . . . 9, . 
a. au weißem drei oder mehrfach gezwirntem Garne ıc. . . 4161 + 


In dem Teicanium 1848 betrug bie durchſqnittliche jäßrlige Bi 
ausfuhr: 


\ ı en. 66,203 Er 
00. . 231 ° 
Dagegen die —8 
rn 30,222 - 
In h ..... 3,423 - 


Die fon früher angenommenen Geldwerthe dieſer Gegenflände, welche 
wir van für die Jahre 1846 — 1838 beibehalten, waren: 
zu 1 für den Eentner 200 Thlr. 
zu 3 = ” 0 100 
zu 3 . = 80 " 
au u » = ® 85 . 


Es berechnet fih hiernach der jährliche durchſchnittliche Gewinn: 
in den Jahren 18%). in den Jahren 184%. 
für die mehr ausgeführten . 








wollenen Waaren zu I auf 7,781,800THlr| . . . . . 13,230,600Tyle. 
für die Teppiche zu 2 auf 830 - I 2 2 9. 28,100 - 
Summe 77010 Tr! . . . . 13,268,700 Thlr. 
Davon iſt abzufeßen für die 
mehr eingeführten Wollen- nu 
garne zu3 2,371,120 Thlr. 2,417 760 Thlr. 


zus . . 35368 - 290,955 = 








| 2,724,805 - 2,203,715 = 
bfeibt jährliger Gewinn 5,065,395 Thle| . . . . . 10,559,985Thlr. 
Der durchſchnittliche jährliche Mehrgewinn in 184 gegen 1844 be- 


rechnet ſich mithin anf etwa 5,494,700 Thlr, alfo auf mehr als base Dop- 
pelte als in 18%;. 








. Deltugen aus KRoßhaaren, desgleichen gauı grobe Senche 
aus Rälberfaaren und Berg (Hüg. Gap.) 


Im Zollverein war: 
Einfahr. Ausfuhr. Mehreinfuhr. Durkfahr. 
en. Er. En. dir. 
1846 195 53 183 14 
1897 132 40 923 1 . 
1848 210 92 118 3 
Summe 537 1 7 
Ducäfänitt 179 - 6 — iM — 


8. Seide und Geldenwaaren. (0) 


Einfuhr und Ausfuhr der Seide und feivenen Waaren geben im Allge- 
meinen für den Zollverein zu folgenden Betrachtungen Beranlafiung. — 
Das Rohprodukt wird faſt ganz vom Auslande bezogen, und zwar meif 
aus Italien; die rohe Seide geht über Württemberg, Baden und Bayern ein, 
Bon dieſen Einfuhrobjelten ift die rohe Seide das bei weitem wichtigſte Ob- 
jekt, viel geringer iR die Quantität, die als gefärbte, auch weiß gemachte 
' oder Floretfeide, ober Zwirn aus roher Seide in beu Zollverein eingeht. 
Aber die Gebiete des Zollvereins find in Bezug auf Seide ſehr wichtig, 
als Fabrikationsftätten der rohen Seide. Befonders im Preußiſchen Staat 
und in Sachſen wird aus dem vom Auslande bezogenen Rohprodukt wiel 
feidene und halbſeidene Waare gearbeitet. Man hat einen Maasſtab für 
den Stand diefer Fabrikation an der Ausfuhrz denn wie bei wenigen Arti⸗ 
Nkeln wird feivene und halbfeivene Waare fehr viel für das Ausland ge- 
arbeitet. Wenn in runden Summen rohe Seide und gefärbte weiß gemachte 
Seide 14 — 15,000 Zofl-Etr. vom Auslande eingeführt werden und in dem⸗ 
felben verbleiben, und wenn abgefehen von deu aus dem Zollvereine In das 
Ausland ausgeführten mit Seide gemifchten Waaren (Tarif- Pol. 30.c.) 
8000 bie 9000 Zofl:Etr. an ganz feidenen Waaren aller Art an das Aus- 
land abgegeben werden, fo könnte man rechnen, daß die Hälfte der einge- 
führten rohen Seide als feivene Waare wieder ansgeht. Banz fo liegt es 
nicht; die meifte feidene Waare, welde ausgeführt wird, if ſchwarz feidenes 
Zeng, und diefes iſt durch den hinzukommenden Farbeſtoff ſchwerer ale die 
rohe Seide, fo daß aus 100 Pfund roher Seide 150 Pfund und mehr fhwarz 
ſeidenes Zeug werben. Indeſſen bleibt die Ausfuhr der feinenen und halb⸗ 
feidenen Waaren immer bei diefem Gewebe der wichtigere Gefihtepnutt. 
BVergleiht man nun die Refultate der Jahre 1813 gegen 1812 nad 
diefen Bezichungen, fo Hat das Jahr 1848 bei der Seide in der Einfuhr 
bes Rohprodukts keinen Einfluß auf Verminderung gehabt, es iſt nad dem 
Durchſchnitt von 181% die Eiufuhr bei roher Seide ſogar etwas gefliegen, 
bei gefärbter ac. allerdinge um eben fo viel etwa gefallen: mehr woch If 
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die Ausfuhr des Fabrikats nah dem Durchſchnitte von 1844 in bie Höhe ge: 
gangen, und if dies fogar im Jahre 1888 wicht unerheblig der Ball ge- 
wefen. Es fcheint, daß die Abnahme diefer feineren Waare von Seiten des - 
Anslandes durch die politifhen Stürme des Jahres 1848 wicht gerade ge- 
litten hat. 


Näheres ergeben die folgenden Tabellen. 


a. Rohe Seide, ungefärbte, au rohe Floretfeide. (Allg. Gap.) 
Es war im Zollverein: | 
Einfuhr. Ausfuhr. Mehreinfuhr. Durchfuhr. 


CEtr. em. En. Er. 

1816 13,539 1,108 12,11 6,072 

" isa7 15,169 1,2M 13,928, 7,350 
1818 14,310 1,706 13,608 <,824 

- Summe 43,028 4,055 38,973 21,236 
Durdfchnitt 13,343 1,352 12,991 - 7,082 


Die Einfuhr nah den Vereinsſtaaten war: 











Bereiuolaaten 


Dreufen > ne 
Außerdem Luremburg » x... — 2* 
Bapern. nen. 4056 2647 
Sabfln . 2 2 0 2 2000. . 133 79 
Württemberg . a 7:0 1268 
Bad . 0 0 0. ©. o ‘ ° 0) [ ‘ 8517 8663 
Aurfürkenifum Sen . 2.2... — 2 
Oroßperzogtpum defien ren — — 
Thauri nugenn... ee — —⸗ 
Saunigweig . a . 5 b) 
Zranffurt a. ........ı\ 314 643 
| 15169 14310 





b. Gefärbte, and weißgemachte Seide and Florelſeide, ge. 
zwirnte und ungeswirnte; 220 Zwien aus roher Seide. 
(30, a. 1 und 2.) 


Einfuhr. Ausfuhr. Mehreinfuhr. Beste. 


Eir Ger. er. 
1846 1919 361 1558 508 
1847 2018 684 1330 963 
1848 1893 576 97. 100% 
Gumme 5426 16231 7% 3805 2775 


Durchſchniti 1809 541. 1268 925 












. Außerdem Luremburg 

RE 
Sasım onen 
— —— 


—A def 
Großperzogthum Deflen 
Zhüringen . . 0. 
. Braunfäwelg ... 
Nafau . . .. 
. Sranffurt a. M. 


Summe 


e. Geidene Zeng- und Strumpfwaaren, Tücher, Bänder (ganz 

oder tpeilweife aus Beide), Blonden, Spigen, Petinet- For, 

Yofamentier-, Ruoppfmaher-, Stider- und Pupwaaren, Be- 

fpinnf- and Treffenwaaren ze., Gold- und Silberfkoffe, ächt 
oder unädht ac. (20. b.) 


Mumerkung Salbfefdene Bänder find don 1846 ab dem Zollgefege Don ie Thlrn. 
mit unterworfen, 


Im Zollverein war: 
Einfupr. Ausfuhr. Mehrauefuhr. Darsfape. . 


1816 2899 6798 209 a0 
17 2881 ia 4850 8146 
1848 335 9434 679 5466 
Summe - Er 23963 15568 ° 15017 
Durhfgaitt - zus 7988 5183 5006 


Darunter = frei für die Garniſon im Main und für Grfenbte, 





Rad den Vereinotaaten war: 








Vereinsloaten 




















Preußen 2 2 0. 
Außerdem tarenburg 1 —-1- 
Bayern 188| 82] 137] 103) 184 
Sadien . . 72) 23] 142] 175] 80 
gariteräberg ee 66) 99) 84) 42] 20) 181 31 
. . 5 190] 211) 148) 170) 133 
Karfinfentbum Heffen” . 4) 12]1515170211158 
Großperzogthum DA)» . -|-|-|- 
Thüringen . - “u 5 -I-1- 
—— — 333| 427] 208 
Kaflan- 2 000 nenn. 
Sranffurt a, M. 




















—ã 
Hasfuhr in Preußen: . 


;hlehen 


Brandenburg 501 

Sadıfen . u 

Beftppalen 5 1890 
Rpeinland ._. - 4159 5198 
6859 8637 


d. Alle vorfiehend (zu e gedachte) Waaren, in welden außer 

Geide und Bloretfeide and andere Spinnmaterialien: Wolle 

oder audere Thierhaare, Baumwolle, Leinen, einzeln oder 

verbunden, enthalten find, mit Unsnahme der Bold- and 
Silberſtoffe, fo wie der Halbfeidenen Bänder. (30. c.) 
Im Zoflverein war: 


Eiafahr. Kusfahr. Debrausfaht, Durgfuhr. 


er. 

1846 aus . 5505 260 1679 

1847 3688 8352 4864 2383 
. [1 

1848 2001 5697 36% 2130 

Summe ws 19554 10720 S91 


Der Er 
Darunter: u feel für Die Gernifen In Main, 
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Nach von Brrsinsfanten war: 





a 
—* a. M. .o..06 
Summe | 3145| 3653| 2001|ssu5[asalseszlieralzsezizise 


Durthlabe. 
Bereinehasten. IERE 0. 

En. 
— W 1384 
en tusembug . .:0 0. u 
Ä Sam ER J 7 
Württemberg er 00.. 16 
Surförkenifum Dein \ & > | 
Großberjogtpum Helen oo — 
Thüringen... — 
—5 Er 3 





Ausfuhr in Preußen. 





D 0. 


Mit Berweifung auf bie Anmerkungen su ber Geldberechnung ©. 569 
der dritten Kortfeßung geben wie zur Vergleichnng eine ihulihe 1 für 14 
nad gleichen Preisannahmen: 
a. Mehreinfuhr roher Seide 13,991 Zofl-Etr. à 600 Thlr. = 7,794,600 Thlr. 
’ b, Mehreinf. gefärbter Seide 1,268 Zoll⸗Ctr. & 800 Thlr. = 1,018,800 + 
Der Zollverein zahlte durchſchnittlich dem Auslaude füſ 
NRohprodukte und Halbfabrikatee.. 8609000 Thlr. 
Die Mehrausfuhr betrug im Durchſchnitt von 1818 —ñ— 
e. ſeidene Waare 5,183 Zoll⸗Cir. a 2000 Thlr.. = 10,366,000 Thlr. 
d. andere halbſeidene Waare 3573 Joll⸗Cir. à 750THhlr. = 2,679,750 - 
13,035,750 
fo daß fi zn Gunſten des Zoflvereins ein Bortheil vom Auslande berechsei 
von &,236,750 Thlr., während für die Periode von 1813 folder nur auf 
. 722,700 Thlr. fih heransſtellte. Da das Geldobjekt ver Einfuhr gegen 


491 


1844 ziemlich gleich geblieben iſt, fo ſcheint es, daß 1848 im Inlande we. 
niger ſeidene Waare verbraudgt, das Fabrikat dagegen in Htößerer Quan⸗ 
cität an das Ausland abgeſetzt wurbe. 





4. Leineugarn, Leiuwaud nud audere Leiuenwwanren. (22.) 


In Betreff diefes Gegenſtandes bemerfen wir zuvörderſt, daß für ſolche 


vom 1. Zanuar 1847 ab folgende ſaſt durchweg erhöhte Eingangszoll- Tarif 
Säge feſtgeſtellt worden find: 


Bom Gentner. 
9“ 22. a, Rohes Barn. — — 
1. Maſchinengeſpinnſtt.. .. 3 Thlr. — Ser. 
‚2. Handgefpinuft (unverändert, wie feither) — 65 
b. Gebleichtes, gebüktes und gefärbtes Garn 3° - — ⸗ 
e. Zwinn. 6j — ⸗ 
d. Graue Packleinwand und Segeliuch (unver⸗ 
ändert, wie ſeithey.. . — 2 
e. Rohe (nnappretirte) Leinwand, roher Zwil. 
lich und Drillih... | — ⸗ 
f. Gebleichte, gefärbte, gedruckte ac. dein 
wand ꝛ 2 2 2 .. . — —⸗ 
g. Bänder, Battiſt, Borten ꝛꝛ...830 — ⸗ 
b. Zwirnſpigden.. 0 00. .:60 .:. — ⸗ 


Es hat fonach von 1847 ab, in der Abficht der inneren Induſtrie unter 
Erhöhung der Eingangszöfle für ausländifche Fabrikate einen größeren Schnp 
zu gewähren, gegen die Ende 1846 gültig genefenen Tariffäge eine Erhö⸗ 
Hung flattgefunden: 


u a. 1. für Maſchinengeſpinnft Nohgarn . von 1 Th. 25 Sn. 
zu b. für gebleidhtes und gefärbtes Garn . - 2 
für gebüftes Leinengarn, welches uar 
der Zingangsabgabe von 15 Ser. 
unterworfen war . . 
zu c. für Zwim. „ . . 
zu e. für rohe (umappretirte) eeinwand 1c. . 
zu f. für gebleichte, gefärbte, gebrudte 20. 
Reinwand sc. oe 08 0.8 2 08 2.2. ud 
su g. für Bänder, Battiſt, Borten sc. . . = 
und ou bh. für Zuinfpen . 200000 


Demnähft Iaffen wir, wie auf Seite 510 der britten Fortfehuug ge- 
ſchehen ift, unter Vorbehalt unfere Betrachtungen über bie vorliegenden 
Leinen - Artikel am Schluſſe dieſes Abſchnitts beizufügen, fämmtliche Special. 
Tabellen über Garn, Zwirn und Leinwand hinter einander folgen. 


‚ano mM 
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a. Robes Garn. (2%. a.) 
Es war im Zollverein: 













Einfuhr. Unsfube. 
En 
1 dung 
Geſbiuuſi. Gelvinufl. 
Ge. 2 ger. Ger. . 
ER ee EEE | un — 
146 . . —** 23133 


1847 . . | 21404 1 1946 | 6:96 


"3204| 16455] 150891 3885 |’sais | 108% sid | Tasse 








.. 7 16 3 1 9 11 
1848 ı ‚05 178 10023] 720 ı 706 | 7104 
EEE —— 
Summe 134843 63446 36969 
® 43993 . 
Durchſchnitt 44948 21149 5656 
® 15998 
"Darunter: * frei aus Bannener. 
Nach deu Bereinsfaaten war: 
* ande Wusfubr, Durdlabı. 





1816. | 1641. 


maiai. 


nenge⸗(ciauſchl. aus Sarnen 
fpiuuf. 















a 3 
Yreußen.. » E | 
Außerdem Lu⸗ " 
semburg . 
| _172 
Bam... el 8 18 Ei! DEFDRR * 
1 266 12 16 1769 — 105 [2 Ay 
Cahin . —Al Er 0404} Er =; 164) 1141260 las 
S._ | 3138 | 894] Sie] 604 | 3057 5 [ET 1261 3735 
Bürttemberg . b | el 1074 22 sl | an) ve all as) =; 
. Aæ 226 [8 RIES 3 36 
Baden . . E | zoll 183 alt em) ie BEF —2 
S. | 1750 | 213 * 55363} 
eyietee [7 il" na ul - TEL 
(851155 Ta Il TU 
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Einfuhr. 












& 
Bar 
* &: 1846. | 1847. 1848. 1846. 
nenges I (einfhl. ans Honnever) 


inf.) ar. | Cr. | Kr. J CM. 


Großherzogtpum 
Pen . . | 


Zhöringen 


Braunſchweig | 


Rıflau. . . 


21404/1708 
16435 17818 


b. Gebleiqtes, gebüktes und gefärbtes Barn. (22. b.) 


Ce war im Zollverein: : 


Einfuhr. Aunsfuhr. Mehreinfuhr. Durchfahr. 
Er. Er. Er. Er 


1846 ⸗ 87211 896 . 785 788 
147 3748 2291 1457 | 1001 
1848 3482 233 1156 536 

Summe _ 1591 5513 10428 2325 
Durglaiti 5314 ‚1838 3876 715 


® Darunter: * Et. —8 Lelnengenn, no. dem 1046 glitigen Zeriffehe von 


— [5 — — 





9 163 
4 
8 
33 ii 70 
4 130 
— I 4 
2 _ 
896 528 
e. 3wirn. (2. e.) 
Im Zollvereine war 
Einfuhr. Ausfuhr. Mehreinfuhr. Durchfuhr. 
Ei. . em. Em. em. 
1846 9713 269 9445 10897 
1917 6929 243 6686 1109 
1848 81323 491 7641 1066 
Gumme 24775 1003 233773 3212 
Durcqhſchnitt 8258 33% 793 1071 


Die Einfuhr nad den Bereinsflaaten war: 











Bereinsllasten. 1846. 141. 1668. 

. er Cer. en 

ee... . 5728 5010 

15 — Eusemburg . . . 8 4 Ss) 

.. . 133 79 .” 

33 A 333363; sieh ‚u zu 

ürttember .. 

aa R * FIR ER 162 161 18 
Kurfürſtenthum ennn.. 

Srobbergogthum Sıfln . » oo. . 71 39 40 

Fe ... 8 2 + 
w . ‘ & 

aloe Er 13 13 2 

Tranffut. MM. . .. . 108 184 2 

8133 


ur WIRD m aa ee Ah dr 


— st 


. re aa — — Be TI 
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d. Padleinwand und Gegeltuß. (22. d.) 
Das Segeltuß wirb von 18%7 ab in den Rommerzial- Radweifungen 
getrennt von Packleinen beſonders nachgewiefen. ) 


Es war im Zollverein: 


Einfahr. Nusfahr. Mehrelufuhr. Mehrausfuhr. Durchfubr. 


En ET un SEELE 


Vacklein⸗Segel⸗ —— Segel⸗ * 
wand. tuch. Jwand. | end. d. 


— Er — 


—X —— Seagel⸗ —— Segrl⸗ 
wand tuch wand tuch. 


Em. Er. 














Ctr. CEtr. Er. Er. Er. 


Ctr. er Er. 


1847 73 1 49135| 2405 
1848 | 55. 35949] 1831 





Turäfon]| 8622 40321 
. 3705 


Darunter: * frei aus Kaunerer. 


Nach den verſchiedenen Vereinsfiaaten ſtellt ſich Einfuhr, Ansfuhr und 
Durchfuhr wie folgt: 





Sadirin. Einfuhr. Ausfuhr. Durchfuhr. 
wand, 
Onrinofseten. ei 1 [ 1816. | anın. | 1848. | 1846. | 1847. | ans. un. [m 1908. 
tuh. I Er. I Eır. Er. | Er. 








Er. | Em. 







| | „anıl| 3898| 2692|) 32665128872 
Preußen . . . saanf 2873| 1702 en =" 7.4 — 528 


6771| 3971| 32216 39070 - 





Außerd. Luxemburg 


Bam...» 





2008. 
347 | 
s 
_53| 
= 
nu 


2 


oa | 
weh. 
un 
—— 
a 
1 


v» 
an. 


Reıflem . . . . 


> [1 
4 


gl” le (c) 


| 





1882. 
em. 











en 
Brandenburg - © - 2 - 200. 


1848. 1807. 1048, 
tr Er. er 
667 — — 
240 8 297 
— 65 — 
1637 78 2975 
J 13 . 8 
11837 - 12931 9927 
°. 1 .: u 
_ 8 — 
1221 13531 2831 
° 2064 ® 1817 
5313 6388 7888 
———— 
92216 35070 30703 
. 20 . 1833 
Darunter: *° Gegeliue 
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e. Rote (nnappretirte ) Leinwand, ober Zwillich und Drillicqh. 
( 22. e.) 


Im Zollverein war: Ä 
Einfuhr. Ausfuhr. Mehreinfuhr. Durchfuhr. 


Ctr. Ctr. Ctr. Ctr. 
1846 21389 10152 14237 12386 
2 090 
b 16987 


1817 21906 19037 7869 463 


1888 15494 13182 23312 2032 
a 37 

b 99 

c ıs 


Summe 61789 37371 ZUR 3781 
4 18098 
b 4983 
c 403 
Durchſchnitt 20596 123457 8139 41260 
a os 


b 1391 
c ı% 


Darunter: aus dem hannover : oldenburgidhen Stenervereine. 


b frei nach Wleichereien oder Markten (Tariis Yof. 23. Ausnahme). 
e frei für die Sarnifon in Main. 


Rah den verfhiedenen Bereinsflaaten war Einfuhr, Ausfuhr und 
Durchfuhr: 





Einfuhr Nusfuhr. Durchfahr. 


1816. 1817. 1648. —* — 1848. 1846. er | 1948. 
Etr. Etr. Etr. Er. Etr. Er. 


Preußen -. - - . 1 20948 ern 12571 








ußerd. Euremburg 127 131 
Bavern . . 268 124 
Sadfn . . . . 45 Bi; 
Zürttemberg . 5 — 
Ban . . 110 111 
Aurfürflentp. Sehen 063 2676 193 
—— deſſen 1109| 219) 108 
— 701 18971 5% 

Ra fau . 0 0 . — nt 
Franffurt a. M. .I — _ 

Summe 24209 31 1 
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Die Ausfuhr im Königreiche Preußen betrug: 









Ofvreußen » 2: 2 200. . 

Wefpreufen . © : : 2 0 en. 

Holen - ». 2... FE — 
OMMER . > >... . 101 
Alien - oo 2 20 0 0. , 113 

Braudenburg.. een. 81340 

Sachſen. 2: 0. oo. 6 

Wehpbalen - » > 2 0 0 0. . 17 
Rheinland 2 2 ra 5723 

Summe 8891 


ſ. Bebleichte, gefärbte, geprudte oder in anderer Art zuge: 
richtete (appretirte), au aus gebleihtem Garn gewebte Lein- 
wand; ferner gebleichter oder iu anderer Art gugeriäteter 
Zwillich und Dritfi, desgl. rohes und gebleihtes, au ver: 
arbeisetes Tiſch⸗ und DHandtüher- Zeug, leinene Kittel, 
auch neue Leibwälde. (22.1) - 


Im Zollverein war: 
Einfuhr. Ausfuhr. Mehrausfuhr. Durchfuhr. 
En. 


en. en. En, 
1816 1710 62266 60556 1374 
’ m 
147 731 30031 59200 1851 
* 189 
I 60 A850 4010 1653 
| . 
Eumme 3281 166047 162766 4878 
2440 
ööGöW w ⏑— 
Durchſchnitt 1094 59349 342355 1636 
. ] 2 . 


Darunter: ° rei für die Garniſon In Main. 





| DOfpreufen . 
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Nach den Bereinsflanten war: 











| . Durdyfubr. 

VBereiusllaaten. | — 

Er. | Er. | Car. 
Vreufen . . 413 
Außerdem guremburg _ 
Rayern 0 0 D 798 
Suadfn -. . 2. 2 =. 36 
Rürttembrrg . 5 


Bern > 220 
Kurfürſtenthum Heſſen 
Greßherzogthum defiem 
Thüringen - . . 
Braunfdwelg . 

Naſſau . . . 
Frankfurt a. M. 





Summe 8 || 438501137411653 1653 






Wefpreufen . u , 





Poſen a 65 
ommeren.. 312 
Schleſien . . . . . ‘ . . . “ 455 
Arandendburg . . ren 77732 
Satfan. . . » . 329 
Wehppalen. - . 4558 
Rpeinland . . 1009 
Summe 


x. Bänder, Batif, Borten, Franſen, Gaze, Kammertuch, 


gewebte Kauten, Schnüre, Strumpfwaaren, Geſpinnſte und 


Treffenwaaren “ (22. 4.) 


Im Zollverein war: 
Einfuhr. Auncfuhr. Mehrausfuhr. Darchſahr. 


Etr En. en. Err. 
1846 116 2789 2673 12 
1847 138 2850 2733 % 
1818 69 3396 3327 87 


Eamme 313 035 8722 255 


Die Unofape beirag: 5 


Sa Im Königreih Bırußen. 


6ldommern . rs: 7 
293 EHER, ... 










Nadı den Vercinsflanten, 


Breußen.. . . 
Auperdem Luremburg r 






Württemberg Pi a 
Baden . 
Surfärfientbum Peflen . 
Großberzogthum Defien 
Zhärınaen . 2. 
Braunfgrorig 

Naflau . » 

Srantfurt a. M. 


Summe 





h. Zwirnfpigen. (22. h.) 


Im Zoflverein war: 
Einfuhr. Ausfuhr. Mehrausfahr. Derafahr. 


en. em. en. 
16 2 3 Er} = 
1897 Fi 105 101 is 
1818 2 5 52 18 
eu—.AEMXœIXXMX 
Darqſ —— 


Die Artilel der Einfuhr, welche bei Leiagarn, Leiawand und anden 
Leinenwaaren wichtig werben, find vorzugeweiſe die Garne, da das ra |' 
liſche Maſchinengarn gegen das deutfhe Handgefpinnk in Goncurrenz gt 
treten iR. Die im Anfang diefer Darſtellung und fon ©. 522 der dritten 
Fortfegung angegebenen Tariferhöhungen, and wohl die erhöhete Thaͤtigien 
der im Zofvereine ſchon beſtehenden Flachegarnſpianereien haben bewirlt, 
daß der Eingang fremder Barne im Zollvereine abgenommen hat. Die Dehr- 
einfapr von Garnen if beſonders 1847 fehr gering gewefen, fie betrag nid! 
die Hälfte von 1846. Sie flieg wieder 1848. Außerdem if eim bedeutend 
Einfußrobjeft die rohe unappretirte Leinwand. Auch in Bezug auf dirit 
iſt der Eingangszol bebentend erhöht; der Eingang if fon 1897, viel ei 
heblicher noch 1848 gefallen, und mag hieran neben der Erhöhung des Eis 
fuhrzolles auch die Ungunf des Jahres 1848 Veranlaffung fein, 

Objekte der Auefuhr, d. h. folde, von welchen Einfuhr gegen Husfaı 
gerechnet, eine bedeutende Mehrausfape ſich heraueſtellt, find beſondere 
graue Padleinwand und gebleichte Leinwaud. Bei ledlerer iR gieigſeuue 
eine Zollerhöpung eingetreten. Die Einfuhr hat 1847 mund 1848 fehr at · E 
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genommen; aber and die Ausfuhr if} zurüdgegangen. Weſentlich geftiegen 
iR nur die Ausfuhr bei grauer Padleinwand und den Zwirnſpihen. Die 
Ausfuhr diefes werthvollen Objektes if} 1897 fehr bedeutend geweſen, und 
war auch 1838 viel färfer ale 1836. 

Stellt man nad gleihen Preifen wie ©. 523 in ber dritten Fortfehung 
die Geldwerthe aller Reinenartifel nach Mehreinfuhr und Mehrausfuhr zu: 
fammen, fo ergiebt fi Folgendes: 














WMebreiufuhr. Vchrauefuhr. 
Genennant. wenb Zou-Cir. Seſdwerib. gou⸗Cir. Geidwerth. 
| Zhlr. Tblr. 
1. Rohes Warn » . 2: 2 0. 951 SC — — 
2. or —— und gefärbtes Garn 15006 _ | — 
. OViinn RE ) — — 
4. —* Packleinwand u. Segeltuch _ 31699 ı 633960 
3, Rohe (unappretirte) Leinwand ıc. 6511 — _ 
6. Gebleichte, gefärbte ıc. Leinwand — 54255 | 9223350 
7. Bänder, Batiſt ıc. — 2908 | 1163200 
s. 3wirnfpißen . © » - 20. — 62180000 
Summe 43338 | 372384161 88925 |11209.x30 
ab | 2238416 
bleibt Gewinn 1 8971114 
Der Zollverein hatte von Leinenartifeln aller Art gegen das Ausland 
Durchſchnitt von 1844 Durchſchnitt von 1817 
eine Ausgabe für Mepreinfuhren für DMebreinfußren alſo minu« 
von 0.0. 3,125,888 2,238,416 887,172 
und für Depransfuhren eine Einnahme von 
1842 11,792,080 ‚en 11,209,530, 
alfo eine Mindereinnabme vu .- . 2: 0 0 0 00. , 582,550. 


Eine Berminderang der Ausgabe, die um 304,922 Thir. die Minder⸗ 
einnahme überflieg, ergiebt einen um fo viel befferen Abſchlußz wie denn 
ter Totalgewinn des Zollvereine pro 181} ©. 522 der dritten Kortfeßung 

anf 8,666,193 Thlr. berechnet if, und jeht fich ſtellt 

auf 8971,11 - 

Differenz, 309,922 Thir. 
zu Ounflen des Zoflvereins; aber ein Bortpeil, ver nit entflandeu iſt 
durch größere Ausfuhr der Abſatzartikel in der Leinwand an das Ausland, 
fondern allein dur verringerte Einfahren; und es iſt fraglich, wenn dies 
bie Bortheile der Zollerhöhungen waren, ob es im ntereffe der Leinen⸗ 
induſtrie nicht beffer gewefen wäre, wenn der Abſat der Ansfuhrartitel ſich 
ber wen erhöht hätte, wäre dann auch die Einfuhr geblieben, wie fie fra- 
war. 


Bir Rellen für alle Geſpiunſte und Bemebe, die in den legten Artikeln 
behandelt find, die Hauptreſaltate zuſammen, wie fie in ähnlicher Art ©. 560 
bis 562 der dritten Fortſetung ſich aufgeführt finden. 
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Ueberſichtlich find die Ergebniffe folgende: 


a. Banmmwolle und banmwollene Waare. 


Rohe Banmmolle if im Triennio bis incl. 1848 zwar nicht fo viel 
als 1835, aber eben fo viel und mehr als in den Jahren vor 1845 ein: 
geführt. 

Baummwollengarne aller Urt haben in der Einfuhr in 1847 und 
1848 abgenommen, in der Ausfuhr waren fie 1848 fehr gering, dagegen 
1836 und 1847 wie früher. 

Banmmwollene Waare ift in dem Triennio 1818 in der Einfuhr 
geringer, in der Ausfuhr im Ganzen erheblich ſtärker geworben. 

Die Baummollen-Jnduftrie hat hiernach wohl fo geflanden, daß, wenn 
man Anomalicen des Jahres 1838 abrechnet, die Spinnerei nicht zurückge⸗ 
gangen ift, die Weberei aber fich gehoben hat. 


b. Leinengarn, Leinwand und andere Leinenwaare. 


Rohes Garn Hat in Einfuhr und Ausfuhr, befonders in den Jahren 
1837 und 1848 erheblich abgenommen. 

Bei dem .gebleihten und gefärbten Baru iſt die Einfuhr erheblich 
jurücgegangen, die Ausfuhr gefliegen. . 

Bei dem Zwirn ift keine namhafte Veränderung in Einfahr und Aus⸗ 
fuhr eingetreten. 
Grane Padleinwand if in gleiher Quantität wie früher einge: 
führt, und eben fo viel, wenn nicht mehr als fonft ausgeführt. 


In der rohen Leinwand war namentlich 1838 ein flarker Rückſchlag | 


in der Einfuhr, die Ausfuhr ift ungefähr fo geblieben wie fie früher war. 
Gebleichte Leinwand warb 1846 weniger eingeführt, als früher, 
ausgeführt 1846 und 1847 fo viel ale früher, 1848 fehr viel weniger. 

Bei Bändern und Batiſt iſt die Ausfuhr etwas zurüdgegangen ; die 
Zwirnfpigen find in größerer Quantität ausgeführt. — Die für diefe Zweige 
der Leinen - Induftrie fehr unerbeblihe Einfuhr iſt fih 1818 gegen früher 
ziemlich gleich geblieben. | 

In der Leinen-Inpuftrie überhaupt zeigt da6 Triennium 184% feinen 
Fortſchritt. 1848 war ſehr zurüdgehend in der Einfuhr roher Leinwand 
(zum Bleichen ıc.) und in der Ausfuhr gebleichter Leinwand, dem Haupt- 
geihäft. Die feinfte Fabrikation, Zwirnfpigen, fheint zugenommen zujhaben. 

Das Jahr 1843 möchte die Leinen» Inbuftrie befondere empfindlich ge- 
troffen Haben; im Ganzen kann man fie zwar nicht ale im Iebhaften Fortſchritt 
begriffen, aber doch auch wohl noch nicht ale im Rückgange befindlich bezeichnen. . 

e. Seide 

Bei der Geide if die Einfuhr des Rohprodnukts fih ziemlich gleich 
geblieben 1813 gegen früher; die Ausfuhr feidener Waaren, und auch mit 
Seide gemiſchter Waare gefliegen. Die Geivenfabrifation iR zu einem 
guten Theile für das Ausland befiimmt, und hier ſcheint ſich das Befchäft 
für 1838 gefleigert au haben. Es wird zwar viel ſchwarzes ſeidenes 


noch fommt, daß viel Seide zu gemiſchten 
Zeugen verbraucht wird, und in biefen Artikels if die Ausfuhr auch gefliegen 
d. Wolle. 


Beſonders bemerkenewerth find die Refultate der Woll⸗Induſtrie. 
Yu wollenen Zeugen hat Die Einfuhr erheblich abgenommen, die Ausfubr iR 


erfreutih iR, ganz vorzäglich auf Wollenfabrilation zu werfen, und mehr 
zu liefen für das inländiſche Bedürfaiß, mehr in wolleuen Zeugen auch für 
das Ausland fih Abfay zu ſchaffes. 


5 Rleider (18) 


(Bertige neue, desgleiden getragene Rleider und getragene 
Wäſche, die beiden legteren zum Berlanf.) 


Bei der Einfuhr iſt eine geringe Berminderung, die Ausfuhr iſt ge- 
Biegen, insbefondere auch in der Provinz Brandenburg, welche in viefem 
Artilel wegen Berlins immer die größeften Summen zeigt. 

Im Zollverein war: 

| Einfuhr. Ausfuhr. Mehrausfuhr. Durchfuhr. 
Etr. 








Ger. er. er. 
1846 77 1107 1030 187 
u 
17 0 88 - 1268 10 0 18 
1848 95 1577 1482 179 
a 42 
Summe 256 3948 3692 513 
a 6 
Durchſchnitt 85 1316 1231 171 


a 2 
Darunter: a wei für die Garniſon im Mainz und ine Geiandte. 
Ausfuhr in 1847, 


Nah den Bereinsfkaaten. 
Vebertrag 1339 Kir. 


j "Yuan . . .: 2200 978 Er. | Kurfürftentfum Heſſen. 9 


Außerdem Luxeuburg 3 = Großherzogtum Heſſen. - 
Bayern . 2.2. . 109 - Thüringen . . .». — ⸗ 
Sachſen. 73 - Braunfhweg . . -» . 16 » 
Württemberg . 5 = Rofaıu . . 2x 2... — . 
Bad. . . 2 2.0. 31_- | Frantfurt am Main . 


zu übertragen 1239 Er. Summe 





Im preußifhen Staate nah den Provinzen. 


Dfpreufen -. . 2 2 2222 14 CEtr. 
Weſtpreußgen. —⸗ 
Don : . 2 2 2 2 220.0 1° 
Gommermn . 2 2 22 2002..62 -»- 
SHlfn . : . 2: 2... .. A9 ⸗- 
Brandenburg ... 343 ⸗ 
Sachſen. . .18 > 
Weſwhalen. .. . 195 - 


Rheinland . . a. 0 0 . . oo. 296 ® 
Summe 978 Er. 


— — ———— 


G. Töpferthon und Töpferwaaren. (38.) 


Bei den verſchiedenen in dieſem Artikel im Tariſ angegebenen Objekten 
tritt die günſtige Wahrnehmung ein, daß in der feineren Fabrikation ein 
erheblicher Fortſchritt Statt gefunden hat. An Porzellan, und beſonders an 


. farbigem Porzellan, in etwas geringerem Grabe bei dem weißen, eben ſo 


bei tem weißen Steingut iſt im Durchſchnitt vom Auslande mehr Gewinn 
gezogen, als in früheren Jahren. Un bemaltem Steingut iſt weniger als 
fon vom Auslande gewonnen, die Mebhrausfuhr von gemeinen Töpfer⸗ 
waaren, auch von Steingut mit nneblen Metallen hat abgenommen, wo- 
gegen die früher flärfere Mehreinfuhr vom Steingut mit edlen Metallen 
geringer geworden if. — Un Töpfertbon hat der Zollverein, wenn gleich 
das allermeiſte Rohmaterial im Inlande felbft gewonnen wird, bei der ge- 


ſtiegenen Fabrifation in dem letzten Triennio mehr vom Auslande bezogen, 


als früher der Fall war. Im Ganzen aber iſt durch die geftiegene feinerc 
Fabrikation cin erheblich größerer Vortheil dem Zollverein entflanden, ale 
ia dem Triennio von 18i}. — Dies Plus berechnet ſich bei einem Objekt 
ber Waare im Verkehr gegen das Ausland von etwa 14 Million auf nahe 
an 300,000 Thin. — Diefe befieren Verhaͤltniſſe find aber befonders dur 
die Jahre 1846 und 1847 herbeigeführt; das Jahr 1848 zeigt in ben meiften 
diefer Objekte einen erheblichen Ruckgang. Dan wird wohl fagen fünnen, 
daß dieſer ganze hierher nehörige Induſtriezweig im Allgemeinen im JZoll⸗ 
verein im Steigen begriffen iſt, in welchem Aufſchwung nur das ſtürmiſche 
Jahr 1848 eine Störnug verurſachte. 

Diefes Hier für die ganze Induſtrie in Töpferwaaren, Porzellan und 
Steingut entworfene Bild wird feine Rechtfertigung in den Tabellen finden, 
die wir jept nach den einzelnen Rategorieen des Tarifs folgen Taffen, und 
denen wir eine Totalbereiiuung nad Geldwerthen, zur Bergleigung mit 
aleice⸗ Preiſen als 191}, zur Ueberficht des Ganzen auſchließen. 





a. Topferthos far Yerzellon-Babriten (Porzellanerve). (38...) 





—** Ausfuhr. Biepeansta. Deratebr. 





En. Em. 0m 
18310 22076 ——S— — 567 
15068 
185897 ° 232258 8691 66433 137 
16448 
1838 20026 84366 63543 1258 
. a 16467 . 
Summe 55158 7723957 307779 3363 
a 4341 j 
Darqhſqui T 7 Te "7 ug ("> eng’ "mu 
N\ 18118 


Darnnter: a frei aud Der Schweiz und aud dem bannöverichen Steuerverein 
Rah den Bereineflanten war: 












Uuslfuhr Duar&lfußı: 





eiufuhe 


1648. ARE 1817. | u. 
Str. I Er. ARE 


Bersinsflanuten. u46. | 007. | um. ites. 
Chr. | Er. | Cr. I Em. 


3 7174| 6090| 48 kıssehononsıscn] 20 350 1007 


38417. 
Er. 








Kuferorm Luxemburg . . 111 23 

Bayern . . 0 0... 1 1820| 1783 1* 162761182181 240€ 3 126 

Baden 1 BU 68 BII3STERETIA LIES 44 

Württemberg ern a 7 165| 51 I — _ 

Bad . 3540 2313| 16821 15% 1128 4 3 

Aurfürfenitum eflen . 1 6172] 7108 7978 4557 5062 sa — —21— 

— inu Pe deſſen 1 2 _ 9 — —21 21 — 

——— ... 3373 3912 er 260 116 551 1929 138 19 385 
ana “oo a : 11 0. . — — DU m — — [U ) 

Summe 12207617 0824 13998H0188K 1S43001 867 1137) 1338 _ 
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Die Ausfahe im Koͤnigreich Preußen beitrag: 







Srovinrem 


— ed 

teußen . . — — 

ofen . ı 2... 35 15 

ommern .. 761 527 

Schleſien oe. 4461 4125 

Brandenburg . .. 8498 9125 

abfen. . . 236 

Weftpbalen . 0. 4383 2119 

Rheinland . . . » 32613 35575 
50992 51564 


e. Einfarbiges oder weißes, deegleichen irdene Pfeifen. (B.c.) 


Im Zollverein war: 
Einfuhr. Ausfuhr. Mehrausſuhr. Durchfuhr. 


Err. Em. Er. Etr. 
1846 1869 28808 26939 1627 
1847 1433 37935 %511 1971 
a 2 
1838 1007 24301 23294 1503 
Summe 10 81054 767 5101 
a 2 
Durchſchnit 1 70 | 
a | 


Darunter: a zu 35 Thlr. vom Centner aus dem hannöverſchen Gteuerverein. 


Nah den Bereinsflaaten war: 











Einfuhr. Ausfußr. Durchfuhr. 
Dereinsflaaten. 1846. | 1047. | 1848. | 1846. | 1847. | is48. | 1846. | 1847. | 184%. 
Etr. | Er. | Er. | Er. | Etr. J Er. | Er. CEtr. 
Zreußen oo. .. 817| 5685| 17781 1830| 25791 1150| 1416| 1255 
ußerdem Euremburg .. 9 76%| 6684| 635% — 
Bayern.. 2 2. 31 1 38 2 110 126 63 
Sadfen “0 8 12 0 132 72 6 9 13 3 32 
Württemberg [1 7} 0 — 15 ’ 61 461 l — — — 
Baden . . .. 591 411 6440| 5625| 60631 3541 214 78 
Aurfürflentfum Seffen ur 301 54112010112901| 87441 10 4 * 
——AãAã Heſſen. 3 — —21 - I -| >] -. 
Drauufämeig. on 3 ul 47 20 174 170 9 
KRaffau 0 . . 0 0 — nd nd — u f — — 
Frankfurt a. M D . 0 0. 222 1 — — — 





s 
Summe | 1869| 1434| 1007fzss0ela794sie4soıl 16 1971| 1503 
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4. Bemaltes, bebrudtes, vergoldetes oder verfilbertes 


Bayence oder Gteingut. (38. d.) 








ex. dir. gr En. 
1886 os 23139 1333 689 
& | 
1887 1187 2631 1384 1106 
1848 497 1654 1137 317 
® 7 
Sum 235% 64 N 
& 2 . 
Darchſchu 863 Z181 1378 707 
a 6 


Darunter: a frei für Die Garniſon in Mainz und für Befandte. 


Ned von Bereinsfanten war: 


Einfuhr. Ausfuhr. Durhfahe. 


Verelacſtaaten. 


1848. 
ce. 


116. | su17. | 1008. I uns. | ını7. | 10m. I a0ı6. | 1017. 
en. I Em. I Eır I Ger. | Eır. I Er. I Ger. | Ger. 


163 114] GH wo 








greupen Pe 5861 BOB 340 en 
ußervem Luremburg . _ 1 1 1667| 12% _ 

ABER 2 2 0. . d 8 3 3 6 a 15 
Ehen -. - .» .ı 2106| 104 © 1 401 2% 66 
Bürttemberg u. 008 08 3 8 _ — BD u 1 — 
Boden . 226 30 1 7 31 9 B 1 & 
Kurfürflentpum Heflen 3 Du 2 15 ı 1 2 
Großherzogthum Helen .E 171 18) Ic -| -I -| —-| — 

iIngen . 00.“ 5 _ -!I —I —I —I — 
Braunſchweig 16| 231 11 18 | 30 
Na au d 08 2 2. 0 — — — — — — 
Frankfurt a. M. 94] 161 7 — --I.-|I _|I _ 
Summe son] 1187| 497] 2139| 2631| 1654| 009 1100| 31 


e. Weißes Porzellan. (38. e.) 


| Im Zollverein war: 


Einfahr. Ausfuhr. Mebrausfuhr. Durchfuhr. 


CEtr. dr, m, en. 
16 819 3971 2859 178 
197 776 1803 3827 235 
2 
18° 354 1362 4008 2 
Summe 183 12636 10697 NIS 
a 3 j 
p 2117.10. "TOT TTV zur 7) U Veen 777 er - 7 Te 
a | 


Darunter: a rei fie Die Garniſon ın Main. 













leı2-..8= 





Im Zoflverein war: 


51 
Nach den Bereinsflaaten war: 
une 3 
“ Kurfürfienibum deren” R ! : 26 a 
„yuabsenogtbum Heften . . 
Braun! leg J 8 94 2 
Raflau . _ 
Sranffurt am... 
B |? 3541367 62] 174) 245| am 
3 f. Barbiges und weißes. Porzellan; dergl. mit ‚Malerei 
Einfuhr. Mucfahr. Mehrauofuhr. —— 
er, Er. 
h 


oder Bergoldung. (38. 1.) 
1816 789 mar 3319 PH 
1887 5977. 2887 2290 521 


1838 27 1601 1378 159 


Summe 1613 8626 7013 1163 
. a B 

Durchſchnitt 6538 2375 3337 308 
. m 


Darunter: = frei für Me Gerniion in Mein) unt für Befandte. 





—— — — — . 


Met des BessintBesten wear: 


— — 
it (leer 





Gumme | 83 5971 2275 418 | 1601| 483] 521] 158 


g Fayence, Steingut und anderes Erdgeſchirr, auch weißer 
Porzellan und Email in Berbispuug mit unedlen Metallen. 


(38. &.) 
inerein war 
Im Zollverein DRehr- 
Einfuhr Anefuhr. Einfuhr. Auefuühr. Durkfabr. 
en. Er. Gm. Cır. 
16 . . er 66 3 — 2 
5 
187... 58 9 — 5 3 
a 4 
18... 8 81 — 81 11 
Summe 145 176 — 31 56 
& 9 
Durchſchnitt 35 59 — tt. 19 
& 1} 


Darunter: a ıu 3 Thlr, vom Centaer aus Renmbur. 
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h. Dergleichen in Berbindung mit Bold, Silber und anderen 
feinen Metallgemifhen, ingleigen alles übrige Porzellan in 
Berbindpung mit edlen und unebleu Metallen. (38. h.) 


Im Zollverein war: 





Mehr⸗ 
Einfuhr. — Einfuhr Ausfaßr. Durafabr. 
em. 

1846 11 — — 23 
1847 16 3 13 — 12 
1848 3 23 — 20 2 
Summe 30 28 2 — 37 
9 1 — 12 


Durchſchuitt 10 








Töpferivonnn.. 
Gemeine Töpferwaaren . - . - . . 
Weißes einfarbiges ic  Gtiogut 
Bemaltes ıc. Steingut . 
Weißes Porzellan . . » - 
darbig ges x. Porz ellan . . 

teingut —* — 538— Metallen . . 
Gteingut mit edlen Metallen . 


7%. Glas und Bladwaaren. (10.) 


Bon den verfchiedenen Staaten des Zollvereins find die meiften Glas 
Hütten im Preußiſchen Staat. Außerdem find in Bayern und Thüringen 
mehrere. Die Fabrikation beſteht vorzugsweife in grünem und weißem 
Hohlglas, befonders in grünem; — ferner aber werben viel farbige Glag 
waaren gefertigt. Diele werden auch in Bayern viel gearbeitet, fo wie in 
dieſem Staate kleine Spiegel und geblafenes Spiegelglas, als mit der 
Nürnberger Juduſtrie im Zufammenhange fehr viel gefertigt werden. Bon 
288 Glasſchleiferrien des Zollvereins find 216 iu Bayern. Die folgende 
Meine Zufammenftellung zeigt diefen Zuſtand der Olas⸗JInduſtrie im Zofl- 
verein überfihtlic. I | 


33 













Berelaeßantee. 





et 2. 8.6 88 
ſen...6 7 
Bürttemberg®). - - » 00. 150 
Kurfurſtenthum en — 
Großderzogthum Peſſen..... —— 
aden. 6 87 
35 Dee. tr... — 
rauaſchweig.... — 
Thäringge. 365 
Zranffurt am Main . - . - .. _ 
Summe 6564 


*, Nach Wiemminger yeo AUel, 


Dagegen bedarf der Zollverein eines nicht unerheblichen Zufgufles ven 
Auslande von geprehten, geſchliffenen Glaſe, mehr noch von rohen und gr 
fliffenen Spiegelgläfern, fo wie von größeren Spiegeln. Indeſſen iR di. 
Duantität der Mehreinfuhr dieſer Objekte geringer, ale was der Zollverei 
dem Auslaude abgiebt an grünem und weißem Hohlglas, an kleineren Spi: 
geln und geblafenem Gpiegelglas, au farbigen Slaswaaren. Im Basın 
bringt hiernach die Glatinduſtrie dem Zollverein Vortheil, und dieſer it 
im Gteigen, wenn glei) das Jahr 1848 meiſt ungünflige Ergebuiffe zeigt. 

Die Befätigung diefer Anfichten wird aus den nachfolgenden tabellan 
Shen Darftellumgen hervorgehen. 


a. Grünes Hohlglas (Blasgefhirr). (10. a.) 
Im Zollverein war: Ä 
Einfuhr. Ansfuhr. Mehrausfuhr. Durchfehr. 
er 


Ger. Ete. Etr. 

1846 761 27087 263236 387 
. 188 

1847 567 2304 329231 383 
. m 

1848 409 18997 18588 350 

| a a . . 

Summe 1787 69572 67835 1119 

a. 63 
ee und 

Durchſchnitt 579 ‚233191 32613 g73 

a 


Darunter a zu 3 Tbir. nom Gentmer and dem bannönerfhen Eienerverme | 








Nach den Berrinsflaaten war: 









Einfuhr Unsfuhr Duarchfahr. 














Bereinsflaaten. 1846.| 1817.| 188.1 2846. | 1847. 1848, | 1847. | ı0w. 
Etr. | Eır. | Eir. 9 Gır. Etr. Er. I Etr. | Er. I Cm. 
euben - 2 00. 484 zu ılsi 20258] 13167 3| 13 
ußerdem ruremburg . 1 —-|— 24 J - — 
Say ..o. .1 15 13 M 7 28 11 — 
rn 5 1 2 ] 1 — 
Brtembeig 2 — _ 5 -i — 
. ..e. 0. 0 o 28 10 | 2276 3805 658 — 
Surfürfientpum Heffen . 6 4 21 4303 5991 BI — 
Großperzogthum deſſen .I1-|1- ı — I — | — 
Thüringen . . . :I=-1- 1-1 — _ - | — 
Braunfels 22.1220] 2808| 2351| 217) 5457 245 | 337 
Fer RAS — 121 — — — — 
Summe | 761) 567) 409] 27087 382 | 350 





b. 1. Beißes Hohlglas, ungemuftertes, ungeläliffenes; in- 
gleihen Fenſter- und Tafelglas in feiner natürliden Farbe 
u (gran, halb und ganz weiß). (10. b.) 


Diele Glasarten wurben bis 1845 in den Rommerzial-lleberfichten un» 
getrennt in einer Spalte nachgewieſen. Bon 1846 ab geſchieht der Nach⸗ 
weis unter zwei Rubrifen, dergeflalt, daß das weiße nugemuflerte, unge- 
ſchliffene Hohlglas von dem Fenſter⸗ und Tafelglas geirennt erjgeint, ı was 
Deshalb au nachfolgend geſchieht. 


1. Weißes Hohlglas, ungemuflertes, ungefähliffenes. (10, b.) 
3m Zollvereine war: | | 
Einfuhr. Ausfuhr. Mehrausfuhr. Durchfuhr. 

| Er Ä 


Eier. Er, . er. 
1846 1887 8411 6524 21148 
a 12 
1847 1356 9024 4968 24407 
’ 1) 8 " 
1848 739 9308 8559 16923 
a » " 
Gumme 43092 20743 22651 62478 
" a 46 j | 
” EU) 
Durchſchnitt 1368 . 8918 7550 20826. 
. 4 » 


Darumntæe: a m Ttir. vom Eentner vom Ganndverfhen Stenervereis. 





816 


Nach den Bereinsfanten war: 





treuen one 
ußerbem Ruremburg » - -» 

Bayern 2 une 
Sadfen urn 
Württemberg 
Baden.» 00 20 
Kurfürfientpum Heflen 

Großherzogtpum Heilen 

Sn ET 
raunfehreig 
Nano 22. 










2. Benfter- und Tafelglas in feiner natarlihen Farbe 
(grün, halb und ganz weiß). (10. b.) 


Im Zollverein war: 
Einfuhr. Musfapr. Mehreinfube. Durdfahr. 
en. en. Gr. en. 


1846 TW 1486 625% 1058 
1847 9898 1651 8047 82 
1848 5309 1164 A185 742 
Summe 27737 4301 18416 2628 
Durkfänitt 7583 1834 6148 86 


n 
ẽ 
» 
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v.9. Weißes Hohlglas, wie vorfehend, Tarif-Pofition 10.6. 
jedoch mit abgefähliffenen Stöpfelu, Böden oder Rändern. 
(10. b. Anm.) 


Im Zollverein war: 
Einfuhr. Ausfuhr. Mehreinfuhr. Durchfuhr. 
ei. er. er. 


Er. 
1846 1062 9% 966 388 
137 945 264 681 561 
1848 - 532 58 474 251 
a 1 
Summe . 2539 418 2121 1200 
a 1 
Durchſchnitt 846 139 707 800 


Darunter: a zu 2) Thlr. vom Centner aus dem bannöverichen Steuerverein. 


6 Gepreßtes, geſchliffenes, abgeriebenes, geſchnittenes, ge⸗ 
muſtertes weißes Glasz auch Behänge zu Kronleuchtern von 
GSlas, Blastndpfe, Glaſsperlen und Glaeſchmelz. (10. c.) 


Im Zoliverein wir: = | 
Einfuhr. Ausfuhr. Mehreinfuhr. Durchfuhr. 
u 


Ei. Ctr. €, 
1846 4903 2586 2317 24563 
a 1 
1847 4254 3299 955 29125 
1848 2453 11 551 19387 
a a ’ . 
Gumme 11609 7786 3833 . 7308 
a 9 
U TU U 
Durchſchnitt 3870 2595 1375 34358 
2 1 . 


Darunter: a feel für die Saruiſon in Mainz mad für Geſaudie. 





F 











d. Gpiegelglas. «10, d.) 
Nohes, ungelhliffenes Spiegelglas. 110. d. Anmerkung.) 
Allgem. 


Eur. 
Im Zollverein war: 
Einfahe._ Ancfahr. Mehreinfahr. Darchfahr. 
Er. Er. Er. Cr, 
1846 252360 12307 24053 4 


18547 28863 764 23101 ‘ N 
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1. Wenn das Stüd nit über 288 preuß. Quadratzoll mißt. 
e. Gegoſſenes, belegtes oder unbelegtes. 
aa. Wenn das Stück nicht über 144 preuß. Duadratzoll mißt. 
Im Zollverein war: 
Einfuhr. Ausfuhr. Mehrausfuhr. Durchfuhr. 
er. - 


Er. Ctr. 

1846 5 2098 2893 33 

1847 8 1168 1160 9 

1848 3 9 988 68 
Summe 16 5057 5041 110 
Durchſchnitt 5 1686 1688 9 


bb, Wesn das Gtüd über 144 bis 2388 preuß. Quadratzoll mißt. 
Einfuhr. — Diepuauefapr. Durchfuhr. 


Etr. | Er, 

1846 2 2073 2072 41 
1847 3 711 708 39 
1848 1 501 500 | — 
Summe 6 3886 3880 8a 
Durbfänitt 2 295 1293 27 


4. GBeblafenes, belegtes oder unbelegtes. . 
Einfuhr. Ausfuhr, Mehrausfuhr. Durchfuhr. 
em, : Er 


Er, Er, 
1846 16 15886 1570 403 
1847 34 9882 9848 ‘2005 
a 6 
1848 11 8449 - 8438 1299 
Summe 61 . 1917 19856 3777 
a. 6 
Durbfänitt 20 6639 6619 1359 
. 9 


Darunter: © frei für Geſandte. . 


Die Ausfuhr der vorfiehend unter = und 4 aufgeführten drei Spiegel: 
Alearte nach den Bereinsfiaaten war: 


Ins 






" 
+ 





Im, 
nz. 8 
ei 3151| 





1 


3 


— For & 
180 2 .:n 2 .n 9 
1588 2 — — — 
SE | * Tem: —— — — > 
Daerdqaiti #7 ẽ 4 47 > 


CELL: 


— 





1 


% 





621 
d. über 1800 bis 1900 prenß. Quadratzoll. 





Me u 
Einfuhr. Ausfuhr. Einfuhr, hr. Duräfabr. 
Stüd. Gtũck. Gtuũck. pi GStuck. 
1846 58 — 58 — 4 
1847 52 d 14 52 14 — 
1848 6 — 6 — 1 
Cum 116 *1 116 “1 5 
Durchſchnitt 9 .5 839 .:5 2 
Den EEE” 
Centuer. 
e. über 1900 preuß. Duabdratzofl. 
1846 93 — 93 — 1 
a 8 
1837 97 — 9 — 23 
1848 49 — 49 — 3 
Summe 239 — 239 _ 7 
a 8 
Daurchſchnitt 80 — 80 — 9 
a 93 . 


Darunter: a frei für die Garnifon in Mainz. 


e. Farbiges, bemaltes ober vergoldetes Glas, ohne Unter- 
fhied der Farbe, aub Blaswaaren in Berbindnug mit unedien 
Metallen und andern nit zu den Befpinnfien gehörigen lr- _ 
Roffen; desgl. Spiegel, deren Blastafeln nit über 288 3011 

| preußiſch das Städ meſſen. (10. e) 


€ war im Zollverein: 
Einfuhr. Ausfuhr. Rebransfußt. Darhfahr. 
| €. 


1846 2350 8646 6268 1018 
& 2 
1847 2083 5746 3663 16224 
1848 1193 4810 315 12003 
Summe Te 19302 13543 423143 
a | 


NUT UT TU UT T 
Durqchſchnitt 1886 a 15 : 18087 
Darunter: a’ frei Mir Geleubte 








Die Uuofahr betrug: 
5 ren 1189 2108 2176 
ußerbem Ruremburg - - - - . . 13 10 68 
 Baym. no 0 2 0 46 3086 703 874 
Sachſen .o ev 8 9 ee er 8 0 0 4 1 
Württemberg . 0 0 0 0000. . 84 35 3 
Bar ee... 450 264 235 
Rurfürfentpum Heffen er. 471 2388 .1373 
—A deflen ....... — — — 
eu @ ® o « 0 0 — ad " — 
— — Pe Er Nyl 174 113 
Roflou > oo 2 0 ver ı 8 — — — 
Zrankfurt a. M. 60 . 0 ee. — — — 
Summe 8646 5746 “10 : 





Wir ſtellen die Refultate nach diefen verfchievenen Objekten im Ge- 


werth zuſammen. 


. einfepe, | Web. ef] ertt. 
Er. T.bir. . 


1. Grünes ® ® ® — — 
ask He %, 2. 


0 

7. Grhiefenee — 8* ... 

8. Spiegel von 288—576 AZ . 
= « 576-1000 ⸗ . 

. 1000-1400 + 

11, ⸗ . 1400—1%00 ⸗ 

1. ⸗ . über 100 ⸗ 

13. Barbige c. Olaswaaren xc._._._ 


in 


bleibt * FI: 


⸗ 
2 
® 





Geainer. 


Daqu treten no für die nach dem Gewicht ausgeführten 15 ir. 
vriegelgläfer orößerer Dimenfion, wie folche die vorhergehenden 
fpeziellen Ueberfichten ergeben, nach ungefährer Schähung etwa 


macht zuſammen etwa 







Gegen den Seite 540 der dritten Fortſegung berechneten durchſchuu 
‚ lien Gewinn aus ven Jahren 1843 von 178,322 Tblrn. ſiellt ſich dose 





KT — — ——— BE a, —4 


—32 


—X 


523 





der durchſchnittliche Mehrgewinn in den drei Jahren 184% auf etwa 93,535 
Thaler höher. — Dagegen ik der durchſchnittliche Gewinn ans den drei 
Jahren 1833 von 559,548 Thlr., wiederholt, und zwar um 272,71 Ihlr., 
mithin nur um etwa die Hälfte wicht erreicht. Dazu bat insbefondere die 
geringere Ausfuhr in 1848 am folhen Blaswaaren beigetragen, don welden 

aus dem Zollverein mehr in das Ausland aus- als von dort eingeführt 
wird und würde diefe Balance ſich im Bergleich gegen 1843 noch weit un- 
- günftiger geflellt haben, wenn nit in 1848, ohne Ausnahme vom allen 

Olaswaaren, auch bedeutend weniger als in 1847 unb 1846 aus dem Aus- 


lande eingeführt worden wäre. 


‚, 8 Sure Waaren (Ouincaiflerien). (20.) 


Die Induſtrie des Zollvereing in diefen Waaren if ſehr bedentend; fie 
bat ihren Sin im Preußiſchen hauptſächlich in Berlin, alsdann in der 
Rheinprovinz und im Regierungsbezirte Arnsberg (Weſtphalen); if anfer- 
dem bedeutend in Bayern, im Königreich Sachſen, in Württemberg und 
Baden (Pforzheim), fo wie in Hanau und Frankfurt am Main. Es 
it ſchwer, ein dentliches Bild von der Wichtigkeit des Verkehrs des Zoll⸗ 
vereins mit dem Auslande zu entwerfen, und noch weit fdhwieriger, genaue 
Durchſchnittswerihe aufzufinden, indem die Gegenflände deſſelben fo ſehr 
zahlreich find und theilweife felbſt den Tofbarflen angehören, Bierfad in 
der Schrift über Schutzzölle, ſchätzt den Werth der furzen Waaren bei ber 
. Einfuhr zu 500 Thle., bei der Ausfuhr zu A00 Thle. Wenden wir biefe 

Werthe in der Weife an, daß für die Gegenflände der Tarifpofition 20. b.. 
der Preis von 500 Thin. vom Centner und für die der Tarifpofition 20. a. 
der Preis von 800 Thlm. vom Eentner angenommen wird, fo ergeben fi 
nad den Erfahruugen in 1844 ale durchſchnittlicher jährlicher Bewinn des 
Zollvereins: | 

für 23,653 Ctr. Mehrausfuhr zu 400 Thlr. 9,860,800 Thir, 
und für 2,703 Ctr. zu 500 Thlm. . „ . 1,351,50 = 
| alfo gufammen 10,812,300 Ihle. — 

Wir überlaffen dem geneigten Leſer gern anderweite Preisannahmen; 
fo viel aber möchte unzweifelhaft fein, daß biefe Induſtrie und der Verkehr 
in diefen Waaren mit dem Auslande zu den wichtigſten gehören. 

Wir geben diesmal Diefen Artikel fo getrennt, wie folder in den Kon— 
merzial- Nachweiſangen des Zollvereins in zweien Spalten, nach den Tarif- 
fäßen von reſp. 50 Thita. und 100 Thlrn. vom Teniner gefondert, erſcheint. 


‚ . 
0 
. 2 
“ . 
. 
[) 





a. Rurze VBaaren aus Perimutier, dergleichen aus feinen Me 
tallgemifhen, echten Perlen, Korallen oder Gteinen ıe., aber 
in Berbindung wit Fiſchbein, las, Oyps, Holz, Dorn, 
Ruouen ıc. und einſchl. der von 1846 ab zugetretenen feinen 


boffirten Wahswanren. (3%. ) (50 Thlr. vom Centuer. 


Im Zollverein war: 
Einfuhr. Hasfahr. 
Emm. Er. 

1846 828 24521 
a 
b 4 

1887 808 25500 
a » 
b 2 

1848 473 230 
bu 

Gumme 2108 T3%065 
. ım 
b = 

Durchſchnitt 703 24355 

a 3 
b 7 


Darnnier: a zu 28 Thle. vom Centner aus 
b 


Reurmburg. 
frei für He Gamiken ins Mala, uud für Gelandes. 


b. Dergleigen aus Bold und Gilber, feinen Metellgemifsen, 


) 


Metall-Bronce ıc., ferner in Berbindung mit Alabaſter, 


Beruſtein sc. (20.) (100 Thlr. vom Centner.) 
Mehraucfuhr. 
Er. 


Einfuhr. Ausfahr. 
Er. 


1846 273 193 
a v 

18847 25 2916 
a B 

1848 121 3900 
\ 3 

Suume 638 8758 

) ı3 


Durchſchnitt 216 2919 
a 6 


1669 
2663 


8110 


2708 


Durchfahr. 


Er, 
967 


Darunter: a frei für Gefanbte und fiir die Barnifon in Mainz. 


— — — — — — 
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An kurzen Waaren zum Eingangszoflfaße von 50 Thlru. vom Tentuer 
war nad) deu Bereinsfanten: 























Einfahr. Ausfuhr. Durkfahr. 

Bereinsfaaten. 1836.| ısı7.| ıs0n.l 1046. | 1847. | 1848. 1046. 1847.| 1048. 

Er. | Etr. | Er. 1 Cr. Er. | Etr. | Erin. I Etr. 

Jreuden . .... 71 248 198 1es1c17e0t 17917)407519675 2650 
ußerdem Luremburg ....1817 15 

Bapern.... ....158148 —J, l137C 772| 552 

GSadfen. - - . . . 1196| 1986| 1201 1022| 3075 658 345] 341) 163 

Bürttemderg . 020. . 3.4 233) 21 | 3 1 


Seefürhentpin Heffen . 


Großderzogtfum Hein . . .I 15 18 3 — -I1—-1-1- 
Tpürin en [) ° 0 0 [) . . . 3 3 “ — — — — ⸗ 
Braunfhweig . . . . .1 16] 17) 18 1978| 1853114741187511631 
Raffau u. 08 8 8 8 8 0 60 60 2 2 — — —_— — — — 
Frankfurt a. M. .o oo 0. 060 166 175 — — — — 





Summe 828] 8086| 472124521125500723044177501741116373 


An kurzen Waaren zum Eingangszollfaße von 100 Thin. vom Centner 
war nach den Bereinsflaaten: 


Einfuhr Ane—efuhr. Duräfnde 


1847. —8 [* 1841. | 1008. 
Etr. Eir. I Er. 1 Er. | Er 


Bereinelwarem 1846. | iur. 


Err. | Er 


1848. | 1846, 
Er. I Eır. 








Preußen 
— kuremburg 


Sim on 


Rurfürkenihum Deffen 
—— Heſſen 
sh . 0.0.08 08 
Braun 0. 

Roflaun . . 2... 
“ Sranffurt a. M. — 





Sunme u? | 967] 17€ 
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Die Uneuhe {m Rinigreihe Peeuhen heirag au kurze Bias: 


Sum Gaı von u Teen. Su ee, 20 Tem 


1446, 3847, 1848. BOB. 

Er. | Eu. | Em. Et. 

Ofivreufen - -» » 2 0 0 0. 8431 825 a 3 6 6 
Berufen .» .» : oo . ı 3 _ — — 
oſen. ra 378 287 1551 70 33 11 
ommernn. 0° 167 143 — 8 30 
hlefien- - - 2 00. . . 1266| 1271 4 14 6 10 
Dranbenburg 0. 2026| 3676| 4045| 114 | 562 | 1% 
Fa a er .. 2261 7272 187 15 3I — 

Be Jie eo. 0.0 ee... 4241 900 2001 3 s2 I 568 


Bipeinland - . «© © * _-_0_. 1 11585| 10132| 10344 894 | 1720 | 1485 
. Summe | 16816| 17991] 17917] 2138 | 2333 | 2232 


Auffallend if die größere Ausſuhr in 1848 an kurzen Waaren zum 
hochſten Zollfage, namentlich über die bayerfche Grenze, während die Aus- 
fuhr in 1848 an dergleichen Waaren zum geringern Zollſatze der allgemeinen 
Erfahrung in 1848 entfpreddenb geringer war. Wird bie geringere Durd- 
fuhr in 1848 über die bayerſche Breuze ine Auge gefaßt, fo ſcheint die Ans- 
fahr auf Koflen der Durchfuhr Rattgefunden, alfo der Bezug von kurzen 
Paaren aus den Ländern des Zollvereins auf Koflen der Durchfuühr im Aus- 
ande zugenommen zu haben. 





BD. Lumpen und andere Abfalle zur Papierfabrikation. (24.) 


Bei dieſem Objekt ik im Jahre 1848 eine Verringerung der Einfuhr 
eingetreten, welche den Durchſchnitt ber Mehreinfuhr verfleinertz im Banen 
bleiben fi die Zahlen den früheren fehr ähnlich. 


1, Leinene, banmwollene und wollene Lumpen, Papierfpäne, 
Malulatur. 
(6 war im Zollverein: 


Einfuhr. Auefubr. Mebreiaf, Mebransf. Durdfehr. 
te. 


Ctr. 
1846 20258 3622 16636 — * 
1837 13387 843 16 — 8773 
1848 Fur 3639 4653 — ar 
Summe 8093 3383, _ 
Durchſchniti 5— 2698 11278 * 
2. UAlte Fiſcherneze, altes Tauwerk und Teriæ 
1846 116 262 — 146 _ 
1847 135 666 — Ben — 
1848 100 350 — — 
— — — — 


Rah den Bereinsfanten war: 


i 
; 
F 
| 
| 
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Die Uusfahr an Lampen findet, wie früher, im Rönigzeite Preußen 
über das Eibzollamt ın Wittenberge 


und die Ausfuhr an alten Fiſchernegen, altem Tanwert an» 
Stracken in den Ofifechäfen des Verwaltungebezirke Rönigederg Statt. 


10. Papier und Pappwaaren. (37.) 


Nur in grauem Löoſch⸗ und Yadpapier empfängt der Zollverein vom Ans- 
lande mehr, als ex demſelben abgiebt. Im Königreihe Sachen if der Ein- 
gang au dergleichen Yapiergattungen an ber Grenze gegen Böhmen beden⸗ 
tend, viefleiht wegen bes größeren Bedarfs von Leipzig; außerdem kommt 
yiel aus Hannover. In allen übrigen Objekten der Papierfabrilation hat 
bis auf eine geringe Mehreinfuhr von Bold- und Silberpapier ıc. (Tarif: 
pofition 27. c.) der Zollverein mehr Aus⸗ ale Einfuhr, und if befonders 
hervorzuheben, daß von den verfchiedenen hier im Tarif angegebenen Di- 
jetten am meiften durch Buchbinderarbeit gewonnen wird. Bei dem ganzen 
Dbjelt der Papierfabrilation if der Vortheil des Zollvereins etwa fo zu 
ſchatzen, wie der Bortheil bei Töpfer-, Porzellan- und Bayence - Arbeit, 
oder auch bei dem Glas. Der Bewinn if übrigens im Steigen, 


a. Ungeleimtes ordinaires (grobes, graues und halbweißes) 
Drudpapier, auch grobes (weißes und gefärbtes) Packpapier 
und Dappdedel. (27. a.) 


Im Zollverein war: 
Einfuhr. Ausfuhr. Mehrausfuhr. Durchfuhr. 
Etr 


En. Er. Er, Gr. 
1846 2505 3579 1073 3316 
a 3% 
1847 2047 4001 1954 2964 
a 54 
1888 1313 2626 1313 2133 
a IN 
Summe 5865 10206 a3 8412 
a 6 
Durchſchnitt 1955 34023 1447 20 
a 18 


Darmnter: a frei aus Dem Gannönerfihen Gieuerberein, 
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. Nach den Bereinsflaaten war: 





Einfuhr. Ausfuhr. Durdfuhr. 


Dereiusfaaten. 1846.| 1847.| 1848.] 1846.| 1847.| 1848.| 1n46.| 3847.| 1948. 


Etr. | Er. | Er. | tr. | Er. | Er. | Err. | Er. | Em. 











Preußen .. 0... 693| 35711245119691121412455i2001| 289 
Außerdem Euremburg oe. 6‘ I 19 aa — I — I — 
Rayern . ° . 161 51 703| 320| 2061 418] 84211796 
Sachſen 509, 33411 92 861 A6l — I! 58) — 
Zurnem berg 


99 232 233 1 9 1 





Baden 2... 2.22 Ise8l ası| ars] _85l ısıl 13] — | — | — 
Zerfürfentpum veffen “0. . 1246| 2324| 254110491 642) 657 I — | — I — 
Großperzogthum Deflen . . . » is 1 —-—I—-1—-I—-1-1—1- 
Thüringen . 2 0 2000. 1-1 - 11-1 1-1. 
Sram wei - . ... 104| 1301 380| 726] 3454 442) 63] 41 
a au . ) " ® 0 U 0 — m nd ——— m — u 

Srankfurt a. m. a1 i—I—-I- 1-1 —-1— 
ei — Bie ꝛosaai 


b. Grauee Löfh- und Packpapier. (27. Anmerk. Allgem, Sa.) 
Im Zollverein war: . | 
Einfuhr. Ausfuhr. Mehreinfuhr. Durchfuhr. 
em. 


m, Eir. Er. 

1846 1557 389 1168 82 

- ® 128 . 

117 1735 733 1002 — 

a20 

1848 1687 433 1255 2 
u ® 09 . 
Eumme Ma 1554 3425 84 
deai * 518 1142 28 


Darunter: * feet aus dem hamndverſchen Eteuerverein, 
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Im preußiſchen Staate war 1837. 









Diatten und Fußbecken ıc. IStreh⸗ und Baflgeflechte 1€. 





Einfuhr. Uusfubr. Einfuhr. Nusfabr. 


Er. Gte, 





OAvreUbEn 8115 579 3 
sehpreußen ee oo. :- 170 3759 — 
en .. 0.093: 2 8 8 RL 8 604 — — — 
Formen FE 6176 268 11 
Schleſien . 00 00 08 0 er er er \ 30 — 4 
Srandenburg - 2 2 2 2. 148 26 239 
a fen . oe, tr 1 ee a 0 9 60 19 — 11 
Weſwhalen . 0. 8 00 60 2.2. 104 — | 
Ruenlan . oo 2 0 00. 899 79 575 
Summe 14661 4711 864 

Vrei⸗ Mehrelufuhr. Mehrausfuhr. 


pro 
Centner. Dienge. |@elbwertb.] Menge. Geldwerth. 
Thir. Er. Thlr. Ctr. Thlr. 


1. Matten und Außveden . . . 10 5332 53320 — 


2. Stroh⸗ und Bafigeflete .. 100 — — 1259 125900 
3. Zeine Ba und Strophüte . 400 — — 25 | 10300 
| Summe — — 53320 — 135900 

ab 53320 


bleibt Gewinn für Mehrausfuhr 82580 


28. Inſtrumente, afteonomifche, chirnrgifche, mathematiſche, 
mechanifche, mufitalifche, oytifche, phyſikaliſche, ohne Nuckſicht 
auf die Materialien, aus denen fie gefertigt find. (18.) 


Es iſt ein Fortſchritt fichtbar, und der Durchſchnitt der Mehrausfuhr 
1843 gegen 1843 bedeutend, um 1507 Centner in Folge der Zunahme ber . 
Ansfuhr an der preußifchen und braunfchweigfchen Grenze gefliegen. 

Im Zoflverein war: 

Einfuhr. Ausfuhr. Mehrausfuhr. Durchfuhr. 


Ctr. Er. Cr. m 
1848 1089. 4497 : 3408 540 
1847 111% 4971 3857 653 
1848 717 4413 3696 386 

Summe 2% 13381 10961 1879 


2) Our er ‚Zu Te Te 


Daranterı a frei für Gefentte. 
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Rah von Bereinsfaaten war: 

— — — 

—*5555 u. [me 
—* Ctr. — 

... 20802 6 1 253 | 207 I 194 
ußerdem Luxemburg » er 3 — — 
vern.. . 36 105 | 90 
achſen..... 147 20 7 
Württemberg ne. 15 81 — 
Doden. 2 2 2 2 1.1. 74 4 14 
Kurfürfenipum Shin .. . H 201 18 
—A Heſſen ... a 1 — 
—5 , , . 33; 10 1521 © 
a eo “oo. 0 0 d— 9 —⸗ — 
Arantfurt a. M.  ) L ) ® o . 150 — — 
Summe 1108911114 7171449714971144131 540 | 553 | 366 


18. Pelzwerk (fertige Kürfchnerarbeiten). (28.) 


Seit 1846 iR, wie auch Seite 42 und 43 der dritten Fortfeßung er- 
ſichtlich gemacht worden, infofern eine etwas veränderte Tarif- Zeffehung 
eingetreten, ale zu denjenigen Objekten, welche wie früher wem Tariffage 
von 33 Thalern vom Centner unterworfen find: | 

a. übergogene Pelze, Mützen, Handſchuhe; gefütterte Deden, Pelz⸗ 
futter und Beläge; u. dal. 

gehören; während der ebenfalls früher beſtandene Zollfap von 6 Thalers 
vom Centner, von demfelben Zeitpunkte, theilweife fogar von 1843 ab: 

b. alle fertige, nicht überzogene Schafpelze, desgleichen weißgemachte 
und gefärbte, nicht gefütterte Angora⸗ und Schaffelle; ungefütterte 
Deden, Pelzfutter und Beſaͤtze, 

umfaßt, alfo ale erweitert zu erachten if. 
Bon dem Fabrikat (Kürſchnerwaare) bat der Zollverein eine Mehr⸗ 


ansfuhrz fie Hat gegen 1811 abgenommen, beträgt aber nah dem Dark: 
ſchnitt von 181} immer noch 41% Centner, bei 300 Thlrn. etwa pro Centuer 


ein Werthobjelt von 124,200 Thlrn.; von dem Rohprodult, Scafpelzen, 


Angora- und Scaffellen ıc. iſt eine Mehreiufuhr von durchſchnittlich 
39% Eentuer a 50 Thlr. = 19,700 Thlr., fo daß bei der gewerblichen Th 
tigkeit dieſes Objekts noch etwa 100,000 Thaler na ungefähre 
Schätzung im Zollverein jährlich gewonnen werden mögen. 
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a. Ueberzogene Gelze, Müpen, Haudfhnhe; gefütterte Deden, 
Yelzfatter und Beſätzez und dergleihen. (28. a.) 


Im Zollverein war: 


Mehr - 
Einfuhr. Ausfuhr. Einfuhr. eſnhr. Durchfuhr. 


Etr. Er. eh. er. Er, 
41846 23 205 —_— 1823 7 
1847 17 769 — 752 7 
1848 12 320 — 308 2 
Summ 52 1294 — 1242 16 
Durchſchnitt 17 431 — 414 5 


b. Fertige, nicht übergogene Schafpelze, desgleihen weiß- 
gemachte und gefärbte, nicht gefütterte Angora- und Schaaf- 
felle; ungefürterte Deden, Pelzfutter und Beſätze. (238.b.) 





1846 719 147 572 _ 8 
1837 5323 14% 388 — 8 
1818 364 180 221 — 5 

Summe 1615 431 1184 _ PY] 

Durchſchnitt 538 183 398 — 7 


14. Bürſtenbinder⸗ und Siebmacherwaaren. (%.) 


Bei groben und feinen Bürftenbinder- and Siebmaherwaaren probn- 
cirt der Zoliverein mehr ale cr bedarf, nnd giebt dem Auslande ab. Die 
Mehransfuhr Hat bei groben Waaren fon 1847, mehr noch 1848 ab- 
genommen. Der Durchſchnitt von 181% giebt dennoch eine Mehrausfuhr 
von 739 Ehr.; & 20 Thlr. nad Bierfad = 183980 Thlr. Dagegen if die 
Mehrausfuhr von feinen Waaren biefer Art gefliegen, von durchſchnittlich 
3 Eir. anf 80 Zoll-Etr.; zu 80 Thlr. auf 6400 Thlr. 


2. Grobe, in Berbindang mit Holz oder Eifen, obue Politur 
and Lad. (d.a) - 


3m Zollverein war: 


Bininpt Basler. Mehrencſahr. —* 


1846 353 | mm 524 | 3 
isa7 2 904 69 10 
1888 151 BB 3 em 8 

Summe 711 ‚2959 7248 75 


Durchſchuitt 237 986 789 23 
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b. Beine, in Verbindung mit andern Materialien (mit Aus⸗ 
nahme von edlen Metallen, feinen Metallgemiſchen x. )3 auch 
Siebböden ans Pfervehaaren. (&. b.) 


Eiufuhr. Auefuhr. Mehraucfuhr. Durchfuhr. 
Er. Er. En. en. 


1846 89 168 79 4 
1887 79 147 68 co 
1848 51 148 9% 63 
Summe 219 458 239 176 
Durchſchnitt 73 153 80 59 


Nach den Bereinsfanten war 1847 Musfuhr: 
Grobe. Beine. 
Gi. 


oe... 152 40 
—** Suremburg 9 — 
Bayern. 74 2 
Sachſen.... 5 2 
enbers 14 — 

....... 553 6 
—— — Shen 1 65 
Draunfhweg . . .. 87 13 

Summe 9% M. 


18. Seilerarbeit. (Müg. Say.) 


Kür den Schiffebau beſonders bezieht der Zollverein von dieſen Waares 
Zoſcheß aus Mufland, namentlich in den preufilchen Oſtſeehäfen; beveuten 
iR indeſſen au® vie Berzollungs- Menge in der Rheinprovinz, in Göln, 
Duisburg und Emmerih. Im Jahre 1848 if, wohl wegen Stockung des 
Bewerbes und der Unternehmungen weniger eingeführt, ale in den Jahren 
vorher, weshalb eine Berringerung der Mehreinfahr ſich zeigt, die hier nicht 
auf einen Bortfhritt der infändifhen Fabrikation von Seilerarbeit ſchließes 
laßt. ſondern viel eher auf geringere Berwendung des Objekts bei dem 18% 


weniger [Gmunghaft betriebenen Schiffeben. 
Im Zollverein war: 
Einfuhr. Arcfahr. Mehreiafahr. Durcfahr. 
en. en. en. Eh. 
1846 4772 619 4153 134 
1847 4208 33% 38 79 
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Die Einfuhr in 1847 war: 
Nah den Zollvereinsfaaten. Im a ee nad 
Er. En. 
Prien. » 2.2000. 340 Dfivenßen. . » 2». . 27 
Außerdem Luremburg . . 13 Wehrreußen . . - . . 63 
Bay . » 2: 2 202. 9 Poſen.. — 
Sachſen. 1434 Sommer ... 
Wurttemberg. ... 1 Sählefieen . . . 
Ban » 2 2 00.2. 55 Brandenburg . » . .. 6 
Kurfürftenthum Heffen . . 71 Sad . . . . 


Großherzogthum Heflen . 3 Weſtphalen . . . . 58 

Thüringen . . 2 2 0. 1 Rheinland . . . . 2015 

YBraunfhweg -. - .» .» » 55 Summe 344 
Summe 4208 | 


16. Wacddleinwand, Wachömonffelin, Wachstaft. (40.) 


Die feinen boffirten Wahswaaren werden feit 1846 bei den „Kurzen 
Waaren“ mit nachgewieſen, und mögen zu einem Fleinen Theile mit 
Beranlaffung fein ver oben angegebenen größeren Mehrausfuhr bei den fei- 
neren kurzen Waaren. Diefe feinen boflirten Wachowaaren fallen alfo Hier 
bei der Betrachtung fort. Bei Wadhsleinwand aller Art, der gröberen und 
feineren Waare diefer Art, fabricirt der Zollverein mehr als er bedarf, und 
der Abſatz an das Ausland if 1845 gegen 181} und zwar an grober unbe- 
drudter Warhsleinwand um 412 Eir., oder nm etwa Ein Drittheil, uud an 
allen anderen Gattungen, desgleichen Wachemoufſelin ıc. um 734 Ctr. ober 
um etwas mehr als Ein Drittheil gefliegen, mithin aud der Gewinn vom 
Auslande. 

Wir fliehen Hierüber folgende Tabellen nebft Berechnung an. 


a. Grobe, unbedrudte Wachſleinwand. (80, a.) 


Im Zollverein war: | 
Einfuhr. _ Ausfuhr. Mehrausfuhr. Durchfuhr. 
e. Sr. 


| En. Er, 

1846 30 1165 1135 10 

1837 49 1618 1569 139 

18338 . 98 1485 1387 22 
Emm 17 4268 4091 121 


Durchſhuitt 659 ET u") 67 
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b. Alle andere Gattungen, ingleigen Wachemonſſelin, 
BWachstaft and Malertud. (40. b.) 


Einfahr. _ Masfahr. Dichrausfaht. Darqhfahr. 
Eir er 


en. Er. 


1816 190 3331 3031 14 
a 1 
1847 1m 1830 169% 1868 
. & p | . 
1848 118 170-1666 11 
a 16 
Summe 445 6851 6406 40 
a 19 . 
EEE» 
Durbfänitt 148 228% 2136 13 
a 6 


Darunter: a frei für Die Garniſon in Main, und für Defaubte, 
Die Ausfuhr in 1847 nach den Zollvereinsſtaaten war: 












Pe a 72 

Er 1 

eo ® ® .o eve ev vw .ı 8 6 307 

— a 40 
Vüurttemberg... 0 2. 3 
Bam. 2 > 2 en. 86 
Kurfürkentium Shen . ..-. 486 
Braunfhwiig - © - 2 v2. 197 
Summe 1840 


Es war 1845 durchſchnittlich jahrlich: 
1368 Etr. Diebrausfuhr von grober unbedruckter Wachtlein⸗ 
Ä wand, zu 338 Thlr. . . oo... 0. 3819 Tr. 
436 - ' desgl. von allen andern Battungen zu 100 Tplr. 213,600 
macht snfammen 251,792 FIT 
Für die Jahre 1843 berechnete ſich der durchſchnittliche jähr- 
Iihe Bewinn nur anf - - - : 2 2 0 0. 166,856 « 
Derſelbe beträgt daher für die Jahre 1948 darchſchnittlich 
iährlich mueh...... 84,936 Thlr. 
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19. Schießpulver. (29.) 


Ferber führt in den erfien Beiträgen aus (1829 ©. 113), daß das 
preufifhe Pulver das franzöfifche übertreffe, und dem Auslande vom Fa- 
brifat noch abgegeben werde. Dies iſt auch Heute noch der Fall im Zoll- 
vereine, indeflen hat die Mehrausfuhr von Schießpulver, die etwas ab- 
nimmt, feinen erheblichen Werth; als Hanbelsobielt a 8 Thlr. der Eentner, 
gcht an das Auslaud für 15,06% Thir. und ift feit längerer Zeit wit über 
20,000 Thlr. an Werth an das Ausland abgefeßt worden. 


Im Zollverein war: | | 
Einfuhr. Musfuhr. Mehrausfuhr. Durchfuhr. 
Gr. gr 


Eh. €. 
186 102 2284 2182 2 
187 82 1717 1635 — 
18358 186 1987 1831 1 
Summe 330 5988 5648 3 

Durdfhuitt 113 196 1883 1 


Ausfuhr naq den Vereinsſtaaten. 









I. r 2 
a 1 | 
| 1717 1987 . 





E. Conflige Gegenftände, Die theils den allge 
meinen @iugangszoll zahlen, aber noch beſonders 
nur werben, tbeild Dem allgemeinen 

Verkehr entzogen find. 





1. VBlicher, gedruckte, fowohl gebundene als ungebundene, 
Laudlarten uud Kupferfiiche. (Mlgem. Gap.) Ä 


Im Jahre 1888 find wit fo viel Werke der Literatur zc. vom Uus- 
lande bezogen, als in früheren Jahren, auch war die Ausfuhr geringer ale 
früßer. Die Tages» und Local- Preffe trat in vielen Teilen Deutſchlande 
1848 au die Stelle wiffenfhaftliger Schriften. Die Ergebniffe der Einfeie 
und Ausfuhr ergeben ſich aus folgenden Tabellen, 


Im Zoliverein war: 
Einfahr. Ausſuhr.  Mebransfahr. Durchfuhr. 
tr 





En. Er. Etr. 

1846 18812 20237 1025 . 1388 
a 1 

1847 20468 22144 2676 148% 

1848 15483 17859 23376 1535 
a | 

Summe 54763 61240 6477 4417 
a 9 

TE 

Durchſchnitt 18254 W413 2159 1472 

a 3 


Darunter: u frei für die Barnifon in Mainz. 
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Nach den. Bereiusfaaten war: 











Einfuhr. Auofnhr. 
Veremenaeten. 1816. | 1467. | nm. KB oısıc. Io anız. | nm. 
Eır. Er. Eır. Cir. 
Preußen . . .. . 59341 11712] 13326] 9623 
Außerdem Euremburg .. . J 30 10 
Ruyern . . . 8571 1950] 17321 1282 
Sadien . . . . 4206 7. 24 48 
Bärttemberg .. 3361 BU 93 448 
.. 1881] 27201 2501 2277 
—ã Shen .. , 21 769 764 
Orcpbergogthum deflen . . 14 — _ _ 
Ibürin nen . . Tri — — — 
Braun hiveig . . 1616] 2024) 3478| 3438 
Kaflau . . . 1 — — — 
Aranffurt a. M.. 2 — — — 





Summe⸗ LE ansan| 15483] 20237 2 17859 


Im vrenfifhen Staate war: 














Einfuhr. Yusfubr. 
1846. | 1807. | inıs. I 1946. | 1817. | 1818. 
Etr. Er. Etr. CEtr. Er. Eır. 
Oſtpreußen. 2 0. 161 | 103 | 1681. 267 9% 
Wehrreuußen : . -. - 2 2 2. 31 18 5 10 Si — 
Poſen. 65 53 18 178 3 33- 
Pommen... 35654 631 143 | 16761 2202| Ton 
Schleſien. 2 2 20. 396 | z20 | 454 47] 617) 545 
Arantendurs .» » .» 2 2020. 1644 | #02 | 2532 | 37511 6873| 5362 
Sadln . : » : 2 2 2 2. 1374 | 665 | 249 289 wi 23 
Behrhbalen - > 2 nn 117 136 145 202 354 40% 
Rbeinlan . . 2. 2 2 2 en 7742 | 3138 | 2220 | 2892] 27261 2465 
Summe 1394 | vom 5034 | 712 13328| 9623 


3. Zedern (Bettfederu), Yederfpulen, Federbetten, audögefälite. 
(Allgem. Sap.) 


Es if in Bayern, Sachſen, Schlefien, auch Württemberg, ein bedeuten- 
ver Eingang diefer Objelte, überhaupt bebarf ber Zollverein eines Zufchuffes 
von etwa 20,000 Eir. vom Auslande. Nur im Jahre 1818 ſtellen fih die 
Zahlen etwas anders, da Einfuhr und auch Ausfuhr, beſonders aber die 
. erfiere, ſehr viel geringer war, ale fonft. 


35. 





Im Zollverein wer: 
Einfuhr. Uusfupe. Mehreinfahe. Durchfube. 





der, €. em. Er. 
1846 29117 4399 23718 7379 
1887 N 5317 17880 5802 
1888 15833 3602 12221 3066 
a 4 . 
Gumme 62037 13318 5381 17247 
. a 4 
Durchſchnit 4406 1790 5749 
2 1 


Darunter: z frei für Die GSarniſon in Main. 
Nach den Bereinsflaaten wer: 


Nerriaslaauen. 


den [2 ® a ® 2 s 
— Luxemburg . . 
Bapern.. . 
Sachſen... 
Bürtiemberg ... 
Kurfürſtenthum Heffen 
Srobherzathum Helen . 
Sramılämei 3: 
7 am Main . oo... 
Summe 





28117| 23097| 15823 


Im preußiſchen Staate war: 


3846, 18417. | 1846, 


Einfuhr. | 
Er. Ctr. Er 


reußen 
Wefpreußen . . 


5 
{ 

EN: 
nn 
=3 


Saıdfıan . .. .» , 
Wehpdalen . . 
Rheinland . . 
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3 Ralender (13.) 
Nach dem Zolltarif werben 


a. diejenigen Kalender, welde für das Inland beflimmt find, nach den 
der Stempelfienerabgabe Halber gegebenen befonderen Vorſqriften be⸗ 
handelt und 


b. diejenigen, welche zur Durchfuhr beſtimmt find, unter Kontrole des 
. Wiederausgangs, mit der Durchfuhrabgabe betroffen. 


Der Gegenfland it, wie früher, ganz unerheblich; bie Einfuhr im Zoll⸗ 
verein war in 18% bergfanitttie jährlich 12 Centner und bie Ausfahr 
ı Centuer. 


——— — — 3 


A. Spielkarten. (3) 


In 1842 Hat eine Einfuhr im Zollverein nicht ſtattgefunden. Die 
durchfchnittliche jährliche Ausfuhr belief fih auf 2381 Eir., während folde 
in den drei Jahren 1844 791 Etr. betrug. Die berhfämittliche jährliche 
Durdfaßr war in 1841 56 Etr., im 184} dagegen 143 Eir. 


3 Salz, (Allgem. Gap.) 


Die Hrodultion von weißem Salz if im Preußiſchen Staat ſehr ge⸗ 
fliegen, die Produktion von ſchwarzem und gelbem Salz hat etwas abge- 
nommen, doch iR diefe Abnahme fehr viel unbrveniender ale vie Sanahıne 
an weißem Galz. 


Nachfolgende Tabelle ergiebt das Naͤhere. 


II 






I 
BL 


IT ERE EEE | ERR FEINE 


Giykih - Tyäringsiarr . . 
Beyer -. -. ... . | 
Riererrheiaiſcher 
| an 
Beben | 31921 


41285 
32331 


Der Darchſchuin von ( mehr _ 


18351 
134° derrägı alfo weniger | — — 35333 _ D 


Die Conſamtion im Preußiſchen Staate hat in dem Triennio don 
1848 etwas abgenommen gegen die Conſumtion von 1R!}. 
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Veberfidt 


des Salzverbrauche im Prenßiſchen Staate in den Jahren 1846, 1847 


| Reglerungsbegirt: 

Preußen . | Königsberg . | 68743] 18,8 | 7469 
Danzig . . 1 53407] 21,2 | 57414 

ofen 000000. 167627, 20,1] 75854 

ommern » . 1 45661] 15,0 | 47104 

Schleſien 1367191 18,1 1141650 


Brandenburg I 


Sahıfen . 


Wefipbalen. - © - 2. . 159174 15,0 | 58310 
Rpeinland -. © © -» 0 0 - 1112381] 36,2 |113792 


und 1848. 
Weißes Salı. 


1918. ſchnitt 


Tonnen | vre Hanf ten 
yn Kedf Wopf Ber 
wi Sfr. Ber: 


er. 





otedtam. . 1 277231 13,71 27138 
ranffurt . 1 340611 16,41 34337 
{) 0 0 60 58010 13,3 56. 





Summe 8675219)1 16,0 [701080 


an mertung In den amtiihen Etatikifen vom Salidebit IN die CErmittelung der 


K«onfunttion für den Kopf der Vevöllerung für 1846 nach dem Ergebniß der 
in demielten Jahre erfolgten Vevölterungs: Aufnahme und fir die beiden folgen: 
den Jahre 1847 und 1848 jedesmal unter Zuſchlag von 1 Yrosent des Zahlungs: 
Reſultats von 1948 erfolgt. Die aut diefe Weile gefundenen nonfumtionsmenaen 
vro Kopf der Bevöllerung find vorfchend beibehalten. Es if indefien hierbei 
su bemerken, dan die unter Verückſichtigung jenes Sufchlagd von 1 Proient er: 
mittelten Konfumtionsmengen etwas zu gering ausgefallen find, indem die Be: 
volterung des preußiſchen Staats nach der Zahlung von 1848 16,112,949 Küpfe, 
und mach der Zahlung von 1049 16,331,107 Kopfe betrug, mithin innerhalb diefer 
drei Jahre nur um 218,29 Köpfe, alfo Jährlih nur wm 72,746 Köpfe, oder un 
chva 9,05 Prosent geitiegen if, siberdied aber auch die Nählungen in den ein: 
seinen Yrovinzen von 1846 und 1849 bedeutend abweichende Ergebniſſe gelichert 
huden, Die vorſtehenden Komfumtiondmengen pro Kopf elanen rich mithin wicht 
any zu einer Vergieichung mit denienigen, welche Seite 870 der dritten Fort: 


ſcetzung fur die Jahre 1643, 1044 und 3845 nachgewieſen find und um fo weniger 


auch noch deshalb, als vor dem Jahre 226. Die Ermittelung der Galıs Kon: 
(umtiondmenge auf deu Kopf der Benötlerung unter Zugrundelesung ber alle drei 
Jahre Rattrindenden Volktzahlung, d. h ohne einen Zoſchlag für die beiden 
Zwiſchenjahre der Zäblungen erioigte, überbied aber auch dab Ergebniß der 
Säblung von 1863 erfi dei Verechnung der Konfumtion weo Kopf für dad Jahr 
0 in Nnfag kam, während das Ergedniß der Zählung von 1945 ſchon der 
Konfumtionsberechuung für daſſelde Jahre zu Grunde gelegt worden If. 

Laßt man die Benötterunsssiunahme innerhatb der Zwifdheniahre der beiden 


JZabiuugen von 1048 mad is unbercfichtiet, fo ergicht Ach fir Die beiden 


Triennien von 1843 — 1045 nnd von ZU — 1040 folgende vergleichende Kouſum 
tioenstereitunng an weißem Galte: 


| 

m 2268 ca, 

— m | m me 0 
m 128 XXIVV 

«ip aea 2,031,3% 


Me np Trimen m] un mm u | me anf vn Balsam 
3 7) s 1688 
und «8 michin cine Serminberung der Konfumtion eingetreten, was Gaustfädtih 
vom mit unbebrutzuben Wiinterverbrand in oc beisumeiien fein «in wie, 


wseingeren Gorten, au Gee- und Gteinjalz zu gewerblichen Zweden 


— — en auntgeltlig warden von der Galjbebits- 
verwaltung abgefcht 





1846 15805 30880 29105 
1887 16651 39792 35423 
na 231876 29931 28681 


—E 


gab jahrlich.. 39639 18816 
Es hat daher in dem Trieun um 

1888 ein Mehrverbrau von | 

durchfchnittlich jährlich . . 12097 12358 


alfo allein beim Viehſalze Rattgefunden, obgleich auch der Berbraud au der⸗ 
gleichen Salz in 1848 gegen 1847 ſehr zurüdgeblieben iR. 

Bon dem Debiteguantum an Biehfalz im Jahre 1847 trafen auf 1 Gtüd 
Nindvieh oder 10 Schanfe in der Provinz: Preußen &,2 Pfd.; Poſen 2, Pſo.; 
Yommern 1,1 Pſd.z Schlefien 5,1 Pfo.; —— 1ı Yfo.; Saqſen 
23 Pſd.z Weſtphalen 0, Pfv.; Rheinland Oo und durchſchnittlich im preufi- 
fen Staate 2,3 Pfd. In 1845 betrug biefer Ichtere Durchſchnitt 1,0 Pf. 
Die bebeutenbfle ‚Zunahme des Berbrauds an Biehfalz trifft auf die Yre- 
vinz Schlefien, in welcher folder in 1835 nur 2,5 Pfund beirug. 

Bergleicht man Produktion und Conſumtion im preußifchen Staats, und 


Halt die Tonnenzahl fe fatt der früheren Berechnnng in Pfunden, fo 
ergiebt fi: 
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1846. 1847. 144. 

Tonnen. \ Tonnen. Tennen. 

Confumtion 72190% 797533 712183 
Produktion 533350 - 527650 565320 
MNebr-Eonfumtion 185554 ZEINTE 147163. 


Die Sefammtanfchauung für das Salz Felt fi im preußiſchen Gtaat 
ın abgerundeten Summen folgendergeftalt: 

Es find im preußiſchen Staate durchſchnittlich iihrli etwa proburirt: 
382,100 Tonnen. Es wurben von den Einwohnern des preußifhhen Staats, . 
einf&hließlih in denjenigen wenigen Bereinsländern, welde mit Preußen 
su Gemeinfchaft wegen der Einnahme vom Salzdebit fliehen und das Salz 
von Preußen beziehen, ſodann unter Zurechnung bes Galzes für Bewerb- 
treibende und des Viehſalzes jährlich confumirt etwa 730,600 Tonnen. 

Rah Staatsverträgen werden an das Königreich Sachſen und anbere 
deutfhe Lande von preußiſchem Salze zn conventionsmäßigen Preifen in 
runder Summe abgeliefert etwa 75,000 Tonnen (cf.zweite Kortfepung S. 578). 

Einfchließlich diefer lezten Menge war der Redarf des Staats alio 
ahrlich 805,600 Tonnen. Producirt wurden 532,100 Tonnen; es mußte 

alfo vom Auslande ein Zuſchuß an Salz von etwa 263,500 Tonnen an-- 
gelauft werben. , 

Für den gefammien Zollverein Reit fi dic Einfuhr, Ausfuhr und 

Durchfahr wie folgt: 


Ya Zollvereine war: 


Einfuhr. Ausfuhr. Mehreinfuhr. Durchfuhr. 
En. Eir. ei. 


Er. 

1846 1372056 21048 1351012 2313423 

1347 931238 22973 908265 2334631 

| 1848 1553799 13029 1511770 3232877 

Summe 3858093 57036 3801047 670932 

Durchſchnitt 1236031 19015 1267016 223644 
Nach den Bereinsfaaten war: 

Einfuhr. Nusfubr. Durchfuhr. 
146. 147. 1848. 1946. | 1847. | Isis. I. ° I. 1948, 


En. Ei. Er. Er. Etr. Ctr. Eır. Er. Er. 


“Preußen . . 11348971] & EALLOCHI322L| 9233 213124] ZIACSL| 32281, 





Luremburg 308 a 7 I — — _ 

— ! .| = = EP en er 

| 8: fen. “>, j te f Un 
| _ 29 * _ _ ur 
Summe Ii 99721044132973113029) 213424| 2346311 332677 


in 116 1,218 
a 10 do Tri uf | im IB 301,000 
. in BU 08,006 
alſo zuſammen 2,0371,338 \ 
mithin durchſchaittiich Jährlich MTO,.1B. 
* der Zahlung von 1043 betrug die Berölkerung 12.220,108 Könfe 
⸗ s 10468 8 ⸗ ⸗ ac aua, : 
9 — Ab ſenach Die aa Jährliche Konfumtionsmenge 
da⸗ Trieunnium 1041 auf 13,36 Bra. 
, Po | m» Ani de Bots | 
um 8 ** eine Verminderung der Konfumtion eingetreten, was Gaustiädkäid 
dem nicht unbebentenden Minderverdrauch im «0.0 beisumelken fein wird. 


Un geringeren Gorten, au Gee- und Gteinfalz zu gewerblichen Zwecken 


vefp. zu ermäßigten Sägen und unentgeltlich wurten von ver Galjdebits- 
verwaltung abgefeht: 


Tonnen ıu WI Pfr. Tonnen zu 00 Sfd darunter aaa an als 
1846 15805 30880 29105 
1887 16651 Ä 39792 * 
1848 231876 29931 


a — — — 
Yapeliger Duräfgeit TUT _____ I SW 


infammen Tonnen zu 400° PT T 51736 
der —— von 184} er- 
ga 
Es hat daher in dem —— 
1843 ein Mehrverbrauch von 
durchſchnittlich jaͤhrlich. 12097 12258 
alfo allein beim Viehſalze flattgefunden, obgleich auch der Berbraud au der⸗ 
gleichen Salz in 1848 gegen 1847 fehr zurüdigeblieben if. 

Bon dem Debitsquantum an Biehfalz im Jahre 1887 trafen auf 1 Gtüd 
Rindvieh oder 10 Schaafe in der Provinz: Preußen 4,2 Pfd.; Poſen 2, Ye; 
Pommern 1,1 Pfd.; Sälefien 5,7 Pfe.; Brandenburg 1. Pfd.z Gadfen 
2,3 Pfd.z Weſtphalen 0, Hfo.; Rheinland Oo und durchſchnittlich im preufi- 
fen Staate 2,3 Pfv. In 1845 betrug biefer Iehtere Durchſchnitt 1,0 Pfa. 
Die bebentenbfie Zunahme bes Berbraudis an Biehfalz trifft auf die Yre- 
vinz Schlefien, in welcher folder in 1845 une 2, Pfund betrug. 

Bergleicht man Produltion und Conſumtion im preußiſchen Staate, und 
halt ae nt feſt ſtatt der früheren Berechnung in Pfunden, fo 
ergiebt fi: 





1846 1847 144* 
Teuuen, Zeonnen. Lennen 
Gonfumtion an 757523 Tan 
Produktion 32650 565320 
Mehr⸗Conſumtion — 3073 137184. 
Die Gefammianfgeuung für das Salz feit ſich im preußiſchen Gtast 
ın abgerundeten Summen folgendergeflalt:: 


Es find im preufifgen Gtaete baräf@eittlig jührlig etw⸗ a 
582,100 Zounen. 










16 1372056 2166 ta Tor 21.321 
67  BERZBR 22928 WER 23631 
1598 155579 12029 1501729 DIT 
Tr || "5 

Scuare Bird XX —X HTW? 

Durifägnit 1200 —X —X Zur 
Rey ven Beueinffindten war 
Yutlualer. | Dembiadr. 
MM. | ib. | Anti. | Ian ana. “4. Ayen. 
aM. der. | sr. ı Kar. sr. vu. Car. 


\ 
ESRABELLIDHIERAN| WEI AEr2E| ZB, DERER 
= 


— 

— 

Eu 10 

Pd A 
f _) — — 
34 
DE, ZUR —⏑⏑— 


Im preußiigen Staate war: 







2 .. 
Ba 
Bon... . 
— — 

Brandenburg B 
Rheinland B 


Summe 





6. Korkſtöpſel. (Allgem. Sag. 


Au bei diefem geringfügigen Obiekt war im Jahre 1848 eine fo er- 
beblich verminderte Einfuhr, daß der Mehreingang im Durchſchnitt vom 181: 
nur 5156 Etr. betrug, während derfelbe 1813 auf 6566 fi) berechnete. 

Im Zollverein war: 


Einfuhr. Ausfuhr. Reirenfaht Durchfahr. 


En. Er, itr. Gr. 

186 2488 noi — 160 

1847 6250 664 5586 157 

1816 3632 3 3291 132 
Gumme 1705 Ta Ta 
Durhfänitt "5788 


Speziell war Einfuhr: 















Rah den Mereineflanten. —— 
‚Er. | Etr. 















Preußen: . : | 4223| sual 1m 1461 Ofipreußen 

Auberdem Küremburg . 15) 

Bayern . 8) 131 

Sadfen . . » 

Württemberg . L 3slSchlefien . 

Baden 1275| 1179| 1213|Brandenburg 

Kurfürfienthum Heffen . 16 18] 19|Sacfen 

Grofiperzogtpum veffen 198) 3431 43lWefppaten 

Thüringen . — | 5. z,Rbeintand 
275 * 18 


Braunſchweig. 
Nafan , » 
Stanffurt a. M. . E —E _ası) 


Summe | 7483| 6250| 3632| 
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7. Schwämme. (Allgem. Sapß.) 
Au bei den Schwänmen hatte da6 Jahr 1848 einen ähnlichen Einfluß 
ale bei den Korkſtöpſeln. 
Im Zollverein war: 
Einfuhr. Auefuhr. Mehreinfuhr. Durchfuhr. 
Er. Etr. 


Ctr. Ctr. 
1516 1897 872 1025 2 
1847 1855 1 1084 109 
1838 1610 207 903 30 
Summe 5362 23350 3012 163 
Durhfguitt 1787 783 1008 Tu 


8. Deldraß. (Allgem. Satz.) 


Bei diefen Reften der Delpreffen if immer eine Mehreinfuhr vom Aus- 
lande. — Wenn das Objekt auch fchr unerheblich if, fo mag doch darauf 
- aufmerffam gemacht werben, daß ausnahmeweife 1848 eine flärlere Einfuhr 
war ale 1846 und 1817, Eben wegen der Geringfügigleit der Sache und 
der Fleinen Zahlen, die hier in Rede fiehen, Tann daraus kein allgemei- 
merer Schluß gezogen werden. Es war 1836 und 1847 gegen bie Jahre 
1843, 1893, 1845 eine fehr verringerte Einfuhr; ſchon aus diefem Grunde : 
mag ſich die ſtärkere Einfuhr 1848 erklären. 


Einfuhr. Ausfuhr. Mehreinſahr. Durchfuhr. 
en. Er. Er. 


417 
1816 5085 8 5077 51 
1847 5236 3a 5205 _ 
1118 7357 56 701 _ 
Summe 17678 95 153 00 5 
Durchſchnitt 5893 32 5861 17 


© Objelte, welche nicht befonderd aufgeführt find. 
(Allgem. Sag.) 


er biefen Objekten, welche nicht: fpegiell angegeben werben fönuen, weit 
dazu Fein Material vorliegt, Hat im den drei Jahren 184% die durchſchnittliche 
jährliche Mehrausfupr von 72,114 Eirn., die der Jahre 1833, in welchen 
folge nur 34,916 Eir. beirug, um mehr als bie Hälfte, nämlih um 
37,198 Ctr. überftiegen. 

Bir laſſen hierüber folgende Tabellen folgen. 








Ge. Ecr. se. Ete 
1856 80840 186318 65978 13331 
a 8 . 
1847 89756 17698 87193 13766 
a 6 
1888 71735 134926 63171 100614 
a 7008 _ 
' ee nnd 
Gumme 241851 458192 216341 38058 
a 29073 ‘ 
Durchſchaitt 80617 15731 . 72114 12636 
a 0 


Darunter: a frei und zu ermäßigten Satgen. 
Außerdem war Einfuhr: 


1846 249 vreuß. Seife! 
1847 103 = 


Nach den Verrinsſtaaten war: 





dupenen fuambung >. 
1: . . 
Sahln . - : 2: > 2 2 2 00 
Däriemberg . 0 200 
Kurfürflentfum Delen : > 2 >» 
rs erzogthum Seflen . . . -» 
Üngn 2 2 0 20. .. 
— chweig. 0.0.0. 
au »- ee... 0 
Tranffurta. DM... . . ..» .. 7 — 
Summe | 80340] 89756 71755l11631€ ITap132 
. 21° 140 
⸗ ® Yußerdem preußlſche Scheffei. 


Es iſt Hierbei zu erwähnen, daß unter den bei Preußen vorfichend als 
ausgeführt angegebenen Mengen, in ähnlicher Weife, wie au ſchon im fra 
heren Jahren der Fall geweien, 

in 1846 32,508 Eir. 

in 147 25,331 - 
| in 1848 35,329 - 
alfo ſehr namhafte Duantitäten Waaren enthalten find, in Bezug auf welk 
in den Kommerzial- Nachweiſungen die Bemerkung enthalten iR, daß feld 
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bei der Ausfuhr nur im Allgemeinen angegeben worden und deshalb nicht 
Elaffificirt werden konnten. Es iſt unzweifelhaft, daß hierunter auch bebeu- 
tende Mengen au werthvolleren Ausfuhr -Objelten des Zollvereins ent- 
halten geweien fein mögen, welche ſonach, der unterbliebenen Rlaffififation 
wegen, bei den einzelnen Tarif- Pofitionen keine Berüdfihtigung haben fin- 
den können. 

Zufolge der Spezial-Rommerzial- Nachweiſungen kommt biefe nicht 
näher beclarirte bedeutende Ausfuhr, lediglich bei der Ausfuhr auf dem Rheine - 
bei dem Hauptzollamte in Emmerich vor. — ebenfalls würbe die au und 
für fi$ wichtige Statiſtik über die Waarenausfuhr aus dem Zollverein we⸗ 
ſentlich gewinnen, wenn es in ber Folge thunlich wäre, alle Waarenausfuhr 


in den betreffenden Spalten der Rommerzial- Ueberfißten nachweiien zu 
können. 


Die in ber vorigen Fortſehung Seite 565 bis 574 unter dem vorlie⸗ 
genden Abſchnitte E. mit nachgewiefenen nachfolgenden Artikel: 
a. Wachs; 
b. Bummi elafticam und Waaren daraus; 
e. Außereuropaͤiſche Tiſchlerhoͤlzer; 
d. Deltücher aus —— ganz grobe Bewer ans Räfber- 
haaren und Werg, und 
| e. Deltuben 
find nad der jeßigen Lage des Zolitarife bereite bei den vorhergehenden be» 
treffenden Abſchnitten berüdficytigt worden, mithin vorliegend ausgefallen. 





eV. Schinßbemerkungen. 


a. Mehverkeb: 


Mir geben, wie Geite 575 der britten Kortfehung gefhehen, zunädhfl de 
Ueberſicht des Meßverkehrs auf den Mefvlägen im Zollverein, und zwar 
su Branffurt a. d. D., Naumburg a. d. ©:, Leipzig, VBranufhweig und 
Frankfurt a. M. für die Jahre 1846, 1847 und 1848 und wiederholen zu- 
. glei vie dieſerhalb theils fon früher gemachte Bemerkung, daß die hin: 
ſichtlich diefer Meßplaͤhe zwiſchen den Regierungen bes Zollvereins geiref: 
fenen Bereinbarungen, bezüäglid des Berkehre wit ausländifcen 
Waaren, keinen übereinfiimmenden Nachweis geftatten, indem in Leipzig, 
Braunfhweig, Frauffurt a. M., auch außer der Meßzeit, eigentlich Jabr 
aus, Jahr ein, ein Meßverkehr in den den Großhandlungen daſelbſt zuge- 
flandenen fortlaufenden Konten fortvauert, während foldhes auf dem Meß. 
plaße in Frankfurt a. d. D. (Naumburg a. d. ©. ift hier faum no an- 
zuführen, indem, wie die nachfolgende Ueberſicht ergiebt, daſelbſt eigentliqh 
aur noch eine Mefle für vereinsländifche und refp. für Waaren aus dem 
freien Verkehr fortvanert) nicht Statt findet, und daſelbſt nur noch ein 

. gegen früher beſchränkter Zoll⸗Rabatt für einzelne Artikel der überhaupt: 
meßartigen Gegenflände, und zwar: 

a. von 5 Prozent für baumwollene Stublwaaren, bebrudte gemuſteric 
wollene Waaren und für wollene Zenge, Strumpf⸗, Tuch» und 
Filzwaaren; fobann 

b. von 10 Prozent für feidene und halbſeidene Waaren 

von den tarifmäßigen Zollfäßen auf privative Rechnnug der König 
lich prenßiſchen Regierung fortbefleht, welcher, wie die proviforifchen 
Zollabrechnungen ergeben, für 1846 13,169 Thlr.; für 1397 11,079 Thlr 
und für 1818 7,833 Thlr., in diefen drei Jahren durchſchnittlich jährlich alfo 
10,693 Thlr. betragen bat und ohne welchen der Verkehr in Frankfurt a. d. O. 
mit ausläubifhen Waaren, fi) wahrfäeinlich vielleicht wicht ganz wir in 
Roumburg a. d. ©. auf Null, aber doch jedenfalls wegen der bedentenden 
Konkurrenz von Leipzig uud der daſelbſt beſtehenden fortlaufenden Konten, 
auf eine geringe Menge veducist haben dürfte. 

Der Unterſchied, welcher in dem Nachweis der in ber nachfolgenden 

Tabelle aufgetragenen ansländiihen Meßwaaren obwaltet, beficht 
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ver vorerwähnten -Berhältniffe wegen, darin, daß bei Aranffurt a.» D., 
außer dem Gcfammt-Eingange an folchen Waaren, die davon in der 
jedesmaligen Meßzeit für den Verbrauch im Zollverein dort flattgefundenen 
Berzollungen nachgewiefen find, während für die Meßplätze in Leipzig, 
YBraunfhweig nnd Frankfurt a. M. die dafelbft fowohl während der Meß⸗ 
zeiten, ale auch im Laufe der beiden Gemeflral- Abfihnitte, melde vom 
t. December bis 31. Mai und vom 1. Juni bie nit. November laufen, and 
ten fortlaufenden Konto - Lagern verzoflt worden, aufgeführt find. 


Die vereinsländifhen Waaren und refp. die Waaren aus 
dem freien Verkehr, welde die Tabelle ergicht, find dagegen für alle 
Meßplaͤtze übereinfliimmend nachgewieſen. Es ift jedoch anzuführen, daß folche 
Turdweg den gefammten Eingang an ſolchen Waaren auf den Meßplätzen 
eutbalten, ohne daß bekannt fei, wieviel davon wirklich verfauft worben, in- 
vom hierüber in den amtlichen Kommerzial-Nahmweifangen feine Auskunft 
enthalten if. 


Nachweifrung 


des Meßverlehrs anf den Meßplaͤtzen im Zollverein in den Jahren 
| 1846 — 1838, 
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1. Mefife in Frankfurt an der Oder. 
















Reminifcere 
1846 ' Margarethe 


2498711 6,15 
Martini 24 


21 15312 8 
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Reminifcere 
ie! Margarethe 
Martini 


| Reminifcere 
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1847 sie, 6 
1848 | . desgl 4176| 417 
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640 | 19411 
503 | 20194 


I. | 323 | 175 
11.] 718 | 22372 
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"Die Bergleiung der aus diefer Tabelle erſichtlichen Diengen auslän- 
diſcher Waaren, welde in den drei Jahren 1846 — 1848 auf allen Meß⸗ 
plägen verzollt worden, mit denjenigen Mengen, welche als ſolche Geite 575 
und 576 der britten Fortfeßung für die drei Jahre 1813-1845 nachgewieſes 
find, ergiebt Kolgendes: 
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In den drei Jahren 189% haben die Berzolinngen in Summe 73,5% Ctr. 
and in den drei Jahren 184} . - 2 2 6 . 109,594 - 
alfo in den letzten drei Jahren im Ganzen gegen III — 1815 36,068 - 
alfo beinahe ı weniger betragen. 


Zu biefem nicht erfrenlichen Refultate haben zwar die Störungen bes 
Jahres 1838 das meifte beigetragen, indem im Ganzen die Berzollungen 
an ansländifchen Waaren auf allen Mebplägen, in diefem Jahre fih uur 
auf 18,563 Etr. berechnen, während der Durchſchnitt von 1842 36,531 Eir. 
alfo 17,978 Etr. mehr beträgt; es iſt indeſſen unverlennbar, daß auch in 
ven beiden Jahren 1846 und 1847 gegen 1843 — 1815 dic Bergolluug von 
ansländifhen Waaren im Ganzen anf deu Meßplaätzen im Zollverein abge- 
nommen bat und macht davon nur der Meßplatz in Brannfhweig eine Aus- 
nahme. Als Belag für diefe Thatfache, fo wie zum Ausweiſe darüber, daß 
auch troß der Zoll-Rabatt-Begüunfligung für den Meßverfehr in Kranf- 
fart a. d. D., an diefem Orte die Berzollang auslänbifher WBaaren wegen 
ver ſchon erwähnten Konkurrenz von Leipzig abnimmt, führen wir an, baB 
von der gefammten Berzofllungsmenge iu den drei Jahren 1843 — 1845 

von 109,594 Ctr. 


auf Frankfurt a. d. D. 27,753 Er.’ oder 25,33 Prozent, 
auf Naumburg a. d. ©. 2 o — 
auf Leipzig.. . 58,500 «= : iu - 
auf Frankfurt a WM. . 20,62% = = 18,.s N 
und anf Braunfhwein . 2713 = . 23 . 


Summe 100,00 Prozent 


trafen, während fi dieſer Antheil für die Jahre 1846 — 1848 von 
73,526 Ctr. 


für Frankfurt a. d. O. von 123,913 Etr. nur auf 17,57 Prozent 


für Naumburg a. d. S. vo : . . — . 
für Leirdia » 2 20. MMO => 60, - 
für Aranlfurt a. M. . . 18359 - . . 1m > 
Dagegen für Braunfhweig . . . 3250 - - = Aa = 


Summe 100,00 Prozent 
berechnet. 


Die auslaͤndiſchen Hauptartikel, welche auf ben vorerwähnten Meß 
plaͤtzen zur Verzollung gelangen, find, außer den fo genanuten groben kurzen 
Waaren, welde als ſolche nur noch allein eine befondere Spalte für bie 
Meſſen in Frankfurt a. M. und in Leipzig, zum Zollfag von 10 Thlen. für 
ven Eentner iu den Kommerzial- Rahweifungen einuchmen, während die⸗ 
felben andberwärts verzollt, dem Zolltarif entſprechend, in den betreffenden 
übrigen Gpalten der Rommerzial-Ueberfihten nachgewieſen werben, die 
Gewebe ans Baumwolle, Beide und Wolle. 

Dieſelben Haben in 1887 betragen :- 





<< — 


a. au banmwollenen Stahl. u und Gtranefnsauen . . . 4778 Em. 
b, an feidenen Waarın . . . . . ... 1453 » 
e. au balbfeidenen BWasren 0. ... 19231 - 


d. au bebrudten gemufterten ıc. wollenen Basren . .. ME - 
und e. au gewalften nubebrudten wollenen Tuch⸗ Zeug>, 
Eilz- und Strumpfwaaren. 2 0 2. 6183 - 
| Summe Tess der. 
mithin über 8 aller im Jahre 1847 auf den Meßplätzen verzofiten auslän- 
difhen Waaren, welche ſich auf 24,105 Etr. beliefen. 

Die Biätigkeit diefer hauptſächlichſten Meßartikel tritt insbefondere 
bersor, wenn man mit den vorfichenden Wengen, die im ganıen Zoll: 
vereine im Jahre 1847 zum vollen Kingangsabgabefahe verzoliten ver- 
gleichen Waaren vergleiht. — Es haben diefelben nämlich betragen: 


sa... 789 Ct. 
zu .... 230 - 
nc... 3687 » 


ud... WS =» 
zu .. 0. 1357 ⸗ 
Summe 31,573 Ctr. 

Im Ganzen wird ſonach von den namhaft gemachten ansländifhen Ge 
weben mehr als die Hälfte auf den Mefplägen verzofitz im Einzelnen je- 
doch maden davon die Begenfläude zu d und e eine, wenn and nit er 
hebliche, Ausnahme. 


Weit wichtiger als der Verkehr mit ausländiihen Warren anf ben 
Meßplaͤtzen im Zollvereine if der Berlehr mit vereinsläudiſchen uud 
refp. mit Waaren aus dem freien Verkehr. 


Es betrug folder in den Jahren 1843 — 1845 nah Seite 575 und 
576 der dritten Gortfeßung: 


— a nl 
| Ra oripla, | Arantt 
TtansRag Eir. Hug 55 


1843 
1844 
1845 







alfo zuſamm 


miıplı VXG 
lich ahrlich 
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Sunerhalb der drei Jahre 1846 — 1848 betrug folder Dagegen und 
zwar: | 












uf dem Mebplate 

Im Jahre 

Bstg |merigr | aan. | Buagen 
Etr. 


Brause 
ſchweig. 





1846 
1847 
1848 


alſo zuſammen 


mitbin durchſchnitt⸗ 
lich jährlich . 


In den letzteren drei Jahren Hat ſonach die Zufuhr an den in Rede 
ſtehenden Waaren auf fämmtlihen Meßpläthen im Zollverein gegen 1842 
durchſchnittlich jährlih nur um 13,316 Er. abgenommen, welde Differenz 
indeffen mit Rüdficht auf den gewaltigen Rückſchlag in 1848, welcher fid 
gegen 1847 auf mehr als 100,000 Ctr. belanfen hat, von wenigem Belange 
iſt und im Gegentheil deu Beweis liefert, DaB in 1846 und 1887 gegen die 
vorangegangenen drei Jahre der vorliegende Meßwaarenverlehr wo beven- 
- temd gefliegen war. | 
Um überfehen zu können, aus welchen Gegenfländen bie vereinsländifchen 


u und ans dem freien Berlehre auf den verſchiedenen Meßplätzen eingeführten 


Waaren befanden haben und ans welchen Bereinsflaaten, fo wie in welden 
Mengen ſolche dahin gelangt find, fließen wir hierüber folgende Tabellen 
für dad Jaht 107 ei 116 
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Es erhellet hieraus, daß von der Befammt- Einfuhr in 1847 vom 
696,415 Centnern vereinsländifcher Waaren, welche anf den Meßplaͤtzen 
zum Berlanf geftellt worden: 

1. a. aus den äfllihen Provinzen Preußens en. da Ei. 


b. aus den wefliden = ‚BEL, 
alfo aus Preuhen überhaupt . . . dIee Er. 


oder etwa 2 Prozent mehr als das Bevölterungs - Ber- 
hältniß Preußens im Zollverein beträgt; 
2. aus dem Köuigreih Gadfen . . - . » .. Bun - 
oder etwa 18,06 Prozent mehr, als das Bevötferungs- 
Verhaltniß beträgt; 
3. aus den übrigen Bereinsfiaaten zuſammen aber nur etwa 17,10 » 
und davon 6,0 Prozent ans den zum Thüringiſchen Gm 
eine gehörigen Rändern und Landestheilen 
eingeführt worden find. 

Bergleiht man die aus den vorfiehenden Tabellen erſichtlichen Mengen 
an vereinsländifhen Geweben aus Baumwolle, Seide und Wolle, mit dem 
oben erfichtlichen gleihnamigen ausländifhen Geweben, welde auf den Meß⸗ 
plaͤtzen zum Eingauge verzoflt worden, fo ergiebt ſich, wie unbedeutend dieſe 
leßteren Mengen, im Bergleiche zn den vereinsländifhen Dannfalturwanren 
find, und wie groß die Konkurrenz der vereinsländifhen Gewebe auf den 
Meßplaͤtzen im Zollverein if. 


b. Schifffahbrts- und Seeverkehr. 


Dem Gange unferer früheren Kortfeßungen der vorliegenden Schrift 
folgend, und jur Erledigung des Borbehalts Seite A12 der gegenwärtigen 
Sertfeßung, wonad diesmal der Nachweis der zur preußiihen Rhederei in 
den Oftfeehäfen gehörenden Seefchiffe, mit der Weberfiht der in den Jahren 
13% in deu gedachten Hafen ein- und ausgelaufenen Seeſchiffe, in Bere 
bindung gebracht werden ſollte, iſt zunähft, was den Nachweis ber Gee- 
fhiffe in den Dſtſeehäfen aulanyt, Kolgendes anzuführen. 

Die bis zum Jahre 18%4 aufgeſtellten Nachweiſungen des Beftantes ber 
preußifchen Rhederei gewährten theils Keine Ueberfiht der im Laufe des. 
Jahres eingetretenen Beränderungen, theils uufihere: Refultate. — Sie 
wiefen zwar, getrennt, den Beſtand von Serfäiffen und Küftenfahrzengen 
nach, folgten aber in Beziehung auf die letzteren lediglich den Angaben ber 
Befiger darüber, ob die Fahrzenge zur Zeit für die Bermitieluug bes 
Kuſtenverlehrs beſtimmt feien oder nicht. — Da diefe Angaben öfters wech⸗ 
felten, fi$ and unter diefen Kahrzeugen foldhe befanden, welche, von einer 
Tragfähigkeit bie zu 50 Schiffslaſten vielfach zur Bermittelung des über- 
ſeeiſchen Berlchrs verwendet wurben, während fie in den Liften ale Küften- 
fahrzenge verzeichnet waren, fo Tiefen ſich einerfeite aus den Ab⸗ und Zu⸗ 








gange⸗ Nachweifaugen keine fichere Refultate ziehen, andeusrfeits erſchien Die 
Zap ver preußifgen Seeſchiffe in den Nachweiſangen erfebli geringer, als 


fie thatfählih war. — Diefelden zeigten für den 1. Januar 1846 einen 


Beſtand von nit weniger als 638 angeblih zur Küſtenfahrt beffimmien 
Gegelfahrgeugen, mit einer Radungesfähigleit von 10,9994 Laſten. — Da je- 
doch die geitweife Befkimmung eines Bahrzeuges: zur Bermittelung des 
Küſtenverkehrs iu den Fällen feinen Anhalt zur Rlaffififation geben kann, 
in welden daſſelbe auch zur Bermittelung des überfeeifhen Verkehrs ge- 
eignet if, weil es zu diefem oder jenem verwendet wird, wie ſich Dazu 
Gelegenheit findet, fo it, wie auch fhon Geite 428 der dritten Kortfeßung 
unter Berichtigung der Zahl der Schiffe nad Maaßgabe der anderweiten 
Klaffifilation, angeführt worden, Seitens der Berwaltung ein Rormallag 
der Tragfähigkeit der Fahrzeuge, Behufs der Einreifung derſelben in bie 
Heide der Geefchiffe oder der Küftenfahrzenge, angenommen und babei ber 
Alterhöhften KRabineisorder vom 30. Mai 1843, Gefepfammlung 1843, 
Seite 265 gefolgt, nach welcher die Ermäßigung der Hafengelder und Schiff⸗ 
fahrtsabgaben ſolchen Schiffen zu Theil wird, welde 25 Laften Tragfähig- 
keit oder weniger haben, weil bei diefer die ausſchließliche Verwendung des 
Fahrzeugs zur Bermittelung des Küſtenverkehrs vorausgefeht werden darf. 

Es iſt unverkennbar, daß dur diefe Feſtſetzungen den bisherigen Zwei⸗ 
feln über die eigentliche Beſtimmung der Fahrzeuge und über die Zahl und 
Beſchaffenheit der zur preußifchen Dfifee- NRhederei gehörenden Seeſchiffe und 
Küftenfahrzeuge, abgeholfen if. — Es find die neueren biesfallfigen Ueber⸗ 
ſichten auch noch vollftändiger und nüßlicher dadurch geworben, daß jept bie 
Zahl der Serfhiffe und die der Küftenfahrzenge nebſt ihrer Ladungsfähigkeit, 
unter befonderee Hervorhebung der Zahl der Dampficiffe, getrennt nachge⸗ 
wiefen wird; daß eine genaue Angabe über die Art und Weiſe des Ab- uud 
Zugangs erfolgt umd überdies die Kopfzahl der Bemannung erſichtlich ge- 
macht wird, 

Wir laffen die danach aufgeftellten Nachweifungen über den Beftaud ber 
zur Rhederei in den preußifhen Oſtſeehaͤfen gehörenden Seeſchiffe und Kü— 
flenfahrzeuge für die Jahre 1846, 1847 und 1848 nachſtehend folgen. 
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Nachweiſung 


des Beſtandes der zur Rhederei in den Preußifchen Oſtſeehaͤfen gebörenden 
ODeeſchiffe und Küſtenfahrzenge für die Jahre 1836, 1837 und 1848, 


A. Seeſchiffe. 


Im Raufe des Jahree find 
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Im Raufe des Jahres find 
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Unmertung Die Angabe des Beſtaudes am 1. Januar 1843 und 3, Januar 1040 wadt 
in einzelnen Sällen von dem nachgewieſenen Beſtande am Jabresichinde 105 
und 1847 mubebeutend ab. Es berußt dies auf foäteren Werichtigungen der 
Ungaben in den betreffenden amtlichen Tabellen, 


——n. 


571 





B, Rüßenfohrzyenge. 
(Bon 25 Laſten Tragfähigkeit and weniger.) 
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Uunmerlung In Reing auf bie vorliegende Meberficht gilt daſſeide, was am Geblmit 
der vorhergehenden Tabelie angeikhrt worden IR, 
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Wir haben bereits Seite 430 der dritten Fortſegung, aus Anlaß der 
Seite 324 2c. dafelbfi gegebenen Nachweiſung des Beftandes der zur Rhe- 
derei in den Oftfeehäfen in jedem der Jahre 1816 1845 gehörigen See⸗ 
f&hiffe, das Steigen des Schifffahrtsnerfehre nachgewieſen. — Die vorſte⸗ 
henden beiden Tabellen weifen die Kortvaner dieſes Oteigens in der Zu⸗ 
nahme der Zahl der Schiffe nah. Zur näheren Beranfhanlihung verglei- 


Dfifeehäfen Preußens waren vorhanden: 
Anfangs 1846 


a) an Seefäiffen ER 87 
an Rüfenfahrzeugen . . . . 508 
b) mit einer Labungsfähigfeit von Laſten 112,142 
6,796 
and c) mit einer Bemannung von Köpfen. 7,01% 


1,032 
Ende 1848 
a) an Seelhiffen . . » 2» 2... 998 
an KRüfenfahrzengen 0.0. 533 
» mit einer Ladungefähigfeit von Laſten 134,531 
7,313 
und _ mit einer Bemannung von Köpfen. 8,406 
1,089 


. Ken wir die fummarifhen Zahlen Anfang 1846 und Ende 182. In den 


& bat fih ſonach innerhalb diefer Tepten brei Jahre vermehrt: 


a) die Zahl der Seefhiffe . . . . .120 
die Zahl der Rüfenfahrgeuge .. 25 
b) die Tragfähigkeit um Kaflen . . .„ 22,389 


und c) die Bemannang um Köpfe . . . 1,39 


ET 


Bedentender erſcheint dieſe Vermehrung noch deshalb, als: 


au Seeſchifſen: an Käſtenfahrzengen: 
in 1846 30 verunglüdt und 5 abgewradt. vernuglädt und 2 abgewradt 
& 


in 1848 30 = ⸗ “ 


. 71T - 


find, mithin große Rapitalien erforbertig waren, fowohl dieſen Verluſt, ale 
and den Zugang an Seeſchiffen und Küftenfahrzengen durch Nenban, bezie- 


Sungsweife Anlauf, zu erfepen und zu ergänzen, 


Die Zahl der im den drei Jahren 1846 — 1848 nengebauten und im 


Auslande angelauften Schiffe war: 





ſchiffen, — ei 
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. Ueberſicht 


in den Ditſeehafen des Preußiſchen Staats in den Jahren 1848, 1847 
und 1815 ein- nad ausgelaufenen Geej &iffe. 




















Davon beladen | Davon beladen 


re | Alemabı 
@eres | u 4000 mit 
ſchiffe. fund, | Schiffe Laien. 


abl | deren Das 


mea der Säfen. PJahr. er enzahl 


ee 


u 4000 
ſchiffe. Stunt. 1 PH 


Darunter Breakifhe Schiffe. 
u PER 

| | 
1846 733| 101890! 269 31018 |. 726] 909881 7 99189 
2 7 | re A 7 444] 72004 
1 ı . .... (11847 885] 117212] 191 | 21013 9121 12237 9011 1231919 
. 31 96701 123 16911 342 84749 5 84507 
1846] 521] 69360| 159 21398 663161 4 6616 
192 39140 69 11992 2178 30558 vs 514 


I1846 sog) 0063| 581 | 35536 sig! 51263 a7! 44045 
47) 19831] 188 


Bo..%0. (11847) Böll 541391 568 


1016 1376) 145634] 1260| 142133 
2913 | 101 VB Wal Has 





zig ... 1847| 1661| 179509] 471 | 33337 | 1681| 180263] 1401| 168987 
101 113 13922 I ° 736 102037 7 90933 
1848 136927] 448 | 44296 | 1161 ı 1006| 122578 
| 497021 114 18317 IM 4 216 37487 
1846 58121 44 126! 65169 
. 41131 38 18901 111 4844 | 4117 
pmände . . . 184 51 | 1861 | 1290| 7204 112 6477 
5143 44 1362 180 6286 | 5838 
1848 3670| 51 1792 84] 3620| 791 3475 

239 36 


lisıs izo RB 30 

2 18 
enwaſde... (11847 5289| 23 
40 19 
11 
8 2 


— — — — u 
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8 > .2..{l180l 207] Soszl 1 | 11771 a0 | oa 
Me 

| * so ar *5 * 
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335200 


_ Eingang 
ans | Ausgang 


Eingan 

1635 Auchanı 
| Ein ang 

1836 ı Ausganı 


usaz | Sinsane 
‚uas | Tinsano 
1839 | Finsens 
1510 | Sinoane 


—WW 
1842 | Yacdanı 
1643 | Auchanı 
1644 | yucdanı 
— 


Eingang 
Ausgang 


2307 | aan 


Eingang 
Ausgang 


1846 | 


1848 | 
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1 Nach weiſansg 


ver feit 183% in ven Preußiſchen Häfen ein⸗ und ausgelaufenen beladenen 
rationalen und fremden Schiffe, mit Aueſchlaß des Kuͤſtenverkehrs. 


Natlonale. 


Schifſe. | Zaflen. 


965 8250% 
1756 | 162233 
1034 59665 
1681 150579 
1153 97143 
2015 | 181554 
1190 96027 
2046 ı 174174 
1110 9022 
2215 192556 
1545 | 116712 
2342 | 225838 
1656 | 111688 
2159 | 245066 
17 145405 
2450 | 238262 
1408 | 114158 
2239 | 193566 
2135 | 159322 
2617 | 231359 
1602 | 125457 
2706 | 245624 
2025 | 188081 
2563 | 272502. 
1685 | 165853 
25.33 | 268753 
1672 | 145375 
2406 | 269337 
735 85107 
1026 | 124164 









Seh iffe Laſten. 


650 | 42755 
1165 | 74969 
768 | 39478 
1089 | 67024 
76 | 41608 
1863 | 116217 
1017 | 50903 
2327 | 138793 
951 | 52278 
2214 | 146198 
1188 | 67074 
2708 | 176697 
1568 | 20507 
2573 | 193215 
1578 | 99733 
2596 | 175296 
1563 | 91818 
2505 | 175902 
1611 | 101827 
2512 | 171714 
1756 | 102536 
2874 | 192187 
1678 | 106932 
1672 | 117342 
1855 | 118232 
2125 | 145648 
2192 | 151379 
2549 | 102879 
1793 | 148004 
2436 | 214036 


Bon je 100 Kaflen tref⸗ 
fen auf 


naticnale fremde 
Ediffe, Schiffe. 
65,0 1 
68 6) 
69,4 3048 
69,3 30,8 
68,4 3l,e 
Ga | 38e 
65,4 34,0 
59,7 44,3 
63,3 36,1 
56,0 43.1 
63,5 36,5 
56,4 43,6 
61,8 39,0 
55,9 dd 
59,3 40,7 
67,6 424 
55,4 43,0 
53,0 470 
6l,o 39,0 
574 42,6 
55,0 45,0 
66,1 43,9 
63,0 36,8 
69, H, 
68, 41, 
64, 35,1 
490 51,0 
58,3 al 
HU | 6 
HB 63,3 


traf. Di 
in dem Ariege mit Däremark. — Bei dem Aus- 
der nationalen Schiffe für tie beiden Jahre 
und 1337 ziemlig ver durchſchnittlichen bisherigen Erfahrung. Der 
ungrwößnliche geringe Autheil an dem Ausgange in 1848, ebenfalls der ge- 
zingfe, welder für die Preußiſche Schiffahrt fih bis icpt herausgeſtellt Hat, 
findet feine Erläuterung, wie beim Eingange, in bem Kriege mit Dänemarf. 


UL Bergleignug der Durchſchnittezahlen aus den beiden 
legten dreijäßrigen Perioden. 
1. Ueberhaupt von allen Rationen. 
Eingang. 
1816-1848 5656 Schiffe mit 507,829 Laften. 
1813-1835 656 - — - MATTE - 


alfo 184: —— 700 Safe wi oe 


— : 101 - 
Davon waren beladen: 
1846—1848 3313 Schiffe mit 371,317 Laſten. 
1843-1835 3679 Oo = 261,385 - 
„ \meniger 367 Giiffe mt — Xaflen. 


. Ausgang. 
1846—1848 5614 Schiffe mit 506,423 Laſten. 
1833—1845 6395 = « 510,766 n 
alfo 1843 weniger 731 Schiffe mit 4,333 Xaften. 
Davon waren belaben: . 
1846—1848 4388 Schiffe mit 404,939 Laflen. 
1813 — 1845 518 - . 40353 - 


allo 184° weniger 760 Shiffe mit 5,818 Yaften. 


2. Insbefondere von Preußen. 


e 





. Eingang. 
1846—18348 2575 Schiffe mit 268,919 Laflen. 
1843—1845 3253 P) - 299,320 - 
allo 1845 weniger 675 Schiffe mit 30,401 Laſten. 
Davon waren beladen: 
1816—1838 1364 Schiffe mit 132,113 Laſten. 
1843—1845 1987 = = 157,620 = 
alfo 184: weniger 623 Schiffe mit 25,008 vaſten. 
NMusgang. 


1846—1838 2554 Schiffe mit 268,038 Laflen. 
1833—1835 3307 = . 311,899 a 
allo 154% weniger 153 Schiffe mit Ad,A5i Taflen. 
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Davon waren beladen: 


1836—1838 W018 Schiffe mit 220,751 Yaften. 
1843 —1835 2629 = -» 249,838 F 


alfo 1845 weniger 611 Schiffe mit 29,087 Laften. 


Es if ſonach nach dem Durkfchnitt der drei Jahre 1846 — 1848 gegen den 


Durchſchnitt von 1843—1845 fat durchweg ein erhebliches Minus an Schif- 
fen und an Laſtenzahl; der Eingang zeigt jedoch, ungeachtet der bebentend 
geringeren Zahl ver Schiffe eine größere Laftenzahl. Es bernht dies im ter 
größeren Tragfähigkeit der eingegangenen Seeſchiffe. Unzweifelhaft würde 
das vorerfiähtliche, gegen den Durchſchnitt von 1833 — 1845 weſentlich un- 
günfligere Refultat, insbefondere beim Ausgang, ſich ganz anders geftaltet 
haben, und wahrfcheinlich wurde ver Schiffahrts- Verkehr nach dem Durd- 
ſchnitte von 18461848 den der Jahre 1833-1845 noch übertroffen Haben, 
wenn nicht der fchlechte Ausfall der Erndte des Jahres 1816 die Ausfuhr 
von Getreide beſchränkt, ſodann der Krieg mit Dänemark in 1838 und in 
defien Zolge die Blokade der Preußifchen Oftfechäfen, dem Shiffahrte- 
Verkehr unter Preußischer Flagge fo geſchadet hätte. 


Ä IV. Summariſche Ueberſicht 
der in 1847 in den Preußiſchen Oſtſeehäfen nah den verſchiedenen Flaggeu 
ein» und ansgelaufenen Seeſchiffe. 











1. Cingena 


" Natienalität der Chiffre. 


Daven beladen. mit Balafl. 


4 
deren 
im Raflenıabı. 











ſ EHER A er 
—R Laſlen. eaiſ⸗. Loſien. 








Dreußen - - 2 0 0“ 
TDänmart . 2. 2 2 0% 
Mediendturg . . 2... 
Danfeflädble . - 2 2 0. 
Rußland. . 2 2 0 02. 
Shweten . . : 2.“ 
Rorwegen. 
Großbritanien ® ® . ® 
Dannover . . 08 00 02 0° 
- Oltenburg . 2 2 20. 
Rieterlande »- . x 2 0. 
Belgien » oo 2 ee. 00 
Frankreich. 2... 
Portugal und Spanien . . 
‘ Italien v0. oo. 6 
Kortamerila . . . . 
Braſilien ° U “ o “ [2 L 
Sonflige fremde Staaten . 


1672 





145375 


Ueberhaupi 





. Uusgong. 


are 3 
H 


Franiteich ; 33 

ortugal und Spanien . . 
a enerita” . .. , . . 
PBroflin . . 
Sonfige fremde Staaten 


ueberhaupt 6878 


Es exrhellet Hierand, daß im Jahre 1847 
1) beim Eingange: 
a. von fämmtliden Schiffen nicht ganz 56 Prozent beladen gewefen, 
b. von der gefammien Laſtenzahl 50 Prozent in Waaren 
und 50 Prozent in Ballaft 
befanden hat; 


. DD beim Aunsgange: 
a, von fämmtlihen Schiffen etwas über 73 Prozent beladen newefen, 
b. von der gefammten Laſtenzahl nicht ganz 77 Prozent in Waaren 
und 23 Prozent in Ballaſt 
beftauden hat. 


Für die Preußiſche Schiffahrt ſtellt fich gegen diefen Befammt- Dark» 
ſchnitt das Verhältnig beim Eingange wicht ganz fo günftig, beim Ausgange 
dagegen etwas befler. 

Es find nämlih von den Schiffen: 

1) beim Eingange nit ganz 50 Prozent 

und 2) beim Nusgange nicht ganz 75 Prozent beladen geweſen. 
Bon der Laftenzahf trafen dagegen: 

1) beim Eingange 44 Prozent auf Waaren und 56 Proj. anf Ballaß 

und 2) beim Ausgange 0 - = 20 W 
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Vv Spezielle VDedberfigt 
a) ber Theilnahme der verſchledenen ſeeſchiffahrttreibenden Nationen an dem 
Seeſchiffahrts⸗Verkehr in den Prenßiſchen Oftfechäfen, und 
b) der Länder, aus welchen die Schiffe gelommen, over wohin diefelben ge⸗ 
gangen: für das Jahr 1817. 









Läuter, aus melden Me Schiffe gelommen, ober wehin fie gegangen. 


1, Dänmert, 2. Medirmburg. 


Ratlenaflıät ter Eslffe. nee — " 









Deren Devn beladen 
— Raflın I— 
shl. I@gif. | zei. Säif.| 1edl. eat. ofen. 

















I. Eingang. 



















teuaen . oo 00. 322 |13102 | 55 48 | 1073 I 10 162 
änemarl . . 2... 33. |14029 | 79 5 193 2 4 
Mediendug . . . » 11 1321 — 85 11227 5 | 234 
Danfeläte . oo. 2 181 — — — — — 
Rußland ..... — — — — — — — 
Schweden..... 5 | 280 2 1 59 1 69 
Rorwegn . 2 2x. . 2 871 — | 441 — - 
Giroßbritanien 0... 2 | 3191 — 17 500 | — — 
 Samnover . . 2... 21 93 1 3 149 1 37 
Oldenburg eo... oo R 144 — — — e⸗ — ⸗ 
Niederlande . .. 0 | 1084 4 4 2181 — — 
Belgien . 7 0o 0. 0 — — — — — — — 
Frankreich 0 0 0 0 — — — — — — — 
dertugal und Spanien — — — — — — — 
Stalien . ® . D 0 [7 — —— ne — — — — 
Kordamerila . . . — — — — — — — 
Kraſilien — — — — X 
Sonſtige fremde Stan] — | — I — - — J — | — 
&umme | 740 141 154 113463 533 
Ni. Ausgang. . 
Dreußen .. 356 345 115198 | 36 787 | 33 631 
Tänemarl. . 2 oc. 334 236 10003 1 14 1 14 
Mediendurg 0... 5 5 | 519 | 15 | 1408 5 | 47 
Danfchädte 6 [ Ü) 0 2 — — — — m m 
Rußland 4 o 3 3 360 — — — aut " 
Ehveden . .» x... 17 17 9431 1 54 1 64 
Norwegen... 15 13 529 l 26 1 2 
Großbritanien . 1 l 771 — - I — 1 — 
Hannover . . . 1 | 19 1 171 1 17 
Dltenburg . 2 2 751 — — Ban — 
Nicederlande .18 8 39 — — — — 
Belgien . — — — — — — — 
Frankreich — — — — — — — 
ortugal und Spanien — — — — — — 1 u 
Italien eo 60 0 6 nd ud — — 
Rorbamerifa oe oe — — u) — m — — 
DBroflien ... — u — —2* — — _ 
Gonflige fremde Siaaten — |. - | - 1— - 1 - I — 
Summe 6% 128083 1 55 1 2299 ı 1213 





ve 8 9 0 9 y 8 9 9 vo € 


ge En > GE 
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getonsmen, oder wehln fie argangen. 


5. Schweden. 7. Großbritaulen. 


deren 1 Devon beladen 


9 
Eaflen⸗ 
sebl. sein] LZaflen. |C 


| 
©dlf:. 


„ISsife.| zahl. | @gife. | Lem. 


















17 | 807] 15 | 704 | 37 | 3208 1 17 | 1208 726 | 91062 
7] 377 71 371 89 | 2199 | 658 | 2139 181 1156 
2 65 2 I —| — — 31 | 4274 
-i -1|-|I 1-1 -1ı - 2| 136 
1 78 1 8 1 61 | 2 145 
148 | 7897 | 142 | 7612 6 317 6 24 | 1508 
71 273 6 | 251 | 309 111719 | 296 31 | 2215 
-)|—- 1 -| — 9 436 8 40 
— — I:-| — 3| 16 3 2 118 
I 46 1 46 3| 18 3 10 692 
-|- I! -I1Z1-1- [1 - -| —- 
9543 | 174 | 9133 | 408 |16352 121 1349 1150608 
19 | 1076 5 | 286 3 8 | 134 | 1239 1906751 1239 190875 
1 31 — — 13 13 | 404 76 | 4404 76 | 4404 
248 | 98% | 10 | 625 1 71 || a 151 990 135 990 
9| 340 2 9 | 210 | 7164 | 110 | 3880 771 383 771 9834 
u — — — — — — 637 | 648m 623 | 64324 
-I- -— | — - | — — — 178 | 9144 1378 | 9144 
1 471 —1 — — — — — — 12 6361| 12 636 
— — -| — - — -| — 19 | 30991 19 | 1099 
m m m 2 264 pm mu 2 I [ ] um 
183 111630 | 17 | 906 137 | 4480 | 2433 [St H36 01778 



















. Eingang. 
.:: 18 ı | sis 
00 0. 0 | — | — 
oriugel und Opaaisa | — _IÖ 
ordamerifa . . . . _ _ — 
Braftlien .0 0 0... 0. — — — 
Gonfiige fremde Staaten — - I. 
Summe 19 | 96 

IL Ausgang. 
reußen .e ee eo oe eo — — — 
emark 0 o ® . . nd — — 22 
Medintug . . . » J 131 ı | 13 
Ruflon . . 2. 2. _ _ —_ _ 
©dwen . . » .. — — — 
Norwegen.. 1 60 | 60 
Grofbritanien . . . — _ - I — 
AUNOUET . oo 0 0. 423 | 22356 | 41 | 2231 
fdenburg W _ — _ 
Niederlande . . . . 6 | 307 6 | 307 
Deldien . 2 0. — — — — 
Brantreih . © oo. _ — — — 
Portugal und Spanien - i|- I —3 1 — 
Sstalien . 8 2 0 —. — — — — 
RNordamerila -— tl) — 
Broflin . oo — — — — 
Sonſtige fremde Stun i — | — I — | — 
Summs 2756 | 30 | 2731 


1111141113 


2: 


P11111123511113114 





1111144133511112911 


6... 





587 





ae 
Eaif: 
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oelenmn, oder wohin fie gegangen. 


10. Niederlande. 11. Belgien. 12. Frankreich. 
deren J Davon beladen gebt deren | Davon beladen | nopı | deren | Devon beladen 
Rollen I— er | Laflıns der 1 Raflene — — 
seh. | gif. |goften. Säfte.) zahl. |@gife.| Lafen. | Seife] zahl. S«iffe. e⸗n⸗ 






















48 21 67 | 9774 I 20 | 3010 | 88 33 1 4315 
6 4 7 421 5 270 | — — 
12 — 7 10181 — — 22 1 145 
2 2 1 68 1 BI — _ — 
— — — — — — I 1 309 
2 2 7 694 3 228 1 1 70 
6 4 711671 — - 8 —* — 
b 4 4 3361 — — 8 | 74 
6 25 3 19251 15 | 104 J 3 186 
1 - | -1-|- - | — 
248 148 21 | 1329 7 467 | 32 17 1 1017 
1 - | - | - - |» ı3 | 9 
3,8 16783 70 











42 | 40501 42 53 ı91 28285 
29 ı 1625] 29 | 1631 9 18 | 1584 
38 | 2383] 18 | 2383] 6 16 16 | 2663 
51 450 BI 4 1 4 4 421 
31 270 3) 3701 — 2 3 393 
-iI — -| — 3 8 8 613 
23 | 11301 . 23 | 1139| 13 37 37 | 359 
9, sn „I 7 2 5 5 385 
48 | 7285| 48 | 22851 25 16 16 | 108% 
41 159 41 1591 — .3 3 326 - 
294 18779] 294 |18279 H 36 36 | 248 
—_ | — - I -I — 1 ı | 242 
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änemarl. . 
Diedienburg . 
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WER IBHUEHHHHHENER 


anfeRädte 


u . 
Sqchweden 
Rorwegen . . 
Großbritanien 
annover. 
ldenbur . 
RNiederlan 
Beigien. 
—5— .. 


. u 0 0 9 9 . 8 


ortugal und Spanien 
tlim „oo 00. . 
Rordamerila . . . . 
Braflien v ® ® 0 ® 
Sonſtige fremde Staaten 
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u. Ausgang. 
dreuben oe... 


änemarl . . . » j 






Mediendurg - . -» 
Daniehädte . . - 
Aufßland . » x... 
Schweden . . - . . 
Norwegen. 00.» 
Orofbritanien . 
ARNODEr . . . 
ldenburg 
Niederlande .. 
Belgien 
Frankreich... 
Portugal und Spau 
Italien . oe 0. 8 
Rorvamerila - . 
Braflin © oo 0. 
Sonſtige fremde Staaten 
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aetemmen, oder wohin fie gegangen. 










15. Nerkamırite. 





17. Andere fremde Steaten. 













H | deren 1 Devon beladen 


er jLaflen- 
Echiffe | seht. 









Echlffe. eanes. 
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Bänder, ons weidhen Die Elfe pelomumen, oder wohle ſie gegengen. 


‚8. Gemms mus — wid. nah Vuubiäen Häfes. 
Devon 


I. Eingang. 


HEEHEEEEE EN ERE 
lnunonnonnogggini 


Zeruben . 
änemarl . 
Drdienburg 
anfeftäbte 
ubland - 
Ohmweren . 
Norwegen . 
Großbritanien 
annover. 
ldenburg 
Nieder lande 
Belgien. 
——* 





ortugal und Spanien 

talie. 
Nordamerila . 0 ® o 
Braflin ». » oo. 
Sonſtige fremde Staaten 


o 
£ 
; 
& 
3 


veußen . 
änemarf . 
Medienburg 
Gaufenäbte 
ußlend . 
Ohweden . 
Norwegen . 
Großbritanien 
annover . 
(denburg . 
Niederlande 


eo. 3 eo 6 
.» 8 0 080 0 8 Vf 8 8 ı oo 


tallen . . 2 oo“ 
ordamerila L] [} LI 
.Brafllien . . 
Sonſtige fremde Staaten 





HEREENEEENFR ENG - 





HENEEHENEE I TIBErT- 





Gumme | 5513 |535065| 4493 902 8367 8807: 
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e. | Eifenbahuen und Ghauffeen. 


Mit Terweifung auf Ro. 18 nnd 19 pro 1850 in. ben Mittbeilungen 
des ſtatiſtiſchen Büreau's legen wir eine Ueberſicht der Eifenbahnen im Preu- 
ßziſchen Otaate vom Jahre 1849 vor. 


Neberfigt 
aller im Preußiſchen Staate im Jahre 1819 in Betrieb geweſenen 


12. Bonn-Röln . .. 8 o .o 80.00 0: 

13. Münfer-damm . x. co. v2. 

14. —— er.‘ 

13. Ruhrert⸗Krefeld 

16. Berlin⸗Sieitin inet, Stetin-Btarga) . 

317. Berlin-Anbalt (incl. „üterbogt-Ricie 

18. Preslau-Zreiburg-Schweitni ’ 0. 8,829 2100100|237852 

19. Stargardi-Pofen . u ... 5000000]. 

20. Magtebur -Daiberfladt . 1rıas 10:1000.219496 

21. Nieverſchleſiſche äieinbahn (Babnsdorf-Gfogan) 4 9soe 2000001210526 

22. Wilhelms (Gofel-Övderbers) - - -» . . ,— 7,128 1450000|20:1423 
33. Reiſſe⸗VOri es . ce er 8 82 8 8 2 8 2 00 6m 121 178080 


Summe | 383,01 14944 9283 


Eifenbahnen. 
Lönar in | Anlagelarital für Die 
namen der Babnenm. keutichen ganıe Mahn.| Meile, 
" Thie._ | The. 
1. Rheiniſche e ° 0 e © [ . ) 1 1,303 9500000 829684 
2. Beraifh- Märtifce . 00 tt 8 8 8 8 8 0 In GINOMMIB27729 
3. Tüfenorf-Giber ei Fa 3,313 210000062788 
.Köoln⸗ —8 oo... FE 3,03 | 2017.4300/847803 
5: Zohringi Fa a a 23,102 1 1350000536950 
6. Berlin —IXX ... 19.000 | 10510000 535714 
HEN . Pe a Er J,ön 2000000 463929 
8. ieverihiehteb-Märkiie Fa a . . 51,190 | 18075mO/3H6140 
9 Berlin-Bamburg © © 0 0 0 0 1 en 0. 3300 | 1400100368421 
10. Ober chleſiſche. rn. 26,311 950000302155 
11. Manteburg- Wittenberg 0. . 13.000 AS 300ONO 


. 15,711 4400000278993 
.o 4,00 12000001269058 
. 22,028 5624 250758 
. 30,717 750000 24 1163 





Die Ende 1846 5 den übrigen Staaten des Zoflvereine im Betriebe | 
gewelenen Eiſenbahnen and deren Anlagelapital zeigt folgende Tabelle: 


GREEN 
x 


Uedberfigt 


ale in Den Olasten des Zofseneins ohne Derafen am Ende 1646 im 


Betriebe gewefenen Eiſenbahnen. 


(Rah v. Reden Eiſenbahn⸗Jahrbuch für Bahnbeamte uud Staatsbehorden. 


Zweiter Jahrgang 1847.) 


ia } Unlegıtaylsel für Dis 
weoumeu ber Grontem Der A Beba.! Wick. 
Tr. Tbir. 
l. den u —— 8680 8 11 —— 
2. deiseide ¶ . 098.8 8 8 ee 64 e 2. | nt, 
3. . N Sur —— PER an 31 4741509 
5. . urfärkrattum def —* Duni... = * * 
wo . WVUIDDMIIAiVn WINE 0 EL 60  —e 7 in’ı 392904 
7. In ven Sid an en Pa 3 115629013854 
8. derzogthum Braun dwig . - . .. 15,00 | 3807 2666 
9 ME GE >) | | | |. DEE BEE BE Br Ye Ser 0 64 Bu 19371 «93090 
40, = Gebiete von — a. R el... 1, 4543341363467 


Cours, 


fallen, fo erhält man: 
Re. 1. Berlin- Bittenberge bie Baniis Barnom (Damburger | Ei- 
fenbahu) . 0 0 0 0 2 0 . . 20,0 
= 3. Berlin-Stettin-Pofen . oo 0 0 0 re. Kö, 
= &, Berlin nnd Breslau (Blogan, Dich) - - - : 2 2. A750 
Danseorf and Elogan -. - » 0 0. 0.0. 9, 
Kohlfurt uud Bl . oo 2 2 nn. 3,:0 
. 5, Bresian, Oppeln und Rrafan (bis Myslowig) . . . . . 26, 
zwiſchen Brieg und Weiße . . . 2 2 00. . 6» 
. 7. Breslau, Dverberg, Bien (von Koſel bis Dperberg) . . . Te 
. 8, Breslau, Freiburg, Schweidnig Rönigtgelt, Schweidnihy). Bus 
o 9, Berlin und Dresien . . - . Fe .. . 3,» 
- 10. Dresden und Börlid (Bitten). - » 0 0 000. . 135 
Löban und Ita .- 2 2 200. . ey \ 
» 11. Dresven und ip - 2 2 2 0 0 nen. . A150 
Riefa und Chemmid . . . en. hi 
- 123. Dresven und Prag (Dresden bis "Odaudeu) ee di 
- 28, Berlin-Reipzig (mit Abzug der fon sub 9 berechneten Länge 
von Derlin bie Züterbog) . . . . . . oe 0. Ba - 
zwifchen Cöthen und Bernburg . . - - 2 2 0. . u 
” 29 o06 22,» 


Gumme | 120,0 | 45315637147;336 


Brenn man aus dem von dem Gonröbürean des Königlichen GBeneral- 
poſtamte in Berlin herausgegebenen Eifenbahn-, PoR- und Dampfisifl- 
Bub Ro. 6. Mai— Juni 1851 (Gommer-Eurfus) anszicht, welche 
Meilenlängen von Eifenbahnen auf das Gebiet des beutihen Zoflvereins 


. Zwifhen Reipgig und Hof - . o 2 0 0 0 0 0. 


= 0 ern —— ————— — — — — 
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| Transport 289,1 
Ro. 30. Hof, Augsburg nut Münden . . 2 2 2 00° . 56,0 


zwiſchen Nürnberg und fürlb . . » : 200. hm 

31. Zwiſchen Augsburg und Raufbeuren - - - 0 0° 7,18 

33. Berlin, Halle, Eiſenach, Eaffel, mit Abzug von Berlin-Halle 35,73 

33. Zwiſchen Caflel und Frankfurt am Main . . » 2... 27,0 

3%. Caſſel ah Hamm . . . .. 10,60 

-.35 Frankfurt a. M. und Wiesbaden ren. di 
3. Frankfurt a. M. und Hau. . . 2 v2 0 ne. 2,00 

37. Frankfurt a. M. und Offenbad . . . . 0... le 

38, Frankfurt a. M. Höhf und Sovren . . . . » 0, 

39. SFranffart-a. M., Heidelberg, Friedrichefeld . Desfein 12,0 

80, Heidelberg, Bafel (bis Haltingen) . . . W . 32,50 
- 41. Ludwigshafen, Speyer, Bexbach, Neutichen 0.0. 850 


AM. Heilbronn, Stuttgarbt, Ulm, Erievrigehufen . -. . . . 35,3 
- 55. Berlin und Magdeburg .- . » ... En |: \ 
- 66. Magdeburg, Hannover-Deub . . . 2... Bi,se 
Berliu- Magdeburg ab. . . . » . .. 19 
Hannöverſche Bahn von Peine bis Diinden 13,10 
320 Si, 
wwiſchen Oſchersleben und Halberſtadt.... 2,0 - 
Brauufhweig und Harzburg . . . 2 2 0. Am 
- Hamm und Münfler . . : 2 2000 A. a0 
Dortmund und Elberfeld . . - 2 2 2 2. 7m 
-» Oberbaufen und Rubrortt . . . 2 0. . 1 
Homburg und Bierflen - . . . 2 2 2 0. LW7) 
7. Zwifgen Magdeburg und Leini8 - - 2 2 2 2 00. 16,.0 
. 8, Magpeburg und Wittenberge . . . 2 2... 15,00 
- 52. » Gteble und Bohwinlell . . - .. . ... ha 
.- 53 »  Düffelvorf und Elterfld . 2» 2 2 2 2 2. 3,78 
. 58. :- Köln und Bonn . : 2 2 er rer. &,00 
35. Cöoöoln⸗-Aachen, Brüfſel (ohne Belgiſche Bahn) . A, 
682,55 


Der Durchſchnitt der Anlage einer Meile Eifenbahn iſt nad obigen Er- 
mittelungen in runder Summe 375,000 Thaler. — Im dentfchen Zollverein 
find alfo jegt in Eifenbahnanlagen kapitaliſirt 256 Millionen Thaler! Bei 
293 Millionen Einwohnern fallen auf den Kopf 89 bie 90 Thle. Im Pren- 


 Gifchen Staat iſt das Anlagelapital in Eifenbahnen von 1845 bie 1849 don 


2 Milliouen auf 145 Milliouen Thaler geftiegen, alfo um 93 Millionen; 
nährlich find etwa 23 Millionen Thaler (die in der Hauptſache doch immer 
Erſparniß der Nation find!) in Eifenbahnen im Preußiſchen Staat angelegt; 
umgefähr der vierte Theil bes Betrages der jährlihen Gtaatseinnapme. — 
Seit Arkwright'e Erfindung der Spinnmaſchinen iſt feine Erfindung von 
ver Bedeutung geworden, ale die der Eiſenbahnen. Wenn Euglands Baum- 


" wollenfpinnerei {don am Ende bes vorigen Jahrhunderts in waterieflem 
Waohlſtand die Berhältniffe des Lebens weientli änderte, fo iR der Zort- 
| 0 | 38 





Bir fügen nachfolgend noch eine Ueberſicht bei, wie viel Meilen an 
Gtaats- und anderen Chauffeen auf jede Duadratmeile der verſchiedenen 
Provinzen und des Preußiſchen Staats im Banzen Anfauge tes Jahres 


1848 trafen. 





Kauf jet d et ãchen⸗ 
er —X — — Bräden 














. in Meilralänge 1% 
Bro sen er vorbanßenen 
a. 2 1aat6+ und fen 
Ehauffern. | Zesnrohaufiern.|üige (Mitten 1.) 


Chuuflsce. 
Mellen, 





Meilen. 





reußen . [) . ‘ @ ® 
ofen U) ® “ ® 6 “ 
ONMEN . 000. 


dein . ı 2.2. 
Brandenburg : . 
Sachſen o . e . ‘ U 
BVeiipbaln . . . . . 
Rheinland . 2... 


Im ganzen Preid. Giant 
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Anders ſtellt fih das Verhältnaiß noch, wenn man die Meilenzahl 
ter mit dem Jahre 1316 vorhanden gewefenen, alfo die in den durch den 
ãriedensſchluß vom Jahre 1815 neu erwarbenen Theilen des Preußifchen 
Staats vorgefandenen Staatschauffeen von der vorfiehenden Ermittelung 
ausfäließt, alfo dabei lediglich die feitdem in den verfdiebenen Pro⸗ 
vinzen aus EStaatsmitteln neu angelegten Chauffeen zur Beleuchtung der 
Frage ins Auge faßt, in welchen Theilen des Staats feit dem Jahre 1816 
auf Koſten der allgemeinen Staatsfonts die Anlage nener Chauſſeen fatt- 
acfunden hat. — Die Meilenlänge diefer neuen Chauſſeen ergiebt die lehte 
Sralte der vorangegangenen provinziellen Zuſammenſtellung der Länge ber 
Staatschaufleen. 
Es ergiebt fi alsvann, daß feit dem Jahre 1816 auf jede Duapdrat- 
meile Flaͤcheninhalt in der Provinz: 
Preußen. . . . 0,1 Ebanffeemeifen 


Dofeen . . .. 0m - 
Pommern . . . O0 - 
Shlefien . . . 0,» 


Brandenburg . . Oz 
Sadfen . . . . 0, 
Meftphalen . . . du 
Rheinland . . 0,31 
und durchſchnittlich im Preuß. Staaie 0,23 Thanffermeilen auf Staatskoſten 
erbaut worden find. 

Die öfllihen Provinzen erfreuen ſich vortreffliher Waflerverbindangen, 
uud vom Bromberger Kanal an ift Waflertransport bis zur Elbe hin gege- 
ben. Vorzüglich find es Rohprodufte, die für die öfllihen Provinzen das 
Hauptelement des Handels find. In den weftlichen (Rhein, Weftphalen), 
Sachfen, auch Schleſien und Brandenburg, tritt die Fabrikation in viel hö- 
berem Grade auf, vnd der Verkehr und Handel ın Kabritwaaren bebarf Er⸗ 
leichterung des Transports auf Yantwegen. Es iſt daher bei der größeren 
Dichtigkeit der Bevölkerung in den weftlihen Provinzen wohl erklärlich und 
gerechtfertigt, daß verhältnißmäßig größere Verwentungen ans Staatémit⸗ 
teln Behufs Herflellung von Chauffeen im Weſten flattgefunden haben, und 
es dürfte die Hin und wieder vorgefommene Behauptung, daß die weſtlichen 
Provinzen bei Anlegung neuer Rommunifationewege aus Staatsmitteln eine 
sorzugsweife Berüdfichtigung gefunden hätten, wohl infofern nicht gerecht- 
tertigt fein, ale die obwaltenden Verhältniffe, gleichſam wie durch Natur⸗ 
nothwenbdigfeit, in diefen Weg führten. Hierzu kam, daß die Einwohner 
ſelbſt, namentlich in der Rheinprorinz, aus eigenen Mitteln fehr viel auf. 
gewandt haben, Tas Netz ber Ehauffeen zu erweitern, zu vervoflkändigen. — 
In den öſtlichen Provinzen iſt Dies in viel geringerem Grade geſchehen. — 
Wer es indeffen weiß, wie in dem fruchtbaren Litthauen immer noch ans 
Mangel au Ehanfleen, vie reichen Erndten wegen ber ſchlechten Wege oft 
sicht zu Markt kommen können, wie in vielen entfernteren Theilen der Re- 
gierungebezirte Gumbinnen, Rönigeberg, DMarienwerber, Pofen, Bromberg 





Regierungs - Beyirlen tes Preußiſchen Giants am Anfange jedes 
ber Jehre 1816 aub 1326 und non ba ab jhhefich bis einfälieh- 
lich 1338 zu unterhalten geweien; 


Länge Der Staatößbanffeen 

















9 Stralſunde. 
10, Breslau . . 
11. Liegniß . . 
12. Oppeln . . 
13, Potsdam . . 
18. Kranffurt . . 
15. Magdeburg . 
16, Merfebug . 
17. Erfurt. . . 
18. Munfler . . 
19, Minden . . 
W. Arnsberg . . 
21. Kobleu . . 
22, Düffehof . 
23 Cöln . . u 
3%, Trier . oo. 
25, Haden . . 


12,01 22 | 23 
76,3/112 2 ı 
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1816 mehr Meilen Chauffee in ter Provinz Preußen als in der Rheinpro⸗ 
vinz angelegt. Deunoch foll nicht verfaunt werben, daß bei der viel grd- 
Geren Raumausdehnung jener öſtlichen Provinz noch Bieles in diefer Be⸗ 
ziebang dort gefchehen muß uud auch geſchieht. 
Bie ſich feit 1816 die Berhältniffe des Chauſſeeweſens im Preußiſchen 
Staat geſtellt Haben, zeigt die folgende Tabelle. 


ſicht 
und 2) der außerdem im Jahre 1848 vorhanden geweſenen chauffiirten 
a. Provinzial- und Bezirksſtraßen, 
h. Atien-, Kommunal- und Privatchanfleen uud 
e. Bergwerköftraßen, 
anf welchen Chaufſeegeld erhoben worden ifl. 





ın Meilen am Aniange des Jahres 








Pupum um 








I 9 44,6 
er pr | PR | 20, 
Br 33,7 35 
42 43 43,4 
18.1] 21,3 3I,8 
15,3| 15,3 20,0 
2231 I 43,5 
DS 28,7 3 
4,0 10,4 11 
73:1) 77 53,3 
Ole 95,6 107,4 
Zi 236 29,8 
9 940 118,3 
44,0] 41,3 55,8 
3204 332 69,5 
Se B, 47 
391) 4lı 48,5 
193] 20. 38,3 
310 412 52,8 
127,71 128,3 144,8 ° 
«d ‚66,3 66,8 
57 | 88. 99,8 
33| 3 331 
4l,i 41,0 44,3) 44,2) 49 4901 30,3 52,0 
Zi 23. Du) sl FZıl 2 ı 25,0 


1200,0 


1339,0 








1220,» —* —* ia 1312, 








1384 kun 


ie 














Uakerdeu were im ** 1068 on 

foren erheben weh, vorhanden: 
vw Areas, 4. 

—A——— 
| neh 

1. Rönigeberg . 4A — 12,5 — 
2. Guubinnen.211 — — — 
8. Danzig . .,. 35 — — — 
4, Marieuwerber 44,5 — 9,3 — 
6. oſen 0 0 © 43,3 13,5 — — 
6. Bromberg . . 20, — — — 
7. Stettin .o oe... 48.1 — — — 
8. Coeslin. . . 34, — — — 
10. Breslau . . 81,3 — 40,6 — 
11. Liegniz. . . 109,6 — 12 — 
12. Oppeln... 32 — 22,6 2,1 
13, Potodam o 120,1 —⸗ 16,0 — 
1%. Krantfut . . 57,8 — 2,3 — 
15. Magdedurg. 72.4 — 84 — 
16. Merfeturg . 9 — Su — 
17. Erfurt . . 48,8 — 4,1 — 
18. Münſter . . 42,1 — 6,6 — 
19. Minden 0 o 52,» — 15,3 — 
20. Arnsberg . - 150, 18,7 18,0 1, 
21. Goblenz .o 69,3 19. 3,2 — 
22. Düſſeldorſ. 99,1 {Pf 16,8 — 
23. Cõln .0. 0 33,1 18,7 — 
A. Trier 0... 64,1 73 — — 
25. Yaden . . . 29,1 24,9 2Ls — 
1850, | 232 3,0 





Summe | 1466,: 


Hrovinzielle Zufammenftellung 
der Meilenzahl der Staatshauffeen für die Jahre 1816, 1826, 1836 





und 1848, 
Meilenzahl der vorhandenen Staats: [Ren Uufang des Yabııs 1ui6 
Im der vrovin Ghauffern am Wufangr hrs Zabres bie a ar an 
sic. | 1826. | 1636. 48, in ie | 

sun . la| 18, 163,8 
ofen .. . . . — — 714 
ommern . . — 4,5 5 126.0 
Sälefien . . . . 90,3 | 145,8 96 147,0 
DBraudenburg. . . Zie| 630 152,3 
ablen . . .». 6loi 995 | 1 167,3 
Vefphalen . . .„ | 91,5 | 151, 173,0 
Rheinland. -. . . 1 3472 | 186,0 | | 150,7 
umme | 419. | 668,5 1153,73 








’ 
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d. DBergleichungen nach den Gejammtrefultaten ded Eingangs! 
und Ausgaugs uud der Zolletunabmen im Zollverein. 


Außer den S. 58% m. 585 der dritten Fortſezung angegebenen Grün- 
ven, wesbalb eine vergleihente Meberfiht nah Durchſchnitten des Triennii 


. nad Mebreinfuhr und Mehrausfuhr nicht zaläffig fei, tritt in dem Zeitraum 


von 1816— 1838 no binzn, daß die ganz abnormen Berhältniffe des Jah⸗ 
res 1848 die Durchſchnitte ſelbſt quantitativ — nah ihren Mengen — 
unrichtig tarflellen würden, ungerechnet tie außerorbentlige Differenz in den 


Preiſen der Dinge, die das Jahr 1848 unbezweifelt hatte. Wir geben da- 


ber zuuädf eine 


| Vergleichende Ueberſicht | 
eissiger Örgenflände der in ten Zoflvereinsflaaten in den Jahren 183% and 
15%7 verzollt uud refr. zoflfrei eingegangenen Mengen von Eolonial- 
Waaren und überfeeifhen Artikeln. 

















Gergenflainde. 


Zou⸗Cir. 


“ . 84 ® 
u | 1817 Bresent. vermehrt um 


Ret:Ctr. ZoulCir. 











. Kolonialzucker (auf Rohzucker 
reduzirt und ohne Abzug der 
Ausfuhr gegen Bonihfation) 572906 1417931 | 845025 | 147,30 
2. Hafle ». . » 2.1 420505 | 91492 | 404397 ! 117,57 
3. Gewürze . 30692 | 48563 I 17871 58,23 
4. Südfrüchte Criite und ge 
trednete) . - „| 21663 | 163680 | 42015) 34,5 
5. Mi en 82615 |*195326 | BZ | 136,42 | \ 95 „, oe 
6. NRobe Aaummwole -. . . +1 180399 | 391151 | 210752 116,3 ' 
4. Farbehölzer .. 136137 | 296728 | 160501 | 117,6 
R. — Pochotz Fa 8464 | 15944 1380 | 88,37 
9. Kalao . . 3389 | 11736 8347 | 246,0 
10. Indigo .».. 17103 |: 25068 1965 46,57 
a1. Thran. 202039 | 303489 | 101450 50,21 


*) Der Reis iR mit der Veriollungsmenge in 1846 in Linſatz gelommen, weil die Ein- 
fuhrmenge des Jahres 1817, wegen der jeitweiſen solıfrecien Einſuhr, feine normale 
geweſen, Dadurch aber auch die Nersollungsmenge in 1648 geſchmalert werden if. 

..,. Nach Seite 398 der vorliegenden wortſeruns betrag die Einwohnerzahl des Joltvereind 
nach der Zuhlung von II . . ....224078, 120 Köbſe. 
Ende 1947 belief ſich die Beoölterung auf. ee. 3991,46 

Alfo in die Vermehrung in 13 Jahren O0,089,343 Köpfe. 
oder 23,81 Prozent. 


Während Hiernach in 13 Jahren ein auferorbentlihes Steigen der wich⸗ 
tigften Berzehrungs- und Berbrauhsgegenflände unbezweifelt iR, trat das 
Jahr 1848 in deu Geſammtfortſchritt materieller Intereflen ungemein flörend 
ein; es erhellt dies ſchon ans dem Ausfall der Zollzenenüen, ber in 1848 gegen 





ieften, weil. vie inlaͤndiſche Thatigkeit fie nit in gehöriger Quantität lie- 

ferte, man fie aber doch nit entbehren konnte, wie bei Twißten, Del, Vieh, 
Flachs, Hopfen ıc. eine Mehreinfuhr ſtattſand, die eben nicht ein Zeichen 
des Fortſchritts war, wogegen bei allen übrigen Obſekten 1848, befonders 
von Grgenfländen gewählterer Berzehrang, Kaffee, Zuder, Bein, Tabad, — 
ferner bei dem Riederliegen der Induſtrie, an Eiſen ein ganz anßerorvent- 
licher Rückſchlag in der Einfuhr ſich zeigte. Wir haben bei den einzelnen 
Artikeln bereite auf diefe Berhältnifle aufmerffam gemadt, geben aber noch 
eine, nad den verfchiedenen Objekten geordnete, vergleichende Darftellung 
von 1887 gegen 1838 im Zufammenhange. 


ET nn — I N 0 — et u ee KT En RE EEE — 
7 * 


nueberſicht 


ver Zoflerträge, welche in den Jahren 1887 und 1848 im Zollvereine im 
Banzen und nad Prozenten von den zum Eingange verzollten Waaren 
aufgekommen ſind. 


Anmerkung. 
I. Nach dieſer, auf Grund der Kommernal⸗Nachweiſungen aufgeſtellten Uederficht betragen 
184% 1848. 
die Eiugauge⸗Abgaben. 0 0 ec 27002700 Thlr. 22008073 Täfe, 
Werden zugefent: 
2. Die Belälle von den Verzollungen Im Sarı Beine: 
Diftrilte eo,. \ . o . 100833 | 2333 8‘ 


© die Controls ibgaden für Intandifche, im Nudlande 
verarbeitete sc und demmächtt wieder zurückgefuͤhrte 
Segenſtaͤnder UN + 1 5 
fo macht dies in Summe 27002601 Thlr. 21905538 The. 
IT. Aufoige der wroviforifchen Abrechnungen haben betragen: 
3. die Einganadabgatn . . . “0 0.  MBtı33ı Thir. Moco Thir. 
b. die auf privative Rechnung ber Bereindrrgierungen ° 
und bei der Theilung eingeworfenen freigeichriebenen 


Sefalle 0 —0 . . 0 © 42217 4 2407 Fi 
c, der von Preußten anf weioative Meinung gewährte 

und eingeworfene Fraufiurter Miehradatt . . . 100 N » 
d. desgleichen der EundjoUsRabalt . -— - . . mo + mw ,s 


macht zuſammen Nenteis Thir. ziB02008 Tüfr. 
TIE, Die Differem gegen die ın L nachgewieſenen Gefaue 
- der Kommerslals Rahwellungen Mo . - . .. . as Thir. 23 Tue, 
oder etwa vis rennt (ir kauk Zube, melde vum Täet baßer whtet, dab In den 
Kommersal: Nachweiſungen Bruche unter 3 Gentner, Scheffel re. niet, fellie von 
J mb darũber dagegen von im Yınfag gefommen And. 


Fehlen, Benrmnung dr Gegeafände. 


Lonfınde Auman. 


Biühran. » 2 20. 
26. |Del in Bäflen. . . 

Talg und Stearin . 

Sias und Glaswaar 


8. 
jallg. Sag] 
277. |Papier und Pappwaaren . 
. Ofen ee 
lei und Bleiwa .. 
Theer, Daggert und Pech 





Ge fo) feat *. 
tm 2000 gegen 1941. in den übrigen Verrinsflaaten 





Alien] über 
Ta range] Brrnben.| Dane. [Im 
Hurt a.08 Soden 


Brosent. | Breent. | Brojent. | Wrosent, | Breyent 


weniger 





0,1 
5, 
Zu 
Lie 
0777 





1 zuf 7* ——* i 

. Ralf u p6, gebrannter 

30 16. Kleider © o „er 

61] 11. b. Felle zur Gelzwerkbereitung 

62 25. 4. Reaftmepl- sc. ud Müblen- 
fabsitate . . oo. 0. 

53 31. IDeife .. 

641 5. Aum. |Getrodnete Ciqorien .. 

5 14. Inſtrumente . . . 

561 23, Üble ee. 

51 23. Pelzwert. . . .. 

42. IFinf und Zinfwaaren oo 
68 aus. Sap Seilerarbeit 0... 
4 Bürftenbinderwaaten . .. 

61 40. Waqsleinwand ıc. . 

62] 25. e. Del in Flaſchen oder Krufeu 

631 29. Schießpulver . » 

64 Sonflige Gegenſtaͤnde, welde 
wegen geringeren Ertrages 
vorliegend ſummariſch ge- 


nommen werden. - - + 
Samme [27062760100 





73508) 0,373 


Die Progent- Antheile der Vereinsſtaaten an der Eingangsabgabe betragen 


nach dem Bevölkernngs⸗ Verhältnifie 


.oe 8} 0 8 2 8 8 0 
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Kun der Grfemmieinnahme fud nad Vrorcaten onfgefemmen: 
Es ſliud ſonach anf- 
Br Zr. 
mm 1008 gıgen in den übrigen Wereiuslleeten in den übrigen WBereinsflouten 


in baren: 
Breußen.; ber VBreuhen. 


in sn 
Godfen.ifarta. M. Castea.if A 


mebr weniger haupt. In lin Brant- 
Tblr, Thlr. reyent. | Brogent. | Breyent. | Brent. I Breyent. | Bro WA 











— 5 8,01 
— 4340 11,31 
— 846 21,33 

— 1170 Z7,53 
— |. 197 
4488 34,3 
— 1172 20,68 
— 4620 68,33 
— 652 60,15 
_. 38,28 
15359 641,66 
_ 7,84 
— 45,96 
— 39,64 
_ 22,31 
— 65,77 
— 18,25 
— 66,34 
— 50 
—_ |. 470 
148 45,13 
— 17403 45,08 
3053714543051 28.3 | 6," 
— 
4177688 
oo... 65,08 44,0 





° Von der Theilnahzme wach dem Bevätkerungds Verbältuite macht bie ferie Etadt 
Irantturt, wie ſchon andern Ortd bemerkt worden, anf Grund der vertragds 
mäßigen Vereindaruugen eine Autnahme. — Der Höhere Untheil dieſer ers 
einsRadt an den zeſammten Eins, Unds und Darchgangabgaden be . 


tef ſich zufolge der proviſoriſchen Wöredhwungen für 107 auf Ü,070228 Wergent, 
uud fr tes auf O,n00 Yroyent. 


den wiheren Radyweis. 


Rohweifung 





Numertung. Die vorichenden Einnahme; und Thrilungöbeträge Anb Die der peeuu 
ſoriſchen Abrechnungen für die vorbenannten drei Jahre, indem zur Zeit Der 
Auißchung der vorliegenden Nadweifung bie befinitiuen Ubrechnungens wer Dicke 
drei Jahzre noch mie erfolst ſind. Bei der Ermittlung ber reſſs. Brutto 
und Netto s Erträge pro Kopf der Geoöllerung, find edenſo wie im Den Where; 
nungen für 1848 die Voltdiäblungen von 103 und für 2847 und) 1U48 oa 
1048 zu Grunde gelegt worden. — Hinfictlih der in Gyalte 8 amigrikerten 
Kettos Erträge wird anf die Bemerkung 2 Geite «1a ber vorſtehend im Esalte ⸗ 
bereitö erwähnten erſten Sortfegung dieſer Schriit, welche im Jahre nn er; 
(dienen IR, Bezug genommen, 
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Bei von Tingangszölien erfolgt, — abgeichen von den befonderen Ber- 
trägen, welde einzelne der größeren Otanten des Zollsereins mit den bei 
Ihnen einrechnenden "enclavirten Ländern und Randesipeilen abgefhloffen haben, 

. — mit Aueſchlaß von Fraukfurt a. M., die Vertheilnuglediglich nach der Kopfe " 
zahl der Bevölferungen; bei den Ans- und Durdgangsabgaben iſt auf Orund 
der Berträge von 1841 vom Jahre 1842 ab ein öflicher und weſtlicher B.rband 
au unterfheiden. In dem öflichen Berbande werben die Aus · und Durägange- 
abgaben nach den Vevöllerungsverhäftuiffen, jedoch nad Abzug eines Präci- 
vanıns für Preußen, getpeilt. — Im weRlihen Berbande gefhieht die Theilung 
ebenfalls nach dem Bevölferungsverhältnifie, jedoch mit der Maaßgabe, daß 
für die freie Stadt Fraukfurt ebenfo wie bei Teilung der Eingangsabgabe, 
deffen Bevöllerung mit einer vermehrten Kopfzahl in Auſad kommt. — Der 
oſtliche Verband befleht: aus Preußen, aueſchließlich denweſilichen Provinzen, 
und den diefem öſtlichen Theile Preußens beizuzählenden Bereinsländern 
und Bereinsgebietstheilen, deren Regierungen mit Preußen im befonderen 
Bertragsverhältniffen ftehen; fodann aus Sachen, dem Thüringſchen Vereis 
und Braunfhweig, ohne deffen Harz» Weſer⸗Diſtrikt. — Zu dem weſtlichen 
Berbande gehören dagegen: die weRlihen Provinzen Preußens; außerdem 
Lusemburg; alsdann Bayern, Württemberg, Baden, Kurheſſen, Broßper- 
zogthum Heffen; von Vraunfhweig der Harz- Wefer- Diſtrilt; Naſſan und 
Franffurt am Main, fo wie die in biefem Berbande belegenen Meineren 
Bereinsläuder und Bereinsgebietstheile, welde mit den beiveffenden Regie- 
rungen in befondern Bertragsverhältniffen Rehen. 





Drud von €. ©. Mittler und Sohn in Berlin, 
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